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•  1>  V-  Z7) 


S> orret>e  jur  erflen  SUtffacje, 


^JJeim  bfe  Sftenfdjen  £>eurfd)tanb  »c rttcfon ,  fo  würbe 
biefcS  nad)  100  3>af;ren  ganj  mit  £015  bewachen  fcym 
Sa  nun  lc|tereö  niemanb  benufctc ,  fo  würbe  cö  bte  (Srbe 
büngen,  unb  bk  SBdtber  würben  nityt  bloS  großer, 
fonbern  aud)  fruchtbarer  werben* 

Stellten  aber  nad;f;er  btc  9)cenfd)en  wteber  juruef, 
unb  mad;ten  fte  wieber  eben  fo  grope  *#nforbcrungen  an 
$013,  SSalbftreu  unb  SSietywetbe,  wie  gegenwdr= 
tig;  fo  würben  bk  Södlber  bei  ber  befren  gorfrwirt(;= 
fdjaft  abermals  nid)t  bloö  f lein  er,  fonbern  aud;  un* 
frudjtb  vir  er  werben, 

Sie  SBdlber  hüben  ftch  unb  bejrel;en  alfo  ba  am 
befren,  wo  eS  gar  feine  9Kenfcr)cn  —  unb  folglid)  aud) 
gar  feine  §orftwifjenfä)aft  giebtj  unb  biejenigen  i>abcit 
bemnad)  üoUfommen  red)t,  welche  fagen:  ,,8'onj!  tyaU 
ten  wir  feine  $orjtwiffenfd)aft,  unb  ^olj  genug  5  je$t 
r)aben  wir  bfe  äßiffenfdjaft,    aber  fein  $013." 

Sttan  fann  aber  aud)  mit  9fccr)t  fageni  „bte  Sflen* 
fd)en  ft'nb  gefunber,  bic  feinen  "Kv^t  braud;en,  ai$  btc# 

»2 


welche  eö  tfyun,"  ol;ne  bap  barauö  folgte:  bie  2Cer$te 
waren  fdjulb  an  ben  .ftranftyeitcn.  ©6  würbe  feine  ?(er$te 
geben,  wenn  ee>  feine  $ranfl;eiten  gäbe,  unb  feine  $oxft= 
wijTcn(d)a[t  ol;ne  ^otjmanget.  £tefe  SGB f ff enf cf> a f t  ijl 
nur  ein  «fttnb  beö  Mangels,  unb  biefer  tft  fotgtid)  ilw 
gewöhnlicher  Begleiter.  Sie  obige  SiebenSart:  „fonft 
Ratten  wir  feine  gorfrwtjfenfdjaft  2c,  befommt  alfo  ei- 
nen vernünftigem  ©inn,  wenn  man  fagt:  wir  l;aben 
je£t  eine  Sorftwiffenfcfyaft,  weil  eö  unS  am  ^otje 
fe}lt 

Sie  $orfrwiffcnfd)aft  enthalt  aber  feine  3aubcr- 
mittel ,  unb  f ann  nid;to  gegen  ben  Sauf  ber  fftatw  tf)un. 
•Der  berühmte  3$ erb  et)  fagte:  „2)er  gute  2Crjt  tdpt  bic 
SÄcnfd)cn  fterben,  ber  fd;lcd)te  bringt  fte  um."  Stttt 
gleichem  SRvfyte  f ann  man  fagen :  ber  gute  gorftwirty 
laßt  bic  »ottfommenften  SBälber  geringer  werben,  ber 
fd;led)te  oerbirbt  fte. 

Sßie  ndmlid)  ber  gute  "Xvft  md;t  tterfyinbern  fann, 
bap  9ttettfd;en  fterben,  weit  biep  ber  Sauf  ber  Üftatur  ijf, 
fo  f ann  aud)  ber  beftc  ^orftwirtl;  nid)t  ücrl;inbern ,  bafü 
bte  nod)  auS  ber  SSorseit  abftammenben  SBSdtber  jefcr, 
wo  man  fte  benu|t,  geringer  werben,  aB  fonft,  wo 
man  fte  nid;t  benu£tc. 

Seutfd)lvtnb  enthielt  »ormalö  ungeheuer  grope,  voffs 
fommene  unb  fel>u  fruchtbare  Sßdlbcr.  2Cuö  gropen  ftnb 
aba  f leine,  auö  fruchtbaren  unfrud;tbarc  ^Salbungen 


geworben.  $ebe  9ttenfd)engenerafion  faf)'  eine  geringere 
$o[3generation  erfahrnen.  £tet  unb  ba  fraunen  wir 
nod;  riefentjafee  Gnd)cn  unb  Sannen  an,  bfe  ol;ne  alle. 
Pflege  erwad;fen  ft'nb,  wdf;renb  wir  unö  überzeugt  fül- 
len, bafj  t»on  un$  an  jenen  «Stellen  burd)  Feine  Äunft  unb 
Pflege  al;nlid)e  SSäume  exogen  werben  Fonnen.  Sie 
Qntd  jener  9ftefmbättBte  fünbi.qcn  fcfyon  ben  in  ftd)  rra= 
genben  £ob  an,  bcoor  fte  nod)  ben  4ten  *fyefl  ber  $013= 
mafie  erlangt  I;aben,  ben  bfe  3(lten  enthalten,  unb  Feine 
Äunft  ober  SBijJenfdjaft  oermag  auf  bem  unfruchtbar  ge= 
worbenen  SSalbboben  je|t  fold;e  Södlber  31t  ergießen, 
wie  fte  ba  unb  bort  nod;  weggefd) lagen  werben. 

#ud)  ber  gute  gorftwirtl)  laßt  alfo  bk  SBdlber  ge- 
ringer werben,  aber  nur  ba,  wo  e3  md)t  31t  ocrl)inbcrit 
ijt.   ©er  fd;led;te  l;ingegen  üerbirbt  fte  überall* 

£>l;nc  alle  S3enu|ung  wirb  ber  SSalbbobcn  immer 
fcejfer;  bei  orbnungömdfiger  bleibt  er  in  einem  natürlir 
d;en©leid)gewid)t;  bä  einer  fehlerhaften  wirb  er  fd)tecl)= 
ter.  —  ©er  gute  ^orjtwirtl;  nimmt  ben  l;öd)fren  Ertrag 
au§  bem  Söalbe,  ol;ne  ben  35obcn  ju  üerberbenj  ber 
fd)led)te  oerbirbt  biefen,  wdl;renb  er  oiclleid;t  nur  bk 
•g>dlftc  beS  wal;ren  Grrtragö  bejiel;t. 

(So  ijt  Faum  glaublid) ,  n>k  viel  man  burd)  bk  %xt 
beö  ^Betriebes  nu£en  ober  fdjaben  Fann,  unb  bie  wal;re 
$orftwiffenfd)aft  enthalt  baljer  fel;r  oiel  meljr,  aB  bk 
wnbncn,  welche  nur  ba&  ©emeine  berfelben  Fcnnem 


VI 

3?or  SO  Safyrcn  Bttbctc  \d)  mir  ein,  bie  ^orflwtf- 
fenfdjaft  gut  gu  wr|W;en.  3d)  w<*r  ja  bei  ii>i:  aufgc* 
wad)fen  imb  f;attc  fte  aud)  auf  Unioerfttdten  get;6rt.  — 

(56  t)at  mir  feitbem  nid)t  an  (Gelegenheit  gefeilt, 
weine  ?Cnfid>tcn  melfeitig  ju  erweitern ,  «nb  in  bem  fans 
gen  3eitraumc  l)abe  id)  eö  nun  bal;in  gebracht,  red)t  flar 
einjufetyen,  bap  id)  »on  bew  Innern  biefer  SSBtffcnfdjaft 
nod)  wenig  weip,  unb  bap  wir  überhaupt  mit  biefer 
SBijfeufdjaft  nod)  lange  nid)t  auf  bem  fünfte  ftnb,  über 
wetd;en  mandjc  fa)on  langft  l;inauö  ju  fetw  glauben.  — 

SSiclc  mögen  wof;t  in  bem  $atte  fepn ,  in  welkem 
id)  »or  30  5al;rcn  war;  möd)ten  fte  nur  eben  fo  oon 
ber  Cnnbilbung  jurudfommen!  £)ie  ^orftwiffenfdjaft 
grünbet  fiel)  auf  Äenntnip  ber  Statur;  je  tiefer  wir  aUn 
in  tiefe  einbringen,  je  gropere  liefen  feben  wir  oor  uns. 
£)aö,  vr-aö  ber  <&d)tin  cineö  £>elldmpd)enö  erhellt,  ift 
bctlb  überfeinen.  fBid  mel;r  3Mn<je  erblichen  wir  hei  %ah 
felfd)cin,  aber  unenblid)  mel;r  im  @onnenlid)te,  —  3te 
fycller  eö  um  unö  wirb ,  je  meljr  unbef  annte  ©egenjtdnbe 
geigen  fiel) ,  unb  eö  ifl  ein  ftdjereö  SRetfffial  ber  &äd)ts 
tyeit,  wenn  jemanb  atleö  gu  wiffen  glaubt.  — . 

ttnfere  gorjtlcute  tl;eilen  ftd)  gerä&l;nlid)  nod)  in: 

1)  (Smpirifer  unb  in 

2)  (Belehrte. 
Gelten  ift  beibeö  vereinigt. 


VII 

2Bo€  ber  erfl«  im  $ovfif;au$I;altc  fut  gutctcfyenb 
l;alt,  itf  balb  erlernt,  unb  bic  fi>flemattfd>cn  2ci;rfd|e 
beö  anbent  ftnb  bem  <55ebdd)tnfffe  balb  eingeprägt    23ci 

ber  'Ausübung  r>erl;dlt  ft'd;  aber  btc  Äunft  bcö  erfren  jur 
grimblidjcn  Sovfrmiffenfdjaft,  mic  btc  SluacEfatbetci  jur 
mat;ren  $etl?unbe,  unb  ber  anbete  ernennt  ben  Sßalb 
oft  r>cr  Säumen  nid;t  —  Sie  SDittge  fel;en  im  SÖalbe 
gan3  anberö  auö,  alö  in  ben  33üd)ent;  ber  gelehrte 
SRann  ftel;t  baf;er  oft  bort  —  »erlafiett  oon  feiner  ©e= 
lebrfamfeit  unb  jttgleid)  entblopt  von  ber  füllten  QnU 
fdjliefntng  beö  (Smm'riferS. 

•Drei  Urfad;en  ftnb  eö  »otjÄgltd;,  warum  man 
nod;  fo  weit  im  gorftwefen  fttttuä  ift  r 

1)  ber  große  3eitraum,  ben  baS  ^olj  ju  fetner  3(u3= 
bilbung  braucht  5 

2)  bie  grofe  $erfd)iebenf;eit  ber  Stanborte,  worauf 
eö  etwädjji,  unb 

S)  ber  Umflanb,  baf?  gewobnlid)  bergorjlmann,  wef- 
d)cx  Diel  ausübt,  nur  wenig  fdjreibt,  ber  SSiel- 
fdjreiber  hingegen  nur  wenig  ausübt 
£te  crjlc  Urfad)e  f?at  jur  #  otge,  baf?  man  oft  etwas 
für  gut  l;dlt  unb  bafür  auSgtebt,  mag  nur  eine  Settlang 
§iit  t'ft,  fpdterl)in  aber  im$orfl;)au§l;alte  fd;dbltd)  wirb. 
Sie  jwette  Urfadje  ift  fd)ulb ,  bajj  stete  ctn>aS  für 
pst  ober  fd)(ed)t  erfldren,  maS  nur  an  bejtimmten  Ör« 
ten  gut  ober  fci)led;t  ift. 


VIII 

£te  brittc  Utfacfye  mad?t,  baj?  bic  bcflen  @rf  at;= 
rungen  mit  bcn  Bannern  abfterbcn,  bic  fte  gemalt  l;a= 
ben,  unb  baß  bagegen  tiicle  ganj  einfcitige  (£rfctt)rungen 
von  ben  bloS  fd)rcibenbcn  $orjhnänncrn  fo  »iclmal  nad)= 
gcfd;riebcn  »erben,  biä  fte  am  ©nbe  als  ©lauben§ar= 
tifcl  ba{M;en,  bcncn  nicmanb  meljr  $u  »ibcrfprecfyen 
wagt,  ftc  mögen  norf)  fo  emfetttg  ober  irrig  fei;n. 

^)te  Sc^re  Dorn  Söalbbau,  bic  tyier  vorgetragen 
»irb,  fyat  nur  einen  geringen  SRang  in  ber  ^orjl»if[cn= 
fd>aft  5  tyrer  2öid)tigüeit  nad;  gebührte  tyr  aber  bk  erfte 
©teile,  unb  ftc  »erbtent  bal;er  oorjüglicj)  au6gcbilbet  ju 
»erben.  Sic  in  biefer  @d)rtft  aufgehellten  Regeln  ftnb 
au§  ber  (Srfafyrung  abgeleitet,  »ic  bic  baneben  gesellten 
2CuSnal;mcn. 

Sa  nicmanb  mcl;r  als  id)  von  bem  -DunM  entfernt 
femt  rann,  bk  eigenen  2faftd;tcn  für  bic  einzig  »at)rcn 
gu  galten,  fo  nel;mc  iä)  fel;r  gern  jebe  bejjcrc  S5clcl;s 
rung  an. 

2l;aranb,  bcn  21.  Seccmber  1816. 

t^etnrtd)     6  o  t  t  a. 


fSor r ct>c  jur  dritten  Auflage* 


£jk  $orjlroijJcnfd;aft  fdjreitet  in  i(;rcr  tfusbilbung, 
fdjncU  vorwärts,  unb  iver  nidjt  eben  fo  gcfd;minb  mit 
forteilt,  ben  laßt  fte  balb  l;inter  ftd)  jurüd:.  £)al;er  vcr= 
alten  unfere  ^orftfdjriften  fo  ictd)t,  unb  bafyer  ijt  eS  fo 
ferner  bei  neuen  Auflagen,  bte  altern  unb  neuern  &äu= 
fer  ju  beliebigen.  Sie  erjtern  bcflagen  ftd;  nid;t  ganj 
mit  Unredjt ,  wenn  baS  von  il;nen  früher  gefaufte  S3ud> 
fcurd;  eine  neue  Auflage  ben  SBertl;  verliert 5  bie  5rvei= 
Un  aber  verlangen  mit  nod)  großerm  SRctyte,  ba$  man 
it;nen  gebe,  roaö  ber  <2tanb  ber  SSSiflfcnfc^aft  gewahrt. 
3ur  33efricbigung  beiber  verlangen  SSiete,  ber  (Sc^rift- 
fteller  folle  feine  SSerbefferungen  unb  üftacfytrdge  befon* 
berö  brücken  unb  baburd)  aud;  bm  altern  Käufern  mit= 
tl;cilbar  mad;en. 

3mveilcn  gel;t  ba$  tvofyl  an,  aber  nid)t  bei  SSer= 
dnberungen  ber  2(rt,  rote  fte  im  vorliegenben  23ud)e  ftatt= 
gefunben  I;aben.  Sdjon  bei  einer  flüdjtigen  2Scrglcid)ung 
roerben  nid;t  nur  \>ie  SSerdnberungen  in  bie  #ugen  fallen, 


fonbern  man  wirb  sugteid)  and)  bfc  Umncglid;Eeit  erfen-- 
nen,  fold)e  abgefonbcrt  brucccn  51t  laffen. 

SMe  (Erfal;rungötafeln  über  bic  wid;tigften  beut= 
fd)on  «golgarten,  weld;c  in  ber  greifen  Auflage  entl;al= 
ten  waren,  ftnb  be6l;alb  l;ier  weggclaffen  unb  —  an-- 
berö  Qcftaltct  —  in  einer  befonbern  ©cfyrift  gebrueüt 
worben,  weil  fte  weniger  nod;  $u  bem  Salbbau,  alö 
ju  bei*  gorfrtarationStefyrc  geboren. 

3Cud)  bte  3?uborffd;en  Tabellen  über  Sttafe  unb  ©e= 
Wtd)te,  welche  ber  ^weiten  Auflage  angelangt  waren, 
ftnb  wcggelaffen,  bagegen  aber  anbere  SföaS«  unb  S?e= 
buftionS  =  Tabellen  (jum  £l;eit  au$  ben  frühem  entnonu 
nten)  wieber  beigefügt. 

Sd;  glaube,  bei  ber  ^weiten  unb  britten  Auflage 
burcl)  bk  Zfyat  bmk\cn  ju  l;aben,  bafi  ber  ©djlujj  oon 
ber  erfreu  SSorrebe  nid)t  leere  Sorte  enthalt,  unb  werbe 
aud)  künftig  jebe  SBelel;rung  mit  Qant  erfennen. 

Sfjavanb,  im  SuniuS  1821. 

%  e  x  n  r  i  d)     6  0  t  t  a. 
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(Einleitung, 


4Jie  gorfftmfienfdjaff  Icjjrr  Die  2Bäroutta,ett  fo  bef)au; 
Dein,  Da£  fte  als  fo  I  cf)  e  Den  grollten  SRufceti  na$ji 
faltig  gewähren,  (Sie  ift  Demnad)  Die  Sc^ve  üon  Der 
SBalDbefjanDlung  unD   23  a  iDben  ufcung. 

gorffhMrtfjfcfyafr  itf  Die  ?InmenDung  Der  Mr« 
auf  Die  Serffyefc&af«  fdbfr,  unö  gor  fttoe  feit  Der 
Inbegriff  «Ue$  Deffen,  tva$  jur  £c$re  unD  $ur  Slnrocw 
Dung  gebort. 

£)as  £ofj  ift  Der  ttntf)tigf?c  ©egenffanD  Der  9B«tÖuit* 
gen.  SDet £«öp.t|»ecf  De&gorftroefcng  befielt  alfo  Darin: 

Sie  SBaföunacn  fo  §u  beljanDefa,  Daß  in  Unten 
Die  größte  unD  braticf;bar|?e  Xpoljmcngc  mit  Den  roenig? 
ffen  Soften  erjogen  unD  richtig  benutzt  tveröe. 

£8aß  man  erjieljen  unD  benuöcn  »tff,  Dag  mu§ 
man  fomo^l  naef)  feinen  Unterfc§ciDungö*5j?erfma(cn/ 
als  aud)  nad)  feinen  Gigenfcruiften  genau  fennen. 

Of)\\c  ©$u£  ift  Die  Jpoljerjieljung  nid)t  m&güd). 
Um  Das  in  einem  SßalDc  t>orf)attöene  £of$  richtig  be* 
itu^cn  ju  fonnen,  mup  man  wififeu:  £Sic  uiel  Darf 
man  Dauon  brausen ;  tt>ic  muf?  Die  (Ernte  Deffelbcn 
betrieben  mcrDcn ;  »eichen  SSertb  Ijat  öaffcibc/  unD 
wie  ift  ee  am  jtvetfmajjigfccn  aujutvcnDen. 

1 


2 

£)ä  aufec  Dem  £olje  in  Den  halbem  auc^  norf) 
anDere  Singe  oo^ommen,  Die  jur  gorftbcnußung  ge* 
Jjbren,  fo  entfielt  Daraus  notf)  eine  befonDere  2ef)re 
fcon  Den  gorfb  IftcbennuOungen. 

Um  Den  5BalDertrag  gehörig  überfein  ju  fonnen/ 
tnu§  man  Das  §mfttecf)nungo  *  unD  Sorftfaffenwefen 
twrfic&eiu 

£s  giebt  a6ec  auety  $£tte,  »6  man  Den  2Sert£ 
ganjer  Sorffc  fennen  unD  folglich  t>k  Sefjre  &on  De« 
govftwcrt&beftimmung  &e*|fe$en  muß. 

(£tnc  SBal&flac&c,  Die  fo  gro§  Ol,  i>a$  fie  tton  ei* 
«cm  Spanne  verwaltet  wcrDen  fann,  nennt  man  einen 
g o r fl  oDer  ein  gorftreoier, 

5Q3cnn  meiere  gorfte  einem  £igcnfljümer  gefreit, 
fo  wirD  eine  Oberauffictyt  unD  ©efcfyafteleitung  erfotf 
Derüd),  unD  Daraus  gcl)t  Die  9?otfjwcnDigfcit  Der  $n* 
fpection  (gorfloberauffic&f  o&er  £>trection  Des  innern 
gorftwefene)  j)eroor,  welche  Die  (Einteilung  in  Ob  ext 
foefte  ootauefeöj.  SBcnn  oiele  933alDungen  ju  einem 
gcmcinfd)aftlid)en  ©taatsjwetf  in  SScrbinDung  gcfrcUt 
unD  Diefem  ^weefe  cntfyvecfyenD  beljanDelt  werDen  fofc 
Jen,  fo  wirD  eine  au&ere  SDirection  Des  gorfrwefcnö" 
notljwenDig ,  unD  Dicfc  beDingt  Die  Seljte  i>on  Dev  ei* 
gentüctjen  gorftoirection. 

£>amit  aber  Die  au§ere  £>ircction  Die  innere  unD 
Die  Verwaltung  überfein  tbmut  i|t  Das  gorftoifiono; 
Wefen  erforDerlic^ 

Sie  ganje  gorfIwifi"enfcr;aft  jerfattt  Demnach  in  fok 
genDe  Hauptabteilungen: 


1)  in  Die  Seljrc  »ou  bet  JtettRfnif  öcr  gorftycoDufte, 

2)  *    i      i      Don  Der  $o(jer|U$utfj 

3)  *    *      *      »om  goritfcbui^ 

4)  *    *      i      »on  Der  gorlteinric&tung  unD  $*fy 

eirtragebcfiinttnttng, 

5)  *    *      *      t>on  Der  Jpo^cntfe, 

6;    *    *     i      »on  Der  SBertfjbcftimmung.  Der  gerffc 
»roDticre, 

7)  *    f      i      »on  Der  JTpoIjanftcnDimg,  mit  3nbe* 

griff  De3  gofyfcerfaufo 

8)  t    t      ',      »on  Den  gorihtcbennii^iittejen, 

9)  *    *      i      »om  SortfnaturcUrecfjnunggroefett, 

10)  9    ',     i     »om  gor(Hife»n>efen*), 

11)  ?    ;      *      »on  Der  gorftoert&befrimmutig, 

12)  *    *     *      »on  Dergorfthifpcction  (gorft&ernjaf; 

tung$*31uffic§0, 

13)  (    '<      t      »Ott  Der  gorftreöifton/ 

14)  '<    '<      *      »on  Der  gorjtDirection» 

Hm  Diefe  £auptfljeUe  Der  gorihüifTenfctyafc'  gefjorig 
ju  »erfreuen  nnD  anjurr-enDen,  ftn>>  »tele  Jfpulfäwifftn* 
fcfjaften  notf)ig,  unD  jmar  ^auptfdc^üc^  Sfjeilc  aus  Der 
SftaturfunDe,  Stofjcmatif ,  Su'cfytelejjre  unD  Staate 
»irtfjfdjaff. 

£)ic  Srjtefjung  unD  Q5enu$ttng  De$  JpoljcS 
ftnD  aber  Die  betDen  <pole,  um  Die  fiel)  Das  ganje  gorfo 
tiefen  Dreljf;  Die  anDern  Zfyäk  Defifelben  I)abeii  oljtte  jte 
feinen  ©cjjalf. 


')  £aö  Sorflnafuralrecfmungdrocfen  i(I  ßicr  com  SorßFafFcn* 
tvefen  getrennt/  rocil  letzteres  bei  einer  guten  Einrichtung 
»on  andern  ^Jerfonen  fceforgt  roer^cn  wuf. 
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£)ie  fcorliegenDe  <£d)n\t  Ijaf  freit  3wccf  /  Diefc  jnjei 
Wichtigen  2(jetle  Der  §or|?iiMJfenf<$aft  ju  leiten. 

£>a  jcöoct)  1)  Die  £o!$erjic(jung  nicf)t  oljne  55c* 
fd)ü£ung  gefeiten  fann;  2;  Die  .öcljocnte  mit  Der  Jpolj* 
erjiel)nng,  oft  ein  un$ertrennlid)c;5  ©anjc5  ausmacht; 
3;  feine  Jpoljcrnte  Qut  Qc\d)rt)en  fann/  o&ne  jn  tviffen^ 
n>  aß  man  gu  ernten  f)at;  unD  4)  Die  Q5enu£ung  nur 
DaDttrd)  aufg"  £6d)fte  gebracht  nnrD>  Da§  man  crjicljf, 
was  am  meinen  gefud)t  unD  am  befrcn  be^a^tt  nm'D ; 
fo  fließen  mehrere  Steile  Der  gor|fwiiFenfc$aft  Jiifamj 
mm,  aue  Denen  |ier  eine  £eljre  gcbilDct  tvorDe«  iffy 
wofür  ict>  Den  SRamcn 

S73  a  l  D  o  a  ti 
gen?dlj(t  Ijabe,  €ß"  fott  Damit  rücf|tdjflid)  Du*  SSalD* 
ttnrtljfd;aft  eben  Daß  t-erftanDen  merDen,  tvas  man  bei 
Der  gelDn?irt£fd)aft  unter  gelOfai«  berf?e$t  SDer  SBafÖ* 
bau  le£rt  alfo  Die  (£r$icDung/  ^3 f l c<j c  unD  £rnte 
Detf  £oIje$. 

SBei  Dem  SBalöoau  ift  e£  nid)t  notljmcnDig,  wie 
bei  Dem  geföbau,  Da§  man  allcjcit  fcorl)er  faen  oDcr 
pflanjen  mu\i,  um  ju  ernten  f  fonDem  eg  la§t  fid)  Die 
düite  gewoljnlid)  fo  betreiben,  Da§  Der  ^actjmuc^e  Dcß~ 
J^oljcs  eine  natürliche  §ofgc  Daüon  toirD,  iuDem  man 
DurcO  richtige  Q?caürtf)fct>aft«ng  Die  an  üorljanDencn 
Jpoljungcn  in  $l;dtigfeit  fdjon  begriffenen  Sftaturfrdffc , 
nad;  feinen  %Wflen  fo  leitet  unD  Durdj  #thn>egräu; 
mutig  Der  JpinDerniflfe  fo  unterffufct/  Da£  Der  S^sly, 
n>ud)g  ton  fclbfl  erfolgt,  &iefe  2lrt  Der%  #öljerjie$uftg 
nannte  man  bieder  gcmoljnlid)  Die  natürliche  £o(js 
jud)t.     S&r  ftcUte  man  Die  funjUicfyc  jur  Seite; 


unD  öftftonb  bflrunfcr  Den  £of$an6au  Durch,  Slusffmi« 
ung  Des  Gtmrend  bon  9Rcnftyen$&nMni  unD  Dt:id>  ^3flan$ 
jung/  fomebl  mit  SBurjeln  als  of;nc  SSiirjeln  (Durdj 
6tedf(irige)  unD  Durch  Ableger.  Die  natürliche  unÖ 
Die  f  ü  n  t r  li  ct>  e  £oljU!(i)t  ftanDcn  fenaa)  Dein  Jpolj* 
wilDwucfyfe  gegenüber,  wo  J^olj  oljnc  alles  menfd); 
lid)e  guttun  waä)rt,  mithin  aud)  foldjes,  was  unfern 
3wecfen  oOer  im  ff  cm  clcußcn  nid;t  enrfptic^t. 

£)a  aber  Der  QlusDrucf :  {unfHicf>e  £ol$$ud)t, 
«uf  allerlei  tfünffeleien  IjinjuDcuten  fd)eint;  Da  na; 
t  u  r  1 1  d)  c  .<?  o  l $  $  u  d)  t  einen  2BiDerfprud)  in  ftd)  fclbjt" 
enthalt;  Da  enDlid)  bei  Der  einen,  wie  bei  Der  anDern, 
lie  Stifte  Der  SRatur  unD  aud)  Die  @efd)icflid)feit  oDec 
Jtuhfl  in  9lnfprud)  genommen  werDen;  fo  wirD  es  nid)t 
ubcrflufftg  ferm,  ftcf)  über  beftimmtere  unD  fprad)ridui* 
gerc  ^lueDrücfe  ju  bereinigen,  wobei  id)  folgen  De  in 
23orfd-lag  unD  jugleid)  aud)  für  Dicfc  6d;vifc  in  2hu 
wenDung  bringe: 

£ol$$ud;f,  für  Die  natürliche  £oIjcvjie$ung; 
£ ol ja n& au,  für  Die  fünftlidjc, 

Sflan  tfjeilt  übrigens  Die  forftoiffcnfdjaftlidjen  lety 
ten  aud)  nod>  in  Die  Ijoljcm  unD  uieDern.  Sei  Diefcr 
Cint^eiluna  würDc  nun  Der  QBalDbau  tfjcil£  in  Die  l)b', 
Jjcrc  unD  tfjeils  in  Die  nieDcre  gor|?roiffcnfc&aft  fallen, 
weil  man  gewol)nlid)  Die  Mutfwaljl  unD  3luorD* 
nung  Der  6d)läge  $ur  erften  —  Die  güljruug  Den 
felben  aber  jur  ledern  $dl)lt,  Sitte  foleije  ^erreithmg 
tuefer  £ef)re  ifr  jcDcd)  nicf>t  gut,  weil  e$  biele  SßalDun* 
gen  giebt/  Die  unter  feiner  befonDern  bbf)ern  Direction 
flehen,  unD  wo  Der  gorftM  (§orfu>crwalter)  beiDes,  Die 


Sfnorönung  unö  t>tc  Suljrung  ter  <£d)lh$cf  ju  bcfovvjen 
j)at/  tvic  Dicfcä  j.  95«  bei  Den  weiften  yriöatroalöungctt 
Der  gatt  i(t 

©o  mie  Der  lanbwirt^fc^aftücfjc  3$etcieb  nic^t  über* 
all  ßlcidf)  fenn  Darf,  eben  fo  wenig  unö  noct)  roeuiget 
Darf  e£  Der  forffroirt!jfcl)üftlicl)e  fepm  £ier  S^t  c$ 
unjaljligc  Umflänöe  unö  Ginroirfungcn ,  moDurd)  ttwii 
J>ier  fdjaölief)  mirö,  n>a$  Dort  nulltet)  mar.  JDes&alfc 
Jvii-ö  fo  oft  gefeblt,  öom  unpractifdjen  SlKoretifer,  wie 
Dom  untljeoretifcJ)ett  Spractifcr*  ©ei*  crjle  »erfahrt  naefc 
allgemeinen  Regeln,  welche  aber  Durcl)  Die  Öcrflirf)fcit 
Slußna^men  erforDern,  unö  Der  anDere  IjanDelt  nur 
nacl)  Den  (Erfahrungen;  Die  er  unmittelbar  fennen  ge* 
lernt  §atf  Die  aber  oft  Da  ganj  unpaJTcnö  finö,  roo  et 
jte  anmenöet.  ©er  tff  alfo  nicf)t  Der  gefd;itftef?c  gojffc 
n>irtf),  welcher  alle  Regeln  De£  SBalöbaueä  fennt,  fon* 
öern  Derjenige  i(f  eö,  »eichet  öiefe  jeDcm  befonöcrn 
galle  richtig  anjupafifen  mfld)t,  unö  Die  Jj>auptfad)e 
Ui  einer  Slnfocifung  über  SSalDbau  tft  Demnach:  Den 
Umfang  öeö  (Banken  öarju|tellcn,  Pielfci* 
tige  2Jnfid)ten  ju  Pcrfcfyaffen/  unbefangene 
Urtfjeile  ju  bilDen,  unö  ju  $  eigen;  tvorauf 
t$  überall  wefenfltd)  anfomme* 


©  o  n     b  e  r     /p  o  l  $  5  u  d)  t. 


<£r|?e$    tfapüeL 
allgemeine   Q>  c  g  e  n  \t  <S  n  b  e, 

§.  1- 

25on  ber  «Bcriüngung  bc$  J?ol;c<5  im  allgemeinen/  unb  Un  b«r> 
öuö  folgenden  Q5ci)anblungöartcn  ber  halber. 

«^l  fle  £ol$ar ten  öermeljren  fid)  Durd)  tljten  ©amen;  Die 
Jpoljartcn  mit  njafferigen  (Saften  lajfen  ftc^  aber  audj 
ai!§ciDcm  nod)  Durd)  Den  2hisfd)laa,  Der  SBurjeln  und 
£;6ifc ,  Durd)  Den  Sluefctylag  Der  (Stamme  unö  Durdj 
Die  SBenjurji.'lung  Der  steige  oerjüngen» 

SBenn  Der  natürliche  2BieDerroud)£  nur  au$  Dem 
6amen  erfolgt,   fo  IjciGt  Dtefe£ 
ein  (Samen tvalD/  aud)  JpodHoalD  oDcr  35  a  um* 
roalD. 
SBirD  Dagegen  Der  *fta<$nutc&$  ofjne  pfiffe  Deg  (Sa* 
mens  Durd)  Den  5luefd)lag  Der  SBurjcln  oDcr  (Stöcfe 
erlangt,  fo  nennt  man  Daß 
einen  ScicDcrrcalD  /    6d)lagmalD    ober   6cffcr/ 
3luefd)lagtt?alD,    roeü  Der  Sterne  oom  2lufr 
fdjlagcn  fjerfommt. 
<£-rf)alt  man  aber  Den   9ted)tvud)6   Durd)  (Samen 
unb  5luß(d)(ag  jugleid),  fo  gebrauchen  mir  Die  J5enen? 
nung:   SftittclroalD*). 


0  ^onfl  gebrauchte  man  bafür  bic  2(u5bru<fe:  »ermtfebter 
5£ieberwalb  unb  (EorapofiticniJ&etncb.  ©eil  aber 


ßommt  Det  ?R<i$ton$i  fcuvc^  5(ußfc$tog  &u$  Den 
Stammen,   fo  ift  Diefeö 

a)  tföpflVölDf 

wenn  bei-  (Stumm  in  eine*  gewiffen  $tye  9an$ 
abgenommen  tmD  Dct  2luöfd)(ag  an  Oicfei*  Stelle 
ettoattet  mitD; 
ot»et?  e£  iß 

b)  ScOneiDetmafb, 

wenn  ti  am  lieft  Die  #e<Te  abgenommen/  Die  Jpaupf* 
f p 1 0 c  abet  Dem  Saume  gelaffen  n>irD. 
£)ie  ^ortpflanjung  Dnrct)  $en>ur$efung  Der  3wetge 
eDep  Die  2Scrme(jrung  Durcf)  ableget  tmD  Durdj  (£tecf* 
lingc  wii'D  nur  im  €in$efnen  angcwcnDet,  c&ne  af$ 
feibflffanDige  ^cmit't&fcfj.ifüingcart  ju  gelten.  £)te  iwxif 
gen  SSenneljuunggavten  Durd)  ^3fvopfcn /  Öculicen  tu 
fommen  bei  Der  §ovffmivtf)fd)aft  ntd)t  in  2?etta1)t« 

2lu£  Den  fcovljcrgenanntcn  gortpfknjungsarten  De$ 
-$of$ee  hingegen  fjat  man  Die  nacfyffcfjenöen  gorftbc* 
tttebearten  flcbilDet/  tmD  fuv  jeöc  bcfonDci'c  Stegefo 
aufgehellt: 

1)  Die  J?ocf)roalDmktljfcl)aff, 

2)  Die  SUeDetwalDttmf&fc&afe, 
,'0  Die  9ftittelmalDnmtf)fcl)aft, 
4)  Die  £opf£oljnmtl)fct)aft, 


bie  evtle  Benennung  oueb  einen  au$  ntcbrerlet  /joljarten  In 
jkbenöcn^öalb  nnscigt/  tinb  (Jümpcftrionwbetrccb  31t  unbeuffdj 
Hingt;  fo  n?»Hen  wir  biefed  SKittelbinfl  intftyeti  £oaV  n;ib 
9Uicber»«lb  fo  Ungc  SRI  ttclro  alb  nennen/  biö  ein  beffe* 
m  ftame  gefunben  ifh 


ö)  Dir  £tfnctDc[r)olut>irt b f cf; a f t  unö 
G)  &te  «p  1  a  n  t  c  r  n>  i  r  t  ^  f  cl?  a  f  t. 

vfr'K'r'tnjt/  wa$  Um  trieb  ober  Zu  tritt  6  ifF. 

ßett>&$nH$  fegt  man  eine  2lnjaT;l  fcon  3a$rtn  fc\if 
in  Deren  man  int  53afDe  mit  Der  £auung  bernm  tomt 
men  null,   unD  nennt  tief.«  2Jn$a£l  Don  3*0«» 
Dm   Um  trieb  (£urnuö)* 

Sic  meiitcn  gorßmanner  t>etfcinöen  Damit  Die  S?or* 
fieuVnci/  Da§  eiaentiiet)  jeDer  ju  raUcnDe  SMöort  Dag 
8Ut«t  haben  muffe,  rocIcI:.eö  Der  angenommene  Ürafrie& 
Mimmt.  Sa  jeDoco  in  einem  unD  Demfefbcn  gotffe 
Das  ^acf;ötf;um  in  einer  Slbtfjeilung  jeifig  unD  in  c'n 
ncr  anDern  fpat  aufbort;  fo  in  es  in  feiner  #in* 
fct)t  ratbfam  unD  bei  Der  gor<tcinrid)tuug  fcon  bieder 
unregelmäßig  bcljanDelten  £3alDungen  unmeglid),  alle 
£i3alDortc  gleid)  alt  roerDen  $u  (äffen,  fonDern  matt 
mu§  jeDcr  21  bfr)ei  In  ng  ij)r  angemeffeneS 
Sllter  bcfonDcrs   beftimmen. 

Dabei  ifl  aber  Dennod)  im  ©anjen  geuom* 
men  feDerjftf  ein  gemiffer  Umtrteb  ju  fefcen.  J^)attc 
man  j.  55-  in  einem  Dvc^iccc  jmar  einerlei  £of$art  unö 
einerlei  £5ivt(jfd)aff ,  aber  febr  öerfcr)ieDcnen  SoDen, 
unD  man  wollte  binnen  100  Salven  mit  Den  Jbauun* 
gen  in  Diefem^cticre  (jerum  fommen;  fo  roürDe  Diefe 
3eit  Den  Umcricb  im  ©anjen  beffimmen ;  Diefem  $nw 
Dertjaprigcn  Umtriebe  unbefd)aDet  fbnnfen  aber  Dennod) 
fold)c  ?SafDorfe,  wo  Der  3uroad)S  nur  bis1  |um  tjQfttn 
3af)re  gut  ift/  in  Diefem  2Ut«  juc  £euui?ung  benimmt" 
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tterDen,  tatt»  anbete  Dagegen,  foelcfye  einen  fraftigen 
3utvad)3  bi£  jum  l40ften  ^a|)tc  Dcvfprccfjen  ,  tonnte 
man  biß  jtt  Dicfcm  211ter  übermalten  k.  £)aDurd)  ge* 
toinnt  man  in  einem  SSalDc  nid)t  mir  Jpolj  t>on  jfDer 
Hotfjigen  Starte,  fanDcrn  erlangt  aud)  überhaupt  eine 
Diel  größere  $D?enge,  als*  roenn  man  Den  angenommen 
tten  Umtrieb  für  jeDc  2BalDabtl)eiluttg  gleichförmig  an? 
tvenDct» 

3}<w  ber  ©r6§c  bcö  Umtricbcä  ober  üon  bem  SCIter  /  in  rceldjent 
baö  ipolt  ju  ernten  i(l. 

<Da  Die  Saume  erfl  n  a  d)  einem  gereiften  Filter  Sa* 
men  bringen,  unD  nur  b i ö  ju  einem  gemiffen  51lter 
auflagen;  fo  Darf  Da,  n?o  natürlicher  SBicDerrouc^g 
erfolgen  fett ,  Datf  /pelj  bei  Dem  (^amenmalDe  nic^t 
jünger  gefallt  merDcn,  alg  biß  es"  fruchtbaren  <£a* 
men  bringt/  unD  beim  21uefd)lagroaiDe  nic()t  alter, 
alß  Da§  Die  Stbcfe  no<$  auefd)lagen:  man  Darf  alfo 
beim  ^aumwalDe  nicfyt  unter  unD  bei'm  51uefd)laa,* 
ttwiDc  nidjt  über  ein  gewiffetf  Filter  ge^cn» 

3tt>ifd)cn  Dicfeu  natürlichen  ©ranjen  tvirD  Die  £au* 
barf'cit  eines  Ürtee"  beflimmt: 

1)  Durd)  ©eminnung  Der  groften  Jpofjmaffe; 

2)  Durd)  Die  greife,  reelle  t>a^  Jjolj  bei  fcerfd)ieDe* 

ncr  Starte  fjat; 

3)  Durd)  Die  33ortl;eile,  tvelc^e  Die  bafDige  23enu&ung 

gerodl;rt; 

4)  Durd)  Die  hoffen  unD  ©efal)ren,  roeld)e  mit  95er? 

jungung  Der  SBalDcr  öcrbuuDen  ftnD; 


II 

5)  fcurcf)  (ürjiefjung  Des*  £0(50$  ju  einer  folgen  &taxU, 

roic  es?  Die  5jcDurfnifi>  foiDeun ; 

6)  Durd)  Die  S5crutf)ld)tigung,  ob  jefct  oDer  fünftig 

Daö  .<?ol$  am  notbmcnDigtfcn  gebraucht  mirD; 

7)  Durd)  Die  25ead)tung  Der  ^rffnebennukungen ; 

S)  Durd)  Die  5)iitanfprüd)e  eines  2JnDem  an  Die  2SalD* 
benutfung. 

§.4. 

SSefHmmunflSgnmb  wegen  ©crcinnung  ber  großen  £oTimenge. 
£)atf  J?ol$  roadjft  ntcfjf  in  jeDcm  2lltcr  gleid)  ftarf. 
Sine  Samte  5.  2?.  legt  im  2tcn  %af>xe  nidjt  Den  tau* 
fcnDften  Sfjeil  fo  Diel  £ol$  an,  alt  im  JOOtfcn  3a!>rc> 
fic  Idjjt  aber  aurf)  mieDer  nad)  im  23ad)fen  unD  f;örf 
enDltd)  ganj  Damit  auf.  $enu$f  man  nun  einen  ?JBalD 
in  einem  Sllter,  wo  er  nod)  in  Den  folgenDen  3a£rcn 
meljr  £olj  anlegt,  als  in  Den  t>orfcergef;cnDen  ^aljren; 
fo  fcerfürjt  man  Den  Ertrag:  märtet  man  aber  fo  lan* 
ge,  biß  Die  ^unafjme  tuieDer  geringer  iftf  als  fcorjjer; 
fo  öerminDert  man  Denfclben  ebenfalls.  Sie  Stetige 
Des  ju  gcminncnDen  /poljes  fjdngt  alfo  öorjügüd)  t>on 
Dem  rechten  Sllter  abf  in  meinem  man  DenSBalD  benußf. 
Um  Dicfeö  rechte  2Jlter  ju  erforfdjen,  mu§  man  Den 
eräugten  Jjoljüorratl)  Des  gegebenen  SSalDorteä  ausmit* 
teln  unD  Denfelben  Durd)  Daä  5llter  De$  Jpol$eä  DitnDi* 
ren;  fo  finDct  man  Den  gemeinidfjrtgen  3uroad)s.  Jpier* 
auf  mu§  man  aud)  Den  gegenmdrtigen  jdljrlidjen  ?ü} 
tvafyä  unferfudjen  unD  mit  Dem  gemeinjdljeigen  t>er? 
gleichen.  SBenn  Der  jefcige  einjährige  ^ürr>ad)ß  geraDe 
fo  tncl  betedgt/  als  Der  gemcinjdl;ria.c;  fo  ift  Der  Ott 
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in  &cjicfjting  auf  bie  ju  eriangenbe  qtosfe  #o.l$maffe 
Ijaubar.  25et  einem  Heineru  3"n>ad^fc  irt  Die  n>a§«e#aiu 
fcarrcit  in  biefer  Q5ejicf)ung  fcfyon  vorüber;  bei  einem 
grofern  hingegen  fefjlt  noex)  an  Derfelben. 

SBenn  j*  53*  ein  SBalö  in  bem  Slltcr  t>on  80  3ap< 
ren  auf  einem  Met  100  klaftern  enthalt;  fo  befragt 
bafelbft  ber  jdfjclictye  3iuvad)$  ücs  £oI$eß  im  £>urc$< 
fd)nitt  lj  5vlaffer*  SBenn  nun  ber  gegenir-dctigc  ja(jw 
Itcfje  3un?ac&$  nur  eine  iUafter  fjavf  tvdve;  fo  fonnfe 
man  bavauö  etfennen,  ba§  ber  fjocfytfc  jüwatyi  f:()on 
»otÄbct  fefl.  3m  5*0  ft&w  &cl*  \ciMc  3l|watf)6  tot  c^ 
item  3abre  lj  Gaffer  aucmacljte;  fo  rodec  bie  beffc 
3cif  bec  Jjbaubarfeif  noct)  nitf)t  ba, 

§.  5. 

SJcftimmungGgrunb  <ut$  ber  SlucC^t  auf  bie  ty'-etfc,  mltfjt  ba* 
ipolj  bei  »erfd)iebcncr  ©tarfe  bat. 

■Die  Jpoljpreife  pangen  off  ganj  öorjüglid)  Don  ber 
©farfe  beg  JTpoljee  ab,  unb  bei  fc^c  ftarfem  Jjolje  wirb 
getvoljuliclj  eine  beflimmte  9)?enge  t>ief  fljeurer  bejaplf, 
als*  bie  gleich  große  Sftcnge  öon  geringerm  Xpolje.  ©e* 
fegt  nun;  ein  $orft  lieferte  bei  60jaf)rigem  Umtriebe 
alljdljrlicl)  200000  Ä ubiffufc,  bei  lOOjdljrigem  hingegen 
mir  180000  Xubiffuß,  ber  tym$  tvarc  aber  bei  biefent 
1  gl»  6  pf.  unb  bei  jenem  nur  1  gl, ;  fo  würbe  Der 
festere  Umtcicb  jdljülicf)  einbringen 

11250  Sf)lr.    —       — 
unb  ber  erffere 

8333  Sffc.    8  gl.  — 
mifljtn  weniger,  als  jener, 

2016  Zl)h\  IG  gl.  — 
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5.  6- 

9ejK«*tHf4|auit  aus?  fnsigung  t»cr  SJort&eile,  treibe  t>te 

bftlbigc  SetuiQUitfl  geiva^rt. 

£ie  größere  G;innafjme,  n>e!d)C  in  a&nlidjat  gaffen 
Dur<$  Den  labern  Umtrieb  erlangt  tvirD,  i|t  ofe  nur  ein 
fcbeinbarer  Seroinn  ,  unD  fommt  bfog  Dann  Dem  SBalD* 
befieer  |u  flauen ^  wenn  Dev  l)o(je  Umtrieb  fcfjon  im 
©angc  ifc,  nnifn-cnD  Die  (Einführung  De|Tdbcu  für  Den 
SDalObeftger  F>6d)it  na<$tf;eilig  fer?n  .fann.  t)enfen  tvic 
uns?  ?.  55.,  man  tvolffe  Den  im  r-ortfefjcnDen  §.  jucrft  er; 
ivafjr.ten  garft  Dom  ijOjabrigcn  Umtriebe  auf  Den  lOOjäj)* 
eigen  bringen^  um  funftig  Den  fcofjern  ©cfDertrag  git 
getvinnen;  fo  muffte  man  Die  aus  8333  £${r.  Sgl.  bet 
tfcDenDc  £inna$tte  40  3a$rc  lang  entbehren»  liefet 
23er Uii"?  betrüge  affo 

8333  t$lt.  8  gf.  X  40  ==   2^3333  Sffr.  S  f/U 

£icfc£  Kapital,   Don  Deffen  einjefn  eingegangenen 
flößen  tvir  gar  feine  3infcn  rechnen  wollen/   gcwdprt 
na$$er  —  ju  5  fJrojent  gerechnet  — 
15Ö66  S£lr.  J6  gf,  — 
pinfeit /  unD  bringt  mithin  für  flc^  adein  fc$on  mc£s 
ein  ,   als  Der  ganje  $Mft* 

§.  7» 

^cftimmung^ritnb  wegen  bei  Soft*  unb  ©efafiren/  tuelcbe  oft 
mit  ber  SBalDucijünguncj  vcrbunDen  finb. 

SBenn  ein  SSalO  2400  Slcfer  groß  i\l,  fo  ft'uD  bei 
100ja$rigem  Umtriebe  jafjelirf)  24,  unD  bei  Dem  120jaf); 
rigen  nur  20  SJcfer  ju  fultbirem  ©efefct  nun,  Die 
Jtulturfofia  betrügen  mit  (tinfdjlujj  Des  Samens  auf 
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einem  Qlcfer  10  £$fo ;  fo  Ibfttbe  ber  lOOjafittqe  Um* 
trieb  jafwlid)  40  Sf)lr.  meljr  Stufwanö  erforbero ,  ate 
ber  120|^nge/  unö  babei  mürben  «od)  ü6orbic§  Die 
in  ber  3»ßenb  Dem  Jpolje  Droljenben  Qefa$teii  fites 
nur  immer  nadj  120  Sauren  wieberfeljren,  anftart  Daß 
fie  bei  bem  niebrigern  Umtriebe  fcr>o*  nad)  100  3al;reu 
auf  einer  um  4  Act«  grojiern  gläc&e  wieberfamen» 

SBuvbc  mau  nun  biefc  an  jhilturfofren  jal)rlicr;  ju 
erfparcnbe  Summe  t>on  40  2I)lrtt.  t>on  je§t  an  bis 
jum  lOOjten  3af;re  mit  5  <pro$cnt  3infen  in  -Diedjuung, 
bringen;  fo  würbe  fyetauß  ein  Kapital  bon 

104401  Zl)lt. 

frwad)fen>  unb  man  würbe  alfo  burd)  tiefe  blofc  €*i 
fparung  in  mancher  ©eejenö  meljr  gewinnen,  aU  ber 
ganjc  SBalb  berein|?  bü  feiner  (2d;lagbarfcit  einbrin* 
gen  fonnte, 

££  wirb  freilid)  ^ebern  einfeuchten,  ba§  man  bei 
ben  SßalDfulturcn  nid)t  in  ber  3irt  red)ncn  bürfc;  wir 
gelten  c£  jebod)  für  bienlid)  ,  aufmerffam  auf  bie* 
fen  ©egentfanb  ju  machen  ,  Jt'gleid)  aber  au$  ju  jet* 
gen,  wo^in  bergleid)en  fpeculatibe  Siec&nungeii  führen 
fbnnetn 


35eftimimingi$grimb  wegen  (£riic&ung  bcS  /?ol$c<5  w  5rauc^^ 
barfien  ©tavfe. 

£)a  nid)t  jebe  £ol$ftarte  ju  jebem  ©ebrauc^e  tmp 
lid)  iff;  fo  mu§  man  tiaz  £ol$  fo  alt  werben  laffen, 
bis  ei  bie  erforberlictye  Starte  erlangt  fyat.   SSenn  $♦  35» 
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auä  einem  tfiefernwalöe  innerhalb  90  3ft$veti  Set  30jdfj* 
rigor  Ballung  Durcl)  Drcimaltcjc  $enu(jttna,  mc&r  Jpofj* 
maffc  bejogen  weröen  fonnte,  als  wenn  man  Das  ibolj 
90  Safere  alt  roeröen  liefe  unD  folglid)  nur  einmal  be* 
n  ufere;  fo  würbe  man  Dod)  öa,  wo  $au<  unö  flacfc^ 
Scuß&olj  geforDert  wirö,  nic&r  alle  30  3a(jre  fjauen 
öüifen/  weil  in  Öiefem  geringen  Filter  öas  Jpofj  für 
öiefc  3wccfc  feine  brauchbare  6tdvfe  (jaf.  Sa  Der 
SSalöboDc»  anwerft  t>erfct)icöen  itf,  unö  Die  55aume  balö 
früher  balö  fpatec  im  &Bad)Stl)ume  nachäffen,  mithin 
Die  erforöerlicfye  Starfe  nidjt  in  einerlei  %e\t  erlangen, 
Das  (£tarfenmas  felbf?  aber  aucr;  gauj  ungleich  Verlangt 
wirö;  fo  läßt  fiel)  in  Dicfer  $ejief>ung  feine  allgemeine 
SSorfctjrifc  für  Die  Jpaubarfeit  angeben f  fonDern  Die 
jO  ertlich  feit  allein  mup  f>ier  entfcfyeiDen; 
Die  bcfonDere  2Jnmeifung  wirö  inöejfen  noer;  udljerc  2ln* 
leitimg  hierüber  geben, 

§.  9. 

35cfn'mmung<rgrtinb  öiisJ  ber  Q5eitrtf>eiltirtg ,  ob  jeftt  ober  fünftig 
öasS  >p oll  <»m  notf)a<enbtg|len  gebraucht  wirb. 

Sie  33cnrtl)ci(iing,  ob  gegenwärtig  Mangel  oöer 
Ucberfiu§  an  Jpolje  flatt  ftnöef,  unö  tva$  in  öiefer  fy'w 
fietjt  Die  golgejeit  Dcrfpricljt,  ifl  t-on  großem  £influ{j 
auf  Die  iSeffimmimg  Des  f&ltitäi  in  welchem  man  e$ 
ju  benufcen  fear.  SBenn  Mangel  an  altem  £oIje,  abet 
großer  Söorratfe  an  jüngerem  ifl;  fo  Darf  man  aucr) 
jüngeres  mit  $ur  £auung  jieljcn»  2ßenn  Dagegen  gro§e 
2Sorrdtfje  an  alten  £bl$ern  fcorftanDen  ftnö ,  unö  2)?an* 
gel  an  jüngeren  ifl;  fo  benußj  Der  gut«  Sorflwirtfj  Diw 
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fen  3?OKCfi$  uidjt  immer  fo  frf){eumg,  als  cö  beg  S?vU 
jeß  2Ütcr  erlauben  würbe. 

£>er  fccrftdnbige  ^orftmirff)  barf  weber  Auf  ffeffen 
ber  ©rgetimart  nod)  bei4  ^ufunft  mirl^fetyaftcn ,  foife 
Sern  er  mn£  9vücffld;t  nehmen,  tia§  ber  £3a(ö  jegf 
unb  funftig  ben  2D?enftf)en  «leid)  nüölicty  fct).  gBUf 
dürfen  bal)er  auc^  nid)t  bic  je/3t  £ebcnben  Mangel  an 
Jpolje  leibe«  laffcn/  um  bie  2ftad)fommett  bamit  ju  übe« 
füllen» 

§•  10, 

^efnmminig&mmb  «tt6  Q3cac&tung  ber  SorftneBcnnu^ungcn. 

2>eu  bem  ^oljcrn  ober  niebrigem  Umtriebe  ftangt 
au  d)  bie  (Ergiebigkeit  ber  8or{?nebennu(3ungcn  mit  ab* 
belfere  $dume  tragen  meljr  grücf)te;  tie  «Stocfe  t>on 
alten  liefern  geben  ben  metjven  £f;eer/  unb  alte  %i<i)', 
fenbefeanbe  liefern  mcljr  .ftar4,,  ale  bic  jungen:  bic 
Sftufjung  ber  2tta|tf  bes?  Speeres  unb  beö  ^3ed)Cß  freigt 
alfo  mit  bem  Umtriebe.  &ie  ber  28eibe  aber  fann  Mi 
lei  eben  fowof)l  (inten,  alö  fccigen:  beim  tvenn  Die 
Jputl)uugc;befugni&  burd)  ba$  Jpoljalter  beftmmt  «Hrfy 
fo  gewinnen  bk  berechtigten  bei  oem  f)cf)ern  Umtriebe; 
wenn  fte  aber  nad;  ber  glddje  benimmt  wirb/  fo  ge; 
»innen  fte  bei  bem  niebrigeru.  £>er  Umtticb  fei)  $,  $. 
40  Safjre  unb  bie  ed)ottung^eit  10  3a^re;  fo  f;aben 
bic  berechtigten  £  ju  be\)ätl)en  f  bei  beut  20jd£cigen 
Umtriebe  hingegen  nur  h  Siegen  j  fcom  SBalbe  in 
€d)onung,  fo  giebt  \  bei  jünger«  Umtriebe  belfere 
5ßcibc;   biefc  Detuvfac^t  aber  mcl;r  Schaben, 
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fftaeft  £cf#affcnljert  bet  Umffdnbe  unD  Der  ovflicfiert 
öerfidltuifie  fonnen  Dergleichen  <ycebfnnu$ungcn  fc^t 
wicbtig  fefn,  unD  muffen  Dann  bei  ^eftimmung  De* 
Umtriebe*  forgfiltig  bcvücffid;tigct  werDen, 

§•  11. 

9r(Hmmungjgrunb  wegen  bei  «ftitanfprucljc  tineö  Sfnbern  alt 
bic  9Dalbbenm$ung. 

(rnDlid)  tonnen  auc!)  Die  53?itanfprüc§c  an  Die  2BalD* 
benußung,  $u  welchen  2JnDcre  berechtiget  ftuD/  einen 
an  ftd)  weniger  ergiebigen  Umtrieb  für  Den  SßalDbcjiger 
Dennod)  Doqüglid)  machen  r  tveil  er  felbit  Dabei  mef;r, 
Der  berechtigte  aber  weniger  au£  Dem  SBalDe  bejicljt« 
@?l)6rt  Diefem  [c^tem  5.  S5.  Der  2lbranm  bi^  ju  Drei 
Soll  »starte;  fo  wirD  ein  40jal)i'iger  Umtrieb,  welcher 
einen  geringevn  (Ertrag  als  Der  30jd!)rigc  gewahrt,  für 
Den  SSalDbefifcet  Dennorf)  beffet  feptn 

§.  12. 

5?cn  ber  Stnorbnung  oDcr  SKcihcnfolge  Der  (sdjlage. 

£>ie  Reihenfolge  Der  6ct) läge  jrejjt  mit  Der  Q3e* 
ftimmung  if>reö  alters  in  SJerbinDung;  Die  SlnorD? 
nung  ijt  aber  nod)  fernerer  jtt  treffen,  alt  Die  3 e i t 
Der  £au  bar  feit  anzugeben.  (Sie  fann  für  Die  nder)* 
ften  3a$w  fe!>c  9ut  fet>»r  unö  fünfzig  Dcnnocr)  ju  gro* 
gen  geilem  führen;  ein  guter  Äauungtfplan  fann  nur 
Dann  gemacht  werDen ,  wenn  man  Dabei  Daö  ©anje 
umfajjt.  SB«  l$n  mact)eu  will,  mu§  uid)t  allein  Das 
SXeoier  naety  allen  feinen  £l;eiien  genau  fennen  unD 
nicfjt  nur  eine  Rate  23orftetlung  Ijabcn  t   wie  alle*  jeßt 
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gelfaltet  ijl;  fonbern  er  mug  äugleid)  aucf>  überfein, 
tvie  bei  Der  2Ju£füf)rung  Deg  SjMane  fünfticj  in  jeDem 
3eitraume  ftcf)  alleä  gehalten  n>icD  /  Damit  nidjt  Dafy 
n>a$  jeBt  gut  fctyeint,   fünftig  t>erDerblirf)  rcerDe, 

StHcöf  tt?a$  auf  Den  £auung$plan  <£influ§  fjaf, 
mu0  Dabei  tvoljl  ewogen  werben.  $8orjiujli<$  ftnD  fol; 
genDe  Kegeln  im  SJuge  ju  behalten: 

1)  SMe  ©erläge  muffen  moglicf)  an  einander  gereis 
[jet  ttxrDen» 

2)  Sie  ftnD  fo  anzulegen,  Dag  man  nic&t  genotfjigt 
tft,   bei  Der  Olbfujjre  Durd)  junget  £ol$  ju  faf;ren» 

3)  £>ae  dltetfe  £olj  ijf  borjugstveife  t>or  Dem  jün* 
gern  ju  nehmen, 

4)  Slflju  ffarf  Dur$lid)tete  Orte  unD  folefje,  Die  n>e; 
nig  oöer  feinen  %utoaä)$  mel>f  Da&en  t  u"b  überhaupt 
folrfje  Orte,  Die  weniger  SuwacOtf  Ijaben,  alö  fte  Dem 
SoDcn  na<$  Ijaben  foflfen,  ge^en  Den  altem  Orten  t>or. 

5)  Sßenn  mehrere  Durcfylicfctete  (jaubare  Orte  tor* 
fommen,  unD  ei  fjaben  einige  Derfclbcn  fcfjon  jungen 
unD  noc§  unöer Dorbenen  2(uftvuc^^/  fo  werben 
Diefe  juerfl  genommen, 

6)  5Bo  Jputfjungcn  ftnD,  Dürfen  Diefe  nic^t  o{jne 
SRott)  erfcfywert  oDer  gar  Durc§  Die  6cf)ldge  abgefcfynit; 
fen  werDcn» 

7)  Sie  6cf)lage  muffen  fo  fcertljeilt  werDen,  Dafc 
Die  Sibfufjre  für  Die  Jpoljempfdngcr  möglich  erleichtert 
n>irD. 

8)  5lttju  große  €cf)lage  ftnD  eben  fo  feljr  ju  tter* 
rtteiDen,  als  aflju  Keine« 
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9)  SMe  6cMage  fmD  in  folgen  fticntunaen  ju  fülj', 
reit/  Da§  Die  natürliche  5?cfamung  am  letdjtetfcn  erfol* 
gen  fann. 

10)  £ß  mu§  borjügfid)  Darauf  gefehlt  merDen, 
ba§  Die  Stürme,  Die  jg>iijc  unD  Die  ^dlte  Den  tt>eni$* 
ften  6d)aDen  bringen. 

§.  13. 

«Erläuterungen  Der  über  Die  «Reihenfolge  gegebenen  Regeln, 
3n  l.  £>ie  ju  gro§c  SSereinjelung  Der  6d)lägc 
bringt  folgcnDe  9?ad)tl)cilc:  a)  Dag  ljo(je  £olj  berDammt 
Da$  jüngere  nad)  einend  gewijfen  Sllter,  unD  fjinDert  e£ 
im  2Bad)0tf;um;  b)  bei  Dergälluns,  2lufarbcitung  unD 
$lbfu()rc  Des  £o!jee  leiDen  Die  ?UnDer  Des  jungen  £ol? 
$ee  jeDeemal  t>oin  alten  Daneben  fielen  Den ;  c)  n>o  25ie^ 
fcutfjungcn  fmD,  roerDen  Die  Tönungen  überaß  Da  be; 
nafd)t,  roo  fte  an  Dir  f)utt}baren  Jpoljcr  grenzen;  d)  Die 
3luffid)t  mirD  erfdjroert;  e)  woSSerma jungen  Der<2d)lä', 
ge  not&ig  finD,  t-ermefjren  fiel)  Die  hoffen* 

3u  2.  €in  3?eifpiel  erlautere  Den  (£a§:  3ßenn 
man  eine  ^ergroanD  fo  bon  unten  anbauet,  Dag  Die 
(£d)lagc  fd)inal  nad)  Der  £änge  Des  $erge£  ftd)  ()injief 
ßett;  fo  mu§  notfjroenDig  Da$  Jpolj  bom  jmeiten,  über 
Dem  ertfen  $u  fu^renDen  6d)lage  Durd)  tiefen;  Dae  Jpolf 
bom  Dritten  <£d)lage  mu§  Durd)  ben  ertfen  unD  jmeiten, 
unD  fo  fcon  jeDem  folgenDen  Schlage  Durcb  aüe  t>or(jcr; 
gcbenDc  gefdjafft  roerDen.  5?et  plagen  ,  mo  feine 
Tftad)l;auungen  gefdnOen,  tvirD  Dirfer  ftarfjtfjeil  t>er()üf 
ret,  wenn  man,  antfatt  Die  Schlage  nad)  Der  l'ar.gc 
De0  $erü,e$  &in  ju  führen,  ihnen  Die  $id;tuna.  bon 

2  * 
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unten  tiad)  Der  £6fje  gieBt*  SSo  aber  üftad^auungeit 
gefitetyen  muffen  t  tvie  j.  95.  bei  Dm  ^ud)cn;  Da  tjt 
es  beflfer,  eben  anjufangen  unD  Die  (Belage  nad)  Der 
&tnge  Des  Berges  ju  fuhren ,  befonDers  wenn  Das  £ofj 
fcon  oben  gefhirjf  oDer  geroßt  werden  mu{J. 

3u  3.  £>ie  frier  gegebene  üiegel  leiDet  £aufüge  2lusV 
nolnnrn  fowoljl  Durd)  Die  ©rünDe,  tt>clcr)c  §.  3-  an$ei 
geben  ftnD  f  als  oud)  Durd)  Die  GoUifionsfalle,  meiere 
Die  übrigen  Ijier  aufgehellten  Regeln  (jerfcorbringeu,  wie 
fd)on  oie  nacfctffolgenDe  jeigt. 

£u  4.  9)?an  ftnDct  juweilen  fo  aufgelistete  2?c* 
ffanDe,  Da§  oft  gro&e  glacfcen  Don  gutem  23oDen  nur 
toenig  3uwad)S  gewahren ;  anDcre  Oxtt  enthalten  nur 
fcerbuttetes,  unwücbfiges  £ol$,  unD  I)oben  DaDurcl)  nid)t 
Den  3lm'ac*)ß/  öcn  öcv  95oöen  aerflaftet/  oDcr  fie  tra* 
gen  anDere  Mangel  Der  früljern  §5<#an&fung  fiu  ftd), 
unD  legen  Deshalb  nur  wenig  £olj  mepr  an,  oDer  Die 
£efchajfenl)ctt  Des  «BoDens1  erlaubt  nad)  einem  geringen 
tütrr  feinen  3liroad)$  ttttty*  Solche  Oxtc  muffen  nun 
fcm-jugeweife  fcor  altern  gutwudiftgcn  gefallt  werDem 
SRimmt  man  einen  28alDtf;cil  weg,  Der  jAijrlid)  200 
klaftern  juwad)fr,  unD  &crfcf)ont  Dagegen  einen.  Der 
nad)  $?af?gabe  feines  $oDcns  cbm  fo  t>iel  juwac&fen 
fonnte,  Der  aber  nur  um  60  klaftern  fid)  fcermeljrt; 
fo  berförjt  man  febon  DaDutd;  allein  Den  jä&rlic&cit 
SöalDewag  um  ]40  klaftern* 

3»  ö-  3n  öcn  ausgelichteten  £>rtcn  fr"e£t  oft  fd)Ott 
junger  3lufwud)s.  5So  Diefer  nod)  unfcerDammt,  frifd) 
unD  in  jureid)enDer  SÜienge  i>orf)anDen  ift,  Da  mu§  Die 
Q5enu$ung  Des  alten /poljcs,  wo  meglid),  jucrfl  gefd;e* 
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Ikh  ;  f:'d)cr  unD  ofcne  hoffen  erlangt  man  DaDurd)  Den 
2cad;wud)6  unD  gewinnt  Dabei  mehrere  3a(H'e  3uwad)0". 
..•;i  muß  fref)  aber  ft^u*  Jjuten,  tiefen  $ad)rcucf)$  auc$ 
von  fefien  verhütteten  yp.anjen  511  erwarten;  amTatt 
Des  511  &ojfen$en  2>ort£rils  l)at  mar,  Durd)  fie  Den  grö§; 
ten  6  d)a  Den. 

3u  6»  Sic  9}ad)tfjeile  Der  £urlutugen  »erben  oft 
Durd)  unberftänDige  öüljrung  Der  Schlage  verDopvelt. 
Oft  »erben  ftiirljbare  sOrfe  von  allen  6eiten  umbauen, 
unD  ließen  nun  wie  %\\frln  in  Den  Schlagen.  Gntroe* 
Dcc  verliert  Dann  Der  533eiDebered)tigte  Dafeibj?  Die  Jjm* 
tfjung/   oDer  Da$  53ier>  mu§  Durd)  Die  (Schonungen. 

Ju  7»  Sluf  Die  richtige  33cet£eüung  Der  6cfyläge 
fommt  fef;r  Diel  an;  Käufer  unD  SSerfaufer  fonnen  Da* 
Durd)  viel  gewinnen  unD  verlieren.  <Se\c§tf  man  führte 
in  einem  QBalDc,  De|Ten  21bfa$orte  rings  um  Denfelbcn 
liegen ,  nur  einen  (Schlag,  fo  müjjten  Die  in  Süoeit 
»oljneuDen  ju  einer  gewiffen  3C^  &u*d)  öen  ganjett 
£BalD  fahren,  um  Das  £ofj  von  Der  norDlidjen  ©renje 
ju  Ijolen;  ju  einer  anDern  ^üt  müjjten  Die  nocDlidjett 
3lnwofmer  gleichfalls  Durd)  Den  ganjen  ffialD,  um  i^r 
«£>oljbeDürfni§  ju  erlangen,  2)aDurd)  gefjen  ni$t  nuc 
viel  Gräfte  unn&g  für  Den  (Staat  verloren,  fonDem 
Da-s  £olj  verliert  aud)  fo  viel  am  2Bert()e/  als  Die  ent* 
fernten  gurren  teurer  finD  als  Die  naf)eu,  unD  über* 
Die§  wirD  Die  QSegebefterung  DaDurd)  in  D«n  SBalDuns 
gen  fofrfvidiger,  weil  nid)t  nur  überhaupt  viel  lange* 
in  Dem  ÜBalDe  gefahren  roirD,  fonDem  vorjüglid)  aud)/ 
weil  DaDurd)  ju  vieles  Jg>olj  oft  eine  gro§e  iKeilje  von 
^a^ren  hinter  cinauDer   einerlei  SBca,  nehmen  mu§; 
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tiefer  Wirb  DaDurd)  meif?  unbraud)6ar ,  Da?  SJuelenfen 
in  Die  Schonungen  mirö  unvcrmeiDlid),  unD  fo  tttU 
fpringen  viele  Uebel  aue  einem  einzigen. 

3n  8.  üRancfte  J?ol',arten  befamen  ftd)  beffer  in 
Der  DU&e  von  alten  SeflänDen,  als  auf  gro§en  freien 
<piä(3en,  unD  maneften  itf  aucl)  Der  Sd)uö  vom  alten 
„<?ol$e  gegen  £i&e  unD  ^älte  nod)  in  Den  erften  ^afj', 
ren  Des  ältere  Dienlid).  2Bie  ee  alfo  auf  Der  einen 
©eite  nietyt  $\n  itf,  wenn  man  Die  Schläge  }tt  Hein 
ttiad)t;  eben  fo  fann  auf  Der  anDmt  gefehlt  tveröen^ 
Wenn  man  fte  allju  gro§  anlegt. 

3"  9»  5?ei  Jjoljarten,  Deren  Same  vom  $BinDe 
fortgeführt  wirD/  muffen  Die  Sd)lage  von  Der  Seite 
#er  angelegt  werben,  nad)  weldjer  in  Dcrfelben  Qcgcnb 
Die  SinDe  am  gewefjnlicbflen  il;ren  3ui3  Oabeu. 

3"  10»  ©anj  befonbers  wichtig  i|?  Die  Siictyfuns 
Der  «Schlage  jur  53ermeiDung  Der  5ÜinDbrud)e;  vorjüg* 
litt)  bei  Dem  9}aDelf)olje  unD  vor  allem  bei  Der  gierte. 
£>ie  Ijerrfdjenben  2Btnbe  unD  aud)  Die  meitfen  ©turn« 
Winbe  fommen  in  £>eutfd)lanD  vom  2IbenD,  leidere  je* 
Dod)  aud)  juroeilen  vom  Mittag,  unD  in  Diefer  Diic^ 
tung  finö  fte  gewoljnlid)  am  Ijefrigfien.  £>er  9lnt)ie& 
von  Diefcn  gefdfn-lidjen  JpimmelcgegeuDen  unD  Die  3ticb/ 
fung  jwifdjen  Denfelben  i(t  Daljcr  vorjüglid)  ju  vermei' 
Den;  unD  Die  Schlage  füiD  bei  folgen  ,£ol$arten  unD 
aud)  bei  fofd)em  $oben,  wo  3BinDbrü$e  ju  brforgen 
finD,  vom  borgen  gegen  2lbeuD  unD  Von  9)?itternad)t 
gegen  Mittag,  fo  wie  $wifd;en  Dicfi-n  3vid)tungen  $u 
fuhren,  2luenafjmen  fommen  in  Gebirgen  unD  an  See; 
lüften  oft  vor;  Da  jcDcd)  fücwtber  feine  beffimmte  D^e* 
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geln  gegeben  wcrDen  (innen ,  fo  mu§  in  folgen  @e* 
getiDeu  fid)  3:cDcr  an  Ort  mtft  Stelle  Damit  befannt 
machen. 

5Bie  einige  .fpoljartcn  gegen  ©tun»,  fo  muffen  an* 
Dere  Durct)  güljrnng  Der  (Schlage  gegen  Saite  unD  £i&e 
unD  gegen  Dae  üluefrocfncn  Detf  3?oDen$  gcfd)üfjt  wer* 
Den.  3'n  feljr  rauben  ©egenDen  mu§  man  Daf)er  bei 
Dem  Saubljoljc  Sd)u&  Don  borgen  unö  9)?itternad)t 
ju  ehalten  fud)en,  unö  wo  Die  Sonne  aftju  ftavf  an* 
prallt f   bon  Der  93?ittag$feite* 

£>ic  Ijier  aufgehellten  Regeln  ftnD  $war  fdmmtlid) 
ju  berücf  fid)  tigen ,  fbnnen  aber  feiten  alle  $u* 
gleid)  befolgt  werDen,  Weil  im  ÜBalöe  oft  Die  eine 
Der  anDern  entgegen  tritt»  5Ö3o  Diefcs  gefd)ieljt,  Da 
mu§  man  wof;l  erwägen,  m$  am  wid)tigtfen  ift,  &a* 
mit  man  nid)t  Die  rostigere  Siegel  Der  weniger  wid)* 
tigen  aufopfert. 


3n><?tfc$    Sapitel 

tu  o  n  b  e  r  n  a  d>  t)  a  1 1  i  g  e  n  uttb  g  l  e  i  d>  f  6  r  mi  g  e  n  35  t  -- 
n  u  | «  n  g  &  e  $  «ß  o  l  ^  e  $. 

§♦  14. 

Nähere  Q3ejhmmung  für  ben  mlicgcitDen  3wecf. 

£ie  J^oljertragebctfimmung  eineö  SBalDeä  (gewinn« 
lid)  gorftta/ration  genannt)  ift  eine  befonDere  Jjattptlefjre 
Der  §orftwiJTenfd)aft,  Die  nidjt  in  Die  gegenwärtige  2ln* 
weifung  geljbrf.  £>a  ti  aber  Diele  SßalDungen  giebt/ 
Die  nod)  nidjt  tagtet  ftnD,  unD  Die  jetjt  aufy  noef)  nidjt 
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tapkt  werben  fonnen,  unD  Die  Dod)  nac^ljaltig  unD 
gleichförmig  bcitufct  merDen  fallen;  fo  mu§  für  Diefe 
bei  Der  Slnmetfung  jum  SBalöbau  ein  auDcrctf  Mittel 
angegeben  merDen,  moDurd)  Die  @ro§e  De$  jdl)rlid)cn 
J&oljfölag*  ju  befhmmen  iff» 

(£ä  mirD  gerbet  nid)t  »erlangt,  Dag  man  t>ie  (Br6§e 
Detf  Qirrfragtf  genau  namhaft  mad)e,  fonDern  Da§  man 
nur  Den  Derbältni^maiHgen  Zfy'ü  angebe,  melden  man 
jäljrlid)  tmn  Dem  SlßalDe  benu£en  Darf*  liefen  mt 
Ijaltni§ma§igen  £ljeil  motten  mit  Durcty  Die  Sla<*)e  De$ 
SBalDboDene  ju  erfovfc&en  futfjen»  5Q3cnn  mir  namlid) 
W  mit  Jpolj  beflanDeue  unD  fulturfafjige  5BafofIac§e 
in  fo  t>iel  gleite  3#eÜe  feilen,  all  ^aljre  für  Den 
llmtrieb  angenommen  finD ;  fo  merDcn  mir  DaDurd)  in 
$en  StanD  gefe$t,  Den  SöalD  nad)f)altig  ju  benufjen. 

2öottfe  man  aber  nun  alljaljrlid)  geraDe  fo  fctef 
5SalDboDcn  abmeflen  unD  benutzen,  ali  eg  Du:i)fd)uitf^ 
mafia,  in  jcDcm  3a£re  trägt ;  fo  mürDe  einerfeittf  t>it 
Senusiung  (jod)f?  ungleich  ausfallen,  meil  Die  $öalDbes 
tfanDe  t>on  fe^r  ungleicher  ®üte  finD,  unD  man  mürDe 
anDrerfeitg  bei  Der  ^aummalDmh'tljföaft  aucJ>  auf  große 
©c&wierigfeitcn  treffen ,  menn  man  ade  (Schlage  ctnjeftt 
im  2BalDe  abheilen  unD  alle  %($u  eitwt  folgen  Schlag 
benufcen  moßte* 

gaffen  mir  Dagegen  mehrere  (Sc^tdac  jufammeu, 
ttnD  befummen  tf;re  3>enu£ung  für  größere  3citräumc ; 
fo  gleicht  ftd)  md)t  nur  DaDurrf)  fdjon  Die  ju  gro§e  33er; 
fd)ieDen#eit  De*  £rtrag$  Der  einzelnen  6f)(dgc  anß,  fotw 
fcern  Die  ©djmteriqfeitcn,  meiere  Durd)  Die  $eari?$f 


f$4fftW0  ficrüorgc^cn  fennett/  (äffen  fic§  jugleid)  Da* 
Durd)  befeitigen. 

§.  15. 

<Bon  ber  eint^cilung  bcö  llmtricbeö  in  gcwijfc  Scita&fönttte 
tief  Venoben. 

5öir  teilen  in  fcorn*cI)enDcr  Q5e$ieljuttg  fcorcrft  Den 
angenommenen  Umtrtfb  in  getviiTe  3eitabfd;nitte/  unD 
betfimmen  bei  £ocf)roalö  für  jeDen  10  3a$te,  bei  !ßie* 
DermalD  ober  5  3<t$tt*  ~iefc  3*ifßWl"tt*  befragten 
»ir  a(ä  ein  £jad)merf/  in  n>eld)c$J  man  Die  SffialDab* 
Teilungen  orDnet,  um  üSerfcljcn  ju  fonnen,  meiere 
SüalDortc  in  jeDem  pcitabfdjnifte  ju  bcmifycn  ftnD»  £)a; 
mit  jcDocf)  bei  unfercr  (Einteilung  für  Die  nod)  lange 
md)t  jur  95cnu$ung  fommenDcn  SBalDorte  nid)t  allut 
t>iele  gad)er  unnerijigermeife  je§t  fdjon  gemacht  merDcn 
muffen;  fo  f äffen  m\t  nad)  Den  2  erfren  pettabfe^nitten 
immer  je  jroei  »üb  jtvci  jufammen/  moDurd)  nadjfre* 
IjenDc  perioDifdje  (rinfl)cüm.tg  gebilDct  tvirD : 

A.  für  £o$ft>alö 
i»U  3a*rtfirt,l  jc0c|j  ci,ijc(n  ftj9({$(,iM/  ,.  ?ttl8,(( 

2fcß  *  J 

i  beiDc  jufammcit;  II.      * 

i  Desgleichen/  III.      i 

\  Desgleichen/  IV.      t 


3tti 

4tcs 
5fc* 

6tci 
Ttes 
8tes 
u.  f.  m. 
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T>.  für  lieber  malt) 


2fc$  *  j 


3te3         * 
4tc£ 

5te$         * 
6teß 
7te$ 
Steö 
w»  f»  iv, 


l  bctbe  jufammen/  II. 

j>  t>es<jlcicf)eit/  III. 

1  Dergleichen/  IV. 


2(mvcnbting  von  Hefer  <£intf;cilung. 

SSftan  t>uvd)gel)t  ben  Söalt»  nac^)  allen  feinen  £&eb 
Jen/  unö  überlegt,  mit  forgfdltigcr  2?erütfficf)tigung  ab 
Ux  in  §.  12*  gegebenen  Siegeln/  in  meinem  Seitab; 
fönttte  jeOer  Sßalöort  am  $tvetfmd§igftcn  ju  beuujjen 
ttdre«  3u  gleicher  3cit  tragt  man  jcöen  SBalbort  mit 
feinem  §ldcl)enin^altc  in  fein  b effim in tc ß  §ad)  et»/  aD* 
fcirt  t>en  3nf)a(t,  unD  untcrfuc&f,  tt>ic  uiel  man  jd[jrli<$ 
in  je&ern  §acl)e  <in  gldcfye  jn  fremden  pat 

SDurct)  eine  folcfyc  3inort>nung  fcer  /pauungen  mürbe 
nun  jmar  ein  Sljeil  Der  Aufgabe  gelefct;  allein  eö 
fonnte  Oa&urcfc  eine  ju  gro&e  Ungleichheit  Dc$  <£rtrcig$ 
in  Die  t>erfcf)iei>enen  3eitabfcf>nitte  gebraut  meröem 
3um  guten  §orfJf)aug£alfc  ge^ovt  aber  eine  möglich  gteb 
d)e  SSertljeilung  Sei  €rtrag$  ober  eine  gleichförmige 
S5enu$ung  t>e$  2Bal£>e$\ 

SMefc  mirt)  erlangt/  menn  man  in  jeben  Seitab* 
fc&nitt  fo  viel  mcfjr  ober  weniger  SBalOfTac^e  bringt/ 


als  Diefclbe  weniger  oDcr  meljr  Grrtrag  ju  geben  t>cr; 
fprid)t. 

Jpierbei  \fi  jeDocf)  feine  eigentliche  ©ctyäfcung,  fons 
Dem  nur  eine  $eurtljcilung  erforDerlid) ,  unD  wir  f)a* 
ben  blo£  ungefähr  anjugeben/  in  welchem  33cr£dltnifi"c 
Die  5BalDorte  rücfftcf)tlicl)  ifjreß  Ertrage  ju  cinanDec 
M)(\\f  opne  Den  Ertrag  felbtf  in  ^afjlcn  anzugeben. 

$.  17. 

Srlautcrung  burd?  ein  Q3eifoiel. 

SBir  Denfen  und  einen  9}aDelwalD  i>on  nae^fTcfjcnj 
Den  Slbtfjeilungen: 


3& 

®rb§c 
5Ufcr. 

Q5eurtljeilung* 

1 

2 
3 

97 

211 

134 

ift  ein  fel)r  gefunDer  guter  45jdl)riger  2?e* 
ftanD;  wir  galten  naef)  (Erwägung  aller 
Um|tdnDe  Dafür,  Da§  Die  25cnu£ung  biö 
$ur  4ten  <perioDe  aufgefpart  werDcn  fbnnc, 
unD  fe^en  Dee&alb  Diefe  3Rumer  mit  tyi 
rem  2l(fergcf;alt  in  Die  4te  <JkrtoDe. 

ift  5'  big  12jdljrigcß  £ol$,  unD  paft  Dem* 
naef)  ebenfalls  in  Die  4te  ^JcrioDe. 

entfjdlt  unwüd)flgeä  licfyttfeljcnDeß  50jdfjrige$ 
£ols ,  unD  fowoljl  wegen  feiner  fcfjlecfyten 
SSefcfyaffentyeit,  ale  auef)  wegen  Der  Jtoge 
in  ^ejicljung  auf  Die  angucn^enDcn  Orte 
mu§  Diefe  2lbtljcilung  im  lften  %<if}Xief)t\t 
öeriungt  werDen. 

442 

1   Latus. 

28 


^3rcf?c 

<flr. 

Slcfet. 

25eurtljeilung. 

442 

Transport. 

4 

56 

ift  70iaf;rig  unD  ebenfalls:  fc^c  fd)lec(jt, 

fott 

alfo  <)lcic{)fatt£ 

im  Ifren  Sa&rjc&nt  < 

ibge; 

trieben  merDen. 

5 

117 

enthalt  feljr  gufe^ 

30jaf)nge$  £olj  »on 

f!aw 

fem  3«wac^6; 

mir  fe§en  c£  in  Die 

otc 

<PcrioDe* 

6 

33 

if?  40jäl)rig,   öon 

mittlerer  SBefdjaffenfieit, 

82 

163 


21 

218 


33 


unD  roirD  gleichfalls  in  Die  3te  *pcrioDe 

gefegt, 
ifl  65ja(jvigf    fcon  geringem  3umad)S,  unD 

fott  im  2ten  ^alj^clmt  fcerjüngt  merDen* 
ift  Güjafjrig,  ton  fi$le<$t#  5J*f$ttffen$ett  unD 

wenigem  3tiroac&s;  tove  fetse::  es  Da(jer  in 

Da$  2fc  ^a^vje^nt  ^ur  Senugung. 
i|f  eine  junge  Slnfaat  fron  mittelmäßiger  35e^ 

fdjaffenljeit  ,  Deren  25cnu§ung  in  Die  4te 

^ertoöe  gebort» 
Dergleichen, 
iff  50jaljng,  uon  meljr  alß  mittler  ©üte,  unD 

jmar  langfamen,    aber  feljr  fletigcm  j$u* 

mdrf;   mir  fegen  es  Darum  in  Die  3te 

93evioDe. 
ift  je£t  noef;  $fofe,  mirD  aber  unt>cr$aglid) 

angebaut  unD  in  Der  4ten$ erioDe  $cfye.uc\h 


1200    ©umme. 
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Stagen  tbU  «tut  Me  (w(ff$tiftai  ^IBf^cUuhgcii  in 
unfer  gad)tvcrf  —  oDer  in  Die  gedöbelt  —  fo  ein,  wie 
tu  ihrem  3ll^anI?e  unö  l|WM  Umgebungen  nacf)  feon 
foUte;   fo  jetaf  ficf>  folgendes  (Ergebnis : 


(jtflc  ^ertoDe. 

3 

t>eite 

D 

ritte 

Vierte 

Jmcitcö 

^rthvu'fmt. 

<))erioDe, 

^JerioDf, 

PerioDc. 

Br.JSWer.  !$    |3trfer.   9 

Ätfer.i9?r,|9Hci 

3  |  J34 

4  1     56 

7 
8 

*3 
163 

5 

117 
33 

218 

1 

2 

9 

10 

L2 

97 
211 
4* 
21 
23* 

1  ISO  | 
Summe  43G 

246 

368  i         .;'»* 

(2e$en  mir  Den  llmtrieb  auf  80  3a£re ,  fo  tragt 
e£  für  jcD.es  3a$r$e$nt  im  2>ur<$fct)nitt  150  unD  für 
jeöC'  <p~cvioDe  300  21cfer  ju  fragen*  Scvglcicf)en  mir 
aber  obige  %\x{ammtt\ftettunß ,  fo  finDcn  mit:  in  Der  er* 
jlcn  «pecioDe  einen  $u  g:o£cn  Uicfergcljalt,  in  Der  $met* 
ten  (jingegen  go.r  nic^ttf,  in  Dei*  Dritten  «nD  feierten 
aber  roieDer  ju  oief. 

2Bir  überlegen  Demnach  ob  unD  meldjc  2}erfe£un* 
gen  unD  Ausgleichungen  gemacht  merDen  fönnen« 

£ie  erfte  <pcrioDe  enthalt  136  2lcfer  mtfyx,  als"  fie 
einer  gleichen  gläc&eneint^eWung  nacf)  enthalten  foüte* 
g?erücf)lct)tigen  mir  aber  Den  fct)lecf)fcn  BuftanD  Diefec 
ÜBalDorte;  fo  erfennen  mir,  Da§  Die  in  Die  erffe  <JJc; 
rioDe  gefegten  436  üitfcr  im  Ertrage  nicfyt  me(jr  geben 
merDen,  als  ungefähr  Den  if>r  jufommcnDen  4ten  Sljeil 
Des  fcettags  bom  ganjen  SBalDc.  2Bir  lafTen  alfo  Dicfe 
Abteilungen  fammtlicl)  in  Der  erften  SperioDe  fteljen/ 


90 

unD  machen  bloS  Die  3a&rje&nfe  Derfelben  gleichförmig, 
inDcm  mir  am  Dem  jmeiten  3a(jrje£nt  Don  9ßr.  7. 
28  Slcfer  in  Das  erfle  3al)r$ef)nt  (Krunter  jic^cn* 

Sic  jroeite  <)JerioDe  muffen  roir  aue  Der  Driften 
»erfovgen,  unD  Daju  eignen  fic^>  Sftr.  6.  unD  9?r.  11. 
am  belten.  £)urd)  Diefe  93erfe(?ung  aus  Der  Dritten 
<|)erioDe  ttirD  ober  Diefe  affju  fef;r  gefct)tx>ad;tr  unD  wir 
bringen  Dce&alb  3ta.  1«  unD  SR«.  9-  auö  Der  öierten 
<ßerioDe  in  Die  Dritte. 

£)urd)  Diefe  23crfe$ungen  tt>irD  Die  neue  3ufam 
menfteltung,   wie  folgt: 


(£i-jTe  ^3ertoDe. 

3' 

veite 

dritte 

23ierte 

toftti     I    ?tvciteö 
3at>rje(mr.  |3aör5c()nt. 

^JerioDe. 

<perioDe. 

^perioDe. 

WTatfrr. 

«Rr.iacfer. 

9tr.i9Uler. 

Wx. 

«der. 

9ir.|2cfrr, 

SBon 

?. 

134 

7 

55 

6 

33 

1 

97 

2 

211 

4 

56 

8 

163 

11 

218 

5 

117 

10 

21 

33on 

• 

9 

45 

12 

23 

7 

28 

'218 

218 

251 

259 

255 

e 

imme  436  2ltf«, 

£)ie  (rrgebniffe  öon  Diefen  SßeräuDcrungen  beliehen 
in  ^olgenDem: 

1)  3n  Der  erften  ^Jerioöe  ftnD  nur  fd)led)fe,  aber 
jicmlicr)  gleichförmige  £>effanDe,  Die  bei  gleicher  glactyc 
auef)  meitf  gleite  Ertrage  geben  mcrDeu.  %Ä  ftnD  Durd); 
fd)nittsmd(?ig  alljdljrlid)  21,5  fielet  ju  fd)lagen,  unD 
Der  govflöerwalter  f)at  Diefe  immer  fo  $u  wallen  unD 
ifjrc  3UißDef)nung  fo  ju  beffimmen/  wie  e$  Die  jeDes* 
maligen  UmjfanDe  forDern  unD  erlauben. 
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2)  3«  öec  jweiten  fkrfobt  fjaf  matt  Durcf)fct)ni  tt$* 
ma&ig  alle  2W«  nur  J2jö  2lcfer  $u  fcf)lagen..  £>a 
aber  Die  $e|?änDc  oicl  beffer  finD,  alä  Die  in  Der  erfreit 
tycrioDc;  fo  wirD  Dennoct)  Der  (Ertrag  auf  Diefer  tUU 
nern  6tf)lagfldcf)e  Dem  in  Der  erfreu  ^JcrtoDe  jiemlicr) 
vjleid)  fommen:  unD  Da  Der  gorfröertvalfer  Die  @ro§e 
Der  Schlage  MoS  jur  ©runDlage  —  Die  ©utc  Deä  %ei 
(TanDes  aber  aßjabrlici)  jur  23ergleicf)ung  t>or  ftet)  r)at; 
fo  fann  es  it)m  nicr)t  fa)roer  faden  ^  eine  gute  SSerttjeb 
lung  $u  rreffen, 

3)  3n  Der  Dritten  ^erioDe  tragt  e$  jdf;rlict)  121° 
%dtt,  unD 

4)  in  Der  vierten  IßerioDe  12*  QJcfer. 

§.  18, 
Weitere  grlaurcnuta  uni>  SCu^ftiBruitg. 
SftadjDem  affeö  georDnet  unD  ausgeglichen  tfc,  fo 
fann  man  Die  angenommenen  3«tabfrf)nitte  mit  Den  in 
fie  gelegten  Qürtraggbefrimmungen  als"  fo  fcicle  £oIjma* 
gajine  betrachten ,  auS  Denen  Die  abgaben  ju  befrreiten 
finD.  £>as  erfle  Sföagajin  foü  für  Die  nacr)(leu  10  ^afjre 
ausreichen ,  unD  man  fjat  Daljer  aHjaprlict)  Den  loten 
£r)eil  Darauf  ju  nehmen.  Um  nun  ju  erfahren,  tt>ie 
&iel  Diefer  JOtc  Sljeü  uacr)  ÄöWffuftO  oDer  nad)  fffoff 
tern  unD  Schorfen  betragt;  fo  fteeft  Der  gorfroermalter 
einen  3aljrcsfcf)lag  entroeDer  in  einem  $efranDc  Don 
mittlerer  ©ütc  nact)  Der  Durcr)fc()nittsmä§ig  befrimm* 
ten  @ro§e  ab,  oDer  roo  Diefes  nict)t  in  einem  35eftanDc 
t>on  mittlerer  ©utc  tfjtmlicf)  ifr,  fo  nimmt  er  ungefdfjr 
in  Dem  33err)ältni§   eine  gro&ere  oDer  fleinerc  gldc^r 


für  Den  Sdjlag,  in  welkem  Der  QSeffanb  fd)ied)rcr  ober 
beffer  i|r,  unD  crforfd)t  foDann  Die  ®r&f*e  Diefes  £r; 
tragö  Durd)  Die  wirflid)c  Aufarbeitung/  wenn  eä  Die 
Salji-esjcit  $ur  Sprung  De£  £oljfc$Iag$  erlaubt,  oDer 
Durd)  ein  geübtes  Slugenmaä,  im  gaff  Die  Slufarbei* 
tuticj  nidjt  foglcid)  gcfcfjc^cn  fann;  «nD  Diefcn,  auf 
Die  eine  oDer  Die  anDere  2lrt  ausgemittcjtcn/  (Ertrag 
Betrachtet  man  foDann  vorläufig  als"  Den  Slbgabcfatj 
für  Das  Heöier* 

SBcnn  nun  auc^  Diefer  2lbgabcfa£  \üd)t  richtig  fenn 
fottte  /  fo  wirD  man  Den  $ei)lcr  balD  bemerfen,  unD 
alfo  aud)  balD  einlenfen  fonnen;  Denn  fdjon  in  Den 
erftett  lO^afjven  wirD  es  ficfjtbav,  ob  Der  für  10  3<u)re 
beftimmte  SSorrau)  bei  Dem  angenommenen  Singriffe  last« 
gcr  ausreicht  oDer  früher  §u  QlnDe  geljf*  Wlan  n>irD 
Daljer  and)  Den  wafjren  einjährigen  Ertrag  Der  erften 
10  ^afjre  balD  erfeunen,  unD  man  Darf  alsDann  an? 
neunten,  Daß  Die  in  Der  erften  <pertoDc  gcfunDenc  £)urd)* 
fdjnittsfumme  Des  Ertrags  aud)  für  Die  nad)ffe  ^3crioDe 
gelten  fann ;  unD  fo  werDen  künftig  immer  Die  (Erfalj* 
rungen  Der  vorhergegangenen  3a£re  jur  Berichtigung 
Der  nad)folgenDett  Dienen.  • 

(jus  braucht  gerbet  woljl  hnm  erwäfjnt  ju  werDen, 
t>a§(  wenn  unvorljcrgefcljcne  gaüe,  $♦  ©♦  SöinDbruc^r 
SBalDbranDe  k.,  Den  Angriff  eines  Sflagajins  oDer  %nti 
abfdjmtts  notljwcnbig  machen ,  woraus  erff  in  fpatern 
Reiten  genommen  werben  foTtte /  alles  gehörig  angemerft 
WirD,  was  vor  Der  Seit  Ijerausfommt,  Damit  mau  es 
mer/t  fpaterf)in  nod)  einmal  erwartet.  £u  gleid)cr  Bett 
ift  aber  auc$  Da$  SOfagajtn/  aus  Dem  Übt  Die  »bgabc; 
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Brlh'itffit  »er&eit  feilte,  in  fo  tvcit  ju  fronen,  alo3  Die 
abgaben  <utß  anDcrn  Orten  entnommen  tvorDcn  finö. 
£ci  einer  jmeefn  afJiaen  £Sirrfjfrf)afrccinrtd)tung  unD  bei 
guten  §orf?rcirrbfct)aftebüd;crn  laffen  ftd;  Dergleichen  3u* 
fälle,  Die  in  jcDem  goc»lf;aiic^altc  einteeren  fonnen,  für 
fcen  23en?irtl;fd;aftung£plan  jiemltd)  uufdjaDlid)  machen» 


£>n'tte$   5v a p i f e T* 

ungemeine   Regeln   jur  £d)Ugfii$rung   tn 

Den  ©  a  m  e  n  m  a  l  ö  u  n  g  e  n. 

§.  19. 

Sßeii  richtiger  Stellung  fcer  (camcnfc&lagc  im  Stttgemeittcn. 

SBaä  oben  gelehrt  rcurDc,  Diente  blos  jur  Si'tfim* 

mung,   mann,    t»o  unD  tvte  groj?  Die  6cl;lage  anju* 

legen  finD;  tt>ic  fie  geführt  merDen  muffen,  itf  ©egen* 

ftanD   Des   DorliegenDen  Kapitels5.     £a  £icr,   wo  nod) 

Rtcf)t  bom  Jpoljanbau,  fouDem  uon  Der  Jpol$jucf)t 

tue  ?vcDc  iir,  Der  3?ad}roud)g  eine  golge  üon  Der  Schlag* 

fu^rung  feon  foll ;   fo  mu§  Dicfc  Dem  3tt>ccfe  angemef* 

fen  eingerichtet  mecDen.    SRun  forDern  einige  Jpoljaiten< 

bei  \$ttt  (rutfh^ung  au$  Dem  «Samen,  öiclen  Schatten, 

anDere  wenig,   unD  Die  jungen  Jansen  einiger  £ol$* 

arten  Verlangen   mehrere  3n!>ce  <2>$u&  unD  (Schatten ; 

anDere  hingegen  vertragen  üeix  Schatten  nur  furje  3eif/ 

and)  i|t  uberDtcg  nod)  fon>o()l  Die  <£tacfc  Der  23efd)af* 

tuug,  als  Die  3cit  feiner  9^ot[)roenDigfeit  abhängig  i>ott 

23oDcn  unD  tfüma« 

£)ie  £tittß  bei  Sü(jrung  Der  Q5efamungsfd)lage  bei 
f?e$f  alfo  Darin:  borerft  Den  6ct)lagen  eine  folf 

3 
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<f)e  (Stellung  ju  geben,  hne  e£  für  t> i c  ju 
erjic&enDe  .ftoljart  unD  für  Die  jcDcäma; 
ligen  O c tet> ev^d It n iffc  am  paffcnDften  Iff; 
nad)  c r f o I<j tcv  25efamung  aber  Die  (Samen* 
Baume,  mit  Dem  genügten  ^ad)tljeil  für 
t> ie  ^fUnjctt/  nid)t  cljer  unö  ntcfyt  fpafer 
tvegjuncljmcn,  al$  c$  jeDer^cit  Die  £olj; 
ort  unD  Die  £>rt$i>er fjältniffe  erlauben 
oDcr  forDern. 

^m  ungemeinen  verlangen  Die  großen  unD  fcfyrae? 
ren  (Samenarten,  tveldje  t>on  9?atur  geraDc  unter  &eit 
S?aum  fallen,  meljr  @d)affen,  als?  folefce,  Die  Der  8Btn& 
tt>eit  uml)er  füljrt;  Da£9Ul)cre,  unD  bcfor.bers  Die.3eif, 
n>tc  lange  Die  Sämenbdume  tfeljen  bleiben  muffen,  ift  je? 
Dorf)  nur  bei  Den  befonDern  2lntrcifiingen  ju  beftimmen» 

Sie  SKaumuna.  Der  «Scfjldvjc  Don  Den  Samenbatw 
men  gefd)iel)t  gerobljnlid)  im  SSBintev  bei  6d)nee;  eiS 
Oarf  aber  utd)t  ju  l'ait  fei;n ,  meil  fonfl  Die  tyftaw, 
jen  leict)t  abbrechen.  3>ci  £aubljol$  ift  Die  3idumung 
im  £erbße,  meint  Daä  Jpolj  &erl;drfet,  Daö  £aub  aber 
nod)  nid)t  abgefallen  ifl,  am  unfd)dDlid)|?etn  £>cr  be* 
laubte  $aum  mirD  im  fallen  mcfjr  Don  Der  Suff  ge* 
^emmf;  auet)  peitföen  Die  belaubten  Stvcicjc  meniger, 
alt  Die  unbclaubten ,  unD  Die  <Pftanjen  fiuö  $u  Dee 
3a£reejeit  biegfamer,  als  im  Söinter* 

SMe  gdllung  Diefer  33dume  gcfcfyelje  übrigen^,  menn 
fie  ttjotlc,  fo  Darf  Daß  Jg>oI$  unD  Seifig  nid;f  lange  in 
Den  (Sd)ldgcn  bleiben,  unD  Da,  mo  Die  jungen  tyflant 
jen  bei  Der  3idumung  fd)on  eine  beträchtliche  @ro§c 
l;aben,  muß  Daß  Jfpolj  herausgetragen,  oDer  auf(Sd;ie* 
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bebocfen  unD  ^>anbfcf;ritfcn  fjerauegefcr)afff  unD  an  3Bd 
gen  oDer  anDeru  unfd;aDlict)cn  Orten  aufgefegt  roeruen. 

tttr.gabe  t)er  ju  (^amcmvali)  fd>icfltd;cn  ipoTsartcrt. 

53on  Den  in  £eutfd)lartb  tvUö  roacfyfcnDen  £ofjaft 
fen  fönneu  altf  SamenroafD  bel)anDelt  merDen: 

Sie  (£id)e,  S5uc^e,  dufter  f  Der  ttl^ocn  /  Die  (Efcfye, 
fcrlc,  $irfe,  gute  £aftanic,  SinDe,  ißappcfc,  Der  ^om* 
baum;  Die  51fpc,  SöeiDe/  Sänne /  gierte /  tiefer/  Ser; 
d;e  unö  3urbel. 

$.  21. 

allgemeine  ©rtmbfafie  ftlef  Ute  35e&anMung  tiefer  ipcljarten. 

3n  fo  fern  man  Die  natürliche  /po(3$ud)t  betreff/ 
fo  beruht  Die  ^5f^auDluna  Diefer  fceiTd)ieDeneu  Jpoljar* 
len  auf  folgenDen  einfachen  (BruuDfagcn: 

1)  £)ie  £auungen  muffe»  im  rechten  211* 
(er  DeS  Aoljee  aefd>e^en;  2)  fic  muffen  fo 
eingerichtet  roerDen,  Da§  Der  Same  jcDcr 
J^oljart  in  $u  reichen  Der  5Dt  c  n  cj  c  an  feinen 
$5  e  ft i m  m  u  n  g  i  o  r  t  gelangen  t a n  n ;  3)  er  muß 
Dafelb|t  eine  feiner  31  at  u  r  •  a  na.  em  effene 
<Sage  finDen,  unD  4)  Die  jungen  ^flanjen 
muffen  fpdterpin  einen  i^nen  $u  traglicr)en 
Luftraum   erhalten. 

£iefe  allgemeinen  @runDfa£e  ftnöen  jeDocr)  feps 
t)erfcf)icDene  5lnmenDungen,  unD  machen  alfo  Diele  bc, 
fonDere  Regeln  norfjmenDig.  Um  Dicfe  auf  Dem  fuqe* 
flcn  Sßege  ju  geben/  feil  &ier  juerfc  Die  $efjanDluug 
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fcet  Qntc^cn  gelebt*  tt>etbett  /  tveil  bei  biefcn  bie  mei; 
ffen  unb  le^rreictyflcn  ?ie<jcln  in  2lnmenbung  fommcn; 
hei  ben  übrigen  Jpofjartcn  werben  fobann  tun*  Die  $b; 
Weisungen  i>on  ben  juerff  aufgehellten  Siegeln  angege; 
Jen,  unb  tabei  folc^e  £ol$arfcn  $ufammengefa§t/  Die 
einerlei  SefjanOlung  foröern* 


#     ?S t c r t e ö   SaviteU 
93 on   ber  <Scl)Ugfuf)rung   in   S3ucl)cn:©amen* 
Salbungen. 

SBeffimmung  be$  fyaukren  3Utcr$  t>cv  95itc&cn. 
Sie  Jpaubarfeit  bec  Suchen  faßt  jttifcfyfn  büß  SOfTe 
unb  160Üe  3a|t;  ber  120jdljrigc  Umrvieb  ifi  am  üb; 
Jicbffen;  in  biefem  Sllter  wirb  getv6$n(i<$  bie  gro§fc 
Jpoljmaffe  unb  bie  paffenbffe  6'tärfe  ber  Saume  er; 
langt*  SttüDetf  jvlima  unb  fepr  guter  $obcn  er  lau; 
ben  jebod)  —  unb  flacfygrünbigcr  SBoDen  forbert  ei; 
nen  niebrigern  Umtrieb,  Mangel  an  Jpolj  aber  jmingr 
oft  bajiu  Sicfgrünbiger  Q3obcn  mac^t  einen  J)oI;en  Um; 
(rieb  rdtfjli'd),  ber  Söcrbraud)  t>on  ftarfem  Jpol^e  abez 
not(jn>enbig.  Sie  rau^e  Sage  forbert  jutveilen  — 
aber  nic&t  immer  —  einen  fcofjcn  Umtriebe 

§♦  23. 

SDon  tvdtfer  jjnmmcl^egerib  biefe  (^c^tagc  ju  fuhren  finb. 
©ewofjnliri)  fom-mt  eö  bei  ben  35u<$e»u$efamung$; 
fctjldgcn  »ic$t  fcici  auf  Beobachtung  ber  £immel8gcgen& 
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an;  jcDocf)  an  .Orten,  mo  r-on  (SturmminDen  tut,  t>oit 
Der  5vdftc  aber  wenig  51t  beforgen  ifT,  fuljre  man  Die 
gaumigen  fcorjugiwcife  jroifeljcit  borgen  unD  €D?ttfer^ 
mcfyf  naef)  3lbenD  unD  Mittag  $u;  I;at  man  fjingegett 
cht  ratiljcß  tfüma,  unD  ifr  Dabei  Der  Q3oöen  nid)t  Iocfet> 
fo  Da;}  Die  SturmminDe  nirf)t  biel  fdjaöen  fonuen,  Da 
füßre  man  Die  Jpauungcn  lieber  in  entgeh  enge  festen 
2vid)tunaen,  um  Die  Schlage  gegen  Die  raupen  SBinDe 
$u  fct>ü£cn, 

§.  24. 
2?on  bei*  angcmcjfcnen  $Kcnge  Der  ^amenbaumc  bei  ben  Q3udjen. 

$ci  Der  Verjüngung  forDern  fomo^l  Der  ©ante  a(ö 
Die  tyflanjen  ©cfyul}  unD  Scharfen.  23eiDcä  roirD  bei 
Den  ©amcnljauungen  auf  t>erfcf)ieDene  Wrt  erff  gegeben 
unD  Dann  entfernt,  ©ercofjnlicl)  füfjrt  man  einen  fo* 
genannten  D  unfein  ^efamungö  fcf)  lag  nact)  fol* 
gcnDcn  Regeln: 

1)  $ei  ebener  Sage  unD  bei  fanften  2lbt)dngen; 
bei  gemäßigtem  tflima,  unD  rco  Der  Örasivucbö  nicf)t 
ju  fcl)r  übvi^anD  nimmt:  Da  bleiben  Die  $dume  in 
einer  folgen  Oüutfernung  ft'fjen,  Dag  fle  ftcf)  mit  i&ren 
du&ciftcn  feigen  faft  berühren. 

2)  $ei  fef)r  milöer  £agc ;  an  tfeilen  3lbljdngen, 
Die  Dem  Ql.'.praUcu  Der  ©Otto*  nicf)t  aiifgefeöt  ftnD; 
bei  einem  SoDen ,  in  meinem  Die  fd)dülicr;en  §or)fun* 
frdurer  ntd)t  ftarf"  n>ucl)cru,  Der  aber  geuct)figfeit  g:nug 
enthalt:  Da  mfljfen  Die  $dmne  weiter  oon  emanDcc 
tfcfjen  bleiben,  unD  Die  (Entfernung  Der  du-ßerften  %vft\i 
ge  Darf  beim  3»  famiucn  treffen  alier  t>oege* 
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nannfen  Q; t <^ e n f cf) a f t en  De$  StanDotfeä  fünf? 
id)i\  gu§  unD  nod)  mcf;c  besagen  *). 

3)  Sin  (feilen  SftittacjgivanDcn ;  bei  einem  rnufjen 
#Jtma;  auf  einem  fefjr  teoefnen  SoD*n;  auf  einem 
fefjr  magern,  unD  auch  auf  einem  foftr  feften  Soben, 
unD  überall,  n>o  Das  Unfraut  Denfelbfn  balD  unD  ftarf 
uber*.iefjt:  Da  lagt  man  Die  Saume  fo  nalje  *ufammen 
ttdyn,  Da§  fte  fid)  mit  iljcen  au§ec|ten  3n>ct<jcn  noct) 
in  einanDcc  fd)lie§en. 

4'  2Bemt  Die  gallung  jur  3eit  eineg  ©amenjaljrerf 
tiaef)  Dem  üJbfatt  Der  Suc&ecfei'n  gcfctyteljt;   fo  bleiben 


*}  %n  eiltet*  fteeenfion  biefer  ©ebrift  im  3tcn  3<tbr9<Mgc  be$ 
gorfu  unö  3^9b«rcfti»o-»ön  unb  für  ^reufen  wirb  ©eite 
109.  gejagt: 

„SScnn  ein  £unfelfdjlsg  noeb  licfjtcr  gefreut  wirb,  al$ 
15  5«fi  »on  Den  äuferften  ©Pilsen  bei*  ptocige  eines  ;u 
Den  bed  anbern  'Baumes?  /  fo  ift  e<3,  Der  'ftatur  beSSiu 
jbenfbmtni  n«c&,  unmöglich/  bajj  er  »oUfonimcn  gleid^^ 
raafig  befaamt  werbe. " 
Gebern  auf;ncrf|'.imcn  Scobödjter  ift  eö  t'cbocb  befannt,  baß 
fcie  SJai&ecfern  an  jkilcn  Sergen  tveit  t>on  ibren  SOtutterftam*» 
tuen  abbringen;  unb  baf?  Dafclbft  eine  üoUfommcnc  95efo* 
mung  erfolgt/  wenn  aueb  Die  Saume  neef)  weiter  als?  15  3'4 
mit  ifcw  fronen  oon  titumbev  abliefen;  «uejj  weif  jcDcr 
funbinc  gorfnitintt,  bafi  bei  einer  Sage  unb  bei  einem  So* 
bcn;  rote  beibe  r>»cc  corauegefeijt  werben»  Der  2tuffdjtog  niebt 
nur  crfj;e«nt;  fenbern  aueb  bei  jenem  2Uft.;iibc  Der  Saume 
gcbciijt.    2)a  nun  bie  nacbf;crige  Söcgnalnuc  bei  ©amenbau* 
nie  be'm  iungen  2luf.»ucbfc  an  peilen  Sergen  ben  mu 
tfien  ©cbaben  bringt;  fo  barf  man  an  ber.fclben  um  fo  we- 
niger eine  größere  Slnjabl  con  ©amenbaumen  uien;aitcn; 
4,14  iur  ^rrcjuyung  beö  3wccfrä  cvforoerlid)  i(r. 
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weniger  Sv.nmc  fTeljrn  /  als  wenn  fte  ein  oDer  etliche 
3af)re  nacf)  einem  Samenjafjre  erfolgt» 


Crfatitevmtfl  bcö  SSorhcngen. 
59?an  firht  eS  einem  SBftfde  nid)t  allemal  gfeief)  an/ 
welche  Stellung  Des  SVfamungsfc&lags  in  i£m  Die  »or* 
tfkilbafteftc  ifh  Sßeftn  man  aber  in  Den  Ijaubarcn  0t* 
fen  einzelne  ausgelichtete  Stellen  auffud)t ^  wo  natur* 
lictjc  Sxfamung  erfolgt  ift;  fo  fann  man  Dafelbff  Da$ 
für  jcDen  £>rt  paffcnDfie  53iaß  finDcn,  unD  man  Darf 
mir  Den  $Ia$/  wo  Der  junge  2iufn?uci;&  am  fünften 
unD  t>oflfommcnfTen  tfe(jt,  jnm  Sftufter  wallen  unD  fo* 
Dann  Dem  6antettf$|ä§e  eine  dljnlictje  Stellung  geben» 

SBenn  fid)  feine  ^fTanjen  fcorfinDcn/  fo  wirD  e$ 
Docr;  triebt  an  einzelnen  lichten  ©teilen  fehlen/- unD 
tiefe  tonnen  auef)  oljue  <Pflau$en  ju  einigem  Olnljalte 
Bienen ;  wo  namlidj  Die  Stellung  Der  ©durne  fo  ift/ 
t»a§  Das  ©ras  Dem  33oDen  entfpro&t  unD  Diefer  DaDurd) 
im  Sommer  fid)  grün  färbt/  ol)nc  Da§  jeDod)  Das  ©ras" 
orDcntlid)  auffommen  fann:  Da  ift  Die  rechte  5£efcf;at* 
tung  für  einen  Suchen //S)cfamungtfd)lag. 

(üe  ift  gut/  wenn  man  anfangs  überall  eine  gro; 
§ere  ÜReng«  Samenbdumc  ffe^ert  lafüt/  als  notljig  ift/ 
unD  Die  überfluffsgen  bei  dintretung  eines"  Samenja#* 
res  im  erfteu  hinter  nad)  Dem  Abfall  Dcffelbcn  weg; 
nimmt.    93?an  fjat  Dabei  fofgcnDc  2}ortf;eile: 

1)  Der  2>oDen  bleibt  bis  Dajjin  in  befferem  3U' 
ffanOc, 
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2)  T)\e  Sfetfung  De$  ©cfjhgg*  fann  afg'Dann  (jctraöe 
fo  gegeben  mcrDen,  rate  ee  Die  Oertüctjfeit  foröert. 

3)  £)urd)  Dag  Ratten ,  «aufarbeiten  unD  t'ibfafjren 
Des  £oljeg  merDen  Die  $ud)etfern  unter  Das  £aub  unD 
«n  Die  (ErDe  gebracht. 

4)  SBcnn  Daß  (Samenjaljr  ju  lange  ausgeblieben, 
unD  DaDurd)  eine  ju  große  gleite  in  6amcnfd)lag  ge> 
fteflt  iff;  fo  fyat  man  es  in  Der  ©eraalt,  nur  einen 
öeefjaltnißmdjngcn  £&eil  Diefcr  6d)ldge  ju  bcnu&en, 
Die  übrigen  aber  tonnen  a(ß  no<$  nid)t  angehauen  be* 
trachtet  tverDcn,  raeil  Der  Q3oDen  uuüerDocbcn  bleibt, 
unD  alfo  ein  neues  ©amenjaljr  abgewartet  raecDcn  fann, 

§.  26* 

Uon  ber  Ör&nung  &eim  StHöscidjnett  imb  bei  ber  SBegnafjme 
bcö  jpoljeö. 

Sßenn  in  Dem  ju  einem  35efamungöfd)Iage  beffimtm 
fen  Orte  genngeg  unterDrücfteg  J^ofj  oDer  Q5ufcf)n>cc{ 
Dorfomnu;  fo  muß  Diefeg  &or  aUem  raeggenommen  raer; 
Den,  um  Den  6djiag  bejjcr  überfefjen  ju  fonnen.  ©ute, 
n>ud)ftge  ^ffanjen  hingegen  jinD  befonDers  Da,  rao  fie 
gefd)lojTen  oorfommeu,  mit  Sftufccn  überjuljalten. 

£)as  2lußfreid)nen  Der  Saume  Darf  bei  einer  fol* 
d)en  ©amcnljauung  Den  £ohf)aueen  nie  überladen  racr? 
Den,  fouDern  mu§  »on  Dem  gorfrbermalter  felbfl  gefdje* 
$en.  tiefer  bejeidjnet  jeDen  ju  fdöenDen  $aum  unten 
an  Der  SBufjel  mit  Dem  5BalDeifen  unD  oben  am  <8d)afte 
mit  3  big  4  i'afci>cn  nad)  t>erfd)ieDenen  (Seiten  f;in,  Da* 
mit  Der  Saum  nic^t  t>on  Den  J?ol$£auecn  überfefjen 
roecDe» 
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£>ieS  9lue$eicfcnen  Darf  nid)t  mit  einem  3JM«  fcotf* 
cnDet  werben  >  foiiDecn  man  nimmt  jueril  nur  einen 
Sficil  ber  Sdume,  unb  wieber&olt  Diefc  Slrbeit  noer) 
ein*  ober  me&ccremal,  wenn  Die  5uerft  bezeichneten  $M 
fallt  jtnb, 

§.  27. 

$on  ^cr  2lugn»a&l  ber  ©«mcnBäume. 
SBenn  ni^f  einjelne  Saume  nod)  ju  einem  anbern 
3wctf  als  juc  Sefainung  für  langete  3eit  übergel;alten 
Werben  f ollen ;  fo  (a§l  man  Die  fd)6nften  unD  bellen/ 
weldje  in  laugen  ©tuefen  $u  benußen  jinb,  nid)t  üor* 
jug«  weife  ju  (Samen bäumen  fteften.  Sie  weniger  fd)6* 
neu  erfüllen  Dicfen  3«etf  ^c"  fo  3»*/  bringen  aber 
tuv:bf);r,  ju  Senu:!)ol$  aufgearbeitet,  bei  iljrer  2ßeg* 
nafjme  Dem  öufnuifl^fe  weniger  (Schaben,  als  wenn  man 
|Ul$t  fatt  laufe  fßusljoljffüife  Jjat,  Die  &erausg,cfd)leift 
oöer  mit  Dem  SBagcn  l)erauegefal)ren  »erben  muffen. 
sRcin  wdf)(t  jnjar  ju  Den  (Samcnbdumen  tforjugeweife 
gefunbe  Stamme;  Dod)  tragen  Die  fd)aDf)aften  eben  aud) 
(Samen,  roenn  ftc  nur  genug  gefunDe  ülelte  haben,  unD 
tön  neu  in  Dicfem  gafte  fo  gut  wie  jene  mit  übergel;al* 
ten  werben. 

5111, u  frarfe  Saume  unb  attnt  geringe  ftnb  md)t 
G,ut  |n  (ramenbdumen;  Die  eeftern  bcfd)arten  ju  fearf, 
«iinD  üeeui-fadjen  bei  Der  nad)f)erigen  §dttuaj)  ju  fielen 
6t;aDen:  Die  Untern  hingegen  befamen  ju  wenig;  am 
betten  ftnD  Die  Saume  uon  einer  6tdrfc  jwifden  1 
•  bU  \)  5»iü  iMircfymeffec,  mit  guten ,  jeDod)  nidjt  aDja 
großen  fronen.    3»  Ermangelung  fold;ee  Saume  muf* 
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fen  and)  geringe  (Stamme  unD  fel&lc  gan$  anbete  .f)olj', 
arten  ffef.cn  gelaffe«  merDcn.  Damit  nur  Die  nbtljigc 
2?efd)aftiuig  erlang!  mirD.  «löenn  Die  Säume  ju  tief 
naci)  Dem  25oDen  Ijerunter  mit  heften  bewarfen  jinD, 
fo  muffen  Dicfe  biß  ju  einet'  fyhfyt  oon  10  bis  J2'  ab', 
genommen  roerben*  Sei  feiner  £ol?art  gebciljt  Die  35efa* 
mutig  unten  Diäten/  bis  ju*  (Ecöe  IjcrabgcljcnDen  Steffen. 

§.  28* 
SBoticrc  QManMung  fccö  35efrtmung$fcl)la<j$. 

Q;tn  folget  $cfamungsfd>lag  bleibt  in  Dicfer  Stcl* 
tun«  biß  jum  ndd)f?en  Samcnjafjre  unocrdnDcet»  auß? 
genommen/  menn  eß  $u  lange  3cit  biß  ju  einem  Sa? 
menjabec  Dauert.  Senn  wenn  Der  <3d)(ag  bei  Der  er? 
jren  STnlage  eine  richtige  (Stellung  unD  richtige  25cfd)at? 
tung  erbauen  fyat,  fo  fann  Dicfe  nad)  6  biß  8  3afH'en 
nicf)t  me$t  richtig  fenn,  weil  Die  Saunte  in  Diefcm  3cif^ 
räume  fiel)  oiel  ju  fel)r  in  Die  2Jef?e  außbreiten;  man 
muß  alfo  Durd)  eine  jroccfma&ige  9?ad)l;auung  Den  rid)? 
tigen  (StanD  roieDer  r)er|Men«. 

SRandje  govfhinfrauferr  g,  $5.  (Sdjroaräbecrflräudje, 
SMcnpfriemc  it,  t  fbnncn  nid)(  an  allen  Orten  jurücf* 
gehalten  roerDen;  aud)  läßt  fiel)  überhaupt  Das  Muff 
fommen  Dcß  Unfrautß  uid)t  immer  oer^inDern.  SBcnn 
nun  aber  ein  foleber  25efa:nungefd)lag  mit  Unfraut  über? 
jogen  iflf  fo  muß  bei  oortyanDcnem  ©amen  oor  erfolg? 
fem  Walle  Dcflfclben  Der  53oDen  Durd)  angemeffene  Q3c; 
arbeitung  jur  Sefamung  empfänglich  gemadjt  roerDen* 

3Mß  jur  Sefamuna,  fclbtt  fonnen  fold)e  Schlage  nicfjf 
nur  ol;ne  6ct)aDenf  fonDcm  fogar  mit  SRn^en  bel)ütl)ei 
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unD  mit  Den  (Schweinen  betrieben  roerDen ;  leötere  Dur* 
feu  im  anfange  Des1  abfalle  fogar  in  Die  ^efamungs"; 
fcljlage  gelaffeu  tverDem 

gfuweifen/  obföon  fclfcn  /  liegt  an  einjelncn  ©feil 
fen  bat  Dom  2Bint>e  jufammengefüfjrte  £aub  fo  Dicf, 
Da§  Der  Sfltrffölag  ta&urg  »er^inöert  roirD.  3n  Di e^ 
fem  galle  nui§  an  folgen  ©teilen  Daß  überflüffige 
$aub  weggenommen  werDen.  Ueberljaupt  i|t  ein  ffreif* 
foeifes  3ufawmenrec^en  Deä  Raubes,  wenn  es  in  Dem 
85efamnng«fef)lag8  fefn*  veicf)licC>  üorfommt,  Don  gro§em 
*Ru§en;  es  i(i  aber  gut  unD  oft  notljig,  Daß  naefy  Dem 
SlbfaBe  Der  <£cfern  öaffelbc  wicDer  aus1  einander  unö 
über  Diefe  pcrgejtreut  wirD» 

§.  29* 

Stfon  Sprung  t>cr  £idjtfd;lage. 

tßaefy  erfolgter  $efauutng  Dürfen  Die  (Samenbaume 
niefct  fogleicf)  entfernt  werDen,  weil  Die  jungen  Suchen 
(Schatten  unD  (2d)uB  verlangen.  (Erfl,  nacf)Dem  Die 
Spflanjen  ungefähr  einen  gu§  I>ocf)  fi\\i> ,  iß  eine  3!u& 
lidjtung  borjunefnnen ,  treibe  Der  £icf)  tfcfylag  fjeipf, 
(Sollte  jeDocl)  ein  großer  Zeitraum  t>on  Der  ©amenfteb 
hing  bis  jur  S3cfamung  öerfloffen  unD  DaDurcf)  Der 
(Schlag  ju  Dunfel  geworDcn  fenn ;  fo  muß  fetyon  fru* 
J;cr  eine  Qlußlicbtung  erfolgen.  2Jm  bellen  ijt  e$ 
freilich,  tteun  man  Die  2luß!id)tung  fcfyon  im  erften 
SBinter  naef)  Dem  (Samcnabfalle  gemacht  Ijaf*  3)et 
Dem  gewöhnlichen  £i$tf$fage  wirD  ungefähr  Die  Jjalftc 
M  tooc&anDencn  Jpoljce  weggenommen;  Doct)  Dangt  Die 
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SBegna^jmc  fcorjügltrfj  i>ott  Der  3)?engc  unD  3>cfcbaffen* 
£eit  Der  DorbanDeucn  ^flanjcn  ob;  aud)  mirD  nidjt 
gfeid)fbrmig  aufgelistet/  fonDern  Da  i)iel  wcggeuom* 
mcn,  wo  Die  mciiten  unb  Die  grb§ten  «Pflanjcn  flehen, 
unb  Dort  mefjr  flehen  gefallen  /  wo  weniger  ^fiattjen 
fttib ;  übrigeng  ifi  hierbei  Darauf  ju  fe^cn  /  Daf}  Die 
gr6§ern  $aume  fcorerft  megfommen,  weil  Diefe  bei  Der 
gdllung  um  fo  mcfjr  ©c^aOeti  tl)\m  ,  je  grogcr  Dctr 
junge  2lufwuty$  i  ff - 

Sßcnn  itad)  lange  ausgebliebenem  SRaffjaftre  t>icfc 
SSefamungefdjlage  juglcid)  befamf  worDcn  finD/  fo  muf* 
fett  Die  :ftad)Ijauungett  mbglid)  balD  erfolgen,  meil  man 
fonfi  uid)t  tjerumfornmen  mürDe;  wenn  Dingegen  nur 
wenige  6d;lagc  befamf  finb ,  fo  muß  m,an  Diefc  langer 
unberührt  laffen,  unD  mittlerweile  mit  Den  6amcn* 
gaumigen  oDcr  mit  Räumung  Der  sll b 1 1* i e6e fet) la^c  fort* 
fahren.  3n  xai\\)cn  ©egcnDen  muffen  Die  ^pflanjen  bei 
Dem  Sidjtfd)lagc  alter  fet)»/  als  in  milDen. 

©aö5luejeid)ncn  Der  wcgjuncljmcttDcn  35dume  mu§, 
Wie  bei  Den  (Samenfd)ldgen ,  Durct)  Die  gorfrbcDiciucn, 
unD  jwar  fcfyon  im  Sommer  unD  Jperbfte  gcfd)cl;en/  wo 
Die  tyffanjcn  nid)t  t>om  Scfyucc  bcDecft  finD«  2>ei  gleid)* 
förmig  befamten  großen  6d)lagfldd)cn /  Die  il;rer  ®r6§e 
lvegm  nid)t  jur  xcd)tcn  Beit  ^inldtigltc^  auegclid)tet 
werbe»  fonnen,  mu§  man  Die  Raunte  öorjuggweife  in 
Der  Wttt  Dee  £d)lagcs  wcgnefjmen,  meil  Die  öerfpä* 
tefe  ^3 eg fd) a if ting  Des  JjoIjcö  mrbr  ScfyaDen  tterurfadjf, 
wenn  eö  tief  im  <Sd)lage  bcfinDltd)  ifi,  als  wenn  e$ 
an  ben  Didnbern  |M;t,  SDic  Ballung  beg  £oljetf  ge* 
fdjicjjt  nad)  Den  (§.  190  gegebenen  Regeln.    £>ie  £ol$* 
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(jauer  Dürfen  baBet  ntc^f  mcfjr  #äume  auf  einmal  fdl? 
Jen,  als  fic  an  Dcmfelben  Sage  aufarbeiten  formen. 
SBenn  Da?  Jpolj  balD  unD  ldng»rcnß  im  SBintcr  i>or 
Dom  Weggänge  Des  «Schnees  abgefahren  roirD/  t>arf  ea 
im  ScMagc  ouf  Die  Icerflen  Stellen  borjüglicf)  unter 
Die  nod)  |te$enDcn  iSamenbdumc  gefegt  roerDen;  giebt 
ce  aber  feine  leeren  6teÜcn/  fo  ftnö  Die  $lafterft6£e 
jeDcrjeit  auf  Ijofje  Unterlagen  ju  fc&en.  33ct  fpate« 
rer  8&fu$re  mu§  Dae*  Jpolj  unD  Seifig  auf  Schiebe? 
boefen  unD  «Schlitten  j)craußgefd;afft  oOct  j)eraucgetra* 
gen  »verDen» 

§.  30. 

töen  güftrung  ber  2tbtric^|\f)(age. 
SBenn  Das  junge  £ol$  im  milDen  tflima  2  6iö  3 
unö  im  raupen  4  biö~  5  %u$  l>od)  i(t/  roirD  Der  2lb* 
triebefcfylag  vorgenommen.  —  Sie  £eforgni§  mancf)cc 
gorftroirtfje,  Da§  Der  21uffd)lag  bei  Diefer  Jpolje  Durcr) 
Die  ©cgnafjme  Der  5>dume  ju  öielen  (ScfyaDen  erlitte, 
ift  am  unrechten  X)rte;  Denn  Die  9?ad)tf;eilc,  welche 
aus  Der  frühem  2Bcgnaf)me  Deg  Schuftes"  in  raupen 
©egcnDen  für  Daß  junge  Äolj  entftefjcn ,  ftnD  Diel  be* 
DeuteuDer,  als  Der  SdjaDe,  Den  iljnen  Die  §dllun<$ 
bei  Diefer  £ofje  bringt»  SBenn  ein  grofer  6djaDe  Durcf) 
Die  Ballung  gefdjicfjt,  fo  liegt  e$  fcorjüglid)  an  Der 
mangelhaften  Slugfüfjrung,  58ir  fjaben  »iele  £utf)cn* 
orte,  bei  me&r  als  5'  gro§er  £6l)e  Dee  jungen  Jj?ol$e£; 
geräumt,  unD  naef;  wenig  %tfven  war  feine  Spur  meljr 
ton  Dem  ScfyaDeu  }u  feljen.  9)?an  fjat  aber  Die  im  oo* 
rigen  §♦  angegebenen  SHüefficf)ten  bei  Den  2lbfrieb$fd)ld* 
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gen  ebenfalls  ju  bea&fen,  unD  et;  i;T  nodj  ntetyr  atö 
beim  £td)tfd)lage  Darauf  ju  fefjen,  ob  eine  fef;r  große 
s^nigc  £ofj  ju  räumen  iff,  oDer  nid)f.  3>n  erfteu 
gaüe  fangt  man  jeitigee  mit  Der  Räumung  an ,  aU 
im  legten ,  unD  mau  brauet  »tiefet  allju  beforgt  ju  fesn, 
wenn  Die  Räumung  Der  2«bfrteb«fd).da,e  nod)  nidjt  bei 
einer  £bf)e  Des  jungen  £ofje$  öon  4  bM  5  $u§  »&3* 
licf>  wirD,  Denn  aud)  bei  einer  £o(je  t>on  10  unD  nod) 
meljr  Ruften  iff  fie  ju  bcwerfffeüigen;  jeDod)  fofl  Die§ 
nur  im  ^otf;faUe  gefebeljen,  unD  Die  33oi*f»d)t  f  roelcfje 
Allgemein  beim  fallen  unD  Dtäumen  Der  5ibrcic6sfci)fdgc 
erforDerlid;  ift ,  mu§  Dann  nod)  oerDoppelt  »erDetn 
€ejjr  aftreid)c  $dume  mu§  man,  wo  mbglid) ,  t>or  Der 
Gattung  cntdffen;  atte  ©dum?  fuiD  nad;  Der  Seite  \)'\n 
$u  werfen  *  n>o  Der  roenigjle  ScfyaDen  gcfd)iefjt ;  an 
«SergwdnDcn  mu§  man  fte  Dafjer  gegen  Den  $erg  ju 
werfen  flicken;  nad)  Der  gdtfung  jeDes  Q$aumö  ift  fo; 
gleid)  Deffett  3lueafhiiig  &orjune(jmen;  Da,  wo  Die  Sa* 
gcfd)nitte  gefd)efjen,  Dürfen  Die  fjinDeruDen  «JJflanjen 
md)t  abgefjauen  werDen,  fonDem  fte  finD  nieDer  unD 
fcitwdrts  ju  beugen  f  anjubiuDen,  nad)ljer  aber  fogleid) 
wieDer  abjulofen  unD  aufzurichten»  £)atf  Jpolj  muj? 
DalD  na$  Der  Gattung  aus  Dem  2lufrouc&fc  gefdjajfc 
werDetn 

5.  31. 

«Dom  ltcbcrf>alten  einzelner  Raunte. 
€$  tfr  feftr  nütjlid),  wenn  beim  2lbtriebsfd)fagc  ei; 
«ige  Der  fd)6nftcn  gefunDen  unD  fedftig  wad)fetiDen  $du; 
m  auf  einem  2lcfer  ßepen  bleiben ;   t>cr$ügiid)  an  Den 
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SBegen  unb  an  Den  $rcnjen  folget  2lbf&eilungen,  t>ie 
evfl  nact)  längerer  3cit  jum  üibtriebc  kommen»  SRätt 
erjieljt  DaDurcl;  nicf)t  nur  Dag  nötige  tfarfc  Jpolj  f  fon? 
Dem  erfangt  auef)  überhaupt  mcf)r  Jjoljmaffe;  Denn  ein 
fo  ausgefucriter  Saum  legt  an  für;  felbft  mefjr  JTpoIj  an, 
ali  er  auf  Dem  Dvaume/  Den  er  einnimmt,  an  jungem 
J?olje  unterDrücff, 

SÜcan  fommt  überhaupt  allmSfjlig  i>on  Der  SDicinuna; 
juntcf,  öa§  Die  ganj  gleichförmigen  SefianDc  am  be; 
f?cn  waren.  £*ine  ganj  ebene,  tvic  abgefrorene  Ober; 
flache  Der  SBalöbctfanbe  roirö  unä  —  fcorjüglid)  bei 
£Dci§tannen*,  Suchen*  unD  GüidKutvalbungen  —  ferner* 
liel)  tvieber  fo  große  unD  frf)bne  Saume  getväjjren,  tuic 
fle  in  Den  5ßalDungen  gefunden  nxrbcn,  in  welchen 
man  Saume  &on  öcrfcfyieDenem  SUter  übergeljalten  fyau 
Sei  SeftanDen  öon  gleichem  SJlrer  leiben  jeDerjett  Die 
fraftigiTen  unD  am  freuDigfren  roacfcfenDen  (Stamme  am 
meiften  fcon  Den  nachteiligen  (rinnmfungen  Der  21tmo? 
fpfcare;  Denn,  inDem  fte  über  ifjre  Sftactybarn  fjeroorra* 
gen,  gejjen  iljre  ©pifcen  Durd)  jene  (Einwirkungen  of* 
tere  ju  (SrunDe»  SBenn  aber  einjelne  alte  Saume  mit 
untermengt  üovfommen,  fo  finDet  Daö  Dajmifdjen  ffe* 
IjenDe  jüngere  £ol$  tt>oljltl)atigen  6rf)u|  Durcf)  fte  unCr 
n?dcf»t  ungeftorter  in  Die  Jpolje. 

2Do  man  aber  Dergleichen  Saume  übermalten  Witt, 
Da  muffen  fcfyon  beim  Samenfcfjlage  Die  fcfjonffrn  fte* 
ijen  gelaffen  tterDcn,  unD  man  Jjat  in  Diefem  gälte 
t>on  Der  §♦  27»  erteilten  SSorfc^rift  a&$uttxicl;ent 
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§.  35. 

©a$  nadj  ter  Stäumung  gefcfcljcn  muffe. 
Sßenn  Die  Räumung  gcfctyeljcn  i fT  ^  fo  roerDen  bte 
Ceeren  Stellen,  meiere  eine  $ii\tl)e  gro§  unD  Darüber 
ftuD,  mit  2>ud)en,  tieften,  Sl&orn,  Lüftern,  Qrfcf>e» 
©Der  Serben  ötif gcpflanjt ,  je  nad)Dem  Der  (StanDort 
unD  Die  Sjecürfnijf''  Die  eine  oDer  Die  anDere  £ofjart 
rat^fam  machen.  Sßocf)  Heinere  (2teüen,  als  Die  einet 
Svut^C;  auejupflanjen,  bringt  mcljr  Äoflen  als?  Saugen; 
cß  fei)  Denn,  Da§  man  ficfe  foldjer  (Stellen  bcDienen 
wollte,  um  eine  anDere  nüfclicfye  Jpoljart  einjufprengen. 

§♦  33. 

35efcf)rcibtmg  einer  onbern  SBerjnngtinö&ut  ber  S3ttc!jctt. 

SMe  i>orbefcf)riebene  ^eljanDfung^art  Der  2hicf)en 
i(?  Die  gewöhnliche*  SOJan  fann  aber  auet)  auf  fol* 
a,enDe  Slrt  »erfahren :  3}a<$Dem  ati^  frühem  SBeobacfj; 
tunaen  befannt  gcworDcn  iii,  toie  oft  in  Der  ©egeni) 
tue  QSucfymaft  gerate ;  fo  nimmt  man  bei  einem  (Sa* 
menja^re  fo  Diele  (Schläge  jufammen,  als  jener  $e\t', 
räum  ^aljre  fyat,  betfimmt  Diefe  ganje  $[ad)c  jum  2ln* 
Jjiebe,  unD  bemüht  im  erfreu  unD  in  jeDcm  folgenDen 
3a&re  Den  eben  fo  öielffeti  Sf)eil  Des  Jpoljeß  ton  Der 
ganjen  $lad)er  ale  man  3a$re&f$läge  jufammen  gcfa§t 
X)aU  SBenn  $.  Qv  in  Der  gegebenen  ©rgenD  im  Surcr/, 
fcf)«itt  ungefähr  Don  8  $u  b  3fa|jr*n  ein  (Samenjajjr  ju 
«rroarten  iit;  fo  giebt  man  Dem  <2d)lage  eine  folcfye 
©ro§e,  Dajj  öerfe^e  Den  JpoljbeDarf  oDer  Den  (Etat  auf 
8  3a[)re  enthalt,     SBürDe  man  alfo  ja$rli$  500  tflaf* 


49 

lern  an  Dcmfelbcn  £>rfc  fd;fagcn  tvoffc«/  fo  müftte  man 
eine  gldcfce  nehmen;  Die  4000  Äfaftertl  enthielte;  bei 
Dem  eingetretenen  ©amenja^re  tvürDe  man  foDann  nad) 
erfolgtem  2l&fatt  De3  (£amen$  500  klaftern,  altf  Den 
ad)ten  Sljeil  Detf  ©an$eit/  Dcrgeffalt  auefjauen/  Dag 
eine  gleichförmige  2Scrtf)eilung  Detf  uod)  freien  bleiben* 
Den  #olje$  Darau*  l;ert>orgingc.  2\\\  folgenDen  2fa(jre 
tvürDen  abermal  500  klaftern  jn  Ijauen  fepn ,  unD  fo 
jeDe$3fll>r/  &i$  cnDlid;  nad)  S  SJafjreu  Die  ganje  §ldd)e 
geräumt  tvare, 


"9Uf)cre  SBcjHmntungcn  biefeS  $Bcrfa&ren$. 

5ßenn  Die  <gamcnja(jrc  unregclmd§ig  auf  einander 
folgen/  unD  $♦  %.  ein  (Samenjajjr  früher  fornrnt,  al$ 
man  erwartet;  fo  Darf  nur  ein  &er$&tftf#mäfRger  Zfyeü 
Des  bollen  SeftauDes  $u  einem  neuen  6d)lagc  benimmt 
tverDetu 

.  Sßenn  hingegen  Da£  ju  erwartende  ©amenjafjr  fpd* 
ter  fommt/  unD  alfo  Die  angegriffene  gladje  t>or  fei* 
nem  (Srfcfyeiuen  geräumt  wirD;  fo  Darf  man  Daß  al$ 
-91  us1  nannte  anwenDeu/  roa$  bei  Den  borljer  befdjrtc* 
denen  Dunfcln  6amcnfd)ldgcn  als  Siegel  gelehrt  wur* 
Der  unD  mit  Den  gewöhnlichen  (Samenfjauungen  fo  lange 
fortfahren/  bitf  ein  neueö  3J?af?jal)r  eintritt,  6obalD 
Dicfee  erfolgt/  merDen  abermal  eine  2Jnjaf)l  %a$xe$i 
fd)ldge  jufammcngefa§t/  unD  jwar  um  fo  diel  weniger/ 
als  Die  in  Den  mittlerweile  geführten  6amenfd)(dgen 
befinDlicf)en  $anme  auijmadjen»     SBeun  alfo  auf  Die* 
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fen  Sd)lctgen  fd)  on  £ol$  für  3  %&$te  fcorljauDen  ijt, 
fo  »erben  nur  5  neue  Schlage  Daju  genommen, 

Qluf  gleiche  9Jrt  tuirD  »erfahren/  wenn  man  beim 
2l6{?eifen  Der  (Schlage  gefehlt  unD  Dicfc  ju  gvo§  oDcr 
ju  flein  angenommen  fjat,  —  DaDurd)  bringt  tveber 
ein  foldjer  geiler,  nod)  Da£  unregelmäßige  kommen 
Der  (Samenjafjre  üble  folgen, 

£)aß  2lu$jcid)nen,  fallen/  91  uf arbeiten 
unD  Daumen  Deß  Jpoljeä  in  Diefcn  Schlagen  gefd)ieljt 
übrigen^  ganj  nacr)  Den  fcorljer  aufgeflcßfcn  Siegeln^ 
unD  man  fann  Dabei  Da£  £ol$  biß  gegen  Daß  Dritte 
tinö  t-iecte  %a\)xf  jeDod)  mit  Den  fcf>on  gegebenen  (Ein* 
fcfcranfungen ,  im  ®d)lage  fclbjt  ouffe|cn  miD  foDann 
mit  SBagen  unD  (Spann  *  ©glitten  fjeraußfdjaffen.  35ei 
fjbljcrem  2Ufer  hingegen  Dürfen  nur  @$tefrebocfe  unD 
JpattDfc^Utten  jugefoffen  werben.  £a§  ()ier  eben  fo/  t»ie 
bei  Der  Vorigen  35e»tcfjjf<$affung/  einzelne  $aume  mit 
3Sortl;eil  übcrjuljalten  fi'nD/  i>ev|tc&t  ftd)  t>on  felbft» 

§.  35. 

©on  ten  Storjugcn  unb  'iftacbthcilcn  bcffclbcn. 

£>aö  !)iev  aufgcfMtc  23erfafjren  getväljrt  folgenD.e 
SSortDcile: 

a)  Sie  <£d)lage  öerrafen  unD  fceroDen  md)t,  weil 
t»ieX)rtc  biß  $ur  3?efamung  in  fcodem  3?ef?anDc  bleiben; 

b)  eß  n>irD  ein  größerer  3un>a<$ö  erlangt ,  weil  Der 
junge  9}ad)n?ud)ß  unmittelbar  au\  Den  SJnljieb  folgt; 

c)  Da  Die  jungen  üSuctycn  bei  il;rer  (Entfießung  Den 
meinen  6d;atten  forDcru,  unD  Diefer  mit  icDem  3a(w 
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entbehrlicher  unD  fogar  cnDlid)  mit  jeDcin  ^afjre 
n  a  cl-  r  h  c  i  1  i  cj  e  r  »trD;  fo  ift  biefee  ©erfahren  am  na* 
tinv,en:a§e|rrn /  unD  folglich  in  Diefet  pinfid)t  für 
Die  jungen  buchen  am  bertcn.  dagegen  fiuD  aber  aud) 
ir-ieDer  feigen  De  tRacttf^eile  Danür  »erbunDcn: 

a)  £ie  (Schlage  fommen  ju  Belüg  in  &tt$e/  rocil  fo 
triefe  3a$ive  hinter  einauDer  Darin  9f*irt$ftytftef  miro; 

1>)  Da  man  £ier  Die  .$eoürfniJTe  lange  hinter  ein* 
anDer  ang  Den  fdjon  befammi  £ct;!agen  ju  nehmen  hatf 
fo  fann  weniger,  als  bei  Den  gewöhnlich  mi  $efamun$ft 
f&lageu,  Darauf  SRucf flcf>t  genommen  roerDen,  Dag  teine 
ftarfen  9hi{j&olj»ramme  bei  fd)on  &eff><m  penein  großen 
21unvud)|V  im  ©anjen  unD  folglich  mit  Dem  %agcii 
$erauegcfabren  mercen; 

c)  wenn  Der  anjuhauenDe  Ort  fefjr  t-oll  beftanDcn 
iff,  unD  Die  örtlichen  33e:()jitnifre  es  nothmenDig  ma* 
cryen,  Dag  man  Diele  £d)iavie  jitfammcnfagt;  fo  wirD 
ihre  Stellung  oiel  ju  Dunlel  für  Die  35efamung,  QBettH 
man  5.  35,  10  3af)reefchlagc,  Die  im  Doütfeu  fi 
freien,  jufammen  nimmt,  unD  (jleraug  bei  einem  Sa? 
menjafnre  nur  Den  Uten  SIkU  oee  J^olje«  wegnimmt; 
fo  geben  Die  jurücfgobliebenen  j?g  nicl  ju  viel  Süpatien 
für  Die  jungen  $>fton$en. 

§.  36. 

93cftfrcifriirta  necf>  einer  anöern  S>criüngnn<|$ärt  fcer  Q3t:ifcrt. 

3Ju§er  Den  2  f)icr  befdn-iebenen  ^ehanoluugeartcn 
Der  8?  tieften  giebt  ce  aud)  nod^  fo.'gcnDe: 

a)  Stau  tbeilt  Den  ganzen  SBalö  nad)  $ett>ttt$f$äf* 
tungijjj^traumen  Don  20  }u  20  faßten  •*/   u"&  be< 
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ffimmf  DaDurd)  im  Sltfgemeinen ,  in  welkem  Zeiträume 
jcDer  SSalDorr  verjüngt  werDeu  foll. 

b)  ^n  Dm  für  Die  erfren  20  3<l$M  oeftimmten  Ör* 
ten  mad)t  man  Da/  wo  es  am  angcmejTenftcn  ift,  folcfjc 
5Sorbcreitungel)auungett,  Da§  bei  einem  €0?aftja^i*e  juc 
Stellung  Des  Samenfcljlags  uicfyt  fciel  mef)t  weggenom* 
men  ju  werDen  braucht» 

c)  9ßcnn  nun  ein  Samcnjaljr  eingetreten  unD  Der. 
(Same  abgefallen  i\1f  fo  legt  man  Da  ovDcntltd;c  ¥>c\at 
munggfd)lage  an,  wo  cö  Die  iufammentrejfcuDcn  Um« 
fldnDe  am  rdtf)lid)ffen  machen» 

d)  SD?an  binDct  fify  aber  Dabei  md)t  an  cinjelne 
gcfelage,  fonDevn  wirtf)fd)aftct  feei  in  Den  20  ^afjres* 
(klagen/  wie  cß  für  jeDe  einjelnc  (Stelle  am  jutraglid)* 
ften  —  juglcid)  aber  aurf)  für  Da$  ©anje  am  fcortljcik 
£afteften  iff. 

e)  £>amtf  aber  fjierbei  feine  Verwirrung  entfielt, 
«nD  Der  £ol$*21bgabcfa£  in  OrDnung  bleibt,  beljanDett 
man  Dae  Qanje  als  eine  /pauung» 

3ft  Demnach  ein  gro§er  SSorratI)  twn  (Samenbau* 
men  auf  Der  befamten  Slad)e,-  fo  wirD  bei  einem  neuen 
(Samcnjal>re  nur  wenig  glddje  jur  Verjüngung  gejo> 
gen,  im  entgegengefegten  gallc  aber  tticU 

§.  37. 

Beleuchtung  biefeö  93crfrt&rcn$, 

Sftan  $&t  t$  bei  Diefer  2?eljanDlungearf  am  fidjrr; 
(fen  in  Der  ©ewalt,  jeDen  Ort  auf  Die  angemeffen|ie 
Söeife  ju  bcmirtjjfdjaftcm  3eE)eß  fcorfommenDe  (Samen* 
jal;r  fann  am  bereit  beutet  werDen;  es  lajfen  ftcf>  alle 


53 

tßortljcilc  Der  ^ldnteriv>irffjfd)aff  mit  53ermeiDung  iljret: 
Duutrf;eilc  erreichen ,  unD  es  iß  Dtefc  ^efjanDlunseart 
tiM-jüjjlic^  in  raupen  ©cbirgsgegcnDcn  ju  empfehlen» 
£ie  {c$t  jcDod)  »orjuglic^c  $enntnific  Des  §orfttt>irtIj$ 
fcoraus,  unD  i\\  Dal>er  nur  an  folgen  Orten  anmrnD* 
bar,  ivo  Diefc  be(M;cn;  augerDcm  ifl  fie  gcfafnlid)/ 
unD  Da&cr  auet)  nid;t  allgemein  ein$ufüfjrcm 


gunffeS  ßapifef. 

S3on   ber  <8d)lagfuf)rung   ber  ü  b  vi  gen  ©amen: 

roalbungen,  nad)  ^Maßgabe  ber  bei  ben  ^5ud>en 

c  n  t  \x>  i  cF  e  l t  c  n  Regeln. 

§.  38» 

S3dj<mMung  ber  20ei|it.itttte. 

!IMe  2Bei§tanne  fyat  t>aö  weifte  mit  ber  2?eljanb$ 
lung  Der  Suchen  gemein.  Unuricb/  bunfler  StanD  bei 
fcer  Sefamung  /  fpatt  Räumung  Der  Schlage  unD  S8or* 
ftd)tsma§regeln  Dabei  ftnD  gleict).  Sftur  in  J? i n ft cf) t  D^c 
$id)t*  unD  3lbtriebsfd;ldge  ifc  Die  Söinterfdllung  mef)c 
als  Die  JperbfrfdÜung  ju  empfehlen,  meil  f)ier  Das  £aub 
in  feiner  Safjrcsjeit  einen  UntcrfcbicD  madjt,  im  <2d)uec 
aber  Die  ^Jflanjen  mef;r  &d)u%  fiuDen,  wenn  Die  6a* 
menbdumc  gefallt  tvcrDen.  2)as  in  §.  36-  bei  Den 
23ucf)cn  angegebene  23erfafjren  ijt  für  Die  SBoi&tanne, 
bei  I)inldttgltd)er  23orftd)t  unD  $enntni§,  am  betfen. 
Sag  ^eraußfdjajfen  Des  ipoljes  gefd)ic()t  im  Gintec 
bei  6d)tiee  unD  gelinDcr  Witterung. 


§♦  30. 
5?on  bet  SScnüngung  bw  <£icf)nt'£<tmcnn5alber. 

£)ie  Q:i;fKtt  ^  unD  Sßetftannen  *  SBaf  &un$en  motten 
ficf)  unfern  ^orffoü&mmgett  unD  fntfemafifd)en  (Jinrid)* 
ftntgen  am  wenigen  fugen,  Sie  reinen  33ef?dnbe  Der* 
fefben  uerfdjminDcn  immer  meljr,  unD  eg  ift  jtt  befor* 
gen,  Da§  fi'e  ifjren  fcüljccn  ^etvotjnern  —  Den  ?luer> 
od)fen  —  am  QrnDe  folgen  merDen.  Cütf  fd)cint  in  Der 
Stylt,  a(3  ob  t-orjüglid)  Die  Cüicfrei^ucfrt  in  reinen  05c* 
ffdnDen  mit  unfrer  fi)<rematifd)en  $orfcn>irtfjfd)aft  int 
@an$en  genommen  unttcrfrdgüd)  wäre,  unb  bieffc  (Er* 
fd)cinung  itf  aud)  ntd)t  fd)tver  ju  crftdroin  £>ic  $au* 
baren  £id)enbe(tdnDe  fetten  Den  53oDen  Diel  $u  frei, 
Dag  wenige  abfaftenDe  £aub  giebt  Demfetben  meDcr  35c; 
Detfung  noef)  Süngung,  er  frcroDet  alfo  überatt,  n>o 
er  nid)t  fefjr  gut  unD  frifd)  ifr.  £<$#  Der  fcltene 
9?acf)iuicf)t>.  236ttig  anDertf  mar  es  bei  Den  Urtt-df* 
Dem;  ein  &ättm  brad)  über  Den  anDern,  jungeö  £of$ 
euffproßfe  an  Den  teer  geworbenen  (Steffen  Dem  $oben, 
unD  fo  mürbe  Derfetbe  gebüngt,  bebetft  unD  uecbcffet't. 

£ier  Umtricb  Der  <£id)en  mirb  jn>ifd)cn  loO  bis  200 
3a£rc  unD  am  öfteren  auf  ISO  3«f)re  gefe&t.  £>ie 
@amenfd)tdge  muffen  tict)fer  geffcUt  werben,  aii  bei 
Den  33ud)cn,  unD  Der  ©chatten  Darf  nid)t  fo  fange 
bleiben ,  als  bei  Diefen.  Sa  Die  (Eid>en  nid)t  bid)t  be? 
Iaubt  ftnb,  fo  wirb  fcfyon  genug  $td)t  erfjatten,  wenn 
Die  55dume  fid)  beinahe  mit  Den  3weigcn  berühren. 
Söo  Der  ©raemucfyS  nid)t  ju  ftarf  ift,  Darf  man  nod) 
lid;ter  Ratten  /  unD  fclbff  ganj  freie  <ptd£c  »erben  in 
Der  Iftdtje  t>on  6ameneid)en   oft  öottfommen  befamt, 


treil  Der  (riiMrabc  oDer  3hi£$4$etS  (cowus  glmda- 
rius)  Die  £icf)e(n  überall  t>crbrcitef.  £er  ^tc^tfcfjla^ 
fani  fd)on  im  ccifon  oDer  jivcitcn  hinter  nad)  Der 
SMamuna  erfolgen,  iittfc  Der  äfcttfeb6fi$(ag  nacf)  Dem 
Steifen  bis  inerten  3vl^re;  Dic  junge»  (rieben  fcertras 
aen  Die  $efcr)aftuna.  nicfjt  lange,  unD  werDen  bei  t>er* 
(fluttet  fialUms  ju  fe^i*  befdjaDigt,  tveil  ftc  fperria, 
unD  fteif  ermadjfen.  6cf)on  im  nad)ftcn  2Bittte*  naef) 
Der  5>efainunjj  i(!  eine  3lu$lid;tiing  nüelicf). 

£>ag  §.  33.  unö  34.  bei  Den  $ud)en  gefeljrfe  55er* 
fahren  ift  bei  Den  (Eichen  beffer  alß  Das  eeffe ;  beim 
leßfern  Dürfen  jcDod)  ntdSt  20 r  fonDern  nur  10  3rtD' 
reefd)lage  jufammcngefafjt  werDen  *)♦ 


0  Sine  auf'crorbentlicb  cvfotg  ^  unb  lehrreiche  (Srjtcbung  ber 
filmen  auf  natürlichem  SSegc  finbet  man  bei  ©retten/  einem 
flcincn  (Eifenacbfcijcn  £orfc  unreeit  C*\tyeim  in  Jranfcn,  in 
bem  Dortigen  GLommumr-albc.  (seit  ttnbeuflidjcn  Reiten  legt 
man  bafeloff  allcjctt  ungefähr  8  bi£  10  3«^rei?fcr)lagc  con  Dem 
150-  b\i  2Coia;uigcn  (ricöcnbcftanbc  in  (g'cfionung,  nimmt 
tarauö  alljahrltd)  Die  nötigen  55cb«rfniffc,  unb  reenn  bann 
—  früher  ober  fpater  —  feine  Raunte  mehr  auf  Der  in  (?cb>' 
nung  gelegten  (sd>(agflacr)c  corhanben  finb,  fo  bringt  man 
reieber  einen  neuen  £bcil  in  6cl  onung. 

95ei  biefem  hccb|t  einfachen  unb  funftlofcn  Verfahren 
ftnbet  man  bort  in  einer  ftetigen  Reihenfolge  com  noch,  un; 
befamten  Schlage  an  bi<?  |ti  einem  2Uter  oon  120  %<i\)xtn 
t>a$  £oh  in  Den  rcgclmdvigftcn  SCbflufungcn ;  auf  an  ernann- 
ter gereiheten  Schlagen  /  ton  einem  SUter  in  bac>  antue 
ubcrgebenb ,  bergcfralt,  bafj  nirgenbö  eine  ©renjC;  noer)  wet 
niger  eine  lücfe,  weber  in  bem  ?llter  ici  Spol\ei ,  nocl)  in 
Per  SSoüfemmcnhcit  femcS  33eKanbe$,  ju  erfennen  iß.  Ueber 
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£m£  (Eintreiben  Der  6cf)tt>cine  iff  bei  Den  €i$ettJ 
befamungsK^dgcn  noef)  nu;:-[ic^ei*  aU  bei  Den  $itct)en> 
roeil  Die  Oaubaven  <Eid)cnbc(ranDc  meilf  oerrafet  fiitD. 
;Oft  mu§  Dabei  eine  Sluffjacfung  De$  5>oDen3  gefcfyeben, 
aucr)  ifl  Die  Q?cßccfung  unbefamt  gebliebener  6tcticn 
nicfyt  $u  fccrabfdumcn.  (Beringet  ©ras  fcfyaDet  übrt; 
gens  nicf)t$,  unD  ifl  jumeilen  fogar  jur  Q?efammtg  Dien* 
lief),  meel)alb  man  auef)  oft  Die  511  bcfamenDen  £>vtc 
Den  6ommcr  borljer  in  @cl>onuitg  gu  legen  r)at* 

§♦  40. 

2Jon  Räumung  fccv  erläge  bei  ben  SicfjcnbaumttJrttbungcm 

£icr)cnbauinn?alDungen  erjiefjt  man  um  De$  föu§* 
unD  Q3auljol$e£  re-Ulen,  unD  Dicfetf  toirD  meijl  in  gto; 
§en  ©tucBcn  unD  ganjen  ©rammen  auö  Dem  SlöalDe 
gefcfcajfr.  3e  $ro§er  aber  Die  megjufcfyaffenben  J?ol$* 
ffücfe  ftnD,  je  meljr  IciDct  Der  junge  2Jufroucf)g,  in 
»Clement  Die  QSaume  flehen ;  Deshalb  muffen  fofe^e  <Sf<lm* 
nie,  Die  nur  im  Ganzen  ju  bcnu£en  finD,  üor$ug$»cife 
jtterf!  abgegeben  mcrDen.  ©olcfyc  Shi&fjMjcr  hingegen/ 
Die  nicf)t  in  gvo§cn  ©fuefen  gebraucht  mcrDen ,  wie 
j.  SB«  Das  ©lafer;  unD  föhtt$etfal $ >   ft'nD  im  ©djlngc 


so  3a5re  fottfl  f>«6c  icf)  tiefen  Salb  beobachtet  unb  berouru 
bert.  2tbcr  feltft  biefer  ungemein  fd)6ne  (Sicfrroalb  beftatigr 
bie  oben  mttgetyetit«  35cmcrfitng ,  bftji  Der  33oben  bei  ben 
reinen  Sieben  > •jpoclj'.r-albungen  jtd)  mei|t  r-eränbert  unb  »er; 
fcfilccbfevt.  Stiiffaftenb  nimmt  bie  ©Ute  be»  Kobens?  in  beut 
föcrbaltntjfe  ab,  in  welchem  tat  auf  bie  Dovbefdjriebcnc  3lrt 
»erjüngte  ijolj  alter  —  unb  bie  ©tellung  ber  Raunte  lichter 
>virb. 


57 

felbtf  in  fo  flehte  $$etfe  ju  trennen,  öaf  {ic  wie  35rennJ 
fjo!$  tul  Den  2lufroüct)fen  gcfc&afft  merDen  Tonnen.  3litcf> 
Ijat  man  Darauf  ju  feljettf  Daß  Die  mitten  im  6d)lage 
frehenDen-  früher  hxgtommcn,  a!3  Die  am  ftanöc  ffe* 
(jenDcn.  2?iele  motten,  Daj?  Die  in  jungen  Slufroücbfen 
geOanenen  Giemen  Durchgängig  mit  Dem  £ot!jbaume  an 
Die  £3ege  gefcfyajft  unD  ertf  Dann  auf  «Sagen  gclaDcn 
rocrDcu.  £>a,  reo  Da£  £olj  Durcljauä  gefd)(cift  merDen 
mu§,  metl  man  Den  «Ort  nierjt  befaljren  fann,  ift  ein 
£otl)baum  attcrDingö  ju  empfehlen,  n>eil  eö  immer  befs 
fer  ifr,  Die  (Schafte  mit  Demfelbcn,  al£  oljue  ifjn  $u 
fcMeiü'n;  au^erDcm  aber  gefcfyieljt  oft  Durd)  Den  5Ba* 
gen  noef)  weniger  SdjaDen ,  al3  Durrf)  Da£  ßerausfcfyaf;; 
fen  mit  Dem  Sotfjbaume, 

§«  4t. 

Sic  Lüftern,  efeijen,  Strome,   jpornbaume  un&  Sinbcit,   aI-5 
y?oc^tvalt>  bcljanbclt. 

£)iefc  ^o^arten  vertragen  einerlei  $emirfl)fd)af< 
tung;  ifjr5Bad;stf)um  ift  jtvar  mit  9luenaljinc  Dce  £orn* 
bäume  im  freien  6tanDe  fetynetfer,  alß  bei  Der  25ud)c; 
im  (Scf)luf[e  hingegen  wad)fcn  fte  aud)  nicfjt  feiet  ge* 
fc^minDer,  unD  Da  man  fic  fcorjügtid)  ju  !ftu$ljoI$  er* 
jiejjt,  fo  ift  ein  eben  fo  I)of)er  Umtrieb,  wie  bei  Den 
^ucfyen,  am  rat!)  liefen. 

SMefc  Aeljarten  gcDei&en  fowofjt  im  <Sdt)Mm 
als  im  freien,  jcDod)  befrei-  im  (Schatten,  2öo  aber 
irfdjcn,  ?l()orne  unD  puffern  warfen,  Da  mu§  Der 
$oDcn  gut  fenn,  m\\>  Dann  ift  er  jum  ©raewudjfe  gc, 
neigt,    Sftan  gebe  Daljcr  Den  ju  fecrjüngcnDen  Orten  ju* 
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erft  eine  fol<$c  (Stellung,  Da§  Da$  ©rag  nod)  nicf)t 
übert)anD  nehmen  fann,  unD  marfe  Dann  ein  (Samen* 
jaljr  ab.  Senn  Diefes  erfolgt/  fo  lege  man  einen  6d)lag 
an/  unD  neftme  auf  Der  Daju  benimmt™  %\ad)C  im  SHltt 
ter  fo  tuet  Saume  fleraus/  Da§  jroifd)en  Den  %tt>c\$m 
Der  ffefj™  bleibenden  einige  €tten  Kaum  bleiben»  3m 
jmeiten  hinter  tvirD  Die  £>dlfte  unD  im  Dritten  baö 
©anjc  geräumt/  menn  nid)t  Der  SSorratJ)  Diefer  Saume 
$tr  gro§  ift;  in  meinem  gallc  man  auef)  allenfalls  4 
biö  5  3aljrc  mit  **r  Räumung  jubringen  Darf»  SBon 
Den  puffern,  (Efc£>cn  /  2(I)ornen  unD  SinDen  fonnen,  tvie 
bei  Den  25u<$en,  mehrere  Stamme  übcvgefjalteu  mcrDen* 

§♦  42. 

t)ie  (Erlen /   Sivfcn,   Rappeln  unb  Sßeibcn,    «l&  CsamcntMlb 

bcfranbelt. 

3&r  Umtrieb  fallt  jmifrfjen  40  unD  SO/  in  Den  mei* 
ften  galten  auf  50  $afytt* 

3ur  Q3efamung  Der  (jier  genannten  £of$artcn  ift 
eine  freie  Sage  jutrdglicl)/  unD  i)a  \%i  (Same  vom  SSMim 
De  weit  untrer  geflirrt  mirD/  fo  Dürfen  Die  .Saume 
fcljr  einjeln  freien.  Sei  Den  Sirfen  finD  orDentlictye 
$af)l|ct)ldge  ju  führen.  £)iefe  befamen  ftd)  rcrf>t  gut 
t>om  fteljenDen  £olje/  unD  mir  fjaben  IjicrDurd)  Die 
fünften  9?acl)roücf)fe  erjiel;en  fe5en.  £)cr  (Same  mußf 
einen  munDeu/  jum  2Jufgel;en  geDcifjlicfjcn  SoDen  fin* 
Den;  ce  ift  Dafjer  bei  erfolgtem  (Samcnjaljrc  Durcty  Xufr 
tur  nad)juf;clfcn/   mo  ce  notfrig  !(!♦ 

Sei  Diefen  Jpoljartcn  foUen  Die  Saume  auf  Den 
©plagen  nur  jur  Sefamung  Dienen/  nid)t  aber,  unt 
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nacbfter  Den  ""Pflanjfn  audj  ned)  6c$afc  ti«t>  ©chatten 
|u  qben;  man  l)at  fle  öaber  aiuf)  nad)  Erfüllung  if>CC« 
3»e<H  moglid)  balD  wegzunehmen.  £>od)  fbnnen  t-on 
Den  £rlen  wnD  Rappeln  auf  einem  Slcfe*  3  biß  4  Der 
fdjenffen  unD  acfunöcffen  (Stamme  fteljcn  bleiben,  lvenn 
Der  Umtricb  uid)t  über  ">0  3a^'c  <Jefei3t  M*5  bei  einem 
nid)t  I)ciKvn  Umtriebe  galten  fic  auf  einem  angemefte* 
nen  $oDen  Die  Doppelte  3«t  gut  auö,  unD  geben  Dann 
fcfybnei  Slufc&olj. 

§.  43. 

5gcrfdjici>cnf)cit  Der  55crju»;<jungi?nrtcn  Bei  im  5'tftcn. 

Cüs  finD  bei  Der  $id)te  mehrere  gan$  Perfd)teDene 
Öerjüugungsarten  iiblid) ;  folgenDe  unterfctyeiDcn  ficr) 
n>efeutl»»t  öon  einanDer: 

J)  Die  &efamungsfd)lage  Durd)  ü berge; 
galten*  Saume, 

2)  Der  reine  21  b  trieb  bei  an  einanDer 
gereiften  (Schlagen,    unD 

3)  Der  Soit liffenl) ieb  oDer  Die  £effeb 
1; au  ungen,   and)  <£  px  ingfd)lage   genannt, 

&ei  allen  Drei  SSevjüngungearten  fallt  Der  Ums 
trieb  jn>ifdjen  60  bis  J 40  %afycti  am  offerffen  aitf  100 
x>\c  6d)fagfüfjrung  gcfdjeljc  aber,  auf  meld)e 
2Irt  jic  wolle,  fo  bat  man  in  §tc§tetttt>ä(&w:n  roeit  mefjrj 
als"  bei  einer  anDern  £ol$art,  auf  Den  SBinDjug  ?iucf; 
(irf)t  ju  nebmen,  reeil  feine  Jpüljart  Dem  SBinDbrudje 
fo  feft  ausgefegt  i|l ,  als  Die  gid)te  bei  ifjren  ßad)eu 
SSurjcta,  langem  Schafte  unD  rctnDfangenDen  Steigen. 
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£>ic  ^xcQdf  Dn§  man  gctroljnlid)  $mifd)Ctt  borgen 
tmb  S0Jtfternad)t  f;creitt  antuen,  tu  gebirgigen  ©egeu* 
bat  aber  ben  ljcrrfd)cnbcn  Sffiinbjug  unö  Die  gcfdfjrlid)* 
f?cn  SKinDe  überall  beobachten  unD  nad)  ifjncn  ftd)  ge* 
tiau  richten  muffe,  gilt  Daljer  fcorjüglid)  für  gid)ten* 
tr-dlDer* 

§♦  44* 
©Ott  ovbcntlicOen  ^efamungöfcfjldgen  bei  ben  Sitten. 

SBo  Dae  Älima  nid)t  allju  raulj,  ber  25oben  nidjt 
ju  locfer  unö  ber  SBinb  nid)t  ju  gcfdljrlid)  ift,  ba  üer? 
Dienen  bie  orbentlidjen  53cfamungsfd)lage  ben  SSorjug 
bor  alten* 

S3ei  folgen  35 cfamungtffd; lagen  muffen  folgenbe  3te 
geht  b(t>had)tct  merben : 

j)  Sföan  mu§  i>orftd)tig  gegen  ben  SBinb  Ratten» 

2)  Sic  Saume  bleiben  in  Der  Üvegel  fo  bid)t  jtcj 
Ijcn,  Da§  ftcf)  bie  du§erften  Steige  bei*  tfronen  faft  bc^ 
rüljren ,  bamit  ftc  ftd)  fjinldnglid)  gegen  bett  SBinD 
fd)ü£en,  Den  5?oDen  aber  gegen  Dae  SöerroilDcrn  unD 
Slußtrochten  bemalen» 

3)  3c  mel)r  ber  Söinö  $u  befürchten  unD  bie  25er* 
ttilDerung  Dcä  35oDcn£  ober  beffett  fluetroefuung  ju 
befovgcn  ifc,  Dcfb  Dichter  müjTcn  bie.  Saume  jtel)cu 
fclcibat,  uub  umgefcljrt. 

4)  Sfcan  trdfjlt  öor$ug£tveifc  bie  ftammigftcu  ,  mit 
-SJcftat  Ijinlduglid)  t>crfcl)encn  33dume,  laut  abft  bie  Slefte 
15  big  20  5u(j  f)od)  übet*  Der  6t&e  abbauen ,  wenn  bie 
23dume  tiefer  herunter  bamit  bewarfen  ftnD« 


Gl 

5)  Giß  mirD  mit  Den  Schlagen  geivecf)fcff,  Damit 
Die  ju  befamenDe  gldd)c  nidjt  allju  grog  in  einer  Qty 
genD  werDe. 

6)  SBenn  in  (Ermangelung  etnee  (ramcnjafjrctf  fo 
tielc  Schlage  hinter  einanDer  geführt  tverDen  muffen/ 
Dag  man  4  %a$xe  »l,t  $enußung  Der  6amenbdume  no* 
tfjig  f;at;  fo  mirD  mit  jeDem  folgenDen  ^aljve  fo  t>ict 
£015  üom  dltetfen  Schlage  rein  weggenommen,  a(ä  auf 
Dem  neuen  <2amenfd)lage  freien  bleibt.  £)ie  rein  ab* 
getriebene  6d)lagfldd)e  roirD  foDann  uubcrjüglid)  Durd) 
$uutf  in  5j3ettanö  gefegt. 

7)  SobalD  ein  ©amenjaljr  eintritt,  roerDen  Die 
5>efamung6fd)ldge  auf  eine  i^rem  3u^nDe  angemeffene 
«Seife  bearbeitet  unD  DaDurd)  jur  53efamung  empfang; 
licr;  gemacht,  worüber  unten /  in  Der  2ibt()eüung  bom 
Jjoljanbau,  Sinleitung  gegeben  mirD. 

8)  £>a  Die  giften  um  fo  leichter  bom  SBinDe  ge; 
roorfen  roerDen,  je  einjelner  fte  (teljen;  fo  Darf  Die  Siau; 
mung  Der  6d)Idge  nid)t  fo  aUmaf;lig  gefd}el)en,  roie 
bei  anDern  /po^arten,  fonDern  roo  man  einmal  räumt, 
Da  nimmt  man  in  Der  Siegel  ade  $dume  jugleid;  rocg, 

9)  5Benn  aber  Die  befamte  £d)iagfUd)e  fo  gro§  iß, 
Da§  Die  Räumung  Der  legten  Sdjidge  $u  fpdt  erfolgen 
unD  Die  ^flanjeti  im  (Schatten  PerDerben  roürDcn;  fo 
mu§  alierDings  eine  2lußlid)tung  unternommen  roerDen, 

10)  3m  %*U  nun  nad)  einer  folgen,  oDcr  übe» 
Ijaupt  in  einem  fcfjon  mit  ^fianjen  be\e%tcn  Schlage 
Die  2?dume  geroorfen  roerDen,  fo  &at  man  fte  unoer? 
juglid)  a,anj  unten  «t>fcf)neiDen  ju  lafifen,  roorauf  Die 
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meitfen  <&tbcf?  mit  Der  aucaefjobenen  §rDe  in  Die  (gfocfe 
lecker  jurfuffallen,  unD  Die  mit  aufgehobenen  fJfknjen 
gerettet  werDen»  95ct  Den  6totfen,  Die  ni:!)t  t>on  felbit 
$uru\f  fallen  /  mu§  man  überall  nact)l;clfen  ,  um  Den 
©cfyaDen  $u  entfernen» 

11)  28are  Die  ^efamung  in  einem  ©rftlage  nur 
plafjweife  unD  fo  fparüd)  erfolgt,  Da§  Die  gro}?e>;e  .fpaifre 
Des  @cf)lagg  nod)  leer  tt)dre;  fo  mu§  man  ee  mayen 
unD  einen  Sljeil  Der  $aumc  $ur  bcffern  Q5efamuna  über* 
galten»  5Benn  aber  Der  ©ctjlag  jur  Raffte  befamt  Ijl; 
oDer  fd)on  in  ftct>  felbft  ^fT.injen  genug  $ur  fllusbef* 
ferung  fyat;  fo  werDcn  alle  Zäunte  weggenommen,  unD 
Der  Schlag  roirD  unöer$üglict)  ausgepflanzt. 

12)  £>ie  Räumung  Der  Silage  itf  übrigenö  im 
SBintcr  bei  tiefem  ©cfynce  ju  bemerfftettigen. 

13)  £)ie  SioDung  Der  (Srocfe  i(T  in  Den  $icr)tenbe* 
famuugsfcfylagcn  —  wenn  fie  Dafelbtf  angewenoet  wer; 
Den  folt  —  nur  mit  größter  35orfid)t  ju  beroerfircUigcn, 
Damit  weDer  Die  ffefjenDcn  Raunte  ju  locfer  geftellr, 
noct)  fpaterljin  Di«  fcfyoa  fcorfjanDcnen  'Pflanzen  »erlebt 
WerDen. 

14)  9lucr)  bei  Den  $i<f)ten,  tt>ie  überhaupt  bei  alt 
Icn  6amenfcfylagen,  gilt  Daä,  roae  fcl)on  bei  Den  2>u» 
d)cn  gcfagt  \\i,  Da§  man  anfangt  lieber  gu  Hei  alo 
ju  wenig  Q?aume  Reben  laffen  —  fic  aber  jur  3eit  Der 
SBefamung  auf  Die  rechte  %af)l  üerminDern  muffe.  Bfcan 
«rlangt  DaDurcl)  Die  bei  Den  35uct)en  fd)on  angegebnen 
95ortl;eile  unD  begegnet  f;icr  noef)  Den  35efcl;aDiguugen 
t>e^  SIBuiDe^ 
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§.  45. 
g  9  c  t  f  e  *  u  n  g. 

3n  gute»  Samenjaljrcn  werDen  gewojjnlid)  auc^ 
Die  nocfc  unangeuriflVnen  jjaubaren  SefranDe  oon  B?a? 
tue  überfaet.  5Bcnn  nun  Der  SSorcatf;  öon  (Samenbau? 
nun  auf  Den  x>oi-()t'r  geführten  (Schlagen  nicf>t  fd)on  ju 
groß  ift,  fo  Durchliefet  mau  im  naebffen  SBinter  t>on 
Den  befamten  l;aubaren  Orten  fo  feiel  gleiche,  als  in 
Den  nacl)(tcn  ^ajjren  geräumt  wrrDcn  fann.  Ueberrjfnupt 
fjat  man  Die  in  einem  aujuf>auenDen  Orte  fct)on  fcor* 
IjanDencn  «pflanjen  forgfaltig  ju  fronen ,  wenn  fte  noc$ 
jung  unD  unuerDorben  finD»  <i$  Dürfen  Dafjer  auef) 
Da,  wo  junge  ^flanjen  fielen /  Die  (Stocfe  nic&t  alle* 
mal  gcroDet  werDen.  3Bo  Das  £of$  unentbehrlich  unD 
treuer  ift,  unD  Die  ülnpflanjung  eines  Schlage  nict)t  fo 
tuel  foffef,  als  Die  Daraus  gu  nef)menDeu  (£focfe,  Da 
merDen  Diefe  allerDinge  gerötet/  wenn  aud)  alle  tyfiant 
jen  Darüber  ju  ©runDe  gel;en.  3So  aber  Daß  Jpolj 
nur  wenig  SBertlj  (jat,  Da  finD  Die  6to<fe  jur  6cf>o* 
nung  Der  ^flanjen  nur  afyufcfcroten,  oDer  man  fallt 
gleicf)  Die  Saume  moglid)  naf)e  an  Der  (£rDe*  Sei  Den 
$ict)t>  unD  2Ibtriebi;fct)lagen  Darf  feine  eigentliche  9io* 
Dung,  fonDern  nur  ein  21bfd)roten  unD  offene  eine 
Senußung  Der  ganj  ff  arten  SBurjeln  geutyefjen. 

Sluf  Die  f)icr  angegebene  2Beife  wtrD  Der  natürliche 
9}atf)wutf)i*  am  fieljerften,  gefcfjwtnDefren  unD 
wofjlfeilften  erlangt.  £)er  gewoljnlicf)e  Q:inwanD, 
Da§  Der  SBinD  Die  Saume  umwerfen  tonne t  unD  Daf? 
man  Darum  niemals  Dergleichen  fielen  laffcn  Dürfe ,  ift 
örunDloe.    Sßenn  fte  wirtlicf)  umgeworfen  werDen,   fo 
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fallen  fic  nicfyt  aus  Dem  5BalDe/  mit)  Der  (£d)lag  wirD 
fcaDurct)  nict)t  leerer/  al£  wenn  man  Die  35aume  fclbfi 
gefallt  \)at.  3ft  ei"  teccci1  Schlag  natf)t£eiligr  warum 
will  man  Durd)  Die  SBcgnaljme  aller  Q3dume  Diesen 
3iac§t&eU  fogleid)  herbeiführen/  Damit  er  ntd)t  etwa 
Durd)  3ufatt  enttfeljt! 

3«  fcljr  gebirgigen  ©egeuDen  unD  auf  fe$r  locfe* 
*em  ^oDcn  ld§t  aüerDingö  Der  SBinD  Die  einzelnen  6a; 
menbäume  nur  feiten  freien,  unD  Da  ift  ei  befiTcr,  man 
mad)t  gar  feine  SKedjuung  Darauf  unö  wenDct  fogleid) 
Den  fallen  Slbtricb  an» 

$.  46» 

sßom  fallen  abtriebe  bei  ben  $-tdjtciL 

&ci  Dem  reinen  abtriebe  auf  <in  einanDcr  gcreiljc', 
ten  Schlagen  füfjrt  man  Diefe  ganj  fdjmal/  Damit  fie 
tfom  ffcljenDen  £ol$e  mit  ©amen  überftreut  unD  ju* 
gleich  auc§  bcfcfyattet  mcrDcn  rönnen.  -Die  breite  Der 
©rf)lage  tvirD  in  J?inftd)t  auf  Die  Q5efamung  am  befielt 
Durd)  Die  Sänge  Deä  l)aubarcn  £olje$  beftimmt;  nur  fo 
fereit.  als  Diefes  lang  ifif  follen  eigentlich  Die  Sdjläge 
fcpn»  3ln  SSergwänDen,  Die  nad)  borgen ,  3JbenD  oDeu 
Mitternacht  l)in  abfangen,  Dürfen  fte  breiter  fcon,  als 
auf  Der  <ü;bene*  Uebrigcntf  alaubt  Die  SDccngc  Dcö  auf 
einem  6d)lage  abjugebcnDen  £olje$  nid>t  immer/  fo 
fa)mal  ju  fjauen* 

3ln  bergen  f)at  man  Die  /p&Jje  fo  lauge  alß  mby, 
üd)  ju  febouen,  »Dabei  finD  Die  6d)lage  in  finalen 
(Streifen  gewoljnlid)  in  Den  3tid)tuugen,  wie  Das  23  af* 
fer  ablieft/  am  $ergc  r>in«u  $u  füjjccn;  wo  jeDocjj 
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tieft  ?uc(}fung  De»  33inDctf  wegen  gefafjrlic^  fet>it  wür* 
De,  Da  muß  man  t>on  Derfelbcn  abgeben  unD  Den  6ct)lcb 
gen  eine  fctjicfe  3\id)tuna  geben,  Damit  Daö  f?er)enDe 
£ofj  getuvft  bleibe.  (Eine  £auptregel  ift  noef),  Daß  Die 
(Stfjlaglinien  m6c$Iicf>f{  geraDe  gehalten  werDen,  weil 
Dann  Der  SBinD  weniger  (Schaben  i>erurfact)t.   ■ 

Sftan  muß  bei  gicfytenwalöungen  meljr  Orte  im  5fn* 
£ieb  unterhalten,  als  man  jä&rlicr;  (Schlage  ju  fuhren 
1)tLt,  um  abwed)fetn  ju  fonnen,  wenn  eö  ju  lange  bon 
einem  (Samenjaljre  jum  anDern  Dauert,  weil  Die  @d)ld* 
gc  $u  breit  werDen  unD  beroDen  würDen,  im  §atf  man 
in  Erwartung  natürlichen  2ßacf)wucl)fe0  tnele  3af)re  f)iw 
tcr  cinanOer  an  einem  Orte  Jjauen  wollte  *), 

$.  47. 

SJon  bem  (Eouliffcnf)iebe  unb  ben  tfcffelfiauungen  ©Der  ^ptittfl« 
fcljlägen  bei  i>cn  Sichten. 

(Einige  gorftleute  galten  Die  SluoDrücfe:  (Soulif* 
fenljieb,  $effelr)auungen  unD  ©pringfcfyläge, 
für  glcid)bcDcutenD,  unD  öerfteljen  Darunter  eine  ©cfylag* 
fuljrung ,  bei  welcher  immer  jwjfctjcn  imi  fd;malen 
©erjagen  ein  (Streifen  jpolj  fteljen  bleibt ,  Der  erft"  naefj 
erfolgter  Sefamung  weggenommen  wirD,  SlnDere  un* 
terfcrjeiDcn  Dabei  Die  JietTclfjauungcn,  unD  i>erf?ejjcn  mv, 
ter  Diefen  nur  Die  regellofcn  Jpauungen,  welche  fon(T 


0  ©cltcn  erlangt  man  bei  Den  tfa^lfcfilagen  eine  wlljtanbige 
unb  gleichförmige  natürliche  35efamung.  £ö  ift  ba&er  am 
bc\un,  i>a,  reo  jic  eingeführt  flnb,  gar  niefit  auf  natürliche 
©cfamung  su  rennen,  fonbem  fpgleicl)  im  tfinfffigen  %\u 
hau  aniuipcnben. 
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geroofjnlid)  mit  runfren  vbk  fcffclfotmfgcii  Sejjlagen 
mitten  in  Den  alten  2>efrauDen  fatgefattgen  »urDcn, 
unD  an  Deren  SXanöern  man  fpaterljiu  mit  Den  J^auttM 
gen  ringsum  fo  lange  fortfnßr/  bi£  Die  ©i&fc  Der  Ocff? 
mmg  Dem  QBinDc  freien  Ctttgftns  t>cvffattcte ,  worauf 
foDann  Die  nac^t^cilicjfceii  ©inD^tttcr)«  eutffanDen.  SBit 
t-evftefjen  l)ier  JeDigtid)  fcfcmaU  unD  regelmäßige  6d)lag* 
frreifen,  jtvifc^en  melden  man  abroed)felnD  eben  feiere 
(Streifen  jus  55efamung  unD  jum  6rf;u§e  Des  jungen 
£ol$cs  tfcfjen  lafet. 

35ei  Diefen  (Springfd)lagcn  fann  man  tuele  3a&« 
hinter  cinanDer  an  einem  Orte  j)aucn,  oljne  Daß  Da* 
Durcf)  ju  breite  6d)lage  entfielen;  unt>  roenu  aus  &, 
ner  Qlbtjjeilung  Diel  £ol$  auf  einmal  genommen  roerDen 
m«§/  fo  laffen  fidj  in  einem  ^afjrc  mcfjrcrc  feiere  £.au* 
ungen  jugleitf)  neben  einanDer  fuhren,  Don  Denen  leine 
Die  richtige  breite  übcrfc()rcitct ;  Dabei  »cvöett  nid)t 
nur  Dicfe  (Sc&lägc  befamet/  fonDern  auet)  Die  Dajmifqjcn 
UegenDen  nod)  bcflanDenen  %iad)en,  »eil  Don  jeDer  £eitc 
£i$t  unter  Die  Saume  fallt. 

£>icfe5  25crfal;ren  Ijat  iiiDcfj  bei  feinen  2>or$ugen 
aud)  folgenDc  Mangel: 

j)  £ic  $aume  auf  Den  Streifen  Der  ©pringfd;lagc 
ft'nD  Dem  5£inDbrud)c  faff  eben  fo  fetje  ausgefeilt/  al$ 
einjelne  6'amenbaume; 

Q)  menn  in  langer  3ei(  fein  6amcnjaf;r  erfolgt/ 
fo  Ijauft  ftd)  eine  ju  gro§e  Jpolunaffe  auf  Diefen  (Strei; 
fen,  »cefoalb  Die  Sidumung  nad;  erfolgter  23efamung 
niefot  ju  rcd;ter  3eif  moglid)  iff; 
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3)  bei  htt  $täu\]$ ,  Aufarbeitung  unb  5Begfd)afij 
fang  Des  £ol$cö  Iciöe«  Die  jungen  SjJflanjcn  ju  febr, 
tiH-il  Der  uolie  S£ef?anD  ju  incl  Säumt  beifammeu  ent* 
J;alt. 

§.48. 
2luttcnMtng  bet  ^prt rtgtfcl^lagc  in  fc^v  raufen  ©egenben. 

5'n  febr  l)oljen  unD  raupen  ©cblrg^gegcnDcn ,  tt>o 
Die  ^acf)jud)t  Des  .ncljesj  auf  freien  Ccl^a^cu  gar  tiidjt 
gelingt/  Da<?  Ueberljalten  Der  6kimcnlnuime  aber  gleich 
falle  nicr)t  tf)un!id)  \ft,  Da  fann  man  feine  3 u fT u et t  511 
einer  befonDern  2lrt  von  Sprtngfdjiagcn  nehmen ,  Die 
n?ir  fjier  r.aljer  bejeic^ueu  motten, 

J)  3Ran  tfjeile  Die  atfju  raupen,  eine  regelmäßige 
SgirtOfc&aft  nict)t  t-crtragenDen  StfalDorte  in  23  bis1  35 
€d)ütte  breite  6trcifcn, 

2)  äftan  uberfpringe  bei  Der  Raffung ,  tute  im  üor? 
^ergcbenDen  §.  angegeben  morDen  ijt,  inuner  einen  Strei;. 
feu  £o($  unD  lege  einen  cbm  fo  breiten  cc^Iag  Dabin* 
ter  an, ' 

3)  Cluf  Den  abgetriebenen  ©plagen  ld§t  fidj  auefl 
in  fcljr  raupen  @egeuDen  junge«  Jpolj  erjieben.  Sollte 
man  aber  aläDann  Dag  alte  fogleirf)  megnebmen ,  mic 
bei  Dem  geme(jnlid)en  23erfal;ren,  fo  mürDe  tian  fcfjuf?* 
lofc  junge  /polj  Den  freien  StanD  uicl)t  vertragen. 

4)  9R«ll  tofte  Daljer  Die  ubcrge(jafrcnen  Streifen  fo 
lange  flehen,  bis  Da*  junge  £ol$  Die  Jjdlfte  Deä  ifjm 
$ugeDac^ten  Qüfcrä  erreicht  fjat* 

5)  5Benn  Diefc  £Öirfbf#aft  einmal  im  ©äuge  i(tf 
fo  benugt  man  immer  Das  $eij  »on  Dem  befummtm 


SUfer  jmifdjett  jwei  (Streifen  t>on  Dem  falben  2Ilfcr, 
wobei  Diefce  jeDcrjctt  Die  (Srjic^ung  Dee  jungen  J?oije^ 

Unter  Den  t)otrüe<jcnt>cn  Söerljdltniffen  fatttt  bei  Der 
einmal  in  ©ang  cjfbracf)ten  (Einrichtung  Dom  SBinDe 
wenig  oDer  ntd)tß  ju  befolgen  feon;  Denn  einerfeitä 
fd)üJ?cu  ftet)  Die  nur  fo  fd)mal  Durd)l)au.ncn  SefldnDe 
fd)on  ton  felbit,  wenn  man  überall  Die  red)te  Hid)> 
tung  beobad)fct,  mae  Ijierbei  al^  unerläßliche  SeDin* 
gung  toovauggefofct  wirD,  anDrer'Vits  biiDcn  fid)  aud) 
überall  DtanObdume  an  Dicfen  Streifen  /  Die  Dem  SBinD* 
briidje  fd)on  Deshalb  weniger  unterworfen  finö ,-  weif 
fie  —  t>on  Dem  anfreljenDcn  £oljc  fcerDdmmt  —  nur 
eine  geringe  ©rofje  erlangen, 

liefen  UmftanD  —  ndmlid)  Die  SScrDammung  — 
tbmtt  man  Dicfem  23erfal)rcn  ju  einem  wefentlid)ett 
Vorwurfe  machen.  2üaß  ift  aber  bcjTcr  oDcr  fdjlimmer.: 
unterDruci'teß  Jpolj  mit  ju  erjicfjen,  oDcr  gar  feins? 
unD  wer  faß«  es  laugnen,  Da§  etf  viele  Serge  giebt, 
Deren  £bl;cn ,  einmal  faf;l  abgetrieben/  tiellctd;t  auf 
tut  ;>l;aaufeuD  r-eiDorben  ftnD? 

§.  49. 
Beleuchtung  Dcö  53ur(Jc^enben. 

©cnau  erwogen,  fo  Reiben  wir  f)ier  eigenflid)  nur 
eine  wefentlid)  t>erbcfferte  unD  fnftcmatifd)  betriebene 
^ndnteiroun)fd)aft,  Durd)  weld)e,  mit  Umgebung  ifjrcr 
w;d)tigften  SDiängel,  Die  9cad)jud)t  in  allju  raupen  @c* 
genDen  geftdjert  wirD*  Sei  Der  gewöhnlichen  $Jtöntcw" 
wictl)fd>tft  l)tntcrld(5t  jcDer  weggenommene  Saum  feine 


befonDcrc  ScMagfldd)?/  auf  welcher  WtrDct  f uti^eiS  Jpofj 
crwad)fen  foll.  SDiefe  ©cfclagfiac&et!  fmö  aber  Diel  ju 
Hein  tinö  viel  JU  fe$s  jerfrrent,  aud)  <jcfct)ie^t  fowoljl 
t>iird>  Die  gdfluna  als  Durcfy  Die  2fofii$W  Des  Jpotj^s  $u 
triefet  ©$aö*j  unD  es  ij!  feine  winl)fd)aülid)c  Ueber* 
(\d)t  moglict).  $ei  Dem  fo  eben  angegebenen  2}erfaf;ren 
aber  fann  man  Die  Scl)(agfldd)en  überall  geraDc  fo  gro§ 
machen,  wie  es  Die  Ocrtlicl)feit  cvfoföeif ,  um  Dem  jun* 
gen  Jpolje  £uft  genug  $u  feinem  ©eDeiljen  $u  t>ccfcf)af^ 
fen,  ol;i:e  Dem  SBinDe  einen  gefährlichen  Spielraum 
|u  geben,  unD  aucl)  Die  wittljfdjaftlicfyc  lieber  fietyt  ifr" 
nid)t  gefdf)rDef, 

§♦  50. 

2?on  Su&rung  ber  ^cfnmunööfc^lage  bei  Dett  liefern. 

£)er  Umtrieb,  welcher ,  wie  bei  Den  %\d}tc\\,  jwi; 
fdjen  bO  unD  140  3afjre  fallt,  i|t  meifl  auf  100  3af;re 
ju  fefsen.  SÜcan  Ijat  bei  Den  liefern  fdjon  langft  oa 
Dentlicfje  25cfamung8fd)ldge  mit  gutem  (Erfolge  geführt, 
weil  Die  ©türme  Den  liefern  sSamcnbdumcn  weniges 
fcrjaDcu,  alö  Den  Sichten» 

lieber  Die  rechte  SOJengc  Der  Samenbdume,  fo  wie 
über  Die  2lui>wal)l  unD  nad)l)erige  5Bcgnal)me  Dcrfelbcn^ 
waren  unfere  bellen  §orftwirtf)e  bieder  noefc  ganj  fcer; 
fd)icDencr  Ofteinung»  £err  ton  2$urgeDorf  unD  Jpere 
t>on  5vropf  wollten  nur  4  Der  flärffien  Stamme  auf  ei; 
nem  93reuj?ifd)en  borgen  übergefjalten  l)akcn>  £artig 
unD  <pfeil  empfehlen  Dagegen  mit  Dvecf)C  Duntlc  %c{a', 
mungefct)ldge. 

Sie  Stellung  Der  Samenbaume  Darf  bei  Den  £ie* 
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fem  t  wie  bei  offen  £of}artcn  ,  nirfjt  üGecaCC  gfetdiför* 
mig  fer,n,  unD  ee  laufen  ftd)  feine  allgemein  geltenDen 
fßorWnftett  bierüber  geben, 

Q3ci  einem  jur  Sßcrrafung  fe^u  geneigten,  unD  bei 
einem  f^c  trotfnen  fanDigen  2?oDen,  wie  aud)  an  ()ei* 
§en  COZinaqe'i änDen ,  Da  ift  eo  gut,  wenn  fict>  Die  ©a* 
menbaumc  mit  i()ren  3weigen  fall  berühren.  35ei  gun* 
ftigecn  £)rt6t>erf>dltnif[cn  aber  ftnD  weniger  Saume  übe« 
Inhalten*  £ocb  wicD  man  feltner  Durd)  eine  ja  gto§c 
9)?enge  Der  (Samenbdume  fehlen ,  alö  Durd)  eine  ju 
fleine  8n$A${,  £ö  beruht  auf  einem  23orurtf)eile,  wenn 
man  glaubt,  Die  jungen  liefern  tonnten  gar  feinen 
©chatten  vertragen.  3n  Sex  erftern  Sebenejeit  ift  ifj* 
nen  Derfelbe  wofjitbdtig,  unD  nur  unter  ffarfen  aftrei* 
d)cn  Daumen  geDeif;en  Die  jungen  Sßffanjcn  nid)t,  bc, 
fonDcrs  wenn  Die  21c|te  bi$  tief  $u  Dem  SoDcn  Ijerab* 
gel;cn. 

£>ie  alte  Siegel,  Da0  man  Die  tfdrflfen  Saume  $ur 
SJefamuug  übermalten  muffe,  tff  öaf;et  ganj  falfd).  <£ben 
fo  fe{jln#aft  Ijl  cö  aber  aud),  wenn  man  gauj  geringe, 
unterDrucft  gcfranDcne  liefern  $ur  Sefamuna  Heben  lagt, 
Weil  Diefc  wenig  oDer  gav  feinen  6amen  bringen,  ©du* 
mc  t?on  mittlerer  (Srdrfe  unD  Sänge  ftnD  am  bellen, 
unD  man  l)at  wo  mbglid)  Darauf  $u  fefjen ,  Daf?  foldje 
Saume  ubergeljalten  wcrDen,  Die  nicfjt  in  allju  Didjfent 
©d)luffe  gefranDen  f;abcn ;  Denn  Da  Die  liefern  iljtcn 
(Samen  weniger  an  Der  63pi$e  alo  an  Den  6eitcud|Ien 
erzeugen ,  fo  taugen  Dergleichen  Stamme  nid)t  gut  jur 
Scfamung,  weil  if;ncn  Die  Öeifenjweige  mangeln.  ®e; 
ringe  afttci<$e  Säume  geben  Den  meiften  Samen;  wenn 
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aber  iljre  3Ieffc  biß  naljc  an  &cn  $oDen  ^era6  fteljen, 
fo  mäßen  ftc  Ms?  $u  einer  £&Jje  Don  ungefähr  15  bitf 
20  gufi  abgenommen  »erben/  weil  feincrlci  Jpoljbcfa* 
mung  tratet  Daumen  gcDciljt,  Deren  SXcffc  allm  tief 
Ijcrab  retten« 

SSenn  Der  S3oDen  jur  $efamung  unempfänglich  if?, 
fo  berjte^t  eg  fiel)  t>on  felbft,  Da§  man  tyn  üor  Dem 
abfliegen  Des  Samens  erfe  empfänglich  marf)t;  Denn 
wir  Dürfen  ton  Der  natürlichen  £efamuug  eben  fo  me* 
nig  etwas  unnafurlidjcä  —  oDer  ein  SSunDcr  ermar^ 
ten,  wie  bei  Der  fuuftlicr)crt  Slnfaat,  bei  welcher  man 
Die  5?oDenbcaebcitung  als  nofljwenDig  anerfennf. 

§.  51« 

Sßon  bei  SBegnaljmc  ber  ©amenbnume  bei  fcen  Ätefem 

£)ie  3«t  öcr  SBegualjmc  t>on  Den  (Samenbäumen 
l^dncjf  etnerfettö  öon  Der  frufjern  oDer  fpätern  —  intD 
fcon  Der  üollftanDigen  oDer  nur  tfjcilroeifen  33efamung 
De$  (Schlags'  ab,  anDrerfcitS  aber  aucrj  Don  Der  35e? 
fctyaffenjjcit  De3  QjoDenö  unD  Der  £agc,  fo  rnie  bon  Dem 
engen  oDer  weitläufigen  StanDe  Der  3?aume.  Q;ci  mtl* 
Dem  jvlima  unD  gutem  25oDen  unD  bei  söffet  2?cfa* 
mung  fanu  Der  Anfang  mit  Der  2luöltcl)tung  fct)on  im 
ctften  %a\)te  Der  2?cfamung  gemacht  toerDen.  %e  Dunfü 
ler  Die  Stellung  Des?  55cfamungefcf)lagö  i|t,  je  fruljer 
mu§  Die  ülußlic^fung  erfolgen ,  unD  eä  fann  gallc  ge* 
ben,  tuo  ftc  unmittelbar  nad)  Dem  6amcnabfTugc  ge; 
fetten  muß.  2R6tl)ig  ift  Diefco  j.  %, ,  wenn  man  bei 
einem  fcljr  fct)Icd;ten  Gfamcnjajjre  ungereoljnlid)  oiele 
zäunte  übcrgef;alten  fyat,  Damit  Der  Ort  l)inläncjlic§ 


n 

befamt  werben  fomtc.  &ci  fcfjr  Jjci§  gelegenem  unb 
trocfcnem  (SanDboDcn  hingegen  ift  Der  Slnfang  mit  Der 
fftdumung  bitf  jutn  2ten  3a!>rc  Ju  fcerfpareiu 

SlnfTaff  /  Da§  man  bei  Den  $ucf)enfamenfcl)ldgen  Die 
Säume,  unter  tvcld>cit  noef)  feine  Sefamung  erfolgt 
ift,  am  langflen  |?c!)en  laßt,  fo  nimmt  man  jie  bei  Den 
liefern  öor$ug£weifc  weg  ;  Denn  jur  Scfamung  DeS 
^31a^e^  f  worauf  ein  folcfjer  Saum  fiejjf,  iff  er  über> 
ftöfjig.  ^  weil  Der  @ame  fcom  533int>e  fcon  Den  Daumen 
entfernt  abgeführt  wirb  f  unD  oft  itf  gcraDc  Das  £>a* 
fejjn  eineg  ffctrfeit  Raumes  6c?)ulCv  ">a§  an  feiner  (Stelle 
fein  3ln{Tug  gebeizt, 

£)ie  tjollfranbige  Dvdutmmg  Deg  <Sct)lage£  faun  auf 
friftfem  Soöen  fcf)on  im  2tcn  unb  3ten  2Mbrc  gefcfyc* 
Jjen,  wenn  überall  pttttäng1te$  «pflanjcn  uorljanDcu  ftnb* 
Sei  unöollfommener  Sefamung  aber  ^dlt  man  cinjelne 
(Samenbäume  fo  lange  über/  als  e£  nur  immer  of>ne 
9la<$ff)eil  Deg  fetjon  fcorljanDcncn  jungen  Jpoljcö  gefetye* 
Ijen  famt/  uuD  bei  fef)r  magcrem  unb  troefenem  So* 
Den  bringt  man  4  bis  5  3a(jrc  mit  Der  Räumung  ju* 

UebcrJjaupt  ift  c$  eine  nid)t  ju  »erwetfenbe  33or* 
fid)tf  einzelne  Säume  länger  flehen  ju  lajfcn,  al£  eß 
notljig  ju  fe$n  fcfyeint,  inbem  Die  SPflanjeö  in  Den  er; 
f?cn  Sauren  nod)  manchen  ©cfajjrctt  unterworfen  fmb, 
meäljalb  e£  oft  rccfyt  gut  iftt  eine  neue  Scfamuna,  burefj 
ftc  erlangen  $u  founen.  Qüinjelne  Saume  fcon  madigen 
fronen  bringen  Dem  jungen  ShifUigc  wenig  8d)aDcn; 
tncle  Saume  hingegen  bcrDcrben  Denfelben  in  wenig 
3afjrcn,  unö  Die  ßiefcrnpfTanjcn  öerfummern  im  (Senats 
ten  Der  Säume  Dcrgetfalt,   Daß  fte  fict>  nie  mieber  er; 


(joleu.  SR««  &tt  öal>ct*  bei  Dem  fdjon  fBor&an&enfemi 
Heine*  <pflanjeu  ganj  befonDcrä  fiutffic&t  Darauf  ju 
nehmen,  Damit  ja  nid)t  Dergleichen  verdorbener  anfing 
als  tauglich  befrachtet  unD  beibehalten  —  fonDern  Dafj 
er  »i<  ein  gefäf>rlid)cs  Unfraut  vertilgt  mcrDe.  $orfr* 
mivtfjc,  Die  ftrf)  in  ihren  Kröicren  auf  folgen  Zlaü)', 
mud)tf  bcrlaff-'n,  fuhren  DaDurd)  uid)t  ju  bcrecftncuDe 
Siadjtljeile  I;crbct  unD  ftnD  Den  $icfcrnmalDcrn  fo  fetjaö^ 
lief)/  wie  Die  Äicfernrattpcn. 

(So  fefjr  mir  unö  nun  in  51cf)t  nehmen  muffen ,  Die 
auf  Den  (Sa  menfcl)  lägen  erlogenen  ^pflanjcn  Durd)  ja 
langes  Ueber^alten  Der  35äumc  rid)t  uerDcrbcn  ju  laf? 
fen;  fo  forgfältig  muffen  mir  uns"  Dagegen  aud)  f;ütcnf 
Die  jungen  liefern  Durcl)  eine  übereilte  (£nt$icl)un<j  De£ 
gewohnten  Wartens  ju  öernidjtcn»  £>ft  merDcn  Da; 
Durd)  $lofcn  iiatt  Der  geäfften  9iacf>müd)fe  erlangt 
unD  es  gcljort  ein  bcfonDercö  (StuDium  Der  OetÜ\d)hit 
&aju,  um  überall  Die  rechte  %eit  unD  Die  rechte  2lrf 
Der  SBeguafjmc  t>on  Den  (Samenbäumen  ju  treffen, 

3u  Den  Siegeln  bei  Der  Räumung  gebort  nod),  Da§ 
man  Die  SSäunte  fcorjugsmeife  an  Den  DiänDem  Der 
(Sd)ldgc  unD  überhaupt  Da  am  längften  ftcfjen  ju  laffen 
Ijat,  mo  fte  ol)nc  2ßactyt(jeU  für  Das  junge  Jpolj  am 
leidjtcften  ju  jeDer  3cit  weggenommen  merDen  tonnen» 

£>a  Die  tiefem  bei  unß  in  £eutfd)(anD  großen; 
t^cils  in  nicDrigen  ©egeuDen  fcorfommeu,  mo  Der  Schnee 
uid)t  feljr  f;od)  fällt,  unD  mithin  Dcrfelbc  aud)  Die  jun* 
gen  <P(Tanjcn  nid)t  fo  Decft  unD  ftfnißt,  wie  Diefes  bei 
Den  gic&fen  unD  Sannen  in  Den  l)bl)exn  Sagen  gcfd)iel)t; 
fo  ift  auef)  Die  23egna{jme  Der  6amcnbäume  bei  Den 
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tfieferw  weniger  ftSgemein  im  28tore*  ju  empfehlen, 
twe  bei  jenen  .frommen,  ©ei  getingeai  6d)nec  uui> 
ffarfer  tfdlte  gefd)ief;t  Durcf)  Die  $erau3f<$<ifftnig  bcö 
£oljcß  im  Sßitttef  nod)  ffl*0r  ScfyaDcn,  als?  wenn  fol* 
i)ti  bei  »ärmerer  Söitterung  mit  Dem  SISagcn  I)cvaus^ 
gefahren  »IrD* 

Sie  SSegnafjme  Der  Saume  mag  u&rtgettä  gefd)c* 
^en^  in  njclci)ci*  ^ajjrcsjeit  fic  motte ,  fo  muß  man  Docty 
Die  2Ui3$citf)nung  Der  roegjiuiefttnertöffl  6tammc  bei  off* 
nem  25oDcn  beforgen,  toetl  man  t  wenn  Die  jungen 
spflanjcn  mit  ©d)nee  beoceft  ftnD  ,  nieijt  beurteilen 
fannf  wo  Die  S5aume  me(jr  oDcr  tventejer  ftart  ange* 
ßvirfeu  »erDen  muffe». 

«Born  Uc&cvf;a(tcit  fcer  Raunte  buiclj  fcen  jweiten  tlmtricfc. 

23et  einem  ttefgrünDigcu  unD  nid)t  ju  troefnen  55ö* 
Den  ftnD  mit  gro§em  föoct^ctl  einzelne  (Samenbdume 
ton  einem  Umtriebe  jtim  anDern  u&erjuj)alfen.  28ir 
fjaben  oft  bei  Ijinldnglid)  feiern  35oDen  /  fogar  auf  Sin* 
Jjo£en/  meiere  Den  SlbenDWinDen  froUig  auögefefct  »a* 
ren/  etnjefoe  liefern  überpalten  unö  Den  fiarfften  SBin* 
Den  £ro$  bieten  fcjjem  SBir  rafften  jeDod),  bei  Der 
Itebcrbalfung  folget  fcauitte  i>orjuglti$  auf  einen  ge* 
[fügten  StanD  ju  fe^en« 

§.  53- 

Sic    2er  cö  c. 
©er  Umfriefc  faßt  j»ifcf)cn  50  unD  1J0  Safjre;  in 
60  bie  70  3a$ren  werten  frf)on  gute  25att',  unD  2Ru&* 
&oj$er  erjogen. 


fi  mocMe  jeßf  ivoftl  faum  einen  £crd)emoalD  ge; 
Ben,  Der  aU  foldjer  regelmäßig  beljanDelt  unD  Durd) 
ridnige  .<?auung  einzig  Don  Sftatut  tvieDct  fcoUftduDig 
terjüngr  nuirDe.  ^nöcficn  &fl*  man  t,ocI)  *m  Glitte« 
unö  kleinen  l;hildngiicr)c  Srfa&rungen/  auö  Denen  fiel) 
mit  ßi$«r$cü  Ableiten  lajjf/  Dag  Die  Serben  eben  fo 
beljanDelt  roerDen  fonnen,  rote  Die  liefern  /  wobei  je? 
Dod)  Die  6amenbaume  ctroaß  enget  |W;cn  ju  (äffen  finD. 


(Sedjjleö    ÄapifeL 

23  o n    b e r    ©  cf)  o n u n g d  j c 1 1    o e r    fcefamten 

©  cl>  läge. 

§.  54, 

SJom  ©iflfc  in  ben  (Jcüldgcit. 

tSenn  Die  SCäumung  Der  ©d)ldge  evfofgt  \$ ,  unD 
Die  etwa  Darauf  wrgcfommenenleaTn  ©teilen- außgebefc 
fert  ftnD,  Dann  mu§  Schonung  unD  ?iul)e  eintreten;  wo; 
bei  man  alles  ju  entfernen  unD  abju&alfcn  Ijat,  wag  Die 
£cl$pffanjen  ocrDcrbcn  oDer  im  2ßad)ßtl;um  froren  fattn. 

Daß  ©ras  fommt  Dabei  fcorjuglid)  in  SSetrad;t. 
£ß  toirD  oft  oicl  gro§er,  alß  Die  jungen  £ol$pftanjcn, 
IjinDcrt  Diefc  uid)t  nur  im  2Sacr)str)umf  fonDern  lagert 
fid)  öorjüglid)  im  hinter  über  Dicfelbcn/  ioirD  foDann 
oom  <2d)tiec  aufgeDrücft  unD  bilDet  nad)t)er  eine  für 
Die  tyflanjen  üerDcrblicr)c  X)c:h,  rooDurd)  Die  fc^&nfren 
Slnfaafcn  ganjltd)  ju  (BrunDc  geljeu. 

Jjuer  bleibt  «Ifo  nid)tß  übrig;  man  muf?  jrvifct)en 
jtvci  Ucbeln  Daß'  Heinere  »ajtfen  unD   Daß  ©ras-  jur 
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rechten  %eit  fjeraugncljmen ,  n>cntt  ce  aucfj  nic^t  o#ne 
25cfcl)aDigung  Des  jungen  £o(}eö  gefctyeljcn  fantn  Sine 
«ngfTüd>c  3?efo*0Ttlfj/  Dajfelbe  mochte  Durcf)  Dag  2l&fd)nci* 
Den  oDer  ausraufen  Des  (Brafcä  IciDcn  r  Ol  l>:cr  ganj 
am  unrechten  Ottc*  Cütf  muff  tiefet  jeDod)  mit  Der 
grollen  23orftd)t  Duvd)  bcwajjrfc  9)?enfc()ett  um  Tage* 
loljn  vem$)tet  wetzen/  oDcr  man  übertönt  Dergleichen 
6c§lcigc,  naef)  benimmt  abgcftccftcn  Tfjeilen,  uneuf* 
gelDlicty  an  fiebere  tyerfonen  jur  (Brasbcnußung,  mit 
Der  dusDi-ucf liefen  ScDingung,  Da§  fie  für  allen  ©etya* 
fcen  ju  I)aftcn  l)abctt» 

©o  notljmenDig  unD  nü£li<$  abet  eine  jmetfma§ige 
Entfernung  Des  ©rafcö  fcon  Den  Schlagen  ift,  fo  t>cr* 
t>crbltct)  fonnen  falfcfic  9)?a§regefn  oDcr  3)?i§brauc()  Da* 
bei  merDcn,  befonDerß  wenn  eä  t>erßo£lnern>cife  mit 
(Senfcn  aue-geljrtuen  oDcr  mit  6icf>eln  auf  Dem  3iaub 
ausgcfcfjnittcu  oDer  gar  auegejjütct  mirD» 

SDon  t>cn  Siel;{jutungcti. 

SMe  SSieljljutungen  befielen  in  Den  meifren  SSnl* 
Dungen  gefeßlic^  oDer  Vertrag cmaijig  /  %nt  unD  9lrt 
Der  (Schonungen  finD  alfo  gemofjnlid)  fcf>on  DaDuccf) 
befiimmt;  \)'w  i(t  «bei*  nid)t  Die  SKeDe  t>ou  Dem,  roaS 
Gjefeöj  unD  Vertrage  befttmmen,  fonDern  Don  Der  (2d)o* 
nungsjeit,  meiere  Dutd)  Die  (BrunD*a/$e  Der  ftwftmbffy 
fdjaft  geboten  mirD,  hierbei  fommen  nun  folgcnDe 
©egeuflanDe  in  Qxtracfjt: 

1)  Die  Jfpoljart; 

2)  Das  tf!ima; 


77 

3)  Die  $oDengüfe; 

4)  Die  $oöenform;  b$>-&+yj- 

5)  Die  gleichförmig  oDer  ungleichförmig  erfolgte  £e> 

famung ; 

6)  Die  2lrt  Dc$  S3ie(je$; 

7)  Die  meljr  oDer  roenigerc  Jpungngfeit  Deffelben ; 

8)  Die  3al)ree$eit  Der  Sefjtttung, 

gjfanc&e  £ol$arten  entwarfen  Dem  SSielje  fcfjneff, 
anDcre  langfam;  einige  tverDen  febr  angegriffen/  an? 
Dere  nid)t;  bei  raul;em  JUima  bleiben  Die  <pjTanjcn  läiu 
gor  Hein ,  nie  bei  müDem ;  Der  eine  SoDen  erzeugt 
fönellen,  Der  anbete  langfamcn  2Bucr)g;  an  feilen  33er; 
gen  gcf$icl;t  mcf;r  (ScfyaDen,  als  auf  Ebenen;  neben 
g;6§ern,  Dem  SSielj  entlaufenen  «pffanjen /  giebt  e$ 
oft  noef;  bicl  jüngere;  nid)t  alle  SSicßarfen  bringen 
gleiche  ^ad)tl;cile;  n>o  Das  23ie^  fer)r  biel  SBeiDe  §atf 
Da  tl;ut  eß  am  Jpoljc  roeniget  ©cfyaben,  alö  mo  e$ 
Daran  mangelt;  Die  3al)re$$iit  Der  £im)utuug  mad)c 
einen  gtojjcn  UnterfdjieD» 

§.  56, 

Sßaljerc  35cffimmung  über  bie  ^cf^nung^eit  in  betreff  be£ 
$Dief)f)iuungcn. 

€$  giebt  jroei  Mittel,  Die  erlaubte  Slu^Dcpnung 
Der  SBalDfjut  $u  be^cic^nen: 

1)  Die  5 ei t,  tvie  lange  Der  2BalD  gefront  merDen  mufj; 

2)  Der  Dia  um,  auf  meinem  $u  fronen  ift 

CDJan  fegt  ndmlirf)  entroeDer  fe|1/  n>tc  Diel  3:afjre 
Das  junge  £olj  bon  Der  £ut  t>erfd;ont  bleiben  muffe; 


oDer  man  gieot  an,  Der  tüte  bieljre  £f;cil  Don  t>ev*  53alD* 
flache  in  Schonung  gehalten  merDen  Darf. 

£>a  nun  aber  nad)  Dem  borljergeljenDctt  §.  eine  ju 
große  23cufcC)icDctiIjctt  [jierin  ftaft  finDct,  fo  fud)t  man 
oft  folgen  SBeftimimwgen  cuißiumcid;en,  unD  giebt  Die 
allgemeine  Regelt  „Das"  £olj  mu§  Dem  SRaüle 
De  3  Siemes  entwarfen  f c  1; tu /;  Sinei*  and)  Dicfc 
•Sefrtmmung  ift  unjulanglid).  33erfre(jt  man  Darunter 
nut*  eine  £oJ>e/  Die  großer  ifl/  alß  Da§  Daß  23ie{)  mit 
Dem  tfoufe  l)inan  langen  fann,  fo  ift  Dag  511  nvnig; 
Denn  Daß  Siel)  überrcitet  Diel  grotlereß  Jpolj  unD  bes 
fdjaDigt  Die  ©öifcen  Daran*  SBerftefjt  man  aber  eine 
<Sro§e,  mo  Dicfee  nid)t  mel;r  möglich  ifr,  fo  Wtt&e  Die 
©d&wttmgäjcit  ^e*  Su  $oc&  S*U&  »«&*»W  weil  Das 
größere  53iclj  jiemlidje  ©fangen  überreiret. 

3m  Surd)fd)nitt  Darf  man  annehmen  ,  Da§  Die 
55ud)cn,  533ei§tannen  unD  Cüicl)cn  nid)t  unter  Dem  20 
big  soften  3af;re  —  Die  Lüftern,  efd;>en,  Simonie  unD 
8Bei§6uc§en  uid)t  unter  15  bis  ü5  3al;ren  —  Die  Äiw 
fern,  gierten  unD  Scrd;en  nid)t  unter  JO  bis  20  %afy 
ren  —  unD  Die  übrigen  Saubboljer  nid;t  unter  10  big 
15  Saljren  behütet  njerDen  foüfen. 
,  (Selten  wirD  man  jeDod)  eine  fo  lange  6d)onung& 
jett  bcobad;ten  lonnen,  meil  Erträge  unD  Sied)tc  oDer 
Die  SSeDttvfnijfc  gemölmlid)  eine  31ufurjung  Dorfdjrciben. 

§.  57- 
5>tafrcgctn  gegen  bic^cfitfioilc  Der  33e&utuna  junger  SBßftorte. 
3ur  SSerminDcrung   Der  ftafttfäU  bei  2$cl;utuug 
junger  aßalöovte  Dienen  folgcnDc  2)?afjregcln: 


-])  £n$  evüe  (rintreiben  t>eß  Sittitti  in  einen  auf; 
gegebnen  Ort  Dorf  nicht  ju  Der  3a$t«jetl  gcfclK&en, 
tvo  Die  jungen  triebe  Des  £ülge*  nod)  ttttict)  mtD  faft; 
ödU  fu;D,  fcnDern  erft  nacr;  Derbarretem  .vjofje. 

2)  2Racf)  einem  dienen,  wo  Das  2aub  u?U  SBaffet 
Oängt,  unD  n?o  jugleidfc  auef>  Dag  junge  £olj  oft  ffarf 
nicDergebi\ien  tff,   flriD  Dergleichen  Oxte  ju  aerfc^onen» 

3)  £>aä  >2icfj  Davf  nid)t  511  lange  in  Den  jungen 
Orten  aufgeholten  —  unD 

4)  ee  Darf  nic$f  hinein  getrieben  tverDen,  ttenn  ci 
fcorljcv  fc[)r  fjungäg  gcroorDeu  ifr. 


(Siebentes   5v  c  p  i  f  e  1 . 
93  0  n     Den    2)  u  r  d)  f  0  r  ft  u  n  g  c  u» 

§.  58. 

€i'Flarur,S/  tsaä  ©nrcfn'orftungen  finb. 

Unter  £)urc§forf!ungen  cerfcefjt  man  Die  21uölid>? 
tung  Der  nod)  niebt  paubaren  $e$anOe.  £ie  unter* 
fct)eiDen  ftet)  t>on  Den  Spianferjjaunngen  tvefcntüd)  bat 
Durd),  Da§  bei  ißnen  nur  Das"  Jg>oIj  weggenommen 
tverDcn  mu§<  n>cld)es  Dem  ^crrfrf;cn  foUenDen  im  2Ba<$& 
tftumc  na<$t$eilig  ijt,  atiffatt  Dafi  bei  Den  |H&nter$au* 
tingen  Das  ftarffie  genommen  tvirD/  oDer  aud)  Das,  wa$ 
mau  eben  braucht. 

IBM  Dem  Sinfluffc  beö  allju  bidjtcu  <£tanbe3  bet  $*h,pfanjfn- 
3eDcr  Q3aum  braucht  ju  feinem  S?c(TcT>cn  einen  gc* 
ttijTeu  Kaum,  in  welchem  er  2Sur$e(n  nnO  3»eige  Mit 
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fcreiten  famt;  finöet  et  tiefen  Rieft?/  fo  leibet  et  im 
Sßadjgtljumc/  unö  Ijat  er  mcfy ,  als  er  bt*auc()f,  fo 
tvirö  ni  d;t  nur  öer  SBo&en  fccrfdjmcnöet,  fonöern  c$ 
treten  aud)  nod)  anöcre  S?ad)tl)cile  ein, 

@emo{jnIic&  tveröen  in  öen  Schlagen  viel  mel^i'^flnn; 
$en  eräugt,  altf  emaljrt  meröen  fbnncn ;  auf  einer  filat 
■d)C/  roo  jur  £eif  &w  JpaubarWt  nur  ein  Stamm  3iaum 
fyat,  freien  nad)  einem  reichen  Samenjaljrc  mof)l  tau; 
fenö  <Pßanjen:  wo  alfo  nur  eine  einige  befreien  Um\, 
muffen  nad)  unö  uaa)  999  öer  einzigen  $pia§  machen» 

£>aöurd)  entßefjt  nun  vom  erfreu  SDafcgn  öer  ^flan; 
$en  an  ein  immer  fortöauernöer  Äampf  öurd)  gegenfei* 
ttcjee  £nt$ief)ett  von  ißa&rung/  Suft  unö  Sidjf.  Ucbcrü 
alt  begegnen  fid)  SBurjeln  unö  3a>cigc ,  meöer  öiefc 
nod)  jene  fonnen  ftc^  verbreiten  ,  überall  mirö  öa£ 
SBac&tft&um  gehemmt/  alle  «pfTanjcn  leiöett,  unö  roemt 
nun  cnölid)  viele  unterliegen  unö  einigen  fylab  matten, 
fo  gcfd)ieljt  es  allemal  erft  öann,  wenn  fte  öen  fi'egcn* 
t)en  fcr)on  großen  ^ad)tljeil  gebracht  l)abenr  unö  aud) 
&icfe  muffen  öen  tfampf  immer  nod)  fortfeßen» 

Sflandje  Jpoljartcn  verfdjaffen  ftd)  öen  nötigen 
2iaum  öttref)  gegenfeitigeä  SSerörangcn  nur  mit  über; 
«uö  großem  3uwacC;$i>crlu(fe.  25ci  öen  §icr)tcn  $♦  05* 
fommt  oft  öurd)  $u  öidjtcn  6tanö  im  2Uter  t>on  j;> 
bie  20  3a^en  öae  ganjc  Sßacfyetljum  in$  (Stotf'en ,  aU 
Uß  fdjließt  unö  fd;lingt  ftd)  in  ciuanöcr,  unö  alle^  leb 
öct  unö  fummert.  Sflan  finöct  $pia§e/  wo  Die  Dicr)t 
jufammengeörangten  gierten  faum  einen  3»ß  £>urcr> 
meffer  t)abeu/  waljrenö  ving^um  auf  gleichem  &oöen 
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unD  bei  gleichem  Wltcx  f  aber  bei  lidjtevem  SfanDc/  Die 
Stangen  feben  4*  bitf  Sjottig  ftnD. 

§♦  60. 
S?on  c-cm  ttttjtttf«  öcr  turcf>for|hirtgen. 

<3o  groji  alfo  Der  ©$ftbe  i ir ,  welchen  Der  $n  Dichte 
6fanD  bringt;  eben  fo  groß  muö  «uc§  Der  9cu(sen  fepity 
feef$?n  Die  Öurc&ferfrungen  gcio&^veii  fonuen ,  tvtrni 
fte  rcd?t  gemacht  »etDen» 

£er  abejennötc  Einwurf ,  Dag  man  Der  tRafur  nid;t 
vorgreifen  Dürfe/  Da§  fte  aUco  am  vetf«  madie,  unD 
fcljon  feibfl  entfernen  tvcrDC/  was  ju  bie(  Da  ivare,  ifi 
eben  fo  folg;  alo  Der  9taf(f  Da§  man  Den  SBorfenfa* 
fer  itnD  Die  Stative*  nicht  fttren  Dürfe/  roeil  tfjncn  Die 
Suitur  Den  £iicb  511m  .£oljoerDerben  nid;t  umfontf  gc* 
geben  (jabe. 

(Eine  unrichtige  «SntvenDung  oDer  eine  falf$e 
füljrung  Der  £)ur$forftungen  fann  jeöod)  auet)  großen 
(ScbaDen  bringen»  Qöenn  man  feljr  gefef)fo|fett  aufgej 
■HK^fenc  Orte  ju  tfarf  Durd)licbtct,  fo  tverDen  Die  fd)lan* 
Irti  Stimme  vom  3BinVer  aiegen  unD  Schnee,  i<i  oft 
fo-iar  Dur$  Die  eigene  ©c&t»ete  umgebogen,  mobei  Die 
fövnjitn  Q?ef[anDe  am  meiften  leiDen»  Sind)  tvirD  Dad 
£o(j  im  3Ba$4t$time  gehemmt/  flart  begüufngt,  tvenn 
man  einen  Ort,  D«  fefcr  gcfchlotJen  iul)t  unD  ftd;  fd)on 
gereinigt  f)at,  mit  einem  »DJale  gu  ftorf  Durdjlicfttci/ 
»dl  alles  in  eine  ungewohnte  (Stellung  fommt.  £abei 
trotfnet  aud)  Der  SoDen  511  fepr  aus;  in  Den  Sau' frei* 
jeru  bilDet  |ld)  feine  SaubDecfe/  tvcil  Dae  *iü\.\b  in  lid)* 
ten  23cftauDen  vom  SB  in  De  weggeführt  roirD  ;    öras> 

0 


COtoo^  itnb  £eiDc  oDer  anbae  gorfhmfräufer  fonnen 
uberfjanD  nehmen  unD  Den  üBalDboDcn  öcrDerben«  ^ei 
allju  faxten  £uvcl)forffuttgcn  verbreiten  ftrf)  überDiejj 
Die  zäunte  $u  fe^r  in  Die  Qlejte,  unD  man  erlangt 
Dann  feine  fd)onen  fBüut  unD  2Ru($&ljer. 

5)ie  Oi:i&licf)tungcn  fonnen  Daf;er  eben  fo  Diel  (£d)a* 
Den  als  SRugen  bringen ,  unö  man  muß  affo  Kiffen: 
n> r n n /  wo  nnD  wie  fie  ju  machen  finD,  um  Den 
«Rügen  ju  erlangen/   Den  ScJ;aöcn  aber  $u  termeiöen* 

§.  Gl» 

Mntcrfuc&ungi   «"  wie  fetn  unfere  jejjigen  SDurc&fwfBtttgen 
ittccfmäfjig  ftnö. 

£>ie  Jpauptregeln  für  Die  &urcl)fürftungen  finD  je£t : 

1)  9SJ?aii  fange  fte  nid)t  früher  an/   aH  bis  Die  25e? 

uanDe  ftcf)  gereinigt  Ijabeu; 

2)  man  nef)tne  bloS  Die  ganjlicf;  unferDrücften  ©tain^ 

me  tt>eg ,   unö 

3)  nneDcrfjDlc  Die  £>urcr)for|amgcn  nur  alle  20  o&er 

30  3a$re, 
5Öergleid)t  man  nun  Dtefe  Regeln  Der  £>urcr)forfhw* 
gen  mit  Dem  ?mecFe  Derfelbcn,  fo  jetgt  ficr/tf  uni>er* 
fennbar,  Da§  fte  Diefem  gcraDeju  enfgegcnfteljen.  ®ia\\ 
tvill  Durrf)  fte  Die  ju  große  (Sfammjajjl  »erminDern, 
um  Den  ^utuacfyö  Dc£  fteJjcnblei&enDcn  £ol$e$  jtt  t>er* 
niedren ,  unD  fangt  Diefe  SBcrminDerung  er|?  Dann  au, 
n»enu  fte  ötc  SRatur  fcf)on  grctJtentfjeilö  DotlenDet  fjat; 
Denn  ganj  ftdjer  finD  vor  Dem  anfange  Der  gemojjnlb 
ct)en  £)urd)foiftungen  fefcon  Diel  meljr  Stamme  frerfunw 
mert  unD  abgeworben,  als  Deren  fpaterfjin  »crmitteljl 
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Der  £)urcf)forf!unaen  weggenommen  wcrDetu  Slber  ge* 
raDc  in  Der  erften  gcbenspcrioDc  fcijaDet  Datf  Serfftm* 
mern  Dem  /poljc  am  metjlettj  fo  wie  bei  allen  organb 
fAcn  SBefen  Die  3Ba4£t$um£fttrungen  in  Der  3ugenD 
i>c\\  größten  ^icfytljeil  für  Die  gange  übrige  ?e6en$jetf 
erzeugen.    £>ie  erffe  fCcgcl  i(?  alfo  offenbar  jwccfwiDrig. 

2Ba»  aber  Die  jfceire  betrifft/  fo  muß  es  woljf  3w 
Dem  einleuchten/  $$$  Die  Sßegnaljmc  öon  ganj  unter; 
Drucftcn  Stammen  Den  iteljcnbleibcnDen  wenig  nugen 
fann.  «Denn  Da  jene  ofjnebiu  weDer  Greift  nod)  geben 
meljr  Ijaben,  fo  Tonnen  jie  Diefen  autf)  nict)t  t>icl  mcljr 
fcfyaDcn,  unD  Die  je;3t  unterDvücften  Stamme  waren  in 
etlichen  3a*H*e"  of>ne(;in  nid)t  meljr  am  geben,  folglicr) 
aud)  in  Äurjcm  auf  feinen  galt  meljr  uad;tljctlig.  %ud) 
Dicfe  Kegel  hat  Demnad)  feinen  SBcrtlj. 

Sfficnu  wir  nun  —  wie  jefct  Die  SSorfdjriften  law 
ten  —  Die  £>urd)fortfungcn  erft  im  30ften  oDer  40rten 
Sfajjre  anfangen  unD  foDann  nur  erft  nad)  20  oDec  30 
3«$r«i;  oDer  noef)  fpäter,  fic  wiederholen;  fo  befielen 
am  SnDe  ifjrc  SSort&eile  mefjr  in  Der  (ÜHnbilDung,  att 
in  Der  ?E3irflid)fcit. 

£ae  Ovefultat  t>on  Dem  allen  iff  Demnad):  Sic 
jei} igen  Regeln  Der  £urd)fortf  uugen  finD 
in  j  e  D e r  £ i  n f i et)  t  u  n .j  w  e rf m a  § i g ,  wir  f  o  nu 
men  Durcij  fie  immer  mit  unferer  Jpülfe  ju 
fpaf,  unD  wollen  ?Rad)t(jeUe  Dann  erft  feer* 
lauten/   roenn   Diefe  fd)on  Dagcwefen  finD. 

CBenn  aber,  Dicfer  großen  ^angclfjaftigfeit  unferer 
jefcigen  Öuretyforltungen  ungeachtet,  fold)e  Dennoch  fid) 
»ortpcil^aft  für  Den  3uWa<$$  jeigen;  fo  be weifet  Diefeä 

G* 


M 

nur  Den  aufifcrff  moljl'fuiticjett  Sittfluß  Det*  freiem  &tcU 
luna.  oon  Den  Daumen  /  Den  mir  alfo  beffec  beiluden 
muffen* 

§.  G2. 

anbete  Kegeln  für  t>tc  Surdjforftuiigen  *)• 

Söenn  mir  Den  rochen  3we^  bü  JDuvdjforfrungen 
erreichen  trollen,  fo  muffen  mit  geraDc  Da£  ©egeitt^eit 
fco«  Dem  t^un,  tvaö  >e§t  gefd)iel)tr  unD  Die  Regeln  fo 
tfetten : 

1)  9D?an  fange  Die  £>uvd)fcrtfungcn  früher  an,  ali 

ftct>  Das  £olj  gereinigt  fyat; 

2)  man  laffe  in  Den  jungen  $efrant>en  Die  Stamme. 

gar  ntct>t  jum  UntovDntcftmcrDen  fommen,  unD 

3)  man   mieDerljole  Die  £)urcrjforf?ungcn/    fo  oft  z$ 

nur  irgenD  möglich  i|?» 


O  £;e  fce&rc  »on  Den  ©urdjfcrjhuigen  itf  ein  mcrFtvurbiget 
Q3ctti!a3  für  mic&J  roie  fdjwer  cö  f)ält/  alte  ©ctvoI)nI;citcn  ab/ 
julegcn  unb  tief  efagetMirjelte  SSc-rurtljcilc  aufsugeben.  55et 
Den  unirccJDcutigften  fcpatfacgen  wahrte  c$  lange,  beüoe  id> 
meine  frühem  Staffcßten  r-on  Den  £mrdn"or|uingcn  nnDcrte, 
tttlb  noef?  langer  Dauerte  cd/  che  id;  mief)  cntfdjlieficn  Forinte, 
Die  »eranberte  Meinung  öffentlich  att^Jttfrtecpen.  ^adjbciu 
id)  bic  llnjtvetFmaf'igfeit  Der  gcvolniltckn  ^ u r cf) f c r jT « n g c u 
eingeben  Ijatte,  wagte  id)  eö  noef)  immer  nid)t,  öauon  ab* 
jugecen,  imb  roä&renD  icl)  Weiterhin  münblid)  Dagegen  roanu 
tt,  gemattete  id)  mir  nod;  fcineSwcgiJ,  i>ac?  »cranberte  ©laiu 
benSbefenntniji  offentlid»  (Wöiufowfatt'i  uro  nid)t  rerfeßert 
ju  «erben, 
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§.  03. 

%t.Scre  Sjcftintmung  bicfeic  Regeln. 

.1)  5?ei  jeDcr  SBalDfaat,  ftc  möge  t>on  Statut  oDct; 
Cur*  ivunft  entftanDen  feon,  loffc  man  junadjft  i|w  3« 
fa(>rJicf)f?c  SugcnDperioDe  i>orübcrgef)cn.  SftadjDcm  a6ec 
Durcf)  Jpiisc,  gvo|t  >c.  Dem  getvbljnlidjen  -ftaturlaufe 
nad)  feine  gro§e  23crmiuDcrung  Der  <pflan$cu  meljr  ju 
befinden  iff,  neunte  man  borjugßtvcife  Die  geringen/ 
im  SBad)ßtl)umc  jurücfgcblicbcncn  «Pflanjcn  Dcrgeffalt 
Ijcrauß,  Da§  in  gehöriger  Skrflkilung  nur  nocl)  fo  tnclc 
frcf;en  bleiben,  a(ä  oljne  gegenfeitigen  3?acf)tjjeil  in  Den 
wachen  3a(H'en  fortroad;fcn  fonnen.  Sie  B^eige  fof* 
len  fttf)  Dabei  nod)  berufnen/  aber  nicf)t  in  eiuanDct 
greifen. 

b)  (SobalD  öic  ^flanjen  roieDer  fo  ttiel  gro§er  ge* 
ttorDen  ftnö,  Da§  fic  anfangen  ftd)  im  5öac()etf;umc  ju 
IjtnDcru,  ur.D  einzelne  3»«9«  abjufterbcn  Drohen,  fo 
muf?  eine  neue  Verminderung  biß  ju  Dem  oben  berief)* 
netm  föraDc  gefd)el)cn.  £)cr  25oDen  muß  Dabei  immcu 
fcouTrauDig  bc{d)atict  uttö  t>on  Den  SJetfen  beDecft  toetf 
Den,  unD  Daß  Jjolj  Darf  ju  feiner  Reinigung  fommen» 
3n  Diefer  21  tt  mirD  fo  lange  mit  Den  SlußUdjtuugen 
fortgefahren,  biß  Daß  £of$  am  (Stocfe  Die  (Starfc  fcott 
5  biß  (j  3ott  £)urd)me|7cr  erreicht  I)at;  alßDann  fybutl 
alle  £urd)forftungcn  fo  lange  auf/  biß  ftd)  Die  ©tarn; 
me  fo  r;ocf)  gereinigt  f;abcn ,  atö  t$  Der  %m&  ifjrec 
SlnroenDung  crfocDcrt. 

c)  @obalD  Dicfc  Reinigung  gcfdjejjcn  if?/  fo  faljrt 
tttan  mit  Den  gero6f)nlid)en  £)urd)forfhingcn  nacr;  Den 
alten  befannten  Siegeln  fort  biß  jur  J&aiipt&cmifeung» 
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5.  64* 

SSortfieile  »on  bicfcm  «BerfafiKn. 
£)icfe$  25crfaf)rcn  gewahrt  nacf)fteF;cttDe  23ortfJeüe : 

1)  !Die  Stamme  crroacfjfen  fcon  3u3cnö  ai,f  f°  &W 
fig  unD  fcIbffffdnDicj  f  Da§  iljnett  Die  naci)f)erigctt  2lu6; 
Urningen  nici>t  fcfyaDen. 

2)  Srocigc  unD  3Butjetn  erhalten  ftcr;  in  fcoflfom* 
ntenem  £ujfrittt>e,  unD  fonnen  alfo  Dae  Güaidjjrungegc* 
fcfjdft  öoüftdnDig  erfüllen. 

3)  £>er  $oDeu  t»ertrocFnet  nicfyt  in  Den  jungen  3?e* 
ffdnDen,  n?eil  et  überall  Jjtuldnglicf)  befcf)attet  mirD. 

4)  £>cr  Jpauvtjroetf ,  Die  *5ermcl)rung  De£  Jpoljju* 
tt>acf)feg,  rcirD  mithin  DoltjTdnDig  erreicht* 

§.  65- 

(JimKnbungcn  gegen  baö  angegebene  SScrfafiren. 

SolgenDe  (Einwürfe  unD  3tt>cifclefragen  fommen 
hierbei  nocl)  in  $etrad)f: 

1)  SBerDen   tt>ir   bei   Diefcm   ©erfahren   fjinldngli<$ 

fdjlanfee,  langet,  geraDes  unD  afttofe^  J?olj  er* 

Ralfen? 
Slntwort:  Unselige  S5eifpie(e  jeigen,  Daß  Sei 
flanbc  r  Die  in  Der  früljeflen  2su3cnö  |10C^  ^xe^  licfitec 
geroefen  finD,  alg  bei  Dem  fcon  uns  angegebenen  25er* 
fahren  angenommen  tvirD/  ftd)  fpdterfjin  fcoltfommen 
gefdjlofiien ,  J)inldnglid)  t»on  tieften  gereinigt  unD  noefc 
&ic  fd)6n|icn  (Stamme  geliefert  Ijaben* 

2)  SffiirD  Der  3Ba(DboDen  nid)t  julefct  öeröerben  hei 

Dicfem  ©erfahren? 


5lnftvorf:     £>er  SßalD&eDeu   tvirD    Bei    unfern 

SDurcbfeviniuont  nicM  fd)led>tri-,  fonDern  6effcc /  als  bei 
Den  geivcfmlidicn;  Denn  Der  SbfaH  Der  blattet*  oDer 
3RöÖe(«  itr  ftarler  unD  Devon  SBerfaulung  tHMlfommcner, 
tvcil  Der  QSoöen  unter  Den  tiefen  ttnD  tief  f;cvabgef)en* 
Den  feigen  immer  feucfyt  erljaltcn  nürD,  uuD  Die  hift 
gcraDe  £uftitt  genug  jur  £etfe$ttttg  behalt-  ^>ci  De« 
geiuoljulitfen  £)urd)forftungcn  uerfaulen  Die  QMatter  unD 
StaDeln  uid)t  fotoofcl,  fonDern  fie  uerfroefnen  nufcloä 
in  Den  Durd)lid)tcfcu  Orten  unD  roerDen  t-om  SBiuDc 
trcggcfüF;rt ,  oDer  oeyfcfyimmeln  unD  fcermoDern  bloo> 
0$ne  gelj6rig  ju  Perrcefen.  —  £>er  SanDtnirtf)  fennf  aba 
Den  gro§en  Unterfd)teD  $toifd)en  fofd)ent  £)ünger  unD 
jtt»ifd)cn  gut  verfaultem.  —  (£d)ou  unter  Den  auf  alten 
£ef)Dcn  unD23alDblefen  ftcljcnDen  einzelnen  f(einen@täm< 
mci\f  Deren  3WC'3C  bis  jur  (ErDc  Ijerab  gefeit,  finDet 
man  Den  $oDeu  auffallcnD  Perbcffert  unD  bcftanDtg 
feurf)t  unD  friftff  fo  weit  ftd)  Die  2lftocrbreitung  er* 
flrecft.  £al>ee  fommt  es  üorjüglid),  Da§  fclbfc  Die  Ott* 
jafjligcmal  tterbitjenen  ?RaJ)e lljoljfrruppcn  i  wenn  fie  nur 
einmal  Dem  3J?aule  Des  93icf;eß  entmadjfen  ftnD/  oft 
fo  auffallcnD  ftarfc  ^aljrcstricbe  machen. 

3)  2Bol)er  bejicljt  man  Die  geringen  «Stangenfj&fjcr? 

Antwort:  Antje  6tangen  unD  *pfaf)lc  erlangen 
wir  bei  unferm  !8erfaf5ren  tüeücidjt  nod)  meljr,  als  bei 
Den  gerceljnlidjen  £>urd)forftungen,  aber  frei(id)  feine 
langen  unD  fdjlanfcn  geringen  6tangen.  5Bo  Diefc 
gcforDcrt  unD  angcmefi"en  be\aX)[t  tverDen,  Da  mochten 
tt>ir  überhaupt  einjeme  Heine  2Bal0t£eile  «u«Driitfli$ 


tMjtt  bctfimmen,  unb  ftc  auf  einen  tlmtrieb  fefcen,  mel* 
djcr  Die  wclatiajett  Sortimente  gemalt. 

©er  $orfd)Iag,  einen  §id)tenort  auf  20*  ober  30* 
jdfjrigcn  Umtricb  ju  fe$en  ,  wirb  atlcröiugß  fielen  fefjr 
auffaflenb  unb  $fand)cn  roo5>t  aueft  (ddjerlid)  erfreu 
nett ;  aber  man  jdljlc  nur  bic  auf  ber  glad)c  eineß 
SlcfVrß  bcftnDIidjctt  (Stangen  unb  fd)Iage.fie  ;u  ©db 
an:  fo  tv-irb  ftc^'0  balb  jcigen,  ob  ber  23orfd)lag  las 
c^erücf)  ifh 

4)  2Bü$e*  bie  tfofren  nehmen  ? 

Shttworr:  Dafier,  n>of)er  mir  bie  flulfurfoflctt 
beftreiten*  2Bir  fultioiren,  um  meljr  £olj  ju  wlatw 
gen,  als"  bic  3Ratur  für  fiel)  giebt,  unb  burd)iid)ten  im 
fcorücejenben  Safle  rtn*  ^Icidjem  ©runbe»  -  Eß  i(l  bic 
freage,  wclcfyer  flufroanb  am  meinen  mud)ert. 

5)  3(i  es  roc^l  möglich  unb  im  $-orfrfjaußtja(te  au$i 

füftrbar,   fo  müljfam  unb  gdrtnermd§ig  311  bnt 

fahren/   nne  eß   bic  t-orftcijenbcn  neuen  Siegeln 

ber  £)urd;forftung  befrimmen  ? 

Antwort:    5ßir  fagen  ofme  2I»tfran&:  Stein,   eß 

ift  bei  unferer  je^igen  gorftc-ermaltung  nic^t  überall 

mogüd),  fo  biete  Slrbeit  ju  befreiten! 

Ißci  einer  wiffcnföafflic&ett  Erörterung  fommt  abcv 
nid)t  bie  gragc  in  S5ctrarf)t,  maß  bei  ber  eben  bc, 
fielen ben  §orf?t>crma[tung  außfüfjrbau  fet),  fonbern 
mae  bei  ber  Slußfüfjrung  am  bellen  if£  ©efe^t  nun, 
eß  jeigte  fid),  baß  man  auß  einem  t&tb\cxer  baß  je£t 
600  2t)Ir.  ju  ocrmalten  foffer,  700  £(j(r.  mcl)r  (Sin* 
naljme  erlangen  fonttfc,  menn  mau  000  £f)lr.  mefjr 
SÖcrwaltung^offcn  anmenbetc;  fo  mürbe  man  fd>on  um 
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biefer  Äfeinigfetl  ftilTen  bie  5öcvtt>altiinc\sfofrcn  gern 
mir  öftren.  £te  f)icrauö  (jci'öorgcjjenbcn  SSortßcilc  ftnb 
otff  oft  \rf)t  tüel  §r6§er*>* 

Söo  es  freiließ  an  orbeifenben  4>4nben  fel)It,  t>a 
firb  tmfere  Sjcrfdjlagc  unauefüfjvbar.  9luf  jcDcn  gaff 
ober  gc$t  at;<?  Den  Dorfrcljcnben  lluterfuc{)ungen  fo  lud 
timriDcrfrrccf)lici)  bert-or,  baf?  cß  fel)lerl>aft  ifl,  £>ic 
SDtu-cI:t"oiftuno|^ '  3citvainnc  fnfrrmafi:'d)  fo  meit  Jjinautf 
ju  fd;ieben  unD  il)rc  SBicbet tyoluug  fo  entfernt  bon  ein? 
auber  gu  fegen ,  eile  c*  jefct  gcfd)iel)t.    8§ettn  man  fagt: 

£>ie  ertfe  SDu«§forf!iuig  mup  im  40jal)rigett  SUItcr 

bes  Jpofjce  gefeiten  unb  nadjfter  immer  oon  20 

ju  20  3d|rm  roicbcr!)olt  reerben; 
fo  fprid)t  biefe  SSorfc^rift  beftimmt  auß ,  baf?  man  nidjf 
fit^cr  anfangen  unb  uid;t  öfterer  roieberfeljrcn  bürfc, 
£)iefc  beftimmte  23crfd)rift  nun  galten  roir  für  einen 
großen  geiler»  Riffen  roir,  n?ie  cß  cigentlid)  fetjn 
foflfe;  fo  werben  bann  bie  örtlichen  SBcrJjalfniffc  fd)on 
t>on  feibft  mit  ben  unüberfteiglidjen  Jpinberniffcn  bei 
fanut  madjett/  unb  or)uc  meitcre  Siegel  bie  ©cfc§c  bec 
SRotljwenbigfeit  lehren. 


*}  2t«f  tem  Sharanbcr  Süidbc,  mtytt  M$  fünf  Meuteren  lt- 
ficht  unb  9254  2lcfer  48  SüJthen  £oUbobcn  enthalt f  würben 
{.  35.  in  ben  Icut  terffoffenert  cier  Sftljren  bttrd)  btc  audge* 
jcidnetffc  unb  ganj  ins?  Spccicllc  gehenbe  Stawaltung  —  be; 
fonberd  aber  audj  »ermittclfl  Der  ^DuvcCfovfiiuiöcn  —  5SS5-5  %$U. 
7  al.  10  pf.  mehr  ©clb  eingenommen,  «lö  bei-  @elb;£tat  für 
tiefen  SBalb  fccfuntmt,  rcäbrcnb  t>cx  Natural-' ©tat  bei  rcci; 
tent  noch,  nid  t  «fällt  werben  i|r.  Q3ei  weniger  SBcwaltuna*.- 
perfenen  rnube  tiefe*  unmSglict)  (jetoefen  fei)n. 


i  m. 

^peciclle  Regeln ;  tveldfje  bei  bm  geroofjnltdjen  5)urcI)forftungcn 
ju  fccobcdjten  fmb. 

£a  uniexe  neueren  &urd)fortfungetegeln  bei  iljrer 
SJnmenDung  junad)tf  ganj  junge  Orte  fcoraußfe^cn,  fo 
Tonnen  fte  aud)  bei  Der  t>o(lfommen|Ten  Ueberjctigung 
Don  iljrer  Tftüglicr^eit  nur  allmaf)lig  eingeführt  wer  Den; 
unD  bei  allen  SScffar.Den,  Die  ftd)  fcfyon  gereinigt  fja* 
ben,  finö  fte  in  Der  angegebenen  dttatje  niebt  anmenD* 
bar.  Sffiir  muffen  Dafjer  —  unD  »eil  »ir  im  Sftittelal* 
ter  Des  £ol$cs  eben  aud)  eine  Reinigung  Deffdben  »ol* 
Icn  eintreten  latjen  —  allerDings  aud)  Die  ge»o{jnIid)cn 
fpecietten  Siegeln  fennen  unD  in  2ln»enDung  bringen» 

S3et  Den  im  öoüen  <Sd)luiTe  er»ad)fenen  ^cftaüDcn 
ftnD  nun  Die  nact)ftef)cnDeu  Regeln  »of;(  ju  beljerjigen: 

1)  Qütgentlid)  ftnD  nur  Die  unterDrücftcn  Gramme 
öon  Der  £ol$art,  Die  man  erließen  »iff,  »egjuncfjmen; 
»enn  aber  j»ei  (Stamme  ganj  nafje  an  cinanDer  fte* 
Ijeiv  fo  fann  Der  fcr)lcd>tcfte  »eggenommen  »erDen,  »enn 
er  aucr)  nid)t  unferDrüi't  ifh 

2)  ©Jan  Darf  feinen  £>rt  fo  feljr  Durchließen,  Da§ 
DaDurd)  Der  (2d)lu&  geffbrt  oDcr  Daä  gegenfeitige  3ieis 
ben  Der  Steige  aufgehoben  »ürDe. 

3)  Um  einen  folgen  @d)lu§  ju  behalten,  muffen 
Daljer  titelt  nur  oft  fcb,lcd)te  Stumme,  fouDern  fogar 
fo(ct)c  Aoljarten  mit  übergefüllten  »erDen,  bei  Denen 
ntau  gar  nicl)t  Die  3lbfid)t  §at,  fte  ju  er^ieljen. 

4)  3e  magerer/  i)ei§er  unD  troefener  ein  Öxt  ify 
Dcfto  weniger  Darf  er  Durd)lid)tet  »erDen,  unD  oft  muff 
fen  an  folgen  Orten  alle  £>urrf)forftungcu  unterbleiben. 


5)  3e  gesoffener  bit>r>cr  Das  J^or^  ffanö,  um  fo 
»orficbtiger  muß  mau  bei  Der  3lu«?iicJ)timg  »erfahren* 

ti)  00  »icl  »om  6d>neebrud)  ju  beforgen  iff/  muf; 
fen  Die  Sluslic^tungen  bcfonDcrä  »orfidjtig  gefd)eljcn. 

7)  3*  ^ftcc  man  m'f  &*n  £urd)forfiimgcn  fommen 
fann,  je  öcfTcv  ifl  es,  aud)  bei  Den  gen>optttt#en  £>urcfy'/ 
forffungen. 

8)  3Ran  muß  ben  ©c$lu§  Da  am  engflen  ^altcnf 
i»o  Die  Jpofierjtejung  am  weiften  auf  9hi§*  unD  Santo 
baubofj  <\:\)t,  am  weifefeen  aber,  t»o  nur  SSrennljolj 
ju  erjiefjen  ifl;  unD  manche  9lvfcn  £d)iffebauIjol$cr  wer* 
Den  nur  bei  gan$  freiem  @tanDc  erjogen, 

9)  Sätfi  frarfflen  unD  ofterffen  muffen  Die  Q?irfen 
burd)for|tct  werten;  auf  angemeffenem  (Stanborte  ge* 
Ijcn  fie  au§erff  Dicfyt  auf,  »ertragen  aber  nad)  einigem 
Sllter  feinen  Dichten  6tanD«  %wclv  erfolgt  Das  gegen* 
fettige  SSerDrangen  Der  liefen  unD  ifjr  Slbftcrben  leid)* 
ter,  a(ä  bei  anDern  £of;artcn;  allein  gcraDe  Deswegen 
unD  weil  fic  fo  fdjnefl  »erDerben,  muffen  Die  «Durcty* 
forftungen  Detfo  öfter  »orgenommen  werDen. 

10)  £>ie  tiefer  »ertragt  im  Ijofjcren  2ütcr  ebenfalls 
feinen  Dichten  6tanb,  aud)  bei  i(;r  muffen  alfo  Die 
SDurcfcforftungen  jiemlicfy  frarf  gemadjt  werDen;  Dod)  ifl 
es  nid:t  nbtljig,  fie  fo  oft  wie  bei  Der  QMrfc  ju  wie* 
Der^olen. 

11)  £ie  Sercfyc  fommt  hierin  Der  Äicfer  am  nad)'/ 
fien ,  i£r  2ßad)et£um  wirD  Durd)  freien  6tanD  au§er* 
orDcutlicf)  begunfligt;  Do<#  »ediert  iljr  /potj  bei  einem 
fo(d)eu  an  Sure. 
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12)  %ud)  bie  £icr)e  verlangt  Bei  fjt«fHTcm  Sllter  et* 
tten  etnaz  listen  6tattb;  ba  man  aber  bie  (iid)cn  gc* 
»einlief)  ju  9?u§*  unD  Q3au^o(|  crjief)t,  fo  burfen  bei 
iljnen  feine  (Tarfen  £>urcl)forptungen  gemacht  »erben, 
Damit  (Te  fdjon  unb  aftloe  er»acf)fen. 

13)  ©te  Q5ucf)en,  Diiiftem,  fronte  unb  Jpornbdu* 
me  »ertragen  einen  jiemlirf)  engen  Stanb/  unb  brau* 
(fyen  alfo  v\id)t  ftaxt  buccfjlicfytet  ju  »erben. 

14)  £)cn  engften  StanD  vertragen  bie  tarnten/  gier)* 
tenf  <i{d)cn  unb  (£cU\\*  Jpici*  fjat  man  alfo  auef)  bie 
weiften  (Stamme  überjuljalten ;  Dabei  iff  in  £inftcr)t 
Der  (Erlen  ju  bewerfen,  Da§ _ ffc  $»ar  niemals  |carf/ 
aber  öftere  burcf)lid)tet  »erben  muffen. 


Wc&fe*    .ftaptfcL 

33 Ott  bem  23er fahren  bei  vermengten  unb   tttt; 
regelmäßigen   Salbungen, 

§.  67. 

allgemeine  55cnterFungcn  über  reine  unb  über  vermengte 
«Salbungen. 

©ie  bisherige  3ln»etfung  fc£t  reine  unb  regele 
ma§tgc  Salbungen  »oratio.  5£o  aber  bie  #cftdnbe 
aue  t>crfcl)iebenen  unb  ungleichartigen  £>of$arten  jufaiw 
mengefefjt  ftnb,  ober  »o  aites  unb  jungeä  #olj  unter 
cinauber  ftefjt,  »ie  bei  Den  *pldnterl)auungcu ;  ba  rcU 
dr)en  bie  fcorfte()enb  über  ipre  Scljanblung  erteilten 
Siegeln  nicl)t  ju. 

S3ermifd)ttngen  fcon  J&oljarfen  /  bie  frcrfcfiiebcn  im 
$Bucl)fe  unb  in  Der  QScjjanDlung  ftnb;  fontten  j»ar  eine 


$eif  lang  für  gewiffe  3»recFc  fcort&cidjaft  fmr  aber 
nicht  Durcf)  Den  ganjen  Umtrieb;  folc^c  SSormifcrjungen 
hingegen/  Deren  Jpoljarten  jjlelcfcf&rmia,  warfen  unD  et* 
nerlei  $ewirtfjfci)aftung  vertragen/  finö  oft  bejfer,  alt 
reine  IBeflanöe«  £)a  nic&f  ade  ßol&artcn  fiefc  auf  g(eb 
rf)e  «Seife  ernafjren,  fo  ifl  iljr  2Bud)fli  bei  2?crmifcty«n* 
gen  fcciiDigcr /  unö  weDcr  Die  ^nfeften  notf)  Die  SBinDe 
fonnen  fo  ulcl  (ScfjaDen  anriehen;  and)  erlangt  matt 
überall  oerfcfyieDenerlei  $ol$  jur  35efricDiguug  mejjrfa* 
rf)er  3.>eDui'fni|Te. 

£a$  $efrreben,  überall  reine  SSalöungen  ju  crjie* 
!)en,  ift  Dafjer  oft  fefjr  föibfkty/  unD  farnt  cß  fogar 
auch  Da  werDen,  wo  nicfjt  jufammenpaffenDe  #oljarfcit 
unter  einanDer  tfeljen,  wenn  Durd)  Die  SSegnaJjme  ei» 
ner  &oljart  Der  6cf)lu§  unterbrochen  wirD.  <£$  ift  im? 
mer  bffTer,  felbfr  Die  unpaffenDfren  Jpoljarten  unter 
einanDer  ju  lafiTen,  Uli  Durct)  Die  2£cgnal)mc  Der  einen 
Den  Sctjlup  ju  unterbrechen» 

§.  GS* 

SSorauf  man  bei  vermengten  2öalöungen  {unaeßft  SXucffic&t 

|1  nehmen  bat. 

9)»an  Darf  aber  Da,  wo  nun  einmal  foldje  t»ew 
fcf)icDenartige  .öoljarten  beifammen  ftnD,  Die  nietyt  ei* 
nerlei  3kl)auDIiiug  Verträgen,  bei  Der  $ewirtf;fc§aftiin<} 
nid)t  immer  einen  Mittelweg  für  alle  einklagen  wol* 
len,  woDurcf)  mei|r  feine  red)t  beljanDelt  wirD,  Jfjdtfe 
man  j.  95.  eine  iSermengung  t>on  Suic&cn  unD  SRirfett/ 
bei  welcher  für  Die  entern  Der  J2<ijaf)rige  —  für  Die 
leßtcrn  aber  Der  60ja£rtge  Umtrieb  am  beften  warf/ 


«unD  ntan  mute,  um  beiDen  ju  gnügen,  t>en  Umtrieb 
auf  90  3ä&re  f*?*ti>  fo  »arc  er  Wnet  Diefcr  £ol$a«i 
ten  Mtgemtffen«  @ß  mu§  Dafjer  benimmt  werben,  meß 
dje  Jpsljart  entweber  nad;  if;re:  5)?engc  unb  S5'ef$aff 
fenljeit,  ober  naef)  Der  21  na  emeffeuljeif  fcel 
«öobenc,  ober  nad)  Den  53eDürfniffen  bei*  gTel 
geub  Die  beffe  iff*  5Bie  Dtefe  Aoljart  beljanDelt  fetw 
mü,  fo  bcljanblc  man  Da£  ©anje,  unD  betrachte  Die 
anDern  tu  Der  Siegel  nur  al£  £ütfenbii§er. 

Slusualwien  giebt  c^  allerDingtf  aud)  \)\a ,  mrt  man 
fann  $♦  2>.  einen  aue  ^abel{)ol$  unD  aug  2?nd)eu  »er'/ 
mengten  Q5eftanb  ty\bn\,  bei  meinem  öas  S5cnß|ung^ 
alter  für  Die  £md)c  am  beiden  auf  120  —  für  Dag 
Sftabeljjolj  aber  auf  100  Raffte  gefegt  werben  fbnnrc, 
tt?o  aber  bennod)  aus  Stucfflc^t  auf  Die  beftcf)a\i)c  23er* 
wifc^ung  Daß  UOjal)rige  2Uter  am  t-ortlKilljafielfen  iff. 

SBcnn  Die  »orgejogenc  JpDljavt  in  foldjer  SDJenge 
»orljanben  ift,  baf?  fie  für  ftct>  allein  einen  $ureid)en* 
Den  €c§lu(i  büDcn  fann,  unD  Die  beigemengten  vaffen 
nad)  ©uc&s  unD  Scwirtljfctjaftnng  nid)t  Daju;  fo  f;at 
man  Dicfc  ju  red}ter  Jeit  mit  2>or|td)t  wegzunehmen : 
wenn  aber  Die  £ol$arten  na<$  3Bu$ä  unD  25eWtttfj* 
fd)aftung  gleichartig  ,  unD  aud)  fonft  fcon  gleichem  &3cr* 
tfjc  finD;  fo  mag  alles  unter  einanber  fielen  bleiben» 
£cr  SSiberwtlle  gegen  fogenanntc  unreine  SBaiDcr  be* 
ruf)t  auf  Vorurteilen,  unD  Die  gurd)t,  Dafj  Da  unD 
Dort  attefy  uod)  Die  reinen  QxftanDc  »ermengt  werben 
rannten,  \\l  bei  guter  gorflft>ivt$f«|ttff  ungegrünDet. 
2Bae  Dem  33oDen  unD  $lima  angemeften  ift,  ba$  muf 
Der  Sorftmirtf)  überall  rein  erjieljen  l'bnneu,  wenn 


f)-> 

tß  n&tfjig  xft,  unD  fctlren  aud)  alle  anDere  .^oljatfcn 
Daneben  ftelmi.  5Bo  aber  Der  gute  gorilwirt^  eine 
Jpoljact  nid)t  rein  $u  erhalten  im  6tanbe  ift,  unD  mo 
fie  ungeachtet  aller  feiner  $emüt;ungcn  fcon  einer  an; 
Dem  uerDrangt  mirD,  Daljin  gebort  nid)t  Die  t>er* 
Dran  g 1  c  J?  0  1 5  a  r  1 1  fonDcrn  Die  ficf)  r  in  Dran? 
gen  De.  5Benn  j.  25«  in  einem  bisherigen  £idjmatDc 
Die  liefern  fid)  immer  fcorDrangen ,  Die  (rieben  aber/ 
|ebec  ^cmülning  ungeachtet,  iurücf bleiben /  Da  muffen 
mir  Die  (E'id)cn4ud)t  aufgeben  unD  fünffig  liefern  n?acf»; 
fen  (äffen,  &  ift  ein  gro&cr  9)?i(?griff,  Ijarrndctig  Die 
bisherige  £ofjart  überall  beibehalten  *ti  motten,  abev 
aud)  ein  eben  ff  groges  Cftt§oerftdnDnifl,  wenn  mau 
Die  fyiet  gegebene  Siegel  fo  Deutet/  ali?  jotle  Der  gor \h 
Wirttj  j:De  fiel)  eiuDrangenDc  Jpoljart  beguntfigen  unD 
mithin  oft  Die  fd)led)te  (Tatt  Der  guten  er*ie(>en,  wo 
Diefe  Dod)  ermatten  wcrDeu  tonnte. 

§.  69- 
©cfuinblrmg  unregelmaftgcr  ©«tbcr  im  ungemeinem 
£ie  bei  Der  Q33alDwirtfjfd)aft  begangenen  gefjler 
fennen  f c i> r  maunid)faltig  fei;n,  mithin  aud)  Die  Dar; 
aus  entfprungenen  Uebrt.  (So  t>erfd)icDen  aber  wie 
Diefe  muffen  aud)  Die  ©egenmittet  fenn.  Sine  twllftan* 
Dige  Anleitung  für  attc  gälte  wuvDe  Demnach  fjier  *u 
weit  fuhren,  unD  es  foll  Dafjer  nur  beifpietweife  ge* 
jeigt  meiden ,  wie  man  ftd)  in  Den  fdjwierigtfen  *u 
I;dfen  t>U.  £ie  £ud)e  mag  junac&ff  wieDer  als  C0?u; 
fteebaum  Dienen/  m\i>  mir  £ebcn  Dabei  folgenDe  gälte 
Jjcraue: 


90 

1)  <£i  (tnö  ju  tvcni<5  Suchen  öovfianöeit/   um  btoö 

Düren  fle  richtige  Q?efamungßfcr)(ägc  ju  ffcHcn. 

2)  £ß  i|f  fcerabfaumt  ivorDen,  Die  &d)lh$t  jnr  red)* 

ten  Seit  fcon  Den  (Samenbaumen  $u  räumen,  uuö 
Diefe  ftnD  Dar)er  int  jungen  .pofje  pertt>ad)fen, 

3)  £>er  SBalö  i|t  bieder  piantevjvcife  bcf;anDelt  wo« 

Den» 

§.  70. 

JBe&anblunfltoorfc&rift/   wenn  bie  ©«menbaume  in  ju  geringer 
C;n:al)l  &or(janben  ffyb» 

&ei  einem  }u  Q3ucvcnr)ocr)malD  bc|timmfen  Orte,  in 
meinem  nuv  ein  geringe*  Jfceü  aus  Suchen  befreit, 
Ijat  matt  Dem  5>efanuinge|"cf)lage  mit  J^utfc  Der  anDern 
öorf)anDcnen  Jpoljarfen  Die  gehörige  @teflutt0  ju  jje&ett) 
Daß  6amcujal)v  abjuroartcii  /  unD  foDann  Die  pih%ef 
n?o§in  Die  fcorljanDenen  <Samenbucf)ett  tfjre  €cfern  nicfyt 
(freuen  tonnen/  aus  Der  öanD  ju  befameu;  Die  übrige 
2?cljanDluna,  iff  tvic  gen>cr)nlicr). 

«Senn  Dagegen  Der  @c$Iuf  überhaupt  feljlf,  fo  Dag 
licf)fe  <pia&e  üorljanDen  finD,  man  mtll  aber  Dennocr) 
einen  25uci;cntt>aiD  crjicljen;  fo  fommf  eß  juiiac&fc  Dar* 
auf  an,  cb  genug  gute  Sucfyenpjlanjen  jn  erlangen 
finD  /  um  Die  leeren  Stellen  ju  befegen«  Sßett«  e3 
fraju  niebt  an  ^flanjcn  fe[;(t,  fo  laßt  man  ben  Ovt 
cr|t  fo  weit  fid)  felbtf  befameu,  ai$  cß  Durd)  Die  boxt 
IjanDcnen  kannte  gefcf)eljen  fann,  unD  bepflau$t  Die 
leeren  Steuert,  meiere  großer  alß' eine  Üua&ifüffui§e 
ftnDf  naef)  Dem  9lbteiebsfd)lage  mit  0  biß  (j  §u§  l)oi)cn 
3ntct)en  in  Der  (Entfernung  ton  4  biß  ü  §uj?» 
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£inD  jtt>iir  Sucfcenpflanjen  yor^anDen,  jet>ocf>  nid)t 
in  Der  9D?citc|e »  Da§  alles  ooll  Damit  befe^f  rccrDen 
fann;  fo  nimmt  man  anDere  Jjoljarten  \u  £ulfe  unD 
fprengl  Die  3?ucr)en  Da$roifci)en  ein.  Damit  »tmgffcnä 
bei  Der  fünftigen  Jpaubarfeit  ein  voller  SefianD  erlangt 
tvirD* 

©iebt  e£  aber  feine  Samenpflanzen ,  fo  bebauet 
man  fcfyon  yor  Der  Jjanbarfeit  De$  Ortes  Die  leeren 
Stellen  mit  einer  fönet!  road)fenDen  Jpoljartr  j.  2?» 
mit  $irfen,  liefern  f  oDcr  .f?irfd){jollunDer  (^ambueus 
racemosa);  unD  wenn  Diefc  Schatten  genug  geben  f  fo 
faet  man  Qntdjecfern  Dajroifcben. 

«Inmcrfung.  Sic  bei  ben  Sueben,  fo  töft  fi'cf)  and)  bei 
anöerr.  fcfiattenlicbcnben  £o!$arten  oerfabren ,  trenn  bie 
baubaren  Orte  niebt  im  ©dlufic  fmb.  Solan  )'üd)t  nennt 
lieb  Den  nötigen  Statten  auf  unliebe  Seife  ju  erljak 
ten,  ober  bie  mangelnben  (Stamme  ju  erfeiun.  95ei 
foleben  ipoljartcn  bingegen,  ;u  bereu  (rrjicöung  fein 
Debatten  notfcig  ifl,  unb  reo  ber  (Same  fieb  mit  ceiv 
breitet,  ha  ift  bie  ^ebarbltir.g  Diel  leidjtcr,  nnh  er/ 
Siebt  fiel)  au$  ben  für  jc^e  ipoljart  erteilten  Regeln. 

|.  71. 

S3ebanblungöregeln,  wenn  hie  Q5aumc  im  jungen  Jj>o[$e  t>cmac§' 
fen  fir.ö. 

3n  Diefem  8«{U  fommt  eß  yorjuglid)  auf  Dag  211* 
ter,  Die  ©ro&e  unö  Die  9?cfcf)affen{;cir  De»  jungen  Jjol* 
jee  —  wie  aucr)  auf  Die  SJJengc  unD  (iigenfebaff  Der 
yorljanDenen  alten  $dumc  an.  föettn  Das  jung«  Jfofj 
noej)  yon  guter  "£efci)ainfcnf;cit  iff,  fo  fann  Die  einmal 
yerfdumte  Üidumung   yiel  fpdtec  gefd;eben  ,    als  man 
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gemofjnlid)  Annimmt,  wenn  nur  mit  gehöriger  33orftd)f 
i)crfaf;rcn  n>irD«  2Bir  f)abcn  dergleichen  Sftadjfjauuttgen 
in  SudjenwdlDcrn  bei  einem  2üfer  De£  £oI$eö  t>on  30 
^aljren  nod)  mit  gutem  Erfolge  gemacht ,  unD  t>aDtivc^ 
Die  Ucber$eugung  erlangt/  Da§  Die  8u^t/  es  tverDe 
alles  öevnicMet,   fe^r  ungcgrünDct  iff. 

9)uin  muf?  aber  nie  bei  fttenger  ivdltc  fdßcn,  Die 
Slcfre  fo  t>iel  mbglid)  t>cv^cc  fcon  Den  Säumen  ablieft* 
nun,  unD  Die  SBegrdumung  Dc3  gefaßten  £ol$cö  fo* 
glcid)  beforgen  faflett. 

3lUe  Diefe  3'orftd)t  Ijilft  aber  nichts,  tuenn  Da$ 
juna,e  £olj  ju  lange  in  ju  ffarfer  Sefcr,attung  gefran* 
Den  fjat,  oDer  in  fiel)  felbtf  in  attju  Dichtem  Schiffe 
erwad)fen  itf;  man  öerfabre  Dann  nod)  fo  fctyonenD  bei 
Der  9idumungr  niemals  tvirD  man  gute  SeffdnDe  a\\$ 
folctjem  Jpol^e  er$iel)en. 

d.ß  gebort  alfo  tüele  ^orftcfyt,  Ueberlegung  «nD 
Qürfaljrung  Daju,  um  Die  rechte  25e£anD(ung  für  Der* 
gleiten  Orte  ju  treffen»  SRimmt  man  Das  Unterfjolj 
tt>eg,  n>o  cg  nod)  gut  ift;  fo  verliert  man  uid)t  nur 
überaus  fciel  an  ^eit  unD  %\wad)$,  fonDern  Der  neue 
(Samenfdjlag  geDrif)t  aud)  um  fo  fd)tt>ercr/  je  frdftigcr 
Die  5ßurjel(t6ife  Dcä  abgetriebenen  /poljetf  nod)  ftnD. 
$ä6t  mau  Dagegen  untaugüd)C$  junget  «£>of$  fictycttf 
unD  nimmt  Die  alten  Saume  rneg,  fo  Ijat  man  na<$* 
Iv.  fei«  Mittel  mein*  jur  ^Rad)jud)t/  tvenn  Dag  un* 
tO'ugiid)«  junge  Jbolj  51t  (BrunDe  gebt, 

SBei  Den  (r^remeu,  ndmlid):  a)  wenn  Das*  Unter* 
Ijolj  fa<>on  ^rtn5  kerfümmerf,  Dagegen  aber  nod)  Ober*' 
$ol$  genug  jti  einer  neuen  Sefamung   yov^anDeu  if?/ 
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traft  1>)  trenn  beiß  UnferfjofJ  nvd)  froHfornmen  guf,  baö 
Oberßolj  aber  untaucjlic^  ober  in  ju  geringer  SÄengc 
t>or$an$efl  i(t  —  Da  entfielt  fein  ptreifel  u&**  D.i^ 
©erfahren«  3luifd)en  biefen  (Extremen  aber  liegen  un* 
jaf)Hge  Slbftuftingen,  bei  Denen  feine  ffjeoreftfc^e  Hegel 
entfct)eit>en  fann;  fouberu  einjig  nur  ber  fSüd  be$  ganj 
erfahrnen  Sorftmannc^ 

§.  72» 

2Son  ber  eint&eifang  unb  fd)lagivcifcn  ^cn?trthfcjr>rtfti!ng  eines 
pläntenveife  beban&elten  SSalöcg. 

SBenn  man  —  um  einen  <p(dntertrafb  fcfclagir 
ju  bemirrljfcfjaften  —  benfelben  fogleirf)  in  bic  gehörige 
8ln$aljJ  t>on  £d)Idgcn  einseifen  unb  fobann  clrre  SBci; 
terc$  Die  Scljldge  narf)  Der  Sieilje  benu^en  mottfe ;  fo 
nuivDe  man  auf  Den  ertfen  Schlagen  ju  menig  (mvag 
Ijaben,  unb  auf  Den  legten  mürben  bie  meinen  Der 
\t%t  fcfyon  fjaubaren  23dume  t>eeberbcn* 

§.  73» 

9irtf)ci'c  55ef?imm«ng. 

^ci  einem  burcf>plänfcrten  8or|?e,  ber  füttftfg  <\l  ■ 
8amenma(b  befjanbclt  treiben  foll,  ijt  baljer  foIgcnDc* 
*8erfal)ren  anjumenben : 

a)  80?an  entwirft  jundefcf?  einen  £auungepf<ut  ffo 
t)en  gorft,    unb  tljeilt  benfelben  DaDurd)   nact)   | 
(Bd)lagfo(gc  ein. 

l))  £)abei  mivb  meljr  auf  eine  gute  Sinorbnung  c 
(Schlage  gefebeu,  afö  ciuf  ben  feigen  tScflanD. 

c)  hierauf  tfjeilt  man  ben  angenommenen  Umtti 

7* 
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in  brei  ungefähr  gleich  gro§e  tyitthume  abf  unb  Be^ 
ffimmt  baburtf)  $♦  &♦  bei  einem  120jaljrtgen  Umtriebe, 
n?as  in  Den  ndcfyffen  40  3a^c»  jum  abtriebe  fommt; 
tt>a6  in 'Den  folgenben  40  ^(ven  beim«  werben  fott; 
unb  enblict),  maß  juleijt  jwifc&cn  80  unb  120  3al;ren 
$u  t>erjüngeu  ifi* 

£)ie  5?cnu$ung  felbft  gefc()iefjt  bann  auf  folgende 
SBeife :  \ 

SBa$  im  legten  3e»^'öll^c  öerjüngt  werben  fott, 
mu§  werft  DevcjefJalt  bttrctygeljauen  werben,  Da§  fo  t>iet 
meglid)  alles  alte  £ol$,  öa^  mcf;t  fo  lange  ausbauest/ 
biß  bie  (Schlage  bafjin  fommen,   benufct  wirb. 

Sie  für  ben  mittlem  Scitiraum  befrimmten  .Orte 
werben  fo  gefront,  ba$  nur  Mö  benufct  wirb,  roaö 
außerbem  Derberben  würbe. 

$n  ben  für  ben  jüngften  Zeitraum  beffimmten  Oxi 
ten  werben  bie  (Schläge  nact)  Den  oben  allgemein  er* 
teilten  Regeln  gefüljrt* 

S.  74. 

Sortierung  bcö  Sßorftevtgcn. 

2Bie  bie  ^ttfammcnjIeUungen  gemacht  werben,  ba§ 
hierbei  ber  Ertrag  moglirf)  gleich  wirb,  ifl  ein  ©egen* 
tfanb  ber  (Scfyaöung,  unb  e$  fann  Ijicr  Darüber  nur 
golgenbetf  bemerk  werben: 

5Sao  im  ertfeu  Settraume  bie  aufgelichteten  (Schlage 
ju  wenig  geben  ,  i>a$  erfe^en  bie  Slu^ljauungen  in  i>en 
Orten  beä  britten  %eitxaum$. 

<£l)e  man  naef^er  mit  \>e\\  ©plagen  an  bie  Orte 
bc$  mittlem  Zeiträume  fommt,  werben  biefe  toller  am 
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2?efTanDc  feon,  weil  man  Die  3(a6ti$fttttgeff  Scfd>vanfe 
^af.  3Baö  ifjnen  aber  etroa  nocf)  am  2lbg«befakc  (gfaO 
fefjlt,  Daß  crfcrjcn  Die  £>urc()for(?ungen  Der  (Schlage  Dcö 
ertfen  tyitxaumti,  unD  Die  nochmalige  £)uril)l)auiiug  öe^ 
Orte  Dom  Dritten  %t\txaumef  in  Denen  tvieDer  abildn* 
Digc  Stamme  öorfommen  tt>erDen,  $ei  Der  (Scfylagfiif^ 
rung  Dee  Dritten  getftaumä  treten  Die  Snircfyforftungen 
in  Den  früher  oerjüngten  Orten  allgemein  mit  ein  r  unö 
erfjofjcn  DaDnrct)  Den  Ertrag  Oeö  legten  3eitraum& 

§.  75» 

tffiaö  man  auf  i>en  ©djlagcn  »on  Durdjplanterten  kalbern  »om 
jungen  £olje  übermalten  mufj. 

5?ei  Durcfjlicfjreten  SalDungen  fommen  auf  einem 
Schlage  oft  oon  Der  einjährigen  <Pflanje  bio  ju  Dem 
ganj  alten  $aume  alle  ^wifo^enflufen  fcor.  £a§  matt 
nun  f;ietbei  Die  junge  fy  flau  je  nietyt  wegnimmt  unD 
Den  alten  $aum  nicfjt  ftc&en  ld§t,  öerftefjt  ftcl)  i>on 
felbft;  n>o  man  aber  mit  Dem  Ueb erhalten  auf* 
f)6ren  unD  mit  Der  3Begnal)mc  anfangen  muffe, 
ijl  oft  feljr  fdjnjcr,  unD  Dod)  ^6d>ff  notfjrocnDig  ju  bc* 
Timmen ,  weil  Daoon  großer  @en>inn  oDer  Scrluff  am 
Ertrage  unD  an  kulturvollen  atyh\\$t. 

2ln  5>ct§cn  eommertoduDen,  auf  Dürrem  £oDcn, 
in  rauljen  ©cbirgägegenDcn  unD  überall,  n?o  Die  2Rac$* 
jucf)t  mit  großen  (5d)roierigfeiten,  (gefahren  unD  $0* 
flen  t>crbunbcn  »ff,  mu§  Da$  in  Den  (5ct)ldgen  fcf)on 
fcorfjanDene  junge  ipolj  gefetjont  roerDen,  wenn  ee  auet) 
vi'ifyt  fcon  Der  beffen  3?efct)affen(jeit  ifh  31  uf  feinen 
5«ü    aber    Darf   man    ganj    unterDrücf'te* 
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£ol$  in  Der  5i 6 f i d> t  ffeljen  laffcn,  um  aus 
Demfelbfn  neue  Q3eftanDe  $u  erjicjjcn.  5)iit  £üife  Def* 
felbe::  fann  Da«  rooljl  gefeiten,  inDcm  man  bei  fjci&er 
$agc  unD  in  rauljen  ©cgenDcn  Das  alte  ©eftrüppe  öor* 
erfr  a(e  £cl)ui3mittel  benuöt* 

So  geljbrt  aber  ju  Den  großen  Skiern  Der  gor|l* 
tturtljfcfyaft,  loenn  Dergleichen  fct)led)tcg  £of$  übcrgeljal; 
ten  unö  Daöuri)  Die  Cürjieljung  guter  -55e|tanDc  bat 
fattmt  tt>irD.  Der  fct)(ed)te  3ufianD  tüclcr  SBalDuugen 
\)<kt  hierin  t>orjüglicl)  feinen  ©runD* 

§.  76. 

SiKgcmcine  'SefttmimmgSgvünöc  hierüber. 

3n  jmeifc^aften  gatten,  ob  Daß  junge  Jpolj  bei|U5 
Schalten  i(]r  oDer  nicfyt,  Dienen  folcjenDe  23ejnmmung0* 
grunDe  jur  ?vicf)tfd)uur: 

1)  Der  QaiD  Der  UnterDrücftljeit  Des  fcorljanDenen 

$o(|<£ ; 

2)  Die  £cicf)figfiit  oDcr  (Sdjmierigfcit/  anDereg  ju  er* 

$ie^en; 

3)  Die  örejie  Dcß  fcorfjanDenen  jungen  £o!jeg,  unD 

4)  Die  Sftcngc  Dejfetöett. 


Sßon  ^cvücfjkbtigung  i>cö  (SvaUS  ber  tlnrcrtTucft^ctr. 

£g  giebt  in  Den  Durchlief;  tefen  $cftanDen  oft  flei; 
nes  untevDrucftcg  J^olj  f  bas  bei  Der  Schlag  fuljrung 
rfod)  frifd)  autficfyt,  unD  erft  nacl)  Der  grcitfellung  feine 
gdnje  iScröorbeuDcit  jcigt,  aus  Dem  nie  orDcntlicfye 
23e)ianDe  ecjogeu  loccDcn  fonnen,  unD  wobei  nacl)ljer 
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Der  UnfuuDigc  glaubt/  &er  Q3oöen  oDer  bie  Sage  m4j 
reu  fd)u(D/  ma^renD  es  einzig  unD  allein  Die  fehler* 
fiafte  $emirt{jfd)afrung  ifr.  Gs  giebt  aber  nud)  in  Durd)* 
lichten  Orten  oft  tauglidjc  ^Jflanjrn,  Die  fovgfdltia.  gc; 
fdjont  merDen  muffen«  £>ic  Uutcrfd)ciDungsmerfmalc 
fniD  jeDod)  Dtird)  2Borfe  ferner  anzugeben  unD  nur  in 
Dem  53alDc  fei  off  fennen  ju  lernen. 

£ic  gid)fcn  uns)  tiefem  leiDen  bei  flauem  (£d)tti 
ten  fd)cn  in  Den  teilen  3:a0ren/  allein  bei  r>orf:d)tiger 
allmaljliger  SUielicfctung  tonnen  Die  SßfJanjcn  Dod)  w, 
Ijalten  merDcu;  Hellt  man  fte  Dagegen  mit  einem  Sttale 
frei/  fo  gefeit  fie  meift  ju  ©runöe.  ©ro&re  oerfum; 
merte  <pffan$cti  fcerDerbcn  jmar  nidjt  nad)  gefd)e&ett<-e 
•Srcifrcllung  /  aber  fte  »ßdjfen  and)  md)t,  unD  Da£  ijl 
nod)  fd)limmcr/  alt?  Das*  23erDerben/  weil"  Daraus  nur 
clenDc  2>cftanDe  entffe^cu  /  an  Deren  (Stelle  man  gute 
erjogen  Ijaben  mürDe/  wenn  Die  fd)ted)(en  (Stamme  gar 
t\id)t  bor^anDcn  gewefen  tvaren. 

93ei§tannen  unö  £ud)en  oerDcrben  nid)t  fo  leiert 
im  ©chatten  /  nur  muffen  fte  ebenfalls  allmdljlig  a|t£ 
£'id)t  gcmofjnt  tverDcn.  6inD  jcDod)  iljre  lc.3ta-ii  3«fy 
reetriebc  nur  ganj  gering/  Dünn  unD  »ertümmett,  if)rc 
3mcigc  franf  unD  mit  gleiten  überwogen;  fo  Dürfen 
feine  Daoon  übergefallen  merDen.  2ftodj  weniger  aber 
Darf  Dicfee  Don  anoern  Jpoljartcn  gcfcl)el;cn. 

§.  78, 

Sßon  *5crüCEjicotigung  tat  £cicljtigfcit  ober  ^.f.vicrigFctt/  tMUtti 

Qpl|  ,u  ci;ic;,ci. 

£öo  Die  Gür$ief)ung  junger  \p|lan$en   mrDer   fcfc  wr 

nod)  foftfpielig  \]if   Da  ift  ee  in  jWfifti^afien  §atU»j 


104 

ob  Die  <JJfTan$en  nocf)  6raurf)6ar  ftnb  /  atfemal  beffer, 
man  crjie&t  fciföe.  SBo  Zugegen  Die  Qücjtebung  gvofje 
(Scbroieuigfciten  f)at,  unD  oiele  Sofien  unD  3eitauf»att& 
*>enir>"ad)t/  oDer  roo  Dae  £;>!$  feinen  SSertlj  l)at;  Da 
tttuß  man  nt<tt  übereilt  mit  Dem  SBegnefjmen  folget 
*Pfiin}en  oerfabren.  9Juf  febr  fc§(ed)ten  StanDorten, 
befonDeri?  in  fefjr  rauf;er  {jober  £age,  toie  auef)  in  fum* 
pfigen  föegenDen  f  l)aben  Die  <pflan$en  meiff  eben  Daä 
elenoe  5lnfef)en  unD  Den  fummernDen  5Bud>0 ,  mie  Die 
unterDrücften.  Jpier  t(t  man  aber  oft  bei  Der  größten 
$unft  unD  Sorgfalt  nid)t  im  (StanDe,  beffere  ju  er$ie* 
Ijcn )  unD  ee  roürDe  in  Dem  gatte  fefjr  unrecht  feon. 
Die  feorljanDenen  toegjuneljmen* 

§.  79. 
S3on  ^SerucEfic^ttgung  Der  ©rofje  &er  ubevjuljrtltenben  Jansen. 
@o  ferner  jutoctlen  Die  rechte  ©renje  ju  finDcn  i(! 
jmifetjen  nocf)  guten  unD  fcfyon  oerDorbcnen  Sßftonjcn/ 
eben  fo  fd)ioer  if?  aud)  Die  Setfimmung ,  big  ju  meiner 
(5r6t5e  man  Dao  oorfommenDe  junge  gefunDe  £ol$  folf 
flehen  laffen*  SSenn  £cl$er  oon  jeDer  @ro§e  unD  oon 
jeDem  tUlter  auf  einem  (Schlage  oorfommen,  fo  mu§ 
Das  alte  gefaßt  —  Daä  junge  Obergewalten  toerDen. 
2Bo  aber  Da£  eine  auffjoren  unD  Da3  anDerc  anfangen 
folf,  Darin  liegt  eben  DaS  (Schwierige,  befonDero  roenn 
&as  junge  £ol$  nocf)  allgemein  in  gutem  SBucHe  ficljf. 
2lu<$  l;ier  ift  oorerft  ju  berütffirf)tigen ,  toie  leidjt 
©Der  wie  ferner  anDeretf  Jpolj  erjogen  toerDen  fann, 
unD  wie  gut  oDer  toie  fd)led)t  unD  big  ju  welcher  ©tarfe 
fca$  junge  £olj  Slbfajj  finDet.     &ßo  man  j*  25.  junge 
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Sicftfctt  ju  5?p^it€tif?an<jett  unD  ©eftipf&Oteil  abfo^cit 
fann,  Da  fmft  aEL*  Dergleichen  in  Den  Schlagen  Oorfom* 
meuoe  .Coljer  tuegjitneljmen  unD  Dafür  glcic^fotrmicjc 
junge  SetfanDc  ju  cqiebcn;  n>o  aber  fein  foldjer  2Jb* 
fa{}  ift/  unD  mo  and)  iia$  Seifig  ntct)t  <jeftid)t  wirD/ 
Da  ift  cß  oft  xhtfylid),  foicTjc  £Mjer  fW;en  ju  laflfetn 

§*  80. 
«ßon  Q5crüc!ftd)tigitng  t>cr  Stenge  bcö  jungen  jpol&cä. 

<£$  itf  nicl)t  einerlei/  ob  Dae1  junge  /polj  gefcfylof* 
fen  borfommt,  oDer  ob  Die  (Stamme  nur  gauj  einzeln 
fielen.  3m  cvffern  §aUc  iff  Daß  llebcrfjalten  rdtljlidjer/ 
alß  im  fe&tmt;  Denn  Die  ganj  einjelnen  Stamme  i>ev* 
breiten  fief)  in  Die  3lefTe/  t>crDammen  tuel  unter  unD 
neben  ftcf),  öerfjinDern  Die  SilDung  regelmäßiger  55c; 
ffdnDe,  unD  erwachen  nicfyt  ju  fci)6ncit  Saume«/  e$ 
fen  Denn/  Daß  man  fic  aueaftef. 

3m  gett)6ljnlicl;en  gorfffjaußljalte  fcermirft  matt  jttjar 
bat  2lußa(lcn  uhD  (SctyneiDeln  Der  Saume;  allein  in 
fcem  oodiegenDcn  $aUe  unD  in  allen  äl)nlicf)en  ift  eß 
unfehlbar  fc$r  nütjlicf),  <£$  ld§t  ftd)  aber  nur  Da  an* 
tvenDen  /  tvo  Dag  £ol$  hinlänglichen  SBertlj  fyat,  unD 
»o  e£  rocDcr  an  %tit  noc§  an  Slrbeitern  mangelt. 

&a  Die  (Schlage  /  auf  Denen  man  fleineß  Jpolj  fco« 
t>erfcl)ieDener  ©ro§c  übermalt/  fein  guteä  Slnfefjcn  Ija* 
Ben/  fo  erfldrcn  ftd)  Diele  gorftioirtlje  au$  Diefem 
©runDc  gegen  Daß  Ueberfjalten.  allein  bei  Der  gorf?' 
tvirt^fdjaft  muß  Die  6ct)onf)eit  Dem  Sftufccn  nactyffefjen. 
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DfeunfeS   5x a p t f e f. 

SSom   2fugfcf)(agwctbe   im    ungemeinen    unb 
bem   reinen    tnä&efonbcre. 

Unter  reinen  9}icbertt>albem  werben  fjier  ntcfyt  {oh 
cfje  »erftanöcuf  tue  nur  einerlei  4>oljart  enthalten,  fon* 
Dem  foltfje,  in  benen  feine  $dume  ton  einem  Um* 
(riebe  $um  anbern  übcvgc^alten  tveröen« 

§.81. 

$on  fcn  $3cfiimmuttgi?grünben  bei  Der  Beurteilung/  roofjin  ber 
2tudfc0trtgit>alb  gcf)6vt. 
£>a  ber  ©amenroalb  im  ©anjen  ben  2Sor$ug 
fcerbtent,  unb  Deshalb  Der  SJ  tiefet)  lag  mal b  nur  al$ 
Slttönafjme  ju  befrachten  ifit  fo  mu§  junactjfc  benimmt 
toeröen,  wcljin  Diefcr  geport,  hierbei  kommen  folgcnDe 
©egenftänDe  in  Q5cfract)f: 

a)  Der  25oöen, 

b)  baö  5nima, 
g)  bie  Jpoljarf, 

d)  bie  ^ebürfnilfe, 

e)  bie  (Spcculationen, 

f)  bie  ©eröttufc, 

g)  Die  @rb§e  bes  SBalbctf, 

§.  82. 

£  c  r    Robert. 

S5et  feljr  magerem  2>oDcn  üerfümmern  bie  £oljI>e* 

franbc  nact;  geringem  Siltcr,  bie  Gipfel  gerben  ab,  unb 

oft  fogar  bie  ganjen  33dume,  auä  Mangel  an  3}at)rung. 

fynüt  man  aber  an  folgen  Osten  bcis  Üaubbolj  jung 
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unD  $ur  rechten  ^afjvc^jcit  ab ,  fo  ftnD  Die  0to$rat)0ft 
faftei  Welche  üon  Dem  t>cv^dlttii^ma0i<j  großen  SSurjeU 
ffoefe  I;cvbcigcfül)rt  »elfte«/  jur  QMlDung  Der  fleir.ern 
$o^öen  »oflfommcn  jureidicnD,  wenn  fte  auef)  fcorljcr 
t>cn  öanjen  (Stamm  nid,t  crndljren  founteu.  ^faft  ei* 
ncr  bekümmerten  Stange  fom'men  alfo  faftpolle  triebe, 
unD  fo  laßt  ficf)  ein  £>rt  oerjüngen,  Der  feinen  %w 
ttadjä  meljr  f;at. 

9?  od)  empfehlenswerte«  i ff  Der  3lu6fd)lagroalD  bei 
flauem  $oDen.  j^iec  fuiDct  oft  Da£  Heinere  Jpolj  Die 
frdfrigfee  SRa&rung/  unD  ertvddjft  fcfynett  unD  gut/  wafy 
renD  fein  gro§er  $aum  befreien  fann.  £)cr  Slusfdjlag; 
n?alö  i|t  alfo  l)ier  ganj  an  feiner  Stelle, 

§.  83. 

Tai?    £  l  i  m  «. 

Sic  Meinungen  ftnD  noer)  geseilt/  ob  ein  rauhes 
$üma  Samen?  ot>cv  2luefd)lagroalD  forDert;  forgfdltige 
Beobachtungen  fefjen  eö  jcDod)  außer  3^cifc0  ^a§  Der 
SluefcfylagroalD  uicfyt  ins  raulje,  fonDeru  in*>  milDcre 
$lima  gebort,  aud)  (jaben  Die  nerblicrjen  SduDer  t>icl 
weniger  &uefd)lagroalD/  als  Die  fuDlid)cn* 

S.  84» 

£)  »  e    i)  o  l  i  a  r  t. 

£>er  Slugfc&Iaa  erfolgt  nicf)t  bei  allen  £oI$artcn  auf 
einerlei  SSeife.  Sei  einigen  fommt  er  oben  am  HlU 
Ijiebc  Des  (Stodt  jum  58orfd)cin/  j.  SB,  bei  Der  SBuc&e; 
bei  anDern  unten  an  Der  GürDe  ringä  um  Den  Stocf, 
$.  95.  bei  Der  Sirfc;  bei  uoer)  anDern  auö  Den  2Buw 
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jeltt  felbff ,  j.  35.  bei  ber  Slfpe  unb  bei  Der  norbifcfyen 
ÖWe*)«  hierbei  gilt  nun  folgenber  ©rUtt&fafci  $e 
me&r  gdljigfeit  eine  Jpoljart  &at/  ben  21  uä* 
fcfjlag  auß  ben  SBurjcln  ju  treiben,  um  fö 
leistet-  lagt  fie  f i cf>  als  Slußfcbjagivalb  be* 
fjanbeln.  Die  Scicfytigfeit  ber  Q?er)anDlung  allein  ifl 
jebod)  nietyt  bJnrcicfyenb  $ur  (£mpfer)lung  einet  J?ol$art> 
fonbern  es  fommt  aueb,  noer)  Die  ju  erlangenbc  £olj* 
menge  unb  beren  SCßert^  in  ^etracr)f.  £>ic  nacfytfcjjen* 
ben  Jpoljarten  berbienen  im  allgemeinen  borjugßroeife 
ju  Qlußfcfylagwalb  empfohlen  ju  werben:  bie  Qürlen,  (Ei* 
d)cn,  Jpovnbdume,  5Jfjorne,  (£fd)en  f  Lüftern,  ^Beiben^ 
Jgtafeln  unb  Slfajiem  £>ie  25irfe  jeigt  fieb,  an  manchen 
,Ortcn  bomcfflicb,  all?  9}iebermalb,  unb  gcmaljrt  babet 
einen  fc^c  Jjofjen  Ertrag»  £)efterer  jeboeb,  i ff  biefer  nur 
fejjt  gering/  unb  im  allgemeinen  fonnen  mir  fie  bar)er 
nirf)t  ju  ben  einträglichen  Jjoljarten  jaulen*  $oc(j 
meniger  bortljeilr)aft  finb:  bie  £inbcn,  Rappeln,  £ber* 
efcfycn,  Qülßbeerbirnen  (Pyrus  ifrrminalis) ;  9#er)lbu'neu; 
(Pyrus  aria),  SSogelfirfctjett  (Prunus  avium)  unb  £raib 

benfirfetycn  (Prunus  padus).  2lm  menigften  eignet  ficr) 
bie  gemeine  $uc^e  jum  Slußfcbjagmalb.  Sllle  geringere 
©traud)r}6l$er  bermeljren  ftcf)  jroar  leicht  unb  ftetjer  bureb, 
ben  2Jußfcb,lag,  finb  aber  weniger  einträglich ;  übrigens 
ftnb  fie  nur  ju  Slußfcbjagmalb  tauglicb,» 


*)  €ö  ift  merfroürbig ,  b<tj?  bie  norbifclje  (Srlc  bicrin  Don  ber 
gemeinen  fo  ganj  üerfdjieben  ift;  bie  lefifeve  treibt  gav  feine 
SOuriclbrut/  bie  norbifcfje  bingegen  überaus  oicle. 


$.  S5. 

£>ic   $3ebüvfntffe. 

©o  Dü$  Diei£f)ol$  fcorjürtlid)  gcfticf;t  -  unD  gut  bu 
jafilt  roirD,  j.  55.  an  grofjen  glühen  ju  gafcrjinen,  oDcr 
tto  c6  ju  ?mf[;ol},  Flechtarbeit  w  t-crmenDet  merDen 
fann,  Da  i|t  oft  Der  ^icDermalD  einträglicher,  att  De? 
5>aumroalD.  ©aflfclbe  gilt  bei  €icf)enfcf)almalDungenf 
tt>o  Die  SiinDe  treuer  bc$af)It  tturD.  @ro§e  JpoljbeDürf* 
niflfe  Der  ©egenroart  Tonnen  gleichfalls  Die  (£infüljrun<j 
Des  SRieDewalDes  für  Den  5iugenblicl  ratf)lirf)  magern 

§.  86. 

£>  t  c  (Spcculationen. 

Q5ei  jeDem  nufcbaren  ©runDffücfe  fommt  nicfyt  Ufo 
fcer  Ertrag  an  fid),  fonDrrn  aud)  Die  %eit  Der  2>cnu(3* 
ung  in  3lnfct)Iag.  JOO  Sfjlr.,  Die  man  jefct  bejieljt, 
finD  mel;r  rocrtl),  als  200ll)h\,  Die  ertf  naef)  40  3al)> 
ten  eingeben.  £)iefe  SXucffic&t  benimmt  Dorjüglicfy  oft 
Den  <ßyioatmann  jur  (£inful)rung  Der  2lugfcf)lagmalDer* 

(Starfer  Jpoljabfaß  unD  tfjeure  greife  in  Der  ge* 
gemvartigen  3eit ^  unD  feine  21ueftd)t  /  Da$  Jpolj  in  3«* 
fünft  eben  fo  f)od)  ju  uern?ectfjen ,  fonnen  gleichfalls 
2lnla§  geben,  Da  ^ieDerroalD  cinjufüfjren f  wo  fontf 
Jj>oct)tvalD  fcortlKU&after  fenn  tvürDe. 

§.  87. 

5)  i  c   ©  c  v » i  t  u  t  c. 

3n  einem  SSalDe,  Dejfen  6cl)lage  Die  Jpufungsbc* 
rcct)tigten  im  6tcn  3al>re  Des  £oljaltere  mit  Dem  SQicfje 
behüten  Dürfen./   i(t  an  fem«  £od;n>alDtvirtl)fcf)aft  $u 
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bctihn,  wenn  and)  afle  anDcre  aSerfläffttiffe  hierbei  nocty 
fo  jrarf  Dafür  fpred>en;  eg  feo  Denn;  Da§  man  Die 
©ctyfoge  mit  großen  Stammen  bcpjianjen  wottte. 

§.  83. 
£ic  ©vojjc  ö cd  Salbei;. 

gut*  gang  fteinc  233alDflad)cn  eignet  ficr)  Der  $u& 
fd)lagwa!D  befifer,  alö  bei*  £o<$walD,  befonDers  wenn 
Die  5BolDt(jeUe  jevftrctit  unD  t>iellcicf>t  gar  $roifd)en  $el* 
Dern  liegen*  (Einzelne  $3arjcllcn  t-on  20  biß  30  5lefern 
SSolDboDcn,  Die  in  Den  gelDern  untrer  liegen  f  fonnen 
am  leid)teften  als?  SftieDerwalD  oon  furjem  Umtriebe  be* 
IjanDelt  wcrDen» 

§.  S9> 
$om  Umtriebe  i>e$  3Hei>«Wftli>e$. 

TTJut;  wenige  Jpofyarten  fd;lagen  biß  in£  Ijolje  ?IIter 
mit  Erfolge  wieDcr  an$/  unD  übet  40  3a(>re  &avf  matt 
im  9?teDerwalDe  feinen  Umtrieb  fe$en.  Unter  Diefcm 
Sllter  Ijangt  Die  naljcrc  Scflimmung  Dc£  Umtrieben  t>on 
Den  Jpoljarten,  ifjrer  SlnwenDung  unD  iljrem 
6tanDorte  ab*  ©er  ^urocKfyß  De$  J?o($e$"  iff  aud) 
bei  Dem  2lu6fc§(agwalDe  nidjt  in  jcDem  Slltcr  gleicfyfor; 
mig,  nnD  man  erlangt  alfo  meljr  oDcr  weniger  S^aly 
itad)Dem  man  Den  ilmtricb  (jod)  oDer  nieDrig  fc£t.  £>ic 
größte  /poljmaffc  ottein  ift  aber  fein  jureidjcnDcr  %v 
frimmungegrimö.  (Ein  Qüid)cnn>alD  j.  23.  giebt  innen 
$ot&  30  Sabvcn  meljr  #ol$moffe  bei  fec&$  Umtrieben/ 
olö  bei  einem  einzigen.  2Benn  aber  fein  fo  fd)road)eg 
Jbolj  r-erlangt  wirD,  ol$  Der  fünfjährige  Umtrieb  er* 


111 

jeugt,  fo  mu§  Die  ©en>inniinu  Der  jjfSfew  Sfrafft  Der 
Sr}ie$ung  bei  ftftfwn  unD  bcffcrn  £oljeß  uacf)fte!)etn 

-Da  Die  SlnforDerung  in  85ejtc$ung  auf  Die  £fdrfe 
bei  .öcfjcö  ff^u  t>crfct)ieDen  unD  Die  ©tan&orte  ung(eict) 
fuiD,  Die  t>erfcf)ieDenen  £ofjarfen  felbft  aber  aucf)  ffarf 
t>on  einanDcr  abmeicfoen ;  fo  Kiffen  ficr)  im  allgemeinen 
feine  beftimmten  SSorföriffen  iiber  Den  Umfrieb  ertfjeb 
Jen,  Doci)  fonnen  folgenDe  <?a£e  jum  2!nf;alf  Dienen: 

Huf  ei  tu  biä  jroei  j  d  Ijrigen  Umtricb  fonnen 
manche  SBeiDenbcftdnDe  für  £er&*  unD  8lect)tenmacfjer 
gefegt  mcrDen. 

ffluf  Drei',  bitf  fünfjährigen  Umfrieb  finD  Die 
Qlfajien  jur  £öcinpfar)l$ucr)t  |u  fegen« 

2luf  fünfjährigen  Umtricb  fefet  man  geroorjnlicf) 
Die  -23eiDenfjeger  unD  Das  tfopf^olj. 

©er  jeljnjd&rige  Umfrieb 'ifr  bei  Den  meiften 
6frauct)f)of$arten  antocnDbar. 

£>er  15jdr)rige  taugt  für  eicr)enfd)dImarDungen, 
in  manchen  §Stten  aucr)  für  $ivfcn,  (rrien,  6aIrpciDen, 
gfpen  u.  f.n>.,  bcfonDerä  n>o  Daä  «Xei0$ofj  gefugt  roirD, 
unD  Der  $oDen  nur  fiact)grünDig ,  aber  gut  iff. 

£er  20jdr)rigc  gilt  für  Diefelbcn  £ol>irfen,  $ur 
9?ot&  aud)  für  5U;orne,  Lüftern,  Sföcn,  SinDen,  SSo; 
gelfh'fdjen  u.  f.  ro. 

3m  25 Iren  3ajjrc  fonnen  Die  ndmlicf)en  £üljaw 
fen  genauen  tserDen,  unD  jroar  getpofjnlicr)  mit  mer)r 
SBorrfjeü,  als  bei  einem  frühem  guter» 

8ür  Den  30i adrigen  Umfrieb  paffen  Die  meiflen 
t>orjügücf)cn  £ö»jarteti  Dc$  fticDermalDetf,   alt  Die  £i« 
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cfyen,  Der  Jpornbaumr  Die  StütTmt,  G:fcr)en/  Sl&orn«/ 
unD  auc^  nod)  Die  %'uten  unD  (ürlen. 

«Huf  Den  35 i  4 5 1 i  9  c »  Umtrieb  finD  Die  nämlichen 
£oIjavten  mit  3lii6fct)lu§  Der  SÖirfcn  unD  (£rlen  ju  fegetv 
tvofur  nun  Die  S3ud)e  eintritt, 

£ee  40}  adrige  Umtrieb  i ff  fetyief Hd)  fui*  Dte$u$e, 
allenfalls  auef)  für  (Eid)enr  Scütfetn,  £fd)cn  unD  3H;erne, 
fcefonoerö  in  gebirgigen  GcgcnDcn,  3C  tau^cu  Da^  $tff 
ma  i|t,  je  Ijofjer  rau§  überhaupt  aurf)  bei  Dem  ütteDer* 
ttaiDe  Der  Umtrieb  gefegt  roecDeiu 

$.  90- 

£>ic  ^a^reöjcit  jur  gdHur.9  bcö  2lu$fd}lögrcalt>e$. 

(te  giebt  unter  Den  §orfl»irf&en  jivei  $art(jeien, 
öon  Denen  Die  eine  im  @afte  unD  Die  anDeve  außer 
Dem  (Safte  genauen  Jjaben  null. 

hierbei  §at  jeDer  Sjjcü  fon>o(jl  SrünDe,  aU  <£xt 
fafjtungcn  für  fi<$. 

£)ie  Sinen  fagen  gegen  Den  Saft^ieb: 

1)  Die  ©totf'e  verbluteten  fi<#  ju  fc£r; 

2)  Die  SfonDe  lofe  ftet)  jur  Saftjeit  Durdjö  £auett 
!eicl)t  öom  6tocfe  ab,  unD  DaDurcf)  mußten  Diefe  »er* 
Deeben; 

3)  bei  fvaterf  grüfjlingSfroften  fröre  Der  auä  Den 
6tücrcn  laufenDc  6aft,  rooDurd;  Diefe  oft  ju  QrunDc 
gingen  jc. 

dagegen  fliegen  Die  SlnDern  ju  behaupten : 
1)  Der  fjartc  53interfro(t  fcfyaDc  Den  abgehauenen 
6toc?cn  noer;  meljr/  att  Die  fc$t»äc$cvn  gvujjangefc&jte; 
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2)  Die  Oberfläche  Ut  im  £erbft  unD  fiBitttec  gc< 

(jauenen  6'töcfe  fcerfroefne  unD  n>ci*De  DaDutd;  unfähig 
für  Den  Sttjfötag; 

3)  wenn  im  2£infcr  ^dffe  unD  ^arfc  grolle  ab; 
wccf)fe(fen,  fo  würDe  DaDurcf)  Die  ?iinDc  ttom  Jg>ol$e  ab; 
gelotf,  unD  Der  ©toef  mu0fe  fccrDerbcn  :c, 

SReben  Diefe  ©rünDe  freUt  jcDer  Sljeil  aud)  noef) 
feine  Erfahrungen  ,  unö  fliegt  Durd)  bciDe  feine  %c, 
Ijaupfung  ju  crwelfen» 

J5cr  llnpavtfjciifctye  erfennt,  Da§  meDer  Die  beiDer* 
fettigen  QrünDe  noct)  Die  Erfahrungen  Daä  fei;n  fonnen, 
wofür  fte  ausgegeben  werDen,  weil  naef)  Denfelbcn  Der 
51ußfd)lag  |u  feiner  3fa$regjcft  erfolgen  fonute,  wofron 
Do<#  öai?  ©egent&eil  am  Sage  liegt, 

§♦  91. 

35cmerhtngcn  ubcv  oas?  SJorfjerige. 
£a  e$  SBalDungen  giebt,  Die  feljr  gut  au$fd;fa? 
gen,  fie  mögen  im  ©äffe  oDer  außer  Dem  6affc  ge* 
Ijauen  werDen,  unD  Da  es*  auef)  folcfye  giebt,  Die  nur 
fd)led)  f.  ausfragen,  man  mag  fie  Sauen,  wenn  man 
Witt,  fo  fann  es  feinein  Der  (tveifcnDen  Steile  an  Zfyau 
fachen  fehlen,  Die  für  u\\>)  gegen  jeDe  Meinung  fpre; 
c§en.  SBcr  nun  Dabei  nur  cinfeifige  (Erfahrungen  fennf, 
fcer  ld§f  fid)  t-on  Diefen  leifen,  wäjji'en&  Der  unbefan* 
gene  Q5eobad)fer  einfielt,  Da§  Die  £oI$arten,  Der  SfanD* 
ort  unD  du§erc  jufammenfreffcnDe  UmftänDe  fcorjuglicfc 
in  25etract)t  fommen,  unD  Dafj  Darum  fcier  in  Dem 
6a fte,  Dort  aber  au£er  fcemfclben  mit  meftr 
Sortfceü  ju  fywtn  ifu 

8 
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25ei  Der  fbxth  j*  95*  geiudljrt  Der  6dftf)ieb  feinen 
fo  guten  2iußfd)lagr  toie  Der  £erb|r*  unD  2Sinter(jieb; 
bei  Den  £ud)en  hingegen  ift  Der  (Saftljieb  befftT,  al£ 
De?  /perbfb,  SBinter*  unD  jeitige  §i-üfjliugel)ieb.  £>ie 
(trlc  fd)ldgt  —  mitten  im  Söintcr  genauen  —  gut  aug, 
unD  n>er  wollte  in  25rud)ern  /  Die  aufjer  D-cm  ^eofle  un* 
jugangüd)  finD,  auf  Dem  <£aftl;iebe  befreien? 

(£ine  genaue  unD  t>orurtl;:Hefaue  Un£erfud)ung  U\)tt 
übrigeng ,  Daß  bei  Der  50?e$r$a$f  utiferes  ^aubj)oijavtcn 
Der  Sluefc&lag  mirftid)  bellet-  erfolgt/  wenn  Die  gdllung 
im  6afte  gefdjieljt,   aW  außer  Dcmfelben. 

Aarane  folgt  aber  nod)  £einesn;eg£,  Da§  Der  Saft.' 
Jjieb  allgemein  »orjujic^cn  fco;  Denn  aud)  Die  «Se* 
fdjaDigung  fommt  in  Seft&ctyty  tr-eldje  bitter)  Die  Seil* 
lung  in  i>erfd)icDcncn  2(af)reg$eiten  t>erurfad)t  roirD» 

§♦  92» 

3«  «jclcTycr  3a^r€^je*t  b«r  wcntgße  (Jcfjabc  burd)  btc  SäBiimj  un& 
SUfuhrc  bei  £cl$efi  gefd)te()t. 

aScnn  Die  Ballungen  im  /perbft  unD  OBi.nfer  oöer 
aud)  im  gv&$Iitifte  fel;r  jeitig  gefdjefjen,  fo  fonnen  Die 
6d;ldge  fcfyon  fcor  Dem  2lu«brud)c  Des  2aube$  geräumt 
werben  /  unD  fie  leiDen  alfo  DaDurd)  leinen  (SdjaDen; 
bei  Dem  6aft!)iebe  hingegen  ift  fd)ön  Die  Slufarbeitung 
£>cö  £olje$  unD  ütcifjge  ntd)t  üor  Dem  Qiuöbrudjc  Dc$ 
$auba  unD  Der  (Stotfauefdjlage  mbgiid;/  nod;  weniger 
alfo  Die  Räumung  Der  6d)ldge, 

&ei  großen  £auungcn  bleibt  oft  Datf  £ol$  unD 
üveifig  fo  hinge  im  6d!age,   big  auf  gutem  2?oö?n 
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unD  bei  fd)tieff»»ftc$ftgen  £oljarfcn  Die  2lusfcf)lage  fd)on 
mehrere  S"P  W  ftni>  5  tvcnn  foO«n|i  Die  2ibfu(jre  er* 
folgt,  fo  rccrDen  DaDurd)  uid)t  nur  f<$t  Diele  SofjDett 
abgefahren  unD  abgetreten,  fonDcrn  Der  größte  Sc&aDe 
gefcf)iel)t  tom  3 ti ö v K* !>  Durd)  Datf  Slbfreffen  Der  jungen 

€iti  6d)lag,  Der  i>or  Der  ä&fufjce  Den  fc$en(?«t 
Slufnnic&s  enthalt;  jcigt  nad;fjcr  getvol/alid)  Die  argfrnx 
^erfrbruugcn;  wa$  a(fo  Der  6aftl;icb  ©ufesi  Ijatte,  gr£t 
^icrDucct)  tvieDer  öetfo«ett/*tin&  je  beffer  Der  $lutffc§{ag 
fcor  Der  Slbfupve  iff,  je  großer  ttirD  Der  GdjaDe*  ^ei 
fcfynmdKin  unD  favglic&em  Slusfcftlage  hingegen  t|l  Der 
2Racf>tI>cil  weit  unbeDcutenDer. 

§.  03» 

golflerungen  du*  &cm  ^cr^rge^enten. 

Sfttö  Dem  allen  cr^eßet/  Da§  man  im  SHlfgemeinen 
feine  gett  ald  Die  ein$t$  6eflc  feßen  fann,  foftöern 
Da§  Ijier  Dicfe,  Dort  jene  3a$retf|eif  Die  6ef?c  ift.  <r$ 
lägt  ftcf)  ober  nun  beurteilen/  unter  treiben  Umfiatt* 
Den  Dicfe  oDer  jene  3atjrc$$cii  Den  SSorjug  öerDicnf, 
SOcnn  Der  2Juefrf)Iag  auf  guten  Sfanöorfcn  ju  jcDcr 
3<it  gut  erfolgt,  Der  @c$a&e  Durd)  Die  5lbful)rc  afcee 
auf  foldjen  gro&  i|t;  fo  i;r  es  (vier  beffer,  au  §cr 
Dem  (Safte  ju  flauen.  Sfficnn  Dagegen  auf  fd){ccl)fcn 
£tanDortcn  Der  21ui?fd)lag  fd)tvcr  erfolgt,  unD  Die  *\b', 
ful;re  eben  Deshalb  wenig  fd)aDcf,  fo  ifc  e3  Ijier  t>or* 
tijeilljafter,  im  ©äffe  ju  fallen,  ^oransgefc&t,  Da§ 
njd)t  anDerc  3?efiiffimuugegruuDe  t?orf)auDeu  fmD, 
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$.  94. 
3u  wclc&er  %&1>Xt$itH  fcaS  §ofi  bte  grcpte  ©üte  &at 

£)er  bcffcre  2Ju$f4Jtag  unD  Der  grbfere  oDer  fleu 
»tere  ScfyaDc,  t>e«  Die  Räumung  bringt/  umfaßt  niefct 
«Ue  Üiiicf  fiel)  Jen/  Die  man  l>ei  Der  för  Die  gdllung  ju 
»dl)lenDen  j'atjrerjeit  $u  nehmen  l)at,  fonDern  Die  ©üte 
fces  Jpoljes"  fommt  au$  noef)  in  35efra<$f.  £a  Ijicr 
i>orerft  nur  t>om  reinen  SRieDerroalDe  geljanDclt  tDirD/ 
fo  tuave  eigentlich  fcon  Dem  23aufjolje  unD  Dem  gre§evn 
9}u$I)ol$e  nicf)t  Die  DteDe;  um  aber  Den  nämlichen  ©es 
genffauD  fpdtev^in  nid)t  nneDcrljolen  ju  muffen,  foff 
Ijier  beiDeö  feinen  ^)3Ia§  finden.  £s  entfielt  alfo  Die 
gragc:  3«  tt>e(cf>ev  ^a^re^eit  jjat  Das?  £olj  Den  gro§* 
ten  SBertl)? 
•  a)  aU  SBrennmittel  unD 

b)  als  fttifc*  unD  £au  (jolj. 

Ucber  Den  2Bertjj  alß  Srennmitfel  finD  Die  ®läi 
nungen  geseilt.  ^erfonen,  Die  unmittelbar  mit  Den 
Neuerungen  ju  tljun  Ijaben,  wollen  behaupten,  Da§  Da£ 
im  ©afte  gehauene  JpoTi  am  befreit  brenne,  £üefc 
<5eljauptung  grünDet  fiel)  aber  auf  eine  2dufcl)uug.  S?at 
man  £ol$  ton  fonfe  gleicher  ©üte,  fo  m'ixlt  Das  troefen? 
fie  im  $eucr  am  beften;  Da  nun  Dag  im  Safte  ge* 
Ijauene  £ol$  leichter  austrocknet ,  alt  M$  au§er  Dem 
Safte  gehauene  ,  fo  l)dlt  man  es  Deshalb  gcrt>bljnlic$ 
für  beffer  t  wenn  es1  aud)  weniger  innere  £i(sfraff  Dat. 

3n  £inftcf)t  auf  Daö  9}u&?  unD  23aufjol$  Jjervfcfct 
Die  Meinung,  Daß  Daß  im  hinter  gehauene  allgemein 
fe|icr  unD  Dauerhafter  fen ,  al$  Daß  im  Safte  geljaucne. 
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9)?and)e  .£ol$arten  evranjett  jeöoc§  eine  größere  gellig* 
feit  unD  Sauer,  wenn  ftc  balD  nad)  Dem  Slusbrucfle 
fceg  £aubco  genauen  unö  unabgeaffet  fo  lange  liegen 
gelaffcu  foeröen  ,  biä  baß  Zaub  Den  Saft  au$  Dem 
(Stamme  gebogen  §at.  So  befianöeltcö  $irfcnfjof$  $.  £♦ 
Dient  öortrcjflid)  jum  25aucn,  unö  fommt  in  free  £auet 
beinahe  öcm  eichenen  glcicf). 

SBenn  aber  auef),  im  (Sanjcn  genommen;  Die  SSin? 
ferfaflung  öcä  3lugj  unö  3>au(joI$eg  beffer  »4r«/  fo 
forDcrt  Dorf)  Die  $cnufcung  Der  SKinDe  fetjr  oft,  Da£ 
man  Die  Saftjeit  toäljle. 

§.  a*. 

tßic  ber  2(6hieb  l>c$  £dje$  int  9tttäfd>fa0ivalbe  gcfcf;c^cn  muß. 

£>er  Sib^icb  mu§  möglich  nahe  an  Der  CrDc  mit 
fc^arfen  ^n^cumenfen  unö  fixerem  2lrmc  gefd)el)cn,  öa; 
mit  Der  ©totf  nicf)t  jeefplitfett  toirD.  So  mu§  Ijtcrbet 
Darauf  gefcfjcn  nxrDcn  /  Da§  Der  2lbljicb  im  jungen 
Jpolje  gefd)icf)f.  SSemi  $.  SB.  bei  einem  Suchen  ?2Ui^ 
fd)(agwalöe  oon  40jdljrigem  Umtriebe  bei  Dem  Oorigcit 
Schlage  Die  <£tkdc  ju  l)od)  gemacht  roorDen  waren, 
uuö  man  tvoüte  bei  Dem  jn?citen  Sd)lagc  öiefen  geriet 
gut  machen  unD,  Die  Stocfe  moglid)  nafte  an  Der  £röe 
abbauen  r  fo  tvürDe  (jier  Der  SJugfc^lag  md)t  beffer  er; 
folgen,  all  bei  Dem  2lbljicbe  SOjaljriger  £oljcr.  Sftan 
mu§  alfo  im  neuen  Jpol$e  (jaucn* 
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&  o  n     b  e  m     99i  i  t  t  e  !  w  c  l  b  e. 

§.  95. 
j  SSoburcfc  fiä)  ber  5D?itCcIwaIt>  in  icr  Q5c&anblung  com  migcn 
uiucrftfeeibct. 
'£>ie  25emirtr;fd)aftung  Des  Sftitfelmalöetf  fjat  atte$ 
mit  Der   QkljanDlung   öcß  veineu  3lusfd)lagn>alöce  ge* 
mein,   biß  auf  Dai?  ubec$ul)a(tcnöe  £>bci-j)ol$/  bei  n>e(* 
d;em  folgenöc  £>inge  nod)  frcfonöets  in  %>ttta$t  foiw 
wen: 

1)  Die  2lu0tt>cf)l       J 

2)  Die  ©hHige  >  &es  ^Obe^oljc^/  unö 

3)  öle  SScrtfjcihma.  ) 

4)  öie£T£tc(jung  öe$  B?ad;n>ud)fe0  öu*c&  öaäO&e^ofj. 

§♦  96* 

*>on  ber  2[u£rcal;l  ber  ©ramme. 

Sie  erftc  Siegel  (ff:  9ftan  tvaf)le  überaß  Öic  ferjou* 
(Jen/  gefunDcfrcn,  wudjfigflen  unö  Öem  3wec!e  Des  Ucbcv* 
I)alteu6  entfprecfyenDften  6rdmmc  aue.  £)urcr)  eine  t>er* 
fTdnDige  2ßafjl  fan«  Der  €tfwg  fcf;c  ei'fjofjet  unö  öurcr) 
(£ovgloO'gfeit  eben  fo  fcf)r  vjcfcf)matcrt  roeröen.  3wci 
©famme  fonnen  gleich  fdjon  unö  gleich  gefunö  fentt; 
öer.  eine  Ijat  aber  einen  tnel  frdftigern  2Btid)$  unö  li« 
fett  öal)ec  einft,  bei  gleichem  Süter,  tuettcicfjt  öie  Dop* 
pclte  £oI$maffe  Don  jenem. 

Sidsu  fd)lanfc  Saffrcifer  et'&altcu  fict)  uid)t/  unö 
muffen  Deshalb  eben  fo  fef)r  üermieöcn  tvetöcu,  nne 
ali>  furje,     dtftexc  tvevöen  oft  öom  SBinöC;   ^egen, 
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edinee  unD  Stifte  inrDergcbogen,  bic  fefcfcrn  hingegen 
verbreiten  ficf)  ju  flar!  in  DU  3Uffe/  unD  geben  itiic 
fc&lectytc  3Öu<M  uitD  $au$M|tf.  SIuö  Dem  Samen  er; 
tt<icf)feite  Stamme  fmD  bejfer,  als  Durcf)  3lti8fc&lag  ettft 
nanDene ;  teere  tverDen  alfo  nur  im  ^otfjfalle  gemäht. 
9?ict)t  gut  fmD  Die  3?dumc,  reelle  fid)  in  ©abeln  fjjjeil 
len  f  weil  Diefe  leicht  t-on  einanDer  reifen.  £)at>  Ober; 
J)ol$  muß  t-on  r>erfd)ieDenem  Silter  flehen  gelaffen  wer* 
Den,  reobet  jeDocl)  befenDevö  Darauf  ju  fe^en  in,  Daß 
man  es  öorjugeroeife  ju  Der  (Starte  erjieljt/  in  roclcyeu 
es  am  meiften  gefugt  unD  berjjdlfmfmdßig  am  bejtcn 
fcejafjlt  rcirD. 

§.  97. 

Unterfcftei&ung  unb  tJ5encnmina  be»  ÖUtfokei  nach"  bem  Um* 
triebe,  ber  <5wh ,  bem  Siltcr  ttnb  ber  Q5cfcbatfen!;>cit. 

Unter  £)ber$olj  öerf!e£en  mir  afleä  auf  Den  Sd)ld* 

gen  übergefallene  J?ol$,  es?  feo  Diefes  fo  ftarf  oDer  fo 
alt,  alt  c$  motte. 

Sie  Stamme  Dorn  erlten  Umtriebe  nennen  wir  £ a  §? 
reifer,  unD  Die  öom  jweiten  Umtriebe  Ö  ber ftdn Der» 
£>icfer  9"came  bleibt  tljncn  fo  fange,  bii  fte  in  Der  £6fje 
ton  4  bis  5  guf?  Die  ®färfe  üon  ungefähr  einem  gu§ 
erreicht  Reiben;  Dann  Ijet§cn  fte  «Säume,  wnD  Diefe 
be^eictjnen  wir  fpdterljin  immer  nad)  ifjrcr  mirflidjen 
Surfe,  oDer  auefy  nad)  if;rem  üüter,  $.  25.  ein  20jofe 
liger  $aum,  ein  lOOjäljriger  «Saum  u.  3»  manchen 
(SegenDcn  ift  Die  Benennung:  Deibel,  awiiatt  £a§rei$ 
üblid)  f  unD  in  einigen  Jänöern  gebraucht  man  i)en 
3lueDrucf :  Jpeifter,  für  alle  Gattungen  Des  £)ber|)of> 
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je&     Beffer  ift  ei  jcDo$/   befonDcve  llufcrfc^ciDungctt 
ju  machen, 

Sftacf)  Sftaggabe  Der  pfjt)ftfcf)en  £efc&ajfenfjeit  \)$t 
man  übrigens  nod)  Die  Benennungen:  auegeroad); 
fene  Baume,  wenn  fit  Die  t#m  2lrt  jufommcnDe 
®rb§e  erreicht  Ijabcn;  übcr|tdnDige,  tt>cnn  fie  als1* 
Dann  noen  langer  tfeljen  bleiben;  manDelbare,  wenn 
fie  anfangen  fctyaDfjaft  ju  njcrDen,  n^obei  ifjre  ©ro&e 
oDer  i|t  2llter  nic()t  in  Betracht  fommt;  anbrüchigem 
Wenn  il;re  ©cfyaDfjaftigfeit  fcf)on  einen  fjoljen  ©raD  er; 
reicht  fyat;  unö  abftdnDige,  wenn  fte  Dem  gdnjlid)eu 
SSerDcrben  feljr  nalje  ft'nD.  Diefe  Benennungen  gelten 
übrigens  uicf)t  blos  bei  Den  Bäumen  De$  SÜttttelmalDcsV 
fonDcw  bei  atteit  Betriebsarten» 


55on  t)Cf  5)tcngc  bc$  übcvjuljrtttcnbcn  £l>cffj:>r$t*. 

?0?an  fann  bei  Dem  £>berfjol$c  folgenDe  3l6|»c^tcit 
jjaben : 

1)  (Srjicljung  öon  3}u£*  unD  Baufrdmmen; 

2)  (Sicherung  De$  tftac&rouc&feä  Durcf)  Befamung; 

3)  Befcf)ü<3ung  Des"  jungen  Jpoljeö  bei  ungültiger  £agc; 

4)  ©eminnung  Der  €0?afi  oDer  De*?  £ol$famens; 

5)  ©eminnung  grb§crn  £ol$ertrags\ 

£er  3ttKtf  De  3  Ue&erJjaltenS/  Die  Be; 
fd; affenljeit  Dc£  ©tanDortcö  unD  Die  (Ei; 
genfcfyaftcn  De$  öorljanDenen  J£>oljeö  be)tim; 
men  Die  SÄcngc  Deg  Da&on  überjnljaltenDen  naef)  foU 
genDeu  Üvcgtln: 
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1)  <r3  Dürfwi  nur  »cntgj  &d*me  u6crgej>alfcn 
werDcn  :  bei  flauem  $oDen,  bei  Mangel  tauglicher 
Stamme,  bei  fc IS c  geringem  Umtriebe,  bei  ftdrferec 
3}ac$  frage  nacr)  Seifig,  alä  naef;  £ol$. 

2)  (Es  i ft  nid)t  gut,  üiclcs  £>bcrM$  fteben  {ti 
lajfen:  bei  £o($ai'ten,  Mc  in  Der  3l,3cnD  feine»  ®$aft 
ten  bertragen;  Die  friel  £of$mafie  bei  Dem  3lusfc^)la<jc 
gewdfjren  unD  nur  wenig  alt  £>berljol$. 

3)  föier;t  notbwcnDig  ifr  es,  Diel  überjuljal; 
ten:  bei  einem  3?cfranDc,  Der  einen  frdftigen  Slusfdjiag 
gewdljrf,  bei  gutem  S?oDen  unD  milDem  Jvlima. 

4;  23ortfjeil!jaft  ifl  e£,  eine  beträchtliche  fflem 
gc  freien  ju  laffen  t  wenn  bei  ticfgrünDigem  3?oDe»  Der 
2?c(lanD  t-on  folget-  $ef$affen$eU  ifc r  Daf?  fc^ones  t^u§? 
unD  ^aufjolj  erlogen  wcrDen  fann;  wenn  Da$  Sieiftg 
feine  Käufer  fxnt>ct ;  wenn  aus  Der  9ftaft  fciel  ©ewinn 
$u  jietjen  ift. 

5)  SftotfjwenDig  ift  eif  te^t  biel  übcr$ufjalfen: 
wenn  Der  <2tocfausftf)(ag  wenig  i>erfpric£t,  oDcr  Das 
junge  Jpolj  überhaupt  feljr  mangelt;  bei  raufjem  un* 
günftigen  £ltma;  an  feigen  unD  trockenen  SJJifrag«; 
rodnDen,  unD  bei  einem  SoDen,  Der  im  freien  leicht 
fceroDef* 

§.  99« 

SSnö  bierbei  unter  »iel  uni>  wenig  ;u  rerftc^cn  ift. 

Um  beftimmen  ju  fonnen,  waö  J>ier  unter  fciel 
unD  unter  wenig  ju  fcerfte^en  ift;  mu§  man  eine» 
5)?a§^ab  $abcn ,   unD  Diefen  giebt  Die  Verbreitung  Der 
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-Steflc.  gSetm  matt  ftcö  t>öm  auSertfen  Umfanqe  Der 
$rt>ne  eitift  &aumei  fenfreefite  Emien  auf  Den  ^oDett 
geigen  Denft,  unD  Die  fucrDurd)  begrenzte  $la<$e  Die 
SltftKrbreituua  &es  25aumee  nennt,  fo  cxbalt  man  Da;. 
Durd)  einen  SRagffab,  mit  meinem  fieft  Die  ü&erjti&al* 
fcnDe  £oi$menge  julanglid)  beftimmen  ia§t. 

55ei  Den  im  öorigen  §.  angeqebencu  5  Mtfufungett 
lann  f?tf>  Die  Slffrcrbreiruns  ungefähr  erjtretfen: 

bei  $tu  1.  auf  tt5  b*t  gliche, 
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§.  100* 
tDon  6er  Stftoerfereitung  t>cö  =06er&cl»«& 

£)ie  3lf?fcerbreitung  t|t  naef)  33?a§gabe  Des  55cDend 
tinb  Der  ftoljarten  nietyt  nur  bei  gleichem  SUtcc,  fon* 
fcern  auefy  bei  einerlei  <2tar£e  Der  Raunte ,  fcljr  t>er* 
frf)ieDen.  3lue  Dielen  fron  un£  hierüber  angefaßten  Un; 
ferfuc^ungen  fjat  fief)  ttic  mittlere  2if?uerbreitung  bei  Den 
i>oviugücf)ftcu  £aubf;oIjarten  ergeben,  mic  folgt: 

bei  einem  30jäf)rigen  £aßreife  f  Q9la#e  oDer  20[]§u§f 
$      *     60      t      ;ÖbertfanDer    ...     4#t    t 

i      i     90      *      JBaumc 132  t    t 

t      t    120      *  *       ♦     .     •    ♦     .    22ö  i     i 

I      *     150      (  i 346  i    i 
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§♦  101. 

Crlauterung  bltrdj  ein  9etfyie(« 

533o(Ifc  man  nun  bei  Diefer  Slnnafjmc  au$  einem 
auf  SOjaJjrigem  Umtriebe  ftefjenDen  reinen  21usfcl)lag'/ 
hmlDe  einen  ^litfclivalö  evjicl)en/  unD  Dabei  Die  5^e* 
fefyattung  fo  tväl>(cn/  Da(]  jur  Seit  Der  Ballung  Don  eU 
nem  j)icfigcn  Slcrer  ungefaßt  Der  feierte  £fjcü ,  begattet 
unD  Drei  Viertel  unbcfcfyatfcf  blieben ;  fo  fenntc  man 
auf  folgende  ?lrt  «erfahren : 

<£ß  bleiben  tfeljeu  auf  einem  fad) f.  2icfct 
»on  300  ÜuaDratrut^en  oDev  30000  Letten* 
fu§en: 


Sa&vcifer. 


Sin  Sn 

£berftan*  |90jal;rigeii 
Denn    I  Säumen. 


etäm-i93et>ec£.l©täin  IQVöetf 

<•-   in^iio.l   tnc  IZjaii'. 


2tn 

J20jä&i\ 
3?.aumcn* 


tomH^öeöecf 


(Summe. 


Iftev  Um  trieb: 
39l|7S2o|  —  |  —  I  —  |-|  —  |  —  |  39l|7820 

Ilter  Um  triebt 
295]d900J  30  |l92o|  -  |   —  I  —  I   —  j  325J7820 


Illter  Um  trieb: 
I  |192ol  20  |264ol  —  I  —  | 
lVter  Umtrieb 


50  ]  i  000 1  30  |l92o|  20  J264oJ  10  I2260I 


213  7S20 
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SRur  &€)tnf  SBuc^ettf  puffern/  (Efc^cn ,  Sporne 
unD  JHnDen  ftuD  biö  ju  Dem  l)ier  angegebenen  SUter 
überjufjalten,  unD  Diefe  fonnen  in  Den  fcßgcfeöten  %t\ü 
var.men  ungefähr  folgenDc  ©roj?e  (jaben »  . 
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@  a  1 1  u  n  g. 

Umfang. 

£efje» 

Snjjalt. 

3oU. 

&tf. 

Ä  übt  ff. 

£)ae  30idljnge  £afaei$ 

12 

35 

1 1 

Sei-  60jdr)rtge  ObcrftdnDcr 

24 

50 

9 

See  90jdl)rige  SPaum 

40 

60 

28 

£>er  I20jdfjvige  25aum 

57 

65 

65 

Der  150jdf>rige  2?aum 

72 

70 

112 

§♦  102. 
5  o  I  t  f  c  ij  u  n  g. 

SBenn  öiefe  SSemirtljfcljaftung  im  ©ange  iff,  bann 
ttüvöe  man  bei  §ü£rung  Der  Silage  auf  einem  Skte 

fcorfinDen: 


©  a  1 1  u  n  g* 

©ramm* 

35efd)arrung 

tixuö 

@ta  mittel 
[]' 

aller 
©ramme 

0' 

150jafjrige  2?dume 

10 

34(5 

3460 

120jdl)rigc  $dume 

20 

2213 

4520 

90jdf;rige  Raunte 

30 

132 

3900 

£)b  er  flau  Der 

40 

64 

2560 

(Summe          100 

— 

UjüO 

Slnmerfung.  €ö  finb  fycv  beöfcalb  nur  40  Obcipait&cr  in 
2(nred)nung  gebraut/  t$ntta$tct  in  §.  101.  50  2«frelfe« 
genannt  jmb/  tvctl  i>on  biefen  immer  ein  Abgang  ftatt-- 
ftnbct. 

«Bon  fcen  fcortjanfccnett  ©fämmen  fann  nun  gcFjaueu 
ttjerben: 
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©attiiing. 

vstamm? 
ML 

3n$alt 

eine» 

Stammet 

Ättbiff. 

aller 
Stamme 
ftubitf. 

150jdljrige  %>aume 

10 

112 

JJ20 

120}dfjrii}e  5£dume    • 

10 

65 

650 

PUJalji'icjc   Q5aumc 

10 

28 

280 

£)bertfdnDer 

10    j         9 

90 

Summe 

40    | 

2140 

Ucbcrgcljaltett  tvürDen  Dabei; 


©attung. 

(Stamm- 
$a£l. 

2?cfcr)iUtuna. 

Inhalt 

eir.cö 

Stammet 

G' 

aller 
Stamme 

G' 

eine» 
Stamm  $ 

aller 
Stamme 
ffubiff. 

I20ia&rige 
Q?dumc 

10 

226 

2260 

65 

650 

OCjäjjctge 
3?dume 

20 

132 

2640 

28 

560 

jÖberfi&tt« 

Der 

30 

64 

1920 

9 

270 

£a§reifer 

50 

20 

1000 

11 

75 

Summe 

110 

7820 

1555 

2luö  Dem  SSorfteljenDen  ift  fid)tbax ,  Dag  bei  Diefent 
©erfahren  ein  <zd)la$  unmittelbar  nad)  feiner  Sprung 
noct)  nicf)t  t3ö  Der  gldcfje  befcf;attet  ifl;  bei  Der  gdl> 
lunggjeit  funaeejen  betragt  Die  2Itft>erbreifung  beinahe 
ts5  Der  §ldct)e.  £ie  größere  Jpalftc  Dee  gldcyenraum* 
bleibt  alfo  für  Den  £tatitfen£o(sbetricb;  «wf  &*v  fJe" 


m 

ttern  fyMftt  hingegen  toirb  in  30  %tytm  Mo3  an  Ober* 
Ijolje  2J40  Äubiffuj*  Jjoljmaffe  auf  einem  kannte  ge* 
Wonnen,  Der  nocf)  feinen  falben  $icr  betragt,  mithin 
nteljr,  altf  auf  dfjnficfycm  SBoben  nacl)  Den  allgemeinen 
(Erfahrungen  bei  reinem  SRieDerwalDe  Die  ganje  §la$c 
giebt  % 

§»   103» 
Beleuchtung  Ui  Sßot^ergefjcnbcn  uni>  golgevungen. 

£>a  Diefer  (Srcrag  tüel  großer  ift,  als  man  il)n 
fonfe  <iv.$  Dem  ^icbermalDe  erlangt,  fo  Dürften  Önfun* 
Dige  raofjl  glauben/  Der  3u$*(f  öcv  Saume  mdre  £icr 
$u  gro£  angenommen»  <£$  (InD  alfo  Darüber  gültige 
25croeifc  beizubringen»  £>a  jeDod)  meine  eigenen  €w 
fal;rungen  gerbet  alö  cinfeitig  angefeljen  werben  med)* 
ten,  fo  tl;cile  icl)  Mo£  fremDe,  v>on  bewahrten  9)ean* 
nern  aufgehellte  mit: 

©er  £err  i>*  -ftropf  nimmt  in  feinem  2l&fc§a(jung& 
ft)|tem  Seite  164-  atö  §rfaljrungsfal5  an,  Dag  im 
IftleDermalDe  ein  Q3aumframm  ton  70  Sauren  32  ftubifc 
fu§  unD  in  einem  Sitte*  fcon  105  3«J>«n  114  Äubiffn§ 
Jjolj  ehtljdlt»  £)ie§  betragt  nact)  Dem  faefcf.  §u§  für 
Den  70jdf;rigen  6ramm  43.(3  $ubiffu§,  unD  für  Den 
105jaf>rigen  j 55.32  £ubiffu§,  folglich  weit  meljr, 
aU  Doppelt  fo  feiel,  wie  oben  angenom* 
men   iff» 


0  So  bebarf  tvoljl  htm  errcäljnt  ju  wrben,  ba{5  man  fiueb 
ein  änderet?  SBerbaltnijj  beim  Ucbcvh.tltcn  beobachten  L.-iu, 
wenn  melleicfyt  eine  gcroiffe  ©tärfe  »orjugtftwif«  jjejucfct  wirb. 


W 

dinc  $udjc  öon  87  Sa&i-cn  e:ubalt  nad)  Aeu; 
nert  (f.  öeffen  Sinrocifung  juc  Station  £>er  gorÜe, 
II.  £&.  6eiH  385.)  of)ttr  Die  31  c ff c  als  abgetötet 
£cael  beredeter  120  Äubiffu§;  nnb  alfo  über  »iermal 
fo  t>iel  /  als  Der  obige  Slnfag  betragt. 

dine  anDcre  $ud)e,  88  3«$*«  alt,  fjatte  119  $m 
biffu§  (f.  Daf.  6.  3(30). 


n 

ein.  ÄU&tff.       faa'if  Äu&itf. 

ine  3;")ja^njje 

2?utf)e 

f;alt 

3f    =      4.2 .18/ 

i        i2 

ft 

l 

* 

8A  =    11*643, 

1      49 

i 

* 

l 

19      =    2o.bö7, 

f      56 

t 

* 

', 

34^   —    46.324/ 

*      03 

$ 

i 

v 

50|    ==    68.396/ 

5      70 

* 

i 

t 

701    =    95.568/ 

*      77 

* 

$ 

5 

88zV  =  120.774, 

i      84 

t 

i 

1 

100|    ~  10.615, 

*      88 

} 

i 

t 

120      ~  163.498. 

OStcfje  Dafeibfc  6eife  307). 

3n  Der  ^weiten  £alfte  Dc£  ertfen  SBanDes1  öon  bem 
^Ducnaie  für  öas  gorfb  unD  ^acjömefcn  t>oti  ueittet 
»itD  «Seite  70-  bemerft: 

iftan  l;abe  mehrere  Sudjen  gemeffen ,  Die  alle  int 
SlUgcmeinen  mit  einanDer  übereingefommen  B*aren,  ftefl 
gcfralt,  bafj  bei  123  Sa&vcöringrn  Da*  £)ure§toeffet  2 
6$u$  6  3»fl  »ürtembe»gifcr)el  3Ra$  betragen  $abtf 
»obei  Die  Singe  84  §u§  gewefen  wäre.  2>m  40frcn 
3*$«  f;at  eine  öerfeiben  0  pou*  unO  im  softe«  3«&tc 
22  3oU  im  £>ui;d)incffer  genabf. 

SDiefe  Qüvfa^rungen  finb  in  Den  ernjdfintc«  Sc$rif< 
ten  nic^t  als  S5eifriel«   ben    atfrrotfentüä  ffatfem 
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SBuc&fe  «tfgefityrt/  fonDcrn  um  Den  3umacfj$  unD 
<E c f t a <j  Daraus  ju  befti  muten,  tuo  folglich  Datf 
Slu£crorDentlicf)e  bermieDen  n>erDen  mu§te.  (E$  gcjjt 
ölfo  tvenigflentf  fo  fcicl  mit  @c»i($eit  Darauf  ^en?orr 
t>a§  Die  oben  Don  mir  aufgehellten  2lnfägc  nic()t  ju 
3*o§  ftnö /•  jumal  Da  Die  Simonie,  dfd)cn,  Puffern  unD 
l'tnDen  bei  freiem  6tanDc  tioc^  fdjneüer  warfen/  alt 
Die  Suchen» 

Siucf)  gegen  Die  Sttenge  Der  6tammja$l  iff  nicfjftf 
mit  ©runD  einjiimcnöeu,  weil  ein  120jdfHiger  25aums 
walD  meljr  altf  Dreimal  fo  uiel  Saume  auf  einem  2lcfer 
enthalt,  als  Ijier  (Stamme  mit  £infcf)lu§  Der  gelingen 
£ajh*eifer  angegeben  ftnD» 

Sßenn  nun  aber  bei  Der  33ered)nung  Die  SBaume 
titelt  ju  grojj  angenommen  unD  iljrc  2lnjal)l  nidjt  über* 
trieben  ißf  fo  mu§  auef;  ein  fo  Ijoljer  Ertrag  ju  erlatu 
gen  fepn.  £>cr  G;iun>anD,  Da§  man  fafi  überall  Diel 
weniger  befomrat,  bcnxifet  nur,  Da§  man  es  faft  über* 
alt  unrichtig  macfyt,  unD  enttveDer  bei  Der  9)? enge,  oDer 
&ei  Der  28a  ()l  Der  (Stämme,  oDer  bei  bei  Den  fel)lt. 

§.  104» 

söafdjiefccnficit  bcö  ©rtraa«?/  wenn  ba$  =0ber^olj  in  unridjtigcro 

SScthaltniffc  ftcfjen  bleibt. 

füBic  gro§  Die  $ierauä  entjteljenDe  SScrfcljieDenljeit 
fe 9/  erhellet  auä  ^acfytfeljenDem.    ©efetjt,   $a$  Ob(X'> 
£of$  tverDe  auf  folgenDe  9lct  übergefjalte» : 
2    90iäl)rige  23äume, 
8    ;ÖbcrfranDev   unö 
50   greifet; 
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fo  bleiben ,  wenn  man  10  £a§reifer  al$  Abgang  red;* 
\ut,  bei  Der  fünftigen  $dlluug  ju  benußeu: 

iaf;i\  23äumc  511  Cäfiubiff.  jufammen  lCOtfu&iff. 
6    90  *  I        '<  28      *  *  168      * 

40  Ober  ftän  Der         i     9     t  \         300     * 

in  Summe  6584tuMff. 
9J?an  erhalt  alfo  Durd)  Diefe  öerlnbemttg  Deä  \Xtt 
behaltene  l)ier  nod)  nicjjt  f  öon  Dem,  was  bei  Dein 
fcorfjcr  beDingten  Ucbecljalten  erlangt  murDe.  2Bir& 
nun  auc^  noef)  bei  Der  Sluemafjl  De$  £)berljol$e£  gefehlt, 
$alt  man  unraäc&fjge  Stamme  über,  jeatf  foldjer,  Die 
im  be(Ten  3Ba$£$time  (W;en;  fo  ifl  Der  Mttlnft  noefc 
grb§er.  £a  nun  feiten  Die  rechte  ^euge  gelafifen  — 
unD  Die  beffc  2Juetval;l  getroffen  wirD;  fo  erhalt  man 
auety  nur  feiten  Den  moglid)  großen  Ertrag* 

§♦  105. 

«Den  Der  SBmfceilung  US  Ö&er&ols«*» 
£>atf  Oberljolj  mu(j  gleichförmig  fcertjjeilt  ftcfjen  blei- 
ben, unö  c*  muffen  immer  alte  unO  junge  Raunte  mit 
einanDer  abwccf)fcliu  SBürDe  man  jn>ei  Stamme  t-om 
$&d;ften  Slltcr  neben  einander  fteljen  laffen,  fo  müßten 
Diefe  nacr)£er  bciDe  auf  einmal  weggenommen  werDen; 
es  enttfänDe  alfo  #ier  eine  ju  gro£e  Surfe/  wafjrenD 
ün  anDern  Orten  ju  Diele  Q:dume  bcifnmmen  bleiben 
mußten  f  wenn  im  ©an$en  Die  beftimmte  Stenge  gelaf; 
fen  tverDen  follte. 

£amit  Die  SÖertfjeilung  unt>  SBaJjl  retf>t  gcfcfjiejjf, 
mu§  Der  gorfftcrwalter  Die  $u  fdllcnDen  S&aum«  fclbj? 

9 
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beflimmen,  unD  ffe  auf  a^tilic^c  5lrt  bcjcicfjnen ,  tx>ie 
oben  bei  Den  6«menbdumcn  gelebt  morDen  if?» 

§.  106. 

9Bcn  <£r$ie&ttng  bc$  9}ad)tt>ucf;fc!>  tuircb  taä  £bcrf)Ol$. 

£>ie  (Er$i<Hjung  Des  jungen  £ol$etf  Dura)  DaS  .Ober* 
#olj  giebt  Dem  ?Öiittc(n>alDc  einen  loefentlirfjen  Shifccn 
fcor  Dem  reinen  $lußf<a)lagtoalDe.  £>a  jeDocf)  Dev  Same 
nia)t  afljabrlia)  gerate  bei  einer  fpatem  Sefamuna. 
aber  Die  jungen  $)JfTan$en  gegen  Den  Slutfftylaa,  ju  fcl)r 
jurücfbleibcn ,  unD  Die  t>or$ügliü)tfen  £ol$artcn  noef) 
übcrDie§  in  Der  ^ugenD  Den  ©chatten  lieben;  fo  müf; 
fen  Die  furj  t>or  Dem  abtriebe  eintretenden  Samenjaljre 
fcenufst  merDen. 

3ßo  eö  alfo  Die  SJer^alfnijfe  nur  irgenD  geffattenf 
Da  lege  man  bei  jcDem  (Samenjalre  Die  in  Den  näc$* 
ffen  fünf  ^aljrcn  jur  2Jb£oljung  fommenDcn  Schlage  in 
©cljonung,  unD  maaje  Die  Darin  bcftnDlia)en  95l5fen 
oDer  leeren  (Butten  jur  Sefamung  empfänglich 

2BiE  man  Jpoljarfen  erjieljen,  Die  uoer)  liiert  in 
Diefen  SöalDorten  oor^anDen  finD ,  fo  fann  Die  Crinfciat 
von  Den  (Schatten  liebenDen  jugleid;  Dabei  gefa)e$en. 

§.  107. 

Son  Jen  Genügen  Deö  «Oiittclrcalbe^  gegen  fcen  reinen 
2luöfd)!agrcalt>. 

tflacfy  Der  ^erec^nung  §.  102.  gemafjrt  Da$  Ober* 
fjolj  auf  einer  befdjatteten  filafyc  Don  144  üuaDratru* 
tfyn  bei  30jäl>rigcm  Umtriebe  n?enig(?en$  2140  tfubif; 
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fu§.  Sarautf  folgt/  bö§  Der  TOtclroalD  inet  mefjr 
Jjolj  gett4$rf,   alö  De«  «eine  2luefd)lagroalD. 

Weben  Dem  großem  Jpoljertrage  l)at  aber  Öcc  30? if* 
relwalD  nod)  folgcnDc  SSorjüge: 

J)  SÄon  gewinnt  9m§*  unD  $auI)M$er,  woöon 
Der  jfriliffuff  t>Ul  tjjeurcr  bejaht  »irD,  a(ä  Der  $ubif* 
fug  Sjrcnn&olj. 

2)  9ta$*  unD  33auljM$cr  fommett  Dabei  überall  im 
SXe&icre  ocrtfjeilt  t>or;  DaDurcf)  fcirD  ifjr  51bfa$  erleid)* 
tert  unD  fotglicf)  and)  ifjr  5Ber(lj  i>ergro§crt. 

3)  Sic  SSctoirfljfdjaftung  iff  n?eit  fixerer  unD  nacr;? 
Jjaltiger,   als3  bei  Dem  reinen  $ugfd)lagtoalDe.^^w;^.4-r 

4)  Sie  £enu$ung  Der  £BalDbaumfrüc§te  iff  nod)*^rr 
befonDers  in  Slnfdjlag  ju  bringen.  " 

SSo  e£  alfo  Die  örtlichen  Söerljaltnifie  erlauben, 
Da  fcerDient  Der  SKittelwalO  gen?i&  Den  Söorjug  t»or  Dan 
reinen  2Ju£fd;lagtt>alDe. 

§♦  108. 

31  u  <5  n  a  f;  m  e  n. 

€ö  giebt  aber  auc^  gaffe,  rco  c$  befier  iß,  fein 
jDber^olj  flehen  ju  (äffen,   namentlich: 

1)  äBenn  De»;  SoDen  ju  fladjgrünDig  if?, 

2)  Sei  £ol$arten,  Die  iljrer  Sßatur  naef)  uic&t  ju 
Daumen  ewac&fen,  aber  Dejfo  Saftigem  2to$fc$(ag  ge< 
ttafjren* 

3)  Senn  Der  Umfrieb  fo  furj  gefegt  ifo  $a§  feine 
tauglichen  Stamme  ju  erjieljen  flnO» 

4)  Sa,  n?o  j c§ t  großer  £ol$mangel  |7aft  finDef, 
fünftig  Jungegen  Ueberfluß  ju  erwarten  iff. 


132 

5)  2Bo  *m$  ©cfyfagrrifig  ju  Stetffrangen ,  5Torb? 
unt)  Flechtarbeit ,  ju  £o()tten*  unö  Jp  opfert  (fangen  k. 
gut  unö  tljeuer  abgefegt  werben  fann. 


GrüfteS    5vnpi(ef. 

83  on   ben   SBcrÄnberungcn   bc£   So v fc betriebet, . 

ober    v  o  n    b  e r     Umwandlung    einer    SiS  a  l b  b  e : 

nm  tf)fcbaftung3art  in   eine  anbere. 

§.  109. 
Stngabc/  reo  berglcicbcn  «Oeränöerungcn  not&rocnbig  fTut). 
5£cnn  eine  Qkrotrt(;fd)aftuncjßarf  in  einem  SSalte 
fceftcl)t,  öie  Dem  35oö«i  /  Dcm£lima,  Den  fcorfjanöencn 
jpoljarren  oöer  ben  SBe&firfntffen  Der  ©pgcnD  n:d)t  an* 
gemeffen  oDer  überhaupt  nid)t  jröecfmäpig  ift,  fo  roirö 
eine  Umgcjtaltung  6er  beftcf;cnöen  3Bal06ejjahöIun'g 
notf;n;cnöig.-  ©o  bovtf)eill)aft  Die  SBec^felrotrfJjfdjaff 
bei  öem  gelöbau  iff,  fo  roo^ltfjatig  unö  $ut  if!  fte  auc$ 
jurocilcn  bei  Dem  SBalöbau;  unö  fo  aujfau'cnö  Öiefcc 
6a£  jefct  biclen  fcl;cinen  rotrö,  fo  gett>i§  roirö  man 
fiel)  öud)  einft  ton  Dcffen  9iid)tigfcit  überzeugen  *)♦ 


»)  ttnfcre  Srbe  hat  niebte?  UnwrÄnberlie&eS  ,  bte  «Rßttir  freifrt 
in  ttnaufh6rnd>cm  5öcd)ftl;  unb  bev  Sföenfä  »pBte  fiel)  »er; 
fliefen.,  bie  ^atur  in  i^rcin  Äreidtoufc  su  gramen'?! 

Sin  SÄccenfent  biefer  Gcbrift  will  j.  55.  bic  gotjteinrtc^ 
tungen  //für  ewige  Seiten"  ß«Höd)t  baben  /  unb  fast  unter 
anbern  in  ben  ©&ttingifc&ett  gelehrten  2tn;ctgeu,  im  l8Sj!en 
©tittf  »om  3«M  1817/  £«ite  1823: 

„Sine  bev  fonbtv&nr^en  3öec«;    bic  SKec.  rcucrbingiS 
in  Sc-rftangelcgcniicifen  wrgeiüiurocn  ifi/  enthalt  t>&$ 
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(So  mV  II*  itnt>  gut  üUt  Die  Umwandlungen  im 
gorir&autfßaire  fcpn  fönncn/  fo  tid  £5djaDcn  faun  aud) 
Dutct)  fic  entfteljen,  wenn  Die  3Ra§regcfa  falfö  finö/ 
cDcr  Die  SlM$fü$rung  f$(e$t  itf.  (Ec  ».i o f> 6 v t  tiel  StnnU 
ni§  unD  SSorftc&t  Da$u,  unD  man  f)at  lieber  einen  um 
ft»rf$etl$afteu  Metrie!)  beizubehalten/  äW  Dcnfclbcn  ju 
fretduDera /  wo  man  Des  guten  Cr  folge  nicfjt  «um  Don 
auf  gemii?  ifl/  oDct  wo  Die  ^etfonen,  n>elc6e  Die  Uußt 
fiiljrung  (jaben,  ni$t  auf  Die  bei  Den  SSecanfcerun* 
gen  anjuwcnöenDen  Regeln  eingeben  f&nncn  oDec 
wollen. 

$.   110. 

Cinen  reinen  Stieberwalb  in  einen  (camcnrcalb  ju  »errcanbeln. 

(Eine  foId>c  Umwandlung  ifl  nur  Dann  ausfuljt&ar/ 
wenn  Die  ^oeftanDe  ftcf>  nacf>  i^vet  35 c fd; äffen f) ei t, 


ie&nrc£aj?ircl  (ber  er^en  SCuffa^O/  nämlich"  bic  ber Sin* 
fuhrung  einer  2B s cf) f e I r» ( r t :; fd; ä f :  beim  $0rfrbetrtefte.M 
ferner  (reite  1S24: 

r# Ott  bitten  Un  iperrn  ©erfajfer/  und.  |u  erlauben/ 
bajj  reir  unö  mit  allen  Statten  biefer  SSc(bfelrcirt!jfd)aft 
cntgcgcnfcfen." 
$cr$lidj  gern  erlaube  idj  tiefe*  bent  Jpcrrn  Kcecnfenren;  et 
möge  aber  aueb  nur  mit  ber  9Ut»r  fertig  »erben ,  bannt 
biefe  fiefi  feinem  ewigen  (Einerlei  nid)t  ctrea  nci)  ftärfer  tnt* 
gcgcnfePt/  als?  er  ci  gegen  meine  Obcc  $u  tbun  oeimag.  3$ 
batte  übrigenö  niebt  geglaubt/  i>a$  jemanb  bic  Sltfurbität 
«uStiamcn  fönnt«;  rote  bort  iuglcicb  mit  gefdjeljen  i\i,  i>a$ 
tei  foleben  Umwanblungcn  bic  Stehen  unb  Qjucbcn  in  un; 
fruchtbare  (rantwüften  /  bic  Q3ir!en  aber  auf  bic  bödmen  ®v 
birge  tu  verfemen  ferm  würben. 


134 

unb  bat  £olj  nacf)  feinet  51  rt  ganj  befonberg  baju 
eigne«/  unb  »cnn  man  t>ie  J^oljbenufcun«.  auf  eine» 
langen  3eitraum  Jjinautf  btfötaxiten  fann.  £>as  6cl)lag* 
£ol$  mu§  alfo  noc&  gan$  frifcf)  unb  fcoßfommcn  gefunb/ 
ber  6tanbort  aber  fcorjüglid)  gut  ftytt« 

£>ie  Meinung,  Daß  t>om  2lugfcl)lag»albe  fein  35aum* 
»alb  erjogen  »erben  fonne,  ifl  irrig/  unb  notf)  mcjjr 
bie  23eforgui§/  t)a§  Der  fcon  folgern  2Utsfcr;fage  erjo* 
gene  6ame  jur  23ermcfjrung  untauglich  »dre.  £>et 
erjle  Umtrieb  Darf  bei  einer  folgen  Umwandlung  nicfyt 
fjccfc  gefegt  »erben/  »eil  bie  öom  2lußftf)lage  erjoge* 
nen  Saume  fvuper  guten  (Samen  bringen  unb  jeitiger 
im  SBacfystljume  nachäffen. 

IBcxföicbcnc  ©erfa&nmflöarten  bei  tiefen  tlnutjanbhingett. 
£>ie  23erdnberung  felbff  fann  auf  t>crfd)iebene  2lrt 
gefe^en: 

1)  tan  t^eilt  ben  SBalb  fogleicfc  in  fo 
Diele  Zfye'iU,*  aU  3a{jre  für  ben  Umtrieb 
be$  ju  erjieJjcnben  23aum»albe$  gefegt 
finb/  unb  fjoljet  nun  in  jebem  %a$vc  nur 
bie fen  fl  einem  Sljeil. 

f&ei  biefem  SSerfaJjren  fommt  matt  $»ar  na$  unb 
ttrttf)  ju  bem  gefegten  Umtriebe/  aber  man  verliert  md)t 
nur  anfangt  ju  t>ie(  am  Ertrage,  fonbern  fommt  auclj 
Salb  mit  Der  Gattung  fo  folc^e  Sxjfdnbe,  bie  jum  9lu& 
fcl)lage  ju  alt  unb  jur  Sefamung  ju  iung  ftnb. 

2)  Sföan  »artet/  um  biefeg  Uebel  ju  Der* 
meiben,  fo  lange  mit  ber  Ballung/  big  ber 
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SBald  frud)tbarenSamen  bringt,  und  tfycilt 
er  ff  Dann  den  Sßald  gehörig  ein. 

£}a  man  Ijicrbci  in  einem  langen  ^^i^ume  gas 
feine  weitere  35cuu£ung  etyciit,  als  n>aö  Die  in  Dem 
niedrigen  Qdfcr  uod)  fe(jr  geringen  £)urd)forftungcu  ge; 
ben ;  fo  ifc  diefetf  SScrfa&rcn  nid;t  ju  empfehlen.  21m 
befreit  ifl  baß  folgende: 

3)  SO? au  behalt  den  bieljerigen  Umtrieb 
florerfr  nod)  bei,  laßt  aber  eine  ungemein* 
licO  gro§e  ?ln$a£l  der  fcfj&nften  £a§rcifcr 
freien,  und  bewirbt  durd)  dtefe  Die  Um* 
wan ölung  in  J?o$wald. 

©efc^t,  man  \)&bt  einen  auf  SOjdljrigem  Umtriebe 
Itefjcnden  (Tidjwald,  der  in  Jpodjwald  verwandelt  wer; 
den  fctCtc /  fo  würde  man  fcorerft  die  SOjdljrige  £in* 
Teilung  beibehalten  und  die  (Sdjlage  wie  3Jußfd)lag; 
wald  abtreiben,  jedod)  mit  dem  Unterfdjiede,  daf?  mau 
auf  einem  fdd)f.  Qlcf'er  6QO  bitf  700  der  fünften  Ufa 
reifer  überfielt* 

S5ci  dem  ^weiten  Umtriebe  findet  man  folglich  au; 
§er  dem  (Stocfaucfdjlage  auefy  ungefähr  600  fecfyjigjdf); 
rige  Oberländer,  ton  denen  500  bi£  550  der  fc&onflert 
überjuljalten  find,  wogegen  aber  nic§t£  »on  dem  drei; 
fjigjdfjrigen  Joolje  flehen  bleibt. 

35ei  dem  dritten  Umtriebe  i|T  t>en  dem  Untcrljolje 
wenig  ju  erwarten,  weil  daffelbe  ju  fiaxt  Dom  Ober; 
fiolje  unterdrückt  fenn  wird,  dagegen  aber  werden  die 
nun  90  2fa^c  ö^  gewordenen  angebenden  Säume  jenen 
SScrluff  meifl  erfe&enr  wenn  man  Don  denfclben  fo  tüeie^, 
wegnimmt,  dßjj  nur  nod)  400  <&ttö  aut  dem  Sicfer  fre; 
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$en  Mei&en,  Spafcrljttt  tarn  foDanu  Die  wirflic&c  Jpod)> 
roalD»itff$fd;aft  eintreten. 

§.   112* 
Sinen  «SKittct»«(&  in  einen  5pocf)n><t(b  ju  »ttwan&dn. 
-^ei  einer  folgen  S3ent>anD(ung  rourDe  man  Da,  n>o 
|jinlauglid)e$  Oöet'fjoij  öot^anöc«  ift,  orDcntIicr)e  Q?efa* 
mung&|'d)ldgc  anfegen ,   Daöurd)   Samenpflanzen  tt\\tl 
Ijen  unö  folglich  fci)on  uom  anfange  in  Die  Q5aumn?alö* 
n>ict^fcl)aft  eingeben   fonnen*     2Itteitt  man  tvurDc  Da* 
Durd)  in  Der  erfren  2*ft  8«  *>M  a™  Ertrage  sedieren, 
itnD  fpaferf)in  großen  (2d)aDen  DaDurd)  crlciDen,  Daf 
Die  23aume  Der  älteften  Älafien  fciel  ju  alt  merDen  — . 
Dae  Unterljolj  aber  ttiel  ju  lange  jtvifdjen  Den  großen 
SSanmcn  freien  mü§te.     £)te  UmmauDlung  muß  Da^jcr 
anDers  gemacht  merDen.    (So  üerfdjieDenactig  aber  Der 
3uf?anD  eines  folgen  SBalDeö  itf,   fo  t>erfd)ieDen  fann 
aud)  Das  anjuroenDenDe  2>erfaf)cen  feon«     £>iefcß  lagt 
firf)  alfo  nur  Dann  genau  beftimmen,  roenn  Die  £e* 
fd)afYen^cit  Dc$  SBalDes  begannt  iff* 

Söir  nehmen  Ijier  utr  <£däufmmg  Die  SSefdjaffcn* 
Jjeit  oDer  Den  3"faK&  Des?  23alDeß  fo  an,  roie  Dcrfelbe 
§.  102   fcorauegefegt  rotrD,  unD  fe$en  alfo  einen  $)lin 
telroalö  t>on  30jdljrigem  Umtriebe,  wo  man  im  dlteften 
(Sd)lagc  jeDerjeit  auf  einem  Qicfe*  fünDet: 
10  Raunte  fcon  150  Saljren,  jeDen  ut  112$ubiff,3nlj» 
20      i         i    120       *         t       t    65      t        i 
30      i         i      90        *  t    2S      '<        t 

40.OberftanDeri>.60       t         4(9*        i 
gurD.Unter^olj  rennen  wir  auf!  Sicher  700     i        * 
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53ci  MeffM  3"fanbc  ***  SBalöc«  fann  t>ic  Um* 
tvanDlung  auf  folgcnDc  21rt  gefd)cljcn : 

C9?an  befjaft  öocerfl  den  30jdf)rigen  Umtrieb  bei, 
unD  nimmt  in   tiefem  Seitraume   auf  Den  (Schlagen 
pro  2'eler: 
Die  10  voi'JjanDenen  150jdfn'igcn  25dume, 

Diefe  geben     ♦    ♦    ♦    ;    «,  _ . «    U20  tfubiff* 
Die  20  vovIjanDenen  120jdfjrigen  Saume, 

Diefc  geben     •♦♦.♦♦♦♦    1300      t 
Vcm  Den  30  Vorf;anDenen  OOjdljrigcn  $äu> 
men  nimmt  man  nur  l0<£tütf,  tiefe 

geben 2so      * 

von  Sern  öOjäfjrigen  Untcvjjolje  nm-D  un* 
gefaxt  t>ie  J^alftc  genommen/  tiefe 
Vertagt .    ♦      350      t 

©umme  3050  tfubiff. 

£)te  60ja|jrtgcn  £)berffanDet  M^cn  famnulid;  ftv 
|jen,  unD  von  Dem  SOjdljrigcn  Unterpolje  tverDen  fo 
Viele  Der  fünften  unD  IrdftigfTcn  Stangen  übcrgcljal* 
tett/  Da§  nacl)  30  ^afjren  nod)  ungefähr  600  (Stucf  Da* 
von  jtt  finDcn  ftnD,  S)ian  muß  alfo  anfangt  fo  viel 
mcr;r  (Stangen  freien  raffen,  aU  Der  mufpma|jfic&e  31b* 
gang  in  jeDer  QegcuD  betragt. 

Um  nun  aUmdtjlig  ju  einem  fjo(jern  2Uter  jii  ge* 
langen,  fo  n>irD  Der  gweite  Umfricb  auf  40  ^iljre  ge* 
fefct;  ttö  alfo  vormals  1  2lcl'er  gcfd;(agen  tvurDe,  Da 
fir.D  je|t  nur  |  Slcferju  nehmen,  unD  Darauf  (an» 
ttatf)fce$cnDe  Senugung  erlangt  tverDcn: 
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Dött  15  <BtM  lSOja^tigctt  Raunten  1500  ßubtff, 
f     30      i        90      t  i  750      i 

t  225  £>&«|tätt&«tt    *    ♦    ♦    ♦     1350     * 


©ummc  3000  Äubiff, 
#nmerf«ng.  IBon  bert  Oberländern/  beren  6oo  auf  bei» 
ftder  tfefjeit  fotten ,  Iji  bie  £atfte  wegjunc^men»  Sa 
mört  ntw  bei  bem  jcijt  auf  40  34«  cr^6f;eten  Umtriebe 
ttttrl  STcfer  gu  fd)lrt«en  bat/  wo  fonjl  l  SIcfer  genom-- 
•jiten  würbe;  fo  tommeit  aitcb  nur  bic  (jier  angegebenen 
225  OberjJanber  jur  SSenufcung. 

gtt  anfange  Des>  $roeiten  Umtriebe^  ^afte  man  auf 
bem  dlteften  Schlage  60jdljrige  •—  unD  auf  Dem  jung? 
freit  SOjdfjrigc  Stamme«  £>a  man  nun  mit  Diefettt  jtoei* 
ten  Umtriebe  40  3a[)re  jubringt/  fo  ift  am  €nt>e  Dcf*- 
felben  baß  £oIj  auf  Dem  dftefren  6d)lage  100 1  —  unD 
auf  Dem  jungen  70jdfjrig*  £>abci  ftnDet  man  auf  Dem 
5lcfcr  nur  noer)  gegen  300  (Stamme,  öon  Denen/  einer 
in  Den  anDeru  gerechnet/  jeDcr  ungefähr  30  $ubiffu§ 
Snfjalt  ttnö  I  $ubiffu§  3uroaq>$  Ijaben  »«&♦ 

£>abei  ij!  e£  ftat'/  Da§  man  fd;on  tvdljreuD  Dc$ 
jweiren  Umtriebe^  mit  jeDem  %a$u  einen  etn>a$  $fo 
fjern  (Ertrag  bekommen  muf?/  mcü  Da$  Jpolj  t>on  3eit 
ju  Bett  alter  gefunden  roirD*  £3  i(c  jeDocf)  Ijicr  bei  Oer 
8>cvccr)nuna,  feine  Stäcfficrjt  Darauf  genommen  morDen* 

S5ei  Dem  Dritten  Umtriebe  iff/  roie  em>af)nt/  bat 
altejte  £ol$  100  üjafjte  alu  Söoßtc  man  tum  einen 
lOOjdfjrtgen  Umtrteb  einführen/  fo  tvurDen  Die  legten 
6ct)ldge/  Die  \t%t  fc^on  70jd!)tig  jin&r  am  (EnDe  Dc$ 
Umtriebe^  170jdljrtg/  mithin  ^u  alt  tverDeiu  S5ei  ei* 
«cm  80jäfjrigen  Umtriebe  tvurDen  Die  U%tm  Schlage 
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150  ^al)U,  Die  crffcn  aber  nlsDann  ttuv  80  3flfi*e  alt 
femt.  2Kir  rollen  Daljer  Den  90jal)rigett  Umtrieb.  £>ag 
jegf  fcorljanDenc  J£oIj  ifc  in  30  nacl)  cinaaDer  folgen'/ 
Den  ^abren  ttmfflcn,  jefct  fott  e$  in  90  nad)  einan* 
Der  felgcnDcn  ^aljrett  abgefjoljt  tterDcn.  2Bo  fonft  ein 
©c&faa.  gefuljrt  worDen  war,  fterDen  Deren  jefct  3  gc* 
fuljrt,  unD  man  finDet  alfo  nur  im  erfreu  3al)rc  Diefeö 
Dritten  Umtriebe^  100jaljrigc$  £ot$.  3m  2ten  3^;re 
iff  c$  lOljaljng  uni>  im  3tcn  3afjre  102jaf;rig*  3™ 
4ten  3ä|jre  ifl  e*>  ebenfalls  102ja!)rtgr  un&  iw  5ten 
%tfxt  103jal)rig  tu  f«  w* 

£a  nun  ein  2lcfer  300  «Stamme,  jeDen  ju  30  #u* 
h\tfu§,  enthalt;  fo  pat  folglich  |  Sltfer  nur  100  @tam* 
me  ju  30  $ubtffu§,  unD  öcr  erffe  (Schlag  liefert  alfo 
3000  flu&iffuf. 

3m  2ten  3af;re  ift  Datf  £olj  lOljaljrig ;  Der  «Stamm 
f><xt  alfo  nad)  Der  93orau$fe$ung  \t%t  301  Äubtffuf,  uni> 
Der  €rtrag  t>on  100  Stammen  iff  folglich 
3050  flu&iffuf?* 

3m  3ten  3aljre  erhalt  man  3100  Äu&iffug,  3m 
4ten  3aljre  gleichfalls  nur  3100  $ubiffu§,  weil  man 
in  Den  2ten  ©cf)lag  DcS  fonffigen  ScieDerwalDeS  eintritt« 

3m  5ten  3a£re  ift  Der  Ertrag  3150  Äu&iffa(jf. 
*    6te*     *       t    *,       i       3200       * 
i    7ten      *       *     *       *        3250       t 

SBenn  Die  (Stammjaljl  immer  gleich  gro§  bliebe/ 
unD  fid)  aud)  Der  %\imfy$  nid)t  öcranDerte;  fo  mürDe 
man  bei  Diefer  Sunajjme  am  SnDe  De$  Dritten  Umtrie; 
bcS  auf  einem  Slcfer  finDen: 

18000  tfubiffug* 
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Ce  fpvii^f  jcDod)  in  Die  Wvtgeii,  Daß  ftd)  Der  3ut»ac§$ 
nid)t  immec  gleich  bleibt/*  unD  Dap  ncd)  wendet  Die 
9Jn$al)l  Der  ©ramme  PO  34  re  frinDurd)  ur.bcranDerf 
Dleiben  fonne*  £s  würöe  aber  Do«  Der  gejjre  De?  Söalb* 
Daucs  ab  in  Die  \)bl)cce  Der  SS  ai-&aÖfi$a§ung  füfjrett/ 
teenn  Dief  aflcö  genauer  entmtefeit  werDen  follte,  itnD 
es"  genügt  l)ier/  Die  21  vt  unD  2Beife  abgeben  ju  l)a* 
Den  /  tt>ie  Die  SöerroanDiung  gemacht  wecDcn  muffe« 
$33 0' man  aujjerDcm  aud)  nod)  genauer  roijfen  miß/  nüe 
«1*00  Der  fünftige  (Ertrag  fepn  mirD,  Da  muffen  Die 
Ityxtn  Don  Der  Setzung  ju  Jpulfe  genommen  tverDen- 

§.  113» 

g  o  x  t  f  e  g  u  n  g. 

$eber  DerftdnDige  gorftvmrtfj  muf?  fogfeid)  erfett* 
nen  i  Dc§  in  Der  SBirfHdjfeit  feine  fo  regelmäßigen  $e* 
jtanDe  Dorfommen,  tvie  pier  Dorauegcfe^t  itf,  unD  Da§ 
man  aud)  Dpn  3n*J<*lt  Der  einjefnen  «Stamme  unD  Die 
(Ertrage  Der  ^apresfcßlage  nid)t  fo  genau  beftimmett 
Urin,  wie  es  Ijier  gefd)e£en.  £>abei  wirD  aber  aud) 
ein  ^eDer  §u  gleicher  %t\t  cinfefjen,  üa$  Diefe  iDeaüfcfje 
£>arfMUmg  unD  Die  fpecieße  Slugabe  Des  (Ertrages  ein* 
jig  unD  aKe.in  Darum  gemacht  ift,  um  Das  23erfaf)fen 
Jjei  Der  Ummanölung  ju  DerDeut(id)enr  nhfyt  aber,  um 
Damit  eine  allgemeine  &crfd)rift  ju  geben  f  wie  es  über? 
«U  gemalt  »erDen  muffe,  unD  meieren  Ertrag  man 
Dabei  ju  erwarten  Ijabe.  ©Jan  fann  Dergleichen  Um? 
ttanDlungen  auf  feljr  Derfc^icDnerlei  SBeife  bcfterfftelli* 
gen,  unD  man  fann  $♦  35.  fog(eid)  naefy  Dem  cr(?cn  Um* 
fric-be  in  Die  #oc$n>alOnwt$föaff  übergeben» 
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Wad)  Serlauf  betf  etffen  Umtelefceä  entölt  foban» 
1  SJtfcr  t>ou  Dem  iltejlen  (Schlages 

2ü  SBaume  t>on  120  2>a£rcN/ 

40        *         t      90       * 

600  Stämme  *      00       * 

auf  Dem  JÄngfcen  ®«f>l«9e  aber  r>a  man  Jjabett: 

20   2?dume  t>on  90  3<$Wfy 

40  *  *  60 
700  Stangen  ',  30  * 
2)a  nun  unter  Den  600  ü-üjdfjrigen  Stammen  Detf 
älfetfen  Schlages,  meiere  von  Den  700  ttbeegefcalienen 
30jdf)rigen  Stangen  ungefaf;i*  nod)  i-ornanDen  fenn  mers 
ben,  genup  »tele  t>on  Stoiausfdjiage  abdämmen,  unD 
Dafrer  in  Dem  GOial)viqen  Filter  fcl)on  tauglichen  Sa'/ 
men  tragen,  unD  Da  man  überDieti  auf  Dem  Me*  auef) 
40Stücf  gojdf;rige  unD  jtvau^ig  iiold^ige  33aume  fün* 
bet;  fo  fann  Die  £oc&tt>alD»H;tf>f<#aff  fcfjon  unmittel? 
bar  ooii  Diefer  ?eit  angefangen  .Serben» 

3(m  §att  nun  j»  33.  Der  f20jä&rige  ilmfrieb  für 
tiefen  SBalb  am  betfen  toate,  fo  ttmrbe  man  Denfelben 
Do*  niel;t  fogleicf)  einführen  Dürfen»  weil  Die  jefcj  fd;on 
30jä£rigen  Staugen  Des  legten  Scieberroflibfc^lagefi  Da* 
fcurdj  130  3a^re  alt  tterDen  mußten*  £>er  lOOjdljrige 
Umtricb  n>ürDe  aifo  in  Diefem  gßtte  Den  SJotjiig,  »er* 
Dienen» 

$.  114V 
ffion  cer  tlmrcanMung  eineä  Ji?ccljn>alt>c6  in  einen  äfoäföldgwrtlfc. 
£>ie  Umwanbiung  eines  Saumwalbeg  in  einen  2»u& 
f$l*ag.»a.b  gemdl;rt  in  Den  erften  3*$ren  fefjr  großen 
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©etvimt/  Um  aber  fpaterljin  unjubered)uen.be  Wacfy 
tljeile  bringen ,  menn  bie  23ermanDlung  mc§t  mit  fel)r 
t>iel  Uebcrlegung  gemacht  mirb. 

SBenn  man  $♦  35.  einen  2Balb  Don  120jdl>rigem 
Umtriebe  auf  4öjdfjrigen  2Iu$fcl)lagn>alb  fe@f />  unb  Dem 
gufolge  ben  Sßalb  in  40  @d)ldge  tfyeilt,  ftatt  ba§  ber* 
felbe  Dorljcr  120  ©cfyldge  £atte,  fo  wirb  babei  ton  nun 
an  ber  Schlag  breimal  fo  gro§,  als1  Dorljetv  unb  lic* 
fert  folglicr)  im  SJnfange  meit  meljr  £ol$,  äI$  fonft. 

Sftan  mirb  aufy  im  anfange  burcl)  güljrung  or; 
bentlicrjcr  25cfamuttg£fcl)läge  mieba4  jungee  Jpolj  erjic; 
Jjen.  SlUeiu  man  fommt  bei  biefer  Ummanbluug  alt; 
mafjlig  mit  ben  ©plagen  in  immer  jüngere^  Jpolj  unb 
Dabei  and)  in  folcrjeg,  baß  jur  SScfamung  ju  jung  — 
jum  @tocfau$fc§fage  aber  ju  alt  ifh  /pier  bleibt  alfo 
einerfeits  ber  ^ac^njud)^  jurücf,  unb  anbrerfeitß  fei)* 
len  auef)  bie  ju  3tu$j  unb  Sauljolj  tauglichen  Saume. 

§.  115. 

Sortf^ung  bcö  23orfccrigtn» 

3ur  SScrmeibung  biefer  beiben  XUbd  Dient  folgen; 
i>e$  SSerfaljren: 

©efefct,  man  motlre  einen  bi^er  auf  120ja!)rigcm 
Umtriebe  geffanbenen  Q5aumroalb  in  einen  SOtitfeiwalC) 
Don  40jaljrigcm  Umtriebe  Dcrroanbeln:  fo  mirb 

j)  ber  SÜSalb  feinem  Sllter  naef;  in  3  klaffen  getljeilt, 
bergefTalt/  Da§  bie  jüngere  bas£ol$  Don  1  &iö4O3ö0rcfy 
bie  jmeite  klaffe  *      t      t  41  *    80     * 
bie  älftfit     »       r    |      f  81  i  J20     * 
enthalt, 
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2)  £>ie  erffe  ivlaffe  ttwö  in  40  6cf>ldge  geseilt, 
unb  jcDee  2faf>r  ttürD  ein  foldjer  fo  abgetrieben,  Da§ 
Die  öieHeic&f  fcorfornmcuDen  übergcljaltcnen  ©amenbdu; 
mc  aiid)  ferner  t>erfcfjont  roerDen ;  fcon  Den  40jdl)rigen 
Stangen  bleiben  auf  Dem  8l(fe«  überDie§  notf;  fo  i>ielc 
freien ,  als  Die  fünftige  <Sr$ie!jung  Deg  06erpo(je^  naef) 
SJJa§gabe  Der  £)ertlicf)fctt  t>orfd;reibt» 

3)  Sie  jnjeite  klaffe  n?irD  in  Dem  erften  Umtriebe 
gänjli$  gefront, 

4)  £>ie  Drifte  ÄUffe  hingegen  roirD,  wie  Die  erfav 
in  40  ©djldge  eingeteilt;  man  $oljt  aber  nitf)t  ade 
3aljre  einen  folgen  ©d)Iag  ab,  fonbern  bepanDelt  Die 
ganje  klaffe  noc&  in  fo  fern  al$  SBaumwalo,  Daf?  man 
regelmäßige  2?efamungsfci)ldge  anlegt  unD  DaDurc§  Jim* 
ge$  J&olj  erjieljt,  .  Uebrtgeng  aber  lh§t  man  gerbet 
eine  Der  OettlityUit  angemefifene  Sftenge  t>on  ©amen? 
bdumen  als  Öbexfoli  fiepen» 

3n  Den  erffen  40  Sauren  Ijaf  man  alfo  ^meiertet 
©cftldge,  ndmlitf):  1)  im  jungen  #ol$e,  n>o  Die  Sßadj? 
lüfyt  Durdj  Den  2Jusfcf;lag  erfolgt ,  unD  2)  im  alten/ 
mo  jifi  nur  Durct)  33efamung  ju  erlangen  i|f. 

2ftac§  55eenDigung  Der  erffen  40  3al)re  enthalt  Die 
erftc  klaffe  junge*  Jbol$  Durc^  Qiuef<$lag  üon  1  big  40 
3rtl>ren/  unD  OberftdnDcr  t>on  40  big  80  Sauren;  au? 
£erDem  WtMQt  auef)  noef)  alte  &dume  t>om  vorigen 
S3aumn>alDe, 

Sie  Dritte  klaffe  entjjält: 
*)  Junget  ^olj  Dura)  Sefamung  t>on  l  big  $m*en$ 

40  S^ren,  «nö 
b)  übergefallene  SSäume  wn  vorigen  (SaroenwalDe. 
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SDic  jweite  ßiafic  cin^aft  Jpolj  öon  81  big  120 
Saljrcn,  weM;cg  fdmmtlicl)  aug  Dem  (Samen  gebogen  ift 

fRunme$*  fann  in  allen  3  Waffen  juajeict)  genauen 
Mitten«  Sßuvben  aber  baburd)  Die  Schlage  ju  fcljr 
Vtxt>wif&tÜ$t ,  fo  laffen  ftd)  nunmeljr  anc^  2  klaffen 
jufamnwnjie^en«  SDcan  tfjeilt  alfo  Die  erffe  Pfaffe  Der 
jroeiten  $u,  unD  erjiefjt  übrigeng  öorerff  Den  8?ad)wuc&$ 
in  Der  {weiten  Älaffe  nacl)  Den  Siegeln  Der  8auml)oJj* 
jnci)t. 

§.   116» 

$ßcnn  t>ic  @(f;lage  nidjt  in  berfelfcen  Stetjjenfolfle  gefügt  werben 

formen/  wie  w&er. 

Sßcnn  Die  Üietljenfolgc  Der  @d)(age  nietyt  an  bie 
jcitljerige  öttnung  Dcrfelben  gebunDen  werben  fann, 
unb  man  $»  23«  in  einem  Dotier  unorbcnflicg  beraubet* 
ten  SSalbe  eine  rcg.elmä§ige  gladjcneintpetlung  fcewiw 
fett  Witt;  fo  werben  fcorerff  Die  6d)ldgc  nact)  einet?  fofo 
d)en  £>tbnung  abgeheilt/  wie  man  eg  für  Den  fünf* 
tigen  betrieb  Deg  2Juefd)lagwalDcg  am  beften  Jjdlt, 
£>abet  wetten  in  35ettcff  Der  6d)iaganlegung  alle  ort* 
liefen  SBcr&altniffe  in  2?etrad)t  gebogen;  auf  Dag  Sürer 
Deg  Jpoljeg  fjingegen  iff  bei  biefer  (£d)(agetnt!)eilung 
wenig  Üvucffid)t  jn  nef;mcn«  £)antit  man  aber  bei  Die? 
fer  Ungleichheit  beg  SUtcrg  einen  in  Den  6d)lagveiljc 
fcorfommenben  £)rt  junget  abtreiben  ober  alter  »erben 
laffen  fann  ,  als  es  Der  angenommene  llmtrieb  doiv 
fcl;rcibt;  fo  Darf  man  Dtefett  bei  folgen  UmwanDluna.cn 
WeDer  fel)r  l;od)  nod)  fel;r  nieDrig  fegen. 

€$  fonnen  nun  im  £aufe  Deg  etffen  Umtriebeg  bei 
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Der  /pauung  eines  ^d)fa<je^  im  betreff  De$  3Ufer$  foT? 
genDc  gatte  fcorfontmciu 

1)  £>atf  Jpofj  ftel)f  in  einem  Sitter,  mo  e$  gut  auft 
fd;lagt  unD  aucl)  juv  33emi£ung  fauglid)  ifu 

2)  €ö  tff  gutn  3lu$f<$Iagc  nic^t  ju  att,  jur  23ent$! 
ung  aber  ju  jung» 

3)  <£$  ifl  $um  Sluöfc^tacjc  ju  alt,  "jur  Sefamung 
aber  gut* 

4)  £$  iff  jur  Sefamung  ju  jung  unD  jum  %\x$t 
fd;lage  ju  alt» 

3m  er(?en  Satte  folrö  ganj  fo  öerfafjren,  tt>ie  eö 
Die  25e!)anDlung  Der  2lugfd)(agmalDer  t>orfd)retbt* 

3m  2ten  gälte  Ijat  man  ju  ewigen,  ob  Die  fthu 
lungöfoften  Durd)  Den  £rl&§  geDecft  mevDetn  SBenn 
Diefeö  itf,  fo  fann  ein  folget'  £n  mit  abgetrieben  mer* 
Den,  er  fei;  fo  jung/  alä  er  motte/  meil  Da£  £olj  fonf! 
überftanDtg  tvitD  unD  bei  Dem  uacl;(ien  Umtriebe  feinen 
2luofd)lag  gemalt» 

SBenn  jet>oc^>  Der  £rlo§  i>om  £ol$e  noc&  attju  ge* 
ring  fei;n  tvürDe,  fo  i(t  e$  ratjjlictjer,  Den  Ott  ju  u&er* 
foringen  unD  fo  lange  mit  Der  gattung  ju  fcerf^onetv 
biß  er  $ur  S5efamung  veif  ifu 

3m  3ten  gatle  cr$ie^t  man  Den  $ac$»uc$$  t>orerjt 
dur$  ordentliche  23efantungefcf)(age  unD  beljauDelt  fo? 
Dann  Den  Ort  mie  gcmoljnlid)* 

3m  4ten  gaffe  fommt  ti  darauf  <mf  ob  man  uidjt 
lieber  Den  i?  o  l  j  a  n  b  a  u  Der  £  o  1$  $  u  cl)  t  frorjiefjen  mitf. 
£>ann  fleljoit  aber  Die  Slnmetfung  in  jene  Seljre*  ©oll 
jeDod)  Die  £ol$$ud)t  tfattfÜnDen,  fo  mu£  bei  Dem  erffen 
Umtriebe  eine  &urd)ljauung  gemacht  merDen,  Die  fiar* 

10 
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Ut  ifl/  alt  eine  g.eioofjtt(icf)e  Surdtfortag/  jeDocfy 
fcfymactycr,  als"  ein  ^efamungefdjlag,  Damit  je^t  fetjon 
eine  $emi(sung  evtanaf ,  Der  3nn>acl)£  öerroe|>«f  unD 
DaDurcl)  juglcic^  Die  23efamung  bei  Dem  narf)ßcn  Um? 
(riebe  beforDert  merDc. 

§.  117. 

!8on  fcen  Sßort^eifgtt/  n?cXcf>c  burefi  Vorgriff  «nt>  tlcfccrfpringunij 
t>cr  ©cfylnge  ju  erlangen  jt'nb. 

Sa  e£  bei  feinem  Ü3alDe  notbroenDig  iff,  Da3  £ol$ 
immer  gcraDe  in  Dem  5Utcr  ju  fallen,  ivcldjetf  Der  Um« 
trieb  benimmt;  fo  fann  man  fict)  Durd)  S3 o r s v i ff  nnD 
lieber fp ring  ung  Der  (Schlage  oft  gro§e  Sßortfjeile 
fcerftyaffeh.  8B<itji  man  j.  55.  mit  Der  6d)lagnumer 
gcraDe  an  altem  £ofjc  ßel;f,  Daö  Durd)  SSefamung  Per* 
jungt  roerDen  mü§tc,  ein  anDrer  6d)Iag  aber,  weiter 
jufofgc  feiner  Turner  erft  naef)  mehreren  3fl^ren  Ju? 
£auung  f'ommen  fottte,  enthielt  foM)cs  £olj/  Das  jc£t 
nocl)  gut  unD  nacfy&et  fd)tt?er  meljr  au^fd&togcn  murDe; 
fo  nimmt  man  einftnoeüen  Dicfen  ©c<jlag  unD  üccrfpringt 
Den,  an  meinem  Die  Steige  ijl/  weil  Diefem  Der  2luf* 
fc^ub  nicl)te  fc&aDen  ,  n?ol)l  aber  nü£eu  fann  >  wenn  in* 
Dcfien  ein  6amcnjal)r  eintritt. 

23ci  folgen  UmmauDluugcn  muffen  überhaupt  Die 
©amenjafjre  tvofjl  benu^t  mcrDen,  unD  man  I;at  De^ 
Jjalb  bei  i^rem  Eintritt  Die  Turnern  ju  überfpringcu/ 
in  melden  Die  ^cfamung  mangelt. 

§.  118. 
Sßvn  bei*  UtmvanMung  einer  fyttyn  in  eine  (tnbeve, 
SergleicljenUmmanDlnngen  founen  vorteilhaft  fenn: 
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1)  wenn  Die  öorljanDene  £ol$arf  nicfjt  $u  Dem  (StanD* 

orte  ?i\\it; 

2)  wenn  fie  Den  2?eDürfnijj*en  nict)t  genug  enffp.rict)t; 

3)  wenn  wir  ton  einer  anDern  mel)r  (Einnahme  jtt  et? 

warfen  I)aben;  tinD 

4)  wenn  Die  (einnähme  in  furjercr  J*tt  trogen  werf 

Den  fann* 

3m  erßen  gaffe  ijt  Die  UmmanDlung  gemofjnlitf) 
nict)t  ftfjwcr;  Denn  wenn  man  eine  .froljart  erjiefjt,  Die 
bcfjer  ju  Dem  <£fanDorfc  pa§f,  alt  Die  i>orl)anDenc:  fo 
wirD  fte  i>on  Diefem  auet)  mcljr  begünfeigt,  unö  btt 
fytxföt  Daljer  balD  Die  t>orI)anDene. 

Schwieriger  ift  c£  oft  im  jweifen,  Driften  unö 
tierten  gaffe,  wo  nicf)t  Der  SfanDorf,  fonDern  Der  S5e? 
Darf  unD  Die  $u$barfeif  entfd)eiDef,  Qabti  fann  j.  35. 
Der  ©tanDort  Dem  i?ort)anDenen  Sßa&etyofje  angemeffe* 
«er  fenn,  als  Dem  £aubl)ol$e;  wir  »offen  aber  Diefe* 
erjic^en,  weil  wir  eg  nötiger  (jaben,  alt  jenes?» 

35ei  UmwanDlung  Der  £ol$arten  fommt  Der  fyrslp 
anbau  in  SlnwenDung,  woju  Die  Anleitung  im  j weifen 
Slbfcrmitte  gegeben  wirD»  Jjier  alfo  nur  fo  t>icl :  £0 
if?  nicfyt  immer  gut,  eine  öorf)ar.Dene  £of$art  mit  tu 
rem  Sftale  öcrDrangen  unD  eine  ganj  anDcre  an  Die 
Stelle  bringen  ju  wollen,  weil  Die  Ausrottung  Der  ei; 
neu  unD  Der  Slnbau  Der  anDern  ju  t>iele  Soften  *>er* 
urfacfyf.  3n  manchen  gaffen  ift  eö  bei  folgen  Um; 
wanDlungen  am  beffen,  man  fprengt  Durct)  (Saat  oDer 
^flanjung  Die  neu  5»  erjie&cnDe  Jpoljart  bloß  in  fol* 
<$cr  $?enge  ein,  al$  es  Der  solle  6ct)lu§  jur  Seit  Der 

10* 
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Jpaubavfeit  etföirbert/  unl>  lagt  h'xi  fcaljitt  öa$  twlw 
t>ene  J?ol$  afö  £ücFenbü§cr  bienen. 

SRur  menn  t>ie  i>ovI)an&ene  £oI$avt  ganj  unpafTenfc 
o£>et  ju  elenö  ober  ju  wevtljfotf  ift,  fjat  man  feine  ^ü<& 
flc^e  auf  flc  ju  nehmen,  unt>  matt  fucT;t  in  tiefem  Satte 
fcen  Ort  foglcid)  ganj  urnjuroanöcln* 


3tt>6If f eö  Äaptfef. 

23  om  ^opf^oljbetricüc    unb    bet  <Sd)ncibetf 

^  o  t  j  w  it  t  ^  fcf>  a  f  t. 

§.  119* 

Stltgemctnc  SSemcrFungcn  txu'übev. 

Sin  SBaiim/  ter  100  Saljre  ungeftovf  fovtmadjf?, 
liefert  bei  feiner  Gattung  meljt  £oI$  ,  afö  Sie  gefammte 
5Köjfe  betvaejt ,  Die  er  gegeben  Ijaben  tvüvte,  tueim 
man  ipn  biö  ju  jenem  2lltev  öon  5  $u  5  %a$xcti  gefopft 
itnt)  tiefen  Ertrag  julcfct  jum  Svfragc  Deg  noety  Uxti 
gen  Säumet  gerechnet  paffe*  2lud)  liefet  ein  gefopf* 
fec  Stamm  julefcf  nuv  fd)led)te$  J?ofj,  unö  tag  $o* 
pfen  felbjl  ifl  müfjfamcv  ttnt  fojlfpieligeiv  afö  fttfj&fc 
Jen  auf  ebencv  £rte*  &ei  tev  eigentlichen  gosffwtrtfi* 
fcf)flft  ift  tapev  Der  ßopffjoljbetneb  in  &er  Siegel  nic^f 
ju  empfehlen*  Slttcin  an  SBaffcr  unt  SBegcn,  auf  2Bie* 
fen  unt  Siegelten  iß  tie  tfopfung  ober  ©c^neite* 
hing  Der  Saume  meifl  t>ovtl)eil{jaff  iinö  jumcilen  notfj* 
nmttig*  £)ie  Saume  fclbfi  fütt  oft  an  fold;en  Oxtm 
fe^r  nü(?lid),  ein  ju  ffarfec  ©efeatten  t>on  ifjnen  mnvbe 
«bes  fd;«tlid>  fei;m     £>uv<$  tag  ©djneiteln  oOcr  $o* 
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pfett  wirb  bicfcr  $ac§t]£eil  entfernt  unb  jugleidj  eine 
frühere  einnähme  belogen,  a(ö  Die  Saume  aufjerbem 
^tfen  geben  fonncit» 

Sarum  mufj  alfo  audf>  tiefet  Sljcil  Der  J?olj$uct)t 
in  orbentlicfye  Hegeln  gebraut  unb  nacX;  folgen  betrieb 
ben  werben, 

§♦  120* 

tßon  fcen  Jjieriu  jjftffcnben  jpoljurten. 

hierbei  fommt  c£  nun  junatf)|f  auf  Die  2Iu6waljl 
Der  &oljartcn  an,  2Ufe  £aub  *2?auml)ül$ljol$er  laffen 
fid)  jn>ov  jur  tfopfjjoljjud**  anwenben,  fte  fragen  aber 
nic^t  äffe  gleich  gut  auä,  liefern  auefy  nid)t  alle  gleicf) 
nü£lid)e  (spro§lingc,  unb  —  njas?  oft  befonberg  wiclj* 
tig  if!  —  il)r  Hinflug  auf  ben  ©raswuet)!?  iß  £o<$jc 
t>«vfc^ie^en*  3e  faftiger  bte  blatte?  einet*  «fcofjart  ftnb- 
unb  je  fcrjueller  fte  tu  §dulnij?  übergeben/  je  bciJcr  i(E 
Sie  Jpoljart  für  ben  ©raswucl)*?.  €rleit/  (Eftyen-  Stfb 
flcvn  /  Slfjowe  unb  Rappeln  bef&rbern  —  23ud;en  unb 
Q;icf)en  aber  öerfjinbern  Den  ©ra£wucfy^ 

©ie  (Erlen;  Puffern,  (Sfc^eit/  Rappeln •  baumartig 
gen  ÜBeiben  unb  Jpornbaumc  geljoreu  übcrbic§  nod)  bar? 
tim  ju  ben  t>or$üglid)f?en  .ffopf&olj&aumen,  weil  jTe  als 
fold;e  gut  auefd)lagen,  Sie  €i$er  welche  ebenfalls 
gut  auefcf)lagt/  fcfcabet  jwar  bem  Sra^tvuc^fe,  erfefct 
aber  biefen  (Schaben  burd)  ijjre  3vinbe,  wenn  biefe  jur 
£ol)e  benuöt  werben  fann* 

Sie  Huffern  unb  Grfdjen  werben  burdj  iljr  jum 
Sßieljfutter  befonbcrS  guteä  faub  no$  fcorjüglid)  nü£* 
lief) ,  wenn  bie  J?auung  gegen  ^m  £erbf?  gefd)ieljt.   21m 
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nttfttitgfictyflen  ift  &tc  ?icff)&tic§e  *) ,  ttjenijj  6c|fet  öie 
IbxxU*  SDie  2Cfpe  DcrbeiTerf  $n>ar  Den  23ot>en  feljr  Durtf) 
i{)r  Uübt  eignet  fiel)  abec  au§ei*öem  fc&Icc&t  ju  jvopf* 


*}  3w  Stcn  i)cfte  bcö  lffen  %(ri)tQan$c6  uojt  5parttgö  gorftar* 
cfciöc  ftnbct  man  snsar  ©citc  18.  it.  f.  einen  8faffatS  über  bic 

Äopf&oljSiidjt,  in  welchem  gefaxt  wirb,  jcbe  ipoljart,  unb 
fclbft  bic  SKothbutf  e,  »ertrüge  (im  SUf'^crgiftfen)  bic 
Äopföolisacljt  fcftr  gut#  unb  man  fänbe  bafclbft  rotljbutfene 
Äopfflammc,  wcltfe  wn  3ugenb  auf  gefopft,  bei  einem 
Surcftmcflcr  ton  5  bii  6  g»f  uotf  ganj  feft  »Iren/  unb  afsJ 
ytüüfoU  einen  bem  lllmcn&olic  faß  gleichen  ©ebrautf  iitv* 
jtatteten,  ©a£  Sigentfjumlitfe  ber  bortigen  ÄopftolswirtO* 
ftfaft  begeht  barin  /  baj;  jeber  Sluöftflag  weggehauen  wirb, 
fobalb  er  am  untern  <£r\U  4  &id  6  %s\l  Surcftmefcr  jjat, 
unb  cu  fott  in  jener  ©cgenb  foltfer  Äopfoolswalber  genug 
Sehen,  bic  jäf)rlitf  eint  f;albe  Älaftcr  £of$  ju  144  äiibif* 
fuji  rf)cinifc|)  unb  20  bellen  (25  auf  einen  Äarrcn  gered)* 
net)  ^\ben,  —  3n  wie  fern  bic  f>ier  erwähnte  tylantevwittfp 
ftfaft  bei  bem  fopföcljbctricbe  gut  ttf  ober  nitft,  m$e  itf 
nitft  ju  cntftfeiöcn.  SBcnn  aber  bic  t>on  bem  jjerrn  58erf. 
angeführten  ^atfaeften  gegrünbet  finb;  fo  tonnte  fotvofrt 
barüber,  aU  autf  im  allgemeinen  über  ben  großen  duften 
tiefer  $opfjW$wirtl)fd)aft  fein  gweifcl  fkttfmben.  allein  ber 
£crr  93crf.  möge  eö  »ersehen,  wenn  wir  bic  Angabe  »on 
ien  6  r&einifdje  gujj  biefen,  mithin -über  20  f«d)f.  SnÜ  <m 
Umfange  fjaltciiben  getupften  Suchen  (wcltfe  ©tarfc  bieQ3u-' 
djen  in  anbem  ©egenben  im  Pollfommcnjtcn  gufranbe  nitft 
erreichen)  fo  auffallenb  \inben ,  U$  tvir  vint  bcö  ©ebanlenij 
nitft  erwehren  Formen,  eö  möge  bei  bem  @an$cn  irgenb  eine 
Sauftfung  jum  ©runbe  liegen. 
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§.  121. 

teere  55ctfimmung  über  bad  Stopfen  unb  ©djnetbcln. 

25ei  Den  meiften  £of$arten  ifr  e£  am  heften,  wenn 
man  Die  Jf>aupffj>i§e  fcfyont,  unD  anffatt  Die  Saume  ju 
fäpfen ,  fte  nur  Pon  3eit  ja  Seit  bis  jut  6pi£c  aus* 
fd;neiDelt.  55ci  Den  SöciDcn  i|c  jeDocr)  Das  topfen  in 
Den  meinen  gatten  PortfjeilDaftcr,  alä  Das"  <Sc§nei&cfa/ 
weil  man  bei  jenem  Die  ©proglingc  $u  gajfteifen  unö 
ju  mancherlei  gkd;tarbeit  beiluden  unD  fe[;r  Piel  Ijoljer 
Pcrwertf;en  famt  /  dß  Die  gewoljnltrf)  nur  ju  fd)led)tem 
25rennf)ol$c  tauglichen  3lc|lc/  welche  Das  S^ueiDcln  Der 
35dume  gcwdljrt. 

£)ie  gewöhnliche  %e\t  De$>  J^opf^orjumfcicbeö  i(T  Drei 
bis'  fed)S  %af}tef  unD  Die  £)auer  Der  SopfweiDcn,  Pon 
welchen  |)ier  jundri)j!  Die  OieDe  ifr/  erftretft  fief;  unge* 
fdljr  auf  60  bis1  70  3af)re. 

3ur  nähern  £>ejeid)nung  Deg  $erfal)rett£  neljmeu 
wir  Ijier  einen  4jdljrigen  Umtrieb  an.  £>ie  jwei  erfrett 
3v6pfttngen  liefern  feljr  wenig  (Etffttg ,  unD  erfl  bei  Der 
inerten  wirD  Derfelbe  ergiebig,  ©egen  Die  \ed) jte  jvopfung 
erlangt  Der  (Stamm  feine  SMfommcnfjcit;  "öd)  Der  fie* 
benten  bis  neunten  aber  jeigen  ftcf)  meij?  fcfyon  Spuren 
feinet  23erDerbcns  in  feinem  3linem.  %>ü  noef)  Jjofje* 
tem  2üter  feilen  fid)  Die  2>dume  oft  in  mehrere  Sljeile, 
Da$  altere  £olj  fault  gro§tentf)eilö  abf  unD  ei  bleibt 
gewof)nlicf)  nur  wenig  me^r  Daoon  unter  Der  DlinDe  ge? 
funD,  Die  2luefci)ldge  werDen  immer  Dürftiger,  bis  enD? 
Ud)  in  Dem  JUlter  von  etlichen  60  %afyxen  Die  mtiften 
ÜBeiDen  gan$  eingeben» 
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Set  bett  übrigen  Saubl)ol$arten  t{!  baö  6cf)ncibeltt 
helfet/  al£  öaö  topfen;  wo  biefc^  jcbod)  einmal  6« 
ffeljt,  ober  au$  befonbern  Urfad)cn  eingeführt  »erben 
foll,  t>a  gefcfyicfjt  e$  auf  äl)nlid)e  fHvtf  »ie  bei  Oeit 
SBciben* 

Sei  bem  ©cl)neibeltt  fann  bcrfclbe  Umtrtcb  ange* 
nommen  »erben/  tt>ic  bei  bem  topfen*  £>a£  @d)nei* 
Sein  felbft  »irD  in  fo  fem  auf  fcerfdjtebene  Söeife  be* 
trieben/  üa$  man  enthebet  bie  Steige  ganj  nalje  am 
Saume  abnimmt /  ober  ba§  man  fic  in  einiget  Sitffew 
nung  Dom  (Stamme  abbaut,  unb  nadjljer  bei  jeber  neuen 
(Scfyneibelung  »ieDer  ungefähr  4  biß  6  3olt  lange  (Stifte 
ffe&en  Jdfit  f  unb  mithin  jeberjeit  »ieber  im  frifdjen 
Jjolje  Ijaut» 

£)iefe$  le^eere  SÖerfafjren  gc»d!)rt  fcorjüglid)  bat 
SSortfjeii/  Daf?  fiel)  bie  6tdmme  gefunber  unb  bxaudy, 
barer  erhalten* 


S)refje§nteö   Kapitel 
23  o  tt    ber    plante  vwirt^f^affo 

;  §.        122* 

üßon  ber  «piäntewirt&fc&aft  im  allgemeinen. 

©er  ^auptdjarafter  bon  ber  <)Jldnter»irtIjfd)aft  ober 
bou  bem  fcl)leid)»cifen  Setriebe  beffcljt  barin,  U§  feine 
(Schlage  angelegt  »erben  /  fonberu  Hft  immer  überall 
im  ganjen  SBalbe  genauen  »irb» 

£>iefer  Setrieb  ifl  fjod)ff  einfad)/  jumat  »enn  man 
—  »ie  e£  in  manchen  ©egenben  übltd)  iff  —  blotf  eine 
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geiviffe  Statte  fcftfcfef  /  bei  melier  jeber  25aum  benu^t 
tvirb*  £)abci  füfjrt  jebec^  bicfe  S£irtf)fcf)aft  folgenbc 
tvefcnfIicC;e  $ad)t!jeüe  mit  ft<$  t 

1)  2)ag  jüngere  JTpoIj  wirb  t>on  beut  altern  gewoljtt* 

lief)  ju  fefjr  unterbrütf't; 

2)  bie  Gattung,  Aufarbeitung  unb  SBegfc&affimg  beö 

Jjoljeß  t-erurfacf)t  bem  fteljenblcibenben  ju  tiefen 
6d)aben; 

3)  Der  junge  &ad)Wu$i>  leibet  ba,  wo  $3albf)ufun* 

gen  bejtefjenr  ju  t>iel  fcort  bem  SBielje;  unb 

4)  ei  laffen  ftcf)  weber  beftimmte  SSorfdjriftcn  über 

bie  23cwirtfjfcf)aftung  erteilen,  noef)  fann  man 
eine  orbentlirt)c  $ontrofe  über  Diefclbc  fupren» 

£>iefer  gropen  $ad>tl)eile  wegen  fud)t  man  baljer 
mit  SKefyt  bie  ^länterwirtljföaft  in  ber  bieget  au$ 
t>en  «Salbungen  ju  t-erbanuen*  <£$  giebt  jebod)  gatfe, 
wo  fte  beizubehalten  unb  fogar  noffjwenbigerweife  ein* 
$ufu(>rett  ift,  unb  mir  Ijaben  fd)on  oft  93eranla|Turtg  ge* 
funben,  fte  bei  unfern  §or|feinricf)tung$gefc&aften  wfr 
brucHicr;  fcorjufdjreiben* 

SBir  rechnen  fnerfjer  namentlich  t 

1)  ganj  ff  eile,  felftge  ober  alfju  trockene  unb  ju  bürf* 

tige  —  befonberi?  mittägige  —  23ergwänbe; 

2)  attjuraufk^lima,  wo  bei  bergewol)nlid)ett<5cf)tag* 
.   füfmmg  fein  SRac&wucf;*  ju  erwarten  iff;  unb 

3)  feiere  SBalbcr,  bie  jum  @ct)U£e,  j.  §5»  gegen  rau* 

f)e  SBinbe  an  ©eefuffen,   geaen  @c$neefowtae» 
u*  f*  »♦  f  bienen  foltern 
SBir  motten  baper  baö  23crfal>rcn  hei  ben  tyiaw 
ferjjauungen  nicf)t  ganj  übergeben/    fonbern  baffefbe 


154 

nacf)    oben    angccjebencu    2Serfd)ieDenf)eitctt    ins*   Singe 
fajjem 

$.  123* 

2?on  bem  tylanter&tebe  <m  feljügcn  ttnb  trocEtun  Q5crj»njanben. 

2In  folgen  S$orgtvanDen  rollen  nur  Darum  Dm 
fcf)lctct)rtmfen  betrieb ,  tteil  man  bei  Der  ©c&lagfufy 
nwg  feinen  SRac&rouc&ö  erlangen  roürDe, 

Sie  5£enus«mg  Des  £ol$es  ift  jtöar  f)ier  Der  S&anf>U 
gtt>ecF ;  allein  bei  Der  angenommenen  ^efdjaffenfieit  De$ 
Serrains"  ift  bei  feiner  Q3etmrtljfd)affunaeart  fcicl  §r* 
trag  ju  fiotfen ,  unD  man  Ijat  nur  Die  S3al)l  ,  bei  einet 
fc^lagweifen  £>auung  je$t  jroar  einen  gröfkrn  Ertrag  — 
fünfrig  aber  gar  feinen  §u  bejie^en ,  oDer  bei  Dem  s}3ldn* 
(ergebe  ftd)  mit  einem  fleincrn,  jeDod)  nachhaltigen, 
ju  begnügen. 

SSag  gerbet  Die  mit  Der  ^Idnterttnrrtjfctyaff  bw 
bunDenen  2ftacJ)tf)cife  betriff/  fo  ftnD  Diefe  bei  Den  bor* 
ausgefegten  OttiMfyaUkifteü  nidjt  fo  beDeutenD,  als" 
bei  günjftgen*  £)as  fci)lccf)te  Serrain  erlaubt  oljne&m 
feinen  »ollen  $£cfranD  unD  feinen  orDentlicqcn  <Sd)lü§, 
mithin  fonnen  auef)  Die  Q}dume,  tteDer  bei  iljrer  %aU 
Jung  noefy  bei  iljrem  SranSporf,  fo  t>iel  £cf)aDen  Der* 
tirfac^en,  aU  bei  gut  beflanDenen  SBdlDern*  2lus  glei* 
cfcen  ©vünDen  werDen  aucl)  Die  jungen  Spftonjen  t>iel 
weniger  t>crDdmmf,  unD  es"  jeigen  ftd)  mithin  unter 
Diefsn  UmftdnDen  weniger  ©rünDc  gegen  —  unD  melj* 
tere  für  Die  ^Mdnternjirtljfcfjaff,  woDurcr;  fie  alfo  un* 
bezweifelt  jjier  eine  (Empfehlung  öerDient» 


§♦  124. 
«Rafjere  95cfrimmung  t>e$  SBcrfa&ren*  an  folcljcn  Orten. 

SMc  gewöhnliche  <pidntermirtl)fct)aft  mu§  fo  betrie* 
ben  roerDen,  Daß  man  Dag  Jpolj  nad)  mo<jlict)|t  gleicher 
SSertljcilung  ßeljen  Idjjf;  l)icr  ^tncjecjen  Darf  man  feine 
gleichförmige  SScrtljeUung  bewerfen  »offen.  £)er  SoDen 
ift  an  foidjen  felfigen  ScrgtödnDen  Bteiff  unglcid),  unD 
neben  Dem  unft'ucfytbarften  gclfenrifte  findet  man  oft  in 
einer  <Bd)iud)t  oDcr  Vertiefung  Den  fruchtbaren  Q3oDen. 
Scrgleicfrcn  fruchtbare  ^3avf^>icen  bewürfen  für  fiel)  fclbjt 
feiner  forgfdltigen  SoDenbcfctyattung,  »or)I  aber  Die  Dar? 
an  fro§enDen  afljtt  trocFnen  (Stellen,  unt>  Diefc  fonnen 
oft  nur  Durrf)  Jjmlfe  Der  im  guten  SoDcn  fle^enDen 
Saume  angcmeJTen  blattet  merDen* 

§♦  125» 

5>on  bem  tylantcxfycbt  in  «Hju  raupen  ©egenben. 

SMe  fc$leid;»eife  25irtjjf<$afc'  bei  fefjr  rauhem  ßlv, 
ma  fthnmt  Darin  mit  Der  t>orfjergel)enD  betriebenen 
übercin,  Dag  Dag  alte  £or$  jum  <£cl)u£e  De£  jungen 
notljmenDig  if*.  Sa  jeöocl)  Der  nötige  (S$u$  gewbljnc 
lief)  fetyon  Durcl)  Die  Sftdlje  Dcg  £ol$e$  erlangt  mcrDcn 
fann,  fo  iff  Ijter  Der  fcf)leid)r»eifc  Setrieb  sticht  immer 
noffjmcnDig,  fonDcrn  Dag  §.  48*  angegebene  SSerfaljren 
pinreicl)cnD,  mcsljalb  mir  auef)  jundd)ft  Darauf  tserroei* 
fem  Uebrigeug  aber  mu§  man  bei  Dem  raupen  $lima 
Dag  £ol$  möglich  alt  merDen  laffen,  meil  eg  bei  Dem* 
fclben  —  fo  lange  cg  nur  nod)  grün  ift  —  immer  noef) 
ftdrfcr  $umdc*)ftf  alg  Dag  junge  £ol$. 
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£>ie  35e$«nMtttt8  tt)eiet>t  alfo  in  Dtefer  £inftcr)c  adtta< 
licl)  Dort  Derjenigen  ab,  t»eld)e  matt  bei  einem  öiu-ffi; 
gen  25oDcn  anjufoenDen  Ijat,  roo  man  Das  £of$  nict)t 
feljr  alt  tocrDen  laflfen  Darf/  »eil  DcrSßoDeu  feine  gro? 
fiten  25dume  ernähren  fanru 

§♦  126* 
$son  bem  ^piantcv^icbc  in  ©cfjuSrcaifcungen. 

$ter  ift  nicfyt  Sie  £ofjbenu!|.ung  Der  eigentliche 
3tDecB  De£  SBalDeö,  fonöern  Die  (Erhaltung  Dcä  ©ct)u§c^ 
ju  welchem  Dcrfelbe  Dienen  fott*  2ßir  muffe«  Daljer 
auet)  unfere  ganje  Slufmcrffamfeit  Daljin  riefen,  Da£ 
Der  2BalD  immern>di)renD  in  einem  3uftanDe  bleibe ,  in 
welchem  er  Den  Derlangten  ©ct)u§  am  DoHfommenffett 
getDdfjren  fann* 

©o  tuie  man  nun  bei  Den  geft>oJjnlici;ett  £>urc§for* 
(hingen  Die  alte  &egel  Ijat,  Da£  überall  nur  Datf  um 
ferDrütftc  J^ofj  iDeggcnommen  tDerDen  foE,  fo  laßt  fiel) 
|jier  Die  Siegel  geben ,  Da§f  nur  Die  au6gctt?ad)fenen  unD 
öbftduDigcn  23dume  tDeggenommen  tDerDen  Dürfen* 

§♦  127, 

€cfjlafj'2>cttm!ungcn  über  tylarttcwfll&ungctu 

<£$  i(t  eine  —  wenn  auet)  tticfyt  allgemein  befannte, 
aber  Docf)  ttnbeftreitbare  —  (Erfahrung,  Da§  Der  SRact); 
t»uct)ö  J)inftcr)tlict)  feiner  Üttalitdt  um  fo  fct)lec^fcr  w 
folgt,  je  feltener  Die  alten  S3dtime  in  einem  spianfew 
n>alDe  tvcrDett*  Unter  fei)r  großen  Daumen  iff  getDoljn* 
lict)  fein  SftacfjtDucl)^  DorfjanDen;  tDo  nun  aber  ein  fob 
cr)cr  umfallt  oDer  tDeggenommen  tDirD/  Da  giebt  es  eine 
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gro&e  Surfe,  weldje  Die  ©fclfe  eincö  S«$lage£  Pertritf/ 
worauf  gute^  junget  £ol$  erwadjfen  fanu-  Sei  Der 
SBegnaljmc  cincö  Keinen  Sattmcg  hingegen  cntftcljen 
feine  folgen  Süden;  man  fmDet  im  @egentf)cil  Junifv, 
genr  aber  gewbljnlicfy  fdjon  fcerDorbenen/  ?ftad)wud)£/ 
au$  welchem  nie  wieDer  ein  ordentlicher  Saum  erwad;* 
fen  fann» 

Um  Dem  Ijierauö  entfpringenDen  2ftad)tljeite  ju  be* 
gegnen,  mu§  man,  gegen  Die  eigentliche  Siegel  Der 
93ldnterwirtfjfd)aft,  jcDev^eit  mehrere  foletycr  geringen 
Saume  neben  einanDcr  wegneljmen  unD  DaS  uutaug* 
fid)e  ©etfrüppe  auerotten/  um  beffere  spjTanjcn  an  Der 
©teile  ju  erjiefjcn. 

Sie  Jpauptfactye  bei  Der  <pianterJ)auung  befielt  Dar* 
inr  Daf?  man  wcDer  meljr  nod;  weniger  Sdume  an  et* 
nem  Orte  wegnimmt/  als1  e£  Der  ieDesmalige  'Zmd  ext 
forDert  unD  Die  Oertlicfcteit  überall  cclaubt;  Da  nun 
aber  Diefe  unenDtid)  Perfd)ieDen  fcon  formen  /  fo  laffen 
fiel)  aud)/  wie  fdjon  erwdfjnt  worDen  tft/  feine  beftimm* 
ten  Regeln  ertfjeileu. 


9Sier3e§nfeö    3vapffef* 

23 on    o er fdji ebenen   allgemeinen    Siegeln,    tue 
noefj   h^i  ber  «#olj  ernte   ju   beachten   finb. 

§>  128- 

&on  bejt  no$raenbifl|len  Stöcfji'c&ten  frei  t>em  Saiten  ber$5äumc. 

Sei  Dem  gatten  Der  Sdume  l)at  man  oorjüglid) 

Darauf $u  fcJjcn  /  Dag  f?e  immer  nad)  Der  2iid)tung  Ijin* 

geworfen  werDen/  wo  fic  nidjt  nur  Den  wenigfeen  Scfya? 
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Den  im*  tu  fachen,  fonDent  aiuf)  Den  ttKntgfTen  er* 
I  e  i  ö  c  n*  (Sie  Dürfen  alfo  nid)t  gegen  anDere  Saume 
—  oDcr  naa)  einet  DÜd)tung  Ijin  gefallt  merDen,  mo 
gute  junge  ^fianjen  flehen.  Damit  Die  Schafte  md)t 
gerbrec^en  f  Dürfen  fte  mit  Denfelben  meDer  auf  geofse 
Sterne,  ncd)  auf  <&thäe  faden,  unD  bei  fefjv  langen 
6cf>dffen  mu§  man  et>  4u  DermciDest  fud)en,  Da§  fte 
{jor^l  $u  liegen  fommetn  Dergleichen  l)at  man  ficr)  üow 
jitfcjjcit/  Da§  fein  2ßu§*  oDev  Sattfjoläftamm  an  einen 
Oft  ftöt'jt/  njo  feine  21&fu|)ve  erfahrt  oöct  gar  mv, 
meglict)  tvivD* 

S0?an  mcnDet  bei  bei*  Gattung  fcerfd)icDene  .fpülfemit* 
tel  an  ,  Dovjügltd;  Den  Jpebel  unD  feil»  Bumeilen  i(t  ein 
frarfer  Saum  nur  DaDurd;  oljne  gro§en  ©c^aDen  ju  fd(; 
len,  Da§  man  i£m  einen  Zfytil  feine*;  2ie|te  nimmt»  3" 
befonDcrn  fallen  müiTcu  Die  Saume  in  iljren  6?i£en  mit 
(Stiichn  befefriget  unD  nad)  Der  (Seite  Ijingejogen  mer* 
Den,  nad)  meiner  fie  fallen  follen.  Sei  Den  vPättelwaU 
Dem  Darf  nid>f  alteä  unD  junget  £ol$  juglcicr)  gefallt 
tverDen,  roeü  man  fouR  Die  Saume  nid)t  gehörig  auß', 
jeidjnen  fonute,  unD  Dlcfe  Dae*  Unfer^olj  jerbredjen  nmr* 
Den,  njenn  Dajfelbe  nic^t  fdjon  früher  abbauen  mdre» 
anfangs  muffen  me£r  Sa§reifer  fiepen  bleiben,  alä  no* 
tr)i<j  fiuD,  um  erft  *u  feljen,  roas  Durcfy  Die  fpdter  ju 
fdücnDen  Saume  uicDergefdjlagen  mivD* 

§♦  129» 
tßon  Der  2luöfonbcrung  Der  i?6l$er. 

Sunt  Srennen  ifT  aKe^  Jg>ol$  brauchbar,  felb(l  wenn 
es  fd>aD£aft  unD  anbrüchig  iflt 
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£>ie  Qviun&ljer  ^itt^egen  muffen  gefunD  fep,  unD 
t>on  Den  SRufc&äljfirn  wirD  uod)  meljr  geforDevt,  ai$ 
Mofe  ©efunö&eif.  3U  manchem  ©ebraudje  fann  nut 
gan$  glatteg,  alHofee,  gcraD*  unD  leid)tfpaltigeg  £ol$ 
angemenDet  werben,  unD  ju  nod)  anDerem  ©ebrauc^e 
Dient  nur  £olj  uon  einer  ge»iff«n  (Stätf«  unö  Sänge 
oDer  öon  befonDercm  23«c§fe  :c.  ^e  nad)Dem  nun  ein 
<£tud  Jpolj  biefe  oDcr  jene  §igenfd)aften  fjatr  unD  je 
nad)Dem  Diefe  oDer  jene  8ttt  ton  !Rtt($o!j  in  einer  @c* 
genD  'oorjü^üd)  gefugt  unD  bejaht  wirD,  fann  Durd) 
Deren  forgfaltige  21ugfonDerung  ein  fcljr  öiel  leerer 
©elDertrag  gewonnen  werDen,  als  of>nc  Diefc  2luswaM. 
Slud)  würDen  Diele  ^oljDicbftaljle  unterbleiben,  wenn 
man  alle,  Den  £anDwirtfjcn  unentbe£rlid;e",  ©erdtljljM* 
jer  in  Den  (Schlagen  aueljielte;  Denn  wand}«  würDe 
gern  ein  @efd)irr»)ol$  besagen,  wenn  er  ei  im  ©cfyfoge 
erlaufen  tonnte t  unD  oft  wirD  ein  frummee  ©tuef  £oI$ 
jur  Neuerung  genommen  f  Dae  Der  <S:rf)i |f e&au meiflec 
fecfysfad)  l)6fjcr  bejahen  würDe.  sDte  2lusfonDer»ng  Der 
£oljer  itf  Da^er  t>iel  wichtiger/  als  man  es  gewofjnHd) 
glaubt, 

£>as  Slusfjalten  groger  3fJu|*  unD  $au$öfjev  fann 
Don  jeDem  gorftbeDienten  beforgt  wcrDen.  SBcit  fd)wic< 
riger  ifr  Dagegen  Die  Slusljaltung  Der  geringen  Sßlig* 
unD  SBerfljeMjer.  (£e  ijr  jwar  Dcßgorrtüerwaltecs"  sPiIic^t, 
für  Die  9fut$af(tittg  unD  t£ortirung  ebenfalls  $u  folgen; 
ollein  ofjne  Den  guten  Tillen  Der  £e($(jauef  wirD  Der 
g*>eef  feiten  ganj  erreicht.  £cr  /poljljauer  befolgt  bei 
feinen  arbeiten  einen  med)anifd)en  £>ang;  ttf  er  am 
£;ir$mad;cn  Des  Jjoljcg  unD  KcifigS/   fo  unferfud;t  er 
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luc&t  lange,  mom  t>aö  fror  ifjm  liegenbe  fletnere  <Stüc! 
taugt,  fonbcrn  fjauet  ober  facjet  e$  nact)  Ocv  £dnge,  Die 
ifjm  eben  mm  33?a0c  Dient* 

£>ie§  alTetf  gc^t  nun  6ct  bem  geringen  Jpoljc  fo 
ftynett  weg ,  öa§  e$  aud)  bem  flei§igffen  gorfTöerwaltcr 
unmöglich  iff,  bie  2lu£waljl  fjiuldnglic^  m  befolgen, 
weil  er  \nd)t  überall  mglcid;  fci;n  fann* 

§♦  130. 

SScr  bie  Slttöfonbmmg  ju  fceforgen  ^«t. 

(Stellt  man  jum  Slueljaltett  fold)cr  SRu&JjoIjer  6« 
fonbere  50?enfc^eit  eigenbtf  an,  fo  fragt  ftd)'$,  ob  biefe 
felbfc  arbeiten  —  ober  nur  fcie  2lufffc§t  fuhren  follen. 
3m  erfeen  Satte  iff  weit  ig  gewonnen ;  Denn  wdprenb  ei* 
ner  $ier  arbeitet,  fudjen  t»ie  Jpoljljauer  an  anbern  Ott 
ten  Die  fleinew  3ftu($©l$er  beflo  emftger  ju  fcerberben, 
weil  fit  einem  anbern  nid)t  gern  in  bie  Jpanb  arbeiten* 
(Soll  aber  ber  2(ngefMte  nur  2Juffeljer  femt,  fo  nimmt 
fein  Soljn  gewol)nlid)  mefjr  weg,  alö  ber  ganje  (Scwimt 
betragt;  beim  er  beftnbet  ftcfy  beinahe  in  bemfelben  galle, 
wie  ber  Sovffaermaltcr,  jnbem  er,  wie  biefer,  nur  an 
einer  ©teile  jugleid;  fcpn  fann*  £)afjer  if?  aud)  baß 
5lnfrelleu  foldjcr  SBermteitter  blo£  ba  ju  empfehlen,  wo 
gewiffe  ©attuugen  fcon  «fpolflcrn  ausgemalten  werben, 
bie  eine  befonberc,  fd)wei*  ju  erwerbenbe  $enntni§  er; 
forbern,  wie  i>aö  j,  %>.  bei  t)c\i  ©c&ijfäbaupoljcrn  ber 
Sali  iff*  3lu§erbem  aber  wirb  ber  3we<f  am  ftd)erfteit 
unb  cinfact)ffcn  erreicht,  wenn  man  baß  ^nteceffe  ber 
£ol$l) au  er  unb  ber  SBalbauffeper  gemeinfe^aft* 
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lief;  iutf  6picl  bringt,   unö  i^ueu  einfu  Keinen  tytll 
öc£  ©eminnetf  a&ertäpf» 

§.  131* 

SJcm  Slufavkitcti  bev  35mmr;6Ij<M\ 

&a£  Q3renufJol$  »ivD  in  tflaftcrjjolj  imt>  in 
sfteißfjolj  eingeteilt,  imfc  t>as  evfte  mieijer  in  ©c^eit^ 
ttnD  in  Ättttfteh  oDer  SSaljcntjolj»  3n  manchen 
©egenOen  rechnet  man  alles*  jum  ^lafterfolje,  bii  ju« 
@farfc  ton  If  gott  2>urcf)me|Tcr  pet-ab»  $n  anöcm 
jöi'ten  hingegen  »cv&cn  6#j  8'/  unö  noef)  me!)r  §oiligc 
Taljen  ing.Üiciftg  genommen»  $iet  unD  Da  fpatteC 
man  fogar  Da3  fcavfe  J£>oIj  unö  nennt  Da£  nacT>^cc  SR  et* 
f i 3 r  wobei  Der  ganje  begriff  tom  SveUIjotje  t>etlo* 
ren  ge$f»  Unter  öiefem  fann  nur  öa$  fcf;iX5ac^e,  fernen' 
aufloöernöe  unö  feine  $oljlen  IHnterlajfenöe  $ol$  &et* 
ffanöcn  weröen.  Silleg,  ttatf  oröetrtiicl)e  fötyitn  giebt 
unö  öaöurd)  nadjpaltig  brennt;  gefjort  jum  Ätafter? 
Jjofje,  unö  man  ^at  bei  öiefem  foöann  eine  Unterfc§ei* 
Otmg  ton  (Scheit*  unö  $nuttel>  oöer  SJvollHaf* 
fern  ju  machen, 

hierbei  mochten  im  betreff  öer  &thxU  folgende 
<2a§e  am  bejfen  fepn :  3u  Sieiepol$  gebort;  tta$  un* 
ter  2  3oH  ffatf  i|?;  ju  j?nutte$of$/  maö  eine  ©tarfe 
ton  2  big  6  Soll  Jjat;  atteö  tfdrfere  Ijiugegen  in  öa$ 
6cf)eitf)or$.  Snüttcli  unö  6ef;citl)o(j  fonnen  jeöocl)  ni#f 
immer  ton  einanöer  gefonöevt  weröen;  Denn  jutteilen 
fomnu  ton  einer  ©orte  nur  fo  wenig  torr  öaß  nicljt 
jeöcg  für  fi'd)  gefegt  JterDen  tonn*  2Jurf)  Oie  £oljarten 
fcl&ff  laffcn  fi$  nic^t  immer  ausfonöew  »nö  rein  fefcen* 
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Oft  flehen  öie  t> et* fc^ict» enat* tieften  £M$cr  unter  einan; 
Der;  einige  öat>on  fommen  aber  nur  in  fo  geringer 
Sfteug:  t>or,  öa(j  fte  nidjt  für  fid)  gelegt  roeröen  fon; 
nen,  unö  es  müjfcn  alfo  aucl;  pier  SSermeugungcn  ,ge> 
Öulöet  weröen» 

$♦  132. 
Sücn  t>cn  £oIjmafien. 

Sic  9J?af?e  für  öas  &renn$ol$  frnö  fon>of)I  bei  öem 
#ol$e  als  bei  öem  SCeiftg  fcljr  fcerfdjieöen ,  unö  wccly, 
fein  j.  33.  in  betreff  Der  ©cfycitlängcn  jroifctycn  §  <£ücn 
biß  ju  3  Güllen  ab.  £>a$  jwetfniagigffc  tflaftermai  i|t 
31  §u§  oöer  |  eile  6d)eitlange,  unö  6  gu§  5 od)  unö 
n>cit.  £)ie  Steifi'gbunöe  öürfen  nidjt  ju  grop  feon ,  um 
fie  gut  fjanöljaben  ju  fonucii/  unö  uid)t  ju  ficin  /  um 
tiic|>t  .ju  fciclc  Sanönncöen  ju  Verbrauchen.  £>ie  QtixU 
eines  §u|fe$  im  £)ijrd)iucff'cr  für  eine  Stelle  i(t  ange; 
meffen;  Die  Sänge  fann  bei  6tammrcifig  $u  5  bis  7 
ftufif  unö  bei  SBaunueiftg  ju  3  big  4  guß  fct;n. 

Ungleiche  SD?a§e  auf  einem  unö  öemfelbcn  Steuere 
fi'nö  nad)u)cüig ;  fte  ei*fd>n>eren  Die  $ennrtl)fd)aftun3 
unö  fmtöecu  Die  regelmäßige  ©d)lagfüfjrung.  Sin  man* 
d>en  Orten  mirö  faft  auf  jcöem  Schlage  eine  genau  bc, 
flimmte  SÄcnge  nad)  einem  befonöcw  6d;eitma§e  gc* 
mad)t.  £>ic  6d)Iage  fonnen  alfo  einander  nidjt  über; 
tragen  f  unö  iljre  ©rofe  l;dngt  genau  von  öer  für  je; 
öcn  6d)lag  vorgetriebenen  J^oljmenge  ab;  fte  f'onncu 
alfo  nid)t  er  ff  abgeffetft  unö  abgemeffen  weröett/  unö 
es  mirö  öaljer  aud>  felbft  iljre  gorm  öurd)  öie  ju  lic* 
fernöc  £ol$mengc  benimmt.    <£i«c  Uurcgelmäßigfeit  öcr 
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(2d)ldgc  i|c  foDatm  Die  natürliche  golge  bon  Den  bev* 
fdjieDenavtigcn  Jpoljmage»* 

§.  133* 
ffiont  Xiifttoftmt  t>cö  £olje$* 

Sei  Dem  einlegen  oDer  (Einfcft  lagert  De$  £ol$eg 
giebt  eo  Diele  Ungcbiipriiiffe;  Denn  fogar  bei  richtiger 
SBeife  unD  £fcr)c  fann  bie  einjulegenDe  Jpo^mencje  ganj 
berfd)ieDen  feprt/  »eil  Die  ^tt>if<$ettrdume  abf;äulid)  öer* 
me(jrt  oDer  t>etmitiDert  tverDen  tonnen»  Sie  an  (feilen 
Sjergen  auf  gewör)niict)c  2lvt  aüfgefe&fetf  £ol$jto§e  enä 
palten  wenig«  $of$j  ale1  Die  auf  Der.  (Ebene  aufgefegt 
ten  klaftern,  meil  man  unrccr)fma§igern>cifc  Dir-  fccite 
nad)  Der  Riefen  glatte  abinipf*  £>ar)ct  rteffen  *u<$ 
Diefe  £6fjer  jum  (SduDen  unD  (Erjraunen  Der  Jpolj* 
IjdnDier  nict)t$u>  tuenn  fie  öttf  Den  ebenen  2lbfa(}plägen 
aufe  SRetifc  eingefctjlagen  merDen. 

Siaee  frifd)  aufgefeöte  JjMj  fttul  |  biß  einen  fyaU 
ben  §u§  r)©|>«  gelebt  tyerDcn ,  ale"  Daß  $>?a§  befrag 
weil  Daß  £ol$  einöarrr.  SBenn  aber  auc^  eine  ringe* 
Darrte  Klafter  Daß  Dolle  SDfcjj  ju  l)aben  fefreint,  fo  er* 
langt  man  Dod)  weniger  an  ?#a§/  wenn  fte  fortgelegt 
tr-ii'D,  meil  Die  ©ekelte  »ar)renD  De6  (EinDarreuß  im 
Jjoljffake  fict)  gegen  einanDcr  fiemmen  /  unD  Deshalb 
ftet)  nict)t  fo  enge  jufantmenlegen,  als  cß  bei  mieDer* 
poltern  @infd)!agen  gcfd)ief;t»  £)ae  SJiiffeöen  Der  Jpolj* 
}16§c  mu§  reibemveifc  in  Den  ©drfägen  gefct)er)en;  mit 
mbglid;er  ®d)onuug  Des  etwa  fct)on  bor&ar.Deuen  \:\v 
gen  2lufn>ud)fee*  £>aß  Jjolj  Darf  meDer  in  ih^n ,  \.-A) 
auf  £ri)oi)ungen  /  oDer  gar  über  ©t&ife  gefefc*  njevDcn; 

11* 
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fein  £fcf  Darf  an  einen  23aum  Dergeftaft  angebt  »er« 
Den/  Da§  Dicfer  af£  $pfa$l  Dient;  am  wenigtfen  Darf 
tiefet  2Uiffe£eu  an  jungen  (Stammen  acfdje^rn.  SBenn 
mehrere  klaftern  in  einen  Sto§  fommen,  fo  nxrDen 
fie  jur  (ärrfparung  Der  $lafterpfä!)le  nicf)t  einjeln  abge* 
tfjeilt/  wenn  Daä  Jpolj  an  einen  einzigen  Empfänger 
gegeben  wirD;  wo  e$  abei;  einzeln  weggegeben  wirD/ 
Da  muffen  aucfc  atte  klaftern  unterfcf)ieDen  fepm 

§♦  134. 
£8on  Räumung  t>er  ©cfclage. 

Sa£  JpoTj  mu£  möglich  balD  au$  Den  ©plagen  ge* 
fcracfyt  werDenr  fcorjiiglicf)  bei  Dem  2luefc§lagn?alt>e  unD 
bei  Den  Sitf)t  >,  unt>  2lbtriebgf$ldgen.  Weniger  allgemein 
notljwenDig  ijl  e$  bei  Den  S5efamungefO)ldgen.  2Benn 
jeDocl)  Die  Sefamung  \\\  eben  Der  3C^  erfolgt  ij?/  wo 
t>er  (Schlag  geführt  wirD,  unD  wo  alfo  fcljon  im  erffett 
ftxuU&fyw  Die  5J3fTanjen  aufgcfjcn,  Da  mu§  Die  3iäu> 
mung  ebenfalls  fepv  balD  gefcljeljcn* 

51m  DringenDften  wirD  Die  fc^uette  Siäumung  Der 
(Schlage  in  Den  gitf)femvalDcvtt/  wo  Der  SSovfcnfafec 
ju  befürchten  tff*  £)amit  aber  Die  Üvdttmung  gur  vec^? 
ten  3eit  gefdjcfjen  tonne,  muffen  Die  2lbpoftmtgcn  m&g* 
üd)  balD  Peranffaltet  unt>  mtf)t  bi6  ju  Der  3a£res$eit 
t>erfcf)obcn  werDcn ,  wo  Der  SanDmanu  mit  Der  gelD* 
wirtl)fci)aft  fcolle  35efcl)dftigung  l)at*  Söenn  Die  2lbpo* 
ffungen  jcitig  genug  gefeiten,  Dann  ijt  c$  auety  nicf)t 
unbillig ,  nur  einen  Zeitraum  V>on  4  biö  6  2S3oc$en  $uc 
Räumung  einc£  abgepojteten  (3of)lage$  $u  fe$en /  unD- 
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Drtd  fpaferfjin  nod)  brt^auf  befittDlicf)e  J?of$  Den  (ÜHgeW 
ti)im\cxn  lvegjunefjmein 

*Bom  ^tocfrobcn  im  Sillgemeirttti.' 

Sei  t»et  Sragc,  '»  »i*  fent  Das?  e'focftoöcn  mtfj* 
lid)  oDer  fc^aDUcf)  i(r,  foinmen  folgende  ©egenfränDe  in 
$5tftft$ti 

1)  t>ie  Sefdjaffenljeif  Des  SgoDcnä; 

2)  Ui  Jlüma; 

3)  Die.  £ol$art  unD  ifjre  35c!janblunggttjcifc; 

I    4;  Die  efroa  fcl;on  fcorljanDencn  juncjc«  ^jTanjcu  unD 
Die  greife  De3  £oljeä ; 

5)  Die  StoDungsfofTen; 

6)  Die  $u  6cfcieDiscnDctt  £ol|bcDürfnijfe, 

§.  136* 
!5cn  $5erutf|H$tigtmj  t>cö  35obcn$  hei  bei*  ©focFrobung* 

£)urcf)  Sic  JperausnaljMe  Der  Sfocfe  unD  Sßurjcfa 
ttnrb  Der  5Bot>ctt  für  Den  Slugeublid:  aufgeliefert* »  Die 
Qürbe  ttrirb  umgetvcnDet,  vermengt  unD  Durc§  Die  «t# 
mofp^avifc^cn  (Einttirfungen  für  jefct  offenbar  fruc^t6a; 
rcr  —  tvie  auefy  jur  S5cfamung  t»evsugUcf>  empfänglich 
gemacht* 

3^act)t)em  aber  Die  SBur$eln  aui  Dem  SBo&en  ge* 
nommen  fttiö  /  fo  fe£t  ftcf>  Diefer  nad)  einiger  3ei*  wie* 
Der  jufammett/  unD  wirb  in  Der  gofge  fefrer  /  al$  trenn 
fic  in  Dcmfclben  geblieben  wären«  £>enn  menn  Die  2Bur* 
jeln  in  Der  €röe  »erfaulen  /  fo  JjtiiterlafTen  fte  fleine 
^»o^lungen/  Die  Den  9?oDen  im  Snnern  nid>t  nur  locfer 
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erhalten,   fottbertt  tljm  auc§  jttglcid)  Den  au£  Den  ber* 
faulten  SBurjeln  ciuitauDencn  Jgwmue  mitteilen. 

£a  nun  Die  2luf(ocferftncj  Des  SoDenä  Dnrcl)  Die 
©tocFroDung  nict)f  mic  bei.  Dem  ^flogett  Der  gemofjnli* 
ü)et\  gelDer  öftere  roieDerfjolt  WixP  f  fonDcrn  in  jeDcm 
Um:viebe  nur  einmal  gefcfyiefjt;  fo  Dürfte  cd  jmeifel* 
paft  fer)\\f  ob  Die  $rucl;tbarfett  Dee  SBalDboDens  Du;dj 
Die  6toch'oDung  in  unfern  gewöhnlichen  523alDern  im 
©anjen  genommen  mebr  geminne  oDer  üerliere* 

€s'  giebt  jeDocl)  $alle,  n>o  Die  DtoDung  Der  6t6cfe 
unD  ©uljHn  in  Q>qteljung  auf  Den  55oDen  unbejmei; 
feit  niuMid)  iff.  3J?an  ftnDet  uamücl)  junmlen  Die  ;Ober* 
flache  Dee  SoDene  fo  mit  J^oljwurjeln  überwogen  unö 
Durchflogen,  Da§  feine  jungen  $j3flan$cn  gcDeil)ett  fon* 
nett,  fo  lange  Diefc  SSerflecfttung  unjerfJört  ijl.  Sa 
man  nun.  aber  mit  Den  Kulturen  nicljt  »arten  fonn, 
bis  Diefe  SG&urjefa  verfault  ftnD;  fo  mü§te  Ijter  menig* 
ftene  eine  2!3ur$elroDung  ftattfutDcn  ,  tvo  es  Dann  aber 
am  bejten  ifl,  jugleic^  eine  ovDentlicl)c  StocfroDung  Da? 
mit  ju  DerbtnDen* 

3n  granDigcm  (SanDboDen  bilDen  fid)  —  bcfonDeri» 
»enn  Derfelbe  mit  J?eiDe  unD  ®d)mar$beertfraud)ettt 
überwarfen  ift  —  DurcJ)  Qüifen<  unD  Seljmtljeile  nic^t 
feiten  für  Die  SSurjcl»  unDurcfyDringliclje  &<§id)tcn,  mon 
auf  fein  91ad)tvucl^  gebeten  famt«  $et  folgern  23o* 
Den  jeigt  ftc(j  nun  Die  ©toef*  unD  2öur$elroDung  ganj 
befonDertf  nüklicf). 

@o  uubejmeifelt  Dortljeilljaft  fte  aber  in  Diefen  Ijier 
angegebenen  fallen  ifl/  eben  fo  unbcjnjcifelt  nacf)tf)eii 
lig  fann  fte  in  Den  folgenDen  rcerDent 
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1)  an  (teile»  tBergen  f  Die  einen  lecfern  Sobett  \)m 
ben,  weil  Dafelbff  nad)  Den  6tocfroDungen  Das  SBaffet 
Die  föa&rungsftoffc  aue  lauget,  Die  fruchtbare. GürDe  fort; 
füljrt  unD  oft  fogar  SBaffettiffe  fcerurfaebt; 

2)  auf  einem  $oDen,  Der  reinen  gfagfanb  entölt, 
unD  tvo  alfo  Durd)  DaS  (StocfroDen  (SanDfdjollen  erzeugt 
toerDcn  fonucn ,  wenn  Der  SicDcranbau  nid;t  uumittcl* 
bar  nad)  Der  DCoDung  gefd)iel)t; 

3)  auf  ebenem  unD  «afiem  SoDeu  mit  Sfjonunter; 
läge,  nxil  Dafclb|t  lcid)t  SSerfumpfungcn  DaDurrf)  ent* 
flehen» 

§♦  137, 
55on  35erücfftü)tigung  bc$  Slima'S. 

SBei  einem  feljr  raupen  tflima,  too  Die  Crjieljung 
DeS  £ol$es  aflju  fdjmicrig  i|?,  fünDct  Die  (StocfroDung 
Da,  roo  fdjon  junge  Spftanjcn  oorljanDeu  ftnD,  notlj* 
tr-enDig  eine  2)cfd)rdnfung ,  tt>eil  man  Dafelbft  Die  Dor; 
IjanDcnen  £oljpflanjen  oiel  forgfdltiger  fronen  mu£, 
ale  bei  milDem  £ltma« 

Slbcr  aud)  Da,  »o  nodj  feine  $JfIan$en  öorljanDen 
ftnD,  nw§  man  in  feljr  raupen  föegenDcn  Die  ©toefe 
juweileu  fronen,  um  l;inter  Dcnfelbcn  Dem  $ftad)tviict)fc 
Sd)uß  gegen  Die  atmofpl)drifd)cn  Sintoirfungen  ju  HXf 
fd)affen.  $et  milDem  JUima  hingegen  beöurfen  Die 
SPflanjen  feines  folgen  6ct)u(se$/  unD  Die  DioDung  fann 
Daf;er  in  Dtefer  25c$ief)ung  o&nc  3}ad)tf)cil  ge* 
fdjeljen» 

§.   138» 
33on$erücfjtdjttgung  ber  J?ol*,arten  unb  iker^eivirtbfc^aftuug. 

©etymer  ju  roDenDe  6tocfe,  $»  SB«  *>on£irf;en,  brin; 


163 

gen  ttlc&t  fo  biel  eilt/  alt  Die  fÄo&uttgäfeflett  betragen, 
»eitti  Die  ©forf&ofypjtfife  nid)t  beDeuteuD  F;oc§  fitiD/  unö 
e$  if!  Dann  für  Den  SÖato&eflfce«  rai$K<$et,  Die  gallung 
t>cc  Saume  möglich  nalje  an  Der  (ErDe  ju  bttotttfaüU 
gen,  Die  SBurjeln  feibtf  aber  in  Der  GrrDc  $u  (äffen* 

5Ba3  Die  $en>irt!jfd)aftuug£'art  Der  SB&fftet  betriff/ 
fo  nimmt  man  genjMjnlid)  an,  Da§  in  Den  2luefd)lag; 
n>alDem  feine  (Stoffe  geroDet  werben  Durften;  allein 
t)ic  SioDung  folget  6tocfe,  Die  feinen  2Iusfcf>(acj  mcljr 
gewahren,  fann  aud)  bei  Den  3Juefd)lögft>alDcrn  ttic^C 
nur  unbeDcnflid)  fcerftaffet  mcrDen,  fcnDern  fic  Htm 
fogar  fe£r  gut  uttD  mo!>Ul)atig  in  Sßcjiejjting  auf  Den 
SSurjelausfdjlng  femn  -Demi  je  meljr  man  bei  einem 
SlusfctyfagnjalDc  Den  SBoöcn  Durd)mül>lt,  um  fo  reicht* 
d)cr  jcigt  fi$  Der  9Surjclausfd)iag,  inDem  Durd)  Die 
3utagelegung  Der  SSurjeln  aud)  fogar  fco«  folgen  J^olj^ 
arten  SHtefdjlage  erlangt  trerDen,  Die  cufjcvDem  nur 
6to.cfauefc§lag,  aber  feine  SSurjclbrut  geben» 

§♦  139* 

SSett  3$cvucFffd}tigung  fcljen  üovknfcencr  «Pflanzen  unb  Der  greife 

Sei  fc^on  DorljanDencn  jungen  ^ffaujen  fommen 
Die  greife  DcS  £olje$  fcorjugltd)  in  23etrad)t;  bei  \)t>i 
J)en  Jj>oljpreifen  iff  oft  Der  (Srloö  aug  Den  <£tbtfe\x  fo 
gro§,  Daf  man  Daoon,  na<$  21b$ug  Der  OvoDungefoftcn, 
Den  <S'd)lag  nid>t  nur  wieDer  neu  anfaen  oDcr  bepflan* 
jen  tann,  fonDern  Da§  man  Dabei  aud)  nod)  einen 
Ueberfd)u§  bcfyhlL  £ier  fd)eint  es  nun  f  alß  muffe 
Die  ?ioDung  in  folgen  gdtten  immer  öortjjeil&aft  fctjrt/ 
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fcfbft  wenn  aud)  alle  fc^ott  fcorljanbcnc  junge  (pflanzet 
ju  ©rmtDe  geljen  foßten. 

C'lcitt  fann  fid)  jebod)  fe|t  leicht  hierbei  tauften/ 
trenn  man  bloß  Den  £ma$  ber  ©tocfroöuni  bcredjnet, 
oljne  in  2lnfd)lag  ju  bringen,  Da§/  wenn  mau  nic&f 
robet,  fcie  Saume  ganj  nalje  an  ber  <£i*De  weggenom* 
men  werben  fonnen,  wobei  man  nicfjt  feiten  nod;  meljr 
für  t)as  Daöurcf)  gewonnene  $ftu($of.j  lofcf  r  als  bei  ber 
£tocff)ol$benukuug  nad;  Slbjug  Der  ftobuugtfofrcn  übrig 
bleibt» 

€t«  §id)tcnftamm  g«  35./  t>cr  ftflrifcfteji  4  unb  5 
gu§  £ol)c  genießen  45  3*8  Umfang  unb  85  §u§  2ange 
Ijat,  $alt  nad)  Sfbjug  ber  StocfOoljmafle  gegen  39  $u* 
biffu§  ober  ungefähr  |  Klafter  fettiges  @c$eif§o/§, 
Stimmt  man  nun  an,  t)<i$  man  f  fo  fciel  <5focf(joIj* 
Haftcrn  erlangte ,  als  (2d)citflaftern  gewonnen  werbet; 
fo  würbe  für  brefen  Stamm  §  Klafter  ©focffjofj  in 
^ec^nung  f'ommen.  Se£en  wir  Dabei  /  uadj  Sl&jug  ber 
Siobungsfoflen ,  bic  Klafter  Daöon  ju  12  <jf.  /  fo  ge* 
wa^rt  biefer  Stamm  2  gl.  für  Stocf!)ol$  in  t>ic  iTaffe. 

Statte  man  bagegen  ben  (Stocl  biefes  (Stammes  an* 
ffatt  einer  £tte  Ijod)  —  wie  es  bei  ben  Stocftobungen 
mei(l  üblief)  i|t  —  nur  f  Clle  I)od)  gemacht/  fo  würbe 
ber  Schaft  beö  Raumes  an  feinem  ftärtftcn  unb  befien 
Steile  |  Stteti  langer  geblieben  femt ,  unb  baburc^  ge* 
wi§  über  2  gl.  meljr  gefofret  Ijabcn,  als  nac§  feiner 
33erfür$ung.  £)er  ©elbgewinn  ijt  bafjcr  bei  ber  Stccf* 
robung  in  ber  $BkUid)h\i  meifl  ganj  anbcrS/  als?  man 
il>n  gewbljnlid)  beredetet* 

3}dd)f?bem  »ergigt  man  oft  au$  ben  Umffanb,  Daf 
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fcfyott  fcorljanbeneg  junges"  Jpolj  meljr  wert$  if?r 
als"  ber  $oftcnanfd)lag  t>on  Dem  erff  nod)  ju  erjicljen* 
Den  befragt ;  Die  fd)on  öorbanbenen  ^pflanjcn  tonnen 
md)t  nur  manchen  ©efaljre»  cutwad)fen  femi,  weld)ett 
Die  ju  erjiefjcnben  unterliegen ,  fonbem  man  gewinnt 
vorjüglid)  and)  an  3h^«c()S  bei  Dcnfclben»  ginbet  matt 
j»  55*  3jal)rige  ^ffanjen  öor,  Die  nad)  ber  Siobung  ju 
erjicljenben  tpnnten  aber  erlT  im  fünftigen  2fafH*e  ange* 
fdet  werben;  fo  öcrlfce  man  bei  Denfclbcn  4  3af>rc  3u* 
tt>arf)3»  tiefer  i|?  nun  jwar  gegenwärtig  feljr  flein; 
bei  Der  ^enu^ungsjeit  beS  Jjoljeg  aber  machen  43aF;re 
im2lltcr  fcfyon  einen  beDcutenDen  Unterfd)ieb  im  Ertrage* 

§»  140. 
S5on  QSevticEftdjtigung  Der  £Koburtgöfof!ctt, 
2Bö  Die  SKobungsfoflen  Den  <£x\b$  t>on  Den  <Stbden 
überfteigen  f  Da  wirb  of)ne  anberweitige  SSeranlafiTttng 
tüemanb  geneigt  fet?n  ju  roDcn.  Sie  §orf?oerwaltung 
fjat  alfo  in  Diefcm  gattc  ju  erwägen/  ob  eg  nid)f,  felbff 
bei  erforberlidjcm  ^ufetjuffe,  ratljfam  iff,  Die  Diobung 
bennod)  ju  unternehmen /  um  baburefy  "bie  jviiltur  be£ 
23oben$  $u  beforbern* 

§♦  141. 

fßon  SBcvucfjtcftttgiing  Der  ju  bcfvicDigenbeit  £olsbc&ürfniflc. 
©er  augenbli(füd)e  -Mangel  ober  Ueberfluf  an  %t>ly 
oDer  auefy  Der  ted)uifd)e  ©ebraud)  Der  Stocf'e/  $.  55. 
jum  Sfjccvfd)welen,  entfdjcibct  oft  oorjüglid) ,  in  wie 
fern  Die  ©toefrobung  nü^lid)  ober  imQbit  entbcljrlid) 
ober  unerlafHtd)  if£.  Sa  bei  bem  9?abelf)ofje  im  Surc^ 
fd^nitt  auf  brei  bis-  vier  klaftern  @<#eitl)oi$  eine  ßiaft 
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ter  ©tocfljolj  gewartet  wer&en  rann;  fo  macljt  Icfjtereö 
allerDings  einen  mistigen  ©egenfranD  im  gotfl$au6f 
Ijalte  atf#/  unD  juroeilcn  lafst  fiel)  eine  fo  große  £olj* 
maffe  tiicbC  entbehren*  <£$  roirD  jeDoci)  hierbei  ttncDn* 
in  Srinnerung  gebracht/  Daß  Weftt  SBerluff  an  £olj* 
maffe  nicl)t  fo  groß  iß?  als  er  beim  erfreu  Qlnblicfe  ju 
ferm  fcfycint,  inOem  man  Durd)  tiefere  Slb^oljung  Der 
(Stamme  Den  größten  Sfjeil  fron  Dem  £ol$e  bewußt  f  mit 
ct)e&  Da  jur  ©totfOoljmafie  fallt/  tvo  man  Die  üvoDun* 
gen  unternimmt» 

§♦   142. 
55efonb?rc  $5cmcvFungcn  über  bat  ©tocFrobcn. 

«Die  üorfrcljenDen  Unterfucfyungen  foßen  öcrjuglid) 
Daju  Dienen ,  um  beffer  beurteilen  ju  fonnen  /  in  rvcU 
d)cn  gdllen  Die  ©tocfroDungen  nü^lid)  oDer  fcrjdDlicf) 
finD/  unD  wo  man  fte  anroenDen  Darf  oDer  unterlagen 
muß*  SBenn  manche  g-orftroirtlje  meinen ,  Die  ©foefe 
mußten  Darum  geroDct  roerDen,  toeil  fonjl  ju  oiel 
gorftgrunD  Verloren  ginge,  unD  wenn  anDere  glauben. 
Die  ©toefe  Dürften  nirgend  geroDet  werDen,  toeil 
fte  Dem  2?oDcn  überall  alß  Junger  Dienen  müßten;  fo 
&errat$en  oie  erfrern  eine  fonDcrbarc  SBorfMlung  t>om 
©d}luffe  Der  -35äume,  unD  Die  anDcrn  betrachten  Den 
GkgenfranD  friel  ju  einfeitig» 

Sie  tavcnöung  Der  ©toefe  ju  einem  tecr)nifd)cn 
(£ebrancl)e  fann  unD  fott  eigentlich  Den  meifeen  ©eminn 
geben;  bei  ermaugclnDer  §Sor|lcl;t  aber  bringt  fte  nic^t 
feiten  mcfjr  ©cEjaDcn,  als  Sinken;  bei  Den  ^eerfc^me; 
lereien  j.  £3.  gefcr)icfjt  oft  tjjeils  Durd)  Das  ju  lange 
©teljenlalfctt  Der  ©tecce  unD  Durcl)  Die  mit  Der  £fjeer? 
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fdjwclcrei  gefoofjnlic^   t>etSunbenctt   Wiföxaufyc   meljr 
6d>aDen  ,  al£  Der  6tocfi>erfauf  einbringt* 

dagegen  aber  laffcit  ftd)  t>ie  iStocfe  auf  Da£  Ijocfcfte 
betwwt^cn^  menu  alle  Diente;  un&  £*ttmm&M$et  aus; 
gehalten  merDen,  welche  bei  Dem  6d)iffbatt  unD  t>on  Den 
(Stellmachern  unö  andern  £auDmerfern  $u  benu^en  ftnD, 

5öo  Die  ©toefe  nic^f  mit  einem  grofen  Sljeile  Der 
SBuvjcln  benu£t  werDeit/  Da  ift  e£  mcifl  bejfer;  Die  Sio* 
Dung  gnnj  ju  unterlagen  unö  ffatt  Deffen  lieber  Den 
(Stamm  mogücr)  nalje  an  Der  (£rDe  abjufägen.  ££  mirb 
fonjf  Der  beffe  Sljeil  Dc3  <5d)aftc£  in  Dag  mol)lfeilf?e 
§euer(jof$  fcermanDelt,  waä  tnelleid;t  nur  Den  vierten 
£J)eü  »Ott  Dem  foffet,  ma£  Diefelbe  £oIjmafie  altf  Sftu£* 
Ijolj  gefoftet  ^aben  mürDe, 

SBenn  man  DieSOJüßc,  meiere  Das  Ülbfc&rcten  (216* 
flammen;  Slbfdjmafsen)  eineö  folgen  ©totfeä  erforöert, 
auf  Die  Diobung  Dc£  ganjen  25aumeö  DermenDet,  fo  Id&t 
ftd)  in  Dielen  galten  ein  n>eit  gro§crer  9}uf3cn  erlangen. 
03?an  mu§  aber  bei  Diefcr  gdllungsart  Die  meinen  zäunte 
burd)  einen  oben  am  Raunte  angebunDeneu  ©trief  nac$ 
Der  Seite  Ijin  jieljen  laffen,  rooljin  er  gefallt  foerDen  folL 

50?an  f)at  Diele  5D?afd)inen  jum  ©tocfroDen  in  23or* 
fd)lag  gebracht;  aber  big  je<3t  nod)  feine  einjige  im  @ro* 
§en  eingeführt/  »eil  bisher  nod)  feine  angegebene  Dem 
gwetfe  genug  entfprid)t+ 

<Se  ift  bei  Dem  ©tocfroDen  befonDerS  Darauf  gu  f« 
#en/  Da§  alle©tocflocl)er  gdn$licfy  ttieDcr  geebnet  merDcn* 


$   o  m       £   o   l   $   a  n   b   a  u, 


23  o  n    fc  e  m    ^«(janh«    überhaupt, 

§.  143» 
Söo  &er  J^ol&anbau  angewendet  tvcröen  rauf. 

Jeöer  ^orffwirt^  mu§  Durcf)  jttjecfmafige  25en?irtfjfci}af* 
tung  Dcö  QSalDes  Die  J?ol$$utf)t  auf  alle  SBeife  b« 
foröern  r  unD  DaDurd)  Den  Jpoljanbau  ntoglicf)  entbehr? 
licty  machen,    tiefer  mu§  jeDoc^  eintreten: 

1)  bei  fcorljanDenen  SSlofett;  Die  au§er  Dem  Q5ereicr) 

Der  natürlichen  Q?efamung  liegen; 

2)  njo  eine  anDere  £oljart  erjogen  toerben  foll,  als 

Die  ftf)on  t>orljan&cne; 

3)  in  Seiten  unö  an  £)rten  f  tvo  Der  Jjoljfame  ni<$t 

gerat!) ; 

4)  bei  einer  Q$efcr)affenl)ett  betf  25obcnS,  Deg  ßlima'3 

«nD  Der^oljarten,  tr>o  Die£ol^uci)t  mefjr  (3cf)t»ic* 
riafeiten  l)at,  alä  Der  #o[jan6au* 

5)  n>o  Der  natürliche  3}actyn>ucr;$  ju  fparlicf)  erfolgt  \fx, 

uni> 

6)  h>o  Die  auegepenDen  (Stocfe  eineß  SRiebertvalDe*  m 

fefct  werben  muffen. 
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3 ff  t>et*  J^oljpvetö  in  einet*  ©egenD  fo  grof?,  Da§ 
Durd)  ©cminnung  einige»'  5a§te  3un?ad)ö  Die  £u(tui$ 

foflen  mieDcr  crfe£t  merDen,  fo  empfiehlt  fi$  Der  £ol'* 
anbau  um  fo  DringenDer,  imö  Dann  auct)  an  folgen 
Orten,  wo  Die  ^o:j'uc(;t  —  jcood)  mir  3ei?fccrlujf  — 
fonft  'uteic^enö  wäre;  wo  Dvtcjrgcn  Da3  4>ol§  nocl)  ju 
wofjlfcilijf,  Da  finDet  man  f/d)  nid;f  geneigt,  Do»  £ol$* 
anbau  ju  betreiben,  meint  aud)  alle  (jier  aufgefüllte 
SSetfimmungsgrunDe  •ufammcntrejfen. 

§♦  144, 
3n  wcldjen  Sotten  tic  ©ast  urtb  in  welchen  btc  ^pjlanjutig  am 

befreit  i|r. 

£)a  6aatcn  im  ©ro§cn  ausführbarer  ftnD  ,  al$ 
^fianjungen,  tn.D  Da  jeDe  vfku'uug  Die  nötigen  $pflan$* 
ftdmme  fcöraui>fc£t,  Die  wir  oft  felbfc  cvfl  er'ie^en  muf* 
fen;  fo  $d)cn  Die  ©aafen  l)tcr  oben  an, 

Sic  Pflanzungen  ftnD  jeDod)  Den  &a&ten  t>or* 
ju$icjjen : 

1)  wenn  Jpoljarten,  meiere  in  öei'^ngcnt)  feinen  freien 

6tanD  fragen  (*.♦$♦  Suchen)/  auf  freien  $lä§e» 
erjogen  werDen  folien; 

2)  menn  eine  £oljart  einzeln  >  jwifdjen  einet4  anDcrn 

fd)on  tJorljauDenen,  erjogeu  met'Dcu  fott ; 

3)  bei  Shicbeffeuing  Heiner  leerer  ©teilen  jmifdjcn 

fcl)on  t>orl>auDcnem  gro§ern  £ol$e; 

4)  an  Orten  /  wo  feine  jumc&enDe  6d;onuug  mog* 

lid)  iff ; 

5)  auf  graereic^ent/  fetten  $oDeu; 

6)  in  fejjr  rauljen  ©egenDcn; 


7)  t>a,  foo  tJtef  bom  ©dmec&rnc&e  ju  befcvgcn  ift7  unD 

8)  wo  off  Ueberfdjrcemmungcn  Dorfommcn. 

5Qo  Mangel  an  Samen  unD  Ueberftwi  ««  ^flanjj 
fingen  ffattftnDet,  pcrffeljf  es  jtc&  i»on  felbft,  Da§  man 
jur  <)Jflanjung  feine  3ufTud)t  nehmen  muß;  unD  tvo 
Der  ©ante  einer  jtt  erjiel)cuDen  Jpoljart  fe!)r  treuer  oDee 
febroer  ju  erlangen  ftf,  Da  if!  eö  ebenfalls  rdtfjlid)ei> 
borerff  Die  <j)flanjen  in  orDentlicfyen  ©aatpldjsen  $u  er? 
itc$ett/  unD  fte  uad;*)er  ttt  Den  2BalD  ju  perfe&en, 

§♦  145. 
SDeldje  ypolsarten  im  allgemeinen  bcö  Sinkucö  trürbig  ft'nb. 

€id)en,  Q5ud)en,  Riffen/  (Erlen,  liefern,  giften/ 
Pannen  unD  Serd)cn  ftnD  Die  gcmeinantt>enDbar{fan. 

3"edd;ft  Diefen  berDienen  nod)  folgenDe  befonDere 
3vüiffid)t: 

Slfjorne,  @fd)en,  Lüftern,  £ornbaüm,  SSogelftr* 
fd)e,  Rappeln,  SSeiDen,  SinDen,  gute  $afrauien,  3ür* 
Bein  r  €ljbeci-baume  unD  SQM;lbirnetn 

3n  Den  ülu&fcl)lagn>alDcrn  fmD  unter  getviffen  Um* 
ffanDen  Die  Slfajien  unD  Die  tafeln  Pon  grojkm  Sßer* 
t\)t ,  tvenn  aud)  bciDe  £oljarten  im  allgemeinen  titelt 
für  SBdlDer  ju  empfehlen  fmD* 

§♦  146. 
Meter  bic  %u$mhl  Der  $ol$<men  i?or;ugUcö  in  ^cjte^ung  auf 

ilnen  ©tanfccrt, 

£er  najTe  unD  Der  trockene  35oDen,  Da£  Jjope  @c* 
birge  unD  Die  tief  liegenDe  ebene,  Das  falte  unD  Da* 
tvavmc  ßlima,  jeDes  beDingt  unD  beftgt  feine  eigenen 
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©emac^fe,  imi>  oft  tt)ccf)fcln,  in  fc^arf  abgekniffenen 
©renken,  Die  ©etoad)fc  mit  Der  erDatf. 

£>cr  gocjtmamt  ^at  «Ifo  ki  (saat  unD  spflanjung 
Dor  allem  Darauf  511  achten:  Dag  er  jeDe  J>oljart 
i!  u  y  a  u  f  c  t  n  e  n  i  l)  r  a  n  g  e  m  e  f  f  c  n  c  it  15  0  D  c  n  unD 
in   eine  iljr  geDcif)lid)e  Sage  bringe* 

3iucl)  lel)rt  Die  %dw,  unD  ©ai^ctitultuc :  Da§  eine 
©cmactjt?avt  uidjt  t-ielc  3a^'c  nad)  etuanDcr  mit  Erfolg 
auf  einer  unD  Dcyfelben  ©fette  erjogen  »erben  fonne, 
unD  t>er  erfahrne  ©artner  l)<xt  ti  fcöon  langjf  all?  Ute* 
gel  angenommen :  Die  nämliche  S&aumart  uidjt  »icDcy 
auf  t>ie  (Stelle  Der  ausgegangenen  |u  pflanzen*  3" 
Den  23alDungen  ft'eljt  man  audj  (uid)t  immer  Durdj  Die 
S'd)ulD  einer  fct)led)fcn  -Scmirfljfdjaftung)  Den  £aub»alD 
in  SßaDelftalD,  unD  liefen  in  Sau6»alD  ficft  fcerman* 
Dein,  unD  man  fann  öa£  al$  einen  SBinf  Der  Statin: 
betrachten*  Daß  Die  2lbmed)felung  mit  Den  Jpoljarten 
bei  Der  §orjl»irtj)fc§aft  fo  nu§lid)  unD  not^n?cnDig  iffy 
alö  Der  §ruc§t»ec§fel  l>ei  Dem  gelD&au»  $fia\\  fagt 
j»ar;  Die  Dtatur  Ijabe  uwS  DaDuvdj,  Da§  fi'e  Den  33äu* 
men  einen  fo  langen  Seifraum  auSgcftccft  Ijabe,  um  ju 
iljrer  SSollfommer^eit  ju  gelangen  f  einen  gingerjeig 
geben  motten  ,  Daß  Generation  an  ©eucratiou  gereifet, 
unD  Die  fcorljauDencn  Jfpoljarfcn  emig  an  einer  <Btt\U 
beibehalten  »crDcn  füllten;  mir  meinen  aber,  »enn  Die 
Scafur  bei  Den  ©cfreiDcayfcn ,  »eldje  nur  ein  %a$x  ju 
if)rcr  SJottfommenpeie  bcDürfcn*  Die  31  bmeel; feiung  im* 
mer  uacl)  etlichen  Generationen  beDingf,  fo  Ijabe  fte 
unö  Durd)  Das  Ijolje  Sllter  Der  Saume  feine^megeä  w 
\\m  gingerjeig  gegeben  /  Safi  Diefe  e»ig  an  einer  (Stelle 
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bleiben  follten,  fonbern  nur  eine  SlnDeutung,  Da§  Die 
2lbrced)felung  mit  Den  £ol$arten  aucf;  erff  nad)  etlichen 
©enerationen  ju  gefd)el)en  brauche.  —  Uebrigens  fptic^t 
fd)on  Die  allgemein  befanntc  (Erfahrung  DaDurd)  für 
Die  3Rä$lft$feU  Der  2lbmed)felung  mit  Den  ©erodtfjfen 
überhaupt  unD  Der  SöalDbdume  insbefonDere:  Da§  Der 
fct)lecf)te  5ßa(DboDen^  Der  fein  Jpolj  mefjr  tragt,  ofjne 
alle  Düngung  gelDfrucl)te  ernährt/  tvdfjrenD  im  2lcfer* 
lanDe,  Das  feine  grurf)t  mcf)r  tragen  will,  £ol$pflanJ 
jen  freuDig  emporwadjfen. 

©er  gorffmaun  mu§  Daljer  aud)  jmeiten^  51<f)t  $at 
ben:  ob  Die  SRatur  etwa  felbft  einen  SSed)* 
fei  Der  bisherigen  Jpoljart  mit  einer  an; 
Dem  anDeutet» 

91dcf)|!  Den  ?iücfftd)ten,   treibe  Der  (StanDorf  an 
(icf)  bei  einer  anjubauenDen  £ol$art  erforDert/  i|t  t>or* 
|üglicl)  nocr;  in  %>cttad)t  ju  jieljcn: 
a)  welche  jpoljart  mit  Der  2?emirtljfcr;aftung  Der  an; 

grenjenDen  am  meinen  fid)  »ertragt; 
t>)  tt>eld>c  Den  QKDürfnijfen  Der  ©egenD  am  meinen 

entfprid)t,  unD 
c)  roelcfje  Den  grb&fen  Ertrag  getvdfjrf,  fcerglidjen  mit 
Den  grb§ern  oDer  geringem  Sofien/  Die  t$t  2ln* 
bau  erforDert, 

§♦  147. 

SSclcbe  Grtanbortc  S>ic  wjuglidtften  £oljarten  »erlangen, 

A.  Sie  Güicfjen  Verlangen  einen  fefjr  ticfgrunDi'/ 
gen  SSoDen/  lieben  uorjüglid)  eine  friföe,  locfere,  mit 
£>ammerDe  bermengf;  SeljmerDe,  fommen  aber  aud)  auf 

12 
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©anDboDen  gut  fovt/  wenn  er  f«f<$  unD  wenigfienö 
etliche  $u$  tief  fruchtbar  ifh    Siuf  #o£cn  @ebiv$cn  ges 

Deinen  fie  incfyt  woljl,  D°rf)  »erträgt  Die  £raubcncicl;e 
einen  jiemlicf)  tauten  ©tanDort. 

B.  £)ic  SSuc^e  forDert  feinen  fo  tiefen7,  übrigen* 
aber  einen  dljnlicfyen  55oDen  wie  Die  (£icl;e,  fomnu  U> 
Dod)  wenig«  gut/  wie  jene,  im  eigentlichen  6anDbo> 
Den  fovt.  2lm  befielt  geDeiljt  fte  in  eince  häcxii  35«# 
falterDc,  fo  wie  im  frifc&en,  tiefgründigen  Mtbtöm* 
@ie  wacl)ft  beffer  in  Mittelgebirgen  r  alt  auf  l)oI)en 
bergen;  —  in  ganj  ebenen  ©egenDen  wirD  fie  wenig 
gefunden. 

C.  £>ie  25irfen  fommen  fafr  überaff  gut  fort,  am 
fc&Ied&fcfJcn  im  rotten  Sljonlager.  Slttc^  erreichen  fie 
im  ßalti  unD  SBafalfboOen  nicljt  Die  ©rode,  wie  in 
einem  nicf;t  $u  tvoefnen  Sejjm*  unD  mit  £>ammerDe  t>er# 
mengten  6auDboDem 

SJJan  finDet  fie  auf  fjofjen  ©ebirgen  unD  in  ganj 
nieDrigen  ©cgenDcn,  in  fef>r  falter  unD  feljr  Ijeiper  £age; 
auf  gemj  naffem  unD  gan$  trotf'nem  2?oDen;  —  jeDoclj 
artet  fie  in  aßen  Dicfen  (Jrtremcn  ju  einem,  oft  frutm 
meljr  kenntlichen,  geringen  ©trauere  auß* 

D.  2)ie  gemeine  (£rle  »erlangt  einen  feuchten, 
mcfyt  feflen  23oDen,  eine  nieDrige,  nicf)t  $u  falte  Sage; 
wäcfyff  fe#r  gut  in  2$rüd)en,  auf  Jjoljcn  bergen  bleibt 
fie  flein. 

E.  Sie  n  er  Di  fd>e  oöer  weife  (£rle  (Alnus 
incana)  »erlangt  weniger  geuct)tigfeit,  liebt  einen  Jejj* 
migen  unD  fruchtbaren  ©anDboDen,  unD  »erDient  in 
Den  5luefd)lagwalDnngen  eine  torjuglic^e  SRncfftc^t. 
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F.  £>te  Ziffer  geDeifjt  fcovjüglid)  in  nieDrigen, 
ebenen  (rauDgegenDcn  ;  aber  avd)  in  einem  fvifd)en, 
triebt  ju  fefren  unD  etwas  tiefen  M;mboDen.  SBentgcc 
t>emagf  fte  Den  tjjottigeri ,  unD  am  tt>em<jffceü  Den  flacO* 
grünDigen  ^alfboDen,  gut  I)o^e  d5 e i> t vcj e  unD  rauf;e 
©egenDen  tainu  fte  r>id)t,  ob  fte  flu)  fd;on  auf  erjleruy 
als  jvrumniljeljficfer  ati^scarfet,   ftuDer, 

G.  £ie  QBet§fanne  ift  eine  225eroofjnerin  Der  ©e* 
birge  £eutfd>lanD5 ,  unD  fommf  in  po$ew  £age  fort, 
als  Die  tiefer,  jeDod)  rtid;t  auf  allju  fjoben  Q3ergeu. 
6ie  liebt  einen  frifdjen,  guten  /  tiefgrün Diaen  Q3oDcn, 
unD  t>orjütjvicf;  Das  Utgebirge,  %m  magern  6anDe  ge* 
t>eil)t  fie  nid>t. 

H.  £)ie  gid)fe  ivadjfr  in  großem*  £6!je ,  als  Die 
§Sei(}tanue,  unD  liebt  tuyejügltd)  Da<5  iU\aebiuge,  (Sie 
verlangt  feinen  tiefgrunDigen  SoDen ;  nimmt  mit  einer 
mäßigen  gruebtbarfett  borlieb;  »ertragt  aber  tüeDer  et* 
«en  feigen  6anD*  nod)  einen  fefren  SeiteuboDen,  $?i 
|u  gro§er  §rud)tbarfeit  Der  (ErDe  roirD  fte  gem6i)nlid) 
totl)faul  unD  fiirbt  in  geringem  SHter  ab.  Sie  fommr 
tu  raupen  (BegenDen  fort;  bleibt  jeDocf)  auf  fef)r  fjofjen 
Gebirgen  nur  nieDrig. 

I.  SDic  £erd)e  fommt  in  nod)  {jofjern  £agen  f>ot/ 
als  Die  gierte.  (Sie  tvafyft  übrigens  fafl  in  jeDer  £age 
tinD  in  jcDem  35oDcn  (Den  naffen  ausgenommen); 
jeDod)  mit  fefjr  ungleichem  (Erfolge/  forooljl  in  21nfei)ung 
Der  (ScrjneUroüdjfigfeit,  als  Der  ©fite  Dcä  J?o!$es;  bat 
$er  Die  fj6d)|?  uerfd)ieDenen  Urtf;eile  übet  Die  OKi^lid;? 
feit  Der  Serben  ful  tu  i\ 

£>er  anscmeiTcnfte  2>oDen  für  fte  ifc  ein  tiefgrünDi; 

12  * 
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gcc;  Sammerbe  entljaltenbcr,  fanbiger  Sejjmboben;  im 
Sljon  gebetet  fte  mfyt*  (Eine  gebirgige  ®egcnb  if?  bem 
Serben  *2lnbau  gcbeiljlidjer,  alö  Die  (Ebene;  ber  fonnige 
©tanb  beffer,  als  Der  fcfjattige. 

K.  Die  Slfjornc  njadjfen  am  fce|Ten  in  einem  fet* 
ten ,  jeöoct)  locfern  unb  frifcfyen  SSoben*  2Jud)  in  tve* 
niger  fruchtbarem  SSoben  gebeiljen  fte  gut,  menn  nur 
tue  QÜrbe  locfer  unb  feucht  if?.  Den  @pi£a|jorn  ftnbet 
man  am  ^auftgften  im  Mittelgebirge;  ben  gemeinen 
2II)orn  hingegen  aucl)  auf  Ijoljen  unb  raupen  bergen. 
Seibe  5lrten  fommen  auefy  in  ber  (Ebene  fort» 

L.  Die  (Efcfye  Verlangt  einen  no<$  fettern  23oben, 
altf  ber  Slf)orn ,  unb  fciel  geucfytigfeit;  »ertragt  aber 
ben  33rud)  unb  (Sumpf  nirf)t»  (Sie  liebt  üorjügüd)  i)tn 
Safaltboben,  tt>dcf)ff  am  Ijdufigften  in  Mittelgebirgen 
unb  an  niebrigen  Slb^dngen,  aber  aud)  auf  jiemlicty  fjo? 
Ijen  Sergen,  (joctyff  feiten  im  (Sanbboben* 

M.  Die  Füllern  fommen  in  einem  guten,  fri* 

fdjen  unb  locfern  ©anbboben  gut  fort;  bejfcr  aber  in 

einem  fetten,  locfern  unb  fruchtbaren  £cljmboben.    Die 

fleinbiätterige  Buffer  mirb  meljr  in  ebenen  ©e* 

genben,   bie  gr ofjbldtter ige  hingegen  mefjr  in  bem 

Mittelgebirge  gefunben,  juroeilen  aucl)  auf  ()ol)en  bergen. 

Stnmcrfung.    Q3ci  t>em  2lnbau  bcö  21&dw$,  fcer  <£fcf;e  unb 

ber  SKujtcr  ij!  in  2lnfe(mna  i(jrcr  (Stanbortc  Diele  93or* 

ftcl)t  not^tg.-  ®o  wt&eilbaft  i&r  2tnbau  (iuf  paffenben 

©tan&ovten  ift,  fo  wenig  erreicht  man  feinen  ptteef  auf 

unangcmejfcncn. 

K.  Der  Jjornbaum  ober  bie  SB c i £ b u $ e  macfyft 
fa|l  in  jebem  2>oben;  liebt  jeboety  am  meinen  einen  fttt 
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ten,  focfern  £efjmboDen;  —  Ijeigen  ©an&  unD  Sumpf 
»ertragt  fie  am  roenigffeu.  $ür  f;oljc  ©cbtrge  taugt  fie 
nicf)t  mofjl/  fonDcrn  für  Vorgebirge  unD  Ebenem 

O.  ©er  $50geinrfcf)baum  (Prunus  avium)  itl 
eine  Der  fd)neümüd)figfTen  Jöoljartcn.  Satf  Jpolj  gebort 
ju  Den  fd)on(?cn  -ftukOoljern,  unö  ttenigfcene  ju  einem 
mittclmdf5igen^rennl)ol$.  «Sei  Der  -fticDermalDbeljanD* 
lung  giebt  er  einen  nachhaltigen  unD  t>or$üg  liefen  2lue* 
fd)(ag ;   bic  ^vüc^tc  werfen  eine  ^ebennuöung  ab. 

Siefer,  bieder  bei  Der  §orffn>irtljfd)aft  üerfannte, 
Saum  gebort  bafjer  auf  allgemeinen  StanDorfen  ju 
Den  SlnbaumürDigften.  (Er  liebt  Dorjuglicf)  einen  fri* 
fcfjen ,  mit  6anD  rcicfjlicl)  Durctymcugten,  lodern  £e£m* 
boDcn. 

r.  Sie  <))a  ppelarten  merDen  gett>6f)nlid)  nitf)£ 
$u  Den  anbaumurDigen  SöalDbdumen  gerechnet,  fonnen 
aber  auf  paffenDcn  ©tanDorten  mit  Scu6en  erlogen  wer* 
Den.  6ie  lieben  inegefammt  nieDrige  ©egenDen/  unD 
Die  meinen  einen  lodern  ^  feuchten  (SauDboDen. 

Sie  Italien  ifc^e  Rappel  (Pgpulus  italica) 
fommt  befrei*  im  troefnen,  felbfl  im  unfruchtbaren  ©anD* 
boDen  fort,  tveniger  im  najTen, 

Sie  fanaDifcfye  (P.  canadensis)  unD  Die  weifje 
(P.  alba)  Rappel  hingegen  tt>ad)fen  befifer  im  feuchten/ 
alß  im  troefnen ,  aber  nicf)f  in  ganj  nafiem  Q>oDen» 
n?o  Dagegen  Die  (Scfyroarjpappel  (P.  nigra)  gut  ge* 
Deiljt,  Sie  Zitterpappel  oDer  Slfpe  liebt  einen  gu* 
ten  fcifcfyen  ©anbboDen, 

Q.  21  u d)  Die  523  e  i  D  c  n  foerDen  nief-t  ju  Den  anbau; 
tvürDigen  SBalD&oljew  gejault,  oljnerac^tet  ifjre  2in*.ucl)t 
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oft  t>om  großen  ^uöen  tff,  unD  feine  J&ofyavf  citto« 
äOnltcljen  €mag  giebt.  Sic  t>ovääcjHd)ci*n  ülcten  hoben 
einen  feuchten  /  guten  S>oDen,  unD  Die  meinen  Slrten 
fontmen  am  beffen  in  milOem  $lima  am  ^nfifer  fort» 
(Sumpfige  unö  bruchige  ©egcnDen  t>ertvag?n  fte  nid)t 
gut.  ©ie  verlangen  freien  6tauD;  unD  geDcifKit  nid)t 
in  orDenflid?en  SffialDcw» 

R.  Sie  HnDen  kommen  in  einer  gebirgigen  Oage 
gut  fort,  aber  nod)  beffee  in  Der  gbene.  (Sie  Pcrtra* 
gen  faft  j  Den  $oDeit/  lieben  aber  am  meiften  einen 
frifeben  ,   tiefgvünDigen  unD  frud)t&aven  6anDboDen* 

2Jud)  Die  £inöen  »crDen  mit  Unrecht  in  Den  $$aU 
Sern  t)erac(;tet.  3:m  9McDcv»alDc  ftnö  fie  feeilid)  nid)t 
friel  »ertf),   Defio  me!)r  aber  in  QkumroaiDungen,   »o 

ftc  —  an  fd)lifüd)en  Orten  eingefprengt  —  fdjnell  $u 

gutem  Ülufc&o.j  ermadjfcn. 

S.  Sie  $  a  ff  a  n  i  e  n  *  05  u  d)  e  (Fagus  castanea)  for* 

Dert  ein  »armes  ßlima  unD  guten/    mit  SammerDe 

rcicbjid)  fccrfefienen/   tiefen  0>oDen* 

T.  Sie  3ürbel*$iefce  liebt  Die  l)of;en  ©ebirge 

Öee  »dement  ©egenDen  Seutfd;lanDö,   unD  fommt  in 

£orol  in  f)6f>ern  unD  rauhem  ©cgenDen  fort/  als  jeDe 

anDere  £o!$art* 

U.  d'ljbecren  (Pyrus  torminalis)  unD  SfteljU 

Birnen  (Pyrus  aria)  Verlangen  einen  guten  SSoDett/ 

unD  lieben   oorsüglid)  Die  Mittelgebirge  »ärmerer  ©c* 

genDcn;  Die  SDJc&lblnteti  fommen  aud)  an  fef>e  troefnen 

^all'bcrgcn  fort» 

V.  Sic  iitafic  —  Diefe  balD  über  Die  ©ebüljr 

erhobene,  balD  »ieDer  ju  fejjr  oeradjtete  «froljart  —  ifl 
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in  SSeinfdnDen:  $6#fl!  öot^eil^aft/  weil  fte  ist  wenig 

3al)ren  Durcf)  SlusfaMag  i>ov:;eijiid)e  Seinpfdljfe  liefert» 
6ie  »erlangt  ein  nülDcß  £lima  unD  eine  uicDerc,  ge* 
fcf)üfj;te  U$ef  i>or  allem  aber  einen  letf'em  SöDen,  Der 
jcDocl)  ni$f  feljr  ftnfytbait  ju  fei)n  bt*oa!cr;f. 

W.  £>ic  Jpafelu  —  meiere  im  3Htbert»ai&<  oft 
einen  feljr  tjöf;en  (Ertrag  geben  --  fommen  auf  jeDem 
ISoöcn  unD  in  jeDer  Sage  fort,  erreichen  aber  auf  fcfyled;* 
ten  (StanDorfen  nur  eine  geringe  @ro§e. 

£>iefe  allgemeinen  Q?emerfungcn  fonnen  nur  Daju 
Dienen,  grobe  geljlgriffe  gu  öerljüten.  <£i\\  fiel)  er  e$ 
Urteil  über  Die  <pa§iicf)feit  Dee  ©tanDortee  unD  t>cß 
SSoDenö  faun  ftd)  Der  gorftmann  blos  tmrtf)  mc^jrjalj* 
rige  Uebung  erwerben:  wenn  er,  fo  off  f?c§  i£m  @ele* 
genf;eit  Darbietet/  Die  Urfacfjen  eines1  Saftigen  oDer  tum* 
mcrnDen  2Su<$fe$  Der  einen  oDer  Der  anDcrn  Jpoljart 
in  Der  2Berfc§icöen(>cit  Des  (StanDorteg  unD  Der  2?oDetu 
mifd)ung  fcerglcicfjenD  auffuhr,  ©ie  umftditDlicfyftc  %>ti 
fc^reibuug  i\i  unjurcicfjcnD  für  Den,  Der  nic^t  fold)e 
praftifelje  jvenntniffe  fi c^>  erworben  \)aU 


©ecfj$$eljnte$   SapitcL 
33 otj    ber    Subereitung    i>zß    Q3obcn$    jur 

§♦  148, 

allgemeine  Q5emerfungcn  über  bie  gubemtung  bei  53oben$  juf 

igplifa«t 

3e  forgfalttger  man  Die  £rDe  bearbet* 

tet,  um  fo  beffer  geDei^en  Die  Darauf  n?acl>; 
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fen Den  $fUn$etn  tüefer  @a£  if!  bei  Der  gclD* 
unD  @artenn>irtl)fcJjaft  allgemein  als  tvafjr  anerkannt, 
aber  nid)t  bei  Der  $orftmirtljfcl)aft,  n>&  fcfyon  biele  er* 
faljrne  §orffn>irtf)e  t'n&  2Raturforfcf)er  Die  Bearbeitung 
Des  BoDenä  $um  Beljuf  Der  £ol$faat  mibevrat^cn  unD 
für  fcf)dDlicl)  erflart  Ijaben  *)♦  £)urcf)  eine  felD*  oDer 
gartenma§igc  3utict)funcj  roirD  Der  BoDen  locler,  unD 
troefnet  Dafjer  ieicf>t  mehrere  3oll  tief  auä.  2>a  nun 
Der  £oljfame  größtenteils  nur  eine  ganj  geringe  (SrD> 


0  Büffon  fagt  j.  95.  in  feiner  Suiturgcfcbidjtc  ©eitc  304.  bev 
^njctbrucFcv  Slu^gabe  con  1785: 

,/  %c  mcfyv  man  ein  (Srbrcicb  bearbeitet  /  um  fo  cid 
mef)r  $rüebte  roirb  cd  I;cruorbringcn.  Snbcficn  leibet 
tiefe  ^Babvl>eit/  i>ic  fonft  »on  fo  großem  9*ui$cn  i|t/ 
einige  2lus?nal)mcn;  unb  bei  ©cböljcn  »crurfaebt  eine 
unjeitige  unb  übereilte  Bearbeitung  bcö  Bobenö  «JHan* 
gel;  Mfiatt  Ucbcrjluü  benjorjubringen.  3llfo  bilbet 
man  fiel)  ein,  unb  tcb  fsabe  c6  aucl)  felbjt  lange  $eit 
geglaubt/  bie  beftc  %vt,  ein  2anb  jum  5)oUbau  juju-' 
riebten/  fet>  \>ie\'e ,  bafi  man  ein  £anb  rcofjl  reinige  unb. 
jureebt  macfjc ,  cbe  man  Sidjeln  barauf  fäe,  ober  eig- 
nen anbevn  ©aamen,  ber  ben  Oxt  einmal  mit  ipoli 
anfüllen  feil;  nni  icb  bin  m$  biefem  93orurtbcilc/  ba$ 
fo  vernünftig  ju  feyn  fcl)cint/  nur  erjHicf)  burd)  eine 
lange  $eibc  »on  Srfabrungcn  gerifien  rcorben." 
3n  ben  £eipjigcr  ofonomifeben  9*acbricbtcn,  'Smb  it.  ©eite 
437.  f>ctpt  c$  in  einer  2lbbanblung  »on  ©covg  Sfifbricf) 
Voller/  bie  2lu<:faat  einiger  i)oljartcn  bctrcjfcnb : 

z/€ö  ifi  beffci*/  bie  Stuöfaat  auf  ungepflegtem  dU  ge* 
pjlügtcm  £anbc  »orjunebmen.  S)enn  biefcö  troefnet  in 
ber  £>bcrflacbc  ;u  gefcbi»inbe  unb  eber  aui?/  alö  ber 
©ame  einwurzeln  Unn." 


18ä 

bcDecfung  öertragt,  $um  keimen  aber  jtemlicf;  lange 
3eit  gebraust;  fo  frocfnet  tvdljrenD  Dem  Die  aufge* 
locferte  Oberfläche  Der  (ErDe  cjctt>6^tilic^  tiefet*  aug,  als" 
bet  @ame  liegt,  unD  Diefer  roirD  DaDurd)  in  feiner  (£nU 
rcicfelung  gefforf.  SBcnn  er  ober  aud)  bei  günjliger 
SBittcnmg  $um  3Jufgel;en  gelangt,  fo  fommen  Dod)  Die 
im  erften  %afye  meid  feljr  flein  6leibenDen  Jboljpflan* 
jen  in  ©efafjr,  bei  einem  locfern  SBoDen  im  (Sommer 
bei  anljaltenD  ljci§em  Söetter  jtt  fcerDerben. 

(£itr$meites  Uebel,  n>eld)e3  für  Die  /poljfaatcn  aus" 
Der  Bearbeitung  Des  93oDens  entfpringt,  ift  Das"  Un* 
fraut,  3C  &eITer  man  Die  £rDe  jurid)tet,  um  fo  üppi* 
ger  road)t?  Das"  ©rag  Darin.  £>a  nun  unfere  meinen 
jpoljarten  in  Den  ertfen  %a$xtn  t>icl  Heiner  bleiben,  al$ 
Das  ©ras;  fo  merDen  fte  t>on  Diefem  uben*oacf)fen  unD 
ttftidt. 

Sftod)  ein  Drittes  Uebel  Drofjf  Den  jungen  ^ofjpffotl* 
Jen  borjugsroeife  in  aufgelocfertem  Q3ot>en,  udmlid)  Der 
3?arfrofc,  Durd)  welchen  Die  jungen  ^Jfknjen  au$  Der 
QirDe  gejogen  rcerDen. 

3«  Diefen  Drei  Singen,  ndmlid): 

1)  im  Slustrocfnen  Des  bearbeiteten  BoDens, 

2)  im  ju  ffarfen  ©rasmud)fe  Dejfclben,   unD 

3)  im  2lusjiefjen  Der  £ol$ptfan',en  Durd)  Die  greife, 
finDcn  tt>ir  Die  Urfacfye  Don  Dem  oftern  ?Oti§liugen  Der 
.fjoljanfaaten  im  beftjubereiteten  35oDen,  unD  jualetd) 
Die  £rfldrting  Pon  Den  üielen  ftd)  geraDeju  miDerfpre* 
d)cnDen  Meinungen  unD  3Jnn>cifungen  über  Die  rechte 
SIrt  Der  SoDenbearbeitung  jur  £oljfaaf.  5Bo  Die  ge* 
nannten  $ad;tljeile  nid)t  eintreten  t  oDer  n>o  man  es 
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in  Der  bemalt  fjat/  i§re  natf)tBeing,en  folgen  ju  ent* 
fernen  —  wie  $.  03.  in  fteinen  ©amcnfctjulen  —  Da  ifl 
Die  öoflfomm.cnfte  Q5oDenbcarbeitung  bei  Der  £ül$faa( 
eben  fo  nuMdt),  alß  bei  Der  ©ctreiDefaat.  ^n  gro§en 
flBolDunaen  (ni.gegen,  roo  man  Die  nactytfjeiügcn  folgen 
Der  6rö6carbeififh|  ntcfyt  entfernen  fann;  Da  ftnD  Dicfe 
oft  überrolcgenDer,  ate  Die  Daraus  £ert>orgeI)enDen  *3or* 
tl)äle,  unD  Die  Sluflocferung  Der  (ErDe  i|t  foDann 
f$aDftc|. 

Jgmben  ttjir  aber  einmal  Die  SBtrfungen  Der  SBalD* 
boDcnbearbcifung  unD  Die  Urfad)cn  ifjreß  nachteiligen 
(Sinfluflfctf  auf.  Die  /poljfaaten  erfannt;  fo  roirö  eß  un$ 
tucnigftcnö  letzter  n>erDen  f  in  jeDem  einzelnen  §atfe 
Den  rechten  2Beg  unD  Daß  rechte  Mittel  ju  treffen, 

§.  149, 

SBorauf  e$  feet  ber  S5ofcen&e«rfccitart3  $ur  ijolsfast  überall 

roefentlid)  anfommt. 

S5ei  Der  25oDenbearbeitung  jur  Jpoljfaat  femmt  ei 
fljefeniiid)  an: 
J)  auf  Den  3uffanö  oDer  Die  2>efc£ajfenljeit  De£  35o* 

Den$  an  fifyf  unD 
2)  auf  Die  Jpoljart/  welche  man  faen  tüiCf* 
3eDer  tragbare  SBoDen  £at  in  feinem  natürlichen 
3ufranDc  unD  namentlich)  in  Den  253alDungen  einen  \Xa 
berjug  oDer  eine  SBeDctfimg  t>on  Darauf  fteljcuDen  ©e* 
tt?ad;fcn  oDer  bon  abgefallenen  Sfjeilcn  Derfelb«n  fälati 
tern  oDer  3?aDeln),  unD  Diefer  Ucberjug  muf?  bei  Dcc 
23oDenbearbeituna.  jnv  £oljfaat  i>orjüglic&  berüafic(;tigef 
tvevDen, 
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2*ei  Der  £vDe  fclbfc  unterföeibe«  wir  Die  obertfe 
Saae,  worin  Dag  ©amenfosq  feinten  unD  Die  junge 
$flanj<  ftd)  junäct)ft  entwickeln  foß,   unD  nennen  Diefc 

Sage 

Dag   (Samenbefte/ 

Den  UnfcrgrunD  aber/  in  welchem  Die  anjufaenDe  #ofj* 

art  ilje  ganjeg  2Buvjelfn|icm  ju  verbreiten  f)at/   nen* 

neu  wir 

Den  SBurjcIraum» 

Söir  bringen  Demnach  Den  23oDen  für  Den  fcorliw 

genDen  3wecf  in   Drei  t>erfc^ieOene  Slbt^cÜungen'/  "n& 

untci"fcf?ciDen : 

1)  Die  $oDcnbeDecfung/ 

2)  Daß  6amenbctte/   unD 

3)  Den  SBurjelraunu 

SeDe  wefentlicfyc  SSerfctyieDenfjeif  De$  55oDenjufTan? 
Dee*/  fo  wie  Die  23erfcl)ieDenartigfeif  Des  außjufäenoen 
^oljfamfne/  forDert  nun  i^re  eigentümliche  35ff;anö* 
lungoweife,  unD  Dabei  mu§  oft  eine  jeDe  oon  Den  öor* 
ftcIjrnDen  Drei  2ibtf;cilungen  De£  5>oDen£  befonDerö  in 
23ctrad)t  gejogen  werDen.  Güs  i\i  Dafjcr  e:nleuct)tenD/ 
Da§  Die  3"bercitung  Des?  25oDenö  |tir  Jpoijfaat  fefu*  »er* 
fc&ieocn  fepn  muffe» 

§♦   150» 

23on  ben  »erfdjicfcenen  Strien  fcer  ^5obcnbcarbcttung  juv  ijoljfaat 
im  StUgcmcinen. 

£>ie  gewöhnliche  Bereitung  Detf  25oDen$  jur  Jpofj* 
faat  gcfdjieljt  mit  Der  Jpatf'e/  wobei  gemeinhin  Dreiern 
lei  9)jetJ)oDeu  in  SlnwcnDung  gebraut  tverDen/  namiie^t 
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1)  Daß  tfurjfjacfett, 

2)  Daß  liefen  (,  binnen  i  oDer  <Stxe\fe\v,$aden ,  unD 

3)  Daß  9Mdi?efjacfen. 

3u  liefen  Drei  aögemein  bcfannten  Jpacfarten  fu* 
gen  mir  no$: 

4)  Daß  £bd)er{jacfen  ,  unD 

5)  Daß  SftulDenljacfen. 

üUcr;ff  Dem  Befjacfen  Deß  BoDenß  gebort  Daß  <pfrü* 
gen  ju  Den  fcorjügiidjfTen  Mitteln  feinet  3"&erettung 
jur  £o(jfaat»  ^uroeilen  ***•$*  ft&<^  auc*)  ftf>°n  Daß 
blofe  21bred)en  oDer  Daß  Uebereggen  Deß  BoDenß  (jiiv 
um  ifjn  tauglich  jut  J^oljfaat  ju  machen/  unD  unter 
getviffen  UmjlanDen  Darf  gar  feine  Bearbeitung  DejTcf* 
ben  jfattftnDen,  j.  B.  bä  fejjr  tiefem  glugfanDe;  aud) 
fann  man  nidjt  überall  eine  öon  Den  oben  genannten 
3urid)tungßarten  Deß  BoDenß  unmittelbar  anmenDen, 
fonDern  eß  mu§  erft  -eine  Srocfenlegung  oDer  <£tttwaft>< 
rung  Dejfclben  öotaußgeljen, 

§.  151* 

Sem  Äursfxtcfcn  beö  Boöenö. 

Unter  Dem  SlußDrucfe:  tfurjfjacfen,  öerflefjf  m«n 
eine  totale  Bearbeitung  Der  ganjen  £)berflad)e  eineß  $u 
fultibirenDen  flafyei  mit  Der  Jpacfe* 

5Benn  bei  Diefer  BoDcnjuricr;tung  Der  SKafen  oDer 
Daß  abgefdjalte  SBurjelmerf  auf  Dem  yla^e  liegen  bleibt/ 
fo  erlangt  man  in  Den  meitfen  gatten  ein  fd)led)teß  @a* 
menbette;  aud)  mirD  ein  foicfyer  @aafpla§  ju  fd>neft 
unD  ffarf  t>om  Unfraute  überwogen,  Bringt  man  aber 
jur  Bcfeitigung  Diefeß  Ucbelß  ^cn  Abraum  in  Raufen 


189 

ober  Streifen  jufammen,  oDer  fcf)afft  man  Dwfefben 
ganj  t>on  Dem  ©aatplafce  weg ;  fo  &erurfad)t  Datf  nicfyt 
nur  t>iel  unnäge  Sofien ,  fonDern  man  fct)roact)t  übet', 
Die§  noefy  Die  grucfytbarfeit  Deä  BoDenä  unb  erzeugt 
Durcfy  DefiTen  ^acftljeit  mancherlei  Ucbel  cur  Die  Qlnfaa* 
fett*  QBenn  man  alfo  nic^t  befonDcre  ^cbenjmecfc  Dur<$ 
Dae  jvurjljacfcn  erreichen  rottt,  j.  &♦  Die  SDtitecjic^un^ 
anDerer  grücfyte ,  Da  empfiehlt  ftdj  Dicfe  BoDenjurici)* 
tung  meniger,  alö  Die  nac^f?cl)enDe, 

§.  152. 

S3om"  (?trcifenJ)acfen. 

Um  Diefe  Bearbeitung,  nad)  2D?a§gabe  Der £)ertlicfo 
feit,  gehörig  anmenDen  ju  fonnen,  ift  e£  notljig,  Da§ 
man  Den  %wect  Der  abgefeilten  binnen  un&  Der  flehen 
blcibenDen  Streifen  fenne» 

SBatf  erftere  anlangt,  fo  fallt  e$  t>on  felbft  in  Die 
2lugen,  Da§  ify  3med  feo:  einen  9c*aum  ju  ge* 
m  innen,  Der  für  Die  Befamung  empfänglich  if?.  £>ie 
flehen  bleibenDcn  (Streifen  aber  fcerfd) äffen  nicf)t 
nur  Die  SÄoglic&feif :  &en  aibraum,  Durcf) 
Slnfjdufung  Darauf,  in  Der  tRafye  lotf  ju 
merDen,  fonDern  gemdljren  aud)  Den  jun* 
gen  ^flanjen  @d)u$  gegen  Jpi&e  unD  $d(fe. 
Uebrigenß  foftet  aucl)  Die  riefenmeife  Kultur  meniger, 
alö  Da$  tfur^fjatfen ,  unD  leitet  augerDem  noc§  Den 
$u§en,  Da§  Die  in  Dem  abräume  bcfünDlic^en  Sftafjs 
rungetljcile  naef)  Der  SSermefung  Deffelben  Den  in  Den 
binnen  fM;enDcn  ©aaten  aufliefen. 

£>er  9}ac()tf)eil,   Den  fie  bringen  fonnen,   bei 
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fd)rdnft  ficf)  Darauf,  H$  ocn  litten  t)ie  Verbreitung 
£>ee  Unfrautö  ttncDer  auQ$el)t. 

hieraus  ldj?t  fiel)  nun  in  jeDem  bekommenden  gaffe 
oeurtljeüen,  toie  breit  biefe  binnen  abgefdjdlt  rcerDen 
muffen   oDcr  Dürfen, 

(Sie  brauchen  ndmlid)  überall  nur  fo  breit  ju  fei)n, 
Da§  Die  ptncinjufaenDeJ&oljavt  in  Der  ^u* 
g  e  n  D  n  i  d;  t  ö  o  m  n  e  b  e  n  ff  e  fj  c  n  D  e  n  U  n  f  r  a  u  t  e 
ü  b  c  r  $  o  g  e  n   unD  o  e  r  D  d  m  m  t  n>  c  r  D  e. 

£)a  nun  aber  Die  Verbrcitungofdljiöfcit  t>ei*  einen 
unD  Der  anDern  5lrt  Don  Unfraut  an  ftd)  unD  nad>  23c? 
fcbaffenljeit  Dco  53oDens  ljod)fc  öcrfd)ieDcn  ift,  unö  Da 
Die  &erfd)ieDcnen  Jpofjartett/  in  fe§c  ungleichem  SUter, 
eine  £ofje  erretd)cn,  in  toeld)er  it)nm  tiaü  Unf  taut  uid)t 
mcljr  gefdlprlid)  fepn  fann;  fo  ift  Da  unD  Dort,  unD  bei 
Diefer  unD  jener  J^oljavt  eine  0erfd)ieDcne  breite  Der 
binnen  erforberlid) ,  liegt  aber  immer  jtDtfc^en  f  unD 
6  §u§/  unD  jeDer  gorjftnann  l)at  Das  ortüd)  (Sh'forDcr* 
licfye  aus  obigen  5lnftd)ten  ndljcr  ju  bejlimmen. 

SDiefe  riefenweife  äBalöfultu«  ift  Die  gangbaiTre  unD 
bei  2ftaDell)ol$arten  am  anmenDbarjlen.  33ei  großen  unD 
Blatten  liebenDen  Samenarten  roirD  ein  SfjeU  Deo  s21b* 
räume ,  Der  aber  feine  (£rofd)ollen  enthalten  Darf/  locfer 
über  Die  (Saat  ^ergefrreut. 

$.  153» 

«Born  ^laßebacfen, 
£>aö  pla^meife  Warfen  geid)iet)t  fcr)atf)brcfartig,  Der; 
geffalt,  $a§  s}Ha$e  oon  1  bis  4  G$u§  *>on  &«  <&faötf 
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Decfung  gereinigt  unD  eben  fo  gro§c  abwed)feInD  bat 
$toif«$en  jre&en  ftriaffen  merDen, 

Quo  tuel  (Sdjiie  gegen  Die  6onne  unD  gegen  raufte 
unD  aus'jförcn&c  2BiuDe  erforDerüdj  itf,  Da  fud)t  mau 
Denfelben  Durd)  Die  piagmeife  3uri$tuttg  ju  erlangen, 
weil  jeDes  fleine  belaufte  <iMa£d)en  ringsum  t>on  Den 
fjeljen  MeibenDen  $or(rfräutern  umgeben  toijD*  £>a  abec 
Die  gorfKiduter  Den  £\)(jfä&ten  nidjt  bloe1  jum  ®$ft#$ 
fonDern  eben  fornof;!  aucl)  jum  SSer&erbcn  gereichen  tont 
nen,  unD  Da  bei  tf;onigem  unD  lehmigem  BoDen  Daj? 
SBaffer  in  Den  ge^aeften  $ldsen  flehen  bleibt  unD  Den 
ßaaten  fdidölicl)  roirD;  fo  Darf  Diefe  QjoDcnjuricgtung 
nur  mit  gieriger  58orft<$t  angenxnDet  werben.  Sei 
fef;r  (leinigem  BoDen  iff  jeDod)  Das  «pia(se(jatf'en  meij? 
fcie  angemeJTenjTe  5Irt  Der  Bearbeitung, 

§.   154 

&om  £6cf)er^c!cn/ 
£>ag  Sodjerfjacfen  unterfc^eiDef  jT<$  uon  Dem  t>orbe# 
fd)riebeucu  tylafyefyadew  blos  DaDurd),  Da§  Die  Sodjer 
nur  ungefähr  J  bis  \  §u§  weit,  Dagegen  aber  £  bis  J 
gu§  tief  gemacht  werben.  <£$  if!  nur  in  (oeferem,  abcx 
Dorf)  tfeljenDcn,  tiefgrünbigen  '?oöen  anmcnDbar,  wcl* 
cfyer  \>aß  SBajfer  Durchringen  !ä§f.  Sei  einem  folgen 
BoDen  ift  fomo^l  in  fel)r  raupen  ©egcnDen,  afs1  aud) 
an  feljr  rjei§en  unD  froefenett  Bergen  Daö  SodjerJjatfeu 
fcon  ungemein  großem  Shi&en.  £)ie  $PfTan$en  fjaben 
©chatten,  §eud)tigfeit  unD  <&ct)üt$  in  benfelben,  b\$  f?c 
J>inldng(id)  erffarft  unD  mit  if;ren  ÜBurjeln  tief  genug 
in  Den  BoDcn  geDrungen  fniD ,  wo  ^ann  Die  ©rojjc 
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Der  Sodjer  un$urcici)cnD  iff /  ffe  felbff  aber  aud)  über* 
flüfflg  tverDen. 

§♦  155» 

Sßon  bcr  Zubereitung  bcö  33obcn$  burd)  SKulbcnfcacFcn*). 

25et  Dicfer  Zubereitung  De6  SoDene  mirD  auf  foU 
gent»e  2lrt  fcerfaljren: 

1)  €$  tvcrDen  ungefaljr  4  (Schritt  breite  (Streifen  auf 

Dem  (Saatplage  gejogen,  welche  an  Den  Sergen 
roagerecfyt  unD  auf  t>et  (Sbcne  fcom  borget?  ge* 
gen  5lbcnD  geljen, 

2)  23on  Drei  sBicrtfjeilen  etneö  folgen  Streifend  Ijacft 

man  Die  Q3oDenbeDecfung  biä  auf  Die  reine  (£rDe 
ab,  unD  Ijauft  Den  Sibraum  auf  Dem  unangegrtf* 
fenen  vierten  Sfjeüe  mie  einen  SSalt  auf» 

3)  Sin  Sergen  roirD  Diefer  SBaH  jeDeemal  an  Die  un* 

tere  (Seite  Deg  (Streifend  gelegt,  auf  Der  €bene 
aber  an  Die  Sftittagsfeite» 


*)  Saö  &t«  bcfelmcbcnc  ^BcrfaBren  fcfjcint  ml  ju  umjtanblidj 
unb  foftfpieltg  unb  bavum  unantvenbbar  $u  fepn.  3cf>  fctbft 
beforgte  tiefe!/  unb  fdn'itt  t>cöf>alb  mit  ber  »orgefajjten  €0tet^ 
nung  jur  2iu6füljvung,  baj?  eö  nur  als?  23crfud)  ju  bctrad)ten/ 
aber  nidjt  im  ©rofccn  auöfuljvbar  fetj.  £ic  SvfrthruKg  lehrte 
jcbod)  baö  ©cgcnt^eil;  bev  Äoftcnaufivanb  trar  nid)t  cid  gro* 
fccv,  atö  bei  icn  gcwofmlicben  Äulturen/  unb  Der  <£ifolg 
übertraf  meine  Snvartung.  3"  einer  fci}r  raupen  Sage,  bei 
einem  anwerft  »crroilbcrtcn  unb  fd)lcd)tcn  Sobcn,  roo  »orfjet 
webev  ©artt  nod)  tyjlflnjung ,  auf  gcNo&nltcOe  2lrt  bcrocvfftek 
ligt/  gcbeif)cn  wollte,  fjatte  biefcö  2}cvfßf>rcn  einen  auSncd* 
menb  zum  Svtvlg. 
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4)  Um  eine  Deuffüfc  ^crfT^rTuttcj  *u  erlangen,  Denfe 

man  fiel)  Die  ßinic  A  —  B  (f.  $af.    .  ${$    j.) 

als  Die  ÖberfUite  Deg  3?oDene\  IMc  breite  Deö 
(Jansen  (Streifens  cn*l>f  Den  a  bis  e,  unD  Die 
6inr(jeUuug.  Ocffelben  ift  DurcJ)  b,  c  unD  d  bc, 
jeicl^nef. 

5)  £>er  Sinttm  $  reiften  b  unD  e  rckD  t>on  feinet*  ^e* 

Dcct'ung  gereinigt  unD  Diefe  jreifc^cn  a  unD  b  ai$ 
5BaÖ  angekauft. 

6)  Sic  93?ulDe  (meiere  Diefer  BoDenbereifung  Den  9?a* 

men  gkbt)  njicD  jroifcften  c  unD  d  gebogen  unD 
i(jrc  Bofcfuwg  gauj  \d)nad)  gemacht,  fo  Dag  Die 
ganje  tiefe  nur  etwa  f  Der  Steife  betragt. 

7)  Sie  ausgeworfene  (rrDe  roirD  auf  Den  Slaum  Jttw 

fcfjcn  b  unD  c  gebracht  unD  fo  angekauft,  roie 
Die  gigur  jeigr. 

8)  £>er  ftaum  jn?if<$en  c  unD  d  bleibt  nad)  Der  2Bcg> 

nafjme  Der  BoDenbcDecfung  unöerdnDert. 

Bei  Diefem  23erfal)ren  enthalt  alfo: 

1)  a  —  b  Den  Abraum  oDer  Die  BoDenDecfe, 

2)  b  —  c  Den  $ius?!vurf  Der  QürDe  aus  Dem  ©raben, 

3)  c  —  d  Die  SOhüDe  oDer  Den  ©raben, 

4)  d  —  e  ifl  t>on  Der  BoDenDccfe  gereinigt,  fonjf  abts 

ofjne  alle  Bearbeitung. 

Bei  Diefer  BoDenjuric^tung  erlangt  man  folgenDe 
23ortl)eile: 
1)  £>er  Slbraum  gewahrt  S#u(j  unD  6d>irm  gegen 
falte  unD  gegen  augje&rcnDe  SlßinDe,   wie  auc$ 
}um  ££eü  gegen  Die  6onne. 
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2)  £>er  fcon  öem  €röau£tvurfe  gebilöete  Slucfen  enfc 

$alt  gemengte  lodere  Güröe,  unö  (jat  eine  er#a* 
l>ene  trodene  Sage,  tuobci  immer  öie  eine  (Seite 
fcie  entgegengefefcte  2lböact)ung  öer  anöern  #at; 
wenn  alfo  öie  eine  nad)  (Süöen  abfangt  /  fo  i(f 
öie  anöere  nact)  Sorben  gefeljrt,  unö  mitten  auf 
öem  Siüden  i{t  ein  ebener  Streifen» 

3)  3»  Oer  SERuIDe  ftnöet  fcon  altem  öa£  ©egentljeil 

jlatt;  öie  Sage.ijt  tief  unö  öesfjalb  feuchter;  £>ic 
(£röe  iff  ungemengt  unö  unaufgelodert,  öabet 
aber  Don  allem  Utdraute  rein» 

4)  ©er  Streifen  jroifcfyen  d  unö  e  iff  ganj  fcon  Öer 

25efct)affen$eit,   ttne  man  il)tt  bei  öen  gcrcbfjnli* 

ct)en,  ober  gut  aufgeführten  Soöenbcarbeitungett 

erlangt» 

£>ie  fo  eben  betriebene  3urlc^fu»d  öeä  2?oöen$ 

geroaljrt  alfo  $oct)|?  mannigfaltige  SBerfdjicöenfjeiten; 

man  ftnöet  überall  unmittelbar  neben  einander:    ebene 

unö  fd)iefe  Sagen;  5lböad)ungcn  nacr;  entgegcngcfeöten 

9iid}ttingcn;  lodern  23oöen  unö  feffen;  (Erdung  unö 

SSerticfung;  trocfene  (£röc  unö  feuchtere  ic 

Ucberfaet  man  alfo  öcn  ganzen  Siaum  jtt>ifd)ett  b 
unö  e,  fo  mu§  öcr  ©ante  öod)  irgenöwo  eine  ange* 
mefTene  £age  finöen.  25ei  einem  ju  naffen  Saljre  mirö 
öie  ®<xat  in  öer  £ofje  unö  bei  einem  ju  trodenen  in 
öer  Siefe  geraden;  wcnigfleug  auf  einer  Sinie  mu§ 
Öie  Witterung  für  öie  ^efdjaffenljeit  öetf  25oöen$  gün* 
flia,  fentn 

Söenn  man  an  einen  fo  bcfjanöeftcn  (Streifen  öen 
anöern  unmittelbar  anfd)liej?cn  wollte,  fo  müröe  fiel) 
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Der  JiofTenaufroanD  etltoDingS  ju  fjodj  Belaufen,  <£ine 
fotd;c  3ufammenDiangung  \\l  aber  auef)  gar  nicf)t  no* 
t!)ig,  unD  e£  fann  immer  ein  rutljenbreiter  ©(reifen 
unbearbeitet  Dajivifdjen  liegen  bleiben.  Ü0?an  laffe  Dorf) 
nur  öa$  SSorurtfjeil  fahren ,  Da§  Der  23oDen  im  SBalDe 
überall  mit  ^oljpffanjen  beDed't  fenu  muffe,  unD  über* 
jeuge  ficf>  auef)  in  £>cutfcfjlanD ,  tvie  man  ci  in  €ng* 
lanö  fefton  langft  gel^an  l)at,  Da§  man  bei  einer  freiem 
Stellung  mepr  —  unD  eben  fo  fcl;one$  J^olj  erjiel)ett 
fann! 

§.  156» 

Sßam  pflügen  bei?  SBalbbobenS. 
Sie  Bearbeitung  mit  Dem  Pfluge  iff  weniger  fofb 
fptelig,  ale  Die  mit  Der  £a<fe,  aber  auef)  weniger  an? 
hxnDbar,  n>cil  fie  einen  bon  ©toefen,  2Bur$eln  unD 
©teilten  jicmlicfy  befmtett  35oDen  —  unö  eine  nic^t  aU^tt 
(teile  Sage  fcorauöfcör.  SBo  Der  $f?ug  ju  gebrauchen  iftr 
Va  fotlte  man  mit  Der  Urbarmachung  De£  33oDen3  über? 
du/  n>o  nicfyt  befonDere  ipinDemiiTe  eintreten  f  jugleicfj 
fcen  $tud)tbau  fcerbinDen,  weil  DaDurcfc  nacf)fteljcnDe 
SSortljeile  erlangt  njerDen: 

1)  Sie  3uricf)tung  DeS  S5cDen$  gefcf)ie&t  o£ne  $o; 
ffen  für  Die  gorftfaffe* 

2)  ©er  £oljanbau  tft  leichter  unD  gerat!)  beflet> 
ttjenn  Der  untvtrtfjbare  Q3oDen  einige  ^aljre  umge* 
ttenDet,  bearbeitet  unö  Der  Sufteintvirfung  ausgefe&t 
tt>orDeu  tf?. 

3)  Sttan  erjteljt  eine  grogere  ßoIjmafFe,  wenn  Der 
terbDete,  attju  fefl  gctvorDene  £oljboDen  erff  auf  Diefe 

13* 
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2Irt  beljanDeff  worDen  \fl,  tvemt  gleich  5aDurc$  einige 
^aljre  %üt»ad)i  t>er(oren  geljen«. 

4)  £>e*  $xuü)tba\i  im  SÖ3alDe  t>erfdf>afft  fciel  me£r 
<£rmerb*  unD  Sßa^rungämittelin  einem  (Staate,  aH 
man  ofjne  Denfeiben  Jjaben  tvürDc,  unD  erfjofjt  fofglictj 
Deflfen  SSofjlffanD*  fr  iff  alfo  auef)  Do  ju  empfehlen/ 
tvo  Die  gorftfaffe  feinen  unmittelbaren  ©en>tnn  jjat. 

2So  man  Den  S-rud)tbau  nicfyt  bejmeeft  unö  über* 
fjaupt  and)  feine  »oUftanDicjc  Urbarmachung  Des  $o* 
Dens  6eabftcf>ti<je^  fonDern  itut  eine  Bereifung  Des  (Sa* 
tnenbettctf;  Da  Darf  auefy  feine  allgemeine  Q?eacferung 
Vorgenommen  njerDen/  fonDern  Dicfelbe  mu§  nur  {tun 
fentveife  gefcf)cf)en,  ttobei  nadjljer  Der  6ame  in  Die  of* 
fene  fiuttye  gefaet  mirD,  tvie  bei  Dem  6trelfenfuufen» 
£d§t  man  aber  Der  £ol$faat  eine  oDer  mehrere  §cuc$t* 
ernten  vorausgehen  f  unD  bearbeitet  man  Demnach  Den 
£oDen  wie  ge»5(jnlicf)e$  SicferfanD';  fo  muß  man  i!)tt 
nact)Ijer  fcor  Der  Xpofjfaat  ficr)  erfl  tvieDer  geporig  fefjc« 
laffen ,  Damit  nicf)t  Die  §.  148.  erfrdljnten  ^acfjt^cife 
Detf  aufgeloderten  23oDen3  eintreten  ,  unD  man  Darf 
alfo  nact)  Der  legten  Oürnte  feine  neue  25eacfcrung  t>or* 
nehmen.  3n  Den  meinen  Ratten  iff  ti  jeDocr)  am  be> 
flen,  menn  man  Die  £oIjfaat  mit  Der  legten  gcuctjtfaaf 
fcerbinDet. 

hierbei  mu§  man  aber  fc$r  &orficf)tig  ju  SBerfe 
gcfjen,  inDem  Die  £irfen,  <£rlen,  tiefem  unD  ftifytm 
md)t  überall  gut  jttufdjen  Den  $Küd)t{aaten  geDciljen 
wollen;  befonDero1  mi&lingen  Die  iv iefern faaten  auf  lci<#* 
tem  «SanDboDen  fefjr  oft  bei  Diefer  23erbinDung. 
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r  §.   157. 

SBon  SkljanMung  Meiner  ©anbfdjollen. 

£>er  @anDfcr)ottenbau  im  ©rojjen  forDerf  fciel  <Sac§* 
fenntnif?  unD  ein  eigene^  ©tuDitim.  €ine  ausführliche 
2(nmeifung  Ijierju  fann  alfo  ^ter  nicfjt  gegeben  tverDen, 
fonDem  nur  eine  furje:  wie  bei  einzelnen/  flet* 
n  e  n ,  nur  n?  e  n  i  g  21  cf  e  r  enthalten  Den/  @  a  n  D  * 
(Rollen  jti  ö erfahren  fen,  bei  welchen  Die  Slnlc* 
gung  Der  fogenannfen  £oupier$äune  unD  anDcre  grojje 
2lnf?altcn  unnötig  ftnD. 

Siegel  De$  23erfaJ)ten^ 

£)ie  erfte  Slrbeit  bei  fo  geringen  SanDfcfjollen  be* 
ffeljt  gen>eljn(id)  in  einem  möglich  riefen,  jeöocr)  nut 
riefen  weifen.  Durchaus  nicr)t  allgemeinen 
pflügen  Des  <pia£e$  im  $rüljjaljre  ,  bei  noer)  naflfem  23o* 
Den,  fobalD  e$  Der  §ro|t  r-erfrattef*  S9?an  pflügt  tief, 
um,  wo  moglicf),  einen  binDenDen  25oDen  gu  erreichen 
unD  Die  geucfytigfeit  in  Den  tiefen  gurren  beffer  ju 
erhalten. 

Waü)  Diefer  Slrbeit  mu£  Die  ©aat  fogleicl)  mit  ßie* 
fernfamen  gefcr)e(jcn,  worauf  Der  ganje  <pia&  mit  3?as 
Delvciftg  beDecft  wirD*  £)ie  3n>eicje  werDen  mit  Dem 
Slbljiebe  immer  gegen  Den  IjerrfctyenDen  SöinDßricfy  ge* 
legt,  unD  jwar  fo,  Da§  Die  abgehaltenen  GünDen  Den 
2?oDcn  roenigfrenä  berühren,  oDer  noer;  beffer,  jum  £ljeil 
in  Den  SSoDen  gefteeft  werDen,  Damit  fie  Dem  SlnDrange 
De$  SBinDeg  miDerfte^cn- 

6inD  Die  öanDfcljollen  fo  gro§,  Dag  jte  nicfyt  auf 
einmal  bearbeitet  werDen  founen,  fo  mu£  Die^cDetfung/ 
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fo  n?te  Der  gan$e  %>auf  immer  auf  Der  ©eüe  angefan* 
gen  tt>cvt>cn r  rcoljer  Der  SBin»  ju  kommen  pflegt;  Ijicr 
aber,  tpo  nur  ton  deinen  ©anbfdjottcn  Die  ÜveDc  ij?, 
meiere  fcfmefl  beenbiget  unD  früher  ganj  bebeeft  werben 
fonnen,  al$  Der  23oben  außtroefnen  unb  flüc()ticj  wer* 
Den  fann,  fangt  man  mit  Der  25ebeifung  auf  ber  ent* 
gegengefefcten  Seite  an,  n>eü  Ijierburd)  Piel  3eit  crfpacC 
tpirb,  inbem  man  Den  SJMjieb  ber  Srneige  leichter  in  — 
ober  an  Die  (Erbe  bringen  fann. 

£)ie  2D?enge  be£  erforbcrlidyen  3u'iftgs  richtet  fify 
naef)  bem  mefjr  ober  minber  lofcn  3u|^an0e  beg  25oben$ 
tinb  betragt  für  Den  2ltfer  10  bitf  60  guber* 

3ur  SMnbung  ber  ©anbfc&otten  Dienen  übrigens 
noef;  folgenbe  Mittel: 

1)  Sie  2lnfaat  ober  2inpftan$ung  nac§f?efjenber  ©e* 
tt>d<$fe: 

b<X$  ©anDrietgvaÖ^   Carex  arenarius, 

Der  ©attbljaferf  Elymus  arenarius, 

Da^  Jpalmgra^  Arundo  arenaria, 

Die  (SanDitjeiDe/  Salix  arenaria, 

Der  ©anbDorttj  Hyppophae  rhamnoides, 

Die  £lue<fen,  Triücum  repens. 

2)  Sie  Q5cpflan$ung  mit  2  bitf  4  guf?  IjoJjen  ivie^ 
fem  ober  Q3irfen  oermitteltf  fejjr  großer  galten  f  unD 
in  Der  geringen  (Entfernung  Pon  Ijocfjftetu?  3  Sufj. 

3)  Sie  SlntuenDung  Der  ©tetflinge,  porjügltcr;  Pon 
Der  3talienifcf)en  Rappel,  Pon  Der  ßanabenfifc&en  unD 
Pon  Der  tforbtuciöe, 

3n  Pielen  Satten  ftnb  Diefe  ©tetflinge  Da$  wtfU 
feilet)  fic^erf?e  unD  befle  Mittel ,  wenn  kleine  <5anD* 
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fernen  in  tfultur  gebracht  merDcn  folten,  55?an  feinet; 
Det  Die  ©tecflinge  langet  al$  <jcn>6^nlid>  ^  unD  tfetft  ftc 
fcfyräg  unD  tief  in  Den  ©anD.  £)ie  SinDung  Der  ©anD* 
fcfjollm  Durol)  ©anDgrdfer  iff  nur  Da  ju  empfehlen  f  roo 
fein  £olj  angebaut  tpcrDen  Darf,  $♦  35»  in  Der  ÜRa^c 
ton  2£inDmül)len, 

§♦  158» 

©Ott  bev  3urid)titng  «ßju  naffev  tmo  tjevfumpftctr  Arte. 

Sei  Der  3urid)tuttg  folget  Söalborte  f)at  man  t>ov* 
erff  Die  23eranla|Tung  Der  fumpfigen  Sefc^ajfenpeit  ja 
erfoefc^en» 

£>iefe  fann  beliefern 

1)  in  Dem  Uebertreten  einetf  fihifteä  oDer  ©ec'g,  wenn 

Da$  angrenjenDe  £anD  nic^t  Jjoljcr  oDer  Piellcic^t 
gar  tiefet  liegt,  altf  Der  gcwoljnlicfje  ©afifcrfpie* 
gel  bei  geringem  Slbfatt  De3  Sßafferö; 

2)  in  quelligen  ©egenDen  bei  ebener  oDer  eingetieft 

(er  Sage; 

3)  an  gluflfen,   Die  jtpar  a\\  ftd)  tief  genug  liegen/ 

aber  t>erfd)ldmmtc  glujjbetten  |jaben; 

4)  in  queHigen  ©egenDen,  Deren  UntergrunD  au£  ei* 

nem  SJjonlager  befielt,  n?o  aber  jureictyenDer  2Jb* 
fatt  if?;  enDlid) 

5)  in  dfjnlicf)ett  ©egenDen,  tpo  minDer  merkbare  geuc§* 

tigfeit  Datf  €nt(!e^en  Pon  £orfgett)d<$fen  Peran* 

laft,  unD  Diefe  tpieDerum,  al£  ein  n?affer^atten; 

Der  ©cfytpamm,  Den  SoDen  fumpfüg  machen» 

Sie  erften  jwei  gdlle  ftnD  getpbl)nli<#  lein  (Segens 

ftanD  für  Die  Gräfte  eineä  §orjftpirf|)$  oDer  *)3riPatman* 
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tieö  überhaupt;  fte  faffen  fidj  enfroeDer  gar  ntcfif,  ober 
nur  mif  großen  Slnftrengungen  unD  Üftitteln  öon  6w 
fett  De£  iSfaats  beben,  ©ie  fönnen  je&octi  auci)  im 
kleinen  oorfommen/  roo  fte  Der  goeftrviet^  ^eben  fann» 

§.    150. 

Söenn  bie  ©erfumpfung  t>on  Stöflen  entffeljt. 

£)er  Drifte  fall  fegt  juerff  eine  Steinigung  Det?$(u0* 
fcetfee  voraus,  roomit  getvoljnlid)  eine  !DurcMeel)ung  Der 
g-|u§frummen  t>erbnnDen  roeröen  muß*  SftacfyDem  Der 
9lb$ug  bergefteilf  ifr ,  icerDen  Die  nötigen  Slbfiugägrä* 
ben  jeDrqeit  »om  tieften  fünfte  Des  Mbjuge  nad)  Dem 
$od)ftVn  Ijingejoqen,  Deren  Dücbfung  unD  @ro§e  Abrii 
geuö  Die  5£cfct)ajfenl)eit  DeS  Ortes  betfimmf.  Ueberaß 
ftnD  jeDod)  bei  folgen  21b$ugegcaben  Die  brummen  fo 
biel  mijglicf)  ju  öermeiDen. 

§.   160. 

Sßenn  bie  SBeifumpfung  oon  Quellen  entfielt. 

3m  vierten  $aüt  itf  Die  2Juffiicl)ung  r  3uf<*mmen; 
füjjrung  unD  Ableitung  Der  £lueflcn  Das  3Befentüc()ire ; 
Die  Srotf enlcgung  gcfd)ief)t  alßDann ,  mie  beim  t>orf)er* 
gebenoen  Satte.  2Bo  ©teinc  genug  t>ort)anDen  fäity 
roirD  Die  Ableitung  De*  2Baffer$  oft  am  fieberten  Durd) 
Söurf*£)of)ten,  D.  t).  Durcl)  ©raben  bewirft,  Die 
ju  untertf  mit  gcb§ern,  hierauf  mit  kleinen  Steinen 
ausgefefcf  unD  jule^t  mit  €*rDe  wieDer  t>erDecft  unD  Dem 
übrigen  $ooen  gleich  gemacht  werben,  wobei  auf  Daö 
allma&lige  ^ufammenftntern  Det?  Sinftyuttes  gerechnet 
werben  muß. 
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§.   161. 

SBcnn  icx  fumpftge  55oben  »on  Sorfgcrcadjfen  cnt(iant)cn  iß. 

2>ci  Dem  fünften  gatte  kommen  oft  merfroürDige  (Er* 
febeinungen  t?or.  liebet  2l)onlager  Ijinfd)lüpfenDe  D.mU 
len  Durchfeuchten  Die  obere  (frDfcf>id;t ,  unD  finö  Die  Ur* 
fad)?,  Da§  fffiaffermoofe  unD  anoere  Sumpfgewdd)fe  ewtt 
|?cf)ein  £)icfe  aber  merDen  nad)  unD  nad)  ein  fammetn* 
Der  6d)mamm,  fo»o$l  für  Die  §cud)tig*cit  De$  23oDens> 
als  Die  Der  atmofpf)dnfd)ett  $icDerfd)Idgc,  mit  Deffen 
Slnbdufung  jene  ©en>dd)fe  unD  mit  Diefen  folglich 
and)  Das  itebel  fid)  fcermejjrf.  Sluf  Der  erffen,  Jjalb 
DermoDerten  <2cf;id)t  entffe(jt  eine  jrceite,  auf  Der  jmei? 
fen  eine  Dritte  u  f.  f. ,  auf  meldje  ÜBeife  $ule£t  wirf* 
Iid)e  Sorflager  ftdj  bilDen  fonnen.  €0  if!  leicht,  Der 
(t'ntfiejjung  folc^er  2?rü$e  Durd)  eine  $tt>ecfmd§ige  gorff* 
tvirt^fetjaft  ju  begegnen;  aber  fd)tt>er,  Die  »orljanDenett 
ju  »«tilgen. 

Kegel  De$  S8erfafjren$\ 

häufige  £>ur<3)f?id)e  mit  ©rdben,  Die  auf  Der  ©oljfe 
De£  &rud)g,  üom  tieften  2Ibfaßgpunfte  naef;  Dem  \)h 
£ern,  (mtgefüfjrt  wcrDen  muffen ,  um  juöorDerft  Den  3u* 
fammenljang  ju  trennen  unD  DaSurd)  eine  Slusfrocfnung 
ju  bewirfen,  finö  Daö  %toerfma§i$)ic.  hierauf  folgf 
Die  Sfbrdumung  Der  nod)  unöermeffen  ©emde^fe,  Die 
fid)  meiff  jur  23icbf?reu  gut  eigenen  unD  Dajjer  Die  $o* 
flen  Der  Arbeit  mit  begabten.  Sie  t-erfaulfe  $age  fann 
cntroeDcr  als  tvirflidjer  Sorf  gebraucht,  oDer,  wenn  fie 
£ier$u  nid)t  taug(id)  ift,  einige  %al)u  Dem  <£influffc  Der 
Witterung  ausgefegt  roerDen/  worauf  ein  fold)er  £o* 
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Den  gemofjnlicf)  &effere  ©rasarten  treibt  unb  $ur  £ol$* 
fultur  empfandet)  wirD,  wenn  Die  im  23orfjerigen  am 
gegebenen  Siegeln  angewendet  werDen. 

dergleichen  Orte  fenuen  oft  auef)  mit  gro§cm  33or* 
tljetl  ausgebrannt  werDen»  $?an  Id§t  fte  naefy  Der  Qünt* 
wdfferung  aufpflügen •  jünDet  fobann  Das  in  Der  £>ber* 
flache  ganj  abgetrocknete  Torflager  mit  gehöriger  2ßor* 
ftcfyt  anf  unD  baut  hierauf  jundct)f!  3tübcn  unD  $raut/ 
foDann  Jpafcr  unD  ©erfte,  enblicf)  ld§t  man  Die  £olj'/ 
faat  folgen  ,  woju  ftc&  Oie  %'vde  am  beften  eignet« 

§♦  162» 
Rl < >  l  i  tf. 

SBenn  wir  jurücfblitfen  auf  Die  grof?e  2Serftf)teDew 
artigfeit,  welche  bei  Dem  SöalDboDen  fcorfommen  fann; 
wenn  wir  Die  oerfcfyieDcnen  Mittel  in  Q5etracf)t  jieljen, 
i>ie  fiel)  Dabei  anwenDen  laffcn,  unD  jugteic^  Die  oer* 
fd)ieDenartigen  Naturen  Der  Jjoljfämereien  ins  Sluge  faf> 
fen:  fo  leuchtet  Die  Unmöglichkeit  ein,  für  alle  t>orfom* 
menDe  gdllc  befonDere  SB  er  fünften  erteilen  ju  Ibnnen. 
3&ir  muffen  uns  Daljer  begnügen ,  in  25e$ie$ung  auf 
bie  ^aupföerfc^ieDen^eifcn  Des  2?oDcns  einige  ginge« 
$ctge  $u  geben ,  unD  überlaffcn  Die  Dajwifc^en  liegen* 
ben  Abweichungen  Der  eigenen  Beurteilung  De£  §t>Kft'< 
manneS, 

§♦  163» 
©uter,  mit  2wb  ober  Nabeln  bcbccEtcr  «CBölbbobcn. 

€in  QBalDboöen,  öon  Der  gewöhnlichen  du§ern  25e* 
fd^affen^cit/   wie  er  in  gut  be(?anDenen  SBdlDern  un* 
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mittelbar  ttad)  fcer  £ol$fdtfung  auf  öen  ©plagen  ge* 
funöen  wirb:  mit  2a üb  oDer  Nabeln,  oDee 
fluc^  mit  folgen  3ftoo$arten  ubcröecft,  web 
d)c  fid)  l ei ct> t  mit  öem  SJUc&cn  big  auf  öie 
£röe  tvegnefjmen  laffen* 

Siegel  t>e$  23  er fahren $♦ 
(Sin  folget  25oöen  Wirt)  gcwo!)nlic() ,  in  etliche  5»§ 
breiten  6treifen,  rein  unö  etttja^  t»tm&  gemacht» 
3wifd)en  Dicfen  ©tteifett  bleibt  nur  fo  fciel  ^aum  f  alt 
Die  Unterbringung  öe$  $ufammengcre$tett  Saube^  Sftoo* 
fe$  tu  noffjig  maetyt, 

§♦  164 

«Kit  bünnem  @vafe  fdjroacfj  &ew«djfenev  Pöbelt, 

(Ein  25o&en  mit  öünnem  ©rafe,  f<$wacf)et  £cit>e 
unö  anöern  trautem  $war  bewarfen;  jc&od)  nur  fo: 
fca§  er  nicf)t  t>erfd)loffen  unö  mit  SBurjetn 
nietyt  allju   feljr  öurd)Wac&fen  i  ff  * 

Siegel  öe$  $8erfa£ren$* 
Sßcnn  öas  ©rag  noc&  furj  ijf  /  öie  (Eröe  ffatf  &uvc$* 
leuchtet  unö  Der  @ra£wucf)$  auefy  fünftig  nid)t  ju  feljr 
überljanö  $u  nehmen  Droljt;  fo  wirö  öer  35oDen/  im 
Sali  er  nic^t  allju  feff  iff,  für  Die  gewofjnli<$ 
ins?  greie  ju  fdcnöen  £oljarten,  $♦  35»  liefern/  $tc()', 
ten  unö  Wirten,  nur  mit  einem  £>ornffraucf)e,  einet 
£gge  oöer  einem  Svenen  überfragt» 

3ff  aber  öer  35oöen/  bei  einer  folgen  äufjern  %c, 
föaffcnjjeit/  im  Innern  feljr  feft;  fo  mu£  fcor  öer  &aat 
eine  Slufloderung  öuref)  Die  Jpacfe  oöer  öen  SPftug  ge* 
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ftyefjctu  Erlaubt  e$  Die  Sage  unD  SBcfc^affen^eit  Dcg 
£>rte 1  fo  bearbeitet  man  ijjn  als"  orDentücl)es  Slcferlanö 
unD  lagt  Der  jpoljfaat  eine  oDer  etliche  gnicfytenitett 
*>orangr$en.  5)tit  Der  Jpofjfaat  fann  man  natf)fjer  norfj 
eine  grucljtfaat  fcerbinDen/  n>o$u  (id)  ipafer  unD  3tog* 
gen  am  beften  eigenen/  Don  Denen  alsDann  nur  f  Der 
gercofjnlicbcn  (Samenmenge  genommen  tverDcn.  S5ei  Der 
€rntc  iff  SBorfic^t  anjutvenDen/  Damit  Die  Jpoljpflanjett 
niefct  t-crlcfct  roerDen» 

§.  165. 

©tarf  mit  ©raö  ben)acf>fenev  55oben. 

SBenn  Der  Q?oDen  fd)on  etmatf  fiarf  mit  ©rag  über* 
jogen  itf/  unD  menn  Diefeg  Die  <Saat  künftig  ju  er* 
flid'en  Droljf. 

23orf<#rift  De£  93erfa!jrett$* 
£>ev  Q?oDen  mirb  in  Streifen  fcon  Der  breite  $tvt> 
fc^en  |  unD  etlichen  gufefi  ton  ©ra$  unD  2Bur$eIn  gc* 
reiniget,  n>o$u  naef)  ^efdjaffen^eit  Deg  SBoöentf  Der  $Pflug 
angewenDet  tvcrDen  fann* 

§.  166. 

©ans  »evrafetcr  35oben. 

(Sans  öerrafete  tyltye,  oDer  alte  2BalDn>iefen/  roo 
$er  SoDen  mit  ©raerourjeln  r-oflig  Durdjroadjfen  if?* 

Svcgel  Des  $crfa(jrens\ 
Oxte  Der  5lrt  Riefen  fttf)  meif?  befifa  jum  SepfJan* 
jeit/  als  $ur  $nfaat.    ©ollen  fte  aber  angefact  roerDeti/ 
fo  mu&  froher  Die  SiafenDecfe,   gan$  oDer  t^eUmcife, 
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jerftorf"  »erben ,  welfyß  auf  betriebene  2oeife  bemerk 
IMigt  »erben  fann. 

a)  (Erlaubt  Die  £agc  Den  $rurf)t&au  /  fo  ift  biefer 
ol$  borljergefjenb  aorjuglid)  ju  empfehlen  ,  unb  e$  »er* 
Den  fobanu  Mc ,  Der  fünftigen  £o(jfaat  nötigen;  53e* 
frieDigungen  fogleicf)  gemacht/  Damit  fie  Dörfer  aucf> 
$ur  23efcl;ü0ung  Der  $rud)t  Dienen» 

b)  SBirb  fein  $rud)tbau  beredt,  fo  »erben  — 
»enn  Der  Soben  unter  Dem  S^afen  foefer  imb  fruchtbar 
genug  ijt  —  btii  binnen  gefjaeff  ober  gepflügt ,  bie 
md)t  breiter  ju  fepn  brauchen ,  a(s  Da§  nur  Da?  ©ra$ 
bie  jungen  ^ffanjen  nitfjt  bcrDdmme.  SBTrb  gepflügt, 
fo  »erDen  Die  gurren  fo  gejogen,  Da§  f:e  mit  Den  jte* 
Jjen  bleibenben  Streifen  ab»cd)feln» 

c)  %ft  Der  SoDen  unmittelbar  unter  Dem  ?iafen  ju 
fd)[ect)t;  fo  »irb  bie  abgefaulte  3CafcnDecfe,  nac^bem 
fie  mürbe  geworben,  jerfcf)(agcn,  ausgeflcpft  und  bie 
(Erbe  Dabon  »icber  in  bie  SUnncn  gebracht,  bie  noct) 
frifcfyen  SBurjefn  aber  I}erauegercrf)ef.  Jj)o(.$arten,  bie 
feinen  (oefern  25oben  bertragen,  bürfen  alsbann  r.idjt 
ef;er  gefaet  »erDen,  als  bi£  Der  SBoben  fi'cf)  »icber  ge* 
fe&t  (jat. 

d)  3(!  ber  -$oben  fo  na§,  ba§  man  nict)t  in  bie 
gurren  felbft  faen  fann ;  fo  »erben  3  biß  4  gurren 
neben  einanber  gebogen,  bamit  ein  erljofjefetf  Seet  ent* 
ßef;t.  3»ifct)en  Den  Beeten  bleibt  ein  «Kaum  bon  einb 
gen  gu§  unbeaefert,  unb  nad)ma{$  »irb  bie  (Saat  in 
bie  aufgepflügten  unb  buvet)  Die  (Egge  bearbeiteten  25eete 
gebracht, 

e)  Sßenn  ber  35oben  ju  jalje  unb  |»  feff  ift;  fo 
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nwh  WO  möglich  f  Die  £eöi  Bettung  tvcnigfTeitö  1  ^afjr 
bor  bet  Jpol^faat  gefcfyeljen,  unD  Der  gructytbau  itf  al& 
Dann  Dor$ügücf)  ju  empfehlen» 

§.  167* 

3R»t  ipeitc,  ®#tt><m&«vftraudjem  u.  f.  ».  ßanj  überlegener 

33obcn. 

Orte,  welche  t>ott  £eiDe,  Sftooä,  (Brfjtvar^beerflcau* 
c§ern  jc*  ganj  überwogen  ftnD  /  unD  wo  Diefeö  Unfraut 
mit  feinen  SBurjefo  eine  ftljartige  £>ecfe  bittet. 

Siege (   De$  Verfahrens. 

©iefe«  3uf?anD  &e$  S5oöen^  erforDert  Diel  21ufmerf* 
famfett  unD  35eurtl)etlung,  weil  oft  Da  ©elD  mit  $ult 
füren  öerftf)wenDef  wirD/  wo  ofjne  SUufwanD  Da$  3»^ 
fieberet  erreicht  werDcn  fonnte. 

2Ricf)t  feiten  tergcl^t  namlicty  Da,  wo  öiefc  gorffun* 
bautet  gerade  in  Der  gro§ten  §utte  Dorfommen,  Die 
unDurcr)Dringlicr)|fe  £)ecfe,  nad)  Dem  reinen  abtriebe  Deä 
SBalDortö/  in  etlichen  %afyxen  Don  felbft,  unD  Derwan* 
Delt  ftdj  in  eine  fruchtbare  €rDfd)icf)t* 

3n  Diefem  gatte  würDe  Die  25emüfjung,  Diefe  ©e* 
wacfyfc  nacr)  Der  Jpotjfäflung  ju  Dertilgen,  cfjer  eine  SSer* 
jungung  Derfelben  hervorbringen;  man  muß  alfo  £icr 
fcie  Sftatur  galten  (äffen. 

9in  anDern  Orten  hingegen  nehmen  Diefe  Unfrätt* 
ter  erjf  rec^t  uberljanD,  wenn  jte  frei  ju  flehen  Um 
men,  unD  in  Diefem  gatte  fann  i#re  Vertilgung  nicf)t 
fcr)nett  genug  bewirft  wcrDen. 

$ur  Der  fcjjr  erfahrne  gorffmann  weif  Den  einen 
gafl  Don  Dem  anDern  ju  unterteilen  wnD  Die  bv, 
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jitjifdjett  liegenDen  Sttifteljufr'dnbe  gu  beurteilen»  gol* 
genDe  9£crFmale  mögen  iuDeffen  fuc  Den  tvetucjec  @ej 
übten  al$  ginger$cig  Dienen. 

SBenti  Die  genannten  Unguter  ifjre  fjocr)jIe  @rc§e 
unD  2Mfommenr)eit  erreicht  |>a6en,  unD  Der  §Uj,  »et* 
c&er  Die  CvDe  bcDecft,  au*  meifl  fc^on  abgeworbenen 
SGurjefo  bef?e^,  Die  Unf  rauter  felbff  aber  nic^t  me£r 
fcfl  in  Der  (£rDe  f?e£en,  fonDern  leicht  mit  Den  Söur; 
jeln  abgezogen  merDcn  f  fronen;  fo  tfl  Dieg  ein  2Jnjei* 
c^en:  Da§,  nad)  gefcr)elj  euer  greiftellung, 
Diefc  ©etoact)fe  Don  felbfc  vergeben  n>erDen. 

£icr  tritt  nun  eine  2lu£naf)me  von  Der,  au§erDcm 
fo  Wichtigen,  «Kegel  ein:  „Da§  jeDer  ©c&lag  un* 
mittelbar  naef)  Der  §allung  roieDer  be{aet 
»erben  muffe,  menn  er  nidjt  einige  geit 
jum  2lcferbau  Dienen  foll,"  Sin  fold)er  £rf, 
Der  im  erfreu  3fa$re  nur  mit  fe$r  großen  Sofien  ju  be* 
arbeiten  tväre,  njirD  na$  etiic&en  3a£ren  *on  felbf* 
empfänglich  für  Die  Da£in  ju  fdenDe  £ol$art;  menig<, 
f?en$  tamx  alöDann  Durd)  riefemveife*  SSeaxbciten  Die 
Kultur  mit  geringem  Soften  gefer^em  ©iefer  3eit* 
Vimtt  Darf  aber  nicr)t  öerfdumt  roerDcn,  »eil  nacr)r)er 
an  Die  ©teile  Der  Vergangenen  Unfrauter  n>ieDer  neue 
treten,  befonDerö  Himbeeren,  garrenfrduter,  QJinfen  «., 
»oDur$  nicljt  nur  Die  ©c&nnerigfeiten  Der  ^catbeitunci 
mmm  »erDen,  fonDern  aucl;  Der  $oDen  an  innerer 
©ute  verlieren  n>urDet 

§.  168» 
gortfe^ung  beö  «Jorigcit. 
3«  Weiten  gatte:    „u>cnn  feine  J&offnuna 


jum  freiwilligen  5Bergef)en  jener  ©ewdrtfe 
Da  i(t,"  mu§  unmittelbar  naef)  Dem  reinen  abtriebe 
$u  iljrer  Vertilgung  gefd)ritten  werden» 

£)f)ne  beDeufenDe  Sofien  ift  Die£  nid)t  mbglid);  ab 
lein  eö  ift*  beffer  uuD  am  £nDe  wohlfeiler,  Diefe  jmecfr 
ma§ig  einmal  ju  Verwenden,  als  Durd)  vielmalige 
unD  allezeit  frud;tlofe  2krfud)e  $cit  unD  ©elO  nugloö 
ju  Petfd)wenben. 

2)iis  23ei-fa^ren  hierbei  ift  folgenDetf: 

£>en  ©ommee  t>or  Der  <3aat  wirD  Die  ganje  Peges 
tabtlifd>e  £>ecFe  Des  Q?oDcn£  herunter  genommen  unD 
möglich  lochet*  aufgekauft»  ^Rad)  einer  anljaltcnDen  -Dürre 
wirö  Die  G:rDc  t>on  Den  SSurjcln  abgeHopft,  Da£  troefne 
Unfraut  aber  in  J?dufd)en,  Pon  etlichen  %u§  fybfyt,  auf; 
gefegt.  6inD  Diefe  Jpdufdjen  für  fsd)  felbft  nicfyt  fee« 
brenulid)  genug;  fo  werDcn  fte  mit  föenifte  Don  föftM 
djem  Sagerfjolj,  Spanen  u.  f.  w.  angefüllt  unD  foDann 
bei  Willem  $Betfer  mit  Der  gelangen  23orfid)t  Perbrannt, 
Die  9lfd)e  moglid)  gleichförmig  über  Den  ganjen  <)3la§ 
$ergeftmit;  unD  Dem  BoDeu  Die  Bearbeitung  gegeben, 
welche  feine  fefee  —  oDcr  locfere  Befcöajfenfjeit  unD  Die 
Sftatur  Der  Darauf  ju  fdenDen  Jpoljarten  erfordern. 

liefen  Tonnen  oljne  weiteres  auf  einen  folgen  55 o; 
Den  gefdet  werDen,  gierten  unD  tiefem  hingegen  nidjt 
allemal,  weil  auf  graswücbfigem  Bcöen/  nad)  einer 
folgen  Bearbeitung,  Der  ©easwudis  oft  .ju  ftarf  er* 
folgt;  für  Die  anDem  Saubtjoljarten  iuY  nad)  Der  fe* 
ftern  oDcr  lodern  Befd)affenf)eif  Des  BoDens  unD  Der 
Sßatttv  Der  Darauf  ju  faenDen  ©ewdctyfe,  oft  eine  2luf* 
locferung  not&ig. 
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©o  CG  Die  $efd)affenF;cit  Deg  Öüß  erlaubt,  iff  cä 
in  Den  Ijier  angegebenen  gäflen  borjugjicfc  gut,  eine  *. 
§ctttf)tfaat  oov!)ergcIjen  $u  (äffen«  £)er  233ifDfraf?  .Darf 
Jjicrbei  fein  £inDernif}  fenn;  Denn  wo  et  Das  ©ctrciDe 
gu  ©run&e  vierten  würDc,  Dürften  and)  Die  £oIjfaaten 
in  ©cfabr  fommen,  unD  Die  ®<$wfcmittel,  welche  man 
für  Diefc  gebraucht,  Dienen  aud)  Dem  $ru<$l$Aii-f  wo* 
fern  mau  jte  jeitig  genug  anwendet* 

§.  169« 

-:.;.:  ipeibe,   <£cbtt.iavsbccrfh\i;>.id)cvn  «.  f.' tr.  nur  fc&tt>ac$  kroaaV 

fetter  55  oben. 

23oDen,  Der  mit  obigen  Unkräutern  jwar  nid)t  fo 

ftaxf  überwarfen ,  —  Deficit  Oberfläche  aber  Denuod) 

t>ou  iljuett  fccrfcploffen  iff* 

Dt e 9 e l  Dee  33  erfahrene* 
Ski  einem  folgen  SBoöen  genügt  e8  metftcntf,  Die 
fdjon  erwähnte  ftreifenweife  Bearbeitung  anjuwen&ert, 
ja  oft  \\i  fic,  wo  Die  Sage  ju   raup  oDer  ju  (jeij? 
ifti  nur  allein  anwcnDbac, 

(So  wirD  namlid)  Der  03  o Den  (! reifen? 
weife  fo  abgefd)ält,  Da£  je  jroifd)en  jwei 
f  o  ( d)  c  n  ©  t  r  c  i  f  e  n  Daß  o  o  r  %  a  u  D  e  n  e  U  n  f  r  a  u  t 
fiepen  bleibt.  %\\  Der  Sbene  gefc^iept  Diefes  aUc, 
jcit-bon  SD?orgen  uad)  SlbenD,  au  Sergen  aber  w'a* 
g  e  r  e  d;  t* 

§♦  170* 

SSoöen,  ber  mit  QJinfcn,  Stovfmoou  unb  änbevn  (SumpfgcroacOfm 

ü&crjogcn  i|l. 

Dvcgel  Des  25erfa{jren$* 

31*  Die  lanD  unter  Dicfcn  ©ewäcpfen  locfer  genug, 
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fo  fhiDet  bie  oben  crwaljnte  riefenweife  S5earbetfun<j 
ffatt.  Slber  gewbfjnlicf)  ift  Oft  mit  berg leiten  Unfr-au* 
fern  betragene  2)oben  na§,  feft  unb  ((jonig;  unb  biefe 
innere  53cfdf?affen^eif  bes  SSobenS  ift  fc^wercv  ju  ö«# 
belfern  f  als  öic  andere* 

SScnn  eiu  folget;  35obcn  nag  ift,  fo  mu§  $unacf)f?, 
t>ut'd)  jroecfmafHa,  angelegte  ©rabcit ,  &ie  uberfiüffi'ge 
geudjtigfeit  abgeleitet  wevbciu  ^d^t  fiefy  alebann  Dcc 
Sßoöen  pflügen,  fo  gefcf)ieljt  biefei?  gegen  Den  Jgctbff/ 
bannt  ber  SBintevfcojt  barauf  tvivfc  unb  il)n  mürbe 
madje»  3fm  fofgeuben  gru(jja(jre  wirb  ev  abennafs"  ge* 
pflügt  unb  geeggt,  im  (Sommer  nod)  einmal,  unb  fo* 
bann  ru{jig  gelaffen  bi$  jur  JTpoljfaat,  bamit  er  fidj 
wieber  fefce»  2Jm  beßen  tft  cö  aber,  wenn  ein  foldjer 
S5oben  einige  $a$ve  511m  ©ctreiöebau  beiui§t  wirb» 

SBo  ber  $ffug  feine  2inwenbuug  findet,  miijj  bie 
£acfe  ju  gleichem  3^cc^e  angewenbet  werben*  £>ff  iff 
jeDocf)  überhaupt  ein  foldjer  fylafy  letzter  burd)  «Pflanz 
jung  als  btuet)  (Saat  in  S&eflanb  $u  bringen, 

§♦  171t 

«Öiit  einer  torfavtigen  Staufcevbe  tsebecFter  Q3ot»en. 

Sftan  finbet  in  ben  92Sa!bcvn  fe£r  oft  eine  fd;warjf/ 
ober  fduvarjbi-aune,  ber  guten  £>ammerbe  fjod)ft  aljn* 
Iicf;c  ^eDect'ung  beß  Kobens,  bie  jumetlen  mehrere  3oß 
$od)  of;nc  SSermcnjutng  mit  anberer  (Erbe  fcorfommt* 

SDiefe  tobte  £>ammerbe  (jat  wenig  9?a(jt*ungßftoff, 
trodnet  fernen  auß,  wirb  alebann  fo  leic()t  wie  2Jfd;e 
unb  wirb  nict)t  feiten  com  Söinbc  weggeführt. 
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6ie  t(t  allen  Qlnfaafen  nac^tljeilig  unD  muß  Da|>er 
überall,  n>o  fte  öorfommt,  btt?  auf  Den  reinen  ?oDen 
ab^cfdjalt  »er  Den,  mae  Durcty  ricfeuroeifce  2Öc^acfen  ge* 
fcf)e£en  funn» 

§.  172. 

<2in  twcfner,  locfcrcr,  t>cr  Sonnende  wsiiglid)  ausgefegter 
S5cbcn. 

Siegel  Des  33erfajjren  $♦ 

Bei  einem  folgen  BoD<n  (jar  man  nidjt  auf  Sßexi 
tilgung,  fonDern  auf  (Erhaltung  Deß  Unfrautß  ju 
fe^en.  Sin  blofes  Ueberegqen,  oDer  nur  fcfymale  >Kin* 
tten,  oDer  ein  pla^roeifee  Bewarfen  ftnD  f;ier  üocjüglicfj 
ju  empfehlen.  3it  *W  foldjec  BoDcn  tiefgrünDig  unD 
locfer  genug,  fo  gemabrt  Dae  §.  154»  angegebene  23er? 
fahren  Den  meiften  2ftu§en* 

§>  173» 

<£in  auö  Slugfanb  btfafyenba  Q5oben,  ber  jebocfj  ottf  ber  £>Uv 

floate  burd)  ©enjäci  fc  gebunden  ober  jhl;enb 

geatoben  i|L 

Siege!   Des  93erfal)ren0\ 

33ei  einem  Q^oDen  Diefer  2lrt  i(?  Piel  Sorgfalt  no* 
tljig,  um  jii  beiljüten  f  Da&  er  Dui'd)  Die  Bearbeitung 
entbunDen  unD  roieDer  flüchtig  roerDe.  (gelten  »etlan* 
gen  aud)  Die  Darauf  ^u  macftenDen  Maaten  eine  befon* 
Dere  Bearbeitung;  Die  meniaen  Jpoljarten ,  meiere  es 
|u  ernähren  im  (StatiDe  tft,  tonnen  grn>M)ult<*  eben 
«uf  gefaet  werDent    3  je  folc^er  BoDen  Don  SOfaos  oDer 
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anDcrn  ©emad)fen  jti  fefjr  6et>ccff;  fo  finöcf  t)ic  £gge 
eine  nüglia;c  2lnft>enDung,  wenn  nicf;t  Stocfe  oDcr  Stei* 
nc  im  SBege  finö«  $a6en  nur  einzelne  Stellen  einen  $u 
jlavfen  lte&er$i:g;  fo  laflfen  ftc§  Diefe  pfafcweife,  fd)c,cf>^ 
breiartig,  in  &üa^ratfuß  gro§cn  §!ad)en,  entbiogm ; 
oft  ifl  jeDod;  Die  SJearbetfurig  mit  Der  Straudjcgge  fd)on 
IjinreidjenD. 

§♦  174 
£in  «rit  grofert  6teir.cn  teteefter  Q$pfcen. 

33or#anDene  Steine  (intern  feiten ,  menn  fic  nur 
finjcln  uni)  nic()t  in  jufammcn^angenöcngelßmaffen  i>or* 
fommen,  Den  £oljn>u<$$;  Detfo  öfter  aber  bei  Der  ge* 
bvaud)üdjcn  2>erfa&v'ungeart  Den  £oljanbau*  2Bd()* 
renD  inDeffen  große  Steine  Die  gtto&$Rii<$e  Bearbeitung 
unmöglich  machen,  ftrtö  f?e  oft  Dao3  Mittel:  £oIj  in 
einer  Sage  ju  erjieljen,  tt>o  eö  ofjne  fle  mcnigf?en£  fciel 
fc$werer  feytt  njurDe» 

Seöer  ctwa£  gro§e  (Stein  rann  als  Schirm  gegen 
Die  brennende  Sonne  oDer  gegen  Die  raupen  SSinDe  b« 
tju|f  wcrDen,  Dient  alfo  $u  Demfclbcn  3*t>ecfe,  ju  tx>e[* 
d;em  in  mannen  ©cbirg^gegen&en  Die  ungeroDeten  Stocfe 
Dienen,  namlict;:  «m  hinter  ipnen  junget  Jpolj  ju  er* 
|it$<n« 

Sieg  ei  De  3  S8erfa£ren£» 

SD?an  beai-bcitc  ju  Dem  (EnDe  an  Der  Seite  Der 
Steine,  wo  ein  Sd)ivm  gegen  Die  Sonne  oDcr  Den 
SßlnD  SRotJ)  fjjuf,  fo  Diel  SÄaum,  als  3  bi£  4  Samen; 
fonter  »erlangen,  unD  bringe  Dicfc  mit  '93orftd;t  in  Die 
<£rDe*    2So  fein  Sd;u&  t>on  Diefen  Steinen  not^ig  ifr, 
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fitcf;f  man  jtoifdj*»  Den  (Steinen  Die  einzelnen  freie« 
Stettin  auf,  unD  bearbeitet  Dafelbfi  Den  §5oöen  pla(j* 
»eife,  töte  es  Die  Oertü$feit  »erlangt.  5ooii  einen? 
ganj  aus  Steinen  bcffefjenDen/  uon  alfer  (ErDmtme  ent* 
biegten  SBoöni  ijc  o^sieDicß  nid)t  Die  föcfce. 


G i e $ e  n } e (  ri fc 6    Ä  c  p  i  f  e  f . 

SSom   ^  infam  mein    unb   2litfbctua  f;ren    bc$ 
«0  o  l  $  f  a  m  e  n  $. 

§♦   175- 
SSotn  ßtnfammeln  &e$  /  uttft 

Sa  Der  ©amenanfanf  in  Den  meijlen  §4flen  Die 

Ätfien  Der  £ol$fultur  fcerme^rf/  unD  Da  Der  faufüc&e 
6ame  nid)f  feiten  Durd)  eine  feljferfjafte  ©ejjanDJung 
untauglich  geworben  iff;  fo  m«§  &er  ^evjtmirtlj  Den 
nötigen  6amcn  fiel)  felbfi  fammein  unD  Dura)  jtqecfa 
i  3>e|anölung  unD  Sluffcewafjrung  öeffen  @ütc 
unD  ^vaud)barfrtt  511  ftdjcrn  fud)en,  in  fo  fern  er  rtn 
$u  fammein  @eiegen£eit  \)aU  <r$  fommen  Dabei  bor* 
jücjiid;  folgende  ©egenfwnfce  in  SBefracfctJ 

a)  Die  Cieifjeit  Des  (Samens; 

b)  DcjTen  natürlicher  Sbfafl; 

c)  Die  %tit  Der  (Sinfainmlung; 

d)  Die  Sirt  Derfelben; 

c)  Die  pubercitung  nad)  Der  6in(awm(ung; 
f)  Die  öufbetoa&rung  bis  jur  Slu&faat, 
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§♦   17ß. 

©om  Slnfamnteln  itnb  3faffccnM$ren  bcr  <£td)eltt. 

£)ie  6ticleicfoeln  reifen  $n  «Anfange  unD  Die  Stau* 
beneidKln  gegen  Das  (£nDe  Des  ÖcrobcrS* 

£>ie  juerft  abfaflenDen  Qüidjcln  ftttD  aber  getoofiniict) 
taub  unD  üon  SSürmem  ange(Iod)en*  Sftan  fammclt 
offo  erff  fpdter,  menn  Der  Abfall  am  ftarfften  ift  £a* 
bei  werDen  gerobbnlicb  nur  Die  t>ou  felbft  abgefallenen 
Gricbeln  aufgelefen,  was  auf  reinem  S^oDen  DaDurd)  er* 
leichtert  roirD,  Da§  man  fte  üorfjcr  jufammenfeljrt* 

6te  fonnen  aber  and)  mit  langen  ©fangen  abge* 
fct)lagen  unD  auf  untergebreiteten  oDer  untergefjalfenen 
Supern  aufgefangen  roeroen«  t)ae  (Schlagen  mu§  je* 
Docb  mit  fßocftc&t  gefd)el;en,  Damit  Die  Saume  nid)t  $tt 
tuel  <Sd)aDen  leiDen* 

Wad)  Dem  Cinfammeln  muffen  Die  (Eicheln  mit  biet 
Ux  «Sorgfalt  befjanDelt  roerDen,  meil  fie  ftd)  leicht  er* 
t)i(3en,  unD  DaDurd)  tferDcvben,  menn  fte  in  gro§ec 
Sftcnge  beifammen  bleiben.  6ie  muffen  Dat)er  an  luf* 
tigen  Orten  Dünn  auö  einanDer  gebracht  unD  oft  um* 
gemenDet  roerDen. 

53ei  Der  >>Jufbcmal)rung  biß  jum  nddjffen  Svufjjaljre 
Drohen  Den  (Eicheln  mandjerlei  ©efafjren.  6ie  troefnett 
entnjeDer  ju  flarf  aus  f  oDer  fie  erfrieren  \  oDer  »er* 
fcbimmeln  unD  geratt)en  in  Säulni§,  oDer  werDeit  ein 
Siaub  Der  SOJdufe  k. 

Sftan  hat  Daf)er  vielerlei  Mittel  in  s3orfdjlag  uni> 
in  anroenDung  gebradit/  unD  fte  in  ®anD,  Saub,  (Strot), 
Jpecierltng,  tc»  balo  itoer,  balD  unter  Der  (ErDe  unD  au<# 
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im  Sßaffec  aitfjtt&eujaljrcu  gefucljt,  35ei  öer  julc§t  ge* 
nannten  2luf6ettpjtuttg£ärt  bftncjt  man  Die  (Sicheln  in 
©&cfe  üon  grober  £einroanö,  in  gaffcv  oöer  in  jviflcn^ 
öie  6etDe  mit  fielen  Keinen  Socfycrn  öurcf;bofjrt  fepn 
muffen,  unö  üerfenft  fte  an  Letten  oöer  ©ftiefen  in 
öa$  SBaffer  &i$  jut  ©aafjeif. 

2Benn  man  ®clcgeuljeit  Ijat,  öie  (Sicheln  unmittel* 
Bar  natf>  öcr  Oülnfammlttng  ine  SBaffcr  ju  bringen/  fo 
entfielt  rceöer  Die  ©efaljr  einer  ®elb|?cr(jifeung,  no<# 
Weniges  einer  ju  ftarfen  2lu£trocinung,  unö  fte  bleiben 
alfo  öabet  am  heften* 

SSo  ttneöerjjolt  iüele  Qüitfjeln  jur  (Saat  aufbewahrt* 
weröen  follcn,  Da  ift  e£  am  beffen,  wenn  man  ©rubeu 
in  Die  (ürröe  machen  unö  ausmauern  la§t,  um  öie  Güi* 
cfycln  (jincinjubringen*  Riefe  fonnen  foöann  entracöes 
tröffen  oöer  im  «Safer  Darin  aufbewahrt  werben.  %m 
erften  gälte  fluttet  man  eine  ®cr)icr;t  (Sicheln  unö  eine 
€d)id)t  Sanö  abwed)felnö  in  öie  ©rube;  im  lefctem 
gallc  aber  weröen  Die  €id)eln  oljttc  weitere^  hinein  ge* 
bracht,  unö  im  grüfjjaljre  nimmt  man  aleöann  täglich 
fo  oietc  Ijerauö,  alö  man  braucht.  SBenn  öie  2lufbe* 
waljrnng  im  Gaffer  gefcf)ic£t,  fo  öarf  man  feine  ge* 
keimten  (Sicheln  öaju  nehmen/  weil  öiefe  in  öemfelben 
i>eröcrben. 

(Sie  lafen  ftc&  übrigen**  auer;  auf  folgenöe  5lrt  gut 
aufbewahren: 

SJJan  breitet  öie  Sicheln  fogleicf)  naefy  öer  €infamm* 
Jung  auf  einem  luftigen  Q3oöen  au$  einanöcr,  wenöet 
fte  fleißig  um  unö  troefnet  fte  etwas1  ab,  Sie  Dann 
bringt  man  fte  an  trotfnen,  gegen  SDiebfia&l  unö  Spiere 
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gefiederten  Orten  im  geeiert  auf  2  61$  .°,  gug  £o$* 
Jjaufcn/  be&ecft  Dicfe  einen  §to|  &id  mit  Sanb/  mefr 
ct)ee  mit  Seifig  oDer  Sftoog  belegt  \vlc\> ,  unö  fturjt 
über  jeDen  Raufen  einen  Jput  oDer  eine  6tu*$e  üon 

©tfofj. 

Jpaf  man  einen  bnrd)  Saume  IjinlangHc^  gefd)ü^ 
ten  motjl  öcrmafn'tcn  $fa$,  fo  kennen  and)  Die  €id;ehtr 
mit  £aub  fldtf  uermenst,  nur  ofme  wettetet  in  einer 
Jjol)e  bon  1  bis  2  5u§  u'>-*'et'  Den  Säumen  autjcjebvci^ 
tet  unD  einen  gu§  fjoci)  mit  Saub  bcDe^t  roerDen,  reo* 
bei  fte  ftc§  in  eine«  fo  gefc^uöten  gage  bei  u^affc  unb 
grofl  Den  SBiiifes  f;inDurd)  eben  fo  gut  erhaltet!/  wie 
bei  Den  natürlichen  Slu^faatehi  SKan  m;i§  aber,  fo* 
woljl  bei  biefer  $luföctvafjvung£art,  a(3  bei  Der  t-orljcr* 
gejjen&ett,  Die  (Sicheln  im  grü[jja(jye  fcljr  jeitig  fTccfeii/ 
weil  fie  augcrDcm  ju  jfavf  feimetn 

|.   177. 

«ßon  Sittfammtttng  utfb  Siöfkma^rang  fecv  SSudjedFct'n  ot>et 

Sttdjein. 

SDie  Sudeln  reifen  im  befrei?/  wie  Die  Sichern, 
unD  werben  aud)  auf  af)nlid)e  21rt  eingefanmjdt  ntiD 
aorbercitef*  Sie  galten  fiel)  jeöocft  triebt  im  5Ba|fet/ 
wie  jene,  aber  redjt  311t  in  Srögruben,  wenn  Diefe  ge* 
gen  Die  $S>au\e  fjiulchglid)  gefic^ett  werDen,  Sind)  ganj 
im  freien  lajfen  pe  [!<#  gut  aufbewahren  >  wenn  man 
fie  reidylid)  mit  Saub  öetmengt,  nid)t  31t  Ditf  auf  ein? 
anDer  fluttet  unö  julegt  nod)  mit  einer  2aubfd)id)£ 
*>on  6  bis  8  3cü  bebeeff« 

ggtnn  man  im  £erb;?e,  ttac§  Dem  Watt,  Die  35u; 
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ci)cf!t  üfiiex  Den  SÖSttmcit  fammt  Dem  öotfommett&eit 
gaufce  unD  Den  ©ämenfapfcln  $ufammeu?e!)rf,  fo  unge* 
retttigt  nac^  £äufe  fafjrcn  unD  opne  £>bDacf)  §  £flc  Ijocf) 
auf  Der  <£rDc  ausbreiten  unD  I  Clle  $ocf)  mit  £aub  be* 
Decfcn  fäft;  fo  erraffen  fiel)  Die  Suc&eln  c!)ne  ade«? 
weitere  fefjr  gut/  unD  man  braucht  Die  fo  aufberoaljr* 
ten  Sucfocln  bei  Der  3l'trsfÄ«(  nlcf>t  erfc  ju  reinigen,  fon* 
Dem  fic  f&nnen  mit  Dem  Saubc  (Uiejjefreent  ireefcen* 

SJJari  fann  Die  .Q3uc<)cht  auc^  in  wafferötcljte  gfiffer 
einfplnDen  unD  tief  m$  23af[er  öetfenft  Den  SBittfes 
I;inö»vd;  gut  erhalten. 

§♦  178. 
!5om  (Sutfcmittcln  nrö  Siufbea^bren  fceS  Silcr.ftincnS. 

£er  Qürlenfame  reift  im  SMcntber/  unö  fallt  im 
Secember  ab. 

53?an  fammelt  tljn  entmeDer  fc>om  Rannte  fef&ff, 
cDer  wenn  er  fc^on  abgefallen  ijr*  3'm  erftern  gatle 
itfüf?  man  Die  Üvcife  —  welche  man  am  QH'aunnjcrDen 
Der  Schuppen  ernennen  faun  —  ßut  beobachten/  Die 
3apfcf)en  foDann  abbrechen/  j'öt  $Tcacfv;eifc  auf  einem 
luftigen  S3oDen  ausbreiten  unD  öftere  umwonDen,  $6n* 
nen  Die  3apf$en  lang*  genug  liegen  bleiben,  fo  fallt 
Der  Same  üon  fclbft  aui\  mill  Kan  jeDocl)  Die  Sluefoaf 
jettig  im  §rutjja!)re  üomeljmen/  fo  mu§  er  im  Sinter 
auf  ÄovDcn  bei  einer  gelinDen  Ofenwarme  au^gcHengt 
c-Der  Dticcf)  Reiben  unD  Klopfen  in  6atf'en  u.  Dergl* 
t»on  Den  gfyföen  befreiet  roerDen. 

2>ie  jttjeite  Günfammfung&ivt  fann  man  nur  Da 
anftcuDeu,  tvo  an  ftebeuDen  25  a  (fem  öiele  famentva* 
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genDe  (£rlen  finb»  Scr  im  £erb(I  unD  hinter  abfal* 
IcuDe  Same  fcfywimmt  l)icr  —  bei  aufgefteuDcm  Stfe  — 
oft  in  großer  $ienge  auf  Dem  Gaffer,  uttö  wirD  al& 
t>antt  mit  Sieben  (jerausgcfifcfyt,  auf  tuckern  gefroefnet 
unD  nachher  fogletcl)  gefdet/  meil  Dtefer  im  QBafijer  ge* 
legene  Same  nicf)t  lange  meljr  feimbar  bleibt,  Ser 
<£rlenfame  palt  ftcf)  überhaupt  feiten  langer  als  ein  3a!)>7 
unD  wirD  an  luftigen,  aber  nidjt  alfju  troefnen,  Orten 
aufbewahrte  oDet  biß  jur  Sluefaat  in  Sachen  ine  SBaf# 
fei*  öerfenft, 

§♦  179» 
©on  Stnfammtung  unb  stufbcM&rung  bcö  Q5irFcnfamet»6. 

Ser  SStrfenfame  reift  im  Sluguff/  September  unD 
^)ctober,  unD  fallt  balD  naef)  Der  9\eife  abf  weshalb 
man  Die  3eit  we-ljl  beobachten  mu§.  Sie  3apfcf)cn  wer* 
fcen  gcn,4fjnlicf)  mit  Der  £anD  abgesteift  unD  auf  ei* 
nem  luftigen  £oDen  Dünn  aufgebeeitet,  biß  fic  gut  ab', 
getroefnet  finb*  hierauf  merDcn  fte  mit  Den  Jpan&en 
jerrieben,  unD  Der  Same  wirD  Dann  Durd)  Siebe  Don 
Den  flattern  unD  gro§ern  Uureinigfeiten  gefdubett.  Sie 
Schuppen  lajfen  fid)  aber  nicl)t  üon  ifjm  trennen,  Sie 
(Sinfammlung  De£  Q5irfenfamen£  Durcf)  Das  eben  ge* 
nannte  Slbfireifen  Der  Bapfctjcn  Don  Den  Daumen  mit 
Der  JpanD  ift  jeDocl)  ju  umf?dnDlic§,  unD  $feü  empfiehlt 
Daljer  mit  SKedjt  im  erffen  Jpef  tc  Dcg  5tcn  ^a^rgangeö 
fron  Jjartigg  Sorjb  unD  3agD  1 2lrc^iPe  Seite  140,  Da$ 
SlbfcfynetDen  oDer  2lbl;auen  Der  famcntragenDen  Sweige, 
alä  Dag  furjejle  Mittel,  Samit  aber  DaDurcf)  feine  *u 
gro§en  2ftacl)tf)eile  perbeigefüfjrt  wcrDen,  fo  mu§  man 
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Diefe  Güinfammfunggarf  fo  biol  megücr)  auf  Die  $i;fen 
befcfjrdnfcn ,   meiere  junacfyit  |uc  'Senu($ung  fommen» 

Sie  abgefeftnittenen  3n?eige  werDen  in  fcfyroad)? 
$ünDel  locfcr  jufammengebunDen  unD  auf  einem  lufti; 
gen  £oDen  aufgehängt,  wobei  Denn  Der  Same  nid)t 
nur  Die  t>ieflcid)t  nod)  nötige  T>?adjroife  erlangt,  fon* 
Dem  übevljaupf  aud)  in  Den  pdpfdjcn  abtroefnet  unD  in 
Denfclben  unberDovben  ftdj  biß  jum  $Vüf)\afytt  erbalt« 
Ser  fcon  felbft  ausfattcnDe  Same  fann  otjue  weitere^ 
«uf  Dem  Q3oDen  liegen  gelaffen  roerDen,  unD  Der  n?cf; 
r.id)t  abgeflogene  roirD  DaDtmt  jum  2lußfaUcn  gebea.-btf 
Daß  man  jeDen  üieiftgbünDel  einigemal  über  eine  Stan* 
ge  ftf)ldgt. 

Sen  auf  gewöhnliche  5lrf  eingefammelten  liefen* 
famen  muß  man  du§erff  t>orfid}tig  befjanDeln;  man  Darf 
iljn  ntc^t  f)ocb,  auffd;utteu  unD  mu£  i$n  fleißig  umroew 
Den,  roeil  er  überaus  leicfct  auf  einanDcr  brennt  unD 
DaDurd)  oft  fetjon  in  '24  StunDen  ^ecDirbf.  Sa  man 
Dem  fo  teroorbenen  Samen  feine  Untauglicbfeit  feiten 
anfielt,  unD  Daf>er  beim  <£tnfaiif  leid)t  betrogen  mer* 
t>m  fann;  fo  ift  es  bei  Diefem  (Samen  ganj  befonDer£ 
ttotljig,  ifjn  t>orf;er  $u  prüfen. 

©ut  abgetroefneter  Same  bdlt  ftcf>  jroar  etliche  %afy 
ttf  befonDere  menn  man  iljn  in  SdcFcn  an  einem  troefr 
neu,  aber  füllen  Oxtt  aufljdngt;  es  ij?  jeDod)  bejfer; 
tvenn  Die  äiugfaat  balD  nad)  Der  ^infammlung  gefq)iel)t* 

§»  ISO. 

«Oon  Ctnftmmlung  unb  äufbetrabrung  be$  StbornfrmenS. 

See  Same  Deg  Spi&aFjoms'  reift  im  September/ 
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unb  fäfft  6alD  Darauf  a&;  Beim  gemeinen  unb  beim 
Deuffd)en  Slljorn  erfolgt  öle  3ieife  im  Ocfober  unD  Der 
Slbfatt  im  Scoöem&en  (Et  ifl  leicht  *u  fammeht,  unD 
auc^  oI)ne  a,ro§e  (Sei)  wie  ricj  fei  fett  aufzubewahren,  5D?au 
Darf  il)n  mit*  beim  Sroccnen  nid)t  ju  £od)  auf  einan* 
Der  legen  t  unb  anfangt  ba£  UmwcuDcn  nicljt  öerabfau* 
men.  £>a  bei*  6pi£aljörtt  balb  nad)  Der  Steife  abfliegt/ 
fo  ifl  biefer  geitpunft  tvo^t  itt  %fyt  ju  nehmen» 

Seit  6amen  fann  man  in  6acfeit/  bie  jeboer;  feU 
nem  au^froefuftben  Suf^ucje  au£gcfe$t  werben  Dürfen, 
auffangen/  ober  tfjn  audj  —  wenn  ber  21 1; f 6 e ro a ^ r u n cj «? ^ 
ort  nic^t  Dumpfig  iff  —  mit  feuchtem  (Sanbc  öermifc&f, 
auf  einen  Raufen  flutten*  Selten  f)hlt  er  fict>  jebo<$ 
langer  afö  2  Stfxc* 

§.  181. 

SSsn  €infamtuluttjj  un&  Kuf&ema^tiing  t>cö  SRü(rerhfamett$. 

2>cr  ©amc  öet  glatten  gro§&latfrigej*  Siüfrer  reift 
fd)on  ju  QrnDc  Des?  93?ai;  Der  bei;  raupen  im  3««*!  öie 
Steife  felbff  fann  man  bei  beiben  am  einzelnen  Sl&ftte* 
gen  be£  <Samen$  ernennen»  Sa  biefer  mit  erlangtet 
Steife  fogleid)  abfliegt/  fo  mu§  man  jenen  Beitpunft 
forgfaltig  beobachten  unb  bann  Die  (Etnfammlung  fo* 
gleich  &otttefjmert.  ©ewoljnüdj  fommf  er  in  großer  SJIetw 
ge  fcor,  $artgt  büfd)clwcife  an  ben  zweigen,  unb  fann 
Durd)  216ftreifeln  leid;t  unb  fdjncll  gewonnen  werben* 
©ott  er  nic^t  foglei#  atägeflet/  fonbern  fcorfjer  nod) 
aufbewahrt  »erben  /  fo  mu§  man  i(jrt  möglich  balb  auf 
einen  luftigen  3>oDen  bringen/  Dünn  auo  cinanber  brei* 
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ten  uiife  fdg(iu)  mefjrcremal  ümtwn&ar/  weil  er  jtc$ 
fonft  gern  cxhli-t  unö  bann  unbrauchbar  tvirö* 

£>ie  SIufbetVHiljrung  felbft  gcfd;iefjt  fjcrnad)  in  6df* 
fen  oöer  in  Durd)lcd)crfen  Äaflen. 

©et  Der  beßen  2lufbet»a(jrutta,  bleibt  jeöod)  Der  Sa* 
me  fetten  langer  al^  ein  %a$x  gut,  ift  überhaupt  of* 
terö  feljv  untauglid),  unö  ee  ift  öa^er  am  jmeefmaßig* 
freit/  ü;n  bal^j  nad)  Der  Steife)  oöer  Dod)  wenigßene  tut 
£erbffe  &effelben  3a$re$  ausjufden.  ©efd)ie£t  Die  Stift 
faat  furj  nad)  Der  Steife/  fo  erretten  Die  $ffon$en  bei 
ahaemeffenen  Umftanöen  —  nod)  in  öemfelben  Sommer 
Die  £o&e  ton  C  unD  meiern  Rollen,  unö  Der&oljen 
tolttommen,  fo  Da(j  jle  Dem  2Binferfro|te  gut  »iDerffe* 
£cn  fbnncn. 

§.  182» 
#on  6infflmmlun«j  tmi>  3foflje»flbr»m0  ce3  Sfcbenfamettev* 
3m  £)ctober  erlangt  Der  <£fcf;enfame  feine  Steife/ 
unö  faßt  im  SpdtJjcrbffe  unö  SBtnter  nad)  uriD  nad) 
ob«  (Er  gerdtl)  gercoljnüd)  in  Stenge,  Ijdngf  bufc^eb 
weife  an  Den  äußern  (Spieen  unö  ^weigert /  unö  i(l 
Deshalb  ferner  ju  erlangen.  Sel)r  t>ortI)eill)aft  ijt  c$ 
baljer,  ganje  95äurae  ju  fallen/  oöer  Dod)  roeniglrenö 
Deren  Sleffc  abju^auen/  unö  fo  Die  (Sinfammlung  auf 
Der  Cüröe  ju  terantfalten»  hierauf  nurö  Der  Same 
entmeDer  an  einem  luftigen  Orte  getroefnet,  unö  Dann 
in  Sdcfen  aufbewahrt/  oöer  gletd)  nad)  Dem  Streifeln 
in  Die  (£röe  Vergraben/  oöer  auci)  nur  oben  auf  Diefe 
ßcfdjüttet.  3U  Diefem  £nbe  ntad)t  man  binnen  ton 
e:üd;en  gufj  Excite,   fd;üttcf  Den  Samen  3  biö  5  %oll 
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Ijorf)  hinein  <  unD  beDecft  i#n  algDann  mit  efmaö  (ErDe 
oDer  mit  £aub, 

Sa  Der  Same  getoobnücf)  1?  bi£  2  3a^cc  ß*80 
befcor  er  aufgebt?  fo  ift  Diefe  ^lufbcira^-unaeact  am 
beften.  SD^fltt  laßt  i&n  Dann  fo  lange  Hegen,  biß  et 
DaDurdj  Die  noffwenDige  SJorberejtung  erlangt  Ijaf,  fo 
Da§  er  foDann  ba(D  nach  Der  ölugfaaf  aufgebt,  Siefcr 
(Same  $alt  ft$  jeDoct)  £ocf)f?cns  einige  3af>re, 

§♦  183» 
55cn  (Einfammtang  unb  Sfafberoabning  bcö  jpovnfcaumfamcng. 

Sie  SSeifjeit/  Der  natürliche  Slbfult,  Die  2l*t  Der 
€tnfammlung  unD  Der  9lufbe»a^rung  ifl  wie  bei  Den 
(Efcfyen.  Sie  (Einfammlung  f'ann  a&er  leichter  gefd)c* 
fjen  f  »eil  er  nic^t  fo  bocl)  f)dngt,  mie  bei  Der  <£fct)e« 
€r  fann  auet)  mit  ©fangen  abgefc^lagen  unD  mit  £ü* 
cf)em  aufgefangen  tvcrDen,  jeDocf)  nicfyt  cljne  33cfcC>döi^ 
gung  Der  Raunte. 

$)?an  reibt  Die  glugcl  mit  Den  JpänDen  ab,  unD 
reinigt  Den  (Samen  mit  Sieben.  Sftocf)  leichter  gcfcl)icljt 
jeDod)  Die  Slbflugelung  unö  Reinigung  Durchs  Srefcfyen 
unD  SSurfem 

Sa  Diefer  (Same  ttne  Der  €fd)er.fame  über  1  ^afjr 
in  Der  GürDe  liegt ,  fo  ift  Die  3ubcceicun^eart  wie  bei 
Der  (Sfcfce  $u  emyfeplen* 

§♦  JS4* 
59cn  Sinfammlung  tmb  3tuf£en>a&rung  beö  2in&cnf«mcn$. 
Sie  Steifheit  Dee  (Samens  beiDer  ein|eimif^en  Sin* 
*enarten  fallt  in  Den  £>crober;  Der  Slbfall  \\i  aber  fe{# 


t>erfd)icDen.  £>er  Der  (SommetlinDe  fafff  im  £erbf?e, 
balD  nadj  Der  lÄcife ^  jener  Der  2BinterlinDc  crfl  im 
SBitttet  unD  f$tuj)ia(jre  ab.  ©er  SinDcnfame  geratl)  oft 
unD  inC0?engc,  ift  aber  febmer  einjufammefa/  weil  Die 
Monier  einjeln  fangen  unD  Dal)er  müljfam  abgcpjlucft 
wcrDen  muffen« 

£>ie  Slufbewaljrung  gcfctyieljt  wie  bei  Dem  SlJjoMt 

§.   185. 

SSon  Sinfammlun«  unb  Stufbciuaf^rung  beg  fBeWen*  unb 

«PappelftiHtcnö. 

«Der  ^Jappelfame  reift  im  9)?ai,  unD  bei  Den  mei* 
tfen  SBciDenartcn  jettigt  Dcrfelbe  im  %\tnu  Einige  $afy 
ten  Die  Gtnfammlung  Deä  @amens  Diefer  Jpoljart,  unD 
folglid)  and)  iljre  fünfrlicfye  3lnbauung  Durd)  Saat  — 
für  unmöglich  <£s  Ijat  fi'd)  jeDed)  ipre  (Erjieljung  Durcf) 
Saat  unD  Die  Erlangung  Des  6amen3  ju  Diefcm  3wccfe 
auf  nacfctfcfjeuDe  ftrt  redjt  gut  6cw&$cf, 

9ftan  fireifeu  Die  <5ttittenfäßd)en  jur  ^ext,  wenn  fte 
ftd)  eben  offnen  wollen  (.welcher  ^eitpunft  nid)t  ücrab? 
fdumt  wcrDen  Darf r  Da  Der  ©ante  fef;r  fdjncll  abfliegt), 
ab,  unD  bringt  fte  in  ein  3imtncr/  weldjeö  in  (£rman* 
geluug  scllfornmenen  Sonncnfd)ciu$  Durd)  einen  Ofen 
erwärmt  wcrDen  mu§*  Jpier  breite  mau  Die  3äpfd)cn 
auf  Den  üon  <5cl)mu§  unD  SanD  mbglid)  gereinigten 
SSoöen,  am  beften  auf  ein  großes  lud)  f  j)6ct)ftcne  eine 
£tuecrljattD  Jjocft  auß ,  wo  ftcfy  Dann  bei  ehuretenDer 
©arme  Der  ganje  Q3eDen  Deä  3immer£  mit  einer  wei* 
Pen  äöolle  jiemlict)  Ijod)  anfüllt.  <ftad)Dem  fid)  alle  3ayi', 
ct)cn  gebjfuet  unD  ifjre  a^oöe  bon  ftd)  gegeben  fjabeu, 


Idjjt  man  alles  fo  lange  in  Dem  fcerfdjloffencn  3immer 
mit  OSut&en  Di;rd)peitfd)eu,  6iö  Die  in  Der  SBolle  ent* 
fjalteuen  jarten  ferner  I)erau  6341  fallen  finD,  unD  fon* 
Dert  foDanu  DU?$  ©Rütteln  unD  £>urd)fieben  Die  Sßotte 
von  Den  (Sameufotnevn  ab» 

§.  186» 
&cn  Stnfammt'uuö  unb  KufBcwafritttd  beö  €&eltannenf«mcn$. 
Sie  Steife  Diefetf  (Samens?  fallt  in  Den  ©eptember, 
unD  im  tottabw  fangen  Die  Rapfen  an  fiel)  ju  offnen/ 
worauf  Dec  6ame  foDann  mit  Den  6d)t:ppen  $ugletc§ 
herunter  fallt*  Sftan  Darf  alfo  Da£  @infammclu  nityt 
lange  öerfcöieocn»  Sic  Rapfen  ft n 0  befcl)roerüd)  ftfrjtu 
nehmen,  weil  fie  an  Den  äußern  ^meigen  unD  ößrjüg* 
Jid)  in  Der  ©pifce  oorfommeiu  (Es  ijl  Dal)er  am  6ej?en) 
wenn  man  juc  3eit  Der  Dvetfe  alte  Sannen  fallen  laffen 
fann.  Seu  ©amen  gewinnt  man  aus  Den  gebrochenen 
Rapfen  fcljr  lctd)t,  man  Darf  Dicfe  nur  auf  einem  ftocfr 
neu  SßoDen  Dann  aus  einanDct  fünften  unö  nad)  cum 
gcr  Seit  Durd)  einanöer  f&öjen'/  fo  geljen  Die  ©d^uppen 
mit  Den  (Sanicnforneru  t>om  ©fiele  ab,  wo  man  fit 
Dann  Durd)  ©leben  reinigen  fann*  <£s  gei)6ren  5|  bi£ 
6  ©djejfcl  Bv^pfc»  Daju/  um  einen  6a)t(fcl  (Samen  ju 
erlangen» 

Sie  giügel  fi'nD  mit  Dem  ©amenfowe  öcrwad)fenr 
unD  laffen  frei)  Daljcr  nid)t  gdnjlid)  Daoon  befreien,  fou* 
Dem  nur  jevbrectjen.  £)ic£  gefdjieljt  Durd)  Reiben  unD 
Klopfen  in  einem  nur  jum  feierten  Steile  gefüllten  ©ade. 
£>er  ©ante  fjalt  fify  ntcfct  lange,  mau  mag  ifju  mit  oDer 
ol)ne  glügi'l  aufbewahren* 
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§.  187, 
«Don  (Jinfammlung  tmb  Aufbewahrung  bcö  Ätcfcrnfamcnö. 

Sie  QMütljejeit  Ott  Riefet  faßt  in  Den  20?ai ;  Die 
SJJfife  erfolgt  Jö  Monate  Darauf  im  Oktober,  Der  2lb* 
fall  Des  (Samens  foDann  im  nac&ircn  §rül)iinge,  6a(ö 
früncr,  balD  fpater,  je  nacfyDem  »ärmere^  oDer  faüc? 
res  SBettce  einteilt. 

SR  an  finDet  jur  £infammlunge$eit  oft  Dreierlei  3a; 
pfen  jugleicr;  auf  Den  Grammen:  Die  oorjdfriicjcn  auu 
geflogenen,  Die  guten  je£t  reifen,  unD  Die  noct)  pnxeit 
fcn.  (srjtere  unterferjetoen  ftd)  Durcf)  if;re  toittfli  re  tem 
SBetter  etwas  grau  gfmoiDen-c,  ältliche  Jarbe,  unD  uor* 
jüglict)  auet)  DaDurcl),  Daß  fte  feiten  wicDer  gar.j  jua^f 
Ijen  unD  immer  am  jweiten  triebe  fi^en;  Die  jüngften 
finD  leict)t  ju  unterfcrjeiDen,  weil  fte  ju  Der  3eit  vifyt 
t>iel  grö§rr  als  eine  tfibfe  unö  üon  giüner  g.ab-  fuiD. 
Sas  (üMnfainmeln  feibtl  geftfrljt  in  Den  Monaten  Ocro; 
fcer  bis  Januar  Duccb  ttWwtyen  Der  3ÄPf*n,  wobei  Dir 
SresDner  ©djeffel  gegen  J2  bis  iö  gl.  ju  fte&en  fommf. 
Sie  Slufbema^rung  Des  (Samens  lann  am  fictjerfteu  in 
Den  Rapfen  felbft  gefct)e(jen. 

§.  188, 
SDon  (ginf.immlung  imi>  äufbcroabnmg  t)eö  S'icftcnfamcn<J. 
Der  ^iduenfame  reift  im  £>ctober  uuo  DMcmber, 
unD  fliegt  gewoi)nltct)  crfi  im  Darauf  foiaenDen  ficuly, 
linge,  juwcilen,  miemol)l  jeDoct)  feiten,  auef)  fct)ou  im 
£eib'.fc  ab.  Sie  (Einfaminlung  uno  2lufbemal;rung  ge; 
fct)iel)t  wie  bei  Der  jvtefer,  unD  Der  (Ecwcffel  loftet  —  je 
nacl)Dem   Der  6ame  mepr  ooer  weniger  gut  öcvatfycn 
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ifr  —  2  bis"  6  gl*  ju  Bremen  unD  einzuliefern*  £)ie 
3apfen  Dürfen  nicf)t  oon  geDar^ten*  franfen  oDer  au*$u 
jungen  6tdmmcn  gebrochen  merDen. 

£>er  $ic()tcnfame  l)dlt  fiel)  4  bi$  5  3a^ 

§*  189» 
5Son  Stuöflenguwg  bcö  liefern ,-  uni)  Sitten; (Samen*. 

<Dag  Slusflengen  Diefer  (Samenarten  fann  Durd)  Die 
(Sonne  oDer  Durcl)  Die  ©tubennjdrme  gefetjelKtt. 

3ur  2Jusflengung  an  Der  (Sonne  beDient  man  ftc$ 
jiveictUi  9ttafcf)ine»n 

^3ei  Der  erfreu  2Jrt  errichtet  man  —  nadj  Der  Sftif; 
tagelinie  \)\n  —  (BejMe  unD  fcfyiebt  in  Diefe  aon  unten/ 
Mg  fo  fcoef)  man  reichen  fann/  bewegliche  JporDen  in 
Der  Entfernung  über  einanDer«  Da§  Die  (Sonne  hinein 
fcfyeinen  fann*  Sie  $ti?ec!md§ig(?e  gorm  $u  Diefen  $0-5 
flen  oDer  JporDen  ift  6  3©U  fjoef),  4  $u§  fo*»9  un&  2 
$u§  breit»  ©er  3?oDen  Derfclbcn  beflefyt  entmeDer  au$ 
einem  £>ratfjgitter,  oDer  aus1  Jjoljernen  ©tdben^  Die  fo 
fciel  %toiföt\\xa\im  enthalten ,  Da§  Der  (Same  Durd)fal; 
len  fann  f  Die  Rapfen  aber  jurücf  bleiben  muffen»  lieber 
Die  oberße  JporDenreilje  fommt  ein  SBctterDad),  Dejfen 
Sraufcnfatt  nac^  Mitternacht  gefyt,  uuD  unter  Die  uw 
terfle  wcrDen  Mafien  jur  Slufnafjme  Des  Bamens"  gejtellt» 
3n  Die  ßorDen  bringt  man  Die  %apfcnf  unD  ld§t  fie 
unter  öfterem  Umrütteln  unD  üiüljren  fo  lange  an  Des 
(Sonne  unD  freien  £uft  liegen,  bis  fte  Den  6amen  £a* 
ben  fallen  (äffen«. 

tftacfyDem  Der  meiffe  ©ante  fjerauggefalfen  tff  /  tt?er* 
Den  fi'e  mittel^  eines  großen  (Siebet  Durctyrittcrt,  oDer 
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tt>o  Die  Sirbeif  \r\ß  (Bro£e  geljt  —  in  fogcnannfe  Seicr* 
faffer  gebracht,  £>iefe  Seievfaflfct  finD  an  einem  Jjoljer* 
neu  ober  eifcrnen  3«linC>er  bcfefcijjf  f  unD  Jjaben  ftatt 
Der  gagfauben  $M§ertie  <£tabe ,  roelcbe  Die  3apfen  ju; 
rücfpcilten,  Den  ©amen  aber  Durchfallen  {äffen;  fte  »eti 
Den  auf  2lrt  Der  (£ci)leifrteine  aufgesaugt  unD  tvie  Dicfe 
mitteilt  einet*  Kurbel  umgeDreJjf, 

Die  jroeitc  2Jrt  Dev  9lueflcugmafcf)inen  if!  foftfpie* 
liger,  aber  auejj  tvirffamer.  (Sic  befielen  aus  iMerccfi* 
gen  haften  mit  einjufcfyiebenDen  6  .$  Hb  fachen ,  Die  4  bi$ 
5  £u§  tena,,  2  bis  3  gu§  tief  unD  0  bis1  8  3oll  r>ocf> 
firD,  lieber  jeDe-m  halten  ifr  cine/porDe  beftnDlid),  Die 
unter  einem  SBinfel  üon  20  biß  25  ©raDen  gegen  Sftir* 
tag  f)in  gertebtet  roirD,  unD  auf  Diefe  £orDen  —  meiere 
Des  $a$fö  unD  bei  ?iegenn>etter  Durd)  einen  bemegli* 
d)en  Detfel  ju  öerfcb liegen  fmD  —  merDen  Die  Bapfe» 
gefd)üttet»  3n  &cv  €0?itte  fW&f<$eti  Den  jmei  ^intern 
§ü§en  unD  Dic&f  an  Der  Ijintcrn  SSanD  ffefjt  eine  9  bitf 
K  guß  &o$e  (Säule,  oben  mit  einer  SXotle  ücrfeljen,. 
Über  Die  eine  Seine  gejogen  n?erDen  faun»  Diefe  Seine 
lüirD  Der  (gdule  gegenüber  an  Dem  äußerfien  ÜvanDe  De$ 
SDecfell/  melcber  ficf)  über  Die  oben  ermahnte  JjorDe  Ijcr; 
fcMagt,  befeftigt  unö  am  anDern  QünDe  mit  einem  @e* 
md)t  Derfeljen,  Dae  mit  Dem  Decfel  ein  ®leid)g.enHd)£ 
JjerfleÜt,  fo  Drt§  Derfelbe  in  einem  beliebigen  SBiufel 
aufgehoben  roerDen  fann  unD  Dann  fteljen  bleibt,  Dec 
Setfei  n)irD  unten  mei§  angeffricfyen  unD  immer  fo  Diel 
gehoben,  Da§  Die  (Sonneuftra^len  oon  i^m  auf  Die  Jpow 
Den  jurucfgetoöifen  meiDen.  ©egen  Mittag  mirD  er  Ijoc^ 
am  Steigen  unD  SJbenD  hingegen  meniger  aufgejogen» 

15* 
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2ftt  Die  J?orDe  meckert  Die  ^a^fen  gefettet ,  unD 
fca&  weitere  Sßerfajjren  i(l  Dann  ganj  tvte  bei  Der  er* 
f?en  5irt, 

§♦  190» 

SJon  6«  (Einrichtung  sur  SUi^Flengung  fcc$  (Samens  in 
Staftjht&en. 

Sie  (£inricl)tung  juv  5lusflengung  Des"  ©amcnS  in 
£)arrfh»ben  itf  folgende: 

SWngä  I)erum  an  Den  SBdnDen  Der  Daju  benimm* 
ten  (Stube,  unD  —  wenn  Ocr  Üiaum  groß  genug  itf  — 
aud)  in  Der  SJJitte  Derfelben,  ffeljeu  (SefMe  Pon  Der 
(Einrichtung,  wie  fie  bei  Der  erflett  Slugflengung^art  im 
freien  betrieben  ftnD,  mit  Dem  Unterfcf)ieDe,  Dag  Die 
Sorben  breiter  fenn  unD  ndljer  über  einanDer  |M;en 
kennen»  ©er  §u§boDen  mirD  mit  Steinen  geplattet, 
Damit  Der  ausgefallene  ©ame  füljl  Darauf  liegt,  (£i* 
nige  bringen  Die  $af?en  in  Den  ©ereilen  gan$  na!)e 
über  einanDer;  unD  fuc^en  Den  ©amen  Durd)  blofe£ 
Rütteln  jum  Ausfallen  $u  bringen;  auDcre  lajfcn  fo 
t>iel  Svaum  jwifcfyen  jeDem  Mafien  ,  Daß  man  Die  3apfen 
mit  einem  Svenen  Durchrühren  fann*  SMefe  (Stellung 
ift  beffer,  weil  Die  SBdrme  leichter  überall  hinein  Drin? 
gen  fann* 

Sa  ftcf)  in  einer  folgen  £>arrfhi6e  tuele  Sunfle  ent* 
wicfeln,  für  Deren  Ableitung  man  forgen  muß,  unD  Da 
e$  unt-ortljeinjaft  wäre,  Die  mit  jenen  £>untfen  austfro* 
menDe  2Bdrme  ungenu^t  verfliegen  ju  lajfen ;  fo  bringt 
man  über  Der  £>arrf?ube  noefc  ein  3tmmer  jur  Slufbc; 
waljumj  Der  Rapfen  an»    £>iefc$  erhalt  im  §u§boDen 
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jtvci  £>effnungcn ,  ofjngefaljr  14  bis"  16  3ott  ins"  ©e* 
tjicrtc.  Die  £>e|fnung,  h>eld)e  511c  2lblcitung  Der  über* 
(luftigen  53arme  Dient,  ttirD  mit  einem  ©edel  t>erfc* 
l)cn  f  Damit  fie  nötigenfalls"  t>erfd)lofi*cn  tvcrDen  fann. 
Sin  Die  anDevc  Ocjfnung  nnrD  ein  S'djlaud)  uon  grober 
£cinft>anD  6efcfttgt/  Dev  bis"  eine  (£llc  übet  Dem  gu§bo* 
Den  Der  untern  ©tu&c  (Jennifer  Ijangf.  tiefer  6cl)lau<# 
Dient  jum  bequemen  £erunferlaffen  frifct>cc  3apfen,  unD 
man  beDient  fid)  Dabei  im  ebern  3immcv  eines  ©emeb 
§eß,  meldjcs  geraDe  fo  öiel  3apfen  faffet,  als  in  eine 
Jg>orDc  geljorcn.  Die  £orDen  werDen  unter  Den  @d)Iauc^ 
gefaßt,  unD  Die  befammfe  Sftenge  nMrD  öon  oben  Dur<$ 
Denfelben  cingefcfyüffef, 

Da  man  in  Dem  über  Der  Darrfaibc  beftnDlidjen 
3tmmer  gen>6l)nlic{)  nur  einen  fletnen  £|eU  Der  ausju* 
ftengcnDen  3apfcn  unterbringen  frtnn,  unD  ^a  man  t>or* 
jüglid)  Die  2ib(i'd)t  Dabei  fyat,  Denfelben  eine  SSorberei* 
fung  ju  geben ,  Damit  fic  ftd)  nad)(jer  Defa  leichter  unD 
fd)nefler  offnen;  fo  mu§  bei  Der  5luffd>uftung  in  Diefem 
3immer  ein  orDentlidjer  Surnuö  beobachtet  tverDen,  Da* 
mit  immer  Die  am  langfan  gelegenen  hinunter  gelajfen 
unD  an  Deren  ©teile  rcieDcr  frtfdjc  aufgefc^üttet  njerDen* 
-Das  £ei$en  einer  folgen  Darrftube  tterurfacfyt  roe* 
nige  jvofan,  Da  man  nur  {um  2lnmad)en  Deg  geuerS 
etmas  Jpolj  gebraucht/  jur  Unterhaltung  aber  Die  aus"* 
gemengten  3aPfcn  anmenDet,  öon  Denen  tveit  mehrere 
gewonnen  tverDen ,  als"  Die  ßeijung  erforDert,  Die 
SBarme  in  Der  (Stube  Darf  nur  fo  gro§  fepn,  «Iß  fte 
ein  Darin  arbeitenDcr  93?cnf<$  Vertragen  fann. 

Das  £>cff:u'n  Der  3aPfcn  tvirD  feljr  bcforDevt,  roenn 
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fte  t)ott  %e\t  ju  £eit  mit  fiBaffer  Befpren^^  unö  baR>  tit 
eine  wärmere,  balö  in  eine  Gittere  ©egenD  Der  (Stube 
ge|Mt  werDen» 

§♦  191* 

^«fjct'e  Stngafccn  ü&er  i>a$  2fu$flen$en  ber  tftefern*  Uni)  $i#ten* 

Um  einen  £)re«Dner  ©Reffet  $iefernfamen  ju  er* 
langen  f  braucht  man  10  biß  16  Steffel  3<»Pfcn-  2)« 
©cfjeffel  ©amen  wiegt  mit  Den  glügeln  gewofwfid)  26 
biß  27  VfunD,  juweilen  auc^  bis  29  $funD,  abgeflü* 
gelt  aber  100  biß"  108  SPfunD»  (Ein  Steffel  Äiefeifnfa* 
men  mit  glügeln  gkbt  12  biß  14  Sittdfjctjen  *)  abgeftö* 
gelten  ©amen,  unö  Diefe  wiegen  21  biß  22  SpfunD. 
£>ie  SJußftengerlbftne  betragen  fcom  (Scheffel  ungefaßt* 
3  gl./  unö  Daß  <PfunD  $tefernfamen  foftet  bei  Der  ©elbffr 
einfammlung  uuD  2lußftengung  $n>ifd)ett  6J  biß  10f  gl. ; 
fcer  tylittilpmi  ift  alfo  SI  gl» 

3ur@ewinnung  eineß@cf)ejfelß§icf)tcttfamett  braucht 
man  6  biß  10  ©ctyeffel  3apfen»  £)cr  ©<$effel  ©amen 
mit  glügelu  Wiegt  30  biß  34  «pfunD ,  unD  abgeflügclt 
105  hxi  112  <}3futtD»  ©er  ©Reffet  mit  klügeln  giebt 
13  biß  15  $ia§<$en,  unD  Diefe  wiegen  22  biß  23  ^funD* 
£>er  2Jußflenge(oljn  betragt  öom  ©ctyeffel  2  gl» ,  unD 
t>aß  ^3funD  fommt  Durcf>fct)nittlicl)  mit  Den  gltigeln  nid;t 
ganj  2  gl*/  abgeflügclt  aber  emaß  über  2  gl*  £)er 
gewöhnliche  Söerfaufßpreiß  ift  ungefaljr  4  gl» 


0  <Sin  SJtäfc&m  f f5E  bet  64fte  £$eil  t>on  einem  ©Reffet. 
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§♦  192« 

#on  ber  Sntffügcltmg  bc$  liefern;  unb  Sichten /©amcnS. 
£)cr  ©ante  Ijdlt  fiel)  t>iel  beffer  mit  den  gfügeln, 
als  ofme  Diefelben*  23or  Der  Slusfaat  aber  i|f  btc  (Snt* 
flügclung  ju  empfehlen*  €e  ifl  unerwtefen  und  un* 
wafjrfd)einlic§,  £>a0  Die  glügcl  Dicfes  ©amen*  ifjm  noef) 
jtt  etmaö  andern  ajs  $ur  23crbreitung  Dienen ;  Dagegen 
aber  findet  Dae  beflügelte  tforn  nicfjt  fo  leicht  eine  tljttt 
angemeffene  Sage,  unD  wird  i>iel  leichter  t>on  Den  S3o* 
geln  aufgefunden  und  öcrjefjrt*  §0  ift  Demnach  beffer, 
Den  9}adeIJjoläfamen  t>or  Der  Sluefaat  $u  entflügcln,  und 
Dicfes  <jefct)iej)t  am  leicfyteflen  auf  folgende  2lrt: 

Sflan  fpvifet  Den  (Samen  tttvaä  mit  SBaffer  att/ 
tüfjrt  iljn  Dui'cl)  einander,  damit  er  überall  feucht  wird, 
fluttet  iljn  fodann  auf  Raufen  und  ti\§t  if)n  fo  lange 
liegen/  big  er  die  erfte  ©pur  t-on  Erwärmung  jeigf. 
•Dann  bringt  man  ilw  in  ©aefe,  jedoch  fo,  dajT  ein 
<Sad  nur  bis  jum  4ten  Sljeil  gefüllt  wird ,  und  reibt 
ißtt  fo  lange,  big  die  glügel  abgefprungen  find* 

2)er  fo  t)on  den  glügeln  befreite,  aber  nocf>  mit 
tljnen  i>ermifcl)tc  ©ame  if?  nun  eigentlich  unmittelbar 
naef)  der  (Entflügelung  ausjufäetn  2£o  diefcs  aber  nic^t 
fogleict)  gefeiten  fann,  da  muß -et  ganj  dünn  auf  ei> 
nen,  dem  Suftjuge  juganglictycn,  £odcn  gebreitet  und 
oft  umgewendet  werden,  big  er  wieder  fcottig  abge* 
troefnet  i(T,  ©odann  wird  er  entweder  mit  einer  ©ctywing* 
wanne  t>on  den  glügeln  gereinigt,  oder  beffer  —  wie 
Das  ©etreide  in  einer  ©c&eune  —  gewurft,  mß  iwr* 
jügli<#  bei  größeren  Quantitäten  am  $wetfma§igfh?n  ifl, 
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£>ie  5fuf6emaTjcung  gcfctyicfjt  auf  luftigen,  ge^cn 
$?dufe  gefragten,  SoDen.  See  (Same  credit  ftct>  4 
bis  5  3a!>ce  &raud)bai\ 

§.   193, 

Sßoit  Sinfammlung  unb  Stof&croa&rung  beö  CcrcfienfamenS. 

£)ec  £eccl)enfame  reift  im  £>ctobec  tinö  9}ot>embec* 
$?an  bricht  abec  Die  Rapfen  $uc  (Srleicbtecung  Des  5lu$* 
iUmem  fpdtec  ab,  unD  je  fuejee  Diel?  t>oc  Dec  3ctt  Deö 
natürlichen  Abflugs"  -  »elcfocr  cjctvo^nlic^  im  Sftdcj  ec; 
folat  —  gefcfyieljt,  Deffo  leisten  ifl  Die  5lueHengung 
felbfl 

Seim  (Einfammeln  l)at  man  fiel)  gu  I)üten,  <iftc 
Rapfen  jti  brechen.  £)iefe  machen  fiel)  Ducct)  eine  gedu* 
Iirf)c  53ettccfacbe  Dem  fenntlict) ,  Dec  eine  forgfdlttge 
SScrcjtctc^titicj  anfTctlt. 

£>a£  herausbringen  De$  (Samens  n>ar  PocmalS"  fe^t 
müfjfam,  inDem  e£  Duccf)  3lbleDigung  Dec  fcflen  ©cfjtip^ 
pen  gefcfyal).  Sc  lagt  fiel)  tnDeflfen  auf  dljnlicf;e  Slct  bej 
IjanDcln,  wie  bei  Den  tfiefecn  geteert  rourDe;  nuc  müf* 
fen  Die  Rapfen  /  beim  5Jusflengen  im  geeiert;  Piel  lau; 
gerc  3eit  liegen,  unD  in  Dec  Sarrftube  fcicl  weniger 
SBdcme,  aber  Deflo  längere  %e'\t  erteilten* 

Sic  §.  JSP.  betriebenen  ©efrette,  wo  Die  £ocDcn 
im  geeien  über  einanDcc  flehen,  ft'nD  am  jwetfmdfjig; 
tfen.  6oll  Das  3Jueflengrn  im  ^immes  gefct)ef)cn,  fo 
Darf  nuc  eine  etwas  ffarfc  (Stubenwdcme  angemenDet 
werDen»  Sei  einer  gro&ern  £ifje  Pcrftcben  fi<$  Die 
©cl)uppen  öon  Dem  IjcrausDringenDen  4>ar$e;  unD  off* 
nen  ftd)  Dann  gac  nicfjt» 


233 

§♦  194. 

«Bon  «Prüfung  t>er  ®ütc  bcs>  ©<mtcne\ 

&a  Die  @üte  Dee  (Samens  Bei  Dem  5Saft>6au  Pon 
großer  2Bid)tigfeit  iir,  fo  mu§  Derfelbe  Por  Dem  SInfauf 
—  oDrr  bei  felbft  gefammeltem  —  Por  Der  2IueTaat  roofjl 
geprüft  rocrDen.  £icfc  Prüfung  gcfcfyicljt  am  betfen  Da; 
Durct)/  Da§  man  Denfelbcn  in  njoflenc  Zappen  eitwicMt, 
Dicfe  Duvct)  tuiD  Durcf)  mit  £Baffer  nid)t  nur  anfeuchtet/ 
fonDern  auef)  immer  feucht  erhalt  nnD  in  einer  mä|?i* 
gen  ©tubenmdrme  aufbewahrt f  biß  Derfelbe  feimt  /  n>o 
feDann  aus  Dem  33crF)dltni§  Der  gereimten  unD  Der  ju; 
rücfgeblicbeuen  jvomer  Die  ©üte  Dee  (Samens  erfannt 
ttjerDen  fann* 

€0?an  faet  auef)  eine  befrimmte  Stege  ©amen  in 
»Blumentöpfe,  giebt  ifjm  Die  rechte  Q5eDechmg,  !)dlt  Die 
GürDe  gehörig  fcucfyt,  (teilt  Die  Sbpfe  im  sBinter  in  or* 
Dentücf)  gcljcijte  ^iroraer/  u"ö  Perroajjrt  fte  bei  jtarfort 
3?acf)tftoften. 


tfdjtje&nfeS   SapittL 
93  o  n      Der      2(  u  *  f  a  a  t      f  e  l  6  fu 

§.  - 195. 

Sittgcmeinc  (SrfaOrung^fäfie,  Regeln  un\>  53orfd}riftcn  bei  t>cr 
5poläf«at. 

1)  SB  arme,  §eurf)tigf  eit  unD  3  u  tritt  Der 
Sttft  ftnD  jur  €ntwicfeluna.  eines"  jeDen  ©amenfoweS 
ttotfjmencüg, 

2)  £<tf  unmittelbare  ©onnenlicf)t  iff  Dem  Reimen 
fces  ©amcns  nac^t^eilig» 
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3)  (Eine  flarfe  Qcrb&ebetfung/  tooburc^  bie  5uft  Den 
bem  ©amenforne  abgefdjloffen  n>irb/  fcerfjinbert  bas 
keimen  ganjlicf)  *), 

4)  ©er  Same  barf  alfo  toebct  gan$  frei  liegen, 
nocf)  allju  fkrf  bebecft  fet>n* 

5)  £>te  Bebecfung  beö  ©arnenS  bavf  nic&t  bei  alt 
len  ©amenavten  gleich  gro§  feniu 

6)  Sftandje  £oljavten  verlangen  fcon  intern  Slufge* 
$en  an  nocty  mehrere  %af)U  ©cl)u§  unb  Schatten;  an; 
bern  /poljarfen  ifl  biefer  Schatten  überflüfftg  unb  norf) 
anbern  nacf)tl)eilig. 

7)  ©tefjenbeg  ,§ol$  frf)ü££  ben  ©amen  unb  bie  jun* 
gen  1|3fianjen  t>erljdltni§ma§ig  meit  me$r  gegen  bte$dlte, 
al$  eine  anbere  Bcbecfung  **)♦ 

8)  %ritx  ©ante  geljt  am  beffen  auf,  ttenn  et  ju 
ber  Bett  autfgefdet  n>irb,  in  meieret  et  feine  öotttfe 
Steife  erlangt  fyat,  unb  t>on  felbfl  Dom  $?utterftamme 
fiilU 

0)  £>iefe  3eit  ijl  aber  bennoef)  ni$f  immer  bie  beffe 
Sluöfaatjeit;  benn  tie  meinen  ©amenarfen  Ijaben  an 


0  £4«  erflärt  ftcr)  mattete  auferbent  unbegreifliche  Srfcfjei* 
nung  ,  brtf  j.  B.  nach  einev  corftcrgegangcncn  Bearbeitung 
»ber  anbern  33crrounbung  bc<?  55obenö  ©croäc!)fc  Dorfonimcn, 
teven  COlirrtcr^flansctt  in  weitem  ilmfreflc  nid)t  mc&r  gefunk- 
ten roerben. 

»*)  (Eicheln  unb  Budjcln  «•  55-  /  welche  gegen  bie  Ädlte  feljr 
emr-fmblid)  jünb,  leiben  im  2Balbe  unter  ben  Bäumen/  bei 
einer  ganj  geringen  SaubbebecEung  /  nidjt  com  Sroflc/  wä^- 
renb  (ie,  bei  einer  viel  jtärfern  Bebctfung  in  ©ebauben;  er- 
frieren. 


Den  kaufen,  fcerfctyieDenen  $6geln  unb  anDern  Slm'* 
ren  Diele  §einDe,  unD  frühzeitige  (Saaten  leiDen  aud) 
oft  fcen  <?patfrotfen  *)♦ 

10)  £)ie  *u  Den  Saaten  nötige  Samcnmcngc  mu§ 
$u  rechter  3cit  beigefebafff,  geprüft  unD  jn>ccfma§ig  bi$ 
jur  Siusfaat  aufbewahrt  merDen» 

11)  SBcnn  grofje  SalDffäcrjen  angefäet  fterDen  fofe 
fett/  mit  Denen  man  Diele  3af>re  jubringt,  Da  mu§  man 
an  Der  Seite  anfangen,  t»o  fünftig  Der  Anfang  mit  Den 
Jpauungcn  gemacht  tr-erDcn  mu(j* 

12)  &ie  9}ad)bcf]"erungen  älterer  Slnfaaten  ftnb  öor? 
jugsmeifc  t>or  Den  neuen  3fnfaaten  ju  machen,  Damit 
feine  ju  gro§en  Ungleichheiten  entftcljein 

13)  <£$  ifc  i>or$üglicf)  Darauf  ju  achten,  Dag  Der  Sa* 
mc  gleichförmig  über  Den  Saatplafc  Dertljeilt  werbe  **); 

14)  5?ei  allen  Slnfaaten  muf?  Der  §orfft>erwaltct 
felbff  ober  fonft  ein  juöerldffiger  $?ann  gegenwärtig 


*)  £en  Sicbeln  unb  93ucbcln  ftreben  ben  hinter  fcin&urdj 
»or5üglicb  bic  ©cbrccine  unb  Sfliäufc  nacb;  bem  Äüfern/, 
Siebten^  unb  £ercf)en  tarnen  ftnb  bic  @tric&»ogcl  gcfä&r* 
liebe  Sfinbc/  unb  in  matteben  ©egenben  erlaubt  bic  raube 
Sage  feine  jcitige  ©aar.  2So  biefe  JjinbcrnilTe  niebt  ätttttt 
un,  ba  i(t  e$  gut,  bic  (Buten  balb  nacb  tent  abfalle  /  ober 
im  grubj«&rc  moglicb  balb  iu  mttcfjcn,  unb  gvofc  Siabelbofi* 
faaten  lieber  gegen  bie  Sßögel  beroacben  ju  laffen. 

f*D  ^iefcö  wirb  am  beften  baDurcft  berdirft,  baf  man  jcben 
grojicrn  ©aatplai?  in  mebrerc  flcinc  tycik  abheilt,  unb 
für  jcbe  2ibtbrilung  bic  ©amenmenge  nacb  Sßerbältnff  ibrep 
(Srofc  beftimmt.  93ci  ber  9u6faat  felbft  jtigt  c$  fieb  nurt 
balb,  cb  man  ju  bief  ober  ju  bünn  aü$\ac,  unb  man  fann 
fobann  jeitia  genug  eine  anbere  eint$etlung  treffen. 
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fotjtt  /  unb  ein  wactyfameö  2tuge  ^a5ett  /  bamit  afle£  ge* 
Ijoiig  gemacht  unb  Damit  aucfy  lein  ©ante  entwenbef 
werbe» 

§♦  196* 

95ürt  bei'  SOlengc  bes?  nötigen  ©«meng. 

Sin  rid)tige$  93erl)dltni§  bei-  ©amenmenge  $ur  gld* 
<$e  tff  fcon  SBicr;tigfett;  benn  burd)  $u  reicfylidje  2lu& 
faat  werben  bie  Soften  nid)t  etwa  blog  nufclosj,  fon* 
bern  jum  folgenreichen  3Rad)tljeile  erljofjt,  weil  ber  ju 
bid)te  ©tanb  ber  ^oljpjTanjen  tfjrcm  2Bad)$ttjume  feljr 
ttacfytljeilig  ift,  unb  weil  bei  nic^t  großen  ©amenöor* 
ratzen  manche  S5lofe  unbefäet  bleibt/  bic  bei  einer 
minber  t>erfc§wenberifc§en  Slusfaat  l)htte  befamt  werben 
fonnen. 

3u  bunne  (Saaten  aber  geben  wenigflenö  nicl)t  frufj 
genug  Den  notfjigen  /poljfc^lu§  unb  nur  unfcollfomtttene 
23cftanbe,  bei  benen  ber  23oben  ausfroefnet  unb  »croDet* 

©o  wichtig  inbef?  ein  rid)tigc£  3Scr()d(tni§  ifi,  fo 
lagt  ftet)  gletd)Woljl  bat  rechte  gftafj  nid)t  für  alle  «Saat* 
pld&e  genau  beflimmetu  £>ie  3?ef<#affen&eit  be£  53o? 
denä  an  ftd>;  feine  meljr  ober  minber  gute  3urid)tung; 
feine  fteilcre  ober  fanftere  2lbbac^ung;  Die  größere  ober 
geringere  grudjtbarfeit  befrclben,  fo  wie  Die  milbe  ober 
taubere  Sage  unb  t>ov$üglid)  Die  ©ute  bee  ©amene, 
machen  hierin  nid)t  unbeträchtliche  Untcrfd)ieDe.  3« 
fcer  am  £nbe  biefer  ©c^rift  beftnblid)en  Tabelle  A.  iff 
Die  ©amenmenge  nad)  ben,  in  ^ejtcljung  auf  bie  am 
Ijauftgfteu  toorrommenben  £efd)affenl;citen  bes  jwecfmd* 
§ig  jugerid)teten  &obeu$  unb  bcö  tflima'g,  gemachten 


(Erfahrungen  benimmt,  unö  tiefe  Sabctfe  geführt  Dar* 
um  Dem  Sorffn>irt(je  ein  meljr  als  ungefähres  2Inl;altein 

§♦  197» 

25efonbcrc  2tnroeifung  jur  Sicfjclfaat  *)• 

Standort  (Seite  177» 

£infammlung  DcS  (Samen*  (Seite  214» 
2Benn  Der  Boben  nietyt  ffarf  oDer  gar  nidjt  mit 
©ras  bewarfen  unö  locfer  genug  itf,  fo  bewarf  cS  fei; 
ncr  Bearbeitung  DefTctben  r  unö  DaS  ©teefen  Der  (Ei? 
d)eln  if?  in  Diefem  gafle  be)7er,  als  tue  (Saat.  $flan 
Ijacft  in  etlenroeiten  (Entfernungen  Heine  ^pia^e  ton  Dec 
©ro&e  eines  falben  -D.uaDratfu§eS  rn  Den  BoDen,  locfert 
Die  (Erbe  4  biß  6  3ott  tief  auf,  unö  ftetft  auf  jebe  fof* 
ct)e  (Stelle  2  bis  3  gefunbe  Eicheln,  einen  bis  jroei  3ott 
tief,  einjeln  in  Die  (Erbe*  Ober  man  macf)t  bei  Der 
3luflocferung  Der  tylhüc  fleine  Socl)er,  legt  $n>ei  bis  Drei 
(Eicheln  hinein,  jeboct)  fo,  Da§  fte  nidjt  m  einanber 
liegen,  unD  beDecft  fte  nacfyfjer  etliche  3olt  ljoc§  mit 
lotf'erer  (Erbe. 

£)iefes  dinflecfett  ift  t>orjüglicl)  auf  ©plagen  jtt 


0  Söcnn  man  bei  jeber  #otj<U't  alTcö  oollftanbig  aufführen 
will/  roaS  ju  i&rer  Stnfaat  gcf;6vt ;  fo  muffen  entroeber  Qmt 
gc  getrennt  tver^en  /  bic  ifyttt  ^atur  naef)  jufömmen  gef>6* 
ren,  ober  cd  ftnb  öKju  »icl  <Sieberl>olungen  t>on  einer  unb 
berfelben  (cadjc  umjermciblicr/.  Saturn  würbe  in  biefev 
©djrift  erft  alleö  sufammenfreingenb  »orauögefcbicft ,  m$ 
iufammen  gebort/  unb  nunmehr  Fennen  bei  beu  cinjelncn 
Wollarten  nur  jpinroeifungen  auf  bic  <5c\tc  ber  ©cl)tift  gc* 
fd)ti)cn,  w  bic  nötige  Stuofunft  ju  fiinben  iff. 
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empfehlen,  wo  matt  bte  <^idf>cftt  $wifcr)ett  andern  öofj* 
arten  erjiel)en  will»  -25et  einer  folgen  (Sinftrengung  ifl 
Die  Entfernung  ber^ldge,  wo  geffeift  wirb,  unb  folg? 
lief)  aucr)  Die  Oftcnge  beä  ©imettä  ,  ganj  unbeftimmt» 

2Benn  wüfle  Serben  unb  mit  ©ra£  gan$  überzogene 
$Id$e  unb  23l6fen,  Die  einen  feilen  SoDen  fjaben,  mit 
(Eicheln  &efdet  werben  foden  ,  fo  muf?  Die  Erbe  er,t 
buret;  mehrmaligem  pflügen  jubereitet  unb  t>on  ©rag 
unb  SBurjeln  gereimget  werben»  25ei  fettem  33oDen  i(? 
«6  gut/  ba§  man  Dörfer  ein  ober  etliche  %afyu  ©ctreis 
be  auf  einem  folgen  tyhfyc  baut,  fobann  bie  (Eicheln 
fcei  ber  legten  ©etreibeauefaat  —  bie  nur  bunn  gefcfye* 
#en  barf  —  «ueffreue  unb  cinaccere,  ober  fogleic*)  um 
feregge*  Sie  (Sicheln;  welche  bei  einer  folgen  Saat 
auf  ber  Oberfläche  betf  SBoöenö  liegen  geblieben  ftnb, 
werben  mit  einem  ©toefe  ,  ber  unten  bief'  unb  eben  ab* 
gefdjnitten  iftr  etliche  3">tt  tief  in  bie  Erbe  geDrucft. 
(iß  Derfteljt  ft<$  Don  feibfl,  Da§  ba$  mitgefdete  ©etreibe 
mit  Dieler  3Sorfkf)t  geerntet  werben  mug,  bamit  Die 
jungen  ^Jflanjen  feinen  ©cfyaben  leiben. 

5Benn  ber  &oDen,  bei  garten  3Bintcrfrojfen  ,  nidjt 
mit  ©cfynec  beDedt  iftf  fo  erfrieren  Dergleichen  ins  greie 
unD  auf  reinem  SanD  ausgefdete  (Sicheln  feljr  oft,  inib 
c$  i(!  Deshalb  an  folgen  Orten  bie  grüfjlingsfaat  ber 
Jperbtffaat  Dorjujieljett ,  Dorausgefe^t,  Da§  Die  Eicheln 
im  SSinter  gehörig  aufbemfot  wcrDen»  2luf  <jefd>u§- 
ten  Orten  hingegen/  unD  wo  mcfyt  Diel  Don  Den  9D?aiw 
fen  ju  beforgen  ijf,  Da  Reiben  Die  J^erbjlfaaten  einen 
SSerjug  Dor  Den  gruljlingmfaaten» 

3n  ben  meinen  fallen  i|f  t$  nuölicfc,  un^>  bei  ®Uw 
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gel  an  genugfamcn  ßric&eln  fogar  notljwenDig,  Daf?  matt 
anDere  £oljavtett  jmifc&en  Die  Güicbelu  einfäet  oDer  ein? 
ilecft.  3u  folgen  $D?itfaaten  paffen  bic  23irfen,  Die 
Söeitsbucfjen  unD  Die  liefern  am  betfett*  $?an  gebrauche 
Dabei  um  fo  fciel  weniger  (Sicheln ,  ie  meljr  man  anDcre 
J^oljartcn  beimengt,  unD  fann  mit  Dem  inerten  2f)eit 
Der  fonft  nötigen  6amenmenge  gute  2>e|?dnDe  er$iel)ettt 

§♦  198. 
&on  ber  35ucl)enfaat 
@  tan  Dort  €eife  178* 
€infamm  tu  ng   De$  (Samens  (Seite  216. 
öi'Dentlidje  Sucbcttfaatcn  fommen  feiten  t>or.    Öluf 
freie«  $(d§en  fmD  ftc  im  ©ro§en  nicl)t  ju  empfehlen; 
Denn  wenn  ftc  auet)  in  einjelnen  galten  gelingen/  fo 
jtnD  Die§  nur  befonDcre  2lusnabmen/  auf  Die  niebt  ge? 
rechnet  merDen  fann  *)♦    C0?an  macht  Dafjer  Die  <Saaten 


0  £er  iperr  «profeffov  fteum  f>at  feit  etlichen  3«^en  tntcref* 
fantc  SDerfucbe  über  bic  <£rjief)ung  ber  Q5ucfjen  bei  freiet» 
©tanbe  angcficUt.  <£v  fdet  bic  Q5ud)ecFcm  in  tiefe  binnen» 
unb  bebeeft  (i'c  anfangt  auf  gcm6l>nlicfee  %xt.  Sftacf)  ibrem 
^«rc^brucOc  aber  füllt  et  immet  fo  t>iel  <£vbe  nad)/  baf  Öic 
Samenblätter  bauen  berührt  roerben. 

35i$  jcljt  ijt  Der  Srfotg  ton  btefen  93erfud}en  fe&r  glücfc 

'lieb!  gc'.vefcn,  unb  ich  fclbft  Ijabe  con  ben  in  biefem  Stuf)* 
jähre  aufgegangenen  ^panjen  mcr)rere  Scl/ocl  fo  int  freie 
©artenlar.b  »erpjlanjcn  taffen,  bat»  Der  gan&e  Stiel  con  DeC 
tBur,cl  bis?  ju  ben  Samenblattern  in  Der  Srbe  jtefjt,  unb 
noeb  *,ur  Seit  fdjcincn  biefe  ^Jflnnjen  fehr  gut  &u  gebeiben. 
<Rur  au»  rDteberholtcn  Söerfucfycn  ber  3trt  unb  erft  naclj  eis 
iter  9Uif;c  »on  Zatyxm  läft  \\d)  jebP#  ein  fi#erc$  ftefultflt 
hieraus  folaern. 
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im  ©djufce  fcon  fcorljanDenem  Jpolje,  toobet  alfo  qc> 
h>of)nlid)  Der  SoDen  eine  folc&e  Sefc&affenfjeit  l)at,  Da§ 
Die  Q?ud)ecfern  nur  eingejletft  werDen  Dürfen.  @ie  uer* 
tragen  nicfyt  fciel  €rDc  über  fid),  meil  fte  Diefe  beim 
keimen  nid>f  Durchbrechen  fonnen»  <£ine  £aubDccfe  ift 
ifjnen  Dagegen  feljr  nü$lid). 

2iuf  einem  jur  <£aat  empfänglichen  35oDen  unD  bei 
hinlänglichem  ßfyufyt  *>on  älterem  ^olje  ift  Die  93ofl* 
faat  am  beffen,  unD  tt>cnn  Die  ^uebeefern  in  Der  (£c* 
genD  rooI)l  geraten  finO  /  fo  fann  Die  <Baat  am  leid)', 
tejceu  unD  ficberften  gefd)e(jcu,  wenn  man  an  Den  £)r* 
fen,  mo  man  feinen  9tod)roiic§$  verlangt,  Die  abgcfal* 
lenen  £cfern  mit  Dem  auf  Dem  Q3oDen  UegenDcn  Zaubc 
$ufammenred>t,  atietf  unter  einanDcr  an  Den  Söetlim'/ 
mungtfort  bringt,  unD  Damit  o|jne  atteö  »eitere  Den 
ganzen  @aatpla£  überDecft» 

Jpat  man  aber  feine  ©elegenfjeit,  Die  Q3urf)ecfertt 
auf  Die  angegebene  5lrt  mit  Dem  Uube  vermengt  ju 
erhalten;  fo  muffen  jic  nad)  Der  Wutfaat  uoUtfanDig 
mit  £aub  überDeift  rocrDetn 

SUif  (Schlagen,  Die  nid)t  genug  35aume  jur  35e* 
fd)ü#ung  £aben,  leiffet  eine  <&aat  t>on  £irfd)ljoUunDer 
(Samtmcus  racemosa)  Vortreffliche  £)icnfre;  fte  mu§ 
aber  einige  3aF;re  Porter  gefcfycjjen,  cjje  man  Die  Q?u* 
c$cln  $u  faen  geDenft» 

5Bo  Der  Q5oDen  mit  Unfraut  ffarf  übermalen  unD 
mit  Dcffen  533ur$eln  feljr  Durcfcfiocfyten  iff,  Da  itf  Dicfet? 
»orcrß  ju  vertilgen.  —  SSovjüglid)  muffen  Die  <ßreu§el* 
beer*  unD  ©cfywarjbecr  *  ®traud)e  tiefen  ^  oDer  pla£* 
njeife  auegeljatien  merDen*    Sie  Scaifcruna,  eines  foU 
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d)e\\  $fofce$  iff  nicf)t  anmcnDbar,  metl  eine  SBudjenfaat 
»oraugfe^t/  Da§  iSdume  —  unö  folglich  aucf)  SBurjettt 
fcoifjanDen  ftrtD.  3Ric^)t  alle  Unfvduter  Dürfen  üertilgt 
roerDen,  Denn  manche  ftnD  Der  35uct)cnfaat  melji  nü£* 
lief)  als  fdSaDIicf) ;  j.  55.  Die  jfreujrourjel  (Senecio)  unD 
Daß  genteine  Xoltfcaut  oDer  Die  Sotffivfcfyc  (Atropa  Bel- 
ladonna). 

5lud)  bei  Den  3?uct)en  fonnen,  ttue  Sei  Den  Qüicfjen, 
anDere  Jpofjarfen  mifgefdet  werDen,  unD  eö  (äugen  Ijier* 
$u,  auf?er  Den  bei  Den  (Eichen  genannten/  aucf)  off  noefr) 
Die  Slfjorne/  £fc§en  unD  Dtuffecn*  - 

§♦  199. 

$on  b«  6vlcnfaat. 
©fanDort  Seite  178. 

(Sinfammlung  D  e  £  Samens  (Seife  213  u.  217* 
Sßo  eine  3fnfaat  gemacht  tuerDcn  fott/  Da  Darf  Der 
25oDen  feine  berDammenDen  Unfräuter  unD  feinen  t>er* 
füllten  9iafen  Ijaben.  £>ag  jtreifenroeife  unD  plafcmeife 
Slb^affcn  ofjne  3hif(ocferung  ift  Dabei  Die  beffe  Q?oDen* 
jubeteitung»  Sftan  fdet  im  §rüljja()re  fe(jr  jettig  Den 
©amen  oben  auf,  unD  giebt  i£m  Duccf;  Den  Kecken  eine 
ganj  fct)n?act)e  GürDbeDecfung.  53ei  Den  riefenmeifen  <&aat 
fen  fann  Diefe  2?eDecfung  noef)  beffer  DaDurcf)  gegeben 
tverDen,  Da§  man  jufammengebunDene  unD  am  fcfyroa* 
d)en  <£nDe  befolgte  Stangen  übet  Den  Samen  föleiff, 
233o  an  fumpfigen  Orten  (Entrodjferungögrdben  ge* 
jogen  ftnD,  Da  laffen  ftcf)  an  Den  3vdnDern  Der  ©rdben 
leicfjt  (frlen  er$tel)cn,  menn  man  Die  abgeflogenen  fcfylam* 
migen  SvdnDer  mit  ©amen  bereut/  unD  Diefen  mit  De* 

16 
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£anD  an  Den  Schlamm  auftreibt»    &on(t  aber  geDeiJjen 
Die  (Saaten  nttf,t,   Die  man  in  Den  (Schlamm  mad;f. 

3e  seitiger  Die  2Uisfaat  im  §iuf)jal)ve  cjcfct)ic^t  f  je 
bejfer  itf  es.  SSorjüglid)  gut  fommen  Die  im  Spat* 
|>et*bfle  unD  im  Gintec  gemachten  (Saaten«  Sie  3f»fi<}e 
finD  Dem  Samen,  unD  Die  Uebevfd)memmungen  nid)t 
nur  Diefem,  fonDern  auc^  Den  jungen  «pfTanjcn  gcfa^lict), 

§.  200» 
SBon  Der  »Sirfcnfaftt. 

StanDort  (Seite  178» 

€infammlung  Deö  Samens  (Seite  213  tu  218. 
5)ie  2iuefaat  gefcfyieftt  am  beften  im  Jperbfte  na<$ 
Der  Qanfammlung;  au§erDem  aber  aud)  im  hinter  auf 
Dem  (Scbnee  unD  im  grüfjltnge  bei  tvinDftillcm  fetter» 
Sftan  feiet  i>cn  ©amen  oben  auf  Den  reinen  r  aber  nicfyt 
fvifcb  aufgeloderten  23oDen,  unD  giebt  iljm  Dur$  Den 
Sicd)enf  oDer  nod)  bejfer  Durd)  Die  im  vorherigen  §. 
befct)i'iebenen  jufammcngebunDenen  ©fangen  f  eine  ganj 
fd)mad;e  (ErDbeDecfung,  Die  nur  podjffens  |  3ott  l)ocfy 
fep  Darf.  £aubbcDec!ung  vertragt  Der  Q3irfcnfame  nid)t, 
unD  auf  fe£r  binDenDem  35oDcn  ijl  eg  am  beffen/  toenn 
er  mir  an  Die  <ErDe  angepriesen  wirD» 

§♦  201. 
tßon  Ux  2tf;ornfa«t 
(Stau Dort  Seite  180. 

(Einfammlung  unD  aiufberoaprung  DetfSas 
menö  Seite  213  unD  219» 
£>ie  2Jfjornfaaten  erforDern  viele  23ot'fid)t/  rücffi'djf* 
(ic^>  Dev  2iu£tt>al)l  De$  35oDen$,  tvcü  Diefe  Jpoljart  auf 
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mandiem,  übrigen^  gutem  $oDen  nicbf  geDeifjf.  3»m 
6aatpl<l$  itr  eine  reine  unD  etnjctß  lotfere  (£rDe  erfoc? 
berlid).  9?iir  feiten  roirD  oiefe  £ol$art  im  freien  unD 
(?irof?cn  unbermengt  attogefaet;  am  ofterffen  toerDen  nur 
(Eiufprengungen  auf  Den  Schlagen  Damit  gemacht,  ün 
gefeiltsten  Orten  itf  e$  gut,  im  Jperbftc  —  aut  freien 
(hingegen  bejfer,  im  grüfjjafire  ju  fden,  weil  bei  Den 
£erbftfaatcn  Die  ^ffanjen  ju  balD  erfcfycinen  unD  Dann 
im  freien  lcid)t  erfrieren. 

•Di«  ©amenbüfcbel  muffen  bor  Der  5lnßfaaf  jerric* 
Den  roerDen,  Damit  ftd)  Die  Corner  gehörig  bfL'tf;ei(en 
lajfen.  ©er  6ame  tvirD  J  biß  j  3oü  !>oct>  mit  SrDe, 
oDer  einige  Singer  Dicf  mit  taub  beDetft. 

§.  202. 
$on  ber  Stöficrnfaat. 
St  an  Dorf  (Seite  1H). 

(Einfammiung  Deä  ©am eng  ©eite  213  u.  220. 
Sa  ficfr  Der  (Same  Diefer  Jpoljart  nicht  lange  gut 
erfjdit,  fo  i(t  Cß  am  beffen,  if)n  gleicf)  naty  Dem  Hin« 
fammeln  mieDer  außjnfaen.  Sttan  fann  oie  2lußfaa( 
aber  aud)  biß  jum  ^>eub^c  oDer  biß  |um  Darauf  folgen? 
Den  grübjabre  »erfebieben. 

£>er  6ame  berlangt  eine  reine  (£rDe.  £>te  Wutfaat 
mu§  bei  ftillem  2Settej  unö  roo  mbqlid)  bei  diesen  bor? 
genommen  roerDen,  mal  fünft  Der  ©amc  —  Der  I)6d); 
jteuß  eine  2>eDed:ung  bon  ?  biß  $  %oü.  oertrdgt  —  leicht 
bom  SßtttDe  ibeggefü&ri  rcirD. 

(iine  SKitfaat  bon  Sljjovn,  Gfc&en  oDcr  £ovnbaum 
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i|t  6el  ©tanDorfen,  Die  fft*  je«c  £ol$arfett  paffen  /  ju 
empfehlen. 

§.  203» 
5Jon  bcr  efdjenfaat. 

6tanbort  «Seite  180» 

Güinfammlung  b eö  6anteni  Seife  213  u.  221» 
£>a  Der  Sfc^enfame  gewojmlicl)  1  bi£  1|  3a(jr  liegt, 
wenn  er  unvorbereitet  auegcfdet  wirD  ,  unD  weil  itt 
liefern  3eitraume  Die  Saatplä^e  ju  feljr  uerrafen ;  fo 
i|t  Die  §.  182.  cmpfoljlne  SDorbereitung  Deö  ©amenö 
überall,  wo  e£  nur  irgenD  tfjunlicl)  iff,  in  2lnwenDun<j 
ju  bringen»  Sie  @amenbufct)el  muffen  t>or  Der  %u$} 
faat  jerrieben  unD  Die  Corner  vereinzelt  werDen,  weil 
au§erDem  feine  gute  $ert£eilung  möglich  i(?.  9)?an  faet 
Den  Cüfcfyenfamen  feiten  rein,  fonDem  meifl  mit  anDern 
pajfenDen  Jjolsartcn  vermengt.  Gür  verlangt  eine  l  bi$ 
f  3oll  ^olje  (£rDbcDecfung ,  Die  man  i£m  Durd)  53erecf)en 
oDet  Ueberjjarfen  mit  eifernen  &e$en  giebt» 

§♦  204. 
SBon  fcer  ijornbaumfaat. 
©tan Dort  (Seite  180* 

Gjinfammlung  De  3  (Samen  ö  ©ette  213  u*  222» 

öbgläd)  man  oft  natürlichen  QJnflug  vom  £orn? 

bäum  auf  einem  mit  ©raä  bewacfyfenen  $>oDen   fünDef/ 

fo  mu§  man  ifrm  Docl)  bei  Der  fünf!licf;ett  2lnjud)t  einen 

WunDen  5>oDen  geben. 

£>er  (Barne  vertragt  eine  *  bis  \  3ott  £o(je  £rbbe* 
Decfung;  er  gef;t,  wie  Der  Von  Der  £fcfye,  gewp(jnlic& 
Sticht  im  erjlen  Saljre  auf» 
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£>a  bicfer  (Same  oft  uttb  jjauftg  gerat!) ,  folglich 
wo(jlfeÜ  iff,  Dabei  fafl  auf  jeDem  SßoDcn  fortl'ommt, 
unö  ein  vortrefflich  Srenn&olj  liefert;  fo  empfiehlt 
ev  fiel)  vorjüglid)  jur  50?itfaat  unter  anöern  £oljartcu/ 
Deren  6'ame  ju  treuer  —  oöer  ju  feiten  iff. 

§.  205. 
23on  tcv  Äicfcvnfflrtt. 
(Stanöort  6eite  179. 
Ginfammlung  öeä  ©amen  3  (Seite  213  u.  225. 

£>ic  jvicfernfaatcn  gefcfyeljen  eutroeöer  a)  mit  gans 
jen  3«PfM/  «>Der  b)  mit  reinem  ©amen. 

3n  ebenen,  Jjei§en  unö  troefenen  ©anögegenöen 
galten  manche  gorftotanner  Die  Sapfenfaat  für  beffer, 
alß  Die  2lugfaat  von  reinem  ©anten,  weif  jeöer  3apfen 
erfl  Dem  (Samen  unö  nacl)l)er  Der  gttnacfjff  (unter  il)m 
fproffcnöen  jungen  «Pflanze  ju  einem  wo^U^attgen  ©cf>u§c 
i>icnt/  unö  weil  man  öaö  Slußllengen  erfpart  unö  öev 
(Bütc  Des"  ©ameno1  gewiffer  iff. 

Sie  Sluofaat  mit  ganjen  Sapfen  gefcr,afj  fonft  bei 
Der  SSoflfaat  vermittelt  einer  5Burffcl)aufcl  von  einem 
mit  Rapfen  gefüllten  Korbwagen;  eß  iß  jeöocr;  beffer. 
Die  $luofaat  mit  Der  Jpanö  ju  machen,  weil  Daour<$ 
eine  gleicfyf&rmigere  Söerrljeiiung  gefcf)eljen  fann. 

3Ud)Dem  ftc&  öie  Rapfen  geöffnet  l)aben,  ftepen  jie 
aufrecht,  Die  ©pt#e  naef)  oben  gefel;rf. 

£)a  in  öiefer  Stellung  nur  wenig  ©amenforner  Ijer* 
ausfallen  fonneit/  fo  mu{?  man  tl;etltf  Deswegen/  t\)e\U 
auet)  um  Den  ©amen  überall  gehörig  ju  verteilen,  Die 
ganje  Slnfaat  bei  tvoefnem  2Better  mit  einem  DCcc&en 
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umroenDen  faffett«  £>iefe£  UmtuenDen  muß?  meDtmaf  ge* 
fernen,  jucrft,  wenn  ftd)  Die  Rapfen  jur  £dlfte  geöffnet 
Jjaben ,  unD  Dann  noct)  einmal  narf)  wolliger  Öejfnun.q. 

9luf  unreinem  oerroacfyfenettf  Reinigern  25oDen  mu§ 
Die  ^iefernfaat  mir  außgeflengtem  ©amen  gefcfyebcn. 

Sie  übliche  %eit  Der  Sluefaat  ftnD  Die  Monate 
2Jpril  unD  90?at.  $?an  r)at  auct)  glücflicr)e  f3Serfucr)e 
mit  Der  Jperbftfaaf  gemacht  unD  Diefe  im  Sßoöembec 
borgeuommen.  Bei  Diefer  unD  bei  einer  moglicl)  jeiti* 
gen  Siuefaat  im  grur)ialjre,  fogleicr;  nact)  Dem  2Beg* 
gange  Dr£  ©cl)neeß,  get)t  Der  ©ame  am  beften  auf» 
?IUein  eß  Droljen  if)m  Dann  jmei  ©efaljren:  Die  $8 6 gel 
unD  Die  ©pdtfrofte. 

Sie  SSögel  fonnen  auf  großem  ©aafpla£en,  mo 
eß  Die  Sofien  loljnt,  Durcl)  Bemact)ung  abgehalten  wer* 
Den.  ©egen  Die  ©pdtfroffe  lagt  ftcr;  aber  im  @ro§en 
fein  $ureicl)enDeß  Mittel  anmenDen,  unD  cß  Dürfen  Da; 
Jjer  in  ©egenDen ,  wo  gewofjnlict)  notf)  fpdte  gruf)ling& 
fcofie  eintreten,  Die  (Saaten  Der  liefern  nicr)t  ju  früt)* 
jeitig  unternommen  wcrDcn. 

Söetm  feine  gelofructjt  mitgefdet  wirD,  fo  i|t  Die 
(Treifenweife  Bearbeitung  Dee  BoDenß  Die  beffe.  Sie 
Striaen  Den  Streifen  leer  bleibenDcn  ©teilen  fonnen 
2  biß  3  §uf?  breit  fenn.  Slucf)  Die  pla^weifc  Saat  unD 
Das  (üHnftecfen  Deß  ©amenß  ftnD  oft  ju  empfehlen*  3U* 
weilen  ift  Der  BoDen  aber  aucl)  t-on  folct)er  Befct)affcn* 
£eit,  Da§  eine  SSollfaat  or)ne  au*e  Bearbeitung  ange* 
WcnDet  werDen  fann« 

£ß  ift  ein  nachteiliger  3;wfJJum,  wenn  man  glaubt, 
Der  2ftaDelf)ol$famen  »ertrüge  feine  (SrobcDetfung*    %m 
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©egentfjeü  ift  e$  fefjr  cjuf/  menu  man  Demfelben  eine 
GürDbeDeching  öon  |  bis  J  3oli  giebt.  £>ie§  *jefd;ie^t 
bei  Der  SSottfaöt  Durd)  eiferne  3ied)en,  ober  aud)  Durd> 
gcivofjnlidje  (Sagen,  wenn  ei?  Der  3>oDen  berffattet.  33ei 
Der  Kicfenfaat  beDient  man  ft'd)  gctt>6l)nltd)  De$  ?te* 
djens;  am  bejten  aber  finö  Die  in  25ünDcl  $ufammen* 
gebunDenen  ©fangen ,  meiere ,  am  fd)road)cn  GJnDe  an 
einen  ©d)icbebocf  befeffigt,  in  Den  üiiefen  ^ingefefefeiff 
merDen.  25ei  Der  pla£tveifen  6aaf  gefd)iefjt  Die  $>a 
Decfnng  mit  Dem  SKedjen,  unD  bei  Dem  ©teefen,  mit 
Der  £anD. 

SJ?an  fuc^t  Den  ©amen  auef)  noef)  mit  gittern  (Br* 
folg  Durd)  mehrmaliges  langfame£Uebertreiben  Dc$©aat* 
planet  mit  ©d)af*  oDer  JvüfjfjeerDen  in  Die  £rDe  ju 
bringen. 

•Die  Äiefernfaatcn  »ertragen  jroar  in  Der  Siegel  ei; 
nen  fcoöig  freien  ©tanD;  e£  giebt  aber  Dod)  aud)  (Saat* 
orte,  Die  fo  troefen  unD  Ijei§  ftnD,  Da§  etf  rücffid)tlid) 
iljrcr  ratl)fam  unD  jumeilen  fogar  notfjmenDig  ift,  Der 
Slnfaat  S$u(s  ju  ücrfdjaffcn»  £ier  müjTen  junadjft  Die 
Streifen  möglich  fdjmal  unD  tief  gemacht  rocrDen  — 
unD  Der  ganjc  tyla£  i(t  mit  TcaDelreiftg  ju  übcrDecf'etn 
£>iefe  SSeDecfting,  meiere  fafl  immer  nüfcltd)  itf,  mirD 
bei  fe$t  f;ei§em  SSoDen  unD  bei  ©anDfd)otten  Durd;au$ 
notl)menDig. 

£s  ift  nicf)t  unDtenlid),  Qjirfen  unter  Die  liefern 
ju  faen,  rcenn  fte  naiver  jettig  genug,  beuor  fte  Den 
liefern  fd>aDcn,  mtcDer  Ijerausgenommen  merDcn,  roaä 
fc&r  oft  t>cunad)ldfftgt  mtrD. 

Sßeira  Einfaiif  Dc£  ©amens  \)at  man  fttf)  fe$s  nxt 
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äufcfjctt,  baf?  bemfelben  m<$t  gidjfcnfamen  beigemengt 
ifl,  melctKO'  t>on  Den  ©amenljaiibln'n  oft  gcfdjieljt,  in* 
Dem  berfelbe  in  tücl  nieDrigetcm  greife  |M;t* 

§.  206. 
95on  t>ev  gicfctenfaat. 
©tan  bort  ©eite  179* 

Qüinfammlung  unbSlufbema^rung,  bei  <&at 
menö  ©eite  213  unb  225. 
SÖSai?  im  öorljergrljcnben  §.  in  Slnfc^iitig  ber  ivie* 
fernfaaten  gefagt  \fl,  gilt  aud)  Ijkr;  nur  finbet  bei  Dm 
giften  feine  3apfenfaat  tfatf. 

Sa  bie  gic&fenfaafen  nicf)f  gut  an  fjci§en  unb  freien 
sjftitfagsmänben  gebeten ,  fo  iit  an  folgen  Die  Q3ebef* 
fung  be$  ©aatpla^ee  mit  Sftabclreifig  borjüglid)  notfj* 
toenbig.  51uct)  fdet  man,  um  ben  jungen  ^ßanjen  ei* 
nigen  ©cf)u£  ju  öerftyajfen,  Riffen  ober  liefern  mit 
ein  ^  tt>efcl)e  £oljarten  jebod)  Ijerauegcnommen  werben 
muffen,  fobalb  fte  b?n  giften  im  geringsten  nac^ttjeiUcj 
»erben,  ©emoljttlid)  Ijaben  bie  §td)tenfaaten,  Da  fte 
lange  ftein  bleiben/  i>iei  bom  ©rafe  ju  leiben;  man 
barf  baljer  Daß  £erauefd)neiben  Deffelben ,  menn  eö 
überfjanb  nimmt,  nic^t  öernadjlafftgen ,  »eil  atißerbem 
«ic^t  feiten  bie  fcf)on(fen  Slnfaaten  unter  bem  ©tafe 
erliefen. 

§.  207. 
ÜSon  ber  2ßcij}tannenfa«t. 
©tanborf  Seite  170. 

(Einfammlung  unb  Slufb ernannt «3  beö  ©a* 
mentf  ©eite  213  unb  224» 
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(Die  JpcrbKfaaten  gelingen  in  Slnfeljung  t>cö  guten 
2lufgef;cn$  am  beften  /  forDem  aber  fef)r  bieten  @d)u&f 
unD  ftnD  Dafjer  aud)  nur  Da  antoenDbar,  wo  Diefer  ju 
erlangen  iff.  ©emofjnlicf)  gefcfyieljt  Die  Saat  im  Slpvil 
unD  9M. 

©anj  im  freien  glücfen  Die  2Bei§tannenfaaten  faff 
nie,  weil  Die  jungen  $flan$en  Öen  freien  StanD  nocf) 
weniger  »ertragen/  a(£  Die  33ucf)en,  Söenn  Dafjcr  eine 
folcfye  Slnfaat  an  einem  £)rte  gemacht  roerDcn  foU,  Der 
feine  oDer  nicfyt  Ijinlanglicf)  fctyü&enDe  Zäunte  fjat,  fo 
mu§  Der  ganje  Saatpla£  mit  tfarfem  fperrigen  SftaDel* 
reifig  überDecft  —  unD  Diefe  fSeDecfung  «n  jmeiten 
3a^rc  erneuert  werDen.  S0?an  ld§t  foDann  Diefe£  Dtew 
fig  auf  Dem  tyla%e  liegen  unD  jufammenfauten* 

§♦   20S* 
9}on  t>cr  Serd)cnfaat. 
Stau  Dort  Seite  179« 

Cinfammlung  unD  ülufbewa£rung  Dei?  Sa* 
men£  Seite  213  unD  232, 
Sa  Der  Same  De$  SercfyenbaumS  feljr  treuer  i(t, 
unD  Die  <ßftan$en  bei  ifjrem  Slufgeljen  Dielen  (Befahren 
ausgefegt  ftnD,  Die  fic&  bei  gro§en  2lnfaatetr  nietyt  gut 
abmenDen  laflfen;  fo  ijl  e$  in  Der  Siegel  beflfer,  Die 
Slnfaaten  auf  Samenbeeten  $u  machen  unD  Die  mit  to 
d)en  in  S5e|Tanö  ju  bringenDen  Orte  $u  bepfEanjeti* 

SBenn  aber  Saaten  im  @ro§en  unD  ino  greie  ge* 
mad)t  roecDen  foffen,  fo  gilt  Dabei  Das,  n>a3  in  §.  205. 
über  Die  JUefernfaat  umflctnDlicf)  gefagt  iff,  unD  e$ 
brauet  fjier  nur  noc$  bemerft  ju  tverDen,  Oap  eine  S3eU 
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mengung  bon  liefern  ot>ei:  t>on  Riffen  gcföd&cn  fann. 
S5ei  Dem  fdjnellen  28ucl)fe  Der  £crd)en  tverDcn  fit  ni<$l 
leicht  bon  anDern  £of$arten  unterDrucft,  unD  Die  bei* 
gemengten  fonnen  Da^er  auef)  meift  fo  lange  unter  Den* 
felben  fte&en  bleiben/  bis  orDentlictyc  £)urd)forfhingett 
gemacht  merDen* 


23  o  n     »ermengten      6  «  «  t  e  n. 

§♦  209* 

groeefe  i>erfeU3en. 

S5ei    vermengten    £oljfaaten   fonnen   berfd)ieDene 

3mecfc  jum  (BrunDe  liegen ,  jn  Deren  £rretd)ung  auclj 

berfrf)ieDcne  Mittel  not^ig  ftnD*     $9?an  fann  namlid) 

Dabei  Die  2Jbftd)t  f;aben: 

1)  Vermengte  ^eftanDe  mirflic^  ju  erjieljett/  um  öer* 

fd)tcDene  ^oljarten  $u  ermatten; 

2)  nur  eine  Jpoljart  ju  crjieljen,   Diefc  aber  in  Der 

3ugenD  Durcfy  eine  anDere  gegen  #t§e  unD  $alte 
$u  fd>u$en; 

3)  Dem  SöoDen  möglich  fc^nett  eine  SScDetfung  ju  ge* 

ben,  Damit  er  nic&t  beroDe; 

4)  eine  früfjere  3tbifd)ennu£ung  ju  erhalten f  als  Die 

£oljart  geben  tbürDe/  meiere  als  Die  (jerrfc&enDe 
betrachtet  roirD;  unD 

5)  mit  moljlfcilem  oDer  in  Stenge  borljanDenem  <3a* 

men  einer  anDcm  £ol$art,  wobon  Der  ©ante  ju 
treuer  oDer  nur  in  gerinqer  9)?cnge  üorljanDen 
iji,  Den  erforDerlicl;en  @ct)lu£  ju  geben* 
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21  nm  cvf «  ng.  <££  gictt  auch  noch  eine  feefifte:  #>an  fort 
nämlich  ba,  reo  man  nicht  »*»fl/  welche  jpoljart  paffen 
würbe ;  mehrere  juglcicb. ,  unb  turtet  e£  ab/  rcelelje 
jutattig  gerathen  will.  Mein  bev  gute  $orjlmann  fott 
eigentlich  mit  Sicherheit  mahlen,  unb  baber  fann  biefe 
fechte  Stbficht  hier  nicht  al6  orbentliche  Siegel  aufge* 
führt,  fonbern  nur  alö  2lu6nabmc  in  Betracht  gesogen 
werben.  £6  fallt  ü&vigent?  »on  fclbji  in  i»ie  2lugcn, 
baf?  me&r  ali  ein  gureef  jugleid)  ftattjtnben  fann. 

§♦   210* 

allgemeine  55ef!immung  beö  Verfahrens  bei  vermengten 
©aaten. 

28enn  J&oljarten  untermengt  angefdet  werben  fol^ 
lettj  roofcon  Der  (Same  Der  einen  5lrt  eine  frarfe  35 w 
Deckung  evforDert/  Der  ©ame  Der  anDern  aber  tute  eine 
geringe  Derfrdgt,  fo  mu§  juerft  Der  6ame  auegefdet 
roerDcn,  welcher  Die  jtdrffte  Q?eDecfung  erforDert»  SBenn 
tiefe  iljm  gehörig  gegeben  ift,  roirD  Dann  aud)  Der  an? 
Dere  <Same  nad)gefdct  unö  iljm  feine  angemejTene  S5w 
Decf'ung  gegeben» 

5öae  Die  bei  einer  jeDen  5lrt  notljige  Sftenge  Detf 
€famcn$  betrifft ,  fo  Ijdngt  Diefe  i>on  Dem  33erl)d(tnijTe 
abt  in  roclcfjem  Die  ut  erjiefjenDen  s})flan$cn  ju  cinan* 
Der  freien  follen.  5£itt  man  t»on  jeDer  Jjoljart  gleict) 
Diel  ^pflanjen  crjicljen,  fo  nimmt  man  Die  Jpdlfte  Der 
6amenmengc,  welche  in  Der  Sabellc  A.  für  Die  eine 
»Der  anDeve  £ol$art  beftimmt  iff.  Soll  Dagegen  eine 
Jpoljart  nur  -},  Die  anDere  aber  |  DesS  QjetranDeä  aus? 
machen,  fo  roirD  aud)  t>on  jeDer  3tf  Die  £8?enge  in  Die? 
fem  23erf)dltmfi"e  genommen» 
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CÜSctttt  matt  g«  55*  (jarf  €icr)en  uttt>  $alb  liefern 
crjtdjcn  wollte/  fo  würDen  $ur  SSollfaat  400  i)3funD 
(Sicheln  unD  7  ^JfunD  Äiefernfamen  nbtfjig  fet)n.  SBenn 
ober  nur  |  Sieben  unD  3  liefern  exogen  werDen  fotl* 
ten ,  fo  mü§te  man  200  $)JfunD  (Eicheln  unb  10f  ^PfunD 
Äiefemfamcn  nehmen» 

§.  211* 

<Bcnn  »crmengte  33cflänbe  bauernb  ersogen  werben  foHen. 

SSermengungen  fron  folgen  Jg>oljarten ,  Die  öon  %w 
genb  an  einen  glcid)  fcfyneflen  ober  gleicf)  laugfamen 
SBud)ß  Ijaben,  Die  auf  einerlei  Umtrieb  gefegt  werben 
fonnen^  unD  Die  fonft  no<$  eine  gleiche  53ctvirt^fd>af^ 
tung  vertragen,  ftnb  nic^t  nur  juldffig,  fonDern  oft 
feljr  nu^licf);  :>cnn  manche  £oljart  nimmt  ibre  Sftalj* 
rung  torjügüd)  au$  Der  Siefe ,  Die  anbere  aus  Der 
jöbcrflac&e;  Die  eine  fd)u£t  Die  anDern  gegen  6turm 
tinD  Snfeftcnfcaf  *c 

golgenDe  £ol$arten  (jaben  nicl;t  einerlei  5Bu$fy 
Dürfen  alfo  für  Diefen  %vot&  nicfyt  untermengt  an* 
gefdet  werDen: 

a)  liefern  unD  giften  —  weil  Die  er|Tew  im 
anfange  t»icl  fcfyneller  mdrfcn,  alfo  Diele&tern  in  Der 
SugenD  untcrDrucfen» 

b)  QHrfen  unD  35uc§ett  —  njeil  Die  erlern  im 
SInfange  Den  Suchen  unD  Diefe  fyatcrljin  Den  S3irfen 
gefd^rlict)  werben,  unD  weil  bciDe  mtyt  einerlei  Um* 
trieb  »ertragen» 

c)  Sirfen  unD  D?abelfjoljer  —  n?eil  fie  nid;t 
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einerlei  Umtrieb  vertragen,  unD  meü  erftere  fpaferljitt 
Die  jungen  bliebe  Der  leßtern  befcbaDigen. 

gofcjenDc  aber  t>er tragen  ficf)  gut  mit  ein? 
anDer : 

a)  Sie  (£ict)e  mit  Der  Q3ucf>e  unD  tiefer,  je* 
Dod)  unter  der  33eDingung/  Da§  Der  Umtrieb  nieDrij 
gefegt  —  unD  Die  (Sieben  jum  %\)t\\  bie  jum  jroeitett 
Umtriebe  übergeljalten  roerDen. 

h)  Sie  S?ud)e  mit  Dem  21  Dorn,  Der  Üvüfter, 
t>er  €fcr;e  unD  Dem  £orn bäume,  üoc^UijIicö  autf) 
mit  Der  Sänne,  weniger  mit  Der  gierte. 

c)  Sannen  unD  §id)ten  fommen  fei)r  gut  mit 
einander  fort;  aud)  aüenfaflg 

d)  liefern   unD  Serben. 

3n?ar  gewinnen  ledere  in  Den  ertfen  20  3afjren 
einen  gro§en  23orforung,  ftfjaöen  tnDejTen  jenen  DaDurcr) 
nict)t  Diel*  35ei  9?ieDern?a[Dungen  Bnnen  Die  SSermi? 
fd)ungcn  öiel  mannigfaltiger  fcon* 

§.  212* 

2Benn  eine  £of$art  in  fcer  3ugcnb  burdj  eine  anbere  gefc&uljt 
werben  foll. 
Sffienn  bei  DauernDen  «öermiftfjungen  nur  £oljar? 
ten  öon  ungefähr  gleichem  Sßadjstljume  mit  einan* 
Der  üermifd)t  merDen  Dürfen ;  fo  f.nDet  ^ier  Da$  Umge* 
fe&rte  frutt.  Sie  ^oljart,  öon  melier  man  @rf)u£ 
gegen  £i$e  unD  blatte  Verlangt,  mu§  in  Den  erftett 
Sauren,  too  Der  @cf)u£  am  notpigften  ift,  großer  roer* 
Den,  als  Die  ju  befcf)ü>nDe.  «5 ei  einer  gleich 
Seifigen  Wutfaat  fann  überhaupt  feine  Jpoljarf  Dec 
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anDevn  fo  Piet  <2cf)u§  gettdljren,  alß  n>mn  Die  fcftüöen* 
De  ^»oljavt  ein  oDer  einige  3al)re  fcünec  gefdet  roirD. 
2tlS  fct)üyenDe  Jpoljarten  finD  toc  allen  öie  $ie* 
f  e  t  f  öie  QMvfe  unD  Der  £ivfcf)IjolIu  n  Der  $u  em* 
pfe|jletu  £fio  nichts  t>on  2i3ilDpret  unD  Jpafen  $u  be* 
forgen  ift  f  Da  Dienen  in  miloen  ©egenDen  auct)  Der 
SBo^nenbaum  (Cytisus  laburnnm)  uuD  Der  23lafenbaum 
(Colutea  arborescens), 

§♦  213. 

SSenn  t>cm  Q5oben  bolb  mocUicl)  eine  $5ebecFung  gcgeBcn  werben 
füll/  um  i>aö  5Scv6bcn  bcficlbcn  51t  »ev^üren, 

£>ev  unbcDecffc  Q3oöen  ücröDet  fet)r  letefot.  2Bo 
min  Diefeß  511  6efui*cf>ten  fM;t,  gletct)*t>of)l  aber  eine ,  in 
Der  3ugenD  I^ngfam  vt>act)fenbe/  Jpoljart  gefdrt  roeröen 
fott,  ifl  es  nötigt  Durcf)  Die  SJJitfaat  ein?r,  in  Der 
^itgenD  fctjnett  tvad)fenDenr  £oljart  Daß  23erDerben  De« 
@aafpla£cß  ju  Pcr^inDern. 

gut  Diefcn  %n>ed  empfiehlt  ficf>  abermafß  Die  95it# 
fe  unD  tiefer  am  meiffen,  unD  fie  geben  überDieg 
«od),  Durct)  Den  Slbfall  Pen  £aub  unD  SftaDfln,  Dem 
aü$u  magern  2?oDen  einige  3}atjrung,  3UK  ßrjeugung 
einev  guten  SammerDe  finD  ubcigenß  auct)  Die  Rittet', 
pappcln  unD  6aalreciDcn  fc^c  Dientict),  aber  freilief) 
geraDe  Da  fetter  fortzubringen,  »0  es,  um  Dicfeß 
3tücct'ö  Witten,  am  notfwenDigften  rodre* 

§•  214» 

Sßt'tm  eine  balbigc  ^ivifdjcnnuljung  fcejwctft  wirb. 

Sn  Diefem  gälte  £ac  oft  Die  $irfe  Den  SSorjug; 


Dorf)  Darf  man  iief  insbefonDere  $wifd)en  SJaöel&oIj, 
nid)t  $u  lange  (leben  (äffen r  weil  fte,  t>cm  SßinOe  fo 
beweglid),  Die  jungen  Xriebe  Deffelben  befcfydöiget.  Slucr) 
Dit'  tiefer  fann,  um  einer  baldigen  3wifc§cnnufcun<j 
willen,  alß  Sföitfaaf  gebraucht  werDen,  wenn  fte  jcitig 
getuirt  micDet  fjcraucgenomnicn  witD. 

Ucberf;auvt  muß  man  bei  allen  ^mifc^cnfaatett  üon 
Jpcljcm,  Die,  um  eincö  gewiffen  %vocdß  willen,  nut 
eine  %tit  lang  flehen  bleiben  f ollen  —  fie 
langet  nid)f  ffeljen  (äffen  <  altf  bi£  Der  3wetf  erreicht 
ijt,  weil  nachher  gewbljnlidj  2ftad)tl;eile  eintreten,  Die 
Den  beabftctjttgten  Saugen  weit  überwiegen» 

§.  215» 

SBcnn  man  mit  einem  geringen  ©amcnwratfK  au$reiü>m  will. 
Off  l)at  man  gro§e  (Saatpläfce,  aber  nur  wenig 
(Samen  Don  Der  Äoljart,  Die  man  ju  erjicjjen  wunfd)t, 
oDcr  Diefcr  ©ante  tfl  im  2Jnfauf  ju  treuer.  S9?an  Wafjlt 
Daljer,  um  De$  nötigen  (gct)(uffce  willen,  eine  anDere 
J&ofjart  jur  SOcitfaat,  Die  einen  gleichen  25oDen  liebt 
unD,  menigften£  in  Der  SugeuD,  einen  gleichen 
2Bucf)ß  mit  Der  begünfrigten  l)at.  2Juf  Die  Giigenfcfyaf* 
ten  im  fjbf)ern  91lter  unD  Die  23erljdltmjfe,  welche  Dar* 
auß  entjteljcn  wurDen,  braucht  feine  £JvücFftc^t  genom* 
men  ju  werDen.  9Kif  einer  feftr  geringen  9J?enge  @a> 
men  einer  fcltnern  J£ol$arf  (äffen  ftd)  auf  Diefe  SBeife 
gro§c  §ldd)en  fo  in  SBcffanD  bringen/  Dag  fie,  nod) 
twr  iljrer  fyaubatUitt  aU  reine  SBalDungen  Dafre(jeu. 
Um  einen  (£td)cnwalD  j.  35.  ju  er$icl)en,  braucht  man 
Da,  wo  Der  notl;ige  öct)lu§  Durd)  auDere  £o($arfen 
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auf  Die  angegebene  SBeife  Ijerborgebrac^t  wirD,  nur  35 
biß  40  $funD  QJidjeln  auf  Den  Üldcx ,  wenn  fte  unge* 
faljr  3*  §u§  t>on  einanbcc  fommen  —  unD  wenn  Ijier* 
üon  nur  £  geräfljj  r  fo  enthalt  Der  Slcfer  nocl)  über  1500 
(Stamme*  £>abei  lonnen  mit  Der  6amenmenge,  womit 
gewofjnlicfy  nur  ein  2lcfer  befdet  wirD,  25  5lcfer  in 
(EicfywalD  t>erwanDelt  werDen.  Steine  (Saaten  (jaben  freu 
licfy  t>en  Sßorjug/  £>a§  fernere**  £olj  öon  Der  befifern 
Slrt  erjogen  werDen  fann,  »eil  bei  Den  £)urtf)forftun* 
gen  mefjr  $lußwat)l  moglict)  ift;  Dagegen  gewdfjren  aber 
Die.  vermengten  23ejrdnDe  wteDer  anDere  n>td;ttge  53or* 
tljeile,  wie  §.  67-  feljen  angegeben  iff,  woDurcfy  fie  ei* 
nen  SSor'jug  öor  Den  reinen  fcerDienen  fonnen» 

§.   216» 

SSom  ©teefrn  &cö  @amen$  ftatt  ber  öetvo&nlte^en  @Mt. 

25ei  Diefcm  5ten  gaffe,  wo  mit  wenig  «Samen  eine 
große  gldcfye  in  5Sef?anD  gebracht  werDen  foff  —  iff 
Daß"  (Stecfen  Der  (Samen/  auc§  Der  Heineren,  ju 
erwähnen» 

5?ein  gorftmann  ftnDet  Dag  (Einjelnffecfen  Der  (Ei* 
d>eln  unrecht;  aber  Idctyerlicfy  wirD  Den  meinen  Der  Siatfy 
erföchten,  Da§  man  auet)  tiefem*  unD  giften* 
famen  ffecfeit  füllte.  ©leicbwofjl  iff,  au§er  Der  min* 
fcem  Jpanblid)feit  Der  (Samcnfbrner,  Durchaus  fein  i>er* 
künftiger  ©runD  fcorljanDen:  warum  eß  bei  einem  flei* 
item  ©amenforne  weniger  t^unlicf)  fenn  follte ,  als  bei 
Sern  gro§en  —  t)a  aus  jenem  fo  gut  ein  groper  SBaum 
erwdcfytf,  a(ß  aufliefern. 

£>a  SÖeibc?  uno  fclbft  tfinDer,  Deren  £duDc  gelen* 
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fer  jitiD  t  jum  (^tecfen  Der  8amenforner  cjebraudif  mer* 
freti  Jörnen,  unD  Da  iljr  £agelofjn  geringer  itt,  fo  tfl 
febou  Damit  einigermaßen  Dem  (EinroanDe  begegnet,  Daj? 
folctjcg  Stecfcn  ju  t-ici  fotfen  tverDe, 

Siofor  QüinmanD  Ol  aber  au*  an  fiefi  febon  unge* 
grunzet;  Denn  Die  mel;rem  Sofien  Durd)  £ageIobn  roer* 
Den  bei  roaneben  &o!jarten  offenbar  fcfjon  Durd)  Die  <£r* 
fparung  Des  öamene"  geDecft.  Beim  Steffen  Deg  £ie* 
fernfamene  J.  >£.  brauet  man  nid)t  mrbr  alg  2  big  4 
gute  (gamentorrer  auf  Den  QuoDratfuö  ju  bringen; 
Denn  Da  jeDeg  $orn  Die  angemeffenffe  £age  unD  Q^e* 
Dccfuug  erbält,  fo  mirD  eg  nid)t  nur  Dem  $>ogelfraf? 
entzogen,  fonDern  fetmt  unD  geDeibt  überhaupt  and) 
biel  fixerer. 

9ftan  erfpart  Demnach  für  Den  liefet  ungefabr  12 
SpfunD  $iefernfam<n,  nxldjeg  an  fid)  fcfyon  me(jr  al$ 
Dag  6teufcrIobn  betragt. 

Q?eDarf  nun  überDicf?  Der  Q5oDen  jur  gewöhnlichen: 
^aat  einer  allgemeinen  Bearbeitung;  fo  if?  Die  (£rfpar* 
ni§  nod)  großer,  weil  beim  (Stecfen  jeDeg  Heine  frtief* 
lidje  <pla6d)en  benußt  »erteil  rann,  folglich;  eine  aüge* 
meine  ^ubereiruna  unnötig  mirD. 

föcben  Dem  fd)en  ermahnten  &orrf;eile  t  Da§  man 
auf  Diefe  SBeife  mit  einem  gerinnen  (i*amenPorraf(je 
große  $ldd)eu  in  3?e(tanD  bringen  fatm,  erlangt  man 
juglcid)  Den  nod)  oiel  gro§ern ,  Dag  Die  spflanjen  regeO 
mdyig  uertijeüt  oorfommen ,  unD  Degfjalb  t>iel  beffcf 
n>ad)fcn  unD  weniger  00m  Scbneebrud)  teiDen,  weil  [ie 
bei  i^rem  freien  (StauDe  ftdmmiger  mea-Den. 

17 
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£>iefe  ©cünbe  ftnt>  Gimpfeljlung  gcnucj  für  ein  $8er* 
fahren,  freierem  nur  Da  £in&ermffe  im  Söegc  freien 
femnen,  wo,  bei  Mangel  an  Arbeitern/  Die  2in* 
faaten  $u  fel;r  inä  ©rofe  gc&en» 

§♦  217» 

SlUgemcine  Regeln  unb  SBorfcfjriften  bei  ber  #oljfaat. 

1)  <£g  iff  Por$ügIid)  Darauf  ju  achten,  Daß  Der 
©ante  gleichförmig  über  Den  ©aatplag  Pertljeilt  werbe, 
Wdcr)e$  am  bereit  Dabui-cfy  bewirft  wirb ,  ba§  man  je* 
den  gro§ern  ©aatplafc  in  mehrere  Heine  Sfjeile  abteilt, 
unb  für  leben  Die  ©amenmenge  naef)  SScrfjdltnii?  feiner 
@ro§e  benimmt  unb  Pertfjeilt,  S5ci  Der  ©aat  felbft  jeigt 
es  fic^  nun  balb:  ob  man  ju  bi<l  ober  ju  Dünn  mit 
fde,  unb  man  fann  jeitig  genug  eine  anOere  dintf;eu 
Jung  treffen* 

2)  Sei  ben  25ottfaaten  mu£  man  Die  ©renje  jeöeö 
©aatgangeg  bejeictjnen ,  Damit  nichts  überfprungen  ober 
Doppelt  befdet  werbe.  2lucr)  ift  e£  bei  einer  folgen 
Sinfaat  gut,  wenn  Dicfelbe  übers  tfreuj  Porgenommen 
wirb,  fo  Da§  man  $♦  $.  erft  in  Der  9vicf)tung  Pon  2Ö?o« 
gen  nad)  31benb,  unb  Dann  i>on  Mittag  gegen  bitter* 
naetyt  Die  ©aatgdnge  macf)t*  £ß  fcerffeljt  fic^>  Dabei, 
Daf?  man  bei  jcber  f)iicr;tung  nur  Die  JJpdlfte  Der  ge* 
wojjnltc^eu  ©amenmenge  nimmt, 

3)  @ute  ©amenjajjrc  mu§  man  Porjügli<$  ju  Den 
3lnfaaten  bcnu&en,  ju  Der  3cit  größere  glasen  befden, 
bann  aber,  wenn  in  mehreren  3abrcn  ber  ©ante  nicfyf 
gci-fltben   ilt,   Die  ©aaten  lieber  etnfMen,   als   alten 
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6amen  faufen.    Sagegen  t<!  aui  Dem  SSorraf^c  £>cr 
altern  ©aaten  in  folgen  %e\tcn  gu  pfTanjctn 

4)  Sie  9?ad)bejTerungen  älterer  Slnfaaten  finD  fcor* 
juggweife  bor  Den  neuen  2lnfaaten  $u  machen» 

$.  218. 

SBon  ^adj&cfferung  S>«  Sfafaftten. 

25et  aller  9Sorfid)t  mi§lingen  boef;  manche  Saaten, 
unö  ee  roerDen  SRacfybefferungen  notl)ioenDig,  Sa  fiefj 
a&er  nicfyt  immer  balD  genug  mit  <2ict)er()eit  beurteilen 
laßt,  mo  Stae&bcficrungen  nervig  ftnö,  eine  öerfodtete 
Sftacfcfaat  Der  fcQon  fcorfjanDenen  Jjoljart  aber  $u  tin* 
gleicfr  ermdcfyft;  fo  fcerDient  in  folgen  galten  Die  2Juc* 
befferung  Durclj  5?epflan$ung  gen>6fmlicf)  Den  Sjorjug» 
Stehen  aber  Der  <ßflanjung  JpinDernijfe  im  Söege,  $♦  £♦ 
Durd)  Mangel  an  ^flanjen  k«;  fo  tt)dl)lt  man  jur  aue1* 
beJTcrnDcn  Sftactyfaat  eine  Jpoljart,  Die  in  Der  ^ugenD 
fcfynelier  t»dcf)ff,  fpdfer^tn  aber  mit  Der  fcor^anDenen 
eine  d^nlic^e  25etjanDlung  öertrdgt*  S&enn  e£  alfo  auef) 
nacfytljeilig  i|T,  liefern  unD  giften  jugleitf)  Vermengt 
ju  fden,  fo  iff  e$  Dorf)  oft  öortfjeilljaft,  gicf)tenfaaten 
mit  liefern  aus$ubeflfertt,  mo$u  übrigen^  auef)  Die  £er* 
cf)en  fejjr  jnjeefmdpig  augcmenDet  merDen  fonnen» 

§.  219. 

SJon  «ßerminberung  feer  «Pensen  in  ju  btc^tett  2tnf«aten. 

<£tf  mochte  roenigtfenö  zweifelhaft  feon,  maä  bisher 

grc§em  2ftacf)tf)eil  bei  Den  2lnfaafen  gebracht  fyatf  Der 

ju  Dünne  oDer  Der  ju  Dichte  <Stanl>  Der  ^)fTan^ctr» 

©o  net$ig  es  nun  ij?/  Dem  5)?angel  Der  «pfTan^en  abju? 

17* 
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Reifen,  fo  notljftenfcig  iff  eg  auct),  Den  UebevfTug  t>er* 
felben  ju  entfernen  r  uni>  matt  fann  t>ie  Söerbunnmuj 
Der  ju  ötc^fen  (Saaten  nicl)t  genug  empfehlen,  6ogar 
tt>enn  man  feine  :>!nroenöung  jutr  ^erpflanjung  oDer 
jttm  93erfauf  Daöon  machen  fonnte,  foflte  es  gefcl)eljcn. 
Sie  SSerDünnung  i>er  9lnfaaten  —  Die  übrigenö 
feineeroegß  fo  U\d)t  auß$ufüljren  alß  anjuortmen  i|?  — 
mu§  jebocf)  mit  fjtnlänglicfyer  Umftctyt  unternommen  wer* 
t>en*  £>ie  jungen  Slnfaaten  ftnö  fielen  ©efafjren  aug* 
gefegt,  moöurd)  oft  fcf)on  auf  t>em  natürlichen  SBege 
eine  gro§e  SSerminDerung  Der  «pfianjen  erfolgt  Sie 
jungen  liefern  g*  55.  leiöen  in  i#rer  Sugenö  f^'  Yw> 
fig  tmrcfy  eine  Äranffjeit,  Daß  ©chatten  genannt,  un& 
fcic  oic^teflen  ©aaten  meröen  öaöur<#  oft  nur  allju 
t»unn.  Sie  noer;  feljr  deinen  Sichten  geljen  batt>  &ur<# 
fytyt,  balö  DurcQ  &aß  9lu*jieljn  bei*  S^!?e  u«ö  balD 
tmret;  ^nfeften  ju  ©runfce,  unö  leiOen  i>or$uglicl)  in 
Ijcfjcn  @ebirg£gegcnöen  auf  fcielfactye  Steife.  S9?an  mu§ 
fiel)  alfo  bor  allem  mit  t>en  ©efaljren  befannt  machen, 
Die  in  unferm  5ßalDe  fjerrfcfjen,  unt>  übrigen^  Die  23er? 
Dunnung  Der  SJJfTanjen  für  Den  t>orliegen&en  %m&  nitf)t 
ju  halb  twnepmen. 


SÖon      ber     ^  o  i  j  p  f  1  «  ii  j  «  n  s» 

§.  220* 

5ßon  Erlangung  ber  Pflänzlinge  im  Slllgemcinen, 
£>ie  $u  einer  Jpoljpffanjuttg  nötigen  <Pffan$ttnge 
ftnnen  1)  entmc&cr  angekauft  —  o&er  2)  «uö  Den  na? 
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fürtidjen  unD  fünflüc^ctt  freien  3infaafen  Des  SBalDes 
genommen  —  oDer  3)  in  befonDers  Daju  angelegten 
*pflan$gärten  erjogen  merDen» 

§♦  221» 

«$om  SfnFaufe  &cr  ^jTatijcn. 

2Bo  £ol$pffan$ungen  ins  @ro§e  gelten,  Darf/  in 
Der  Üvegel,  Dom  Slnfaufe  Der  «PfTanjcn  sticht  Die  $cDe 
femi,   fonDern  man  mu§  fte  felUft  erjiefjem 

Q5ei  flehten  Slnlagen  ^ingeejett.  ift  Die  6elbffer$ie* 
fjung  —  in  fo  fern  Daju  eigene  23orricC)tungen  getrof* 
fen  toerDen  muffen  —  meiff  fofffpieltger,  als  Der  2Jn? 
fauf;  au<$  murDe  in  manchen  gaffen  ju  fciel  3eit  t>cr^ 
loren  merDen,  menn  man  fte  erft  er$iel;en  wollte.  3"' 
meilen  giebt  es  auef;  in  Den  SBälDern  Der  9}acf)&arfcf)aft 
COiiClionen  überfiüfftge  gute  93flan$en,  Die  tt>oI)ifeiler  ju 
erfaufen  ft'nb,  als  man  fte  evjiefjen  fann,  unD  in  fol* 
tf)en  gaffen  iff  Der  Slnfauf  tat^ücfjer  ^  als  Die  2Jnjucf)f, 
9)?an  mu§  aber  Die  notfjige  2Sorftc()t  annjenDeit/  Da§ 
man  nic^t  alte,  serbttttete  6tämme  bekommt» 

§♦  222» 

2$on  fcer  Q3cmifiitng  bed  9tac$wttd&fe$  im  Söftl&e. 

25ei  einer  guten  gorjfmirtfjfcljaft  bringt  Die  Status 
in  Der  Siegel  unjdljlig  mefjr  jpftonjen  {jeröor,  als  Der 
5ßalD  notljig  Ijat;  audj  liefern  Die  gemopnücfjen  2Jnfaa* 
ten  meift  einen  Ue'berfUtf?  an  spflanjen  t  unD  es  if!  oft 
Jjod)jt  nct^mettOid/  Die  .allju  gro§e  Sftcnge  ju  fcermin* 
Dem.     3»  liefen  gaffen  beDarf  es.  leiner  fünjllictjen 
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©amenföufen ,  ft>cnn  tttatt  nicf)f  anDere,   aU  Die  tm 
SBafDe  fdjon  Porl)attDenen  Jpoljarrcn ,  anbauen  Witt» 

(£ji  fonnen  alfo  fciele  ^flanjiinge  ofjne  etgonöe  Daju 
Betfimmte  ^fTanjgdrfen  ehalten  merDen*  <£o  tvett|eü* 
J^aft  inDe§  Die  25enuf,jung  Der  im  freien  erlogenen  $fidnj$ 
finge  iff  —  bei  einer  richtigen  SlnroenDung  — 
fo  nadjtljeilig,  ifl  fte  bei  einet  falfctjen»  5öenn  ndm* 
ltd)  lange  im  £)rucf  geffanDene,  alte,  obfetjon  nod)  fteif 
«e  «PfTanjctt  genommen  merDen,  oDer  folct>c,  bie  in  m 
Diätem  Sctjluffe  oDer  in  ju  fcfylectytem  Sfcoöen  aufge* 
tt>a<$fen  firti>  /  oDer  menn  Q5oDcn  unD  flima  511  &w 
fcfjieöen  ftnD  t>on  Dem,  moftin  Die  <pflan$nt  fomm  n  feß 
len;  fo  muffen  notfjroenDig  Die  Pflanzungen  mißlingen, 
unD  Daß  S3outrtl)eü:  Dicfe  unD  jene  Jjoljart  laffe  M> 
im  SBätöe  ferner  oDer  gar  nic()t  fortpflanzen ,  iß  meiff 
Daljer  entflanDen ,  Da§  man  Die  spflanjen  nict)t  gehörig 
$u  unterfcfjeiDen  unD  aus$umä£len  PeiflanD* 

§♦  223- 

©Ott  Anlegung  Der  ^ftansgai'tctt. 

SBtemoljl  man  Die  Jpoljpflanjen  nid)t  nur  jutveifen 
wohlfeiler  faufen,  üli  felbtf  crjie^en  —  unD  fte  oft 
auef)  attö  Dem  eigenen  SBalDe  nehmen  fann;  fo  giebt 
eß  Doct)  auef)  $dlle,  wo  man  fte  in  befonDcrß  Daju  an* 
gelegten  SPflanjgdrten  erjteljen  mu§,  weil  fte  entroeDcr 
auf  feinem  Der  genannten  Sßege  in  Der  nötigen  $Rent 
ge  unD  ©üte  ju  erlangen  ftnD,  oDer  weil  man  fte  Pott 
befonDerer  @ro§e  unD  Vorbereitung  (jaben  wiö\ 

3?ci  Der  Anlegung  eines  ^flanjgartenä  kommen  nun 
folgenDe  (BegenftdnDe  in  &ctract)t: 
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1)  Sie  Wugtvafjl  De£  yia%c$,  mit  &ütfft<$t  auf  Die 
natürliche  &efcfyaffenl)cit  Dc£  23oDen3  unD  Deficit  £age. 

2)  Sie  3ubercifund  DcjTelben,  rücfftcf)tli<$  Der  2ge* 
arbeitung  unD  Keinljaltung. 

3^  Sie  2?efrieDigung  Dcffelben  gegen  £ljiere  unD 
anDcrc  fct)&Dlicr)e  Güintvürhingen» 

4)  SDM  @««t  WM* 

5)  Sie  SSeljanDlung  Der  <pflanjen  fcon  iljrem  Muf* 
gefjen  an  big  jur  criDlictjc»  33erptfanjung  ing  greic. 

6)  Sie  fernere  95e(limmung  Der  <pflan$gdrteu,  wenn 
fie  ijjren  «anfielt  %Md  erfüllt  (jaben» 

§.  224* 

«Bon  ber  2tu5n?a^l  eines  <})laßc$  sunt  ^JfTansgartcn. 

2Juf  Die  an  ftc&  richtige  (Erfahrung  gefaxt:  baß 
auf  allju  gutem  SSoDcn  erlogene  Cbflbaumpfldnjlinge 
auf  magern  Se^jDcn  frf)lect)t  gcDeil)en,  Ijaben  t>icle  Den 
@runDfa£  aufgeteilt:  SD? an  muffe  ^fldnjlinge 
jeDerjcit  auf  fcf)lecr;  tcrem  SSoDen  erjteljen, 
aU  Der  fen,  wo  fie  iljren  ©tan Dort  finDen 
f  ollen*  SBoflte  man  Diefe  $orfcl;rift  überall  befolgen, 
unD  auf  fcfylecfytcm  SöalDboDcn  nod)  immer  fcf)letf)tcre 
©teilen  für  ^Jffanjgdrten  auffttd;en;  fo  n>ürDe  man  in 
Der  Üiegel  foletje  berfümmerte  <ßflanjen  erjie^cn  ,  Die 
foeDer  auf  fcf)lec§tcrcm  nocl)  befiferem  23oDen  gcDei^en 
tvürDen»  9}ur  ein  fcollfrdftiger  <ßfldn$ling  überwinDet 
Die  £inDernijfe  Dcö  2Bac&$tf)um$  leicht,  tt>elcf>c  nac^  je* 
Der  2Serfe§ung  eintreten,  unD  fold)e  frdftige  Spflanjen 
tverDen  nur  auf  gutem  Q5oDen  erlogen»  €$  fen  Dal)er 
Der  $oDcn  Des  «Pfianjgartentf  $tt>ar  nic^t  allju  gut,  noc§ 


264 

weniger  aber  Wttit,  tinb  Dabei  fo  S^fc^affen  r  Dag 
man  überhaupt  eine  gefunDe,  t'rdftige  ^fianje  oon  i£m 
erwarte*  Dürfe» 

Sftac&ftDem  iffaflju  große  25inDtgt>it  unD  Socfer* 
$eit  ju  oermeiDen.  3n  einem  fr  ton  i  ferneren  Q^oöen 
fcilöen  ftct)  nur  unooUfommene  ^ZBur^cln ,  —  in  einem 
öllju-locfern  breiten  ftefy  Diefe  ju  roeit  aus,  tverDen  bei 
Dem  ausgeben  abgeflogen  unD  abgeriflfen,  oDer  machen 
groge  <Pfkn$cn(6cf)er  notfjig.  21m  betfen  eignet  ftct)  ein 
frifdjer/  leDmiger  ©anb*  oDer  fanDiger  Sc^mboDen  ju 
85aumfcr>uien. 

£>ie  Sage  Des  <pfa$eS  fep  ntcf)t  aflein  Der  $u  erjte* 
#enDen  #ol$art,  fonDem  aucl)  if)rem  fünftigen  (StanD* 
orte  augemejfen,  Damit  Die  spflanjen  im  ooraus  an  Den 
©fanD  unD  an  Das  jvlima  gewohnt  toerDen ,  in  welche 
fte  fommen  fotlen.  Siefe  Sljaler  unD  fejjr  Jjolje  33erge 
fcermeiDc  man;  am  betfen  i|?  eine  ebene/  aber  fo  er* 
!j6f)te  Sage,  tia$  aßeS  5Bajfer  gefjocig  ablaufen  fann, 
3n  oDer  an  Dem  <ßflau$garten  mu§  wo  möglief)  SBaffec 
fcorfjanDen  feon. 

^nDlict)  if?  bei  Anlegung  Der  ^ffanjgitfen  noer)  Dar* 
ouf  SeDacrjt  ju  nehmen :  Da§  fte  in  Den  SSalDungen  fö 
»erteilt  merDen/  Da§  man  an  XfanepovffojTen  mogüct) 
erfpare* 

§.  225* 

25*w  Ott*  3«Bercitung  Ui  93o&en$  in  <PfTanjs«rtett«. 

25ei  £of$faaten,  meiere  ins  $xe\e  gemacht  werDen, 
ifT  fe&r  oft  eine  junäcfyft  twljcrgeljenDe  ffarfe  $eaw 
beitung  Des  SoDens  nact)tf)ciUg.    Sin  an  ftct)  lotferes 
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SFoDen  frocfnef  nacr)  Öcrfclßen  ju  frf>itett  am?,  unö  t)ie 
Pflanzt«  roerDen  leicht  toom  grolle  gejogen;  befonDerä 
aber  nimmt  in  einem  guten  unD  ffarf  bearbeiteten  $o? 
Den  Dag  Unfraur  ju  fefir  iiberfjanD,  unö  Diefes  fann 
bei  jjro&en  ,  freien  Slnfaaten  nicht  geborig  oerttlgt  roet; 
Den,  n>ie  feton  §.  148*  ermahnt  roorDen  iß«  3n  einem 
ftaatgitfeti  hingegen  luffen  ftcr>  Die  obigen  2ftact)tf)eile 
Du-cb  §iei§  unD  ©efcMcHicftfeit  entfernen;  Die  unfcer« 
fennbaren  iBort&etle  einet  grünDlicfyen  Bearbeitung  abw 
erlangen. 

de  gefcf)efje  alfo  Die  3tibercifuitg  De£  25oDen£  mit 
$fei(i ,  nur  mu§  gleid)  t>om  anfange  Darauf  gefefjen 
toerDen  /  Die  (^amenfctuile  möglich  rein  ton  Unfraut  ju 
ereilten;  Denn  roenn  Diefe£  einmal  uberftanD  genom? 
men  f)at,  fo  ifl  ee  ferner;  Daffelbe  oj)ne  SRac^t^eii  fuc 
Die  ^(lanjen  |u  vertilgen» 

§♦  226» 

fBon  ber  Skfviebigung  t>er  ipflattjgavten, 

(tarnen*  unD  ^fTanjgarten  follen  in  Den  SBälDern 
gen>efjnlicr;  ntc^t  für  einen  langen  3citv*aum  Diefe  >£e* 
ftimmung  behalten ,  t^cilß :  meil  Der  2?oDen,  menn  er 
nitft  immer  mieDer  fcerbeflfert  mirD/  mit  jeDer  neuen 
<£a<\t  fc*)led)tere  «JJflanjen  erjeugt,  tf)eilg :  meil  Diefe 
nicr)f  immer  in  Derfelben  ©egenD  Des  QBalöeg  öerwen* 
Det  roerDen.  €s  brauchen  alfo  aud)  Die  $cfrieDigun* 
gen  feine  längere  Sauer  ju  fjaben,  als  man  Den  ^fanj' 
garten  auf  Diefer  6telle  miß  befielen  laflfen  f  e$  fe» 
Denn ,  Daf?  Die  SSerjdunung  au£  tragbaren  feilen  &', 
fammengefe|t  fen»   5lu(?erDem  mu§  ffcf)  Die  Einlage,  ruef? 
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ftcf)fltcf)  tym  Sauerljaftigfeif,  natf)  jener  %c\t  tiefen, 
Damit  nitfjt  meljr  Sofien  angetvenDct  tverDen,  alg  Der 
3mecf  erforDerf» 

ÜRäctyff  Diefem  ijT  ju  befttmmen,  gegen  n?elc^e  Sljiere 
Die  C5cfttebiö"ncj  ju  machen  if?,  —  ob  nur  gegen  jafj* 
me,  oDer  autf)  gegen  h>i!De;  gegen  Heine,  oDer  gegen 
große,  oDer  gegen  beide  $ugleicJ),  £>tefe  3iücf  fixten 
jufammengenommen  beftimmen,  toie  £o<$,  wie  Did)f 
unD  rote  fefl  Die  SBerjdunung  feon  mu§.  (Eine  um* 
ffänDUcfje  2lntt?eifung  jur  SSerfcrtigung  fold;er  %aunt 
toürDe  inDejfen  &ier  ju  meit  führen» 

§♦  227* 
93on  bev  ©aat  in  t)cn  Q5{uimfdjulcn. 
Sm  21  Hg e meinen  ijl  Darauf  ju  fefjen: 

1)  Da§  Der  ©ame  in  richtiger  SDJenge  ausgefdet  foirD; 

2)  Daß  er  Die  rechte  &eDecfung  erhalt; 

3)  Da§  Der  55oDcn  feucht  erhalten  unD  De£|)alb  jurei* 

cfyenD  begoffen  roirD; 

4)  Hb  man  Da3  Unfraut  nicf>f  auffommen  lh$tt  unD 

5)  Da§  Die  ©efafjren,  meiere  Durd)  Witterung ,  Spiere 

unD  fonffige  %üfo.üe  entfielen  fonnen,  möglich 
abgeroenDct  merDen» 

SlußerDem  fommf  ee3  nod)  Darauf  an: 

1)  ob  Die  ^3flanjen  fcfyon  im  ertfen  Sommer  in  Der 

8Bad)et$umeperioDe   felbtf   auf  Daju   beftimmfe 
Sßeete  t>erfe£t  merDen,  oDer 

2)  ob  fie  ein  big  einige  3a&re  flehen  bleiben  muffen; 

oDer 
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3)  e6  fie  b\$  ju  einer  beDeutenDen  ©rb§e  auf  Den 
Saatpla$en  erhalten  roerDen  foUen. 

3m  erffen  gatte  mirD  Der  Same  ubec  Die  ganje 
§!&${  Der  Saatbeete  ausgetfreut,  unD  jmar  fo  Dictyt, 
Daß  Die  erft  aufgegangenen  spffanjen  nur  notdürftig 
OCaum  behalten,  lieber  Me  nact)l)erige  Q?ejjanDlung  giebt 
Der  §.  220  Sluefunff* 

Sßenn  Die  <pflan$en  ein  oDer  etliche  2fa$re  auf  Der 
nämlichen  (Stelle  bleiben  muffen/  fo  mirD  ein  mefjrma* 
lige$  peinigen  Der  2?eete  fcom  Unfraute  not(jn?enDtg, 
£>tzb*lb ,  unD  au<$  Damit  Dag  nacfyljerige  3lu«I;cben 
Der  ^ffanjen  beffer  gefct)eljen  fonne,  iatt  man  gerbet 
in  Dünnen,  Sluf  jeDem  Q3cete  tt?erDen  ju  Dem  (SnDe  3 
bis  4  binnen  gebogen/  worein  Der  Same,  narf)  Sftafj* 
gäbe  Des  Staumg,  Den  Die  £ol$art  fcor  i(jrem  2luefje# 
ben  nervig  fjat/  me£r  oDer  weniger  Dict)t  eingeerntet 
ttmD. 

SSenn  Die  ^flanjen  bi$  ju  einer  anfe$nlid)en  @ro(;e 
auf  Dem  tylafyt  tfeljen  bleiben  follen;  fo  ftnD  ebenfalls 
Riefen  auf  Den  Beeten  ju  $tel)en ,  aber  in  groferer  <£nti 
fernung  öon  einanDer/  unD  Daä  Stecfen  Deg  Samentf 
iff  in  Dem  gatle  Der  Saat  »orjujie^eti/  »eil  Durcty  er* 
ffereß  Die  rechte  Entfernung  beffer  getroffen  werDen  fann. 

SSenn  man  Jpoljartcn  in  Samenfdjulen  erjiefjen 
null,  Die  feinen  freien  SfanD  vertragen,  {»  55.  23ei(?; 
tannen  oDer  35uct)en;  fo  mu§  Den  Saatbeeten  eine  an* 
gemeffene  53eDecFung  gegeben  rcerDen.  Sftan  fteeft  ju 
Dem  EnDe  entweDcr  cftaDelfjolj  steige  auf  Die  Saat* 
plafce ,  oDer  man  fcfyldgt  «Pfahle  mit  ©abeln  ein )  legt 
in  Der  £obe  fron  1  bis  2  guß  flehte  Stangen  Darauf 


26S 

utiD  über  bicfe  fo  feiet  Seifig  bon  $abelfjof$,  ate  jum 
6d)u£e  unD  jum  6ctyatten  ieDer  Jpoljart  nbfljig  ifh 

£)ie  SSeDecfung  Der  (Saaten  mit  Diciftg  iff  nber* 
^aitpt  in  Den  mciffett  fallen  nüglic^/  wenn  auc§  ntcfy* 
immer  gleich  notljmenDig* 

§♦  223. 
Ston  bev  95e$<mblung  bev  ^ftanjen  in  ben  35rtumfdju(en. 

•  £>a$  SÄein^attcn  Der  ©aatfcfjulen  t>om  Unfraut  iff 
fcor$üglirf)  not^tvenDig;  eä  ift  aber  gvo§e  93orfI<$t  Dabei 
notjjig,  fonft  werDen  Die  spftonjen  mit  auggerijfen»  5D?an 
t>arf  Das  Uufrant  nie  übetfjanD  nehmen  lajfen,  unD  Dag" 
2?egie§en  bei  /xnljaltenDer  £)urre  Darf  nid)t  feerabfdumt 
tterDen»  <E$  mu§  aber  fo  ftovf  gesoffen  tverDen,.  Da§ 
Der  2?oDen  big  an  Die  untertfen  sBur$eln  Durcfyna£t  wtrD. 
£>a£  bloß  oberflächliche  &egie§en  bringt  oft  meljr  9?ad)* 
fyüii  als  SRufcen,  unD  §at  man  ei  einmal  angefangen/ 
fo  mu§  man  big  jum  erfolgten  &egen  Damit  fortfahren, 
tveil  au§erDem  Der  25oDen  eine  Dem  2BacfytftI)umc  Der 
spffanjen  fd;aOlict)e  ßrufle  befommr* 

60  lange  Die  Jansen  no$  ftein  fi'nD/  mug  im 
grüfjja^re  fleißig  nacftgefefjcn  werben  f  ob  fte  öom  §ro|?e 
«uggejogen  worDen  ftnD ,  Damit  fte  in  Diefcm  §-afle  fo* 
ajeicty  wieDer  angeDrütf't  oDcr  eingefefct  werDetn 

§.  229* 
fßom  SSerfeljcn  ber  <Pfton$en  in  ben  95rtumfcbulen. 
£ag  25erfe|en  Der  Jpoljuflanien  in  Den  25aumfc§tt? 
(en  fjat  fcerfc^ieDene  ^weefe: 
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1)  t»a§  Die  ^flanjett  ntdjt  ju  bicf>t  unter  einanDer  Per* 

mac&fen,  DaDurd)  Perfümmcrn  unD  fc^lcdjte  2Bur* 
jeln  bekommen; 

2)  Da§  fie  fpatcrljin,  o^ne  gegenfeitige  25efd)aDigung, 

mit,  fallen  au£ge£obcn  merDci»  Tonnen; 

3)  &*{r  Wc  <|}flan$en  jur  funftiejen  33erfc(sung/  tpentt 

fie  fct)on  gro§  geroorDen  finD  /  gehörig  Porberei* 

tet  tpevDen,  unö  Por$üglid)  Da§  fie,   naef)  Dem 

SefdjneiDen  iljrer  grb&ern  SSurjeln ,  De|lo  mcf)r 

Heine  treiben» 

Sei  Der  gembfjnlic&en  (Saat  fommen  Die  Spftonjen 

mcfyt  in  Der  richtigen  Entfernung  Pon  einanDer  511  tfe* 

fjen;  ein  2ftad)tl)eil,  Der  um  fo  großer  toirD,  je  langer 

man  mit  Der  SSerpflanjung  »artet»    SBaö  Den  jmeiten 

3mecf  betrifft,  fo  iß  e$  einleuchtend /   Da§  feine  gute 

*pflan$ung  mit  Ratten  mbglid)  iff,   wenn  Die  SSurjeln 

Vieler  (Stamme  in  einanDer  Permatf)fen  ftnD*    £)en  Drit* 

ten  ^roeef  betreffcnD,  fo  geraden  Die  Durd)  meljrmali* 

$e£  Söcrfeficn  vorbereiteten  ^flanjen  allerDing£  beffer^ 

unD  tt>ad)fen  fccuDiger;  allein  Die  hoffen  Der  Doppelten 

«Pflanzung  ftnD  oft  großer,   als  Der  DaDurdj  erlangte 

Stoßen.    €0?it  meniger  foftenauftpanD  (äffen  fid)  inDeß 

alle  Drei  %n>ech  —  Der  er  fie  unD  jmeitc  ganj,  Der  Dritte 

$um  Sfjcil  —  befrieDigen :  wenn  man  Die  spflfanjen  fo* 

gleid)   im   erften  3a&re ;    balD  nad)  iprem  2lufgcl)enr 

Verfemt. 

(So  fange  fie  nod)  frautartig,  noct)  unber^oljf  finD, 
fonnen  fte,  ebne  Otocffid)t  auf  Die  %af)te$ieit,  mit  Si* 
d)erljcit  unD  menigen  hoffen  Perpflanjt  merDen»  2luf 
einem  kleinen  Ü\aume,  Der  nad)  ©drtneripeife  gepflegt 
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ttnD  6efcf)ii6t  »erDen  fann  ,  (affett  ficr)  mit  »entgen  Rm 
ften  Picle  5pt^anjen  erjiefjcn,  unD  Darum  itf  tiefet  Sew 
faxten  porjüglicr;  bei  teurem  unD  ferner  ju  erlangen« 
Dem  tarnen  ju  empfehlen»  &ie  <jJfTan$en  »«Den  balD 
x\ad)  i^rem  2lufgeljen  in  Die  frifd)  jubereitefe  unD  Poä 
allem  Unfraut  gereinigte  ErDe  in  folcl)er  Entfernung 
perpflanjt,  »ie  es  Die  9}atur  Der  £cl$artcn  unD  Die 
£eit,  »elcfye  fic  in  Dem  ^flanjgarten  freien  follcn,  er« 
forDern.  Sßenn  Die  Sßflanjen  feljr  Hein  jum  jtreifen 
sföale  »eiter  perpflanjt  »erDen  folten  f  fo  tff  bei  Der  er« 
ffen  93erpflan$ung  eine  Entfernung  ton  4  bis  5  3ott 
]pinreic^enD*  Es  fonnen  aber  auef)  3  bis  4  guj?  notljig 
fenn;  »enn  Die  <Fflanjen  feljr  gro§  er»ad)fen  follen. 
3»ifd)en  Diefen  fleinflen  unD  grb§ten  Entfernungen  thut 
neu  alle  ^ittelflufen  Porfommen,  je  nact)Dem  Die  »ei? 
tere  Sßerfefcung  früher  oDer  fpdter  gefd)efjen  foll. 

tiefes  93crpfUn$ett  geljt  überaus  fctjnett.  ^c  jarter 
inDejfen  Das  Spfldnjcljen  nod)  ij?,  Defio  meljr  mu§  man 
es  Por  Dem  D,uetfd)en  in  3lc§t  nehmen.  SDJif  Dem  gin* 
ger  oDer  einem  £ol$e  mad)t  man  eine  Der  ©ro§e  Der 
SPflanje  angemeffene  Vertiefung  in  Die  lodere  ErDe, 
bringt  Den  ^Jfldujling  hinein ,  fcfjtebt  Die  locfere  ErDe 
ton  allen  (Seiten  an  Denfelben  an,  unD  gie§t  ojjnge* 
fdljr  eine  ftaffeetafTe  Pott  SBaffcr  Darauf.  55ei  troefner 
SBittcrung  mu§  auet)  na^er  mit  Dem  Qxgiegen  f«rft 
gefahren  »erDen. 

(Sollen  Die  ^flanjen  eine  beDeutenDe  @ro§e  in  Der 
S5aumfcf)ule  erreichen;  fo  »irD  fpdterljtn  ein  33efd)neiDen 
Der  3»eige  notljroenDig,  unD  es  if?  gut,  »enn  Dicfes  bat 
3a(jr  Por  Der  SSerfe&una,  befouDers  flarf  gefc&ie&t. 
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§♦  230* 

Sortgefefcte  35enufitmg  bei1  Wanjgarten. 

SBenn  in  einer  6aatfrf)ule,  auf  gem6ljnlic§em  2ßalD* 
boDen,  t>iele  3a^'^  na<$  einander  immer  Diefelben  Jpolj* 
arten  crjogen  tverDen/  fo  gcDetljen  Die  ^Jflanjen  mit  je* 
Der  neuen  6aot  ftf)(cd)ter.  Um  jeDod)  Die  Soften  Der 
Anlage  ntc^t  oft  ju  erneuern,  ived)felt  man  nidjt  fo* 
gleich  mit  Dem  %Ha%e ,  fonDern  nur  mit  Dejfen  55« 
nueung,  unD  erjiefjt  einige  ^aljre  anDere  grüßte,  §.  55. 
£afer,  Kartoffeln  tc«  £)as  SanD  mug  jeDocf)  in  Die* 
fem  %aüe  gcDüngt  unD  jeDcSmaf  gut  bearbeitet  merDen, 
£urcf)  Diefe  3nnfd)enbenu$ung  ivirD  nicfjt  nur  Der  35o< 
Den  jur  £ol$faat  ttieDcr  getieft,  fonDern  er  gerodet 
au<$  mittlerweile  einen  oft  anfe(mli$cn  Ertrag» 

SBon  Der  @roj?e,  in  wieder  ju  Jansen  If. 
S3ei  Der  (5r6§e  oDer  Dem  2llter,  worin  Die  SBalD* 
ijoljer  ju  öerpflanjen  ftnö,  fommen  i>or$ügIi$  foIgenDc 
£unge  in  25etracr;t: 

1)  Dai  ©eratljen  Der  $flan$en  an  fic§; 

2)  Dag  weitere  ©eDeifjen  Derfelben; 

3)  Der  %toed  Der  <PfIan$ung  felbfr,  uni> 

4)  Der  JToftenaufroanD. 

3e  junger  eine  «Pflanze  fcerfe&t  n>irD,  je  feister  ge* 
xat\)  fie  in  Der  Siegel ,  unD  um  fo  geringer  ftnD  auc§ 
Die  Soften. 

2Jus  Diefen  ©efic^t^unften  bctxafyet,  müßten  Die 
9>fknjungen  fe£r  jung  geftfe^eiu  Slttein  Da$  gute 
£eDeil)en  unD  Der  %nt<t  einer  $PfTan$un«  forDcm  oft 
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ein  anbetet*  3^öv  geDetfjt  aud)  eine  in  früfjetfer  3» 
genD  Perfekte  JpoMpfianje  heftet,  als  eine  altere,  roenn 
Der  »JJftonjort  alle  Daju  erforDerlicfyen  ^jeDingungen  Per* 
einigt    £>iefe  ftnD: 

a)  guter  unD  locferer  $oDen; 

t>)  Befreiung  Dcftelben  Pom  Unkraut; 

c)  genugfame  geud)tigfcit; 

d)  <Bd)U%  gegen  atmofpfjarifc^e  unD  tj)terif<*e  $efcf)a', 

Digungetu 

3e  mefjr  nun  ein  jur  9lnpflan$ung  be* 
fümmter  Ott  jene  (Erfor  Derniffe  l)at ,  je 
junger  Darf  man  pflanjen.  SSo  ftd)  aber  Oiefe 
<£rforDcrnifK  nictjt  beifammcn  ftnDen  Da  ift  aucr;  Die 
fetjr  junge  Wflanjung  nicbt  ju  empfehlen.  2luf  £u* 
tungepld&en  unD  bei  2lusbefferungen  fcr;on  Porf)anDC/ 
ner,  etroa$  ern>acf)fener  SSeftctnDe,  Dürfen  feine  frei* 
nen  «Pflanzen  angeroenDet  rcerDen ,  wenn  au<$  Des 
etanDort  Die  fonffigen  Sigenföaften  bef?$f. 

3n  Den  meiften  Sauen  laffen  ftcf>  nacf)per$eicf;nete 
Jpo(jarten  in  folgenDen  2lltereperioDen  am  bellen  Per; 
pflanzen: 

SStrfen,  £rlen,  tfiefevn,  giften  unD  Serben,  Pom 
3ten  biß  5ten  Satire. 

£ornbaumc,  Sporne,  €fcf>cn,  £inDen  unD  93ogel* 
firfcfyen  Pom  4ten  biß  6ten  3a&re,  juroeilen  aber  auc§ 
fetyon  Pom  3fen  bis  5ten  ^a&re. 

(Sieben,  Suchen  unD  ©ciptannen ,  Pom  Sten  bi$ 
loten  %t$te. 

<£s  Pcrftetjt  fidj  Pon  felbft,  Dag  Diefe  Regeln  %uti 
nahmen  erleiDen,  unD  Dag  unter  geipijTen  Uinffanöei» 


eben  fottoM  fvii^cr  fllö  fpäte*  mit  SSorfljeÜ  gepflanjt 
ttcrDen  fann.  Gin  j c t> c c  mu§  (jicrin  prüfen,  mag  für 
feinen  SBalD  p«flfeitö  ift,  unD  Die§  um  fo  mcljr,  weil 
an  manchen  Oxtctt  Die  jungen  '3)flan$ungen  Durd)au$ 
\\\d)t  gcDeiljcn,  wahren  D  an  anDcw  orten  Die  alte* 
ren  nid)t  geraden  motten.  Qluö  Dicfcr  SBerfcrjieDenbeit 
entfpringen  Die  vielen  SBiDerfprüctje  in  25etre|f  Der  reer;* 
ten  ©rc§e,  bei  melier  man  Da$  £ofj  pflanzen  fou\ 

§.  232. 

SBon  fccv  ^rc^cit  }um  ©cipflanjen. 

Set  ganjc  %t\txawn\  öom  91  bf  äffe  De<>  &tu&c$  biä 
jum  SßicDeraugbrucric  DcflVlben  eignet  fid)  jum  33er* 
pfUi^en,  uirö  Mos  Die  Saite  mirD  ein  £inDernig  in 
Den  eigentlichen  SBintermonafen.  Sie  iperbftpftonjung 
§at  Dabei  Den  33ortl)ei(,  Da§  Die  geudjfigfeit  überaß 
&eff«  einDringt  unD  jumeüen  eine  natürliche  Ülnfd)ldm? 
mung  gctvdfjrt.  6ie  (jat  Dagegen  aber  aud)  Den  9?ac§* 
tye'ü,  Da§  Heine  ^fTanjen  Por  ifjrcr  Günmurjclting  pom 
grofte  mieDer  auggejogen  — -  größere  aber  leicht  Dom 
Schnee  umgebogen  roerDen.  %fatl\ti)t  £ol$artcn  IciDen 
überDie§  noefy  bei  einer  ^)crbf?pf[anjung  mefjr  Pon  Ijar; 
ten  großen. 

Sftancrje  glauben,  man  Dürfte  im  grüfjjaljre  nur 
bis1  511  Dem  %eitxaume  pflanjen,  »0  Die  knospen  an? 
fangen  ju  treiben.  SSiele  £o!$arten,  unD  fcorjüglicf) 
Die  giften  unD  iUefcru,  (äffen  ficf)  aber  mit  fejjr  $ui 
rem  Erfolg  and)  alsDann  nod)  Perpflanjen,  menn  Die 
jungen  triebe  fcfyon  IjcrPorgetrcten  finD.  £>er  8&djeiw 
bäum  hingegen  gerdtf)  nid)t  mef>r  $utf  trenn  Die  91» 

13 
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fceln  anfangen  Durcrjjubrectyett/  unD  Die  JperbftpPansun» 
gen  ftnD  Degljalb  bei  Diefer  Jpoljart  ju  empfehlen. 

Sind)  mitten  im  6ommcr,  balD  naef)  3oJ)anni,  f6n* 
nen  manche  Jpoljarten,  j»  SB.  (Eichen,  liefern  unD  $icf)* 
ten/  öerfefct  njerDen;  Dod)  ijt  Diefe  ^afjresjeit  nur  D4 
$u  nja^Iettf  mo  Die  Sirbetten  in  Der  belfern  SSerpßan? 
jungfyeit  nic^t  beenDigt  n?erDen  fonnen. 

§♦  233* 

$om  ©ejeic^nen  t>cr  ©tammc. 

£>a  naef;  einigem  SUter  Die  3ünDe  eitteä  Raumes 
ftcr;  anDerä  auf  Der  9)?itfewacr;t$  *  ale  auf  Der  SDJittag^ 
©eite  bildet;  fo  ij?  bei  fc&ott  etroaä  eetvac^fenen  6tam* 
men  —  namentlich  aber  bei  Den  33uc^en  —  Die  SSeran* 
fcerung  DeS  ©tanDetf,  ruefft  entlief;  Der  J£>immeltfgegenD, 
nic^t  efjne  (Einfluß 

SRan  bejeic^net  Deshalb  Die  im  freien  erroacfyfenett 
Stimme;  welche  im  £urcf)meffer  mejjr  al$  f  3oH  ftaxi 
ftnD,  t>or  Dem  5lug#eben  auf  Der  SDJtttagä*  oDer  Witt 
terttacf)t&©eite  /  Durcf;  SlbfdjneiDen  einer  Dünnett  6<$a[e 
ton  Der  äufjertt  SlinDe,  um  ij)nen  auf  ifjrem  neuen 
6tanDorte  DiefeI6e  DSictytung  naefy  Der  £immel£gegenö 
ju  geben/  Die  fte  auf  Dem  bisherigen  gehabt  fjaben. 
Sei  (leinern  Stammen,  unD  Ui  folgen/  Die  Dörfer 
feine«  freien  6fanD  gehabt  Ijaben,  i|*  Diefe  23orftc&t 
unnptljig» 

§.  534, 

SJom  Siuöfce&en  Der  tyjtanjctu 
$>ag  2lu$jief)en  Der  <p{Tan$enf  welches  manche 
ejme  Unterfcf;ieD  ausüben/  i(?  Durc^auö  nic&t  überall  ju 
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geflattert*  3«  locferem  SoDcn,  bei  najtem  £5efter  unö 
im  $ru(>ja(jre  nacf)  cvfc  aufgegangenem  groffe  iff  ee  bei 
(leinen  ^ffanjcn  toofjl  anwcnDbar,  aber  nic^t  bei  gro* 
gen  unD  bei  fetfem  3>oDetn 

3fn  ©aatfcljulen,  tt>o  öle  tyftonjcn  fefjr  Dicfyt  jto 
fjen,  unD  mo  alle  herausgenommen  tverDen  fotlen,  öew 
fdljrt  man  auf  folgenDc  SScifct 

9D?an  grabt  Idngg  Der  erffen  ^fTanjenreilje  einetf 
<Saat&eefe^  I)in  einen  ©raben,  Den  $PfTan$en  fo  nafje, 
alt  H  ofme  ©efaljr,  ifjre  28urjeln  ju  befcfydDigen,  ge* 
föefjcn  fann,  unD  fo  tief,  Da§  fie  untergraben  mcrDetn 
hierauf  merDen  fte  njdnDeroeife  in  Die  ©rube  gemact) 
Ijcrabgefenf't  unD  Die  tfmen  uact)faltenDe  (ErDe  fjerau^ge* 
ttorfert,  tooDürd)  jugleict)  Der  25oDen  rajolf  n>irD* 

Um  Die  ^fianjen  mit  (ErDballen  au^ufjebcrt,  Ui 
Dient  man  fiel)  mit  großem  &ortl)eii  eigener  ^nffru? 
menfe,  6ihD  Die  <))ftan$en  nori;  Hein,  fo  iic  eine  ge* 
Mummte  (Schaufel ,  tvte  eine  ©c^äferföippe  gemattet, 
fefjr  brauchbar» 

©anj  ftein*  ^pftati^en  laffen  ftet)  auet)  mit  einem 
langen  Hefter  —  am  bellen  aber  mit  einem  befonDertf 
Daju  Verfertigten  ^nftrumente  (jerautfnejjmen ,  inDem 
man  mit  Dcmfelben  ringsum  Die  $flan$e  fo  in  Dem  2?o* 
Den  umfcfjneiDet,  Da§  ein  ^eiförmiger  fallen  an  Der 
SPffanje  bleibt* 

95ei  großen  (Stammen  menDct  man  befonDere  <&pat 
ten  mit  eifernen  ©fielen  an.  ©er  ©^atett  felbfl  ift  8 
hii  10  3»ff  lang,  gegen  5  3otf  breit  unD  am  ©fiele  £ 
3oa  ffarf.  ©er  ©fiel  ift  reichet)  f  ^ott  ffarf,  3  guf 
lang  unD  oben  mit  einem  rnnDen  Knopfe  tcrfefjen* 

IS  * 
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2>ie  6c§«eiDe  De£  6patenö  muf  fe^t  gut  fcerffdljlt  fenn 
unD  immer  fc&arf  gehalten  werDen. 

Sfött  Dtcfem  3«^umcn(c  t>crricf)tct  ein  CDfan«  6ci 
gro§e«  6tdmmen  mcl)r,  afö  3  Arbeiter  auf  t>ie  ge? 
tvo^nlict)c  SÖSeife/  unD  Die  (Stamme  felbfl  werDe«  weni* 
ger  befcfyaDigt.  €$  mu§  aber  bei  ifjrem  herausgeben 
tsorjuglid)  Darauf  gefcjjen  werbe« :  Da§  fie  genugfam 
SBurjeln  behalten ,  Da§  Diefe  «icfyt  bcfcfjaDigt  unD  fie 
felbfl  nietyt  D«rc&  altju  faxtet  Stiege«  öerDorben  werDe«, 

§♦  235. 

«Bon  ber  9uäwa$l  ber  ©tantme. 

!fti<$t  ««r  Daö  ©eratjjen  an  f?c^>  /►  fonbern  öorjüg* 
li$  aud)  Der  gute  unD  kräftige  2Bucl)$  Der  gepflau^ten 
Stamme  Jjdngt  fciel  ton  ifjrer  Sluäwaljf  ab.  6o  wie 
bei  Den  Sfjiere«  Daö  eine  bei  gleicher  Sftafjru«g  unD 
pflege  großer  unD  faxtex  wirD/  al$  Da$  anDere;  eben 
fo  fünöen  wir  bei  Den  Daumen  einen  auffallenDen  Unter; 
fcfyieD  in  Der  natürlichen  Anlage  jum  faxtexn  oDer  ge? 
ringern  5Bucbfc  t  unD  Diefer  UnterfcfyieD  ijl  f#on  in  Den 
erften  3a(jren  feljr  fictytbar.  (ginige  ^flanjen  warfen 
na<$  Der  erjfen  Entwicklung  fefjr  frdftig,  wd^renD  an; 
Dere  unter  gleichen  ^acpt[)um$*23erl)dltmfien  jurücf* 
bleiben. 

Siefe  le&tern  nun  mu§  man  bei  Der  2lnpfJanju«g 
»ermeiDen,  weil  fie  nie  Die  33ollfommen(jeit  erreichen 
fonnen ,  welche  Po«  Den  erflern  jtt  erwarten  iff. 

■Der  auögejeic^net^e  tyftönjHng  fann  aber  auef)  bei 
Dem  2luefjeben  fo  feljr  an  feinen  2öurjeln  gelitten  §ii 
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Seit/  Dag  er  bflöurct)  im  QBacf)$tfjume  jurücfgefefct  mirb/ 
ober  ganjlid)  öerbirbt. 

5Dcan  pat  alfo  bei  Oer  8usma(jl  mit  aller  Sorgfalt 
Darauf  $u  fe^en : 

1)  Dag  feine  Kümmerlinge  ~  unb 

2)  feine  ffarf  beriefen  Stamme  gepflanjt  roerben. 

§.   236. 
SSom  gortföaffcn  ber  <Pflan$en. 

Kleine  (Stammten  werben  am  bellen  in  Sragfor? 
Ben  ober  auf  ©d>icbebocfett  fortg  cfcfyajft/  grogere  ober 
mit  Srbbatten  öerfefjene  hingegen  auf  befonbere  baju 
eingerichteten  Karren/  ober  Hcinen  baju  gebauten  2ßa* 
gen/  weil  man  im  2Balbe  au§er  Den  5Segen  nic^t  mit 
allen  guljrmerfen  fortfommen  fann* 

3um  fortbringen  ber  Stamme  mit  Srbballen  jtnb 
jmeirabrige,  mit  Kaffen  ober  Korben  t>erfej>ene  Karren 
am  betfen/  meil  man  fiel)  am  Ieicf)teften  im  5Balbe  bat 
mit  menben  tannf  unb  meil  lic  Stamme  am  rujjigften 
baraufliegen;  ju  ganj  großen  Stammen  hingegen  nimmt 
man  gem6fjnlirf)c  SSagen.  Ueberaß  ijt  Darauf  ju  feljett/ 
t>a§  bie  Stamme  ma^renb  bem  galjren  nietyt  berteben 
ober  auf  anbere  2lrt  befcf>dbigt  unb  bie  <Erbballen  nietyt 
zertrümmert  merben.  SSon  (Erbe  enfblogte  SBurjeln  mer* 
fcen  burc$  ?0?ooö  ober  dergleichen  gegen  Di*  Sonne  un& 
auetroefnenbe  2Binbe  gefc^ü&t, 

§.  237. 
2?om  95efd)nei&cn  ber  fBurteln. 
3e  me£r  eine  aufgehobene  «Pflanje  gefunbe  2Bur* 
jeln  behalt/  je  beffer  ijf  H,  unb  Dag  SSerföneiDen  Der 
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SBurjeln  tft  an  fid)  tüdjf  not^menbi^.  5£o  «6er  eine 
£Utetfct)ung,  5lufrei§ung  ober  anbere  Verlegung  gcfd>c# 
r)en  ift,  ba  mu§  ber  fcerlefjte  Sljeil  glatt  abgeritten 
werben.  2lu§erbem  ftnb  auct)  öie  aflju  langen  ober  ju 
fc>icr)t  in  einander  t>ern>act)fctten  SÖurjeln,  welcr)e  baö 
(Sinpffanjen  erfcfymeren,  $u  befcr)nciben ,  unb  wenn  bei 
großen,  mit  (£rbballcn  aufgehobenen  tpfianjen  bic  tyfafyU 
Wurjel  ju  weit  ljert>orf?er)t,  fo  mu§  ftc  abgenommen 
Werben^  »eil  ftcl;  aufjerbem  bcr  fallen  nic^t  gehörig 
auffegen  la§t* 

§.  238* 
SSom  $5efdjncibcn  i>cr  %mi$t. 

Sin  jeber  ungeljinbert  unb  frei  jtct)  auebilbenbcn 
«Pftanje  flehen  SBurjeln  unb  3weige  i»  richtigem  Sßcr* 
Jjaltniffe  ju  etnanber.  &a  ntm  bei  ber  SScrpffanjung 
größerer  «Stamme  ein  $t)eü  ber  2£ur$eln  öcvlorcn  ger)t> 
unb  felbff  bie  noct)  Meibenbcn  burcr)  bte  SBcrpflanjung 
eine  Zeitlang  in  iljrcn  Verrichtungen  gefrort  werben, 
fo  muffen  ju  #er|Mung  jenetf  VcrpaltntJTe^  aucr)  bie 
3weige  beftfmitten  werben,  weil  ftc  fonff  met)r  (Safte 
gebrauchen  ,  al$  il)nen  bie  SBuqeln  jufüljren  fonnen* 

5lu£  biefem  %w&  bei  ä>efcr)neibcn£  ber  Steige  er* 
Siebt  fiel)  juglcicr)  \>aß  SBieoiel?  %e  mc$r  namlicfc  ber 
S5aum  beim  2lu$r)cbcn  SBurjeln  verloren  {jat,  unb  je 
fcr)leet)ter  ber  S5oben  i|f/  wojjin  ber  (Stamm  fommett 
foK,  bcflo  me£r  Stveige  muffen  ir)m  genommen  werben. 
SBcnn  öiefetf  fcerabfaumt  wirb,  fo  fcerbirbt  entroeber 
ber  ganje  (Stamm ,  ober  boct)  wenigflcnä  ein  Sfjcil  ber 
Zweige,  unb  $ut-6rber|f  bic  6pi£c,  aU  ber  U\x  2ßur* 
$cln  entferntere  Zfyt'iL 
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JDaJjcr  Das  SBorurtfjeil  mancher  Partner:  ba§  man 
Die  Spi&en  Der  ju  PcrpflanjenDen  Saume  abfcr)neiDen 
muffe»  £)icfe$  2Jbfd)neiDcn  Der  Spifcen,  ipelc^eä  bei 
ju  crjie^enDen  SaumwafDungen  ftf>aDU<$  ifif  la§t  ftety 
pcrmeiDcn,  wofern  nur  Dem  23aume  genug  3weige  g« 
nommen  werDcn.  ÜRur  bei  atfju  fcr;tanfen  Stammen 
mit  umgebogenen  Spi£en  fjat  man  Diefe  ebenfalls  ah 
juncfjmen.  Sctywacfjc  5(ef?e  werDen  unmittelbar  am 
Stamme  abgeritten;  ffärfere  f?u|t  man  in  einiger 
Entfernung  Pom  Stamme  abf  Damit  Diefer  feine  nafy 
(^eiligen  3£unDen  befomme,  unD  jwar  gefc§ie(jt  Diefetf 
5(bfht$cn  am  beffen  über  einem  Seitenjwetge» 

3e  gvo§er  Der  Stamm  \$f  Dcfto  mejjr  mu(?  er  6«; 
fd;ntttcn  werDen ;  ganj  Heine  <pflan$eu  beDtirfen  e$  gar 
nicf)t.  Qki  manchen  Jpofjarten,  $«  23.  bei  S5irfcn/  €r* 
Icrt/  Suchen  unD  Sieben,  mirö  juraeüen  §a$  ganjlic^e 
3lbfcf)neiDcn  Deg  Stammet  angemcnDet,  3n  fe$r  mage; 
rem  unD  troefnem  Q)oDen  itf  es  auc§  $ut,  jeDoc()  nicfjt 
alä  affgemeine  jftegcl  $u  empfeljfen.  SEBenn  Die  ganjen 
Stamme  abgefetynitten  werDen  foffen;  fo  Dürfen  fte  mfy 
«Hju  Hein  fe»n. 

3n  2lnfe£ung  Der  SJaDelJj&Ije*  Jjerrfc^f  Die  50?eb 
«ung:   Da§  fie  niemals  befc^mtten  werDen  Durften, 

SlfferDingö  if?  Die  SftotfjmenDigfeit  bei  iljnen  weni* 
3er  DringenD;  atö  bei  Den  $aubf)Mjern,  weil  Die  SftaDel; 
Jjoljer  Porjüglicf)  Piel  ^abrung  au$  Dem  Lufträume  an* 
faugen  unD  weniger  au^Düntfen.  (Ein  ma§ige$  Segnet* 
fcen  i(t  jeDocf>  axufy  bei  ifjnen  Port|jeü£aft,  jumal  wenn 
ttwaö  gro§e  Stamme  Perpflanjt  werDen.  9)?an  Darf  aber 
fcem  Stamme  mit  Dem  Schnitte  uic&t  allju  najje  fommen. 
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§♦  23U, 
93cm  anfertigen  ber  «Pftoniloc&er. 

3cbe3  <|iflan$loc$  muß  rocnigfanS  fo  gvog  fot>n  /  Dag 
l)ie  S&urjeln  De*  fjincinjufeßcnöen  Stammet  Darin  naclj 
i^rer  natürlichen  Sage  ausgebreitet  toerDcu  fonnen.  @r6# 
fjer  Dürfen  ftc  immer  fenn;  aber,  um  unnotljige  $os 
ffen  ju  erfparen,  roerDen  fte  nur  in  feljr  feftem,  tfjoni* 
gen  2>oDen  großer  gemacht,  $?ei  großen  *Pffanj(oc&cm 
mu§  Die  ausgeworfene  QürDe  gehörig  oert|)cilt  roerDcn» 
3uerff  wirD  Der  mit  HBurjcI«  t>uvcX;f[ocl)tenc  3?oDen  at>^ 
gefehlt  unD  auf  Die  eine  Seite  DeS  SoctyeS  gelegt,  £icr* 
auf  toirD  nun  Der  folgenDe,  jum  föcrpflanjcn  gewöhn* 
Her)  taugliche  23oDen  auf  Die  anDere  (Seite  gebracht, 
unD  enDlitf)  Der  untere  unfruchtbare  gleicfyerroeife  abi 
gefonDert,  Damit  man  beim  SScrpflanjcn  felbft  Die  CrDe/ 
Dem  SSeDurfnifie  gemäß,  bei  Der  JpanD  l)abc» 

3n  3lnfel)ung  Der  3ctt,  in  welcher  Die  gjflanjloc&cr 
ju  machen  ftnD  ,  mißbraucht  man  oft  Die  Siegel:  fte 
lange  »er  Der  gjfTanjuttjj  ju  machen,  Damit  Der  toilDe 
53oDen  Durd)  Die  ßünwirfung  Der  Stift,  Der  J?i$e  unD 
DeS  groftee  tc.  oerbefTcct  njerDe»  Unter  rof>em,  roil* 
Den  SoDen  Derßeljt  man  gen?6l)nlicf)  einen  Königen, 
feffen  unD  nafjrungelofen  25oDcn,  Der  unbearbeitet  unD 
Der  atmofp6arifct;cn  (Einwirkung  lange  %ät  oevfdjloffen 
war.  23ei  einem  folgen  Q3oDen  ijt  es  gut,  ein  Ijalbcß 
oDer  ganjc$  3a^'  ^orljcr  Die  £6^er,  unD  jwar  moglicf) 
groß  ju  machen,  unD  Die  ausgeworfene  d:rDe  Der  23es 
ruf;rung  Der  Suft  unD  inßbefonDere  Dem  23intcrfrof?e 
ausjufcfcen* 


2Si 

tSefdjicßf  Dicfeg  nun  aber  aucf)  bei  befferem,  <in 
flcf)  loderen,  mit  SammerDe  t>ermifcf;ten  53oDen,  fo 
wirt)  Die  belfere  £rDe  oon  Dem  Siegen  ausgemafdjen 
tinD  tveggefcrjtvemmt,  unD  man  fünbet  beim  S3erpflanjen 
oft  nichts  mcljr,  alä  Die  grobem  unfruchtbaren  Steile, 

Sic  ausgeworfene  OürDe  troefnet  überDie§  Durcf;  eine 
folcfye  (nublofuug  fo  anß ,  Daf?  man  nicfyt  feiten  an 
Dem  Verpflanzen  felbft  geljiuDert  toirD«  $5ci  gutem  25o* 
Den  ift  ee  alfo  beffer,  Daß  anfertigen  Der  ^flanj  locker 
mit  Dem  Sßerpflanjcn  fclbfl  ju  oerbinDen,  unD  bei  feljr 
Üleinen  ^flanjcn  \\1  Das  frühere  S6d)ermac^en  gar  nitf)t 
ju  empfehlen» 

§.  240» 
SOon  t>er  Oröming  /  in  welche  t)ie  (Stamme  ju  bringen  fno. 

S5ei  Den  in$  @ro§e  geJjenDen  SßalDpfTanjungen 
oinDet  man  ftcf;  mci|t  an  feine  regelmäßige  Stellung 
Der  «pflanjen.  Ser  gorfltoirff  mu§  jeDocr)  aufy  regele 
mafHg  pflanjen  tonnen,  Sabei  giebt  e$  oicrerlei  X)rD* 
nungen: 

1)  Sie  Sreipflanjung,  Sie  ©runDform  ift 
ein  gleic^feittges  Sreiecf.  3e  3  unD  3  ^ftanjen  beftim> 
men  Die  OrDnung,    <S,  Safel  II.  §ig.  1, 

o)  Sie  SHerpflanjung.  Sic  ©runDform  i(! 
ein  gleicl)feitige$  9\ecl)tc<f,  SSier  <pflanjen  befttmmen 
alfo  Die  Krönung.    <S,  Safcl  II.  ^ig,  2» 

3)  Sie  günfpflanjung,  Sie  ©runDform  be; 
ftefjt  auö  einem  in  4  gletc^fcl)enfücrje  Sreiecfe  jerfäflfen 
SKecfjtecf.  gunf  ^flanjen  beftimmen  Die  OrDnung,  6. 
Safel  II.  Sig.  3- 
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4)  £>te  3teif)cnpflan$ung.  SMe  einfache  tu 
nie  ifl  Die  (StunDfotm.  €9?e^rcrc  Linien  laufen  in  be* 
tfimmtettj  glcicty  weit  bleibcnDen  (£ntfetnungen  neben 
einanDet  (jin*  See  £auptfata£'tct  Diefet  spßanjung  be» 
ffefjt  Datin,  Da§  Die  Linien  oDet  9£eifjen  weitet  t>en 
einander  abjte[jett/  a(ä  Die  tpftanjen  in  Den  Linien  <  unD 
Da§  man  anstatt  £>et  Socfjet/  t>ie  bei  Den  getooljnlidjett 
«Pflanzungen  gemacht  mctDen,  Da  ©taben  jieljt,  von 
eine  23aumteil>e  Ijingepflanjt  njetDen  foü\  £)ic  (Stufet* 
nung  Det  Üieifjen  iff  ivenigftenä  ju  einet  EEuf^c  anju', 
nefjmen/  unD  Die  J&oljpffanjen  fonnen  in  Den  ©taben 
2  bi£  4  5U&  weit  üon  einanDet  femmen* 

<Pftanjungen  Det  2ltt  fitiö  aßetDingö  nut  bei  fynty 
toalD/  nic§t  abet  bei  3}ieDetft>alD  antoenDbat. 

Um  tegelmd|?ige  Pflanzungen  ju  machen,  fi'nD  lan* 
$e  ©cfynüte  unD  fciele  (Stabe  notjjig.  £)em  Sftatfjema'/ 
tifet  ift  eö  leicfyt,  Die  3lnotDnungen  ju  treffen;  etf  i|i 
aUv  f<$wet,  eine  aug'teic^cnöe  Slnleitung  fut  Den  %lid)ti 
mat^ematifet  fc&tiftlid)  ju  geben ,  unD  Datum  ftnD  (jier 
nut  Die  Sitten  Dct  5lbf?etfung  ettt?ä(jnt/  opne  umfiauD* 
Jic^e  Angabe  De3  SBesfa&renfc 

§.  241* 

Ungemein«  SJetrac&tiwgen  über  fcie  Üübmtng  bei  ben 
<Pflanjungcit. 

SOJan  if*  feljt  geneigt  ju  glauben/  Dag  eö  am  b« 
ffen  fen;  Den  ^flanjen  na<$  alten  (Seiten  einen  möglich 
gleichen  Sibflanb  t>on  einanDct  ju  geben,  weil  man  Denft, 
fo  f&nnte  Det  (rtDtaum  am  befon  fcon  t#nen  benufct 
ttetDen* 
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S5ei  öicfer  2>orausfe0ung  iudce  Die  Srelpffanjung 
am  befreit  r  Dann  mürDc  Die  günfpflanjung  folgen  unö 
hierauf  Die  23ierpfTanjung.  Sie  &eiljenpflan$ung  fjitr? 
gegen  n>dre  am  fd)lecf)feßen. 

So  liegt  jeDocf)  Dicfem  ©lauben  eine  falfcf/e  3Sor* 
fleffung  übet'  Die  ülrt  Der  QBurjelöer&reitung  jum  ©run* 
tt,  SKan  bilDet  fiel)  ndmlicf)  ein/  Die  SBurjeln  öerbreii 
teten  fic&  gleichförmig  rincj^  um  Den  Q5aum.  allein 
Diefe  2Sor|fetfung  ifi  irrig;  Die  Sßnrjeln  öerbreiten  fief) 
t>or$ugs?tt>cife  Dafjin /  tt>o  ftc  Den  meinen  DJaum  und  Die 
meiffe  iftafjrung  ftnDen.  93ei  Sieitjenpflanjungen  &ew 
breiten  f?c  ftcr)  Daljer  Porjugemcife  nac&  Den  jttjei  freien 
Seiten ;  unD  wenn  $♦  95.  ein  2$aum  eine  D_uaDratrutlje 
Ovaum  ju  feiner  ©ur^eluerbrcitung  Ijat/  fo  iß  e$  füc 
Den  35aum  jiemlid)  einerlei/  ob  Diefe  JäuaDratrutlje  Die 
gorm  eines  %'vttel$  t  £luaDrat$  oDer  Üieftangel*  $atf 
Dorauggefcgt;  Da§  Diefe  gorm  nict)t  allgu  lang  au0? 
geDeljnt  unD  Daljer  allju  fdjmal  gebilDct  iff. 

Ob  Die  (Stamme  gleichförmig  öertljeiit  merDen/  cDec 
ob  man  fte  in  folcfje  Reiben  bringt/  \ft  abtx  feinesmegtf 
einerlei  für  folgenDe  ©egenffdnDe: 

1)  für  Die  SSoDenbearbeitung/ 

2)  für  Da£  $CBacf)st$um  Der  Stamme/ 

3)  für  Die  ^ebennu^ungen/  unö 

4)  für  Die  J>urd)forffungen» 

1)  5Benn  man  anjlatt  Der  gewöhnlichen  $bd)tt  w 
fcentlid)e  ®rdben  jiefjt/  fo  mirb  Der  3?oDen  an  fi<$  fct)on 
bcjfer  fut  t>ai  ©eDeifjen  Der  ^flanjen  jubereitet.  Sie 
geud)tigfeit  »irD  aber  au<#  mefjr  aufgefangen/  oljne 
—  ttie  es  in  Den  Sofern  leicht  gefeiten  tann  -*  ju 
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lange  an  einet  (Stelle  ffcljett  ju  bleiben  f  weil  Die  ©reb 
ben  eine  belfere  23ertl)eilung  julafifen. 

2)  3n  Den  fo  eben  erwähnten  UmftdnDen  glauben 
Wir  Den  ©runD  Der  nic&t  abjuldugnenDen  Qürfcfyeinung 
ju  fünDen,  Da§  Dag  in  ©rdben  gcpflanjte  Jpolj  auffafr 
lenD  bejfer  wdd;(?,  ale  Dag  unter  fonff  gleiten  23er* 
Jjdltniffen  in  gewöhnliche  ^fianjloc^ec  gefegte. 

3)  23or$üglic()  wichtig  jeigt  fief)  aber  Die  Sieifjew 
pflanjung  Da,  wo  ©racnu£ung  unD  SSic^utung  fiatu 
finDen.  £)a§  man  bei  Der  ©rasnu&ung  Die  spflanjcn 
fciel  beffetr  fronen  fann,  wenn  fte  in  einzelnen  Sieben 
HtfyWr  jwifc^en  welchen  gro§ere  3wifc^enrdume  unbc* 
pflanzt  ftnD,  leuchtet  woljl  oljne  weitereg  %ebem  ein. 
Slber  auef)  Die  23ieljl)ufung  gewinnt  für  fid),  unD  bringt 
Dem  SBalDe  weniger  2fcacf)tljeil ,  wo  fie  einmal  einet 
befeimmfen  SlueDcOnuna,  naef)  gcDulDet  werDen  muf, 
oDer  aug  eigenem  3lltetcfTc  im  SSalDe  auegeübt  wirD* 
SBcnn  Die  ^flanjen  r  welche  man  bei  Der  SictycnUiltux 
auf  einem  gemtffen  Staume  fjat,  gleichförmig  »erteilt 
waren;  fo  würDe  man  Da  langlf  fein  ©rad  meljr  (ja* 
Utir  wo  bei  Der  üvei^enpflanjung  noef)  öortrejf(id)e  SBeiDe 
i|L  €0?att  wirD  alfo  bei  fremDen  Jputberecf)tigten  Die 
jungen  Orte  beffer  fronen  —  oei  eigener  Jputbenu^ung 
aber  Diefe  oiel  ergiebiger  ftnDem 

4)  £>a§  Die  £>ur<$forßungcn  fciel  letzter  unD  fic^e* 
rer  gemacht,  £>aö  bei  Denfelben  gewonnene  Jr>olj  aber 
mit  weit  weniger  3?a<$tljeil  für  Die  23e|tdnDe  unD  mit 
vieler  $o(?enerfparung  für  Die  Empfänger  Jjeraugge* 
ftyafft  werDen  fanit/  i(?  ju  augenfällig  um  me£r  Dar* 
über  ju  fagetu 
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§.   2-42. 

33on  bei  Sntfemung;  in  welcher  bie  (Stamme  »<m  einan&cr  ju 

pjfar.jen  jtnij. 

£ei  ju  weiter  tyflanjung  crjiejjf  man  feine  fronen 
9?uß*  unD  25auljol$er,  unD  toae  noef)  fcfyimmer  ift: 
Der  gero6r)nütf)e  SßalDboDen  öeroDet  unD  fcerDirbt  off, 
anfratt  Dag  ii)n  Der  gute  £ol$fcf)lu§  öerbefifert.  Slucfj 
ttirD  bei  all$u  einzelnem  StanDe  Der  Q3dume  Die  SBalD* 
fldcrje  nic^t  fjinldnglicr)  bcnuf3tf  unD  bei  Den  £)urcr)for* 
jungen  bringt  Die  23cgnal)ine  eineö  (Stammet  eine  ju 
gro§e  SucPc  Heber  Da£  atteti  entbehrt  man  bei  Den  ju 
weifen  Pflanzungen  in  Der  $oIge  Den  5Sortr)eil  Der  grb* 
gern  Siu^roaljl  unfer  Den  Stammen.  Tdd)t  jcDer  (Stamm 
l)at  Die  Anlage  jum  fcfj&nen  unD  flarfen  2Bucf;fe;  je  flei* 
ner  alfo  Der  Sßoi'ratj),  um  fo  weniger  3lufroaI)l  £af  man, 

^Pftanjt  man  Dagegen  ju  eng,  fo  werDen  nicf)f  nur 
t>iele  hoffen  unnü|  berfct)ix>enDef,  fonDern  man  t>er* 
liert  Dabei  noef)  am  Erfrage,  weil  1000  ©tdmme,  Die 
in  Der  rechten  2Beife  öon  einanDer  ffefjen,  mefjr  J£>ofj 
geben,  alß  2000  Stamme,  Die  ju  geDrdngf  ffe(jen.  £>a 
man  nun  auet)  bei  einer  weitläufigen  ^fTanjung  fciel 
mejjr  wüjte  5BalDpld§e  in  25eftanD  bringen  fann,  Die 
au§erDem  langer  unbeirrt  liegen  bleiben  würDen;  fo 
ijt"  eö  wichtig,  Die  redjfe  Entfernung  wofjl  ju  fennen. 
S5ei  3?e(nmmung  Diefer  Entfernung  i|t"  Daöon  aue'juge* 
f)en,  Dag  in  Der  Siegel  folgenDe  23orfcf)riften  erfüllt 
werDen: 

1)  ©er  S3oDen  mtt§  ju  rechter  3eif  fo  befcr)affet 
werDen,  Dag  er  nic^t  t>etoDef,  fonDern  gut  unö  frifö 
erhalten  WÜD, 
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o)  £)a$  j^olj  mu£  ft'cr)  ba(D  genug  fliegen,  öa; 
mit  e$  «jUoä  unb  langfristig  erroactjfe» 

3)  ££  mu§  bte  m&glict>  größte  jjoljmajTe  ofjne  SRacfj* 
fjjeil  ber  @c§onl)eit  unb  ©üte  be$  Jjoljcä  erlangt  werben, 

4)  £)er  Sßalb  fott  öor  ber  J?auptbenu(sung  buxfy 
ffrjfet  werben  fonnen* 

Jjierbci  fommt  nun  fefjr  t>iel  auf  bie  Schaffen* 
$ett  t>eö  35oben$  an  fi<$,  auf  bie  ^> o  1 5 a v f  e n r  «uf 
Deren  8 emirffj fcf;af tu ttg  unb  auf  Die  füuftigc  Sin« 
tt>enbung  bei  ju  crjiefjenben  Jpoljcä  an*  2?ei  einem 
frifcr)cn,  locfern  unb  ber  SScroDung  nicfyt  leicht  unten 
ttorfenen  5?oben  ifi  bie  weitläufigere  ^3flanjung  —  bei 
einem  fcroefenen,  fetfen  Q?oben  Ijingegen/  unb  bei  ei« 
wem  folgen f  bejfen  ;Öberffaei)e  leicht  t>ern>ilbert,  ab* 
je^rt  unb  fcerbtrbt,  wenn  fte  lange  frei  ffe![jt,  bie  en; 
gere  ju  empfehlen  *)♦    2luf  gutem  unb  frifc&en  S5obcn, 


0  ^Pfett  fagt  jwat  im  erften  93anbe  feiner  »oUflanbigen  2t«; 
leitung  ©eite  111 :  <i$  fep  eben  fo  falfcf),  auf  fcfitecfjfcro 
35oben  mcf>r  ©ramme  f^e^cn  $u  laffen ,  al6  auf  gutem ,  ali 
t&  falfcl)  wäre;  wenn  man  «uf  fc&ledjtem  magern  Q5oben 
t>at5  ©etreibe  biefer  faen  rooUtc,  al$  in  jlarfem  unb  fruefck 
•baren  k. 

£af  ber  fdjlcctite  2Balbfcobc:i  weniger  £ol&  erjeugt,  al* 
ttv  gute/  ifi  roofcl  jebermann  befannt;  barau$  folgt  aber 
feincftoege* ,  t>a$  man  auf  i(>m  audj  weniger  faen  unb  »flatu 
jen  muffe,  alfJ  auf  im  guten;  nur  bas?  Ueberraaf;  fc^abet. 
Stuf  fdjlecDtem  55oben  bleiben  bie  93äume  flcinct,  alö  auf 
gutem,  unb  cö  f»nb  mithin  auf  ifmt  $um  »ollen  ©djluffe 
unb  jur  53ebecfung  ber  £rbe  offenbar  mefcr  ©ramme  notftig. 
©a  nun  ber  fc^tecf>te  ©albbobeu  bie  93ebecfung  am  meiflcn 
trauet/  roenn  er  ni^t  noclj  fcljleclter  werben  fotti  fo  ift  t$ 
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unD  im  milDen  $lima,  gcDeifjen  atte  #ol$arfen  um  fo 
beffer,  je  freier  ftc  flehen*  55ci  einem  öcröDefen  $o* 
Den  aber  unD  im  raupen  JUima  fommen  manche  Jpolg^ 
arten,  j.  53*  Die  S5itcr)enf  ofjne  ©cf){u§  gar  nietyt  fort/ 
wenn  auet)  Der  (StanDorf  ifjnen  fonfe  angemeffen  iff. 

9lnDereJpoljarfen  hingegen  warfen  fcfbff  auf  ftfjlecf)* 
fem  QjoDcn,  im  freien  ©tanDe,  weif  flarfer  /  al^  im 
bluffe,  j.  55.  Die  liefern,  Serben  unD  25irfen.  23ei 
gro&em  23orratlje  an  alten  SStöfen  iff  eg  beffer,  500 
Slcfcr  weitläufig  ju  bepfTanjcn,  al$  100  2Icfcr  eng,  unD 
400  aar  nicf)f.  —  SMe  weitläufige  ^fianjung  ift  &orjug* 
li<$  in  sprifcjafwälDern  ju  empfehlen.  Sföit  wenig  ©elö 
werDen  gro§c  gleichen  bepflanjt,  Die  balD  wieDer  beljüf 
tet  werDen  fonnen,  unD  meift  befiere  SöeiDe  geben,  aU 
gsm  l)ol$lecre  glasen. 

£>ie  2fugfd)lagwälDer  Perlangen  eine  engere  «PfTan^ 
jung,  afö  Die  25aumwalDer,  unD  wo  man  feljr  lange 
unD  glatte  ^auljöljer  $u  ersief)en  #af,  Da  mu§  Da$ 
J90I5  geDrdngter  fiepen ,  al$  wo  Die  2lbfic§t  nur  auf  Die 
<£rjcugung  Pon  55rennj)ol$  gel)t.  Slus  Dem  allen  folgt/ 
ba§  balö  Die  enge,  balD  Die  weife  ^flanjung  frf)äD; 
lief);  oDer  gut,  oDer  not^wenDig  iff.  Slber  nur 
Die  Srfaijrung  leprf  fjier  für  jeDen  Ort  Das*  rechte  SOfaf 
erfennen  unD  anwenDen» 


llar,  t»af  taju  oua)  me(jr  ©tamrite  gefroren.  <böji  e$  a&ep 
aud)  ein  Ue&ermaf?  giebf/  bei  roeld)cm  Die  ^olipfJanjen  über* 
all  leiben  «nt>  auf  tiem  fcfjlecfyten  55oben  gan;  ju  ©runfce 
ifytn,  ifi  »on  mir  fc^pn  jur  (Snugc  «ngejcbcn  roor&cn. 
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§.  243* 

Wfyeu  Q3efttmmung  über  tue  Entfernung  beä  ijolspfanjen^ 

60  wenig  nad)  Dem  23orf)ergcIjettDen  ein  allgemein 
net  $9?a§f?ab  übet  Die  Entfernung  gegeben  roerDcn  fann, 
in  welcher  Die  Jpoljpflanjungcn  gemacht  weröen  muffen, 
fo  gemi§  ttf  ti  Docfj,  Da§  man  bieget  im  2Utgemeincn 
Die  Entfernung  ju  gering  fc$te*  53iele  rechnen  Dabei 
nur  auf  Da£  SSerDerben  Der  Pflänzlinge  unD  niefct  Dar« 
auf,  Da§  man  wieDer  ausbefifem  Unjtf  uuö  pflanzen/ 
um  Dag  Sluebeffern  ju  erfparen,  4000  ©tdmme  Dal)ln,/ 
wo  nur  1000  notljig  waren.  @ie  fcerwenDen  mithin 
lieber  fogleid)  3000  >}Jfldn$linge  ju  t>icl f  um  uictyt  fcieU 
Uid)t  100  ©tdmme  nadjbcffern  ju  muffen» 

Um  gehörig  beurteilen  ju  f6nnett/  weldjeö  Die  rechte 
Entfernung  fen,  in  melier  Dag  J^olj  gepffanjt  werDen 
muffe,  $abcn  wir  $undcl)ff  alles?  woljl  ju  erwägen,  tvaö 
im  7ten  Kapitel  über  Den  Einfluß  Des?  ju  Dichten  £olj* 
ffanDeg  —  unD  roaö  fonft  nocl)  in  Diefer  25cjieljung  Dac 
felbff  gefagt  iß, 

£)en  in  jenem  Kapitel  aufgehellten  Safcctt  na$ 
würDe  e$  allerDingS  jur  Erlangung  Der  größten 
Jpoljmaffe  am  bef^en  fenn,  wenn  man  jcDc  33fTan; 
jung  fo  Di$t  machte,  Daß  ftcf)  glcid)  anfangt  Die  3web 
ge  Der  ©tamme  berührten,  woDurrf)  alfo  überall  um  fo 
Piel  mef)r  oDer  weniger  SPffanjen  erforDerlicf)  fepn  wür> 
Den,  je  Heine*  oDer  großer  Diefe  rodren. 

Eine  fo  enge  <Pftonjiung  fe$te  aber  al^Dann  bor* 
auit  ba§  aucr)  Die  3lutflicf)tungcn  nacfjfjcr  auf  Die  am 
angeführten  Orte  betriebene  2irt  gemalt  werDen  muß* 
ten,  wenn  mtf)t  Der  $u  geDrdngte  ©tanD  Dem  J?olj< 


2S9 

juwacftfe  balD  nacfjtf;eiüg  werDen  foflfe*  SOjatt  Ware 
mithin  in  Der  9ftot(jwenDigfeit;  fd)on  nad)  tt»enic?  $&fy 
ren  woM  Die  Jpalftc  Der  gepflanjten  Stamme  wicDee 
wca$une(jmein  £>a  nun  aber  Diefe  no$  feinen  SEertJj 
Ratten,  fo  mürDen  tiicfot  nur  Die  Soften  Der  $erpflan* 
jung;  fonDern  auefo  Die  Der  SBegnaljme  Verloren  fenn, 
unD  Diefer  ^erlutf  wäre  unbejwcifelf  mel  großer;  ali 
Der  53ortf)eil,  roe(cf>en  Die  enge  Vflanjung  Durd)  Die  Q3e* 
fdjattung  Des  $oDens  Oeroorbringen  fonnte* 

5öenn  man  aber  and)  Diefcu  tfoftenaufwanD  gar 
nid)t  in  51nf*lag  bringen  moüte,  fo  wücDe  Dod)  Darum 
fd)on  in  Den  meitfen  fällen  Die  $u  Dichte  <pflan$ung  öew 
Werflid)  fenti;  weil  man  bei  \l)x  ju  wenig  %lad)e  in 
35etfanD  bringen  fantn  33ei  einer. 2  Sll$  weiten  ^3fTan# 
jung  fmD  auf  Den  fäc&fifc&en  Slcfer  3:-2  £d)ocf  ißflan* 
jen  notljig;  bei  einer  5  gu§  weiten  Entfernung  aber 
nur  53  Scfyoif ;  mithin  no$  nic()t  h  fo  oieL  SöäfjrenD 
man  alfo  bei  Diefer  ^ftanjungöweife  6  5lcfee  in  35ejfanö 
bringt  f  fjat  man  Dort  nod)  nietjt  einen  tiefer  betest. 
£>a  es  nun  fef;r  oft  an  $flatt§en;  an  2lrbeitem  unD  an 
%eit  fehlt;  fo  wirD  natürlid)etwcife  fdjon  in  Diefer  53e* 
}iel)iing-  unD  o&ne  atte  &ücff*tf)t  auf  Den  fo  oiel  gro; 
fern  tfojtenaufwanD  Die  weitere  <Pflan$ung  Der  engern 
t)or$ujtef)cn  fenn. 

55ei  Den  31usfcfclagwalDungen  ifj  eine  3  %n§  weite 
Entfernung  jureidjenD»  Sßeigidueii;  Sannen f  $ud)en; 
Eictyen,  genügt  eine  Entfernung  öon  4  bis  5  gu£;  etf 
feo  Denn;  Daß  Die  geringen  Stangen  treuer  fcerfauft 
unD  in  ^enge  abgefegt  werDen  fonnen.  6d)on  nac$ 
30  bis  40  ^afjren  enthalt  eine  4  biö  5 -§u§  weite  giefa 
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tenpflan$ung  me^r  JpoljmatTe/  al£  eine  gefoofjnlicf)e  Saat 
cfcer  eine  enge  SpjTanjung  auf  Derfetben  6feKe  entfjal* 
ten  ttmrfce  *) ,  unö  au$  ber  $8ergleicr)ung  ,  mic  Diel 
Stamme  jur  3e^  &«  4>auDarfctt  —  auc^  im  beffen  $e* 
ffanbe  —  f?e^en  ^  unt>  wie  t>ict  bei  einer  fo  engen  fyfttw 
jung  ju  ©runöe  geljen  müjfeit/  fann  man  bas  UnjnKcf* 
madige  be£  ju  £>id)tpflan$en3  erfcljcn. 

(£ine  weitläufige  ^Jflanjung  empfiehlt  jtcfy  freiließ 
liiert  in  Den  erjfen  3a«)cen/  un&  ftttbet  Daljer  aiid)  nur 
Bei  bem  SßeiterfcIjenDen  SSeifatt.  £>ie  (Erfahrung  leljrt 
aber,  t>a§  ^Pflanzungen ,  Die  fogar  in  vutpenmeitet  £nfo 
fernung  gemacht  würben/  jur  3cit  Dci*  Jpaubavfeif  meljr 
J&oljraajfc  gegeben  Jjaben/  als  bicl)t  befianbene  SßSalb* 
orte,  bei  übrigens  gleichförmiger  ©üte  beg  25oben$\ 
Slnbcre  Entfernungen   werben   nü$lic§  ober  not$* 


0  3$  ^abe  »wie  ^abelfjclj .- Q5efr!nbc  ucn  il;rer  €ntftcl;tmg 
bi$  ju  einem  mefjr  alö  sojäl;rigen  9tt£et  bcobad)tct/  un& 
nticlj  babuvdj  »ollfommen  über5cugt,  &öß  Bei  übrigens?  ganj 
gleichen  SBacOötfjumöbcbirtgungcn  bte  in  ber  üjugcnb  4/  5 
bi$  6  Suti  »on  einander  ftefccnbcu  Jansen  gercojjnlicl)  fcljott 
in  sojä&rigcn  35etfanben  meftv  ipoljmaffc  enthalten,  «lö  bie 
gebvdngt  geftanbenen.  hierbei  litt  fcie  ©cljonljcit  t>cö  i^ol* 
jcS  nidjt,  weil  fiel;  fcljon  in  biefem  SUtcr  ein  »ollfommcncr 
©eblufj  gebilbet  jjatte.  Sem  Ungläubigen  eiDtctc  tcf>  micfjr 
»tele  liefern  /  Serben  unt>  SSirfen  nac!j$un>elfen/  bic  bei  eig- 
nem reeitlrtitngcn  ©tanbe;  auf  magerem  03 oben,  in 
einem  Stttei  von  noel)  niefrt  so  %$tcnt  in  tier  £6(je  ron  4 
biö  5  Sufi  u&«  ber  <£rbe  gemeffen ,  fcfjon  mc&r  als  3  guf 
Umfang  l>abcn ,  roa&renb  tiefe  £»>I;  raten  in  bcrfelben  @e* 
genb  bei  gleichem  SUtcr,  aber  bei  gcbrdngtcm  ©tanbc,  noej> 
nid)J  ein  5Biert$eil  fo  viel  JFpoIsrocffc  entölten» 
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roenDig,  öurcfj  feie  im  t>or$ergeIjenDen  §,  ertt>a^nten 
£efcf)affenf)eitett  Der  6tanDorte, 

933o  e£  Diefe  erlauben  unD  Die  Jputung  bieffeic^f 
noef)  ü&erDie§  erforDert,  unö  n>o  es  jugleid)  Darauf 
anfommt,  in  furjer  Seit  mit  Den  wenigsten  Soften  Die 
gro§te  a5renn£ol$maffe  ju  erlangen;  Da  pflanje  man 
fef>r  weit,  fcoqüglicr;  Die  liefern,  Serben  unD  Wirten, 
unter  DefonDern  UmfidnDen  fogar  b\$  jur  Sntferuuns 
fceu  10  biß  15  gu£. 

SMe  nac^fre^enDen  Tabellen  jeigen,  tuie  iftel  <J3fTan* 
jen  auf  einen  Sltfer  erforDerlidj  ftnD,  je  nad)Dem  Die 
Entfernung  t>on  einem  6tammc  $u  Dem  anDern  groj* 
oDer  Hein  ift» 


J9* 
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ftacfyttmfuna  /  \w  t>icl  Stamme  auf  einem  &afy\.  5kfei? 

flehen/  wenn  Die  Grntfeniungcn  fo  <jvo§  finD/  alg  in  Der 

elften  ©palte  angegeben  tj?» 


H  -• 

Wenn  nacl)  gleicfyfcitigen  £rei; 

•Beim  naa}  glcic&fcitigenSRecfof 

'S  S 

03 

cd 

m  wfltmit  wirb. 

eefen  gepflanst  wirb 

3-iäcfn-n.-9i. 

Jlacfccn=3t. 

«tamm 
laty. 

Sctyöct 

©tiitf 

fite  einen 
Stamm 

ßen. 

Stamm 

edjod 

©tüd 

füt  einen 

»Stamm 

nad)C33"' 

ßen. 

1 

79Ü84 

1328 

4 

0-  866J6S 

1150 

8 

1.00 

11 

35415 

590 

15 

1-94 

30Ö70 

511 

10 

2.25 

2 

19921 

332 

1 

3-46 

17252 

287 

32 

4-00 

2*  12749 
3     8853 

212 

29 

5-41 

11041 

184 

1 

6-25 

147 

33 

7-79 

7667 

127 

47 

9-00 

31    6505 

108 

30 

10-60 

5633 

93 

53 

12-25 

4 

4980 

83 

— 

13-85 

4313 

71 

53 

16-00 

41 

3035 

65 

35 

17-53 

3407 

56 

47 

20-25 

5 

3187 

53 

7 

21-65 

2760 

46 

— 

25-  00 

51 

2634 

43 

54 

26- 19 

2281 

38 

1 

30-  25 

6 

2213 

36 

53 

31-17 

1916 

31 

56 

36. 00 

61 

1886 

31 

26 

36-  58 

1633 

27 

13 

42-25 

7 

1625 

27 

6 

42-43 

1408 

23 

28 

49-00 

73 

1419 

23 

39 

48-  71 

1226 

20 

26 

56-  25 

8 

1245 

20 

45 

55-42 

1078 

17 

58 

64-00 

8a 

1102 

18 

22 

62-57 

955 

15 

55 

72.25 

9 

983 

16 

23 

70-14 

851 

14 

11 

81-00 

m 

882 

14 

42 

78- 15 

764 

12 

44 

90. 25 

10 

796 

13 

16 

86-60 

690 

11 

30 

100-00 

101 

722 

12 

2 

95-47 

625 

10 

25 

110-25 

11 

658 

10 

58 

104.  78 

570 

9 

30 

121.00 

\\\ 

602 

10 

2 

114-53 

521 

8 

41 

132-  25 

12 

553 

9 

13 

124-  70 

479 

7 

59 

144-00 

121 

509 

8 

29 

135-31 

441 

7 

21 

156.25 

13 

471 

7 

51 

146-  35 

408 

6 

48 

169-  00 

131 

437 

7 

17 

157-83 

378 

6 

18 

182-25 

14 

406 

6 

4b 

169-  74 

352 

5 

52 

196-  00 

143 

379 

6 

19| 

182-  08 

328 

5 

28 

210. 25 

15 

354 

5 

54 

194-  85 

306 

5 

6 

225-00 

151 

331 

5 

31 

208-  06 

287 

4 

47 

240-  25 

16 

311 

5 

11 

221-  70 

269 

4 

29 

256-  00 

293 


aßcnn  öie  Gfnffcrnnngen   fo  gvo§  flttb  /  afö  bie  erffc 

©palte  angte&t,  fo  freien  auf  Den  nad)fcer$eicf)netctt  §(a* 

d)en  bic  Ijier  eingetragenen  (Stamme» 


Cntfefc 

1 

©tum  m 

jaM  auf 

mm«  t>ci 

Stamme 
lirtcf)  5«- 

1  l  2ßeiimmfd)cN 

l  spreufifdjen 

1  l  ftf>ctntfd)cn 

Slcfcr 

SDtorgen 

borgen 

fjen. 

nad)  A 

nad)  Ü 

nad)  A 

naef;  [] 

nad)  A 

nad)  [] 

1 

413S5 

35840 

29930 

25920 

47297 

40960 

11 

18474 

15928 

13360 

11520 

21113 

18204 

2 

10345 

8960 

7491 

6480 

11838 

10240 

21 

6624 

5734 

4791 

4147 

7571 

6553 

3 

4600 

3982 

3327 

2880 

5258 

4551 

31 

3381 

2925 

2445 

2115 

3864 

3343 

4 

25S5 

2240 

1871 

1620 

2957 

2560 

4£ 

2044 

1769 

1478 

1280 

2336 

2022 

5 

1655 

1433 

1197 

1036 

1891 

1638 

5i 

1368 

1184 

989 

856 

1563 

1354 

6 

1149 

995 

831 

720 

1314 

1137 

6! 

979 

848 

708 

613 

1119 

909 

7 

844 

731 

610 

528 

'  965 

835 

71 

735 

637 

532 

460 

840 

728 

8 

645 

560 

467 

405 

739 

640 

81 

572 

496 

414 

358 

654 

566 

9 

510 

442 

369 

320 

583 

505 

91 

458 

397 

331 

287 

524 

453 

10 

413 

358 

299 

259 

472 

409 

101 

375 

325 

271 

235 

429 

371 

11 

342 

296 

247 

214 

390 

338 

m 

312 

271 

225 

195 

357 

309 

12 

287 

248 

207 

180 

•328 

284 

12| 

264 

229 

191 

165 

302 

262 

13 

244 

212 

177 

153 

279 

242 

13§ 

227 

196 

164 

142 

258 

224 

14 

211 

182 

152 

132 

241 

208 

141 

196 

170 

142 

123 

224 

194 

15 

183 

159 

133 

115 

210 

182 

15! 

172 

149 
140| 

124 

107 

196 

170 

16 

161 

116 

101 

184 

160 

294 


SBemt  Vit  <^tttfei*ttuncjcn  fo  gvc§  ftnb  t   dli  bte  «He 

6palte  angicbf  /  fo  flehen  auf  Den  nacfy&erjetcfyneten  §lci* 

cfycn  Die  $iet  cingeftaejetten  Stamme. 


€ntfcr^ 

©tammjöH   «  u  f 

Slacbenraum  füc 

mm  t>cr 

(Stamme 
ttaef)  Su- 

lOe^en'ctd)tfd)cn 

1  5öürtembeva> 
fd)cn  borgen 

einen  ©tatttm 
nacfjÖuabr.Suüett 

fett. 

nadj  A 

na#  D 

nacl)A 

na*  G 

&ei  A 

bei  a 

1 

66510 

57600 

443^0 

38400 

0-866 

1.00 

11 

29560 

25600 

19706 

17066 

1.94 

2-25 

2 

16627 

14400 

11085 

9600 

3-46 

4-00 

2! 

10641 

9216 

7094 

6144 

5.41 

6-25 

3 

7390 

6400 

4926 

4266 

7-79 

9-00 

31 

5429 

4702  i 

3619 

3134 

10.60 

12-25 

4 

4156 

3000 

2771 

2400 

13-85 

16-00 

41 

3284 

2800 

2189 

1896 

17-53 

20.25 

5 

2660 

2304 

1773 

1536 

21.65 

25-00 

51 

2198 

1904 

1465 

1269 

26-19 

30-25 

6 

1847 

1600 

1231 

1066 

31.17 

36-00 

6J 

1574 

1363 

1049 

908 

36-58 

42-25 

7 

1357 

1175 

904 

783 

4243 

49-00 

71 

1182 

1024 

788 

682 

48-71 

56.25 

8 

1039 

900 

692 

600 

55.42 

64-00 

81 

920 

797 

613 

531 

62.57 

72-25 

9 

821 

711 

547 

474 

70.14 

81-00 

91 

736 

638 

491 

425 

78.15 

90.25 

40 

665 

576 

443 

384 

86.60 

100-00 

101 

603 

522 

402 

348 

95.47 

110-25 

11 

549 

476 

366 

317 

104.78 

121-00 

111 

502 

435 

335 

290 

114.53 

132.25 

12 

461 

400 

307 

266 

124.70 

144-00 

121 

425 

368 

283 

245 

135.31 

156-25 

13 

393 

340 

262 

227 

146.35 

169,00 

131 

364 

316 

243 

210 

157.83 

182.25 

14 

339 

293 

226 

195 

169-74 

196.00 

141 

316 

273 

210 

182 

182.08 

210.25 

15 

295 

256 

197 

170 

194.85 

225-00 

151 

276 

239 

184 

159 

208-06 

240-25 

16 

259 

1      225 

173 

1      150  221.70 

256-0C 

3.2t. 

3vciföl. 
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SBemi  Me  Entfernungen  fo  gro§  fi'nö,   al$  Me  erffe 

(Spalte  angicbt,  fo  freien  auf  Den  nacljt>er$eicf;neten  5'lä* 

d)cn  Die  fjier  eingetragenen  (Stamme, 


Cntfer* 

©tarn  m 

5 a l) l    au f 

Sladjcnraum  für 

nu  in!  ber 

1  »a 

ertfefoen 

l  gp«n 

toft'fdkn 

einen  Stamm 

Stamme 

3t<&« 

Sfre 

nödj:Quabi\3u{jcit 

naefc  S"' 

fen. 

nad)  A 

|  nad)ü 
~4C000 

waci)  A 

nad)[] 

bei  A 

bei  Q 

1 

46189 

1094 

948 

0-866 

1.00 

if 

20618 

17777 

486 

421 

1-94 

2-25 

2 

1J560 

10000 

273 

237 

3.46 

4.00 

2§ 

7393 

6400 

175 

151 

541 

6  25 

3 

5134 

4444 

121 

105 

7-79 

9-00 

31 

3773 

3265 

89 

77 

10-60 

12-25 

4 

2888 

2500 

68 

59 

13.85 

16-00 

4*. 

2281 

1975 

54 

46 

17-53 

20.25 

5 

1847 

1600 

43 

37 

21.65 

25-00 

51 

1527 

1322 

36 

31 

2649 

30.25 

(j 

1283 

1111 

30 

26 

3147 

36-00 

61 

1093 

946 

25 

22 

36.58 

42-25 

7 

942 

816 

22 

19 

42.43 

49.00 

7a 

S21 

711 

19 

16 

48-71 

56-25 

8 

721 

625 

17 

14 

55.42 

64.00 

8£ 

639 

553 

15 

13 

62.57 

72-25 

<) 

570 

494 

13 

11 

70.14 

81-00 

91 

511 

443 

12 

10 

78-15 

90-25 

10 

461 

400 

10 

9 

86.60 

100-00 

101 

418 

362 

9 

8 

95.47 

110.25 

11 

381 

330 

9 

7 

104.78 

121.00 

in 

349 

302 

8 

7 

114.53 

132-25 

12 

320 

277 

7 

6 

124.70 

144-00 

12^ 

295 

256 

7 

6 

135.31 

156-25 

13 

273 

236 

6 

5 

146.35 

169-00 

131 

253 

219 

6 

5 

157.83 

182-25 

14 

235 

204 

5 

4 

169.74 

196-00 

Ui 

219 

190 

5 

4 

182.08 

210.25 

15 

205 

178 

4 

4 

194.85 

22500 

15! 

192 

166 

4 

3 

208.06 

240-25 

IG 

180 

3.55ar.» 

156 

.  Kotberg 

4 

3 

221.70 

256-00 
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§.  244. 
55om  Stnpflrtnjcn  fclfrft. 
<£$  il?  ein  Wcfentüdjct  Unterfd)ieD  t 

1)  ob  Die  Arbeit  Dce  l^anjene  nur  im  kleinen  oDer 

im  ©ro§en  gcfcbieljt,   unD 

2)  ob  man  nur  mit  Keinen  oDer  mit  grofe* 

SPffanjcn  $u  tf;un  I)at* 
SSenn  Die  5ivbeit  im  ©roßen  betrieben  wirb,  fo 
werben  Die  einzelnen  (Befctyafte  fabrifmapig  getrennt  unö 
jeDes  öon  bcfonDern  SUrbeitcrn  oerricfytet,  unD  Diefe  wer* 
Den,  wie  folgt,  abgeheilt: 
1)  jum  5luß^eben  Der  <Pf*an$en, 
2;  jum  SlusfonDern  unD  25efcf)neiben  Derfelben^ 

3)  jum  §ovtfd)affen, 

4)  jum  $6d)ermacfyen, 

5)  jum  (tinpffanjen, 

juweilen  beDavf  man  aufer  Dtefen  noc§  anbetet 

6)  jum  GirDetragen, 

7)  jum  begießen, 

8)  jum  25efetfigen  De*  ^ftanjen» 

SMcfe  fabrifmd§ige  Trennung  Der  ©eföafte  unt) 
Slrbeiter  Darf  jeDotf)  nicfyt  anfe  Ungefähr  £in,  fonDcrn 
mug  mit  gehöriger  Uebcrlegung  gemaejt  wcrDen.  35et 
jeDem  ©efefjafte  ftnD  Die  für  Daffclbc  tauglichen  2Jrbet* 
tet  anjuftellen  unD  fo  lange  wie  mcglicfy  bei  Dcmfelben 
$u  laffen,  Damit  ein  jeDer  in  feinem  §ad)e  eine  Deffa 
grb§eue  ^erttgfeit  erlange, 

(£'bcn  fo  wichtig,  wie  Die  2lu$ma$l  Der  Slrbeiter, 
i(i  Die  richtige  93ert£eilung  Der  ülrbeiten  felbff,  Damit 
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aKe£  fo  in  einanber  greife/  Daf?  feine  Slbtfjcilmtg  auf 
Die  anDere  ju  warfen  braucht/  rcatf  allemal  gefdjiefjf, 
wenn  Dem  einen  ju  toicl  unD  Dem  anDcrn  ju  wenig  ju* 
gemutet  wirD.  SBürDen  j.  53-  ju  wenig  ^ftanjen  au& 
gctfodjen  oDer  fjerbeigefdjafft,  fo  mu§tcn  Die  ^flaujev 
Warten;  im  cntgegengefetttongallc  würDen  ftcf)  tüc^Jfte 
Jen  ju  feftr  Raufen  tint>  t?icllcid)t  julegf  ü6ticj  bleiben« 
SKucfte  man  mit  Dem  £od)ermad)Ctt  ju  weif  fcor,  fo 
touvbe  bei  l)cj§em  SBcttcr  Die  (ErDe  ju  feljr  auätroef* 
nen^  u.  f»  w,  (Es  muf?  Daljcr  alles  fo  abgemeffen  wer? 
Den  /  Da§  jeDer  Sljctl  geraDe  feine  fcolle  Arbeit  Ijaf, 
£ae  5}erljdltni§  bleibt  ftei)  aber  nicf)t  überall  gleich; 
Denn  balD  finD  Die  ^flanjen  fcfjrocr  aufjufünDen  /  au& 
juftedjen  oDer  berbeijufd)a|fcn  f  balD  forDcrt  Da3  Slnfer* 
tigen  Der  $}flau$lod;er  wegen  Der  23efd)ajfcnpeit  DeS  %>& 
Dens"  meljr  Seit  JC« 

§♦  245* 
^Sefon&ere  Siegeln  ttnb  j'panbgrtffc  Bei  ber  «Pffanjunj}. 

SBir  jTetlett  Da$  peinigen  Der  ty\a%ef  woljin  Die 
Aolj^flaujlinge  gefegt  werDen  follcn,  alä  etwas  fybdjft 
wcfcntlid)c^  oben  an,  2&enigtfen£  in  Der  ©rofje  einer 
£>uaDratelle  mu§  Der  mit  Unfraut  bewact)fcnc  25oDcn 
rein  abgefdjalt  werDen»  Damit  Der  ^?fldnjling  Die  3}a!)* 
rung  nic&t  mit  anDern  ©ewdcfyfen  ju  feilen  l)at  ©er 
mit  Den  Sßuvjeln  abgepackte  Olafen  Darf  aber  niept 
—  wie  oft  gefcfyiejjt  —  wicDer  um  Den  ^fldnjling  ge* 
legt  werDen,  fonDern  außerhalb  um  Den  gereinigten 
$la£,  wenn  er  tti$t  in  Den  ^flanjlocfyew  felbß  teft 
fcrauc&t  wivDf 
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SBemt  jeDod)  Die  abgefeilte  SBoDenDccfe  t>ott  Der 
25cfc§ajtettljeit  ifl/  Da§  fte  nicfjt  leicl;t  ttncDer  anmurjelt, 
fo  iff  e$  gut  —  i>ov$ügliclj  Bei  Reifer  unD  troef ncr  Sage  — - 
n>enn  man  'Den  Abraum  um  Den  ^fldttjüng  Ijerum  legt, 
Damit  Der  23oDen  frifö  etyatun  merDe. 

2?et  flehten  2hrpflan|ungen  i>on  befonDerer  CSirf)* 
tigfeit  belegt  man  jcDe  abgefeilte  ©teile  um  Den  ^fldnj* 
Jing  Ijerum  etliche  3ott  Ijod)  mit  23aumlaub  unD  beDecft 
tiefet  mit  (£t*De,  Damit  e£  nic^t  fcom  SBinDe  forteje? 
füljvt  toerDen  fann*  23ei  großen  3BalDpflan$ungett  iff 
freiließ  eine  folcfye  SaubbeDcdung  nur  feiten  anmenDbar* 

3fn  Der  SKegel  njirD  jeDer  (Stamm  fo  tief  eingefe&t, 
tilg  er  öorljcr  ffanD;  bei  (oberer  €rDe  unD  bei  ganj 
flehten  $flan$cn  aber  pftaitjt  man  etmü  tiefer, 

SBct  feljr  troefnem  SoDen  rocrDen  Die  $Pflanjl6e^er 
tiefer  unD  weiter  gemacht f  alä  fte  au§erDem  erforDer* 
liefy  fepn  ttmrDen,  Damit  Die  SÜSurjeln  —  gegen  Die 
obere  gldclje  Des  Q5oDen3  gerechnet  —  eine  tiefere  Sage 
Bekommen ,  aU  getvoljnlii$;  Die  Soc^er  aber  toerDen  nur 
fo  ttjcit  mit  €rDe  foieDer  aufgefüllt/  Daß  Die  SBurjeln 
iljre  gerechte  S3eDecfting  erhalten.  $5ei  najTem  35oDcn 
Ijing^gcn  mac^t  man  Die  $flanjloc§er  fTadjer ,  unD  ffatt 
Dag  im  vorigen  gatte  eine  Vertiefung  um  Den  (Stamm 
bleibt/  njirD  in  Diefem  ein  Jpügel  um  Dcnfelben  gebti* 
X)tU  £ei  feljr  naftem  SoDen  tvirD  oft  gar  fein  $ffanj* 
locfy  für  Den  6tamm  angefertigt,  fonDern  er  wirD  mit 
feinen  SBurjeln,  o|me  toeiteretf/  auf  Den  tfjm  benimm* 
ten  tyh%  gebellt,  unD  mit  in  Der  SRdlje  gegrabener  @rDe 
ein  £ügel  um  tyn  Der  angeljduftt    €3  iß  Die£  jutoci* 
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fen  baß  einige  bittet,  auf  naftem,  tfjotttgett  55ot>cn 
eine  ^jknjung  mit  (Erfolg  $u  machen  *)♦ 

£ei  Dem  SBerpflanjcn  ft^r  großer  ©ramme  roeröe« 
Die  oon  Der  (ErDf[acr)e  abgeflogenen  Diafcn  ob«  SBuw 
jeln  $u  unterfr  in  Dae  ^fTanjlocf)  gelegt,  flar  gefjacFt 
ot>er  j«(to§cn  urD  angetreten.  Stuf  Diefce  SUfcnbetfe 
tttrD  nun  juerff  eine  fc§roacr)e  ©crjicfjt  Der  fdjlec^t«» 
<£roe  gelegt,  hierauf  Da£  Sod)  mit  fo  oiel  guter  (Erbe 
angefüllt,  afe  notljig  ifl,  um  Den  SSurjcln  Die  rechte 
€rDbeDecfung  noef)  geben  $u  Tonnen.  9}act)t>cm  Diefe 
<£i'&fd)ict)t  geebnet  n?ovDen,  tvirö  Der  (Stamm  fenfreetjt 


*}  £6cbft  mcrFroürbige  Ätcfernpflanjungen  ber  2lrt  ft'nb  feit 
etlicben  %a\)xcn  auf  bem  £baranber  SKe&icre  naefj  metner 
Slnrccifung  gemacht  roorbcn.  (Eine  (Saure,  bie  einen  feftt 
jdben  £bon  |UW  Untergrunbe  bat/  auf  »elcpcm  ein  tywt 
Slanbe  ^oef)  reine  Sorferbe  liegt,  bie  mit  einem  biebten 
<Pel|e  t>on  £orfmoofen  überroaebfen  ijt,  fd?icn  jeber  Äultur 
{it  roiberfkben.  Bei  einer  (SntroäjTening  »üroc  bie  Torferbe 
»ertrocEncn,  ba$  reine  S^onlager  aber  nacb  ber  SrocFenle- 
gung  ganj  unfruchtbar  fcpn;  eine  Bearbeitung  unb  S&r* 
mengung  *>eö  BobenS  aber  rcäre  für  ben  3n>ecf  »iel  ju  fojti 
fpielig. 

jpier  rourbc  nun  bie  tyffanjung  auf  bie  wbcfcljrie&ene 
Strt  gemadjt/  bie  5  bis?  6  gufi  ^o^c»t  liefern  würben  mit 
grofen  Ballen  unmittelbar  auf  bat  Sorfmooö  gefegt,  unb 
fca  man  gar  feine  orbcntlicbc  (Erbe  jur  ipanb  b«ttc,  fo  »ur* 
ben  Älumpen  »on  Sorfmooä ,  Torferbe  unb  S^on  um  bie 
Stamme  berum  in  ijügcl  jufammengeroorfen,  wobei  tveber 
an  eine  regelmäßige  Sorm,  noef)  orbnung^maiHge  Serbin* 
tiung  su  benfen  war.  £er  Srfolg  biexwn  ifl  über  alle  ©r* 
Wartung  gut  aufgefallen. 
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Darauf  gefMt,  itt  biefetr  Stiftung  ereifert,  bie  2Bur* 
jeln  na$  iljrer  natürlichen  £age  georDnet  unD  mit  ei* 
nem  Sljeil  t>er  locfern  (ErDe  übcrfcfyüttet,  mdfjrenD  Der 
Stamm  mit  einet  furjen  23emegung  auf  unt>  nieDee 
gerüttelt  tvivt> ,  Damit  Die  £rDe  jmifc^en  Den  SSurjeln 
ftc^  einfüttert»  Um  ftetjer  $u  fcpn  r  Da§  feine  £ol)lun* 
gen  bleiben,  greift  man  mit  Der  #anD  unter  Die  Sßur* 
jeln,  um  Den  Soften  DajttHfc^en  ju  bringen,  Jpabcrt 
Die  Sßurjcln  Durcl)  Die  oben  aufocfäüttcU  SrDe  eine 
unnatürliche  Sage  erhalten ,  fo  werben  fte,  bebc-r  eine 
neue  Scfyidjt  aufgefcf)üttet  nrirD,  erft  {jerfcorgejogen  unD 
in  Die  natürliche  Sage  gebracht. 

3n  Dicfcr  $lbtöcrf)felung  orDnenb  unD  auffct)üttenD, 
fafjrt  man  fort,  bis  Da3  Socf)  gefüllt  ift,  todljrenD  man 
Don  %tit  ju  3cit  Die  £rDe  mit  Der  J?anD  feff  Drückt 
unD  julc^t  gelinDe  mit  Dem  §u§e  antritt*  Sin  fefteö 
Slntreten  tft  nie  gut,  aufteilen  fetjr  fdjaDlitf). 

SBcnn  mit  fallen  gc^fTanjt  toirD,  fo  iß  Darauf  ju 
feljen,  Da§  Der  3vaum  $mifd)en  Den  fallen  unD  Den 
CSdnDen  De£  ^füanjlodjcs  gehörig  unD  n>o  moglid)  mit 
guter  €rDe  ausgefüllt  merDe* 

3ff  Die  Sßflanjung  mit  großen  Stammen  t>on  be* 
fonDercm  Sßertlje  an  trockenen  Q3ergtvdnDen  feljr  n>eif* 
laufig  gemacht,  fo  tturD  unterhalb  einc$  jeDen  Stam* 
me£  ein  fleincr  £>amm  aufgeworfen,  unD  in  Die  Da* 
Durd)  cntftefjenDen  Vertiefungen  merDcn  fcljrdg  am  23er* 
ge  ^inanjujie^cnDe  ©rdben  angelegt  ,  um  Da3  Siegen* 
roaffer  aufzufangen  unD  Den  Stammen  jujuleitcm 

&ci  Heinen  $flanjcn  beDarf  eß  nid)t  fo  oieler  Um* 
ffdnbe,  alo  im  bisherigen  angegeben  ftuD;  Doc&  muffen 
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aud)  bei  ifjnen  Die  SBiirjcfii  in  eine  natürliche  £age  gc* 
bracht  unD  iljre  %mftytuaume  mit  (ErDe  gehörig  aus?* 
gefüllt  tvcrDen.  £aö,  IciDer!  nur  ju  oft  öorfommenDe 
©erfahren/  mit  einet  £acfe  in  Den  SoDcn  einbauen/ 
Den  9tafen  a«i>  cinanDer  31t  sic^e«/  Die  spffanje«  in  Die 
ÖefFnung  einjufteefen  unD  Dann  Den  Diafcn  tvieDer  ju; 
fammenjuti'cten,  follfe  als  ein  n;aljre$  Sortfuerbreckn 
betraft  roerDen* 

$.  246, 
5?üm  2ttt§icjjen  unb  Suifc&ldmmcn  Der  Gramme. 

£)ae  25egic§en  unmittelbar  naef)  Der  2}erpftan$ung 
iff  $n>ar  immer  nu£lid),  aber  nicfjt  immer  notfj* 
ttenDig;  bei  troefnem  £oDen  unD  fejjr  f)ei§em  SBetter 
jeDod)  ju  empfehlen» 

£>ag  31nfci)ldmmen  fann,  tvenn  e3  o$ne  UnterfctyieD 
angcmenDet  ttirD,  fo  mt$(i$  als  fcf)dDlid)  tvcrDcn. 

£[>oniger  SoDen  nnvD  Durcl)  Dae  Slnfcljldmmcn  ju 
feft;  in  locfercm  25oDen  hingegen  iff  cg  »u|K(|>  unD 
rotrD  bei  großen  Stammen  fogar  notpmenMg  r  befon* 
Dei's  wenn  Die  %tit  ihrer  SScrpftanjung  Don  Derjenigen 
abwcifyt,  Die  \id)  alä  Die  bc|re  beival)rt  l)at. 

SBenn  angefcfyldmmt  mirD  ,  Darf  Dat?  $flan$loc$ 
mcf)t  auf  einmal  mit  (ErDe  aufgefüllt  unD  nac()ljer  Da$ 
25 affer  Darauf  gegojfen  tverDen,  n?eil  auf  Diefe  Sßcife 
unbemerft  in  Der  £icfe  Jpoljlungcn  cntitefien,  unD  Die 
SSurjeln  rcicDer  entblößt  merDen*  Sie  (ErDe  roirD  tfjetl* 
weife  eingetragen  unD  jeDesmal  fo  Diel  SBaffer  jugegof* 
fen,  Da§  fie  ganj  fltöffig  roirD  unD  Die  untern  ?Cäume 
jnjifc^en  Den  SSurjeln  auefüOf» 


302 

6o  a&ttjetf) feint»  wirD  fovfcjefa^ven/  6te  Die  SSuw 
jeln  i£re  gehörige  SScDetfmig  Jjaben, 

§.  247- 
Sßon  bettt  33efejiigen  ber  ©tammc. 

3m  SSalDe  iff  cö  ntdjt  3vegel,  Die  gepflan^ten 
6tdmme  ju  befcfrigen  /  fcnoevn  nur  Slusna&me/ 
wenn  fte  entivcDer  fefjr  groß?  oDer  allju  fcfylanf  ftnD/ 
unD  wenn  an  Orten  gcpfTanjt  wirb,  wo  Der  SBinD 
oDer  Der  6c(;nee  Die  ©tdmme  umbiegen  wüvDe,  oDer 
wo  fte  ton  gieren  befdjäöigt  werDcn  tonnten*  Sie 
$efetftgung  fann  Durd;  $Pfä&le  unD  aucf)  Durd)  (SrD* 
#ügel  gefd)e£en, 

(Bebraucfyt  man  nur  einen  SpfaJjf,  fo  wirD  Dtefer 
entweDer  fen f red) t  oDer  fd)ief  eingefd)lagen»  3m 
erfiengatte  mu§  Derfelbe  Por  Dem  £wpflaujen  Des  ©tarn? 
mtß  in  Da£  ^ßanjlod)  gefd)lagen  werDen,  weil  Durd) 
Da£  na<$l)erige  Qüinfdjlagen  Die  SBuvjeln  Perlest  oDer 
mit  Dem  ^)faj)le  aus  iljrer  Sage  wieDer  getrieben  wer? 
Den  fonnetn  SÄan  ftettt  Den  $pfaljl  gern  fo,  Da§  er 
Die  SDttttagefeite  De$  gepffanjten  (Stammes  gegen  Die 
6onnen(traljlen  feim^t. 

SSenn  Der  ^Pfafji  fcfyief  eingefdjlagen  wirD,  fo  wirD 
erff  gepffanjt  unD  Der  tyfafyl  foDann  nad)  einer  Siid); 
tung  gebellt ,  Da§  er  als  6trebc  gegen  Den  SßSino  Dient» 

@efct)ie^t  Die  35efe(?igung  mit  jroei  'Viafyien,  fo 
WcrDen  Diefe  cinanDer  gegenüber  in  einer  folgen  €nt# 
femung  Pont  (Stamm  eingefcfylagen,  Da§  fte  Die  3ßuw 
jeln  nict)t  Perlenen,  unD  Der  (Stamm  jwifi^en  beiDcn 
<Pfdfjlen  mitten  inne  f?e£t» 
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mmmt  man  Drei  WtyU  jur  25cfei%mg,  fo  »er* 
Den  Diefc  na$  einem  gleichzeitigen  £reiecf,  au£erfjal6 
Der  5Sui-jeIn,  fo  um  Den  ©tamm  gefdjlagcn,  Dag  Die; 
fer  mitten  inne  ftefjt, 

£a$  ginbinDcn  Oer  ©tdmme  geföteljt  am  beiTen 
mit  ©ttop.  Viele  nehmen  SBicDcn  Da$u  unD  legen 
SDJoos  jmifc^en  Den  VcrbanD,  um  2efödDigungeu  $u 
fccrf;tnDern.  Sie  £rfa!)rung  le$*{  jcöoc&,  Da§  Dicfe$ 
bei  Den  Stfc&en  fc§aDlitfj  ift,  inDem  &aÖ«w§  gen>6fjnlic(j 
eine  $ranD|Me  enf|?c£t.  @vo§e  Stamme  Dürfen  an; 
fang£  nicfjt  fefjr  fcfl  gebunDcn  merDen,  roeil  fie  fict) 
mit  Der  €rDe  in  tief  ausgegrabenen  «Pffan$töc&ew  noer) 
nieDerfenfen. 

SBo  53efd)dt)igungen  ton  SSitp  ober  SBilDpret  $ti 
beforgen  ftnD,  Da  muffen  Die  (Stamme,  au§crDem,  Dag 
jte  qjfaljle  bekommen,  auc*>  noclj  mit  dornen  oDcv  an; 
Derm  Dveiflg  umbunDen  merDcn» 

§.  243. 
©cm  bügeln  oer  Stamme, 
€ine  no$  menig  befannte,  in  mannen  %aUen  ahn 
fejjr  nü&li<$e  ^efefeigung,  Die  jeDocf)  nur  bei  gro§en 
Stammen  aumenDbar  ifr,  crpdlt  man  Durcf)  (rrDljugeL 
mt  einem  /palbmcffer  t-on  1  birf  lf  eile  jie^t  man  ei; 
nen  ^reie  um  Den  Stamm,  fo  Da§  Diefer  Den  mtteU 
puntt  bilDet,  friert  alsDann  au§erpalb  Des*  Greifes  vmg$; 
um  eine  Üieiljc  Xaftn  ah,  unD  legt  Diefe  innerhalb  De* 
Greife*  ungefähr  4  Soll  hinter  Dem  abgeflogenen  ??anDe 
mieöer  an.  2>ie  Vertiefung  jmifc^cn  Dtefem  fleincn 
SBatle  unD  Dem  ©tamme  fuUt  man  mit  SrDe  oDer  no$ 
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beffer  mit  SÄafen  /  legt  Dann  eine  neue  <Sd)\d)t  an  unD 
faljrt  abmed)felnD  t)amit  fort/  biß  Der  £ögel  bei  einem 
antfeigenDen  SBinfel  i>on  50°  bi$  55  eine  £o$e  pou  1 
biß  li-  SUe  erreicht  Ijat* 

£>iefc  £ugel  fd)ü§en  niefct  nur  Die  (Stamme  gegen 
Den  SBinD/  fonDern  aud)  gegen  Daß  Söiefc,  unD  fdy.tDen 
Den  jungen  Saunten ,  obneraebtet  Der  ffarfen  gtD&eöefc 
fung,  nid)t  nur  niebtß,  fonDern  beforDern  nad)  unmi* 
Derfprctf)lid)en  (Erfahrungen  Daß  2Bad)ßtr;um  ganj  auf? 
falleuD, 

$♦  249- 
ÜtiTgcHteinc  QJemevftrogen  über  £otjpft<uwtngcn. 

1)  T)U  leeren  $töße  unD  SStöfen  in  Den  SeftanDen 
entfpringen  oft  Da^er,  Dag  D*r  $oDen  an  folgen  ©felf 
Jen  nic^t  jur  fjerrfdjenDen  £oljart  Dcß"  ScjtanDeä  pa§t; 
ijier  muß  mau  alfo  niefcf  Darauf  beftcf;cn  wollen,  Die? 
felbe  ^oljart  anzupflanzen,  tveldje  Die  Slofc  umgiebt; 
Do<$  $at  man  Darauf  $u  fe^en,  Da§  »enigficnä  &cr 
Umtrieb  gleich  fepn  fann. 

2)  Sßenn  2iußbe|Tcrungen  in  fd)on  jiemlid)  l;evan> 
genjad)fenen  Orten  gemacht  tverDen;  fo  ift  cß  gut,  fdjnel; 
le*  roac&fenDe  £ofjarten  einzupflanzen,  alß  Die  WfaW 
Denen-  €ß  l'onnen  Demnad)  in  folgen  g-allcn  liefern 
unter  giften,  Serben  unter  liefern  unD  $ud)cn  *c. 
mit  33ortf;eil  gepflanjt  tocrDem 

3)  £>a$  (Siufprengcn  einer  Äoljart  jmifd)en  eine 
anDerc,  Porjüglid)  Der  hieben  JÄtföen  Suchen,  oDer 
<tu$  Der  Sporne,    SJvujlevn  unD  <£fd)en  jtvifd)en   Die 
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Furien,  wo  es  Der  (StanDort  erlaubt/  ift  befonDerS  j« 
cmp  fefileiu 

4)  SOfan  mu£  ftc$  aber  ^üten  ^  eine  in  Der  ©cgenD 
Uiigew6ßnlic§e  #ofj*rf  einjcln  Oa^in  ju  Dringen/  wo 
SBüDpret  ift/  oDer  wo  Die  SSietjlyufungen  ol;ne  genug* 
fame  (Einföränfung  befielen/  weil  jeDe  neue  iboljart 
fciel  niefjc  fcom  SBilDpret  unD  SSielj  angegriffen  wirD* 

5)  £*  werben  oft  biet«  Soften  DaDurd)  nnnü§  t>er* 
fc^menöet/  Dag  man  ju  Heine  ?tdumer  $.  «5.  alte  333a(D* 
Wege  ?c*/  in  f&on  jiemlid)  erwachsenen  Q5e#inDen  aus* 
pflanjf*  Solcne  ^fl'anjungen  »erben  fpdfei-fjin  gewbpn* 
iicf>  ganj  öcrDdmmf/  unD  gewahren  feinen  äcugeit. 

£>erfelbc  §aü*  tritt  and)  ein,  wenn  man  bei  Den 
$uäbefferuttgen  $u  nalje  m  Das  fc&on  vorf;anDene  Jpof| 
$eran  pflanjt.  Scl)on  naef)  wenig  $a facti  fann  man 
firf)  überzeugen*  Da§  Dabei  oft  meßr  als  Die  Raffte  Der 
Äoflen  weggeworfen  i|t. 


<£tn   unt)   jwanjigjTetf  Äaptfcf. 

&>om    ^>oi  jantiiu    ouvef)    (Stecklinge    u  n  & 

#  b  l  e  g  e  r> 

§>  250» 

3Deld)c  £oljartcn  bei  beul  SBftltfcftÜ  buvcb  (SiccHingc  fort^ 

5UpfIar:;cn  jünb. 

?D?and&e  Jboljarten  fn;D  leichter  Durcfc  (StecHinge 
fortjubringen;  als  öurcfy  Die  <£aaf»  £>ai)itt  ge^en 
fdmmtlicte  ÜöeiDen  unD  Die  meiften  ipappcln»  SlnDere 
Jaffen  fiü)  $war  unter  befonDere  günftigen  UmfiänDet* 

20 


306 

i>uxd)  ©tetflinge  erjietjen,  e$  iff  aber  bei  i^nen  Diefe 
gortpfTanjungtfart  Dennocty  im  Sltlgcmeinen  ittcf>t  git  em* 
pfeljlen»  9?od)  anDere  ^oljarten  lajfen  fiel)  gar  nic§t 
Durct)  ©tecflinge  fortbringen  >  $•  35»  Die  25u<$en  unD 
Die  £ar$igen  Jpoljer* 

SSon  öcn  <£rlen  unD  hxfycn  n>oÜfen  jwar  (Einige 
mit  gutem  befolg  (Stecklinge  gemacht  fjaben,  unt>  ijt 
e$  jeDocl)  nie  gelungen»  dagegen  aber  if?  eö  merfnmr* 
Digz  Da§  ©tecflinge  üom  (Sibenbaum  (Taxus  baccata) 
nacf>  unfern  (Erfahrungen  noef)  befifer  fortgekommen  finD/ 
al$  Die  mit  2Bur$etn  fcerfejjenen  ^ffanjen* 

§♦  251. 

5Bo  tic  ©tccflinge  ki  tem  2Calb&au  ßttwenbbar  j?rtt>. 

£>er  5BalD&au  i|T  feiten  im  ©rofen  Durcf)  ©teefr 
linge  $u  betreiben/  ilje  (Bcbraucfy  befetyrdnft  ftcf)  nuc 
auf  einzelne  gälte ,  unD  tfl  tor^uglic^  in  feljr  lockerem 
6anDe,  ganj  befouDerS  aber  bei  Dem  ©anDfctjoUenbaii; 
unD  an  fmtyten  Oxtttif  an  Den  Ufern  Der  Slüjfe  unD 
Seictje  ju  empfehlen*  Sie  (Teilen  3ianDer  an  £ofjltt>e? 
gen  unD  Die  23ergabfjdnge,  welche  lofen  abrollenDen 
6anD  enthalten/  laffcn  fiel)  oft  am  bejfen  Durd)  ©teef; 
linge  befeftigetn  2lu§crDem  finD  ji'e  auf  liefen  unD 
SSieljweiDen  mit  SSortljeil  aitjurocnDcw* 

Sie  italicmfcf)c  Rappel  liebt  feinen  feuchten  Q?o? 
t»en  /-  Defto  meljr  aber  einen  iocfern  unD  eine  warme 
Sage,  Sie  fanaDifcfye  Rappel  hingegen  toafyft  fdjneEei; 
auf  feuchtem  S5oDen/  tpiewo^l  jie  au<#  auf  trocl'nero 
gut  fortkommt,  tvenn  er  loder  genug  iff. 

3um  ©eDei&en  Der  SSeiDen  gefjprt  Diele  §eucf;tig* 
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Witt  oDer  anttatt  tiefer  gro£e  $rudjf6arfeit  unb  Socfer* 
(jett  Des  ©oDens;  in  bruchigen  ©cgenDen  geDei&en  Die 

§.  252, 

5Dic  Mc  ©tccFlinge  befrfjaffen  fcpn  muffen. 

&ie  (Stecf'linge  ftnD  entweDer  ©e&  reifer  obet 
6e£ftangen. 

£u  Den  erden  toerDen  1*  Ui  2jäfjrige  frifdje  un& 
*or$ügü<$  fraftige  Sriebe  genommen;  Die  Se^ftangeit 
hingegen*  tt>e!cf)e  nur  ton  Den  2BeiDen  gemalt  merDenf 
fonnen  etliche  3°^  ffarf  nnD  9  —  10  5U£  *an9  fePn» 
SJJan  roa&lt  Daju  öon  Den  ^opfroeiDeu  Die  geraDefiett 
unb  fünften  Stangen« 

S«  253> 
SBort  ber  95e&infclung  bet*  (S'cfiflanscrt* 

&ie  6e£ffangen  werDen  im  grüfjjaljre  6aID  naef) 
bem  2Iufgefjen  Des"  grofleö  genauen,  abgeaftet,  oben 
nnD  unten  mit  einer  fcfyarfen  Sage  abgefd)nitten ,  un& 
wenn  fte  ntcfyt  foglcid)  gefegt  ttet-Den  Tonnen/  bis"  jtt 
Der  SÖeryffanjungsjeit  in  €rDe  eingefcf)lagen  oDer  in 
SBaffer  gefreltt. 

£)ag  öon  5J3Jancf>ett  angettjenbete  SSerfaljren ,  Diefe 
(Stangen  in  ein  Durcf)  ein  <pfafjleifen  gefrorenes'  Socf) 
dnjufefcen,  taugt  in  Der  Diegel  nichts,  fonDern  es  müf* 
fen  3  Su&  tiefc  unö  2  $u§  meite  £6ct)er  gegraben/  in 
jeDes  £od)  ein  ^Jfa(jl  geflogen ,  hierauf  etwas  gute  SrDe 
eingefajüttet  unD  foDann  Der  <£e§üng  neben  Den  $far)l 
gejMt  unD  angebunben  werben,    SDann  fattf  man  Da$ 

20* 
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£ocr)  mit  iiatn  un^  tt>o  moglicr)  guter  €röe  au6/  giefjt 
öicfe  bei  trocfnem  23oöen  an/  unö  nncöerljolt  Das  33c; 
gießen  bei  treefner  SBtttcrung.  Sßenn  aber  öer  £>oöen 
feiner  Sage  unö  3?cfcr)affen|jett  nact)  hinlängliche  geuefc* 
ticjfeit  enthält;  fo  braucht  öie  eingefettete  ErDe  blo$ 
angetreten  ju  tveröen, 

51n  Raffern  unö  najfen  ©teilen  if!  öag  aufgraben 
Öer  Socber  ntctjt  immer  anmeriöbar,  unD  (jier  Dürfen  fte 
im  Slof&faÜe  mit  einem  ^fa^leifcn  gemacht  meröeu. 

IBcnn  man  Äopf&olj  erjiel;en  roill,  fo  £at  man 
t>ie  £uefd)Iage  am  Stamme  i>on  3eU  $u  ^eit  big  un* 
ter  bie  tfronc  glatt  n>eg$ufct;neiöcn*  SBitl  man  mdjt 
^opfl)oljr  fordern  SEatime  erjieljen/  fo  la§t  man  m 
öer  trotte  einen  Oer  ftdrffJcn  triebe  f?cl)cn  unö  beljan* 
öelt 'übrigens  De»  Stamm  gan$  auf  öie  t>orl)cr  angege* 
bene  21rt« 

§.  254» 
SSon  tier  ^öe^anblung  fcer  ©efcreifer. 

Sie  Se£reifer  fcljneiöet  man  geroofjnlicr)  nicljt  lan* 
ge  fcor  dem  Einliefen.  SBenn  fte  aber  einige  3eif  auf; 
beroa^rt  roeröen  muffen  t  fo  \\i  e£  noer)  not^roenöiger, 
all  bei  öen  (Seetangen,  fte  öurcr)  Das  (£infd)lagen  in 
(ErDe  oöer  öurcr)  öa$  dtnfleaci*  in  SSaftYr  gegen  öa$ 
Siustrcufnen  ju  frfjü&en*  Sie  gcrooljnlicte  Sänge  if?  14 
—  16  3oll/  jum  Sanöfc^ollenbau  aUt  15  —  30  3tilf 
unö  jur  Sefetfigung  ffciler  unö  lofer  ^ergranöcr  unö 
£oI;ln>cge  nimmt  man  oft  lange  Stutzen ,  öle  am  fto 
fen  Enöe  in  öic  (£röe  gefteeft  unö  außeröem  in  12  b\$ 
16  3oll  weiten  Entfernungen  in  öie  €röe  gebogen  unö 
öafcibjl  mit  Doljevuen  £afen  befejligt  weröen» 
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£>ie  gehenließen  ©fecflinge  »erben  bei  locFerem 
S5ot>en  mit  33orftcf)t,  Damit  fte  nicf;t  jerfnitfen,  fcf)räg, 
fo  tief  in  Die  (£rDe  gefteeff,  Da§  2  Bio  3  Ättöfpen  Der* 
fcörfiejjen.  3ffi  &c*  23oDen  feff  /  fo  tveröett  £&c^cr  gegra* 
ben,  ttue  bei  Den  6ckftan<ten/  jeDodj  l>crljdltni§md§ig 
Heiner.  S3ci  weniger  feftem  $oben  »erben  goc^ec  mit 
einem  6e£ljol$e,  Daä  efa>ag  ßärfer  iff,  alä  Die  Üieifer, 
gemacht,  »orauf  natf)  Dem  Cinftecfen  Der  Reifer  Die 
(Erbe  fejr  angeDritcft  »irD. 

2£;tt  man  Se£linge  jum  »eifern  föerpffanjen  in 
35aumfcfyulcn  erjiefjen/  fo  muß  Der  23oben  gut  unD  tief 
umgegraben  unD  in  25eefe  abgeheilt  »erben.  3m  übri* 
gen  bcfjanbelt  man  fobann  eine  foictye  Slnlage  »ie  eine 
oroentlidje  £aumfcl)ule, 

§♦  255, 

93<m  ber  Sortpflanjung  ic$  £olje6  imrd)  dieser. 

(£g  giebt  iueffeießt  feine  «Jpoljarfr  Die  ftcfy  nid)t 
Durcf)  Ableger  fortpflanjen  liefe;  Denn  fogar  bei  Den 
2ftaDelf}ot$ew  fann  e$  gefrf>c§en,  unD  »ir  Jjabcn  $ie* 
fern*/  gierten'/  nnD  £erd)cn{tamme  genug  PerpfTanjt, 
X>ie  Durcf)  SIbleger  erlogen  waren.  6ct;on  Dor  mc&c 
al£  20  Sauren  »urben  ju  (Eifenad)  im  fogenannten 
Stbftfcfyen  £M$d)en  Piele  taufenD  5lbleger  mit  Dem  bei 
flen  Erfolge  Pon  £erd)enbdumen  gemacht;  noef;  weit 
Dort&eilfjafter  be»dljrt  firf)  jcDocfy  Diefe  gottpflanjungfc 
ort  bei  Den  Saubfjoljern,  Porjüglid)  bei  Den  2iugfct)fag* 
»albern,  ©ie  »urbe  ober  bemungeaeßfet  bieber  nur 
feiten  beim  SSalDbau  angetvenbet,  unö  belaufte  fi<# 
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i>or$ügltdj  auf  einen  t^)e\l  fco«  Seffpljafett  /  m  fte  mit 
unglaublichem  Erfolg  ausgeübt  n>ivö* 

2lm  gen)of)ttlicf)jtcn  ift  fte  Dort  bei  Der  $?aftbttd)e 
tint)  beim  Jpornbaume.  9D?an  ftenDet  Daß  ablegen  bei 
©tocfaußfcfylagen  unD  bei  ©amentfangen  fcon  gatij  t>er; 
fcl)ieDcner  ©tarfe  —  unD  biß  ju  Der  S^icfc  fcon  3  $ttt  an» 

35ei  Den  tfarfern,  auß  Dem  ©amen  erwactyfcneit 
©fangen  »et'Den  in  SBeftyjjafen  —  auf  Der  Dem  ^3laf3e, 
ttoljitt  Der  ©tamm  gelegt  werben  foß,  gegenüber  lie* 
genDen  (Seite  —  Die  SBurjeln  etwa  f  biß  1  gu§  üom 
©tamme  entfernt ,  abgeftoc&cn  ,  unD  Dann  ttnrD  Der 
©tamm  umgebogen,  in  einen  kleinen  ©raben  gelegt/ 
mit  Ijofjernen  Jpafen  Darin  befeffigt  unö  mit  (ScDe  leicl)t 
übcxüecfu 

£>te  nad)  unten  ju  ge^rten  2teffe,  welche  Dal 
Einlegen  fccrJjittDern,  roerDen  glatt  abgenommen,  alle 
übrige  2letfe  unD  Steige  aber  biß  auf  t(jre  ©pi§eit/ 
tt>eld)c  £  biß  1  Su§  lang  frei  bleiben,  mit  (£rDe  unö 
SXafenfJucfen  8  biß  10  3oß  Ijocf)  bcDecft*  £)en  fjerauß* 
j?e£enDen  ©pi(?en  Der  Steige  giebt  man  foDann  Durcfy 
«nfgegcngeftemmfe  ©teine  oDer  Olafen  eine  aufrechte 
©teUung* 

SSon  einem  einigen  ©tamme  lann  man  auf  Diefe 
Slrt  oft  20  biß  50  neue  spjTanjen  erjtc^cn,  Die  einen 
ungewöhnlich  raffen  SBucfyß  jeigen  unD  naef)  wenig 
S«!)rcn  nicf)t  mepr  t>on  ©amenpftanjen  $u  unterfc^eb 
Den  ftttD* 

SMe  fc^roadjern  ©tamme  unD  Die  noef)  biegfamen 
SSurjelaußfcfylage  wcrDen  bloß  umgebogen  unD  mit  £a* 
fen  itt  De«  ©rabe«  a«  Die  (ErDe  befeffigt,  übrigen^ 
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aber  auf  a^nlic^c  tot  befummelt*  Senn  Da$  SücDer* 
trugen  ju  ferner  ^dlt  /  fo  »crDen  Diefe  ©taugen  ein* 
genauen,  »a$  Darum  für  Die  $olge  feinen  !Rad)tf)cü 
hinterlaßt/  »eil  Die  2lbfeger  fpaterjjin  Des"  3J?uttcr|tocfe$ 
unD  Dce  befd)äDigtcn  untern  S#eüe$  Der  ©ränge  gar 
nidjt  meljr  bewürfen  /  fonDcm  jcDcr  einjelne  Qibleger 
felbflflanDig  fortwärt))?* 

3m  ertfen  3al)re vergalten  Diefe  Ableger  \§n  $l&fy 
rung  nur  Durd)  Den  5)?uttcrtfamm,  unD  cß  bilDeu  ftcr) 
knoten  an  Den  mit  (Erbe  beöecften  Sljeilen,  aus  Denen 
im  2ten  ^rüjjjafjve  —  $u»eilen  aucr)  fd)on  im  erfreu 
©ommer  —  Die  2Bur$e(n  entließen» 

Sin  fo  abgelegter  Ort  gleicht  naef)  einiger  3ett  in 
aller  .<?infid)t  einem  av.$  Dem  (Samen  erlogenen  £>icfigt; 
Der  SDcuftetjtamm  fault  allmaf;(ig  ab,  unD  Die  einjcl', 
neu  21bfeger  erhalten  orDentlidje  £er$*  unD  <Sciten»ur* 
jeln;  Der  SBuc$$  i(l  aber  biö  Dafjin,  »o  eine  Sren* 
nung  Dom  gjeufferframme  erfolgt,  ungc»ol)nlid)  ftaxt, 
»eil  Der  9car)runge;ufTu§  aus  Diefem  unD  jugleicl)  au$ 
Den  jungen  SBurjeln  erfolgt. 

£>ie  belle  Seit  jum  ablegen  iff  Der  %tüfti»9 1  fur$ 
Dor  Dem  51uebrud)e  Des  Raubes;  e£  f'ann  jebod)  aud)  ju 
jeDer  anDern  ^aljreßjett  bei  offenem  S5obeu  gcfd)c$en. 

&a  bei  Diefem  ablegen  »eDer  Die  Steige  an  ficf)/ 
nod)  i$r  Transport  et»a$  foflen,  unD  Da£  Einlegen 
Diel  »oljifeilcr  unD  Dabei  aud)  Diel  fixerer  ift,  al£  Datf 
SSerpflanjen;  fo  tff  es  Har,  Daß  Die  2iusfd)lag»a(Der 
DaDurd)  oft  Diel  gemiffer  unD  »o^lfeiler  ju  DerDidjten 
ftnD,  alö  Durct;  Dag  (Einpflanzen.     $i  Deifejjt  ftd;  je* 
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Do#,  Dag,  wo  gtotie  leere  (Stellen  öovfomme»/  DicfeS 
Mittel  für  ftcf)  allein  unjureicljcnb  tff« 


SBon    ^ffc^iH»«9    ber    ©.aaten    unb    ^ftan» 
jungen*). 

§.  256- 

©egen  w<t$  für  ©cfafjrcn  man  ju  6efd)üfcen  fjäf. 
^o(!cn  unD  $jülje  wtirDen  oft  bei  Dem  £ol$anbau 
verloren  fet)n,  wenn  matt  Den  auggefaeten  ©amen  unD 
Die  jungen  «Pflanzen  md)t  gegen  gcinDe  unD  ©efaljrett 
f$ü£te.  9)?an  mu§  aber  Dabei  Die  reifen  Mittel  an* 
rcenDen,  Damit  ftc  etnerfnt?  Den  $\\>ed  erfüllen  r  an* 
Dererfcitg  aber  nicf)t  mel)r  foffett ,  a\i  fic  nullen»  Oftan 
Darf  alfo  roeDer  giriere  noct)  f'leinerc  9J5?ittel  anwenDen, 
ah  Der  jeDetfmalige  $\ved  erforDert»  unb  mttp  Daljet 
in  jeDem  üovfommenDen  %aüe  juerf!  erwägen,  toaß  matt 
ju  befd)Ü£en  bat  unD  wogegen  Der  @cf)u§  anjttmenDcn 
ijr,  €£  Tonnen  aber  ©efa^ren  für  Den  £ol$anbau  ent* 
tfe^eni  Durcl)  $??nfcl)en,  jaljme  unD  roilbe  Sljiere/  3tt* 
feften,  gorflunfrauter  unD  Statu  rereigniffe* 

§♦  257* 

93on  8efcbüi<tmg  b«  ©aaten  ober  Deö  ©amenö  fel(j{. 

©efjr  #ei&  gelegene  unD  trockene  <Saatpla%e  müf* 
fen  gegen  Die  ©onne  unD  Die  auejefjrenDen  SBinDe  be* 

*)  J^icv  tjt  niebt  com  etgentltcficn  Sovfffcbiu$e  ine  SKebe,.  fon* 
fcern  Icbiglicb  wn  3>efc&Ä?ang  i>er  ©aaten  unb  tyflattjun* 
gm  gegen  Die  ©efa^ren ,  weldjcn  ffe  in  ber  (^genannten 
@cb5nungi;äett  ausgefegt  ft'nb. 
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mabrt  werDen,  ftel&eß  am  6ef?en  Durcfy  ^eöecfung  mit 
5Rat»elrei^g  gefd)ef)en  famt«  ©egen  Die  936gel  laftctt 
fid)  Die  6d)ldqe  bewachen;  aber  fcf>tvccec  tf?  es,  Den 
SBerJjcerungeu  Der  SDidufc  Ccfyranfen  ju  fe^en  ,  Weit 
Dae  SBegfangen  Derfelbcn  in  großen  5£dlöern  ju  um? 
fldnDÜd)  unD  unjureidjeuD  ift.  51m  beften  bat  fücf)  fol* 
genDes  Mittel  bemdt)rt:  9ftan  mad)t  auf  Den  <Saati 
planen  —  öorjüglid)  in  Den  6aattfretfen  —  feiele  Sb* 
cfj.cr  mit  einem  <J)faf)leifen  /  ungefaßt  18  biß  24  3°ß 
tief,  SSdf;rcnD  Die  SOjaufc  in  Den  6aatf?reifen  fort* 
laufen/  fallen  fte  in  Dicfe  Socket/  unD  fbnnen  foDann 
nict)t  micDcr  l)eraug\  21ud)  Dag  Jpegen  Der  guc^fe  unö 
<£ulen  ift  gut  für  Die  Kulturen/  Dcjto  fdjaDlicfyer  ab« 
feeiltd)  für  Die  ^agDen. 

§.  258* 
tßon  Q3efcf)ü^ung  Der  jungen  Jansen. 
25ei  2kfd;üi?ung  Der  $ffon$en  fommt  e$  sorjuglity 
Darauf  an  f  wogegen  man  33orfel)nmgcn  $u  treffen  l)aU 
©egen  Die  Stoffen/  meiere  Durcf)  ©rafereten/  unbe; 
fugte  (Einljutungen  u.  f.  n>,  oft  Die  grb§ten  SBerroüfhiiw 
gen  anrichten/  finö  ftrenge  s)Joli$eimittel  am  bcf?en /  unö 
in  manchen  gdtten  ftnD  Dann  blofe  SBarnungejci^en, 
als:  (§trof)mifd)e ,  ©cfyonungstafeln  u»  f.  ft.f  ^inldng; 
Üc§*  ©egen  l)irtenlofe$  2Sie()  uno  gegen  milDe  £f)iere 
feiert  fibtv  nur  unmittelbare  23efcieDigungen» 

§♦  259* 

5?on  bett  $5cfvtet>igung6mitteln  überhaupt  «nb  Un  @r«&eft 
tn^bcfon&ere. 

(Segen  ja|)me$  S8ie&,  Das  unter  £irtenaufftd)t  ifö 
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gnögt  bei  guter  3Jufftcf)t  unD  3"ffypfage  ein  geringer, 
nur  2/  fjocfytfenö  3  $u§  breiter  unD  eben  fo  tiefet  ©ra* 
ben ,  DcjTcn  3luf»urf  nad)  Dem  »erregten  Orte  ju  ata 
gelegt  mirö»  S33o  hingegen  Da£  23ielj  oljne  Jpirten  geljt, 
Da  mtijfen  Die  (Brdben  Doppelt  fo  gro§  fet)n*  ©egen 
ttifDe  Spiere  ftnD  Die  ©rdben  faff  immer  unjurcid)enb, 
tt>enn  nic^t  jugleic^  eine  SSerjaunung  Damit  perbunDen 
tt>irD* 

#ei  Den  ©rdben  mu£  Der  2lu£|ftcl)  fo  fördg  ges 
fc^e^en/  Dag  Der  S3oDen  flehen  bleibt*  Sie  ©ctjrdge 
oDer  ^ofcfcung  Der  ©eitenmdnDe  De£  ©rabenä  Ijangt 
aber  Pen  Der  Q3efd)ajfenl)eit  bei  23oDenö  unD  Der  ©ro§e 
Des  ©rabenö  ab*  3e  lotfcrer  Der  55oDen  ifT,  je  n>ent* 
gcr  ffeil  Darf  Der  ©raben  ausgeflogen  tcexDen,  unD  je 
groger  Der  ©raben  iff,  um  fo  mcfjr  236fct)ung  muffen 
Die  innern  SBdnDe  Deffelben  Ijaben* 

£)er  tUitfmurf  t>e£  33oDen3  Darf  nidjt  biö  unmittel* 
6ar  an  Den  SvanD  Deg  ©rabenS  fommen,  fonDern  mu§ 
4  b'iä  6  3°ß  hinter  Demfclben  angefefct  werDen» 

SBenn  Svafen  an  Der  (Stelle  ftnD,  n>o  Der  ©raben 
geflogen  tvirD,  fo  legt  man  gundc&tf  4  biß  6  3oll  j>in* 
tcr  Dem  SXanDe  eine  Steige  SKafen ,  füllt  Die  Vertiefung 
hinter  Denfelben  mit  €rDe  aug  Dem  ©raben,  unD  bringt 
Darauf  abermals  eine  Sfceifje  Pon  trafen,  unter  einer 
£bfcl)Uttg  i>on  45°*  £)amit  fdljrt  man  abwec&felnD  fo 
lange  fort;  bi$  Die  Pom  ©raben  abgezogenen  IKafett 
perbraucfyt  finD,  alsDann  roirD  Die  noety  übrige  (ErDe 
Mol  aU  (ErDtpaU  aufgefcfyuttet. 
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$.  260* 
25on  bcn  ^Dcrjaanungen. 

£ie  93er$$unungen  werben  ciagetljeüft 

a)  in  lebenDigc/  unD 

b)  in  toDte* 

(Eifere  [äffen  fid)  in  Der  Siegel  nur  Da  anttenbett/ 
tt>o  Die  SScfrieöiguttgtn  nic^t  glctcf)  anfangs"  —  aber 
Deffo  längere  3eif  notljig  fmD.  3n  &en  SBdlDern  ifc 
nur  feiten  Dai>on  ©ebraud)  ju  machen* 

SSo  inDeffcn  t?icle  ^ffanjftamme  tjott  "533ciß6uc^cit 
ober  giften  in  Der  Statte  fcon  §  big  |  3&ß  o|)ne  be* 
fonDerc  Soften  unD  of)ne  3lad;t^cil  Des  SBalbes  ju  er* 
langen  fi'nö,  Da  laffen  fiel;  Dergleichen  lebcnDigc  3dune 
aud;  in  Den  SBdlbem  mit  SSortJjcü  anlegen* 

SDian  jicljt  Dabei  einen  ©raben  ,  ttie  Der  Samx 
fommen  foll,  unD  pjTanjt  in  Demfelben  Die  (Stamme  fo 
nafje  an  einanDer/  als?  es"  Die  2lrf  Der  25efrieDigung  er* 
forDcrt,  3n  Jtt?ecFmd§iger  £olje  werDen  hierauf  Die 
gepausten  (Stamme  abgebt  unD  mit  einigen  Statt* 
gen  DerbunDen* 

£>ie  Stillegung  eines  folgen  lebenDigcn  %au\\$  tot 
f!et  unter  Der  angenommenen  55eDingung  eben  nic§t  tuet" 
meljr,  als  Die  Anlegung  eineg  foDten;  §at  aber  Den 
großen  23orjugr  Daß  Durcfy  ifjn  Der  £ol$Porratl)  md)t 
öerminDert;  fonDern  öcrmeljrt  tvirb ;  a\\ftattf 
Da§  jeDe  toDte  .fpol^erjdunung  eine  Jpol$t>erfd)ttKn* 
Dung  ij?. 

23on  toDten  ^dunen  unD  SSermac^ungen  giebt  eä 
vielerlei  Slrteit/  $♦  2>, 
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a)  (Stangen  <&ermact)uttg; 

b)  ©tecf'en$dune; 

c)  Slec^tjcunc; 

d)  @traucf)$dune; 

e)  ?pfa^r$aunc; 

f)  ^aüifaDenjdune; 

g)  25ret$äune; 

h)  ©atterjdune  je. 

Sie  ganj  t>erfd)ieDenen  3toe<fe,  welrfje  Bei  Den  33er* 
jaunungen  Porfommen,  geben  an  Die  JpanD,  n?o  Die 
eine  oDer  Die  anDere  3lrt  De»  SSorjug  öerDient;  unD 
fcie  SÄittel/  meiere  man  jur  (rrreicfyung  Der  einen  oDer 
fcer  anDem  2lrt  in  £dnDen  l)at,  beflimmen  Porjüglid) 
fcie  rdtl)ücr)e  2iueir-at)f* 

Sie  6tangenjdune,  Die  (Stecfen*  oDer  (Spriegel* 
jdune  unD  Die  Vergatterungen  ftnD  am  gemeinüblict)* 
f?en»  £u  öett  (Stangenjdunen  nimmt  man  3  bi£  4  3ott 
ffarfe  (Stangen  ,  fcon  melden  $ur  fteftern  2lbr)altung  Dc$ 
!Kotf)tt>HDpref$  unD  Der  Sie^e  9  6türf  mit  Doppelten 
SBieDen  an  eingefefylagene  ^Pfd^le  über  einanDcr  gebun* 
fcen  tt>erDcn» 

Sie  Jpofje  eine$  folgen  3aune$  mu£  jtDifctjen  8 
unD  9  §u§  betragen;  Die  untertfe  (Stange  fann  1  §u{? 
^oef)  über  Der  £rDe  befeftigt  roerDen,  Die  jroeite  <£tax\f 
ge  2  §u§,  Die  Dritte  2,  gu§,  Die  tüertc  3  gup,  Die 
fünfte  31  gu§,  Die  fetf)f?e  4  $u£,  Die  fiebente  4|  §i% 
tie  acfyte  6  Suf*  unD  Die  neunte  8  biß  9  Suff» 

£u  Den  (Spriegeljaunen/  Die  nict)t  bloi$  93ie£,  ?totr> 
tttilDptet  unD  Ste^e  abgalten  fotten,  fonDern  auet)  £a* 
fett;  geboren  ebenfalls  3  biß  4  3o(t  ftarfe  ©fangen/ 
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üon  welche«  Die  unferffe  auf  gleiche  $lrf/  tt>ie  bei  Den 
(Stangcnjauuen,  in  Dcc  £el)e  tixui  §u§eä  an  einge* 
fcfclagenc  <Pfdble  befeffigt  tvirD*  £>ie  jroeite  (Stange 
ivirD  in  t>er  £ofje  öon  3x  §u§  angebunDen,  unD  Die 
Dritte  bei  einer  .öolje  fcon  6  guf?* 

Hn  Diefe  (Stangen  nwDen  1*  bitf  lljoüge  ©feclen 
oDer  (Spriegel  ganj  Did)t  neben  einander  fo  eingefloer;; 
ten ,  mie  auf  Zafä  I.  gigur  2,  ju  erfeljen  ift. 

SBo  man  gutfpaltige  liefern  £af ,  Da  ftnD  Die  attä 
geriffelten  Satten  verfertigten  ©atter  öorjugltd)  ju  em* 
pfcljlen/  rceil  fie  Dauerhaft  finD  unD  leicht  von  einem 
;Orte  ju  einem  anDern  gebracht  tverDeu  Bnnen. 

2lus  einem  9  £ilen  langen  unD  am  fcfjtvadjen  (EnDe 
18  BoU  (Warfen  $lo£e  tonnen  48  Satten  geriffen  unö  6 
JvernfTücfe  gefpalten  roerDcn ;  auß  Diefen  ^ernffuefe« 
aber  ftnD  12  <Sdulenlattcn  oDcr  pcftcln  ju  gewinnen» 

3u  einem  ©atter  gel;6ren  10  Satten,  3  ^etteln  unD 
40  SRagcl.  Sie  ©attcr  njerDen  fo  gemacht,  tt>ie  auf 
itafei  I.  Die  3te  gigur  jetgt. 

Sin  folctyes  ©attcr  Dauert  über  20  %af>ve,  unD 
fann  bei  feiner  35 enxg lief; feit  üon  einer  «Schonung  ju 
einer  anDern  gebracht  merDcn» 

(£6  taugt  Durchaus  nicr)tß,  n?cnn  man  bei  DenStan? 
gen*  unD  Satten* 33ermad)ungcn  DaDurct)  ju  fparen  fucl)t> 
Da§  man  eine  (Stange  oDer  2atu  meniger  anmcnDet; 
Die  Soften  ftnD  alßDann  meijl  roeggeroorfen  ,  meil  bei 
einer  roeitlduftgen  Stellung  bat  5BilDpret  unD  Vorzug* 
lief)  Die  Üvel)c  einDringen. 
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23  on  bcn  23er&cid)ntffen  unb   Srtge&udjcrn  6 ei 
t»cn  <£el$anbau  s  ©efcfyaftcn» 

§♦  261» 

SÖön  ber  9}otf)tt)enbtgFeit  ber  23er5eidjnifie  unb  Sage&üdjer. 

£Bo  die  2Ir6clfen  inö  ©ro§e  ge^enr  unD  wo  t>a^ev 
Diele  Sftenfcfyen  ju^feic^  arbeiten,  Da  ftnD  genaue  Sie* 
giftet  unD  Sagebucfyer  ju  fuhren*  £>ie  erftern  finö  um 
Der  Arbeiter  Witten  nef&ig/  unD  Die  anDern  wegen  Der 
arbeiten  fctbj?» 

§♦  262» 

Söött  bett  SDcrjet djniffen  Der  SWefter. 

£)ie  Siegiffer  oDer  3Ser$eict)nifiie  Der  Sirbcifer  wer? 

Den  tabettarifefy  gemacht  unD  in  d)ronologiftf)er  £)rD* 

nung  geführt»    £>aß  nac§f?e£enDe  SD?itffer  jeigt  ifjre  Sin* 

tietytung  t 
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§♦  263* 
Ufon  oen  Sderieid&ritffen  Der  Sr&elten. 

^tt  Dem  2Jcbeit(Ji>er$eid)nifife  WtrD  angegeben: 

a)  worin  Die  Arbeit  an  jeDem  Sage  fcefiejjt; 

b)  wo  jte  gefrf)tcl)f; 

c)  wie  lange  man  an  jcDem  Orte  mit  jcDcr  Arbeit 

jugebraefct  £at. 

£)a  man  Der  n&fpgen  Sluffic&t  wegen  bie  3lrbeifer 
nid)t  an  üiclc  Orte  juglcid)  tttttyiitn  Darf/  fo  entfte; 
$en  feiten  reine  3fbfcl>InfTe  Der  Vtfcifen  nac$  ganjen 
Sagen/  weil  man  gwopnlict)  nad»  $eenDigt:ng  eine« 
Sirbett ,  balD  früher  baiD  fpaier  am  Sage,  ju  einer  an? 
t)ern  SUbeit  übergeben  muff.  S&enn  nun  Diefes  nic^t 
forgfaltig  in  Den  Sagebüctjirn  angemerft  mirD/  fo  geiif 
Die  Ueberftcfyt  bei  Dem  $o(tenaufwanDe  verloren.  £$ 
muß  Dafjer  oon  jeDer  Arbeit  einjeln  beftimmt  werDen/ 
wie  tüele  6tunDen  unD  mir  wie  viel  2)Jenf$en  an  je* 
Dem  Orte  jugebracfjt  worDen  jutD. 

©er  2l6fc&[u§  Der  im  Sagebuc^e  angegebenen  5lr* 
fcetrstage  mu§  foDann  mit  Dem  2lbfcf)lu§  Der  im  9iegi* 
fter  fte^enDen  Sage  übereinstimmen  /  unD  Dient  DaDur# 
$uglei<$  ju  einer  guten  Siecfjnung^ontroUt 
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9?ter   unD   jmanjföfTcö  SapiteL 
23  o  n    Den    Soften    bei    Dem    S  a  (  b  6  a  tt. 

§.  264. 

sjjon  ben  tfojien  &ei  ticr  Bearbeitung  teö  33oben$  sur  £cli; 
faat. 

?9?an  Brauet  nict)t  Diel  SüalDtmgcn  gefefjen  ju  $a* 
fcen,  um  jur  Ucbeqeugung  ««langt  ju  fcpn  /  Da§  Die 
£efct)affenr)eit  Des  35oDeus  öiel  ju  öcrfcgieDen  iff,  al£ 
D«6  allgemeine  StofafK  über  Die  hoffen  feine«  Q5earbei* 
tun«  gemalt  »crDen  tonnten.  €«  giebt  ©ctjldge,  Die 
fd>on  im  natürlichen  ^utfanDe  faaffd&ig  ftnD;  «uf  am 
Dem  finD  nur  einzelne  (Stellen  $u  bearbeiten,  unD  ein 
2lcf'er  iii  Dar)er  mit  wenigen  @rofd)ert  IjerjufMen.  2ln* 
Dcre  Orte  beDürfeu  sroar  einer  allgemeinen  Q3carbei* 
tung/  Dicfe  itf  jeDod)  fo  leicht/  i>a$  ein  SLfer  nur  2 
bis  3  2r)lr.  feilet.  Dagegen  giebt  es  auet)  SßalDorte, 
n>o  Der  £oDen  nid)t  unter  iO  bis  vi  Sf;lr.  faatfdfjig 
gemacht  merDen  fann,  unD  ^mifcljen  Diefen  unD  folgen 
Oiten,  Die  gar  feinen  ÄoitenaufroanO  erfsrDeru,  fiw 
Den  fief)  alie  Denfbaie  OJiitteljTufcn. 

yiad)  oielen ,  in  mefjrecn  £anDern  gemalten  unD 
forgfdlrig  geprüften  33erfuci)cn  forter  Die  riefen  artige  $e* 
arbeirung  Des  QjoDens,  bei  einem  Sageloftn  *>ön  Ö  ©r,, 
an  Orten,  mo  Die  €rDe  fo  mir  Unfrautrourjcln  Durct)* 
jogen  unD  t>erfU$t  i|I,  rote  es  bei  2BalDM6fen  am  ge* 
n?cl)nlicf)iten  uorfommt,  für  einen  biefigen  üCcfer  ö  bis' 
fc  £r;lr;  bei  ungetr-i>i)nlict)  füirfer  SerfUjung  rteigen  aber 
Die  Collen  bis  auf  IG  unD  noct)  mcl;r  £r)«ler*  533ct  ge* 
n;br)nlict;en  6ct)iägen  hingegen  ftnD  Die  Soften  t>iel  ge? 
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ringet?/  unb  betragen  oft  nocr)  feinen  Sljaler  für  Den 
Sicher.  £ict\ui6  mirD  es  nun  Hat,  Daß  im  aiflgemew 
nen  gar  feine  (2a£e  $ievubev  feftqeffcllt  roerDen  fonnen^ 
unD  wenn  aud)  Der  2lrfer  —  ©cfylage  unD  liefen  im 
£)urd)frf)ttitt  gerechnet  —  mit  3  bis  4  2f)lr.  ju; 
gerichtet  werDen  fann/  fo  Darf  man  Dorf)  Diefc  6nmme 
nict)f  alg  einen  5D?ittcIfa§  annehmen ,  um  nacr>  Demfel* 
ben  Die  $ulturfof?en  allgemein  $u  beurteilen  unD  $u 
beffimmen,  weil  Diefetf  nur  an  £rt  unD  ©teile  mog* 
Xicf>  ijt 

§.  265» 

5Jon  ben  Soften  ber  ^oljpflanjung. 
25ei  Den  fSerpffanjungdfofTcn  fommen,  auger  Dem 
5öertl;c  Der  «pflanjcn  fclbf^ ,  fjauptfact)lirf)  folgenDe  £>in* 
ge  in  23etract)t: 

1)  Die  @ro§e  Der  ^ffanjen; 

2)  Die  meljr  oDer  minDcr  gro§e  (Schwierigkeit  bei  ifj* 

rem  3luffuc§en  unD  ?lusl)cben; 

3)  Die  (Entfernung  Des  ^flanjovtei?  Dom  6tanDorte  Der 

<pflan$en,  unD 

4)  Die  $efc()affenf;eit  Des  SoDens1,  auf  Den  fte  gefegt 

tverDen* 
2lu§erDem  fommt  c$ 

5)  nod)  Darauf  an,  ob  mit  oDcr  oljne  SrDbatten  ge* 

pflanzt  wirD*)» 


0  £ie  tyflansun«  mit  fallen  g$t  gefdjtvinöcr,    ali  »fme 
fallen;  allein  Hi  Slu^ebcn  uni>  ^ran^portiren  wmcfyxt 

1  ben  SUtfrcant», 
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2Ju£  SSorjtVIjenDem  folgt/  Daf?  aud)  Die  tyffanjungifc 
fofren  feljr  öcrübieDcn  ausfallen  muffen«  ^m  Zuväy, 
fchtitt  Tonnen  jeDocl)  folgenDe  Sdfcc  ju  einigem  3lnl)alt 
Dienen : 

©ei  einem  Sagelofjn  oon  6  gl.  tann  Daß  (Scfcocf 
3*  bis  4jaf)rige  £icf)fen  o&ne  ©allen  für  2  $L  gct>ftan$t 
werben.  Sftit  Dem  ©allen  finD  bei  biefec  ©ro§e  tinqe* 
fdl;r  3  bis  4  gl.  erforderlich  r  unD  um  Diefclben  greife 
fbnnen  unter  äbnlid)en  ©eDingungen  auet)  anDcre  Jjolj* 
orten  t>on  gleicher  ©ro§e  gepflanjt  werDcn.  ©et  Stdm* 
wen  ton  2  bie  3  §u§  £ange  betragt  Die  «Pffanjung 
of)ne  (ErDballen  3  bis  4  gl./  unD  mit  Dem  ©allen  4 
friß  5  gl  Stamme  t>on  3  bU  5  Su§  Sauge  f  offen  eb 
nige  ©rofetjen  meljr/  unD  fo  (feigen  Die  holten  mit 
$une$mcnDec  ©ro§e  Der  ipflanjen  biß  jum  unbeffimm* 
baren  *)• 

SSie  ftcf>  uhrigenö  Die  jvoften  nact)  Dem  SScrljaltnifFc 
abanDern/  nact)  nxlcfyem  fie  eng  oDcr  weit  gepjTanjt 
WerDen/  i(t  auß  Der  nadjffepenDen  Tabelle  er|,d)tüc0: 


0  ?«  Snbc  fce$  Corden  3a5rbunDertd  fan&en  in  nacfr»er$cidj- 
neten  Santcrn  bei  großen  ©lammen  folgenoe  Sfcajen  \iattx 
3m  ©ücfcburgifc&en  rouvoe  »im  loo  Wichen,  Die  ir  btö  2 
£otl  (Nrl  unö  8  bii  H  3"fc  i>oc(>  waren,  für  M4  Sfaä&cben 
unö  <pjTar;cn  l  &fctt.  U  gl.  ocjt&lt,  wo£et  ber  &i  anhört 
nocl)  teionocvö  »ergütet  tvuiDe.  3m  ijaitniöcnfcfrcn  k;a,;ltc 
man  für  oaö  ©tütf  Sieben,  mit  <£tnfd;lu^  &e$  &rane>wö/ 
l  gl,  uni>  im  Si'fMnjctliveigifttcn  2  gl. 
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Uc6erficf\t/  tvic  Diel  hei  öen  in  bei*  erftett  Spulte  angw 

gebenen  Entfernungen  ein  2lcrer  511  ppanjen  fo(tet,  tvenn 

Das  <Sd)ocf  jn  2  gl.  gerechnet  tvirD. 


(Stuf  er 

fr  er  <r  ad?  fürte  2(cFcr 

Der  2öeimarifd;c  Stdcr 

nunc  &« 

Stämme 

nr.d,  A     1     nad)  ü 

nad)  A     1      nad)  ü 

rhu' 

£bli    .ajrf.  ji;  lt|  ol.   »f 

Ulx  fll. 

LeL 

4 

|£&lrl  al. Im". 

1 

110 jlÖ 

1 

95  120 

3 

57 

ii 

J49 

5 

5 

11 

49    4 

6 

42    14 

4 

25 

22 

4J22 

0 

11 

2 

27116 

— 

23    23 

— 

14 

8 

iö  j  12 
9     7 
1      5 
8     4 

iO 

— 

2^ 

17 

iö 

0 

J5      8 

— 

9 

4 

23 

— 

3 

12 

6 

1 

10  [15 

6 

0 

g 

12 

S 

3§ 

9 

1 

— 

7 

19 

9 

4 

16 

1 

6 

4 

6 

22 

— 

5 

23 

9 

0 

14 

2     3 

1     2 

2 

— 

41 

5 

11 

6 

4 

17 

6 

0 

'20 

10;  11 

5 

4 

10 

2 

0 

20 

— 

2 

7 

2 

1 

23 

9 

51 

3 

15 

9 

3 

4 

— 

1 

21 

! 

1 

15 

5 

6 

3 

1 

9 

2 

15 

10 

1 

13 

7 

1 

9 

2 

61 

0 

14 

10 

2 

6 
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SBemt  nadj  t>en  in  Der  Offen  Spalte  angegebenen  (Ent* 
fernunejen  ein  6ct)ocf  für  12  g[.   oDct  9  3ßr«  gepffanft 

ivtrö,  fo  hilet: 
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§♦  266- 
&ergteicf;img  bcr  Soften  Bei  bett  ©(taten  unb  Wandungen. 

t0?an  ftdlt  gewofjnlitf)  Die  ^flanjunflsfoften  für  gvo* 
§cr,  als  Die  ©aatfoffen ,  ffefct  übet  oft  im  3rrt!)um 
tmö  fe&It  ^dufxcj  DaDuret),  Da§  man  entroeDer  in  ju 
fleinm  Entfernungen  ton  einanDer  pffanjt,  oDer  ju 
gvoöe  Stamme  nimmt, 

üßie  fct)r  üetfctyieDen  Die  #of?en  ftnD,  je  nacnDem 
eng  oDer  weit  gepfianjt  tvtcD  t '  jeigt  Die  im  t>origen  §♦ 
mirgefbcilte  Tabelle,  aus  welcher  ju  erfcf)en  iff,  Da§ 
Der  ©dtf>fifcf)e  2Jcfer  bei  eitler  2  gug  weiten  (Entfernung 
27  SMt4*  16  gl.  *ju  pflanjen  fojfet,  wafjrenD  Die  5  8"§ 
weife  ^fTanjung  nur  4  £f)lr.  10  gl.  erforDert. 

9luf  einer  feljr  tterrafeten  $Möfe  fotfet,  bei  gcljki* 
ger  Bearbeitung  Des  2>oDens,  eine  •fiefcmfaat  mit  2(n* 
begriff  Des  (Samens  (Den  fonDerbarer  SSeife  siele  bei 
Den  Jvulturanfct)Idcien  nicfyt  in  ©elDanfa(3  bringen,  Wenn 
er  gleid)  treuer  be$afjlf  wirD)  für  einen  $tf'er  wenig* 
tfens  jO  2r)lr. ;  anffatt  Da§  Die  53epflanjung  bei  4!  Sug 
weiter  Entfernung  norf)  niefct  t)alb  fo  öiel  unD  bei  ei* 
ner  5  gu§  weiten  ^flanjung  faum  fo  feiel  als  Der  ©ame 
fotfet,  Den  man  auf  Diefer  glactye  braucht* 

§♦  267» 
SDon  ben  £o|len  Bei  bem  ©raBentfedjen. 
©a  Der  53oDcn  in  5lnfet)ung  feiner  g<'ffigtaf  feljr 
t>erfct)ieDen  ift ;  unD  ftcf)  au§erDcm  noefy  Durct)  Sßurjeln, 
(Steine,  ©umpfe  unD  Dergl\  balD  meljr  balD  weniger 
£inDerntf|e  f.nDen,  fo  ftnD  auef)  fjicrbei  Die  Soften  fet)r 
i>erfct)ieDen.    SUtä  einer  forgfdltigen  23ergleicf)ung  Der* 
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fcfben  im  ganjen  tfonigreid)  Saufen  gefjt  fjerbor,  Da§ 
Der  mittlere  Arbeitslohn  Dom  tfubiffug  Dafelbff  eine« 
Ijalben  Pfennig  beteagf«.  ©er  Jjocf;f?e  So£n  fommt  tve* 
nig  über  einen  Pfennig/  unD  Der  geringe  2luf»an& 
erfrreeff  ftcf)  nur  auf  $  pf,  !Rac&  liefen  3  3!nfa(sen  ijt 
Die  nac&ffrJjcnDc  Tabelle  berechnet/  Die  jeDotf)  für  ein; 
$clne  gatte  immer  nic^tö  weiter  gemdfjrcn  Unnf  al$ 
ein  ungefähres  Slnfjalten» 

3ur  Erläuterung  Diefer  Tabelle  Dient:  Die  untere 
«Seite  Des  ®vaben£  iff  Durchgängig  jjalb  fo  gro§  ange* 
nornmm,  al$  Die  obere ,  unD  man  Ijat  bei  Den  Dorfom* 
menDen  .$rücf)en  feine  grb§erc  ©enauigfeit  angemenDet^ 
all?  Die  Sadje  erforDert* 
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§.  268* 
«Sott  bcn  Soften  frei  t»en  Itmjaumwgcft. 

£)a  nicf)f  allein  Die  Slrten  Der  Bemannungen  fe^r 
t>ovfcf)ieDen  ftnD,  fonDcrn  auet)  Das  Daju  not^ige  93?a* 
ferial  an  einem  -Orfe  mcf)r  foftet,  als  an  einem  an* 
Dem,  fo  i(r  es  fetyroierig,  brauchbare  2lufä#e  Darüber 
mirjut()cilen. 

©ctvoljnlict)  mirD  Die  ©rofe  ttnD  gorm,  Die 
man  Den  |ti  umjaunenDen  §ldct)en  giebf,  bei  Den  $o* 
ffen  öiel  ju  menig  beachtet.  %e  großer  Die  $u  befricow 
genDe  $ldci)e  ift,  ie  weniger  befragen,  bei  übrigen^ 
gleicher  gorm  Derfelben,  Die  ©cfrieDigungsfoiten  für 
einen  2lcfer,  unD  je  meljr  fief)  Die  gorm  Der  $lh$c 
Dem  Greife  ndljerf,  je  Heiner  ftnD  Die  iSefricDigungs* 
foffett* 

Surcf)  richtige  (rinficfjf  unD  ?toenDung  Diefcr  ma* 
ff>maftfcfjcn  <£h%e  fiuD  bei  Den  SefrieDiguugen  grofje 
(Summen  ju  erfparen* 

(Eine  gfdclje  öon  Der  §orm  eine£  3ieot)fecB  ,  an 
roclcficm  jeDe  (Seife  10  pufften  Ijdlt,  Ijaf  bei  40  Diu* 
fljen  Umfang  100  ÜuaDramitf)cn  jum  3nl)alt.  (girr 
anDeres  i!icd)icd  f  an  Dtm  jeDe  Seife  100  Diutljen  mi§f/ 
lj'\lt  bei  400  Siufpcn  Umfang,  10,000  £LMbMzui§m 
3'n$alf.  £>tc  $efrieDigut:<u-foften  fommen  alfo  im  Ufy 
fern  gatfe  nur  Den  lOftn  S(jeil  fo  fyod),  als  im  «(lern, 
toetm  man  ftc  ndmlid)  auf  einerlei  6ro§e  juvücffü^rt, 
Gin  OSec&tecf,  Da£  in  Der  Greife  10  Oiuffjen  unö  in 
fcer  £angc  1000  ftuffjen  Ijaf,  r)d!f  ebenfalls  10,000  Üua* 
fcramifljeii;  Der  ttafang  Dat>on  befragt  aber  2020  tum 
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tfjen  uitt)  folglich  mefjr  tili  mal  fo  tiel,  n>te  hü  Dem 
gleictyfeittgen  3ied)tecB  »ort  eben  Der  ©rope, 

Sftod)  auffatlenDer  ftnD  biefe  SÖerfcfyiebenfjcifen  Bei 
unregelmäßigen  Figuren  mit  ein?  unD  ausfyringenDen 
SBinfeltt,  unD  DaOuref)  werben  feljr  fjaufüg  Die  2BalD* 
baufoffett  um  ttieles  cr^o^t,  ofjne  Da§  es  Der  8°^mantt 
ötynet  oDer  Die  Urfacfye  ergrünöet,  mo^er  biefe  SSerfcfyie* 
Den^eit  fommt* 

£)amit  hierüber  eine  belfere  <£infic&f  berfcl)rtp  wer* 
De;  ifl  Die  nactyfieljenDe  Tabelle  entworfen  Würben: 
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£  a   b  e  i  l  c 

übet  M  SSc^äftmß  Der  gleiche  jum  Umfattg  bei  nac§? 
ffeljettDett  formen» 


©vofje 
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Deg  <PU 

£e£  nad) 

S%  utljen 
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dietbted,  mö 

Man 
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mal  fo  grof* 
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i(?f  ale  Die 

breite 

l 

61- 4 

69.3 

78-96 

'  120-49 

2 

86.8 

9S.0 
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§♦  269» 

SJerglddjtwg  fce$  £ofien<utftt><mb$  mit  bem  tu  crwattcnfcen 

Ertrage. 

©o  nu^(ict)  jeDer  $tt>ctfmäfng  angewenDete  2luf* 
manD  bei  Der  £oljmttur  itf,  fo  fovgfdUig  mu§  jeDer 
unnötige  DermieDen  merDcn,  jumal  Da  (jier  bei  De« 
langen  (Entbehrung  Dcä  aufgcnjenDeten  Kapitale  Die 
3infen  fe$r  Ijod)  anroacfyfen.  (Sefeßt/  man  PermenDefc 
auf  Den  2ltfer  SSalDboDen  für  Sfafauf,  «Bearbeitung 
Deö  ?anDe£,  ©amen,  Umjaunung  u*  f.  »♦  60  £fft./ 
Die  Q3enu£ung  Diefeö  5BaIDeö  träfe  aber  ertf  in  100 
^a^ren  ein  t  fo  »urDe  Dag  angelegte  Kapital  bei  5 
^rocent  in  Diefem  Zeitraum  ju  einer  öumme  Pon  1020 
Sljlr.  anwarfen  ^  tt>enn  man  auet;  ntajf  in  Den  einjcl* 
nen  %afyxcn  Die  3»nfen  b0«  &fn  3i«fc»  rechnet/  fon* 
Dem  Diefelben  nur  Don  20  ju  20  ^afjren  Daju  fcfyldgf. 

•Der  Slcfer  mü§fe  alfo  bei  fetner  £aubärfeit  1920 
Zfy*.  einbringen  t.  tw  nuv  Die  aufgemenDefen  Soften 
ju  erlangen. 


A. 

X   a   b   i  l   (   e 

ü&er 

tic  ubtfyüc  (Bamenmenäe  auf  fcen  wrfcftfebenen  %la> 
cfjenmafen  in  nacOverjddjnefcn  Untern» 


$Die  in  Tabelle  A.  angegebene  ©amenmenge  iß  jus 
nacbft  fut  @ad}fen  betfimmt  -  für  Ute  übrigen  SanDer 
aber  Durcl)  SieDuftion  gefueüt  morDen.  hierbei  braucht 
cd  tt>o[)l  faum  bemerft  ju  werDen/  öa§  man  bei  Der 
SlnftKnDung  nid)t  an  Die  jnm  S&eil  mit  aufgenommen 
nen  £>ecimalbrücl)e  gebunDen  iff.  Sa  überhaupt  Die 
anqegcbcnen  Sfrafe  unD  ©croie^te  nirgenos  als  fcflc  @d^c 
gelten  —  fonDern  nur  ju  einem  5lnf;alte  Dienen  foöeu; 
fo  braucht  man  aud)  niemals  Die  t>orgefcl)riebene  %&§l 
genau  an$mw&mfn  /  fonDern  man  fann  überall  naefy 
S5efc&affeti$eit  Des  Samenä  unD  l>t$  Saatplafcetf  ettvaö 
mcl;r  oDer  weniger  rechnen  unD  runDe  (Summen  jum 
©i'unDe  legen. 

33ci  Der  §.  155.  befcfyriebencn  ^uberettung  De£  35o* 
Denö  mirD  ungefähr  Die  mittlere  Samenmenge  jroif^en 
Der  Öottfaai  unD  Sfreifenfaat  gebraust;  unD  bei  Der 
$&cl)erfaat  ctm$  meniger,  als  für  Die  ^lafcefaat  angej 
geben  tjr» 

Um  Die  33crljaltniffe  Der  $lac§enmafe,  £oIjlmafe 
unD  @eroicf;te  dor  Den  {jier  aufgeführten  fttnDew  bef* 
(er  überfein  unD  dergleichen  ju  kirnen/  folgt  funac&jc' 
eine  flcine  Xabetle  über  Diefelben» 
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£orn&«um. 
tOUt  glöseto. 

a)  19.15  48-91 

b)  15-96  40-7 

c)  12-77  32-61 

d)  2-14  542 

iD&ne  IJugcJ. 

a)  1-79  36-97 

b)  1.50  30.81 

c)  1-20  24-04 

d)  0-17  3-84 
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SB  u  r  f  c  m  h.   borgen. 

c)  «ßläöcfaaf.   d)  Stccfcn  t»cs?  Samens. 


©imri.  ^>funt>. 

jf ■  1  *  p€  t  «• 

SRit  Slügcdi. 

a)  2-05  6.  11152  V. 

b)  1.71  9-60 

c)  1.37  7-6S 
tl)      0-12                 0-70 

Cfynt  SIügcL 

a)  0-43  889 

b)  0-36  740 

c)  0.28  5-92 

d)  0-02  0-57 

®lit  gapfen. 
a)    32.83  — 

10    27-36  — 

g  i  d)  t  e  n« 
®lit  glügeln. 

a)  2-05  1322 

b)  1.71  11-02 

c)  1 36  8-81 

d)  0-12  0-85 

Cynt  ^Ih^cl 

a)  0.51  10.52 

b)  0-43  8-77 

c)  034  7-01 

d)  0-03  0-71 


^trnvi, 


«ßfunb. 


2  a  n  n  e  n. 
5T.it  gtögefn, 

a)  4-96  <3.        40.48  f* 

b)  4-13  41.23 

c)  3-30  32-99 

d)  0-43  4.55 

Ö&ne  gtä§er. 

a)  2.99  38-67 

b)  2.49  32.23 
1-99  "  25-78 

3.98 


d)      0-30 


h  c  c|  e  ti, 
«Kit  gruseln. 

a)  1.8S  14-78 

b)  1.57  12-32 

c)  1.25  9-86 

d)  0-12  1-ÜO 

Öf;nc  Slügcl. 

a)  0-55  13-65 

b)  0-46  11-37 

c)  0-37  9.10 

d)  0-04  0-85 

darl  grieöricfc  Sd;onf>crr. 
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H 

u  f     einen 

a)  SMfactf. 

b)  ©ttcifenfaat. 

93tel$en.  ©williger 

<pfunb. 

2ot&.  Stereo,  ©reif  iget-,  tyfunb.  £ot&. 

£*«$ 

c  tu 

9 

»  u  (l  e «  n» 

a)  14$ 

\  22©, 

411  flJ 

.  1$. 

0 

893" 

'.  16©»  22$p.  3& 

b)i2 

1 

342 

6 

b) 

7 

3        18     13 

c)    9 

20 

273 

27 

c) 

5 

21        14     23 

a)  5 

24 
-Surf) 

164 
c  «♦ 

13 

d) 

2 

3         5     15 

€  f  c&  e  n» 

a)    3 

29 

106 

28 

a) 

2 

21       29     26 

b)    3 

10 

89 

13 

b) 

2 

7       24     29 

c)    2 

21 

71 

30 

0 

1 

25       20       1 

d)    1 

28 

51 

12 

d) 

— 

11         4      3 

€-rl 

c  tt* 

£ 

0  r  n  &  a  u  m. 

■)  — 

9 

6 

1 

SBlit  Stögclh. 

b)- 

0- 

7 
5 

5 
3 

31 

a>  12 
b)  10 

10       44      6 
19        36     32 

SS  i  t 

t  c  tt* 

c) 

8 

27        29     26 

a)    3 

21 

24 

5 

d) 

1 

12         4     20 

b)  3 

c)  2 

3 
14 

20 
15 

1 

30 

a) 

1 

O&ne  ginget. 

5        33     13 

51  f)  o  r  »♦ 

b) 

— 

30        27     23 

a)    4 

20 

39 

18 

0 

— 

23        22       3 

b)    3 

2S 

32 

28 

d) 

— 

41-        3     14 

0    3 

3 

26 

23 

I 

*)- 

30 

8 

7 

1 
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$3  <i  i  e  r.    3  o  u  tl)  o 

rf. 

c)  flHa&cfaaf.    d)  6'td 

fett  t>e 

$  Samens 

«föefcen.  ' 

Dreißiger,  <JJfuni> 

fließen,  ©rcijjtger.  tyfttnb 

üot&. 

Ä  i  e  f  e  rn. 

Sannen» 

SRit  Slügcln. 

®lit  glugcln. 

a)    ISO?.  10  2).  10$. 

138» 

a)    39£.  62)»  44<P» 

22  S» 

b)    1 

3          8 

21 

b)    2      21        36 

32 

0- 

23          6 

30 

c)    2       3       29 

26 

d)_ 

2f           — 

£&nc  Slugcf. 

22 

d)  —        9          4 

4 

«)  — 

8|        8 

1 

a)     1       30        34 

30 

b)- 

7          6 

22 

b)    1       19        29 

1 

c)  — 

5          5 

11 

c)     1        9        23 

4 

d)- 

i 

4 

16 

d)  —         6          3 

19 

a)  21 

SÄit  stopfen. 
7        — 

, 

S  e  c  cfy  e  n» 

10  17 

22        — 

— 

Sfött  gtu^tn. 

a)    1 

1-0   1 

S  i  c§  f  c  n. 

«JRit  gliigcln. 

10        11 

3          9 

30 

30 

a)  1         7         13 

b)  -       32         11 

c)  —      25         9 

d)  —        2|      — 

11 

10 

8 

29 

0  — 

28         7 

31 

Ojjne  gltögel". 

d)- 

2§      — 

25 

a)  —       10         12 

11 

£htte  glülel, 

b)  —      10        10 

9 

-)  - 

11         .9 

16 

c)  -        8          8 

7 

!>)- 

0         7 

20 

*)-          ,1      - 

25 

<■)  — 

d)  — 

7         6 
i      

4 

11 
21 

9lu$.  geei^*  *♦  ^clbenedt 
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tf  U   f 

einen 

a)  SBoHfaat.     b)  etvcifeniaaf. 

2itrc, 

©ramme. 

iiue. 

©ramme. 

GH<$ 

C  IT* 

St  u  (1  c  v  tu 

a) 

15-98  8t 

6752  @, 

a) 

9.25  t 

363©» 

b) 

13-32 

5627 

b) 

7-71 

302 

c) 

10-66 

4502 

0 

647 

242 

d) 

(3-25 

2700 

4) 

1.08 

90 

Suc^ 

e  tu 

er* 

e  n- 

a) 

4.33 

1756 

a) 

2-88 

489 

b) 

3-60 

1463 

b) 

2-40 

408 

c) 

2-8S 

1170 

c) 

1-92 

326 

a) 

2.04 

844 

d) 

0.39 

67 

(E  vi 

!  tt» 

£  o  r  tt  & 

a  tt  nu 

a) 

0-30 

99 

SÖltt  Ättgefo» 

b) 

c) 

0-25 
0.20 

83 
66 

a) 

b) 

13.46 
11.22 

728 
605 

%\xt 

c  tt- 

c) 

8-97 

484 

a) 

3-97 

397 

d) 

1.50 

75 

b) 

0 

3-36 

2-64 

329 
262 

a) 

£&nc  % 
1-26 

ügef. 
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21  \)  o  v  n. 

b) 

1.05 

457 

a) 

5-05 

650 

c) 

0-84 

366 

b) 

4-2 

542 

dD 

0-12 

56 

c) 

3-36 

433 

d) 

1-02 

135 

c)  Waisefaaf.    d)  (Steifen  öee  6ameii6* 


i'irrc.              ©ramme. 

Mnre. 

©ramme. 

liefet 

n. 

Sann 

e  n. 

3Jtit  glügcln 

&m  sing 

ein. 

0 

144  2. 

171  6. 

a) 

348  ?♦ 

734  6, 

b) 

12 

142 

b) 

2,90 

612 

0 

0.96 

114 

c) 

2-32 

489 

<g 

0-09 

11 

4) 

0-30 

67 

öfcnc  Stugci 

£>!>ne  glugcl. 

a) 

0-30 

132 

*) 

2-10 

574 

b) 

0-25 

110 

b) 

1.75 

478 

<0 

02 

88 

c) 

14 

3S3 

d) 

0-02 

SRit  gapfen 

8 

d) 

0-21 

59 

■j 

23-07 

— 

t  t  X  $ 

e  w. 

b5 

19-23 

— 

ftftftöttte. 

b) 

§  i  d)  t  e 

SKit  glugeln 
144 
1-2 

196 
163 

a) 

b) 
c) 

1-32 
11 

0-S3 
0-08 

219 

183 

146 

14 

c) 

0-96 

131 

Ö&ne  Slügel. 

d) 

0-08 

12 

a) 

0.39 

203 

£&nc  Slügel 

b) 

033 

169 

a) 

0-36 

156 

c) 

0-27 

135 

b) 

03 

130 

d) 

0-02 

12 

c) 

0-24 
0-02 

104 
10 

(Ead  §tieö*ic§  6cr)onljm% 

©reöbcn,    gebrückt    hei    <£arl   ©ottlufr    Gärtner. 


£    e    r    i    cf)    t    i    g    u    n    g. 


£>urd)  falfc&e  (£iufu)altuttg  eines  3ufage£  fi'nD  auf 
<Seite  108  //Die  SSogclfirfa^ctt  (Prunus  avium)  unD 
2rau6enfirf$en  (Prunus  padus)"  unter  Den  Jpoljarten 
mit  aufgeführt  worDen ,  Deren  2$cnu£ung  auf  9}ieDer', 
walD  untwtljeilljaft  tfj«  SDiefc  (iinfcfyaltung  gebort 
aber  in  Die  13*  3e'^  nad)  Den  ©orten :  ,/  £afeln  unD 
SlfajieUt " 
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